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g e ologis chen Landes ans talt zu DaJ.•JJls tadt iJJl 

.JabJ.•e 1900 
von R. L e p s i u s. 

Die 209 m tiefe Bohrung in Bad-Nauheim, welche wir im letzten 
Jahresbericht erwähnten, hat einen neuen Sprudel, die Emst-Ludwigs-
Quelle , ergeben; derselbe wirft tiiglich 800 cbm Sole von 31 o C. 
Wärme tmd soviel Kohlensäure aus, dafi ihre Menge noch nicht ge-
messen werden konnte. Die geologischen Verhältnisse der neuen 
Bohrun g und der alten Sprudel sind in der . Festschrift zur Weihe 
des neuen Solsprudels zu Bad-Nauheim " von R. Lepsius (Darmstadt 
1900) beschrieben word en . 

Eine Reihe von Gutachten wurden im verg·angenen Jahre von der 
geologischen Landesanstalt abgegeben. Nachdem der praktische Nutzen, 
den eine geologische Untersuchung im Bereiche der Staatsverwaltung, 
der Eisenbahn en, des Bergbaues, der Industrie und Technik, der Land-
wirtschaft, der ·Wasserversorgung von Städten und Gemeinden etc. 
stifte n kan n, in immer weiteren Kreisen bekannt geword en ist, werden 
die Mitglieder unserer Landesanstalt immer mehr und mit stetem Er-
folge zu praktischen Arbeiten herangpzogen. 

Für Bohrungen auf Wasser haben wir jetzt eigne Bohrapparate, 
mi t denen wir bis 50 m Tiefe bohren können, angeschafft; der Ge-
hülfe C. Rü ck e rt , der bisher ·chon unsere Bohrungen ausführte, wird 
nunmehr speziell als Bohrmeister verwendet. Gegenüber den hohen 
Kosten, di e wir früher an Bohrunternehm er bezahlen mußten, bedeutet 
diese Verwendung eigner Bohrapparate und eines eignen Bohrmeisters 
eine . o wesentliche Ersparnis, daß die Kosten der Bohrapparate be-
rei ts im ersten Jahre vollständig g·edeckt sein werden ; das Verhält-
nis der Kosten der eigenen Regie zu denjenigen der Unternehmer ist 
wie 1 : 5 b is 1 : 10, bei dem Bohrspül-Apparat sogar bis 1 : 20, bei 

Notizbl. I V. 21. 1 
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Bohrungen bis zu 50 m, eingeschlossen sämtliche Kosten, auch die-
jenigen des Transportes der Apparate und der Kosten der Arbeiter. 

Landesgeologe Professor Dr. Ca r I C h e I i u s hat zu unserm Bedauern 
die Landesanstalt verlassen und wurde zum 1. April 1900 Vor-
stand der Großherzog-!. Badedirektion zu Bad-Nauheim angestellt. Dr. 
Chelius trat am 1. August 1882 als Assistent bei der Landesanstalt 
ein und wurde am 1. April 1891 zum Großh. Landesgeologen ernannt. 
Die Hauptaufgabe, welche Dr. Chelius hatte, war die geologische Auf· 
nahme des krystallinen Odenwaldes. In Fachkreisen ist anerkannt, 
daß C heli u s diese schwierige Aufgabe in den vergangenen 18 Jahren 
in ausgezeichneter Weise gelöst hat ; gerade jetzt sind die beiden letzten 
Blätter von C h e I i u s aufgenommen, Lindenfels und Neunkirchen, das 
Zentrum des krystallinen Od enwaldes bildend, im Druck erschienen. 
Speziell auf die mannigfaltigen Ganggesteine in den Graniten und 
alten Schiefern des Odenwaldes hat Chelius besondere Sorgfalt und 
eingehendes Studium verwendet. Auch hat Chelius stets bei seinen 
Aufnahmen besonderen ·wert auf den praktischen Nutzen der geolo-
gischen Erkenntnis gelegt, vor allem in agronomischer und forstlicher 
Beziehung und für Wasserversorgung der Gemeinden; der aufblühenden 
Steinindustrie des Odenwaldes hat C h e I i u s wertvolle Hülfe geleistet. 
Der Odenwald wird ihn entbelu·en. 

Landesgeologe Dr. Klemm begann die Aufnahme des westlichen 
Teiles von Blatt Birkenau (W einheim) und des Gebirgsteiles des an· 
grenzenden Blattes Viernheim. Derselbe gab amtliche Gutachten ab 
über Wasserversorgungen des Hospitals Hofl1eim, der Bahnstation 
Monsheim, der Gemeinden Traisa, Dietzenbach, Würzberg, Steinbach 
und der Stadt Offenbach ; ferner Gutachten über Steinbruchsanlagen 
bei Westhofen, Büdingen, Bonsweiher, Hammelbach·Lützelbach, sowie 
über technisch verwertbare Gesteine an der projektierten Bahnstrecke 
Langen-Oberroden. 

Dr. Kl emm hielt Vorträge in den Ortsgewerbevereinen zu West-
hafen, Büdingen, Traisa, Wöllstein und Griesheim über technisch nutz-
bare Gesteine der Umgebung der genannten Orte oder über die vVasser· 
verhältnisse und Wasserversorgung derselben. 

Am 1. April 1900 wurde dem Landesgeologen Dr. Klemm der 
Titel Professor verliehen, und ihm der Lehrauftrag in Mineralogie 
für Chemiker an der technischen Hochschule in Darmstadt erteilt. 

Als Nachfolger von Chelius wurde Dr. Alexander Ste u e r , 
Privatdozent an der Universität Jena, am 1. April 1900 an die Landes-
anstalt berufe11. Demselben fällt speziell die Aufgabe zu, das Mainzer 
Tertiärbecken zu kartieren ; seine Aufnahmen begannen in der Um-
gegend von Mainz, und zwar zunächst auf den Blättern Raunheim 
und Wiesbaden. 

Gutachten gab Dr. Steuer ab über Entwässerungsanlagen und 
Rutschungen beim Umbau des Bahnhofes in Wiesbaden und im Bahn· 
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einschnitte bei Höchst im Odenwald, sowie an der Kreisstraße zwischen 
Mölsheim und Zell in Rheinhessen ; ebenso w·egen Wasserbeschaffun g 
für das Amtsgerichtsgebäude in Pfeddersheim und für die Gemeinden 
Schaaf11ausen und Albig bei Alzey, vVöllstein, Pfaffenschwabenheim, 
Seizen und Lörzweiler. 

Von der Stadt vVorms wurden Professor Dr. L e ps iu s und 
Dr. Steuer bei den Voruntersuchungen für eine neue ·Wasserver-
sorgung· zu Rate gezogen. 

Über Trinkwasserbeschaffun g hielt Dr. Steuer Vorträge in den 
Ortsgewerbevereinen zu Fürth im Odenwald , Groß-Steinheim, Kelster-
bach , Michelstadt, Ober-Besingen im Vogelsberg; über Lehm- und 
Backstein-Industrie in Flörsheim am Main. 

Assistent Dr. W i t t i c h nahm die neue Bahnlin ie Friedberg-Hom-
burg v. d. Höhe geologisch auf, und beging in Gemeinschaft mit 
Dr. Schotti e r die neue Bahnlinie Lauterbach-Grebenhain im Vogels-
berge. Derselbe führte di e kalorimetrischen Untersuchungen der Braun-
kohlen aus der fiskalischen Braunkohlengrube Ludwigshoffnung bei 
Melbach in der Wellerau aus. 

Unser Mitarbeiter Professor Dr. Sc h opp setzte die Aufnahme des 
Blattes Fürfeld in Rheinhessen fort und untersuchte die Profile an der 
neuen Balmlinie von Wöllstein nach Fürfeld. Reallehrer Dr. Schottier 
begann die Aufnahme des Blattes Allendorf an der Lumda. 

An der Versammlung des Oberrheinischen geologischen Vereines 
Ostern 1900 zu Donaueschingen nahmen der Direktor Dr. Lep s iu s, 
Landesgeologe Dr. Steuer und Assistent Dr. Willi ch teil. 

Im Anschluß an den Pariser internationalen Geologen-Kongreß 
besuchte Dr. Lep s iu s die Bretag·ne unter der Führung von Professor 
Charles B a noi s und die Dauphine-Savoyen unter der Führung der 
Professoren K i I i an und Be r t r an d; auch die Exkursionen im Pariser 
Becken. Assistent Dr. W i t tich beteiligte sich an den Exkursionen 
im Pariser Becken, sowie im Rhone-Becken und in den Basses-Alpes 
unter Führung von den Professoren De per et und Han g. Dr. Schott -
I e r schloß sich der Exkursion unter Professor Mi ch e l-L ev y in das 
französische Zentral-Plateau an. 

Für die hervorragend gute Organisation des Kongresses in Paris 
und für d ie tüchtige Leitung der lehrreichen Ausflüge auf Frankreichs 
Boden sind wir unsern liebenswürdigen französischen Kollegen zu 
größtem Danke verpflichtet. 

Die Herbstversammlung der Deutschen geologischen Gesellschaft 
zu Frankfurt wurde von allen Mitgliedern der Landesanstalt besucht ; 
Professor Dr. L e p s i u s führte die Exkursionen in der Umgegend von 
Bad-Kauhei m und Friedberg. 

Darm sta dt, am 1. Januar 1901. 

Der Direktor der Großh. hess. geologischen Landesanstalt: 
Dr. Lepsius. 

1* 
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zu F. Kinkelius Arbeit 
"Beiträge zur Geologie der von FI•ank-

fu•·t a . .M." ') 
von G. Kl e mm. 

Mit Tafel I und Il. 
In der oben angeführten Arbeit, welche den Teilnehmern an der 

45. allgemeinen Versammlung der Deutschen geologischen Gesellschaft 
zu Frankfurt a. M. als Festschrift gewidmet ist, hat Herr Kink e lin 
sich an zwei Stellen gegen frühere Ausführungen des Verfassers ge-
wandt. 

In dem Abschnitt II, , Die fossillosen Thone der obersten Schichten 
der Cyrenenmergel-Schichtgruppe" rügt er, daß ich in meinem Bericht 
über die geologische Aufnahme der Blätter Neu-Isenburg und Kelster-
bach 2) von den versteinerungslosen Thonen, die in dem alten Stein-
bruch der Offenbacher Cemenlfabr ik auf , der Mark" anstehen, ge-
schrieben habe, dieselben seien von ihm neuerdings als Septarienthon 
erkannt worden. Hierin muß ich Herrn Kink e lin völlig recht geben 
und eingestehen, daß ich bei der Niederschrift jenes Berichts den un-
liebsamen Schreibfehler Septarienthon statt Cyrenenmergel g·emacht 
und denselben auch bei der Korrektur übersehen habe. 

Leider ist mir in demselben Aufsatz kurz vorher noch ein 
zweites Versehen widerfalu·en, indem ich die Richtung der Verwer-
fun g, welche die Corbiculaschichten des Buchhügels gegen den 
Septarienthon abschneidet, als nordwestlich bezeichnet habe, während 
es nordöstlich heißen muß. Es ist dies ein Versehen, welches leider 
denjenigen, welche mit einem Kompaß arbeiten, an dem, um direkte 
Ablesung zu erzielen, vV und 0 ver tauscht sind, nur allzu leicht 
unterläuft. Auf der jetzt im Druck fertig gestellten Karte (Blatt Neu-
Isenburg) ist die Verwerfung natürlich richtig eingezeichnet, ebenso 
wie ihr von der TempelseemüWe aus nach SO gerichteter fernerer Ver-
lauf. Es bestehen somit in Bezug auf diese Punkte keinerlei Mei-
nungsverschiedenheiten zwischen Kink e l i n und mir. 

Dagegen kann ich mich nicht einverstanden erklären mit den 
Ausführun gen, welche er im Anfange des dritten Abschnittes der oben 
genannten Arbeit macht, in welchem er über , Hohlräume im unter-
miocänen Algenkalk des Untermaingebietes bei Offenbach a. M. und 
Sachsenhausen " spricht. 

') Bericht d. Senckenbergischen naturfo rschenden Gesellschaft in 
Frankfurt a. M. 1900, S. 121-166. 

2) Diese Zeitschri ft, Heft 19, 1898, S. 10. 
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Bemerk. z. F. Kinkelins ,Beitr. z. Geol. d. Umgeg. v. Frankf. a. M." 'i 

Er sagt daselbst: "Beim Begehen de1· beim Ban de1· Bahnlinie 
Offenbach-Dieb111·g am Bieberer Berg etc. (reigelegten Punkte ka111 
ich Z1t ganz anderen Vo1·stellungen ·iilm· die Ursachen der in den 
Tertiärschichten sich dm·stellenden Stönmgen, als sie lfeiT Dr. Klemm 
im Notizblatt (ür Erdkunde etc. in Darmstadt, IV. Folge, He(t 19, 
S. 11, nnd Ife(t 16, S. 26 ff. mit Ta(. I und II, erörtert hat. 

Klemm schreibt: «Als glaziale Bildungen müssen die an( der 
Oberfläche de1 · Co1·biculakalke ·ruhenden, wir1· gela.!Jerten 11nd test-
gepackten lJI[assen von K alk(ragmenten .!Jelten, welche t·on zlihem L ehw 
verkittet we1·den. Der Ver(. spntch bereits im 16. He(t (1895) dieses 
Notizhlattes rUe Ansü·ht a11s, daJJ die in jener Zeit im Einschn.:tt der 
Offenbach-Diebw·ger Eisenbahn vorzügl-ich auf" geschlossenen, von mittel-
diluvialen Mainschottern 1md Flugsand übe1·lagerten Mä:ssen B -ildungen 
eines Gletsche1·s der Haupteiszeit seien>> 1tnd hält also seine Ansicht 
gegen Einwürfe von Dr. Blankenhont (Zeitschr. d. D. geol. Ges. 
Bd. 48, 1896, S. 882-400) aufi'echt. In eJ'steJ' Linie konstatiere ich, 
was jedem Besucher von Steinbrüchen, die in den Hydrobienkalken 
hiesiger Gegend, z. B. a1tf' dem Plateau der «Hohen St1·a1Je>> zwischen 
F1'Ctnk(1trt und Vilbel angelegt sind, viel(ach 'V01' Augen tritt, daii 
nämlich die Ablagerungen, die sich a1ts 1·nppigem, knolligem Algenkalk, 
aus mehr oder weniger dicken Bänken spl-ittrigen K alices tmd endlich 
aus mulmigem K alk 1rnd Kalkmergel zusctmmensetzen, t·erstil·rzt, ge-
stört e1·scheinen. Sind vor allem die Knollen von Algenkalle 1cen·ig 
dazn cmgethan, ein aus parallelen Schichten sich cm(ba11 endes Bild zn 
bieten, so sind es noch andere Umstände, die die Absätze o(t gestört 
e1·scheinen lassen. An( Klii(ten dringt das kohlensäm·ehalUge TVasse1· 
ein und löst in ihnen den Kalk allmilklieh an(; an den thonigen, mt-
gelösten Riickstiinden, an Lettenschmitzen, ·verschl:eben sich dann nach 
und nach die Kalke schon in(olge des Substanzverl11stes, gleiten an 
ihnen ab, uwlu1'Ch a1tch die L etten (etzena1·tig nach 1mten grschleppt 
werden. 

Einer E1·scheinung, die eben(alls zu Schichtstönmgen, Z el'-
triimmerungen und Ve1·schiebnngen kalkige1· Schichten fiih1·en nmJJte, 
w1wde ich eben bei Begehnng de1· beim Bmt der Offenbach-Diebw·ge1· 
E ·isenbahnUnie erf'olgten Einschnitte in die dortigen 1mtermiociinen 
Kalkschichten ansichtig. 

Schon bei der A11shebung des Nordbassins im Norden Frank(m·ts 
1885 /86 beobachtete ich eine Erscheimmg, d-ie sich dann auch im P1·o{il 
der Offenbach-Diebm·ger Bahn zeigte, abPr auch dank dem wesentlich 
g1·ößeren Anschnitt mit Sicherheit a1t(klli1'te. In der Ba1tgr ube des 
N01·dbassins sah man näml·ich rotbmnne Sande, die 11-1t1' dilu-vial sein 
konnten, in kleineren Partien im kalkig-lettigen Te1'tiii1' eingeschlossen, 
alle1·dü1gs 1·echt nahe der Oberflliche, doch scheinbar ohne sichtbaren 
Zusammenhang nach oben. Sie 1mtAten aus de1· diluvialen Fluii-
terrasse (Hochterrasse mit ElephaH ant'iquus), die ehedem den Norden 
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F1'(tnkfw·ts bedeckte und z. T . noch bedeckt, eingeschwemmt worden 
sein, eingeschwemmt in f1·eie Hohl1·ümne, die also schon im T erUiir 
existiert hctben, ehe die Anfschüttttng de1· fluviatilen Mctinsande und 
-ge1·ö lle stattfctnd. 

Wie gesagt, in den E inschnitten der Offenbach- Dieburger Bahn 
zeigte sich diese E1·scheinung deutlicher. Nicht unbetrüchtUche sack-
111'tige Hohlriinme in den ttntrrmiociinen Schichten wcwen h·ier mit 
1reißem ttnd 1'0tb1·mmem Sand erfüllt. Unter den diese Sande über-
lagernden, zerd1'iickten, verschobenen, z. '1.'. dünnplattigen Kalkstücken 
liegt hier noch die dilnviale Schotterablagenmg, ettts der allein die 
Sande de1· sackw'figen Hohlrilume, den en 'iibl'igens keine Gerölle bei-
gemischt sind, stammen können. 

Wh· haben also h·ier eine Höhlenbild11ng im jungen Kalkgebi1·ge, 
eine Ka1·stbildmzg en m·iniattwe, vor uns. Die Jalwtcmsende lang leere 
Höhle ist nun mit einem geologisch viel jüngeren Gebilde ausgefüllt. 

Dctß das Schichtengebilde, das die relativ dünne Decke der Höhle 
oildete, der a ünnblinkige Kalk, Ze?Tiittet, vm·schoben wzwde, kann, da 
er nun der Unterlage berattbt war, nicht Wmtder nehmen. 

Nahe jenen Einschnitten beobachtete H e1'1' Zinndo1'( cmch cUe 
lflttft oder den Kcmal, dtwch welchen de1· nun von Sand erfüllte 
Hohlraum noch oben in Vtwbinchmg stand, natii1·lich auch sanderfiillt." 

Hierzu muß ich bemerken, daß ich in der von Kink e lin be-
sprochenen Arbeit S. 28 geschrieben habe: ,An mehreren Stellen sieht 
man <<geologische Orgeln» in den Corbiculakalk oder auch in die 
Grundmoräne eingesenkt. Dieselben sind ihren peripherischen Teilen 
von sandigem Thon, in ihrer Mitte aber von Flugsand erfüllt. Die-
selben müssen also gebildet sein durch Ein inken einer Hülle von mit 
Flugsand bedecktem Diluvialthon in die durch Auslaugung gebi ldeten 
Spalten und Hohlräume des Kalksteins bezw. der Moräne. Von den 
oben beschriebenen, durch Gletscherdruck aufgepreßten und mit Sand 
verkneteten Thonflammen unterscheiden sich cliese geologischen Orgeln 
aufs schärfste." 

Diese Stelle meines Aufsatzes scheint Kinkelin ganz übersehen 
zu haben, da er ausführlich mir zu beweisen sucht, was ich schon 
mehrere Jahre vorher beschrieben hatte. 

Außerdem muß er aber auch diejenigen Stellen, auf Grund deren 
ich die Existenz von Glazialerscheinungen behauptete , nicht gesehen 
haben, vielleicht weil die wichtigsten derselben nicht lange nach ihrer 
Freilegung vermauert wurden, da die diluvialen Thone daselbst in 
starke Rutschung gerieten. 

Daß die von mir als Grundmoräne gedeuteten Massen unmöglich 
ein in situ gebildetes Verwitterungsprodukt des Kalkes sein können, 
geht erstens aus ihrem scharfen Abschneiden am Kalk hervor und 
zweitens daraus, daE sie sich auch auf Thon finden, der lokal den 
Kalk überla gert. Ein interessanter Aufschluß dieser Art war auf der 
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Westseite des Bieberer Berges im nördlichsten der daselbst zwischen 
Landstraße und Eisenbahn befindlichen Brüche im Frühjahr 1900 zu 
beobachten ; leider ist er seitelern dem Steinbruchsbetrieb zum Opfer 
gefallen. Tafel I (nach einer von mir aufgenommenen Photographie 
gezeichnet) giebt denselben im Maßstabe 1 : 20 wieder. Auf dem in 
der Abbildung nicht mehr sichtbaren Corbiculakalk lag zunächst eine 
bis über 2 m mächtige Masse und eutlich geschichteten grauen Thones, 
von welchem es dahingestellt bleiben muß, ob er noch zu den Cor-
biculasch:ichten gehört oder ob er diluvialen Alters ist. Die Oberfläche 
des Thones zeigt sehr deutliche Aufpressung zu Buckeln. die zum 
Teil recht steil sind. In der Thonmasse fanden sich nun rundliche 
Nester von gelbem, sicher diluvialem Sand, der mit dem das Ganze 
überziehenden Flugsand oder auch mit geröllfreiem Mainsand große 
Ähnlichkeit zeigte. Hierauf folgte eine aus wirr gelagerten und fest 
gepackten, teils runden, teils eckigen Corbiculakalkstücken zusammen-
gesetzte Masse, in der die Zwischenräume durch kalkigen Lehm aus-
gefüllt wurden. Ihre Mächtigkeit betrug über dem Thon an der auf-
genommenen Stelle bis über 1 m. An einer Stelle aber wurde sie 
auch von dem aufg·epreßten Thon durchragt Die Struktur und die 
sonstige Beschaffenheit der Kalktrümmermasse stimmt völlig· mit den 
Eigenschaften derjenigen überein, die ich I. c. als Grundmoräne be-
schrieben habe. An anderen Stellen des in Rede stehenden Aufschlusses 
erreichte sie über 2 m Mächtigkeit. Über alles weg legte sich eine 
nur bis t/2 m mächtige Hülle unreinen, mit Diluvialgeröllen erfüllten 
Flugsandes, die vielfach zapfenartig in den Untergrund eingreift, so 
besonders über dem linken Thonbuckel des Bildes. Dies zapfenartige 
Eingreifen in die Kalktrümmermasse beruht wohl unstreitig auf der-
artigen Vorgängen , welche zur Entstehung .geologischer Orgeln " 
führen. 

Das hier beschriebene Profil thut nun unzweifelhaft dar, daß die 
von Kink e lin als ein in situ gebildetes Verwitterungsprodukt des 
Corbiculakalkes gedeutete Kalktrümmermasse dies hier unmöglich sein 
kann , da zwischen ihr und dem Kalk bis über 2 m Thon liegt. Sie 
hat also unzweifelhaft einen Transport erfahren und zwar unter 
einem so starken Druck, daß sie die in ihrem Liegenden befindliche 
Thonmasse zu Buckeln aufpreßte, die bis über 0,5 m über ihre Ober-
fläche aufsteigen. Zugleich wurden hierbei diluviale Sande, die zur 
Zeit jenes Transportes auf dem Thon lagerten, teilweise in den Thon 
eingeknetet Denn der Sand ist unzweifelhaft eine dem Thon ganz 
fremde Masse, die erst später in ihn hineingelangt sein kann. Durch 
Eindringen auf Klüften, welche durch die lösende Thätigkeit des 
Wassers gebildet worden wären, kann dies ja hier natürlich nicht er-
klärt werden. Also bleibt hier nur die Möglichkeit anzunehmen, daß 
dies durch starken Druck unter gleichzeitiger horizontaler Bewegung 
erfolgt ist. 
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Die Stelle, an welcher der beschriebene Aufschluß lag, befindet 
sich auf der Westseite des . Bieberer Berges" auf einem so flrtchen 
Terrain, daß man an eine Bewegun g· der Kalktrümmermasse unter 
Wirkung ihrer Eigenschwere nicht wohl denken kann. Außerdem 
find et sie sich in ganz der g·leichen Ausbildungsweise auch auf den 
höchsten Teilen des Hügels, so z. B. über dem Kalk im Steinbrueh 
der Offenbacher Cementfabrik, im Eisenbahnein schnitt u. s. w. und 
zeigt an allen diesen Orten dasselbe gleichmäßig scharfe Abschn eiden 
am Kalkstein. Es muß daher in die. em Gebiete das Ausgehende des 
Kalkes ganz allgemein eine Aufarbeitung und einen Transport er-
falu·en haben. 

Noch auffälligere Umlagerungen der Oberfläc-he ließen s ich im 
Winter 1900/1901 im Trachytbruch am Bahnhof Dietzenbach ca. 10 km 
südlich von Offenbach beobachten. Dieselben sind in Tafel II nach 
einer photographischen Aufnahme des Verfassers dargestellt. 

Auf dem Trachyt liegen, wie in den Erläuterungen zu den Blättern 
Neu-lsenburg und Kelsterbach S. 23 kurz geschildert wurde, Arkosen-
sandsleine und Letten des Rotliegenden·. 

Tafel II läßt nun ganz deutlich erkennen , daß diese sieh nicht 
mehr in ihrer ursprünglichen La gerungsform befinden, sondern in der 
auffälligsten vVeise miteinander verknetet \\"Orden sind und zwar 
oberflächlich am stä rksten, während die Lagerung um so ruhiger 
wird, je näher man der Trachytoberfläehe kommt. Besonders deutlich 
lassen die Lettenschichten die mannigfaltigsten Umbiegungen, Zu-
sammenstauchung·en, Auswalzungen und Zerreißungen erkennen. 

Das Merkwürdigste ist aber die Einknetung von zwei Partien 
gelben, scharfen Sandes, der sich in dieser Ausbildungsweise nirgends 
in unserem Rotliegenden findet, vielmehr die größte Übereinstimmung 
mit den als oberpliocän aufgefaßten Sanden jener Gegend besitzt. 
Derartige Sandparlien fanden sich auch noch an anderen Stellen des-
selben Aufschlusses und zwar überall in derselben I.Yeise als scharf 
gegen das sie umschließende Rotliegende abgesetzte Körper. 

Der Trachyt ist, wie I. c. kurz auseinandergesetzt wurde, eine in 
das Rotliegende injizierte Masse. Trotzdem darf man aber die hier 
beschriebenen Lagerungsstörungen de · Rotliegenden nicht auf seine 
Einwirkung zurüc.kführen, da die Grenze zwischen ihm und dem Rot-
liegenden einen sehr ei nfachen Verlauf hat und sich keine Apophy en 
des Eruptivgesteins vorfinden . 

Ihrer ganzen Ausbildungsweise nac.h stellen sich vielmehr alle 
hier beschriebenen Störungserscheinungen als durchaus oberflächliche 
dar, die nur bis in etwa 1,5-2 m Tiefe reichen. 

Es ist bemerkenswert, daß sich über dem Rotliegenden noch eine 
Trachytschultmasse Yorfindet, die aus meist noch scharfeckigen Bruch-
stücken besteht, welche in einem sandigen Lehm stecken. Diese müssen 
offenbar über das Rotliegende hinweg transportiert sein. Da der ab-
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gebildete Aufschluß sich auf dem ganz flachen Scheitel der kleinen 
Trachytkuppe befindet, kann auch hier der Transport nicht auf ein frei-
williges Abwärtsgleiten der Trachytbruchstücke zurückgeführt werden, 
ebensowenig alssich die Verknetung derrotliegendenSchichten und die Ein-
faltung des Pliocänsa ndes als Folge von Gehängerutschung deuten lassen. 

Alle diese Erscheinungen ebenso wie diejenigen im Kalkstein -
bruche bei Offenbach würden sich leicht durch Gletscherdruck er-
klären lassen und es w5ren hierbei der Trachytschutt bei Dietzen-
bach und die Kalktrümmermassen bei Offenbach als Grundmoränen 
aufzufassen, mit denen sie ja in der That hinsichtlieb ihrer Struktur 
die größte Ähnlichkeit besitzen. Gegen diese Erklärung spricht nur 
der Umstand , daß sich noch in keiner dieser grundmoränenartigen 
Massen Gletscherschliffe oder -schrammen nachweisen ließen. Ich 
hatte auf diesen Umstand schon in meiner ersten Mittei lung (Gletscher-
spuren im Spessart und östlichen Odenwald. Dies Notizblatt, Heft 14, 
18H3, S. 11) hingedeutet. Das Fehlen solcher geschli ffenen oder ge-
kritzten Geschiebe könnte man ja dadurch zu erklären versuchen, 
daß bei der ziemlich großen Durchläss igkeit und der geringen Miichtig--
keit unserer fraglichen Grundmoriinen durch Verwitterung der Ober-
fläche ihr Geschiebe so stark beeinflußt worden wäre, daß alle 
Spuren von Schliff oder Schrammung vernichtet worden seien. Ich habe 
nun zwar seit meinen ersten Mittei lungen über die Vergletsc herung YOll 

und Odenwald , a lso seit mehr a l acht ,Iabren, natürlich ge-
rade der Frage nach dem Vorkommen geschliffener oder gekritzter 
Geschiebe die größte Aufmerksamkeit zugewandt, aber noch in kei nem 
der sehr zahlreichen , von mir untersuchten Aufschlüsse ein Geschiebe 
auflinden können, das auch nur Spuren jener Erscheinungen gezeigt 
hätte. Vergleicht man damit den Umstand, daß sich in den Grund-
moriin en der Gletscher des Schwarzwaldes und der Vog·esen übera ll 
gekritzte und gesch liffene Geschiebe und vielfach sehr reichlich 
vorfinden, so wird man nicht umhin können, ein en wesentlichen Unter-
schied zwischen diesen und den moränenartigen Massen des Oden-
waldes zuzugeben. 

Anderseits muß aber daran unbedingt festg·ehalten werden, daf1 
die früher YOn mir als glazial gedeuteten Lagerungsstörungen ebenso 
wie die hier beschriebenen durchaus nicht mit rezenten 
rutsc hungen u. dgl. zusammengeworfen werden dürfen. Vielmehr geben 
sich jene moränenartigen Massen übera ll da, wo sie gut aufgesch lossen 
sind, a ls von Löß oder Flugsand überla gerte und daher ins mittlere 
Diluvium zu stellende Ablagerungen zu erkennen. Außerdem ist nicht 
zu bezweifeln, daß bei der Ent stehung solcher Lagerungsslörungen, 
bei denen diluviale, tertiäre oder rotliegende Schichten zusa mmen-
gestaucht und mit fremdem Malerial verknetet wurden, einer ·eits ein 
sehr starker. Yertikal wirkender Druck, anderseits ein horizontaler 
Schub zusammengewirkt haben müssen. 



10 G. Klemm: Bemerk. z. F. Kinkelins , Beitr. z. Geol. d. Umg. v. Frankf. • 

Bei der sich an die Versammlung der Deutschen geologischen 
Gesellschaft in Frankfurt a. M. anschließenden Exkursion nach Bad 
Nauheim am 6. September 1900 lernten die Teilnehmer derselben die 
gut aufgeschlossenen moränenartigen Ablagerungen kennen, welche 
E. Witti ch in dieser Zeitschrift Heft 19, S. 26, beschrieben und ab-
gebildet hat. Während nun die Anwesenden die Ähnlichkeit der Struk-
tur dieser Mas en mit echten Grundmoränen anerkannten, zweifelten 
sie doch an ihrer Zugehörigkeit zu echten Grundmoränen, besonders 
wegen der Abwesenheit gekritzter und geschliffener Geschiebe. Durch 
Herrn F. W a hn sc h a ff e wurde hierbei die Ansicht geäußert, diese 
Massen könnten alte Muhren darstellen, deren Struktur auch sehr 
moränenähnli ch sein könne. Jedenfalls waren alle Anwesenelen darin 
einer Meinung, daß die betreffenden Massen nicht rezente Bildungen 
seien, sondern ein wesentlich höheres Alter besäßen. 

Auf diesen Punkt möchte auch ich besonderes Gewicht legen und 
betonen, daß in unserer Gegend Lagerungsstörungen in festen oder 
lockeren Gesteinsmassen, welche sich nicht als Wirkung von Abhangs-
schub oder tektonischen oder chemischen Vorgängen deuten lassen, 
als Wirkungen der Haupteiszeit und demnach als glazial bezeichnet 
werden müssen. 
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Bemerkungen über einige im Sommer 1900 
be obachtete neue Aufschltis s e im Rupe lthon 

von A. St e u e r . 

In den Erläuterungen zu Blatt Neu-Isenburg, das vor kurzem er-
schienen ist, erwähnt mein Kollege G. Kl emm die Tiefbohrung nach 
Wasser derVoll m a r sehen Stearinfabrik an der Sprendlinger Landstraße 
südlich von Offenbach ; dieselbe wurde im Sommer vorigen Ja hres be-
gonnen und ist jetzt zu Ende geführt, da man gepügend Wasser 
gefunden hat. Die Bohrproben sind in Ll en oberen 60 m leider 
nur in sehr weiten Abständen - von 10 zu 10 m - entnommen 
worden, erst tiefer, auf meine Bitte häufiger , sie sind mir zur Unter-
suchung vorgelegt worden und ich will in nachfolgendem einige Mit-
teilungen darüber machen. Herr P e r r e l e t , der Besitzer der Fabrik, 
halte die Güte, die Bohrproben, soweit sie vorhanden waren, der geo-
logischen Landesanstall zu überlassen und mir seine Notizen über die 
Bohrung zugänglich zu machen, wofür ich an dieser Stelle nochmals 
besten Dank ausspreche. 

Die Bohrung besitzt einiges Interesse, weil die Resultate in 
mancher Hinsicht von den Angaben, die über die Tiefbohrung der 
Kaiser-Friedrich-Quelle in Offenbach gemacht worden sind, abweichen 1) . 

Die Entfernung zwischen beiden Bohrungen beträgt in der Luftlinie 
nordsüdlich etwa 2 km ; in der Mitte dieser Strecke liegt eine Störung, 
an der östlich der Vollm a r schen Fabrik der Rupelthon gegen den 
Cyrenenmergel verworfen ist. 

Das Bohrloch ist im Cyrenenmergcl mit 40 cm Weite angesetzt und 
in 92 m Tiefe auf 25 cm abgesetzt worden und ist bis in die Tiefe 
von 127 m niedergebracht worden. Die Bohrung wurde nicht als 
Kernbohrung, sondern bis zum Schluß mit Meißel, Schappe, Schlamm-
büchse etc. ausgeführt. 

Zuoberst wurde in zähem Boden ein Schacht von 2 m Tiefe aus-
gehoben, dann folgte : 
Bis 5,60m blaugrauer bis dunkler Thon oben mit Kalksteinbrocken . 

" 5, 70 " eine Lage erdiger Braunkohle, die naturgemäß etwas 
Wasser führte. 

" 11 ,80" blaugrauer (getrockn et hellgrauer) Thon. 

1) Vergl. Te c k I e n b ur g, Handbuch für Tief bohrkunde, Bd. III, 
pag. 138. 
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Bis 21,55 m (Proben bei 12,50, 14,00, 15,00, 20,00) blaugrauer (trocken 
hellgrauer) Thon mit feinem, glimmerigem Sand . 

• 30,00 • blauer (getrocknet hellgrauer) Thon . Die Schlämmprobe 
ergab einen geringen Rückstand von scharfkantigem Quarz-
sand mit Glimmer und Gipskörnchen und -Blättchen. Von 
organischen Resten waren Muschelfragmente nicht bestimm-
bar, ferner fanden sich in einiger Menge Ostracodenschäl-
chen (Bairdia, Cythere), sowie Foraminiferen aus den 
Gattungen Globigerina, Pulvi1mlina (cf. nonionoides Andr.), 
Polymorphina (lanceolata Rli!.), Quinqueloculina (impressa 
Reuß) , Truncatulina (Weinkauffi Reuß). 

, 40,00 . blauer Thon. Die Probe erwies sich nach dem Aus-
schlämmen etwas reicher an Sand als die vorhergehende. 
Sie enthielt neben einigen Bruchstückehen von Muscheln 
und. eines Gastropoden einige Cythereschälchen sowie Fora-
miniferen in mäßiger Menge. Polymorphina., Quinquelocu-
lina (impressa Reuß), Nodosaria, Dentalina, Rotalia (So l-
danü d'Orb.) , Bolivina (Beyrichi Reu&), Pulvinulina, Plecanium 
( carinaturn d'Orb.); Rotalia Sold:mii d'Orb., relativ am häu-
figsten, Plecanium nur in wenigen Exemplaren. Von Aci-

• 50 

• 60 

cularia sah ich in der ganzen Probe nur zwei Stäbchen. 
blauer Thon. Diese Probe enthält fast gar keinen Sand . 
Der Schlämmrückstand besteht fa,t nur aus organischen 
Resten: Dentalium, Muschelbruchstücke von Leda Deshayesi 
Duch. und Nucula Chastelii d'Orb. , Bruchstücke Yon Cythere 
oder Cytherella. Foraminiferen treten hier in großer 
Menge auf und zwar dominiert bei weitem Rotalia Soldanii 
d'Orb. Nodosaria unI Dentalina, Globigerina, Quinquelocu-
lina sind nicht selten, Triloculina, Pullenia, Plecanium 
carinaturn d'Orb., Poiymorphina nicht häufig. Acicularia 
fand sich nicht. 
blauer Thon. Au ch hier ist dem Thon sehr \\·enig Sand 
beigemengt, der Reichtum an Foraminiferen ist sehr groß. 
Unter diesen herrschen Arten der Gattung Truncatulina 
(Qutemplei d'Orb. , Ungerana d'Orb., cf. Weinkauffi Reuß). 
Auch die Textutarien sind häufig (namentlich P!ecanium 
rarinatum d'Orb.) , ebenso Rolalia Girardana Reuß, auch R. 
bulimoides Reuß. Von anderen Gattungen finden sich noch 
Globig·erina häufig, Cristellaria, Nodosa.ria ziemlich häufig, 
Globulina (gibha d'Orb.). In dieser Probe stellen sich auch 
die Stäbchen und spateifö rmigen Stückehen der Acicularia 
recht häufig ein. Ostracodenschälchen sowie Bruchstücke 
von Dentalium und kleine Muschelbruchstücke fehlen nicht. 

• 65 • blauer Thon. Der Sand nimmt wieder zu, es sind ziemlich 
zahlreiche Foraminiferen vorhanden, doch viel geri nger als 
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in den vorhergehenden Proben. Am häufigsten sind Glo-
bigerinen , sodann Texlularien und zwar lediglich Bolivina 
Beyrichi ReuEl ; Truncatulinen sind nicht selten, doch treten 
sie hinter den ersteren sehr zurück, ebenso Rotalien und 
Nodosarien. Erwähnt sei noch ein Schloßstück einer kleinen 
Cytherea. Ostracoden habe ich nicht gesehen, ebenso sind 
die Stäbchen von Acicubria fast ganz wieder verschwunden. 

Bis 66 m blauer Thon. Die Menge des dem Thon beigemengten 
Sandes ist kaum größer als in der vorhergehenden Probe, 
dagegen fälll der Reichtum an Schwefelkies und Braun-
eisen auf. Foraminiferen sind in großer Ma:;se vorhanden, 
es ist die re ichste Schicht, die zur Untersuchung kam . 
Acicularia, die in der vorigen Probe fast ganz fehlte, ist 
wieder in sehr großer Menge vorhanden. Unter den Fora-
mi niferen dominieren die Textularien und zwar ist es 
wiederum Plecanium carinaturn cl'Orb. sp. , daneben ist 
auch. Bolivina Beyrichi ReuEl häufig. Rotalia Soldanii d'Orb. 
ist häufig, auch Girardana ReuEl und bulimo.ides ReuEl sind 
nicht selten. Truncatulinen treten sehr zurück, nur unter 
den kleinen Formen Tr. Weinkauffi ReuEl ziemlich 
h>lufig. Nodosaria und Dentalina sieht man viel, auch Glo-
bigerinen. Von anderen Gattungen seien noch Cristellaria 
Robulina, Lagena, Pullenia, Glandulina, Polymorphina ge-
nannt. Ostracoden, Dentalium, Muschelreste. 

• 68 • blauer Thon. Diese Probe enthält vielen feinen scharf-
kantigen Sand, viel Schwefelkies, Markasit und Brauneisen 
sowie Glimmer und Glauconit. Die Foraminiferen sind bei-
nahe ganz verschwunden; ganz vereinzelt Rotalia Soldanii 
d'Orb., sowie eine Truncatulina und Globigerinen. 

• 70 • blauer Thon . Der Sand hat so stark zugenommen, daß 
er wohl die Hälfte der ausgeschlämmten Probe ausmacht. 
Schwefelkies, Markasit, Glauconit u. a. m. beigemengt. 
Foraminiferen fehlen. 

• 72 • blauer Thon . Die Menge des Sandes ist bis auf einen 
geringen Prozentsa tz wieder zurückgegang·en. Foraminiferen 
sind sehr selten. Ich sah nur eine Triloculina, Bruchstücke 
einer kleinen Bolivina und wenige Stäbchen von Aci-
cularia. 

• 76 • blauer Thon. Enthält mehr Sand wie bei 72 m. Fora-
miniferen sind recht hä.ufig, namentlich Bolivina Beyrichi 
ReuEl, auch viele Globigerinen und einzelne Stäbchen von 
Acicularia. Sehr reich ist die Probe an kleinen Formen; 
neben Rotalia, Lagena u. a. stelll sich in großer Zahl eine 
kleine Turrilina ei n, die ich als Turrilina alsatica Andr. 
bestimmte. 
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Bis 82 m blauer Thon. Zur Untersuchung kamen zwei Proben. Die 
eine enthält wenig gröberen doch recht viel sehr feinen 
Sand, aber fast gar keine Foraminiferen; ich sah nur ganz 
wenige Schälchen (Truncatulina, Nodosaria) . Die andere 
Probe hat weniger Sand, ist dagegen ganz voll von Globi-
gerinen, während andere Gattungen nur spärlich vorhanden 
sind . Bolivina, Truncat.ulina, Rotalia. Man muß danach 
wohl annehmen , daß die Globigerinen als Schwarm in so 
großer Menge nur in einer verhältnismäßig dünnen Schicht 
eingebettet sind. 

86 " blauer Thon; demselben ist ziemlich viel feiner Sand bei-
gemischt, Foraminiferen enthält er in nicht zu großer 
Menge, unter ihnen am häufigsten Bolivina Beyrichi Reuß ; 
Globigerinen fehlen nicht , daneben Rotalia, anscheinend 
eine neue Art. Unter den kleineren Formen ist Turrilina 
alsatica Andr. nicht selten. 

90 " blauer Thon. Sandmenge wie vorher. Unter den Fora-
miniferen in großer Menge Bolivina Beyrichi Reuß, andere 
Formen wesentlich seltener, Truncatulina Dutemplei d'Orb., 
Turrilina alsatica Andr., wenige Nodosarien, Globigerinen etc. 

92 • blauer, stark sandiger und unreiner Thon. 
94 " blaugrauer Thon mit starker Beimischung von Rotliegend-

MateriaL 
95 roter unreiner Thon. 
97 " g-raues, sandig glimmriges, durch Thon verkittetes Material. 

102 rötlicher bis grauer sandig-glimmriger Letten. 
104 derselbe. 
106 " roter, etwas sandiger Letten. 
110 • zäher, roter Thon. 
111 " roter, bis grauer, stark sa ndiger DolomitmergeL 

" zäher , roter Thon. 
119 " das Bohrmehl besteht aus viel Quarzsand mit thoniger Bei-

mischung und Melaphyrbrocken. 
120 • zäher, roter Thon. 
123 • das Bohrmehl besteht aus Quarzsand, nach Angabe des 

Bohrmeisters wurden abgerollte Kieselschieferslücke mit 
gefördert und Hornsteinstücke. 

124 " Bohrmehl, das von zermalmtem Melaphyr oder Melaphyrtuff 
herrührt. 

125 " Bruchstücke von Melaphyr. Das Bohrloch steht in festem 
Fels. 

126 " Melaphyrbruchstücke. 
127 roter Letten. 

Von den geförderten Bruchstücken wurde ein Dünn-
schliff angefertigt. Derselbe läßt erkennen, daß ein an 
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Feldspat sehr reicher, stark umgewandelter Melaphyr vor-
liegt, der sehr große Ähnlichkeil mit dem Grenzmelaphyr 
von Dielzenbach besitzt. 

Aus diesem Melaphyr tritt viel Wasser aus und zwar 
mit ziemlich starkem Auftrieb. 

Die Bohrproben beweisen, daß drei verschiedene Schichtenserien 
durchsunken worden sind: der untere Cyrenenmergel, der Rupelthon 
und ein Teil des Rotliegenden. Die bei 40 m entnommene Probe ge-
hört sicher dem Rupellhon an, doch möchte ich g-lauben, daß nach 
dem Gehall an Foraminiferen wohl schon die 30 m Probe zu ihm 
zu ziehen ist, obwohl ich die für den Rupelthon hier charakteristischen 
Arten Plecanium carinaturn d'Orb. und Bolivina Beyrichi Reuß, Rotalia 
Soldanii Reuß nicht g·esehen habe. Auf eine nähere Besprechung des 
durchsunkenen Cyrenenmergels will ich hier nicht eingehen, da das von 
anderer Seite an anderer Stelle geschehen wird. 

Der in der Ti efe von 92 bi.· 94 m entnommene Thon ist ganz 
unrein, ihm ist in großer Menge Malerial des Rotliegenden beigemischt ; 
bei 95 m Tiefe muß dann der Beginn des Rotliegenelen angenommen 
werden. Für den Rupelthon bleibt also eine Mächtig·keit von etwa 55 
bi s 65 m, je nachdem man seinen Anfan g von 30 oder 40 m ab 
rechnet, das ist in keinem Falle die Mächtigkei t des gesamten Rupel-
thons, es dürfte, nach anderen Beobachtung·en in der Gegend von 
Frankfurt und Offenbach a. M., wo der genannte Rupelthon entwickelt 
ist, zu urteilen, nur etwa die obere Hälfte hier entwickelt sein, das 
muß auch aus der Foraminiferenfauna geschlossen werden, da die aus 
tieferen Schichten bekannten Formen gänzlich fehlen. Es muß also an 
der Stelle, wo unser Bohrloch niedergebracht wurde, während der Ab-
lagerung des unteren Rupelthons Küste gewesen sein , diese muß sich 
gesenkt haben, so daß das Meer übergreifen und der obere Tei l des 
Rupelthons zur Ablagerung kommen konnte. Von der nahen Küste 
wurde in wechselnder Menge Sand eingeschwemmt, der iu allen 
untersuchten Proben scharfkantig ist, also nicht sehr weit transportiert 
worden sein kann. 

Bei der Foraminiferenfauna des Rupellhons habe ich mich zunächst 
damit begnügt, nur die wichtigsten Gattungen und Arten zu nennen. 
Ich hoffe im kommenden Sommer weitere größere Aufschlüsse im 
Rupelthon zu erhalten und beabsichtige, diese gemeinsam zu unter-
suchen und die neuen Formen zu beschreiben. vVie schon Andreae') 
beobachtete, sind auch hier in den oberen Schichten die Nodosarien 
recht häufig, am meisten in der bei 66 m entnommenen Probe, von 
da nimmt die Zahl wesentlich ab. Unter den Textularien ist Plecanium 
carinatum d'Orb. schon bei 40 m vorhanden, doch nicht häufig. Nach 
unten nimmt die Zahl der Individuen wesentlich zu und erreicht den 

') Ber. üb. cl. Senckenb. nat. Ges. 1894, pag. 47. 
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Höhepunkt bei 66 m, diese Probe ist ganz erfüllt davon. Dann wird 
diese Form recht seilen, aber es erscheint jetzt in großer Menge 
Bolivina Beyrichi Reuß, die in den oberen Schichten ni cht eben häufig 
war. Bei 70 m verschwinden die Foraminiferen fast ganz; es scheint, 
als ob die zu große Sandmenge die Ursache sei. Dann findet sich in 
den unteren Schichten die kleine Turrilina alsatica in sehr großer 
Zahl. Auffallend ist auch die Verteilung der zierlichen Stäbchen und 
spateiförmigen Stücke der als Acicularia d'Archiac beschriebenen 
Kieselalge. Auch diese scheint in der Teufe von 60-70 m, also ca. 
30 bis 40 m unter der Grenze gegen den Cyrenenmergel ihre Haupt-
verbreitung zu besitzen. 

In dem oben erwähnten, von T e c k 1 e n b ur g beschriebenen Bohr-
Joche der Kaiser-Friedrich-Quelle in Offenbach ist der Rupelthon genauer 
nicht untersucht worden. Es findet sich nur die Angabe, daß unter 
einer dünnen Decke von Mutterboden bis zur Tiefe von genau 100m 
blaugrauer, ganz gleichmäßig entwickelter Rupellhon mit 
durchsunken worden ist. Dann • von 100 bis 105 m weißer, ziemlich 
quarzsandiger Kalk, der hier vermutlich den Meeressand vertritt". 
Nach den Angaben, die Kink e lin 1} von Herrn Neubecker, der 
die Bohrung ausführen ließ, erhalten hat, ist die Kalkbank 8 m mächtig 
gewesen. Unter derselben folgt im Profil dann sogleich das Rotliegende, 
bis 110 m feinkörniger bis dichter Sandstein, bis 125 m dichter Sand-
stein mit Glimmer, bis 140 m sandsteinartiger Schieferthon u. s. w. 
Die Kalkbank ist im Vo II m a r sehen Bohrloche nicht gefunden worden; 
das war ja auch gar nicht möglich, denn der Rupelthon transgrediert 
ja erst in seiner oberen Hälfte an dieser Stelle über das Rotliegende, 
also müssen die tieferen Mittel-Oligocänschichten, insbe:ondere auch 
die vermutlichen Äquivalente des Meersandes, fehlen . 

Unter diesen Verhältnissen gewinnt eine Angabe von Lud w i g 
Interesse, deren Richtigkeit bisher mehrfach in Zweifel gezogen worden 
ist. Derselbe beschreibt in den Erläuterungen zu Sektion Offenbach 
der geologischen Spezialkarte des Großherzogtums Hessen, heraus-
gegeben vom mittelrheinischen geologischen Verein, ein Bohrloch an 
der Ölmühle bei Offenbach (jetzt Rohrmühle; das Bohrloch stand 
südlich, nahe der Frankfurt-Bebraer Eisenbahn}, östlich der Stadt und 
nordöstlich in etwa 2,5 km Entfernung von dem Bohrloche der 
V o II m a r sehen Fabrik, bei dem ebenfalls Cyrenenmergel, Rupelthon 
und Rotliegendes durchsunken wurden. Danach sind zuoberst 149 m 
Cyrenenmergel entwickelt, dann folgt eine 26 m mächtige Schicht 
blau-grauen Thones mit Cypris, sehr abgeriebenen und zerfressenen 
Cerithienbruchstücken und den ersten Polythalamien, namentlich: 
Triloculina, Biloculina, Globulina, Rotalia. Dann folgt 15 m . blau-
grauer Thon ohne Cypris etc." mit vielen Foraminiferen, von denen 

') Vergl. Ber. Senckenberg. naturf. Ges. Frkft. 1885, pag. 256. 
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jedoch nur die Gattungen aufgezählt werden. Darunter kommt R ot-
liegendes. Die Bestimmung der Formen l:'i iH sich natürlich nicht 
mehr kontrollieren, .Cypris" wohl ei n Irrtum, doch ist kein 
Grund zu der Annahm e vorhanden, dafJ die Angaben über di e im 
Bohrloche durchteuften Schichten unrichtig seien, vielmehr scheint 
festzustehen, daß auch hi er thatsiichlich nur ca. 40 m Rupelthon ent-
wickelt sind, also auch nur der obere Teil. Die untersten Schichten 
sind wie die an der Stearinfabrik umein, mit Rotliegendmaterial unter-
mengt. 

Man muß nach diesen beiden Aufschlüssen, an der V o II m a r-
schen Stearinfabrik und an der Ölmühle wei ter folgem , daß sich der 
Meeresstrand östlich \'On Offenbach während der Ablagerung des 
unteren Rupellhones in Richtung hinzog; nach-
Llem er sich gesenkt halle, kam transgredierend die obere Abteilung 
des Rupelthones direkt auf das obere Rotliegende zur Ablagerung. 

Die in uem Vollmar schen Bohrloche durchsunkenen Schichten 
des Holliegenden dürften wohl dem untersten Oberrotliegenden ent-
sprechen, so daß der Melnphyr, wie oben schon angedeutet wurde, als 
Grenzmelaphyr angesprochen werden muß, der hier allerdings nur 
eini ge Meter mächtig sein kann. Überdies hat es J en Anschein , daß 
das Bohrloch bis di cht an die Spalte h erangekommen isl. 

Zwei weitere geologisch interessante Aufschlüsse im Rupelthon 
sind neuerdings zwischen Flörsheim und Weilhach, östlich von Wies-
baden, gemacht worden. Die Kiesgrube bei Bad Weilbach nordnord-
ösllich r om Badehaus ist ja durch die Arbeiten \'On 0. B ö t t ge r und 
Kink e I in bekannt. Daselbst war in fr[ihcrer Zeit Hyd robienkalk 
aufgeschlossen. Derselbe ist durch Verwerfung abgeschnitten , so 
daß nebenan fluviatil e Mioctin- oder Pliocänscbi chten abg·ebaut 
werden. Ma n hat angenommen - und so ist die Darstellung auf 
Kin k e I in s Kiirtchen - , daß unter der Diluvialbedeckung die tertiären 
Kalke nach Westen bis an jene Verwerfungsspalte fortsetzen, die · 
westlich von Flörsheim gen Breckenheim streicht und den Rupelthon 
abschneidet. Nun sind neuerdings westlich des Parkes bei Bad Weilbach 
und wesllich der Ziegelei bei Dorf Weilbach Gruben ausgehoben worden, 
in denen beiden Rupelthon angetroffen wurde. Am Bade, 200 m vom 
westli chen Ende des Parkes entfemt, stieß man sogleich unter einer etwa 
1/2 m mächtigen Ackerbouensc!Jichl auf uen Thon , Ller auf der Ku c h-
sehen Karte als fossilleerer Tertiiirlhon eingezeichnet ist. Ich schlämmte 
denselben und fand ihn außerordentlich reich an Foraminiferen. Er 
enthält wenig Sand, aber viel Schwefelkies und Brauneisen. Unter 
den Foraminiferen ma.:senhaft Plecanium carinatum d'Orb., ferner 
recht häufig Rotalia Soldanii d'Orb., R. Girardana Reuß, R. bulimoides 
Reulil, ferner Bolivina Beyrichi Reuß, Polymorphina problemu d'Orb., 
zahlreiche Nodosarien und Dentalinen, Cornuspira, Glandulina, Cristel-
laria, Globigerina, Truncatulina u. s. w., massenhaft Aciculariastäbchen, 

Koti•bl. IV. 21. 2 
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Denlnlinen und Oslracoden. Diese Schicht stimmt bezüglich dieser 
Fauna fas t genau mit der oben in 66 m Tiefe bei Offenbach beschrie-
benen überein ; es ist also oberer Rupelthon , der hier ansteht. 

Die Stelle an dem ·w ege we tlich der Ziegelei bei Dorf Weilbach 
liegt im Terrain ungefiihr 15 m höher. Zuoberst waren 50 cm 
Ackerboden, dann bis 2, 10 m Kies (ältere Terrasse des Mains) unter 
diesem der blaue Rupellhon erschlossen. Letzterer ist an Foramini-
feren sehr arm. Nach Angabe des Zi egelm eislers, der in dem nahe-
gelegenen Häuschen wohnt, isl man in 15 m Tiefe auf festen Stein 
gestoßen. In uer Thal liegen Septarienbruchslücke umher ; ich fand 
in einem solchen Bruchstück einen Leda Deshayesi Duch. 

Mit einem kleinen Handbohrge:chirr lieCi ich im Parke des Bades 
bohren und kam in ca 4 m Tiefe unter dem Löß auf die grauen und 
grünlichen Kalkmergel der Corbiculaschichlen. Die lektonischen 
Verhältnisse scheinen demnach doch wesentlich schwieriger zu se in , 
als bisher angenomm en worden ist. Die Corbiculaschichlen mü:;sen 
gegen den Rupellhon abgeschnitten sein und zwar streicht die Spalte 
Jichl am Park in nordsüdlicl1er Richtung vorbei. Die Spalte in der 
Kieskaule im Osten halle ich schon erwähnt, also liegt bei Bad Weil -
bach nur ein schm aler Streifen J er Corbiculaschi chlen zwischen den 
beiden Spalten und aus diesem mag, wie das aus gleichem Nivea u in 
Frankfurt und an anderen Orten bekannt ist, die Quelle ihren Seimefel-
gehalt entnehmen. 
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Neue FiscJ•e aus den utitteloligo<•äueu Jfeet•es-
santlen tles 1Jiainze•• Beckens 

Yon E. Witti c h. 
IH. Teil mit Tafel HI. 

Anschließend an die früheren Mitleilungen über foss ile Fische 
unseres Meeressandes sollen in dieser Notiz weitere Fi ·chreste aus 
demselben behandelt werden. Hierbei möchte ich mich diesmal nur 

Cuvier et Valencienn es : n:üurelle des poissons, Tome 
sixieme 1830. 

Aga ss iz: Recherehes sur Jes poissons fossiles. Tome III. 
Eug. S is mond a: Descrizione dei Pesci foss. etr. nel Piemonle. Me-

marie d. Accad. Torino 1848. 
Bass ani , F. : Ittiodonlililli del Veneto 1 78. 
- Ricerche sui pesci fossili del mioceno di Gahard 1879. 
- Contributo a lla paleontologia, della Sardegna, Iltioliti miocenici 1889. 
B r o n n : Lethaea geognostica. 
Delforlri e, L. : Les paroiues du tertiaire arruit 1873. 
Gervai s, P.: Zoologie et Paleontolog. fran Q. 
L a w Ie y, R. : Osservazione sopra una masce lla foss il. d. gen. Spha e-

rodus d. P lioc. Toscan. 1875. 
Mün s t e r , v. G.: Beitrlige zur Pe trefaktenkunde Deutschlands. 
Ow e n , R.: Odontographie 1845. 
Prob s t: Beitriige zur Kenntnis d. foss. Fische aus d. Molasse von 

Ballringen. Jabresh. d. Ver. f. vaterl. Naturkd. Würllbg. 1874. 
Quen s t e dt: Handbuch d. Petrefaktenkunde. 
Rei s, 0. in \Volff: Die Fauna d. südbayr. Oligocän-Molasse. Pa.laeon-

togr. Bd. 43, 1897. 
Sau vage: Poissons des fa luns de Ia Bretagne 1880. 
Zitt e l , v. K.: Handbuch d. Palneontologie, Bd. III, 1890. 
- Grundzüge der Palaeo ntologie. 

Über Spariden des Mainzer Beckens siehe : 
A gas s i z : loc. cit. 
Kaup: lsis 1834. 
Voltz, Fr.: Übersicht über die geolog. Verhältnisse des Großh. Hessen 

1852. 
Lep s iu s: Das Mainzer Becken. Darmstadt 1883. 
Sc h o pp: Der Meeressand zwischen Alzey und Kreuznach. Abhandl. 

u. geol. Landesanst. Darmstadt Bd. 1, Heft 3. 
Andr eae : Die Oligocänschichten im Elsaß. Abhandlg. z. geol. Karte 

v. Els.-Lothr. 1884. 
Witti c h: Neue Fische a.us dem Meeressande. Notizblatt 18\-!7, I. Teil. 

Über rezente Spariden siehe: 
BI e e k e r: Alias Percoid. II. 
B r eh m : Tierleben. 

2* 
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auf die zur Galtung , Sparus" gehörend en Fossilien beschränken, die 
wegen ihrer Häufigkeil ein erseits, andererseits wegen der besonders 
günstigen Erhaltung eine etwas eingehendere Betrachtung verdienen. 
Das untersuchte Material wu rde teils neu hinzu gesa mmelt, teils in 
den BesUinden unseres Museum s vorgefunden. Die Untersuchung über 
andere Fischreste sollen einer späteren Publikation vorbehalten bleiben. 

Mitteloligocäne Spariden. 
In den milteloligocänen Meeressanden Rheinh essens , sowie in 

vielen anderen Terti ärschichten fm den sich nicht selten runde, schwarz-
glänzende, kn opfförmige Mahlzä hne und gam: ähnliche Kegelzähne 
von Fischen, deren systematische Stellung lange Zeit unsicher war. 
Bei der Ahnliehkeil mit PycnoLluszilhnen \mrden sie von einigen zu 
dieser Gruppe gerechnet, \rähreml amlere, darunter Agass iz, in diesen 
Zähnchen Reste von Splüi rodusarlen sahen, die die letzten Glieder 
dieser Familie darstellen sollten. Die gleichen Zähne, . ·owie die zu-
gehörigen Fangzilhne erwähnt v. Mün s t e r I. c. unter dem Namen 
Capitodus. Nach Ansicht A gass iz' soll hierzu auch der von Kaup 
beschriebene Ki efer von Pisoodon Coleanus gehören. Di eser stammte 
aus den Eppebheimer pliocänen Dinotheriensanden ; seine Zähne haben 
mit den hier zu beschreibenden nur die äu ßere Form ge mein , Ersatz-
zähne fehlen ihm gilnzlich, so daß ich ein e Zusammengehörigkeit beider 
sehr bezweifl e. Leider konnte das Original Kaup s nicht aufgefunden 
werden. 

Alle diese älteren Bestimmungen wurden dann von Br o nn und 
Q u e n s l e d l mit guten Gründen angezweifelt. Beide Autoren weisen 
schon auf die nahe Verwandtschaft dieser foss ilen Zähne mit denen 
der Meerbrassen (Sparidae) hin ; Q u e n s t e d l identifiziert sie direkt 
mit letzteren. Anschließend hieran hat dann Prob s t in seinen aus-
gezeichneten Abhandlungen über die Fische der BaUringer Molasse 
die zur Gattung Sparoides gehörenden Reste nach Spez ies zu gruppieren 
versucht. Später hat v. Zi t t e l im Handbuch der Palaeontologie die 
als Capitodus, Sphürodus p. p. und Sparoides beschriebenen Fossilien 
mit C:hrysophrys C:uv. Val. vereinigt. 

Die im itali enischen Tertiär vorkommenden derartigen Zähne hatte 
zuerst Eu g. S is m o nd a als zn Chrysophrys gehörend erkannt und auf 
deren Verwandtschaft mit anderen Spariden hingewi esen . Später be-
schreibt B uss ani Chrysophryszähne aus dem Miocän Venetiens und 

Bronn: Klassen und Ordnungen des Tierreiches. VI. Bel . 
Günth e r : Calalogue ofthe Fishes of de Brilh. Mus. London 1859, I. Bd. 
Günth e r : Handbuch der Ichthyologie. Wien 1886. 
Klun z in ge r : Die Fische des ro ten Meeres. Ein e kritische Revision. 

I. Teil. 1884. 
- Synopsis der Fische des roten Meeres. I. T. Verhan dl. der zoolog. 

botan. Gesellschaft in Wien 1870. 
Leu n i s: Synopsis d. Tierkunde, I. Bel. 
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Sauv age französische Vork ommni sse unter dem gleichen GaUun gs-
namen. 

Die Sparidenzähne aus dem :Mainzer Becken erwähnt zuerst 
A g a s s i z als Sphärodus yon Flanheim ; dann V o lt z unter dem Agas-
sizschcn Nam en in vier Spez ies gruppiert, di e aus dem Meeressande, 
Septari enthon und dem Cyrenenm ergel stammten. Es sclJeint , daß 
diese Notizen später in Vergessenhe il geri eten. In der neueren LiUe-
ralur finden wir wi eder Spara ide · Jens Ag. und Spbiirodus Probst 
aus dem Cyrenenmergel von Hochheim erwiihnL l\"ach .MiUeilung des 
Herrn Prof. S c h o pp fanden sich bei Flanheim in Rheinhessen mehr-
fach konische Fangzilbne von Chrysophrys, ferner bei Eckeisheim 
häufi g auch .Ma!Jizähne. Eine Verbreitung dieser Arten durch das 
ganze Oli gocän des :Mainzcr Beckens ist daher sehr 

ln allen diesen Fiillen lagen immer nur isolierte Zähn e oder ge-
ringe Kieferbruchslü cke vor; die er sten vollsliindigen Kiefer, te il s noch 
mit R esten der Bezahnung, dürften rlnber rli e hier beschriebenen se in. 

Zuvor sei noch kurz über die Systematik der Sparidr n insbeson-
dere der Gattungen C:hrysophrys und Pagrus fol gendes nach den syste-
matischen Erörterungen YOn Cu vi e r , Val e n c i e nn es, E. Si s-
monrla, Günther , Klunzin ge r u. a. mitgeteilt. 

Beide Gattungen, von Klunzin ge r unter dem Namen Sparus zu-
sammengefaßt, sind charakterisiert durch die eigenartige Bezahnung. 
Ihre Kiefer sind vorn und am R ande mit kräfti gen , kegelfönni gen 
Fangzähnen bewehrt , wiihrend der innere und hintere Teil mit 
kugeligen :Mahlzähnen besetzt isl. Die beiden nahestehenden Gattungen 
werden nach der Anzahl der Zalmreihen voneinander unterschieden. 
Nach obigen Autoren sind die Ki efer der Pagrusarten ausgezeichnet 
durch mehrere Paare vorderer Hundszähne und zwei Reihen rund-
licher Mahlziihne, zuweilen noch eine drille Reihe klein erer ; hinter 
den Fangziihnen fol gen mehrere kleine pfriemenförrni ge Zii.hnchen. 
Bei Chrysophrys tragen die beiden Kiefer 3-5 Reihen Mahlzähne und 
vorn 4- 6 konische Hundszähne, meist divergieren di e Reihen der 
Mahlzilhne nach hinten, und es treten dann oft auch einer oder 
mehrere besonders große Zähne auf. Der Gaumen von Pa.grus und 
C:hrysoph rys ist stets zahnlos. 

Wie man aus diesen Diagnosen ersieht, ist der Unterschied 
zwischen den beiden Gattungen nur ein gradueller. Kl u n z in g e r em-
pfieblt daher in seiner Abhandlun g über die Fische des roten Meeres 
IJeide ·zu vereinigen, wie es auch BI e e c k e r I. c. schon durchgeführt 
halle. Als gemeinsamer Gattun gsname wird von beid en Autoren 
Spants (Artedi) beibeliallcn, während Pagrus und C:hrysophrys nur 
nocl1 Subgenera bezeichnen. 

Uuter unseren fossilen Kiefern Jinden sich in zi ernlicber Anzahl 
beide Subgenera vertreten ; da sich die meisten dieser Ki efer in diese 
beiden Gruppen leicht unterlJrin gen lassen, so habe ich die Be-
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zeichnungen Chrysophrys und Pagrus, im Sinne K I u n z in g er s, bei-
behalten. 

a) Chrysophrys Schoppii n o v. spec. 
Tafel III, Fig. 1- 4. Fig. !J-13. 

Von der zum Subgenus Chrysophrys gehörenden Art liegen 
Ober- und Unterkiefer vor. 

Der Oberki e fer unserer fossilen Formen besteht genau wie 
IJei rezenten, aus zwei vorn (cfr. Cu vier el V a I e n c. I. c. Bel. VI, 
Taf. 163, 3-12 ; Zitt e l, Handbuch der Palaeontologie, Bd. III, 
p. 297) unter spitzem Winkel zusammenstoßenden Teilen. Der 
untere der beiden bildet etwa eine viereckige PlaUe mit geradem 
Außen- und Vorderrand und gerundeten lnnemänclern. Sie ist nach 
innen schräg aufwärts gerichtel und trägt an der Unterseite die 
Zähne; der Knochen erreicht etwa 0,5 cm Dicke. Der zweite Ast 
des Kiefers, die Prärnaxille, steigt fast gerade aufwärts; er ist un-
gefähr dreieckig und auf halber Lilnge mit dem unteren AbschniUc 
des Kiefers verwachsen. Auf der Innenseile liegt an der Verwachsungs-
stelle der beiden Kieferteile in einer klein en Vertiefun g- ein Gefäfiloch. 

Die Anordnung der Kegel- und Mahlzähne im Oberkiefer ist 
folgende. Am Außenrande stehen vom vorderslen Ende des Kiefers 
gerechnet mindestens drei Kegelzähne, die weiter hinten gelegenen 
scheinen, wie ich an Ersatzzähnchen sehen konnte, allmählich mehr 
kugelig zu werden. Solche Ersalzzähne, die oft im Begriffe sind, ge-
rade den Kiefer zu durchbrechen, haben dann schon die runde Form 
der Mahlzähne, zeigen aber oben noch eine mehr oder weniger große 
Spitze. Die Gesamtzahl der Zähne arn Außemand beläuft sich auf 
etwa zwölf. Hinter der randli ehen Reihe folgen die Mahlzähne, die 
in vier undeutliche Längsreihen gruppiert sind. 

Zwischen den Mahlzähnen liegen die Ansatzstellen kleinerer 
Zähnchen ; die Mahlzähne selbst nehm en von vom nach hinten all-
mählich an Größe zu; jedoch nicht in dem Mafie wie bei C:hrysophrys 
aurala. Nur bei einem jugendlichen Kiefer ist der letzte, innere Zahn 
etwa dreimal so groß als die anderen. Die Größenverhältnisse des 
vollständigsten Oberkiefers dieser Art sind folgende: Länge der zabn-
trn genden Partie 24 mm , gröfi te Breite derselben 12 mm ; Di cke 
4,5 mm; Anzahl der Keg·elzühne 3; fern er 8 Randzühne; Anzahl 
der Mahlzähne ungehihr 25. Durchm esser der Mahlzähne :m der Basis 
bis 3,5 mrn erreichend bei 1,!) mm Höhe. Die Dimensionen der 
vorderen Fangzähne konnten nur an Ersatzzähnen bestimmt werden ; 
Länge derselben 5,4 mm; Basisdurchmesse r :!,!! mm. 

Der U nt e rki efe r , erheblich stärker als der Obt>rkiefer , ist ein 
außerordentlich kräftiger Knochen, dessen einzelne Teile völlig mit-
ei nander verschmolzen sind. 

Das Dentale des Unterkiefers slelll eine dicke, etwa rhomboidische 
Knochenplatte dar, rnil gerundeter Vorderkante und aufwärts ge-
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bogener Hinterecke. Der äußere Kieferrand ist gerade, der innere 
am hinteren Ende stark gekrümmt. Auf der Unterseite des Kiefers 
ragt das Angulare als dünne, breite Knochenlamelle senkrecht nach 
un ten. Als Arliculare ist der aufwärts gebogene Kieferabschnitt der 
Oberseite anzusehen. An seiner Außenseite legt sich durch Bänder 
verbunrlen der Oberkiefer an. 

Die Anordnung der Zähne auf dem Dentale lä&t sich aus den 
teils noch aufsitzenden Zähnen , teils an rleren Ansatzflädlen und 
den Ersatzzähnen gut studieren. Den Vorderrand begrenzen vier 
große Kegelzähne, die zwar bei allen unseren Stücken weg-
gebrochen sind, dagegen zeigen die in den Alveolen steckenden 
ofl völlig entwickelten Ersatzzähn e kegelförmigen Aufbau und stimmen 
mit den Capitodus-Fangzähnen Mün s t e r s überein. Auf diese Fang-
zähne folgen als äußere Begrenzungsreihe 8-9 Zähne, die, wie beim 
Oherkiefer, allmählich niedriger und kugeli ger werden . Unmittelbar 
hinter den vorderen Fangzähnen liegt eine dichtgedrängte Gruppe 
von etwa 20 kleinen Anwachsstellen, di e höchst wahrscheinli ch kleine 
Zähnchen gelragen haben. Hierauf folgen direkt drei Längsreihen, 
gebildet aus 20- 22 Kugelziihnen ; die im inneren und hinteren 
Teile des Kiefers stehenden sind größer als die übrigen, wenn auch 
nicht in dem Ma&e wie bei rezenten. Im hintersten, bereits aufwiirts 
gebogenen Abschnitte des Kiefers liegen bei allen Stücken abermals 
Ansatzflächen sehr kleiner Kugelzähne, dicht und unregelmä&ig auf 
dem schmalen R aum zusammengedrängt. Di e Zahl dieser kleinen 
Zähne, die wohl nicht in Funktion traten, schwankt zwischen 6- 8. 
Zuweilen findet man auch zerstreut auf den Kiefern kleine Löcher, 
die vielleicht das gelegentliche Auftreten kleiner, meist woh l unter-
drückter Zähnchen andeuten. 

Der größte und am besten erhaltene Unterkiefer hat eine Länge von 
44 mm und eine Breite von 13 rnm. Die Dicke des Denla ie erreicht 
8 mm. Der basale Durchmesser des i:jrößten Mahlzahnes beträg t 
4,5 mm, die Höhe ca. 2,3 mm. An dem noch in der Alveole stecken-
den vordersten Fangzahne wurden 5,6 mm Liinge und ca. 2,1 mm 
untere Breite gemessen. Die Spitze dieses Ersatzzahnes zeigt schon 
eine deutli che, wenn auch schwache, vordere Abplattung, ähnlich wie 
manche rezente Chrysophryden. 

Die Unterki efer-Symphyse sehr lang, allerdings bei unseren 
Fossilen fast stels weggeLrochen ; während Pagrus durch kurze Sym-
physe ausgezeichnet isl. 

Di e gleiche eigentümliche Gruppierung der verschi eLJenen Zahn-
formen erwühnt Hob. La w 1 e y in seiner cilierten Abhandlung, in 
der er allerdings die zwar bedeutend gröf;eren Kiefer (etwa dreimal 
so groß als unsere Stücke) noch für Splliirodus hillt, obwohl 
dieselben aus dem Pliocän stammten. Die Kegelzähne am Vorder-
rande, die zwar nur in zwei Längsreihen auftretenden Mahlzähne, ja 
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selbst die kleinen Hinterzähnchen finden wir in dieser pliocänen Riesen-
form wieder. 

Auch bei recenten Chrysophrydenki efern find en wir dieselbe cha-
raklerilische Verteilung der Zähne. Nur überl re ffen bei diesen die 
hinteren Mahlzähne die vorderen an Größe sehr helrächtli eh 1), und 
der artikul ierende Abschnitt des Kiefers ist erheblich stärker aufwärts 
gebogen. Die kleinen Punklziihne nn den Enden der Mahlzahnreihen 
sind jedoch, wenn auch in geringer Anzahl , noch bei recenten vor-
handen. 

Unter den Chrysophryszähnen lassen sich deutlich zwei Formen 
unterscheiden : Kegel- oder Fangzähne und Kugel- oder fahlzähne. 
Der histologische Bau ist bei beiden Typen der gleiche. Eine ziem-
lich dicke schwarzglänzende Schmelzschicht bedeckt den Zahn fast oder 
ganz bis zur Basis, darunter folgt eine 1- 1,5 mm starke Dentinlage 
mit geringer Vasodentinschichl, die die Pulphöhle umgiebt. Letztere 
hat ungefähr die Form des Zahnes selbst und wird hei der Entwick-
lung desselben durch Bildung der dicken Dentinschicht immer enger. 
Wir sehen daher bei allen Keimzähnen eine weile Pulpa und dünne 
Zahnsubslanz, bei definitiven Zähnen ist der Durchmesser des inneren 
Hohlraumes bis auf ' /a reduziert. Auch die Basalfläche ist bei allen 
Zahnformen gleich. Der Dentinring zeigt an seiner Unterseile eine 
außerordentlich feine radiale Kerbung; durch einige tiefere Einschnitte 
werden diese Riefen in ebensoviele ungleich große Gruppen geschieden. 
Die Anwachsstellen auf dem Kiefer zeigen einen entsprechenden Bau, 
so daß die Befestigung der Zähne eine außerordentlich solide wird. 

In der Größe weichen die beiden Zahnformen ziemlich vonein-
ander ab. Die Fangzähne der Unterkiefer scheinen etwas schlanker, 
mehr cylindrisch zu sein als die des entsprechenden Oberkiefers, und 
sind vorn zuweilen schwach abgeplattet; sie erreichen bis 7,5 mm Länge 
bei 2,5 mm größtem Durchmesser. Die entsprechenden Zähne des 
Oberkiefers sind Kegel mit kreisförmiger Basis und nach hinten ge-
krümmter Spitze. Letztere ist meist noch mit einer kleinen Schmelz-
kappe bedeckt. Die Dimensionen dieser Fangzähne schwanken je nach 
der Stellung im Kiefer. Die größten sind die beiden vordersten ; an 
einem gerade im Durchbrechen befindlichen zweitvordersten Ersatz-
zahn wurden 9 mm Länge und 4,3 mm Basisdurchmesser gemessen, 
wovon 3,8 mm auf die Pulphöhle kommen. Die hinter den vorderslen 
Zähnen folgenden nehmen an Größe rasch ab, eine Reihe solcher 
Kegelzähne erreicht kaum 4 mm Lii nge, zugleich vollzieht sich auch 
bei den hinteren Zähnen der allmähliche Übergang von kegel- zum 
ku gelförmigen Zahn . In diese Reihe hinein gehörten wohl auch die 

1) Beso nders auffalleud ist diese Größenclifl'erenz bei iilleren Tieren, 
während die Jugendformen noch fast gleich große, hintere Mahlzähne 
haben. 
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eigentümlichen Zähnchen, bei denen auf einem breiteren von Schm elz 
bedeckten Ringe eine kleine verjüngte Spitze aufsitzt; wenn dieselben 
nicht als eine mit Letbrinus verwandte Form anzusehen sind. 

Die Mahlzähne sind flach kugelig, oben zuweilen seicht verlieft , 
meist kreisrund und sitzen auf einem kurzen Halse, der cn. 1/4 des 
oberen Durchm essers an Höhe en eicht. Letzterer zeigt eine konzen-
trische RingeJung und sehr feine Längsslreifen. Variabel, wie bei den 
Kegelziihnen, sind auch hier die Dimensionen, allerdings können zwei 
Gruppen nnch ihrer Größe unterschieden werden. Die kleinen am 
vorderen und hinteren Ende des Kiefers einerseits, anderseits die der 
mittleren Lii ngsreihen. Erstere, die kleinen Zähne, sind nur sehr 
selten erhalten und fehlen den Oberkiefern anscheinend, oder sind nur 
auf deren vordere Partie beschri\nkl. Ihre Dimensionen sind bei 
größeren Zähnen dieser Art 0,9- 1,0 mm Basisdurchmesser. 

Bei weitem am häufigsten von Chrysophrysresten finden sich di e 
größeren Mahlzähne. Dieses sind die kugeligen oder knopfförmigen 
Zübne, die nls Sp!Jiiroclus beschrieben wurden. Sie erreichen etwa 
B-5,5 mm Durchmesser und 2--4 mm Höhe, wobei die Wölbung der 
Kaufläche mit der Höhe des Zahnes abnimmt. In beiden Kiel'ern 

die größeren Mahlzähne stets mehr innen und hinten ; jedoch 
übertreffen sie bei unseren Stücken niemals in solchem ]\{aße di e 
anderen an Größe, wie es bei Sparoides molass icus Quenstedt und bei 
der recenten Chrysopbrys aurata u. n. der Fall ist. Auch an den 
Mahlzähnen sehen wir eine Verengerung der Pulphöhle beim fertigen 
Zahn gegenüber dem Keimzahn um mehr als die Hälfte. Letztere sind 
meist stark gewölbt, niedrig und bestehen nur aus einer dünnen Den-
tin- und Schmelzschicht, während der in Funktion getretene Zahn eine 
breite, ringförmige Basis mit der charakteristischen Kerbung besitzt. 
Jnfolge dieses ziemlich verschiedenen Aussehens wurden diese Ent-
wicklungsstadien bisher für Zähne verschiedener Spezies angesehen. 

Der Ersatz der Zähne geschieht in der Weise, daß der junge 
Zahn unter dem im Gebrauche befmdli chen sich entwickelt und dann 
Jetzteren a!lmiihlich verdrängt, dabei wird der zuerst hellgelblich ge-
färbte Keimzahn immer dunkler, crltäll aber im vorgeschrittenen 
Stadium seiner Entwicklung schon die glänzendschwarze Farbe. 

Die früher mehrfach versuchte Gruppierung der Zähne nach 
Arten liißl sieb , für unser Malerial wenigstens, nicht durchführen. 
Bei allen diesen Untersuchungen halle man allerdings selbst die feinsten 
Untersehiede wohl beobachtet, aber da geeignete Fundslücke fehlten, 
war es unmögli ch, die verschiedeuen Entwicklungsstufen als solche zu 
erkennen. 

Was die Lebensweise der hier beschriebenen Art betrifft, so war 
Chr. Schoppii wohl, analog ihren recenten Verwandten , ein gesellig 
lebender Küstenfisch der wärmeren Meere. Näheres über diese Frage 
siehe am Schluß dieser Mille.ilung. 
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Cbrysopbrys Schoppii, benannt zu Ehren des um die Geologie 
Rheinhessen verdienten Forschers, des Herrn Prof. Dr. Schopp, er-
reichte eine Lii nge von ca. 40-45 cm, wie aus den relativen Dimeu-
sionen bei lebend en Chrysophrys hervorgeht. 

h) Pa gr u s L epsii, nov. spec. 
Tafel III, Fig. 5-8; 14- 16. 

Sehr nah e mit voriger Gattung ist die hier erwähnte verwandt, 
von der g·leichfalls nur Kiefer vorliegen. Allerdings la ssen sieb in 
unserem Falle die Reste beider ziemlich leicht voneinand Pr unter-
scheiden, hloß die richlitre Trennung der Oberkiefer hereitel einig·e 
Schwierigkeiten. Die Kegel- und Mahlzähne sind den obigen sehr 
ähnlich, nur scheinen die Fangzähne spitzer und nicht abgeplattet zu 
sein wie bei Chrysophrys . 

Der Ob e rki e fer von Pa grus Lepsii hat im allgemeinen die 
Form der vor ig·en Art, da er jedoch weniger Zilhne trii g·t, nur zwei 
Reihen, so ist er entsprechenrl schmiiJer, d ie äußere und :i nnere Be-

des Ki efers daher fast parallel. Andererseils ist der 
vordere Kieferahschnill , das Praernaxillar(', bei Art breiirr und 
dicker, infolge der sliirkeren Entwicklung der Fangzähne. 

Wi e die Alveolarhöhle erkennen läßt, waren diese Kiefer vorn mit 
zwei kräftigen Kegelzähnen bewel1rl. An einer Alveole wmden 8 mm 
Tiefe und 4 mm Breite gemessen. Auf die beiden großen Fangzähne 
folgen zunächst arn äußeren Rande 4, die den allmählichen Übergang 
vom Kegelzahn zum Kugelzahn bilden; die letzten 3-5 Außenzähne 
haben schon Kugelform an genommen. Die Gesamtzahl der Randzähne 
betriigt also !) - 11. Hint er dieser Heille li egt nach innen zu e ine zweite 
Zahmeibe, durchschnittli ch von 7-8 Mahlzähnen gebildet, die die 
äußeren gleicklltigen Zähne zuweilen an Größe etwas übertreiTen. 
Hinter den großen Kegelziihncn liegen die Ansatzstellen mehrerer 
(6-8) kleiner Ziihnchen; ebenso treten manchmal hinter der zweiten 
Mahlzahnrei he noch einige zerstreute kleine Zähnchen auf, di e jedoch 
bei all en unseren Kiefern abgefallen sind . Vermutli ch lmben wir in 
rliesen Gebilden die Beste einer nunmehr rudimentären drillen Zahn-
reihe zu erbl icken, ähnlich wie es K l u n z in g er bei rlelll rezenten 
Pagrus rnegalommatus beobachtet bat , oder Spuren einer Hineie von 
Hec helziihn chen. Die Maße dieser Pagriden-Oberkiefer sind bei un-
seren größten Exemplaren: Länge des zahntragenden Abschnittes 
35 mm ; größte Breite desselben 1:1,5 mm ; größt e Dicke 6,2 mrn. 
Basisdurchmesser des größten Mahlzahnes 3,4 mm. 

Der U nt e rki e fer von Pagrus Lepsii ist bis jetzt nur in einem 
deutlichen Stück vorhanden. Natürlicherweise hat er mit dem von 
Chrysophrys große Ähnlichkeit, nur ist er , wie der Oberkiefer, schmäler 
und schlanker und bat nur 2 Zahnreihen. 3 Fangzähne bilden die 
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vordere Bewaffnung; 10 weitere Zähne begrenzen den Kieferrancl , da-
von sind die 5 vorderen noch deutlich kegelförmig. Die innere Zahn· 
reihe enthält 9 Mahlzähne. Im wenig aufwärts gerichteten .Articu-
lationsteil scheinen die kleinen, punktförmigen Zähnchen ganz zu 
fehlen, genau wie bei Pagrus spinifer Bkk. vulgaris, orphus u. a.; auch 
am Vorderende des Kiefers si nd sie bis auf sehr wenige reduziert. 

Die geringere Kieferbreite bedingt auch, da ß Außen- und Innen-
rand fa st parallel laufen, im Gegensatz zu Chrysophrys (siehe vorn). 
Schließlich ist noch bei Pagrus der Symphysenteil des Unterkiefers 
sehr kmz, bei Chrysop hrys dagegen sehr lang·, ei n auch bei rezenten 
Pagms· resp. Chrysophrysarten beobachtetes Verhalten. 

Die Maße unseres Unterkiefers sind : 30 mm Länge, 4 rnm Breite 
der Kauflächen, 7,3 mm Länge der Symphyse. 

In ihrem histologischen Aufbau stimmen die Kegel- und Mahl-
ziHme dieser Gattung mit denen der vorigen überein ; es sei daher 
nuf die obige Schild erung hier nur hingewiesen. Lose Zilhne beider 
sind kaum voneinander zu unterscheiden , und unter den als Sphäro-
clus, Sparus u. s. w. beze.ichneten werden sich manche finden, die hierher 
gehören. Allerelings sind die Fangzähne von Chrysophrys vorn und 
hinten schwach abgeplallel, während die von Pagrus stets spitz JJleiben ; 
fem er ist in der randliehen Zahnreihe bei letzteren der fünfte Zahn 
noch kegelförmig, bei Chrysophrys aher schon kugelig. 

Diese, freili ch nur an gut erhaltenen Kiefern zu erkennende Er-
scheinun g zeigt uns, daß wir, wenigstens in Bezug auf den Zahnbau, 
in Cbrysophrys und Pagrus Zwischenglieder haben, die die Gattungen 
Sargus und Lethrinus miteinander verbinden, von denen erstere 
schneidezahnartige, die letztere nur spitz· kegelförmige Fangzähne 
besitzt. 

Daß· wir diese fossile Sparidenart zu Pagrus autonun zu rechnen 
haben, gehl aus den Diagnosen von S i s monda, Cu vier, Günther, 
Klunzinger u. a. hervor. Danach unterscheidet sich Pagrus von 
Chrysophrys durch eine etwas geringere Anzahl von Fangzähnen und 
besitzt nur zwei Liingsreihen von :Mahlzähnen, zu denen zuweilen 
no('h die kleinen Zähnchen der drillen Reihe hinzukomm en. Ver-
gleichen wir die Dimensionen unserer fossilen Art mit' den re-
zenten, so sehen wir, daß sie den gröf;ten derselben mindestens gleich-
kommt. 

Soviel mir bekannt wurde, ist die Gallung Pagrus bisher fossil 
noch nicht aufgefunden worden. Es dürfte daher der hier beschrie-
bene Pagrus der ersle fossile Vertreter seiner Gattung überh aupt sein, 
den ich zu Ehren des Herrn Geh. Oberbergrat L e p s iu s benenne. 
Entsprechend den Dimensionen der rezenten Pagriden dürfte der 
fossile ein Fisch von ca. 40 cm Lllnge gewesen sein . 

Wie eingangs erwähnt , sind Sparidenzähne im Tertiär niehl 
sellell , auch Fragmente von Kiefern kommen zuweilen vor. Da aber 
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anscheinend komplette Stücke bis jetzt noch fehlen, so war die Ab-
grenzung der Gattungen resp. Arten noch recht problematisch, wenn 
auch die Versuche noch so scharfsi nnig durchgeführt wurden (cfr. 
Quensledt, Prob s t I. c.). Wen n ich die sei therigen Artbezeich-
nungen verlH ssen und fiir unsere Fossi lien neue Nam en eingeführt 
habe, so geschah Jies Lleslialb, weil ich keine der früh eren, nur auf 
lose Ziihne, zuweilen nur auf Ersa tzzii hne begründeten Spezies m.it 
hinreichender Sicherheit erkennen konnte. Dazu kommt noch, daß 
von Pag rusresten hisher überhaupt nichts beknnnt war. 

Bei meiner früheren -oliz über Fische unseres Meeressandes 
(Notizblatt 1897) erwähnte ich zwei kleine Cbrysophryszähnchen, die 
ich mit Chrysopbrys Jens Agass. identifizierte. Wie ich nun an HHnd 
unserer kompletten Chrysophryskiefer sehen konnte, hand elte es sich 
in diesem Falle um zwei Ersatzzähn chen, von denen, wie ich schon 
da rnals vermutete, der spitze zur vord eren Reihe gehörte. 

Unter den Spariden anderer Tertiärablagerungen sind die von 
Qu e n s t e dt und Prob s t I. c. aus der Ballringer Molasse beschriebe-
nen und Spbürodus Jens Ag. unseren rheinhessischen Formen am 
ähnlichsten. Andere, wie Chrysophrys miocaenica Bassani , Chrysophrys 
cincln. Ag. Lawl. sowie Chrysopbrys Agassizi E. Sism., sind erheblieb 
größer als selbst die größten des Meeressandes. W ie weit die übrigen 
Cbrysopbrys, wenigstens deren Zähne, unseren beiden Sparidengattungen 
nahe kommen, konnte ich nicht vergleichen. 

Über die Verbreitung und d ie Lebenswei e der recenten Meer-
brassen, besonders der C!Jrysophrys aurata, sei kurz folgendes nn ch 
Br e hm mitgetei lt. Sie kommen an allen Küsten des Mittelm eeres vor, 
sowie an der ganzen afrikanischen Küste des Atlantischen Ozeans. 
Mit Vorliehe besuchen sie die Küste, um sich an den dort im 
und Sand vergrabenen Muscheln zu weiden. Ihr kräftiges Gebiß er-
möglicht es ihnen, mit einem Bisse die Schalen zu zertrümm ern und 
das Weichtier dann zu verschlucken. 

Die recenten Pagriden hewohnen das mittelländische und rote Meer, 
die Süllküsten der Vereinigten Staaten und gehen selbst bis nach 
Australien. Ihre Lehensweise ist von der der Chrysopbryden 
versc hieden . 

nicht seltene Vorkommen unserer foss ilen Chrysophry,;- und 
Pag rusa rlen in den Küstenablagerungen des mitteloli gociinen Meeres 
in HIJeinhessen läßt eine gleiche Lebensweise auch bei Llen früh eren 
Brassen vermuten. 

Zum Schlusse erfülle ich noch die angenehme Pni cht, für die 
Unterstützun g, die ich bei dieser Arbeit erfuhr, meinen besten Dank 
auszusprechen. Von der zoolog. Abteilung unseres Museums erhielt 
ich durch die Herren Prof. v. Koc h und Dr. Li s t , wie schon bei 
früheren Gelegenheiten, umfangreiche Litteratur und Vergleichsmaterial, 
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z. T. sogar Exemplare der Bleeckerschen Sammlung. Die Sencken-
bergsche Gesellschaft in Frankfurt, besonders Herr Dr. Röm e r, slelllen 
mir in liebenswürdiger Weise ihre Sammlungen, 
darunter Originalia von Rüpp el , und Arbeitsriiume zur Verfügung. 
Durch da s Entgegenkommen des Herrn Prof. M ö b i u s wurde mir von 
seilen der Senckenbergschen Bibliothek in Frankfurt in liberaler 
·weise weitere Lilteratur überlassen. Allen genannten Herren sowie 
den Instituten sei hiermit bestens gedankt. 
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ß e it1•ag zu1· K enntnis (]es unte re n DiluvinJus und 
seine r F auna in Rhe inhessen 

von E. vV i t t i c h. 

1. Diluvialmergel von Westlwfen. 
Unter den verschiedenen Diluvialstufen des Oberrheinthais s ind 

es Yornehmlich zwei, die s ich durch Reichtum an Foss ilien auszeich-
nen und daher wichtige Horizonte bilden zur Gliederung des Dilu-

An d rea e : Der Diluvialsand von Hangenbieten el<;. Abhandlun g zur 
geolog. Spezialkatte von Eisau-Lothringen 1884. 

B e n ec k e u. Coh e n: Geognost ische Beschreibun g der Umgegend 1·on 
Heidelberg. 

B ö t t ge r: Die Clausi lien des Mosbacher Sandes. 'otizblatt 1879. 
Ostdeutsche Arten im Mosbacher Sand. Nachrichtsbl. d. Deut. 

mala k. Ges. 1885. 
Zur Molluskenfauna des russ. Gou\'ern ements Perm etc. I. II. Die-

selbe Zeitschrift J 88!! ; !JO. 
Die Entwicklung der Pupn.-Arl en in Raum und Zeit. Jahrbuch cl. 

Nass. Ver. f. Naturkrl. 1889. 
und F. Kink e lin : Exkursion nach d . Heßler und d. Mosbar:her 

Sandgruben. 45. Allg. Vers. d. deutsch. geolog. Gesell. 
Bröm m e: Die Kon chylienfauna des Mosbacher Diluvialsandes. Jahrbcb. 

d. Ver. f. Naturk. Wies bad. 1885. 
Ch e liu s: Einige Diluvialfaunen des nördl. Odenwalcl es. Notizblatt 1885. 
- Über ein e millelpl eistocii ne Fauna im Thone von Lang·en . Neu 

Jahrb. f. Min. 1886. 
Cl ess i n : Die Molluskenfaun a der Umgegend von Augsburg. Bericht 

cl . Naturh. Ver. Augsburg· 1871. 
Goldfuß: Die Binnenmollusken Mitteldeutsch Iands 1900. 
Gr e i m : Der Diluvialsand von Darmstad I.. Neues Ja hrb. f. Min. 1884; 85. 
Kink e lin: Der Pliocänsee und d ie ehemaligen Mainläufe . Senckberg. 

Beri chte 1889. 
- Die Tertiär- und Dilu via lbildungen d. nterma inth:otles. Abhandlg. 

z. geol. Spezialkru·te v. Preußen, Bd. IX. 
Kob ell: Nassau ische Molluskcnfnuna. Jnhrbch. d. Nass. Verf'. f. Na-

turk., Jahrg. XXV, XXVI. 
Ko c h: Erllluterungen zu Blall Wiesbaden. Geolog. Spez ialk . 1880. 
Lep s iu s : Materialien zur geolog. Spezialkatte des Grof.1h. Hessen . 

Nolizblall 1881. 
- Das Mninzer Becken . Geolog. Dannstad t 1883. 
- Geologie vo n Deulschlrtnd , Bel. I. Leipzi g 189'2. 
Lu clwig: Geolog. Spezialk alte des Großh. Hessen. Sektion Worms. 

Darmstadt 1872. 
Roß m ä ß l e r : Iconogr:otphie der Land- und Süß\Yassennollusken ; 

4 . Fortsetzung v. Kobelt, Bött ge r . 
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vium s. Es sind dies einerseits der Löß und andererseits die Schichten 
des jüngeren Unterdiluviurns, nach ihrer kb ssischen Lokalität als die 
Stufe der Mosbacher Sa nde beka nn t. In der weiteren Umgebung von 
Mosbach, hei Darmslnd l, entlang de r Bergstraße bis Heidelberg und 
Mauer , ferner bei Ha ngenbieten irn Elsaß etc. s ind diese Ablagerungen 
lange beka nnt und von einer R eihe von Forschern ausgebeutet worden. 
Auf der Linken Rhein seile waren bif<her in unserer Gegend nur die 
von Se ib e r l (rNgl. diese Zeit sehrifl 1862) erwähnten Aufschlüsse 
von \Vorms bekannt ; über dieselben berichtete später Gr e im (Neues 
Ja hrbu ch 1885, p. 146) folgendes. Südlich vo m Bahnhof Worms sa h 
mn.n na cl1slehendes Profil : 

1. LöC1 mit Fossilien. 
2. Gerölle mit Kieselschiefer. 
3. Feiner grauer Santi mil Glimmerschlippehen und Verste in e-

run geiL (Planorhis gln.ber Jeff., P. umbilica tus Mll . Succinea 
ohlonga Drpu., S. pulris L., Pupa muscorum L., Helix hispida 
L., H. tenuilabris ABr. , H. suberecla Cl. ) 
Liegendes nicht erreicht. 

Nocl1 weiter südlich beobacht ete Gr e im das gleicll e Profil in 
Sandgruben, nur werden die Sande fossilarm un rl deren Hangendes, die 
Geröllschichl, keilt aus. 

Etwa 20 km nördlich dieser Fu ndpunkte traf L e p s iu s (Mainzer 
Becken, pg. 108 und 160 fl'.) foss ilführende Sande desselben Horizontes. 
Durch ein en günstige n Aufschlu(j bei Westhofen, 12 km nordwestlich 
von \Vorm s, konnte ich nun auch 1reiter im Inn eren Rheinhessens 
dieselben Sc hichten des . Mosbacber Sandes" nachweisen. Es wurden 
nahe bei dem g·enannten Orte auuerordentlich feine diluv iale Mergel 
(keine Sand e) mit za hlreichen Konchylien angeschnitten, über deren 
Lagerun g· und Fossili en einiges mit ge leilt werden soll. 

Diese D.iluvialmergel liegen an dem 1ordabhang des Klause-
berg·es cn . 40 m oberhalb des Ortes Westhofen resp. der Seeba ch . 
Über di e Lagerungsverhältnisse sei kurz folgendes mitgeteilt. Soviel 
ich bis jetzt an dem Aufschlu ß am Bahnhofe Westhofen sehen konnte, 
bild en den Li eferen Teil des Klauseberges Sc hichten, die zweifellos 
zum Pliocü.n gehören. Es sind reine Quarzsande, z. T . gelb gefärbt, 
mit einigen Thonstreifen (Kiebsande) , die ein reiner grauer Thon 
unterlagerl. Fossilien waren aus diesen Schichten lange unbekannt. So 

S a ndb e r ge r: Die Land- und Süuwasserkonchylien der Vorwelt. 
Uber die pleistocilnen Kalktuffe der frä nkischen Alp etc. 
Die Verbreitung der Mollusken in den einzelnen natürl. Bez irken 

Unterfrankens. Verhandlg. d. phys. med. Ges. Würzburg 1886. 
Bemerkungen über eini ge Form en des .Mosbacher Sandes. Neues 

Jahrb. f . .Min. 1895, I. Bd. 
S e ib ert: Aus der Sektion Worms, linke Rheinseile. Notizbla tt 18G2. 
W e i ß : lJ ber die Konchylienfauna der intergl. Trav. d. Weimar-Tau-

bacher Kalktull' beckens. Zeitschr. d. Deutsch. geol. Ges. 1896. 
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berichtet Lud w i g in den Erläuterun gen zu Blatt Alzey 1866, daß 
l1ier noch nie irgend ein organischer H.esl aufgefund en worden sei. 
Allerdings zieht Lu d w .i g diese Sande und Thone irrtümlicherweise 
zum C:erithiensand. 

L eps iu s zeichnet au f der seinem W erke üher das MainzerBerken 
beigegebenen Karte die betreffenden Schichten als Dinotherien-Sande, 
also als Unter-Pliocän ein . Die H.ichligkeil dieser Auffassung konnte 
auch noch erwiesen werden durch Auffinden von echten Dinotherien-
sand-Fossilien, aJ::,o den ersten, die r on iVesthofen beka nnt wurden. 
Siehe Lepsius I. c., pg. 151. 

Diese Sande nehmen gegen den Klauseberg hin an Mächtigkeit 
zu und treten :m dessen Abhang mehrfach zu wie die Profile 
ze igen " ·erden. Die Oberfläche dieser Dinotheriensande ist außer-
ordentlich unregelmi:iüig ausgefurchl. Über dil'sen Sanden folgen Ge-
röllschichlen, die aus Litorinellenkalksliicken, Quarzen, seltener Por-
phyren bestehen und durch wenig Sand und Thon mit unreiner 
Eisen- resp. Manganfiirbung locker verbunden sind. D er Kontrast 
zwischen dem reinen Pliocän und dem unreinen Geröllhorizont ist 
sehr auffallend und läßt schon beim ersten Anblick das Diluvium er-
kennen . 

Die Mächtigkeil der diluvialen Schichten wird sicher über i'i m hinaus-
gehen. Die Oberfläche derselben ist in allen Aufschlüssen stets horizon-
tal. Hierüber folgt dann die fossilführenlle Mergel. chichl, die s ich nach 
Farbe und Fossilreichlum, allerdings wenig scharf, in drei verschieden e 
Zonen gliedern läß t. Die gesamte Mächtigkeil dieser Schicht beträgt 
4-5 m. Überlagert wird die Mergela blagerung von einer Lößdecke, 
die vom Abhang des Berges nach der Höhe hin an Mächtigkeil zu-
nimmt und bis zu 4 m erreicht. 

Zur Erläuterung dieser kurzen Skizze über die Lagerungsverhält-
nisse am Klauseberg mögen noch die folgenden Profile dienen. 

1. Profil a m Bahnhof vVe s thofe n. 
Sandgrube an der Seebach. 

Unter einer 0,1 m dicken Lehmdecke folgen nach unten : 
0,2- 0,3 m graue, etwas sandjge Thone resp. Mergel (wohl identisch 

mit den fossilführenden). 
0,5-2,5 m Gerölle meist aus Litorinellenkalk und Quarzen mit wenig 

Sand bestehend . Oberfläche horizontal. 
Über 4 m Dinolheriensand, etwas gelblich, wenig thonige Beimengung; 

die Oberfläche ist außerordentlich unregelmäßig gewellt. 
Steigt man die Straße nach Gu11dheim aufwärts, so trifft man, 

etwa 700 m südwestlich dieses Punktes und ca. 30 m höher als der 
Bahnhof, eine kleine Grube, die folgendes Profil zeigt: 
0,5-1 m verlehmler Löß . 
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0,2-0,4 m feiner grauer sandiger Thon resp. Mergel, mit vielen 
Glimmerblättchen und einigen Konchylienresten. 

1-2,5 m Gerölle und Kiese, bestehend aus Kalk- und Quarzgeröllen, 
die bis Faustgröße erreichen, gleichfalls wenig· Sand bei-
gemengt. Gegen die Mergelschicht hin treten vielfach 
mergelige Streifen in den Geröllen auf. 

Über 2 m. Hierunter folgt der Dinotheriensand, gleichfalls mit einer 
tief ausgefurchten Oberfläche. Nach unten hin treten 
auch pliocäne Thone in den Sanden auf. 

Weitere 200 m in südwestlicher Richtun g von diesem Aufschluß 
entfernt und etwa 10 m über demselben gewährt eine Mergelgrube, 
die in den fossilreichen Schichten angelegt ist, folgendes Bild: 

Die Oberfläche bildet eine 0,5 m mächtige Laimendecke mit 
sehr vielen Lößkonkretionen. 

Dann folgen mit scharfer Grenze gegen den Laimen die drei 
Mergelzonen in einer Mächtigkeit von mehr als 3,8 m. Zu oberst 
eine 0,4 m graue Mergelschicht mit vielen Konchylien; hierunter ein 
grünlicher, sandiger Mergel 2 m mächtig ; seine Fossilien sind fast nur 
Wasserkonchylien wie Planorbis, Unio, Cyclas, Pisidium. Darauf folgt 
ein bläulicher Mergel mit vielen Konchylien; in dieser Schicht stehl 
die Sohle der Grube. 

vVenige Meter entfernt hiervon und etwa. oberhalb an der Straße 
liegt eine große Löß- und Mergelgrube, in der die Schichten in einer 
Länge von über 30 m und einer Tiefe von über 10 m gut auf-
o-eschlossen sind. Aus dieser Grube sind auch die nachstehenden 
Konchylien zum größten Teile entnommen. 

Die Lehm- resp. Lößdecke erreicht hier eine Di cke von 3-4 m. 
Ein in ihrer Mitte durchgehend er Laimenst.reifen von tiefbrauner 
Farbe trennt eine obere und untere Lößzone. Unter der Lößschicht 
fol gen dann die fossilreichen Mergel, die an einer Stelle der Grube 
durch Grabung durchsenkt wurden. Ihre Mächtigkeit erreicht nach 
Mitteilung der Arbeiter 8-9 m. Durch verschiedene Färbung lassen sich 
auch in diesem Mergel drei Zonen erkennen. Die oberste ist graugelb 
gef'arbt, zeigt keine deutliche Schichtung und enthält spärliche Gerölle, 
aber wenig Fossilien. Die Mächtigkeit dieser Schicht beträgt ca. 3 m. 
Die mittlere Partie des Mergelprofiles ist die fossilreichste, aber auch 
die am wenigsten müchtige; sie erreicht kaum 50 cm. Die gelbe 
Eisenfiirbung tritt in ihr nur sehr unregelmäßig zerstreut auf. Die 
i iefste Zone ist frei von Eisenfiirbung·, rein grau, aber ärmer an 
Fossilien als die vorige. Ihre Mii.chtigkeit beträgt wohl über 4 m; 
aufgeschlossen war diese Schicht in einer Miichtigkeit von 3,50-3,75 m. 

Unter dieser Schicht fol gen, nach Angabe der Arbeiter, Gerölle 
von brauner, gelber und roter Farbe. Es ist wohl kaum ein Zweifel, 
daß wir hierin d.ie unteren Diluvialgerölle wieder zu erkennen haben, 
zumal di eselben wenige Meter bergabwärts in derselben vVeise an-

-otizbl. lV. 21. 3 
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getroffen wurden und auf dem anderen Bergabhang gleichfa lls wieder 
in ähnlicher Weise auftreten. 

Von demselben Klauseberg bei Westhofen erwähnt auch Lud-
w i g in den Erläuterungen zu Blatt Alzey, pg. 37, ein interessantes 
Profil: 

Lehm mit Succinea oblonga etc. mit wellig un-
ebener Auflagerungsfläche überdeckend 

Grober Quarzsand 
und in tiefe, grabenartige Vertiefungen ein-

gelagerter zäher, blauer Thon 
Beide, der Quarzsand und Thon, gehören wohl 

dem Diluvium an. Es folgt dann Klebsand, 
weiß und rein 

Eisenschüssiger Thon 
Klebsand 

4,5-7 m 
0,25-0,50 • 

1,0-0,0 l • 

1,5-2,0 
0,02 

3,0-4,50 

Darunter steht fetter, grünlicher Thon und Thonmergel an, worin 
man noch 100 m tief gebohrt hat, ohne das Liegende zu erreichen . 

Leider läßt sich dieser Profil- resp. Bohrpunkt nicht mit Sicher-
heit aus dem Texte entnehmen; möglicherweise entstammt das Profi l 
der auf Blatt Alzey eingezeichneten Thongrube am Klauseberg, 400 m 
südweslliclt von Westhofen, und wäre dann nördlich und wesllich von 
den neuen Aufschlüssen gelegen. Jedenfalls ist der im Profil erwähnte 
Klebsand und Thon unser Dinotheriensancl. Der Quarzsn.nd hierüber 
entspricht den unteren Diluvialgeröllen, ebenso wird der, nach Lud-
w i g allerdings umegelmiißig eingelagerte, blaue Thon mit unserem 
Mergel zu parallelisieren sein . Die sehr dünne Quarzsandschicht über 
demselben habe ich nicht beo bachtet. 

Außer diesem Profil i.t mir keine Stelle in der dortigen Gegend 
bekannt ge" ·orden, an der die Mergel oder deren 
Äquh,alente angetroffen würden, obwohl die unterlagernden Diluvial-
gerölle die große Fläche von Osthofen- Westhafen bis südlich zum 
Wiesthaie hin ausfüllen ; allerdings 1·erhiillt auch die breite Lößlehm-
decke wohl an mancher Stelle die älteren diluvialen Schichten. Auf-
fallend bleibt doch, dala diese Mergel bis jetzt nur nn dem einen 
Punkte beobachtet wurden. 

Petrograpltisch ist das die Fossilien führende Gestein als ein grauer, 
sehr kalkreicher Thon, deshalb 11·ohl richtiger als Mergel zu bezeichnen, 
in dem sich oft, zuweilen in Bändern , eine starke Gelbfärbung be-
merkbar ma cht. Das äußere Aussehen des .Merg·els erinnert lebhaft 
an Cyrenenmergel, .der möglicherweise auch zu seiner Bildung Material 
lieferte. 

Zur Be:·timmung der Fauna dieses diluYialen Mergels wurden 
mehrfach und an verschiedenen Stellen größere Portionen zum 
Schlämmen entnommen. Nach dem Schlämmen wurden sämtliche 
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Konchylien gezählt, die Gesamtzahl betrug 1662 bestimmbare, dazu 
noch eine große Anzahl nicht sicher definierter. 

Hierbei sind die massenhaften Bruchstücke nicht mitgezählt. In 
dem nachstehenden Verzeichnis ist hinter den Arten die absolute An-
zahl derselben stets angeg·eben. Einzelne große Konchylien, die an 
Ort und Stelle gesammelt wurden, sind dem gesamten Resultate 
natürlich zugezählt worden; das Bild der relativen Häufi gkeil dürfte 
hiernach jedoch nur sehr 11·enig verändert, sogar richtiger geworden 
sein, da gerade die großen Formen meist in unkontrollierbaren Frag-
menten vorkommen. Das nachstehende Verzeichnis giebl die hisher 
bestimmten Spezies an, die beigefügten Zahlen die bis jetzt gefundene 
Anzahl derselben; die mit t bezeichneten Arten in unserer 
Gegend er loschen. 

1. Paludina vi\"ipara. 1\'Iüll. 2. 
t2. cfr. diluviana. Kunth. 2. 

::; . Planorbis Coretus corn eus. L. 9. 
4. Gyraulus albus. 1\'Iüll. 59. 
5. glaber Jeffr. 9. 
6. Bathyomphalus contortus. L. 5. 
7. Gyrorbis rolundalus Poir.-leucostoma. 1\'Iüll. 2\l. 

t8. calculiformis. Sandbg·. 2. 
n. Tropidiscus marginatus. Drpd. ()4. 

10. Armiger cristalus. Drpd . var. nautileus. L. 111. 
11. Hippeutis complanatus . Drpd. :J. 
1\l. Segmentina nitida. 1\'Iüll. 6. 
13. Bythinia ten taculala. L. 2. 
14. cfr. Troscheli. Paasch. 1. 

t1 5. Valvata Tropidina macrostoma. Steenb. 120. 
= depres:·a. Stein. non Pfeiffer. 

16. cristata. 359. 
t17. C:incinna piscinalis. Sandbg. 345. 
t18. cfr. antiqua. Sow. 15. 

1 \J. Physa Bulimus fontinalis. L. 6 (nur in kleinen Bruchstücken). 
20. Limnaeus Limnus stagnalis cfr. var. fragilis. L. 3. 
21. Limnophysa var. corvus. Kblt. 1. 
22. var. fusca. C:. Pffr. 1. 
23. Lruncatula. 1\'Iüll. var. ventricosa. 

= minutus Drap. [l\'Ioq.Tand.18. 
24. Gulnaria ovala cfr. var. obtusa. Kobt. 11. 
25. Succinea Amphibina Pfeifferi Rofilm. 35 (kleine Varietät). 
26. Lucena oblonga. Drpd. 10. 
27. elongata. 7. 
28. C:arychium minimum. L. 12. 
29. Zua lubrica . 1\'Iüll. 4. 
30. Helix Vallonia pulchella. l\'lüll. 38. 

3* 
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31. 
t32. 

3:3. 
34. 
35. 
36. 
37. 
38. 
39. 

t40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 
46. 

47. 
48. 
49. 

50. 
51. 
52. 

E. Witticb: 

Helix Vallonia costata. Müll. 17. 
Petasia bidens Chem. 9 (darunter 5 Fragmente der 

Mündung). 
Reste einer großen Spezies, vielleichtH. arbustorum. L. 

Hyalina Polita Hammonis Ström. syn. nitidosa. Fer. 
Vitrea crystallina MüÜ. var. subterranea. Bgt. 2. 

Pupa Vertilla angustior. Jeffr. 3. 
Vertigo pygmaea. Drpd. 4. 

antivertigo. Drpd. 12. 
cfr . alpestris. Aldr. 1. 

Clausilia Iphigenia pumila Ziegl. 1. 
cfr. Alinda biplicata. Mont. 1. 
spec., ind. Bruchstücke von 30 Exemplaren. 

Agriolimax cfr. agrestis. Müll. 24 Kalkplättchen. 
Arion spec . rundliche Kalkkörnchen über 50. 
Pisidium Fossarina obtusale. C. Pfeiff. 2. 

fontinale. C. Pfeiff. 2. cfr. syn. fossa-
rium. Cless. 

pusilla. Gmel. 31. 
supinum. A. Schm. 4. 

Fluminina amnicum. Müll. 9, syn. obliquum 
Pfeiif. , sehr große Form, cfr. var. elongatum Baud. 

Cyclas spec. Bruchstücke. 
Anodonta spec. Bruchstücke. 
Unio spec. Bruchstücke, etwa 8 Exemplare. 

Außer diesen Mollusken fanden sich noch: 
53. Arvicola cfr. arvalis L. Zähne und Kieferreste. 
54. Chara ca. 100 Früchte. 

Ferner enthielten die Schlämmrückstände noch 235 Deckel von 
Bythinien und Valvaten, sowie 50 nicht bestimmbare Jugendexem-
plare von Limnaeus, Succinea. Außerdem fand ich noch ziemlich 
zahlreich rundliche Kalkkörnchen, die im Innern aus radialstrahlig 
angeordneten Krystalllamellen bestehen , sie gehören zu Arten der 
Gattung Arion. 

Die von Gr e im (siehe oben) aus den Wormser Gruben er-
wähnten Helix hispida L., tenuilabris ABr. , suberecta Cl. , Succinea 
putris L. und Pupa muscorum L. habe ich bei Westhofen noch nicht 
gefunden. 

Von diesen 51 Molluskenspezies gehören 24 Gastropoden und die 
8 Larnellibranchier zu den eigentlichen Wasserbewohnern, und zwar 
sind fast alle Bewohner des stehenden oder langsamfließenden Wassers. 
·w eiter sind etwa 8 Arten unserer kleinen Fauna Tiere, die in der un-
mittelbaren Nähe des Wassers leben, selbst die übrigen 11 Spezies 
meiden feuchte Wohnplätze nicht. 
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Typische Bewohner des trockenen Landes, wie etwa die Xero-
philen, sowie solche der fließenden Gewässer fehlen. 

Von beso nderem Interesse ist das außerordentli che Überwiegen 
der Wasserschnecken über die Landsclmecken, wenn wir die absolute 
Anzahl betrachten. Schon die eine Art, Valvata crislala M., erreicht 
fast 1/s der Ge amtzahl , die 4 Valvala-A1ten zusammen machen etwa 
2/a, die übrigen 9 Spezies der Gallung Planorbis etwa '/s der ganzen 
Fauna aus; viel gerin ger ist die Anzahl der Limnaeen. Die 24 Arten 
von ·Wasserschnecken zusammen haben mehr als 3/• der gesamten 
IndividuenzahL Auch die Artenzahl der Planorben (9) übertriffl die 
der Limnaeen (mit Varieliilen nur 5). Diese eigentümlichen Verhältnisse 
zeigen uns, daß die Weslhofener Diluvialmergel sich in einem mhige n 
·wasser mit schlammigem, von Pflanzen (Characeen) besiedelten Unter-
grunde abge ln gerl haben. Auch das Fehlen größerer und zahlreicher 
Gerölle, die Feinheit und Gleichmäßigkeit des Materials, sowie das 
Auftreten der stagnierendes 'Vasser Iiebenelen Armleuchtergewächse 
spri cht für unsere Auffassung. Vielleicht haben wir in den ·w est-
hofener Mergeln den in einem Altwasser des diluvialen 
Rheine.· vor uns, in den gelegenllich die am Ufer wohnenden Land-
schnecken eingespült wurden, während die alpinen und südwesteuro-
päischen Formen der Rhein selbst mitgebracht haben mag. 

Vergleichen " ·ir unsere Weslhofener Konchylienfauna mit gleich-
altrigen, besonders mit der des Moshacher Sandes, so ist die Über-
einstimmung fast vollständig. Von 51 Mollusken aus unserem dilu-
vialen Mergel find en sich 49 wieder im Mo.-bacher Sand; selbst einige 
Rariora treffen wir gleichfalls als Seltenheilen in letzterem "·iecler, so 
Gyrorbis calculiformis Sdbg., Polita Hammonis Strömb., Iphigenia pu-
mila Ziegl. , Pupa alpeslris Alclr. und wohl auch Paludina vivipara Müll. 
Dagegen sind bei Weslhofen häufi ger, aber bei Mosbach selten: Armiger 
crislalus Drpcl. (bei Westhafen ein sehr häufi ges Fossil, bei Mosbac h 
sehr selten), ferner Bulimus fonlina lis L. und Limax agrestis L., sowie 
Pupa antiverligo Drp. Daß die bei Weslhofen so aufilerordentlich zahl-
reichen Valvata cristat::J und macrosloma im Sande bei Mosbach er-
heblich sellener sind, ist recht auffällig. Ähnliche Beobachtungen über 
die wechselnde Häufigkeil der Valvalen hat schon Andreae I. c. pag. 71 
veröffenllicht. Umgekehrt sind die Limnaeen in Mosbach zahlreicher 
als in Westhofen, nur L. stagnalis ist beiderseits sellener. Die an 
ersterer Stelle häufige Val. naticina Mke. ist in unserem Mergel noch 
nicht gefunden 11·orclen. Unbekannt im Mosbacher Sande sind dagegen 
nur fol gende vVeslhofener Fossilien: Hippeulis complanalus Drpd., Arion 
spec . Die im Weslhofener Thon eingeschwemmten Litorinellen fehlen 
in Weisenau. Arvicola cfr . arvalis L. , das einzige Säugetier der I.Yesl-
hofener Fauna, ist aus den Mosbacher Sanelen nicht bekannt; das 
Fehlen der Characeen-Früchte in letzteren wird durch deren fluviatile 
Entstehung erklärt. 
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Vergleichen wir kurz noch die Faunen von Mauer und Hangen-
bieten. Erstere, kleiner als die von Westhofen, hat fast keine Plan-
arben und sehr wenige Limnaeen, ebenso fehlen die Pupen nahezu 
ganz . Landschnecken sind dagegen häufiger, die Patula-Arten, von 
Westhofen noch unbekannt, finden sich im Sande von Mauer. Auffällig 
ist, daß Valvata nalicina Mke. in Mauer und in Weisenau zahlreich 
vorkommt, während sie in VVesthofen noch nicht gefund en wurde; 
andererseits fehlen in Mauer die hier so zahlreichen Valv. cristata 
und macrostoma. 

Die Fauna von Hange nbieten bat zum Unterschied von VVesthofen 
die Gattungen Patula, Ancylus, ferner Hyalina nitens, fu lva, Vallonia 
tenuilabris und Valvata naticina, neben einigen weniger charakteristi-
schen Arten. Es fehlen von unserer rheinhessischen Liste vorzüglich 
die Pupa-Arten, Gyr:lUlus calculifo rmis, Physn , Agriolimax, Arion u. n. m. 

Über das Verhältnis der neuen rheinhessischen Konchylienliste zu 
der von Langen, Darmstadt, den Vorkommen bei Darmstadt an der 
Bergstraße und dem vorderen Odenwald verg'leiche die zitierte Litle-
ratur. Die betreffenden Faunen sind, soweit sie der Mosbacher Stufe 
angehören, nicht wesentlich von dieser selbst hinsichtlich ihrer Fossil-
führung unterschieden, und daher habe ich von einem näheren Ein-
gehen auf diese Fragen abgesehen, zumal dieselben von den be-
treff"enden Autoren genau behandelt wurden. 

Da nähere l::l eobachtungen über die heutige Konchylienfauna Rhein-
hessens nicht vorl iegen, so läßt sich die diluviale ni cht m it der re-
zenten Lokalfauna vergleichen; immerhin können wir aus den fau-
nistischen Mitteilung·en von Sandberger, Kobelt, Böttger u. a. einige 
interessante Schlüsse ziehen. Von den oben verzeichneten42 Schnecken 
sind mindestens 8 Arten, also 1/;, aus der Rhein-Mainebene verschwun-
den. Gänzlich erloschen sin d hiervon wohl Paludina cfr. diluviana 
Kth. und Gyrorbis calculiformis Sdbg. Von den übrigen 5 Spezies 
kommt Valvata macrostoma Steinbach im östlichen Deutschland und 
den Alpen vor, nach Andreae auch im Elsaß, ebenso Val. antiqua. 
Clausilia pumilla erstreckt sich über Ostdeutschland und reicht wie 
Helix bidens Chemn. noch bis zum Oberlaufe des Mains. Über die 
Verbreitung der letzteren schreibt Sandherger: Helix hiclens kommt 
in den pleistocänen Sanelen des Oberrheinthales und bis in die Gegend 
von Paris vor, zur Zeit ist sie von den Karpathen bis Schlesien und 
von Norddeutschland bis Skanclin:wien und Rußland verbreitet und 
findet sich an einzelnen Orten von Ost- und Norddeutschland bis 
zum oberen llfainthale. 

Neben diesen bei uns erloschenen kommen folgende Arten vor, 
die zwar noch rezent, aber sehr selten und auf wenige Fundorte be-
schränkt sind: Vertilla angustior Jeffr. und V. alpestris Ald. , sowie 
Bythinia cfr. Troscheli Pa. Hiervon ist nach Böttger (Pupa-Arten) V. 
alpestris eine nordisch-alpine Form. Vertilla angustior war noch im All-
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Alluvium bei un s häufig, ist aber jetzt in Verbreitun g- und Häufigkeit 
sehr zurückgegangen (Böttger J. r.). Die diluvialen Muscheln von 
Weslhofen leben noch sämtlich in unserer Geg·end, ebenso die nicht 
besonders erwähnten Schnecken. 

2. Fossilführende Dihrvialsande von Weisen an. 
Eine zweite reiche Fundstelle von mitteldiluvialen Konchylien in 

Rheinhessen fand sich bei Weisenau 2 km südlich von Mainz. Dort sind 
in dem ausgedehnten Steinbruch der Cementfabrik (Lotharischer Stein-
bruch) die Kalke des Unter-Miocäns ca. 40 m tief angeschnitten und 
werden zur technischen Verwendung gebrochen. Über diesen Kalken 
liegen diluviale Schichten, zu unterst grobe Schotter, bedeckt von Fluß-
sanden, in denen die nachstehenden Konchylien zahlreich vorkommen. 
Über diesen Fossilsanden liegt eine beträchtliche Lößdecke. Dieses 
wichtige Profil hat bereits L e psi u s beschrieben (Das l\iainzer Becken, 
pg. 1 05) ; zur Orientierung der La gerungsverhältnisse seien daher fol-
g·ende kurze Mitteilungen hieraus entnommen : 

Profi l Nr. 50, 49. 
48. 
47. 

4G. 

Ackerboden und Kuitursch icht 2,02 m 
Löß ohne Geröllschicht mit Succinea elc. 2,:30 " 
Graue Quarzsande mit wenig Geröllen; ent-
halten einige diluviale Schnecken: Helix 
arbustorum , Valvata naticina, Planorbis 
albus, Bythinia tentaculata. (Un terer Di-
luvial-Sand .) 1,50 " 
Graue Quarzsande (dieselben wie oben) er-
füllt mit kleinen und großen Geröllen, die 
aus tertiärem Kalkstein , Litorinellenk::tlken, 
aus Buntsandstein, Muschelkalk, aus Quarz, 
Quarziten , Kieseln etc. bestehen. 0,90 " 

45. Litorinellen-Schichten etc. 
Die Schicht 46 zeigt eine sehr gTobe Schotterung und dürfte ihr Ma-

terial, wie die vielen Buntsandsteinslü cke zeigen, von Main erhalten 
haben ; die Fossilsande (47) haben echten fluviatilen Charakter. Die 
stratigraphische Übereinstimmung di eser Schicht mit Mosbach ist zweifel-
los. Die chem. Analyse dieser Sande siehe L e p s i u s, Notizbl. 1882. 

Durch den rasch fortschreitenden Abbau in dem Kalkbruch wur-
den weiter westlich Profile im Diluvium bloßgelegt, di e, wie ich kürz-
lich beobachten konnte, folgendes Bild zeigen: 

Kulturschicht und Löß 2,50- 3,50 m 
Obere Kiesschicht mit wenig· Fossilien und spär-

licheil Geröllen 0,20 " 
Obere Schotter mit Buntsandste in, l,.)uarz, seltener 

Kalkstücken 0,50- 0,60 " 
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Feiner, glimmerreicher, grauer Sand, gelegentlich 
kleine Kiesstreifen führend, mit Yielen Kon-
chylien, Mächtigkeit sehr wechselnd 0,30-1,20 m 

Nach unten stellen sich Schotter mit Sandsehmitzen 
ein, die allmählich in die groben unteren 
Schotter überg·ehen, deren Mächtigkeit erreicht 1 ". 
Hierunter Litorinellenka lk. 

Deutlich konnte man den allmählichen Übergang des unteren Di-
luvialschotter. in die feinen Sande hi er beobachten, genau wi e in 
Mosbach und am Heßler bei KurYe. 

Weitere Aufschlüsse dieser Schichten auf der linken Rheinseite 
sind nach L e p s iu s weiter südlich und in der Stadt Mainz selbst vor-
gekommen ; C. Koch erwähnt einen solchen, der sich beim Bau am 
Mombacher Thor darbot ; über Fossilien aus demselben teilt K. nichts mit. 
Über Aufschlüsse auf dem rechten Rheinufer vergl. die zit. Litteratur. 

Das nachstehende Verzeichnis der b is jetzt in Weisenau gesam-
melten Diluvialfossilien macht natürlich keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit, ich hoffe vielmehr durch weiteres Sammeln an dieser Stelle 
späterhin eine Yollständigere Liste hier mitteilen zu können. 

Fast alle unten verzeichnete Arten, bis auf 3, kommen auch im 
Mo bacher Sand ,·or ; dagegen wurden in den Westhofener Mergeln 
noch ni cht gefunden: 1. Ancylastrum fluyiatile Mlill. , 2. Cincinna naticina 
Menke, 3. Patula ruderata Stud., 4. Tri chia hispida L., 5. Auliminu 
obscmus Müll. und 6. Sphaerium solidum Jorm., schließlich noch 7. die 
var. gothicus W esterl. von Gyraulus albus Müll. 

Die rela tive Anzahl der ·Wasserschnecken ist bei Weisenau größer 
al · bei Westhofen, auch treten mehr Bewohner des fließenden Wassers 
auf. Die bei uns jetzt verschwundenen Formen sind im Verzeichnis , 
wie vorher, mit t bezeichnet. 

Bestimmt wurden bis jetzt folgende Arten: 
1. Planorbis Tropidiscus mat·ginatus Drpd. 
2. Gyrorbis leucostoma Müll. 
3. Bathyomphalus contortus L. 
4 . Gyraulus albus Müll. 

t4a. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
t11. 
12. 

t13. 
t14. 

,·ar . gothicus Westerld . 
glaber Je ffr . 

Segmentina n iticla !\füll. 
An cylastrum fluviatile Müll. var. simplex Sandbg. 
Limnaeus Limn ophysa palustris Müll. 

truncatula Müll. 
fusca Kob. 

Valvata Tropidina macrosloma Steenb. 
cristata Müll. 

Cincinna antiqua Sow. 
naticina Menke. 
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15. 
16. 
17. 
18. 
18a. 
19. 
20. 

t21. 
22 . 
23. 
24. 
25 . 
26 . 
27. 
28. 

Valvata Cincinna piscinalis Müll. 
Bythinia tentaculata L. 
Succinea Amphibina Pfeifferi Roßm . 

Lucena oblonga Drpd. 
var, elongata. 

Tapacla putris L. 
Vallonia pulchella Müll. 
Patula rudera ta Stud. (in Mosbach selten!) 
Helix Petasia bidens Chemn. (Kleine Varietät.') 

Trichia hi ·pida L. 
Arionta arbustorum L. 

Hyalina Polita nitens Mich . 
Vitrea crystallina Müll. 

Conulus fulvus Drapd. 
Zua lubrica Müll . 

29. Buliminus cfr. obscurus Müll. (Bruchstück). 
30. Pupilla muscorum Leach. 
31. Clausilia spec. 
32. Pirostoma cfr. dubia Drpd . (Bruchstück). 

Insgesamt 16 echte vVasserbewohner, 4 fast amphibisch lebende 
und 12 Landschnecken; hierzu kommen ferner noch einige nicht genau 
bestimmbare Exemplare, die zu Heli x, Hyalina, Clausilia und Planorbi s 
gehöreiL 

An Muscheln fanden sich Ver treter der vorzüglich dem fließenden 
vVasser angehörenden Formen: 

1. Unio spec. 
2. Sphärium solidum Norm. 
3. Pisidium Fluminina amnicum Müll. 
4. Fossarina obtusale C. Pfeiffer. 

Sicher wird die Weisenauer Diluvialfauna noch eine erhebliche 
Bereicherung erfahren, aber selbst diese kleine Anzahl läßt die Über-
einstimmung mit den Mosbacher Sanden sofort erkennen. Freilich 
scheinen kleine Verschiedenheiten, besonders in der Anzahl der ein-
zelnen Spezies, vorhanden zu sein ; ebenso treten auch gelegentlich ein-
geschwemmte Raritäten im Weisenauer Sande auf, die in Mosbach, 
soviel mir bekannt, noch nicht gefunden wurden. Hierhin dürfte das 
Auftreten des Buliminus cfr . obscurus Müll., sowie der Polita nitens 
Mich . zu rechnen sein ; auch Hippeutis complanatus L. ist von Mosbach 
noch nicht bekannt. Interessant ist, daß einige in Mosbach seltenere 
Arten schon in unserer doch noch lü ckenhaften Tabelle aufgeführt 
werden konnten, so Gyraulus albus var. gothicus; Gyraulus glaber 
Jeffrs., Ancyslastrum fluviatile var. simplex Sanclbg. und Patula ru-

') Wenn die seitheri g·e var . identisch ist mit Hel. dibothrion 
Frivalcl. , wie Sandh e r ge r u. a. annehmen. dann dürfte unsere var. 
minor die Normalform der Petas ia biclens C: hemn. clar .s tellen. 
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derata Stml. Ferner wurde Petasia bidens Chemn. bisher nur in de1· 
kleinen Varietät gefunden, während sie in Mosbach in fast doppelter 
Größe vorkommt. 

Über die Verbreitung der rezenten Spezies im Vergleich mit un-
seren diluvialen ist schon .oben gesprochen worden, nur die zehn 
neuen, d. h. von Westhafen noch nicht bekannten Formen sollen 
kurz betrachtet werden . Von diesen sind in unseren Gegenden 
völlig verschwunden Cincinna nati cina Menke, Patula ruderata und 
Gyraulus albus var. gothi cus 1-Yestl. Die erste Art, Cin. naticina, 
tritt erst bei Regensburg und dann in Ostpreußen auf; Pat. rude-
ratn ist aus Thüring·en, dem Harz und sehr isolierten Punkten 
in Württemberg bekannt; Gyraulus var. gothicus kommt, nach Sand-
berg-er, nur in Wester-Gothland vor, nach Andreae auch im Elsaß 
lüiufi g. Die übrigen, in der 1-Yesthofener Faunn. noch nicht ver-
tretenen Spezies komm en noch jetzt in der unteren Ma.in-Rheingegend 
vor. Zwei davon, Ancylastrum fluv iatile Mll. und Sphärium soli-
dum Nor. s.ind Bewohner des fließenden Wassers. Näher auf diese 
Verhältnisse einzugehen ist bei der kleinen Anzahl von Fossilien nicht 
möglich; auch sind diese recht interessanten Frag·en der geographischen 
Verbreitung der Mosbacher Fauna im Diluvium und in der Gegenwart 
berei ts von berufener Seite erörtert worden. Nur auf eine nicht un-
wichtige faunistische Beobachtung sei hier noch hingewiesen. Die Um-
gebung von Mosbach-vViesbaden, sowie die von \,Yeisenau-Mombach 
beherbergen eine große Anzahl Konchylien, die sonst in unserer 
Gegend nur sehr selten oder überhaupt nicht mehr vorkommen. 
Mögli cherweise haben wir in diesen isolierten Formen solehe vor uns, 
die sich aus der Zeit der Mosbacher Sandbildung hier gehalten haben, 
also eine Reliktenfauna, ähnlich der von Jännicke beschriebenen 
Reliktenflora von Mombach, die allerdings der Steppenperiode an-
gehört. Eine analoge faunistische Erscheinung haben wir wohl in den 
ganz isoli erten Konchyl ienfundpunkten des Frankfurter Stadlwaldes. 
Hier findet sich noch jetzt die Fauna, die einst in oder an den Ufern 
alter Mainläufe heimisch war. Vielleicht werclt>n auch noch andere 
vereinzelte Stellen durch den Main, die alte Zufuhrstraße östlicher 
Arten, ihre eigenartige Fauna erhalten und tei lweise bis heute bewahrt 
haben. Ähnlich wie der l\'lain wird andererseits der Rhein das Eindringen 
südeuropäischer und alpiner Formen begünstigt oder ermöglicht haben. 

Zum Schlusse sei noch Herrn Prof. 0. Bött ge r für seine freund-
liche Unterstützung und seine wertvollen Mitteilungen bestens gedankt. 



Ein neue r D e vonfundpunkt b e i :rtliinzenbe••g 
in de•· W etteJ.•an 

von E. W i t t i ch. 

Von den östlichen Höhen des Taunus treffen 11·ir noch weil in 
die Wellerau hinein eine große Reihe isolierter Devonschollen, die 
vom Hauptgebirgszuge abgesunken si nd. Für die Erkenntnh des geo-
logischen Aufbaues des tieferen Untergrundes der \Vellemu sind diese 
Devonflecke von außerordentlicher Bedeutung, zumal sie uns als Reste 
der allen Oberfläche nunmehr die zahlreichen Venverfungsspallen 
markieren. Sc hon die allen geologischen Karten der Wellcrau 1) zeigen, 
daß mnn den hier vorkommenden Devonschichten besonuere Aufmerk-
samkeit geschenkt halle. Durch die neueren Aufnahmen 2) konnte 
nun eine Reihe neuer Devonpunkte hinzugefü gt und so das geologische 
Bild der Wetterau vervollständigt werden. Wie weit wir freilich noch 
von der völligen Erkenntnis dieser Verhiillnisse entfernt sind, li:ißt uns 
der neue Fund des Devons bei Münzenberg ahnen. 

An einer Stelle, die topographisch sich in keiner Weise aus-
zeichnet, mitten in einer kleinen, mit verlehmten Löß bedeckten Ebene, 
fand ich durch einen besonders g-ünstig·en Zufall diese Devonscholle. 
Etwa 100 m östlich von dem bekannten Städtchen Münzenberg, direkt 
an der Straße nach \Vohnbach, wurde im Sommer vorigen Jahres bei 
der Regulierung eines Grabens das Devon bloßgelegt. Bedeckt wirJ 
es von einer Lößhülle, die 1- 2m Mächtigkeit besitzt. Aufgeschlossen 
ist das Devon auf eine Länge von nur ca. 250 m entlang der er-
wähnten Straße. Östlich derselben fanden sich auf etwa 100 m Ent-
fernung noch Devonlesestücke auf den Äckern. ·westlich der Straße 
ist die Lößdecke zu mächtig, so daß beim Pflügen das Devon nicht mehr 
erreicht wird. Durch 1nellrfache Aufgrabungen an der Straße konnte 
an zwei nahe bei einander gelegenen Punkten das Streichen und Fallen 
konstatiert werden ; die wiederholten Messungen ergaben ein Streichen 

1
) Di effe nba ch , F.: Geologische Spezialkarte des Groß. Hessen elc. 

Sektion Gießen. 
Ludwi g, R.: Geolog. Spezialka1ie d. Gr. Hess. etc. Sektion Friedberg. 

2) Witti ch, E.: Bericht über die geolog. Aufnahmen der Blätter Bad-
Naulteim etc. Notizblatt 
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von N 70- 1Qo 0 bei einem Fallen von 700-76o SO: beide Zahlen 
sind meines Wissens bei keinem der Wetterauer DeYonflecke bisher 
beobachtet worden. 

Das Gestein selbst ist sehr stark zersetzt und hat bald ein grau-
wackenartiges Aussehen, bald ist es mehr zersetzter Thonschiefer ; in 
beiden Fällen aber stets von grauer bis gelber Farbe und wird durch 
überaus zahlreiche silberglänzende Glimmerschüppchen leicht schiefrig. 
Vielfach durchsetzen Quarztrümchen, meist schräg zur Schieferung, 
das Gestein. Petrographisch hat es sehr gToße Ähnlichkeit mit den 
schiefrigen Grauwacken des unteren Koblenz von Griedel bei Butz-
bach, die etwa 4,5 km westlich unseres neuen Vorkommens anstehen. 
Fossilien habe ich in dem Münzenherger Devon noch nicht gefunden , 
trotzdem ich mehrfach nach frischem Gesteinsmaterial graben ließ. 
Bei der Wichtigkeit dieser kleinen Devoninsel werde ich diese Versuche 
jedoch weiter fortsetzen. Obwohl unsere devonischen Schichten fast 
mitten zwischen den berühmten Münzenherger Blättersandsteinen und 
dem dortigen Basalt liegen, zeigen sie keinerlei Frittung. 

vVas diesem so unscheinbaren DeYonvorkommen besondere Be-
deutung verleiht, ist der Umstand, daß wir hier den am weites ten 
nach Osten, gegen den Vogelsberg hin, vorgeschobenen Fundpunkt des 
Taunusde vons vor uns haben. 

Zu welcher Stufe des Devons das Münzenherger Vorkommen ge-
hört, ist bei dem Mangel an Fossilien nicht sicher zu bestimmen. Die 
große Ähnlichkeit mit den unteren Kohlenzer Grauwacken, die am 
Wingertsberg· bei Griedel anstehen, läßt vermuten, daß auch unsere 
fraglichen Devonschiefer resp. Grauwacken in den gleichen Horizont 
gehören werden. 

Die erwähnten Kohlenzer Schichten vom Griedeler Wingertsberg 
bilden das dem neuen Devonpunkt na ch vVesten, also dem Taunus zu, 
nächstgelegene Devonvorkommen, die Entfernung beider Stellen beträgt 
4,5 km. Dabei ist das Streichen der Grauwacken am vVingertsberge 
ca. N 3Q0- 4Qo 0 bei 450 SO Fallen ; beide Neigungen sind also er-
heblich flacher. 

Im Südwesten von Münzenberg· sollen die Oppershofener Schichten, 
gleichfalls dem Unteren Koblenz angehörend, nach den alten Karten, 
in 2,5 km Entfernung anstehen. Bei einer orientierenden Begehung 
fand ich, daß das Devon dort nur auf einer erheblich kleineren 
Fläche zu Tage ausgeht, so daß die Distanz vom Münzenherger bis 
zum Oppershofener Devon jedenfalls über 3 km erreicht. Auch hier 
ist das Streichen und Fallen der Grauwacken flacher als bei Mün-
zenberg. 

Daß diese isolierten Devoninseln in der Tiefe zusammenhängen, 
scheint zweifellos, und die Vermutung, daß das Devon den Sockel 
nicht nur der Wetterau, sondern auch des Vogelsberges bilden möge, 
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gewinnt durch das Auffinden des hier beschriebenen Punktes neue 
Stütze. 

Nachträglich erfuhr ich noch von einem weiteren Devonvor-
kommen in Münzenberg. Nach gütiger Mitteilung des Herrn Ober-
bergrats T ee ki enbur g wurde vor etwa sechs Jahren dicht unterhalb 
der Burg Münzenberg bei einer Brunnengrabung in 3--4 m Tiefe 
Devonschiefer angetroften . Derselbe halte große Ähnli chkeit mit den 
Oppershofener Schichten und führte auch Fossilreste. Herr T e c k 1 e n-
b ur g hält beide daher für identisch, eine Annahme, die mit meinen 
obigen Ausführungen wohl übereinstimmt. 
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:Uoly bdänglauz iDl GabbJ.•o v on Viers töck 
von C:. C: h e 1 i u s. 

In der weiteren Umgebung von Vi erstöck sind in letzter Zeit 
durch den Manganerzbergbau, der leider jetzt eingestellt ist, zahlreiche 
Mineralien gefunden worden. Der Abbau der Pegmatitgänge hat die 
altbekannten schönen Glimmerkryst.alle, prächtig·e Turmaline und Feld-
späte zu Tag gefördert ; Baryte, Quarze, Eisenglanz brachten andere 
Fundstellen. Der Gabbro bei Vierstöck an der Straße nach Michelstadt 
(vgl. Erläuterungen zu BI. Brensbach, S. 18- 21, 27 u. 32, Darmstadt 
1897) war schon lange bekannt durch seine rotgefl eckten Olivingabbro-
züge, seine schillernden Diallage, seinen bläulich-weißen Labrador, 
seine schwarze Hornblende, die stellenweise den Diallag- ganz ver-
drängt, seine schönen Schwefelkiese. 

Nun fand sich daselhst eingewachsen schöner Molybdänglanz in 
beträchtli cher Menge und in gro ßen BliUlchen. 

Der Molybdänglanz von Vierstöck ist licht bleigrau mit sehr 
Stich ins Rötli che. Die Blättchen sind bis zu 20 mm lang, 

10 mm breit , 1 mm dick, spalten nicht so leicht und sind , weil voll-
ständig frisch, n.icht so weich, abfärbend und wie andere 
ihrer Art, zeigen zum Teil hexagonale Federstreifung· und annähernd 
hexagonalen, etwas nach einer Richtung in die Länge gezogenen 
Querschnitt. 

Anscheinend sind d.ie Molybdänglanzhlättchen dem Hornblende-
gabbro eingewachsen. Nähere Betrachtung lehrt jedoch, daß die-
selben in Zusammenhang stehen mit schmalen pegmatitischen Adern, 
welche im Gegensatz zu dem durchscheinenden Gabbrofeldspat einen 
weißen matten Feldspat, etwas Quarz und Hornblende führen. 

So verliert das Vorkomm en des Molybdänglanzes das allzu Auf-
fällige, als wenn er im Gabbro selbst sich fände. Da die Pegmatite 
nicht nur den Gabbro, sondern auch die benachbarten Granite und 
metamorphen Schiefer durchziehen, läß t sich seine Herkunft aus 
letzteren ebensogut erklären wie sein Vorkommen im Marmor von 
Auerbach und in den Kalksilikathornfelsen vom Mühlthal bei Eber-
starlt und vom Kirschhäuser Thai bei Heppenheim. 

Sein Auftreten hat zudem Ähnlichkeit mit dem der Orthite bei 
Birkenau an der Bahn unweit der Fuchsmühle bei Weinheim, die in 
oder in der Nähe eben solcher pegma titische Äderchen im Quarz-
diorit oder Hornblendegranit daselbst vorkommen. 
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1. 
2/• der natürlichen Größe. 

2. 3. 4. 
'/' der natürlichen Größe. 

5. 6. 
2/3 der natürlichen Größe. 



Schwers},atvo••konuunisse 
in der ""\Vettei•an und Rheinhessen nn(l ihre 

Entstehung, 
ztunal in (len JYJ angane••zlage•·stätten 

von Ru c1 o lf D e l k es k a m p. 
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In der vorliegenden Arbeit handelL es s ich vor allem um eine 
mineralogisch-chemische und geolog·ische Erklärung des Vorkommens 
und der Bi ldu ngsweise der der vVettemu und Rheinhessens, doch 
ist die Bi ldungsweise des l:lnryts im allgemei nen nuch behandelt wordeu. 

Diese Darlegun g soll eine vorliitlf"i ge Mitteilung für eine um-
fassendere Arbeit über dasselbe Thema dm·stelleu, eine Arbeit, die ich 
in einigen Jahren , auf " ·eitere Erfahrungen und t:nter-
s uchungen, zu verfassen die Absicht habe. und ich ersuche daher a lle 
Fachleute um Angabe weiteren Vergleichmaterials. 

I. Ba••ytvo••kolnnutisse in (ler \Vette•·au. 
Baryt kommt in der W etterau a l:; Verkittungsmittel Yon Sand zu 

Sandstein oder in Aggregaten sanderfüllter .Krysta lle a n folgenden 
Punkten vor. 

1. Rockenberg (in der W etlerau). 
1\orJII·estlich Yon Rockenberg fiml en sich pliociin e ('() SanJah-

lagerungen, aus denen e inzelne niedrige Kuppen hervorTagen, woselbst 
ein weißer Quarzsandste in gebrochen wird. 

Diese h ier verkitteten Sande treten auf der anderen Seite der 
Münzenberg·er Straße unverkittet und meist gelb und braun gefärbt 
auf. Im lose n Sande lag·ern die schönen Barytrosetten, die durch 
Str e n g bebnnt wurden . Teils auf de n Feldern zerstreut, tei ls 
im Sand e einer weiten Grube steekend, tinden sich größere und 
kleinere Gruppen 1·on diesen Ba ryt en, die bei ihrer Krysta llisation eine 
Menge Quarzsand eingeschlossen haben. Größere Knollen haben eine 
kugelige Form und sitzen meist mehrere zusamm en, wenn s ie auch 
nur wen ig· verwachsen si nd . (Siehe Tafel IV, F ig. 1- 4.) Ein be.timmtes 
Niveau der Lagerung liißt sich nicltt gut verfolgen , Joch schein en im all-
gem ei nen diese Baryte ca. 6 m unter der Oberflä che und etwas tiefer 
zu lagern . D.iese Konkretionen finden hier in allen Größen, mn 
den niedlichsten Rosett en bis zu großen plumpen Kugeln YOn ca. 
10 Pfund Gewicht. 
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Meine chemische Analyse ergab: 18,071 °/o Si02 als Beimengung 
und 72,06 °/o BaS04 , beide mit etwas Eisenoxyd und Thon verunreinigt. 

2. Miinzenberg. 
Am Steinberg östlich Münzenberg ist ein Tertiärquarzit in vielen 

Steinbrüchen aufgeschlossen, der schon lange durch seine reiche Flora 
bekannt ist. Nach der bisherigen Auffassung gehört der Blättersand-
stein ins Untermiocän (zum Teil ins Oberoligocän). Die oberen Par-
tien, bestehend aus verkieselten Thonen, Sanden und Konglomeraten, 
gehören wohl zum Pliocän.- In diesen Sandsteinen und Konglomeraten 
nun tritt auf Kluftflächen Baryt in zum Teil wunderschönen Krystall-
gruppen auf, oft auch auf den Schichtflächen. Die Sande sind vielfach 
ganz imprägniert mit Baryt, neben dem noch Brauneisen und Braun-
stein vorkommen, und überall, wo es der Raum nur eben gestaltete, 
sind kleine Krystallgruppen entwickelt. Es finden sich hier prächtige, 
mehrere Centimeter große Krystalle, die auf einzelnen Flächen einen 
feinen Brauneisenüberzug aufweisen . Oft beobachtet man schalige, zonar 
aufgebaute Krystallbildungen unJ es steht auch hier zu erwarten, daß 
Kern und Hülle zuweilen andere Kombinationen zeigen, wie dies auch 
z. B. Helmha c ker 1) aus dem böhmischen Untersilur berichtete. 

Interessant ist, daß der Baryt auch die Hohlabdrücke von fossilen 
Stämmen vielfach ausfüllt'; meist bildeten sich hier größere, aber un-
vollkommen au gebildete Krystalle. Weißer, wenn auch nicht ganz 
eisenfreier Baryt, soll nach Di effenbac h 2) häufig vorkommen, so daß 
an eine Gewinnung gedacht wurde. Es handelt sich wohl hier um 
einen Gang, den wir trotz vieler Nachforschungen bis jetzt noch nicht 
entdecken konnten. Ein zum Teil verkieselter Barytgang befindet 
sich auf der Höhe des Steinbergs. · 

Die Sandsteine und Kon glomerate des Steinbergs sind meines Er-
achtens durch Kieselsäure-Infiltration verfestigt worden, die vielleicht 
zugleich mit der Bildung der anderen Mineralien wie Brauneisen, 
Braunstein und Baryt als Absatz von Quellen stattgefunden hat. 

3. Naulteim und Wisselsheim. 
Wie zuerst Herr Witti ch•) beobachtete, trill oberhalb der Löw-

scben Besi tzung bei Wisselsheim an dem Hohlweg nach Bad-Nauheim 
eine Pliocänschicht mit barytischem Bindemittel auf. Die gall7e 
Masse ist erfüllt von kleinen Barytkrystallen oder großen Rosetten, 
die von Pliocänsand eingehüllt sind. Festere Partien sind sandstein-

1) Über die Baryte des eisenstei nfühl'enden böhmischen Untersilurs 
sowie der Steinkohlenformation und über Baryt im allgemeinen. 
Denkschrift der \Viener Akademie mathem. naturw. Klasse, Abhand-
lungen von Nichtmitgliedern, Band 32, S. 35. 

2) Erläuterung zu Blatt Gießen, S. 72. 
3) Bericht über die geol. Verhältnisse der Umgegend von Nau-

heim. (Notizblatt des Vereins für Erdkunde zu Darmstadt 1898, S. 22.) 
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arti g·, wöbrend in klei nen Hohlräumen das barytische Bindemittel zu 
kleinen Krystallen sich ausbild ete. Es finden sich, wie ich dies kürzlich 
beobachten konnte, auch Partien, die Yon geschlossenen Barytmassen 
durchzogen werden. 

Nach Ludwi g 1) kamen in einer Sa ndschicht, in der Nähe der 
allen Saline Wisselsheim , Barylcemen t, Krystalle un d Quarzpseudomor-
phosen vor. 

Im Bohrloch XlP) und Vll 1) YOn i\'a uheim fand man bei der Durch-
bohrung des Tertiärs Gerölle, die mit Baryt neben Schwefelkies 
(Bieig·lanz), Braun slein und Brauneisen r erkitlel waren ; dasselbe ergaben 
die Ausbebungen des Grundes für tlie Fundamente des Badehauses VI. 

In tl cn Plioriingruben an den R ' ;Valdteichen , zumnl in e iner der-
selben,- lJCo ba eltt eten Herr Will .i c lt und Herr S c h o L tl e r eine nur 
10- 20 cm miieltlige Zone, tl eren Gerölle alle durel1 Barytimprägnation 
zu ein er Konglomeratbank yerkitt et sind und an einer Stelle centi-
metergrofle Barytkryst.alle 

4. Vilbel. 
An der StraCtengabel Frankfurt-Viibe l-Offenbach stehen fossillose 

kalkfre ie, e ise nschüssige, Yielfnrbige Quarzsande an, die in \\·eiter 
Grube gewonn en werden. 

In diesen Sanden , die von ein er Konglomeratschi cht überdeckt 
werden, fand ich im tiefsten Teile tles Schwerspatb ildungen, 
die sich in der Form 1resentlidt YO!l J en oben envühnt.en unterscheiden. 

Auch hier haben wir sandi gen Baryt, der s ich· aber viel zierlicher 
und in viel dünneren Blättchen a bgeschieden hat. 

Die gefu11d enen Stücke der Barytkonkretionen scheinen anzu deuten, 
daß ursprünglich ei ne Art Bank vorhanden war. Der Absatz des 
Baryts hat vi elleicht auch auf durch Brauneisen Yerkittelem Sand statt-
gefund en , wodurch wohl kleine Bänk e gebildet wurden, die beim Ab-
satz des Baryts hie und da seihst mi t demselben impriigniert wurden . 
Doch kann auch Baryt. mit Braun eise n zusammen abgese tzt worden 
sein. Die kle in en Biinke sind alsdann wohl durch sekuncliire Umlagerung 
in kleinere Stücke zerteilt worden, ohne daß eine wesentli che räum-
liche Verämlerung sta ttfand. 

Nach oben entstanden kle in e g·ut ausgebildete sandi ge Kryställchen 
(siehe Ta fel IV, Fi g. 5), die selt.en kammförmig nu rtreten und nach 
unten bildeten sicl1 kleine stalaklischc Gebilde (siehe Tafel IV, Fig. 6). 

1) Ludwi g, Blall Friedberg, p. 35 fT. 

Notizbl. IV. 21. 
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Meine Analyse dieses Materials ergab: 
Si02 40,09 o/o 
Ba 30,44 " 
Ca 0,004" 
S04 1!),08 n 

10,70 " 
Fe20 3 0,002 " 

100,316 o /o. 
Dies entspricht 49,51 °/o BaS04 , während eine a ndere Probe 

31,09 °/o BaS04 cnlhiell. 
Die sehr fe inen und gleichförmigen Quarzsa nde ges talteten die 

Entstehung· zierlicher Formen. 

5. Grie1lel. 
Der bei Griedel, ösllich Butzbach, besteht aus Devon-

schichten ; auf' se inem Ostabhange liegt eine Basa ltdecke und nach der 
Rockenherger Straüe zu Sande, die wohl pliocän sind . Zwischen letz-
teren mHl dem Devon ruhen große Qua rzmassen. Diese nun scheinen 
einen Gang zu bilden, unter dem ein stalaktitisch-mulmiges Braun-
eisen erbohrt wurde. 

Große Drusen dieses Quarzganges sind erfüllt von Schwerspattafeln, 
deren Substanz aber gröütenteils von Quarz verdrängt wurde. Nur 
kle ine hellweingelbe, glasglä.nzende Krystalle, die zu letzt gebildet 
wurden und hie und da von rauhcm Quarz überzogen sind , ein Über-
zug, der sich auch auf allen Drusen befind et, " ·eisen noch die ur-
sprüngliche Substanz auf. 

Die Spitzen der Pyramiden zeigen oft kle ine Tropfen von Hyalit. 
Di e ff e n b ac h 1}, der dieses Vorkommen zuerst beschreibt, und dem 
bessere Aufschlüsse als die heutigen zur Verfügung standen, war der 
Ansicht, da ü der Quarzgang zum grö ßten Tei l früher Baryt gewesen 
sei. Nachdem die Barytkrystalle von Quarz umhüllt waren , wurde der 
Barytkern weggeführt und es blieben die hohlen Umhüllungspseudo-
morphosen übr.ig, in deren Hohlräum en vielfach Quarzkryställchen sich 
an den Wänden bildeten. Wenn auch nicht überall freie Pseudo-
morphosen herauszuschlag"cn sind , so tindet man doch vielfach ihre 
Umrisse oder die parallelen Durchschnillslinien von OP im Quarz ab-
gezeichnet. 

Das Brauneiscn, das vielfach im Innern der Um hüllungspseudo-
morphosen sowie auf den Spitzen der Quarzkrystalle s ich allenthalben 
vorfindet, ist wohl erst während oder nach der Bildung der Quarz-
kryslalle zum Absatz gela ngt. Es ist auch denkbar, daß das Brauneisen 

1} Über Verdrängungspseudomorphosen von Quarz nach Schwer-
spat zu Grieuel bei Butzbach (Ill. Bericht d. oberh. Gesellschaft für 
Natur- und He ilkunde 1853). 
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im Innern Ller P seudomorphosen sich um u ie Barytkrystalle abgesetzt 
ha t, 1·or ueren Umhüllung und \\"egführun g-, wenn es auch merkwürdig 
ersche int , dafj die Alkalikarbonale enthal tenden Vv"iisser das B rauneisen 
nicht m it ge l"übrt haben. Vielfac-h finde t si ch diese Braunei;<e nhnut., SO· 

wohl im Griedeler Gange, als auch an vie len and ern Orten, im de rben 
Quarz, woselbst sie die Umrisse der ßarytkrystalle andeutet. Hierbei ha t 
s ich wohl spiile r in den Hohlräumen die Kiese lsüure abgesetzt, nachdem 
die Braunei><e nlmut schon Yorhanden war. Die Pseudomorphosen von 
Eisenoxyd nach Baryt be ll"e isen Lli e Möglichkeit, da ß die Braun eisenhaut 
der auflö:enden Kraft Ll er Alknlik:ubona le willerstehen kann , wie ja 
auch die 1·on BI um erwlihnlen hohlen Um hüllungspseudomorphosen 
von Ps ilomelnn nach Baryt iihnliche Vorgünge bekunden. 

Diese Ersetzung yon Baryt durch Quarz hat in unserer Gegend 
im großarti g><ten l\'laßslabe sta ttgefund en. 

Wir werd en später wieder darauf zu sprechen komm en . 
Diese b eschriebene al lgem eine Verkillun g von Sanden Llurcll Ba.ryt 

ist wold auf Quellen zurückzuf"iihren, deren Auftre ten vielleicht in direktem 
oLl er indirektem Zusammenhange mild en Basallausbri\ehen Ll C' r \V ell erau 
und des Vogelsbe rges stehl. Doch könnte der Baryt auch dem Sand 
schon ursprünglich beigemeng t gewesen und nur an gewisse n Ste llen 
zu konkrelionlirer Bildung konzentriert 11·orden sein, 11·as noch durch 
Analysen festgeslelll werden muf.i . 

II. Bary t e hn l'tl eeJ.•essande v on Rbeiubesseu . 
Barytkn ollen komm en im Meeressande nach Li en Beobac htungen 

von L e p s i u s ') beiKreuznaeli, Hackenhe im, Siefersheim und an der 
BellerkirclJe bei Eckeisbeim 1·or. Es sind dies konkretionsartige 
Knollen, zull"e ilen hohl , septarienartig, die im lnnem Barytkrystalle 
zeigen. 

1. Kreuzuach. 
An dem westlichen Abhange Ll er Höhe, die Kreuzn ach von 

Hackenhe im trennt, sind Lli e Barylkug·eln im Sande zusamJn en gebacken 
zu ganzen Schollen, ja a n ein em Punkte zu e ine r Schicht, di e an ein· 
ze inen Stellen nach 0 e !Im a n n 2) ca. 3 m Müchtigkeit bes itzt. Diese 
Schicht i.t a llerdings nicht \\"eil yerbre ite l. Vom W ege nach Hacken-
heim zwe igl ein anderer ah in die sogenannte Sandkaule, Llie s ich 
am Abhange Ll es Nonnenbergs befind et. ln der Sandkaule selbst, die 
in einelll Oachen Thälchen liegt, sieht m an die geLlachte Baryt-
schicht auf einer Sandbank ruhen. An Ller Lagerun g der Schicht an 
beiden "e ile n ist zu erkennen, J aß das Thälchen daz wischen spiiler 
ausgespült und daß hi erbei die Barytschicht mit dennLiiert wurde. 

1) Mainzer Becken 1883. 
2) Über eine Barytfelsmasse bei Kreuznach (Verh. d. nat. Ver. cl. 

preuß. Rheinlande 1847). 
4• 
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Die 1\lii chligkeit der Schicht ist wechselnu , dn sie in der Sand-
kaule cn. 3 1n und auf der Anhöhe etwa nur halb soviel beträgt. 
Die Masse ist kuge lig , wenn man uie ganze Schicht ins Auge 
faßt , da die Ku g·eln oder ru ndlich en Massen vi elfach miteinander ver-
wachsell sind . Die Räume zwischen den kn olligen 1\'Iassen s ind mit 
kleinen Porphyrbrocken und Sand erfüllt, welche Ausfüllun gsmasse 
wohl von dem in der Nähe a nslehenden Quarzporphyr und dem rot-
liegenden Sa ndslein stammt. 

Im Innern sind die Kugeln meis t dicht, nach der Oberfläche zu meist 
körnig. Die äußerste Rinde ist häufig gro bkörnig und die Körner s ind so 
wenig mite inander 1·erbunLlen, daf:s s ie s ir·h zuweilen mit der Hand ab-
re ihen lassen. Sind die Knollen auch im Jnnern körnig, so sind die Körner 
durch Baryt sehr fesll"erkille l und lhryt bildet dann den Hauptbestandte il 
der Konkrelionen, die s ich durch se hr Uewicllt nusze irl111en und 
auf fri schen Bruchfli.i.chen starken Glanz zeigen. Das Bestreben des 
Baryts zur Krysta llisalion ze igt s ielt vielfach durcl1 tafe lförmige Kry-
sta lle, die wie Rosellen auf der Ohc rf1 iit l1 e der Konkre tionen aufsitzen. 
Sie konnten sich wegen des s ie um ge henden Sandes nur unvollkomm en 
ausbilden und hnben 1·ie lfach Sand bei der Kry:;tallisalion e ingeschlossen. 

In diesen Barytmassen find et man oft Kerne von Konchylien, die 
pseudomorph in reinen Baryt venl"andell s ind. 

Als hilufigeres Vorkommnis wird Nal ica ghucinoides erwii hnt, 
die ganz in Baryt um ge w a nd e lt o rt ge fund e n w o rd e n se i. 
Die B:1rylkonkre tionen ze ichnen s ich geradezu durch ihren Fossilre ich-
tum aus. Die Fossilien s ind als Steinkerne erhalten und lassen ihrer 
Reinhei l wegen e ine s ichere Bes timmung zu, da s ie a us Baryt be-
stehen, der Yie lfflc h klar und fast durchsichtig ist. Es s ind 64 Spez ies 
in Barytkonkre tionen durch W e inkauf f 1) bebnnt geworden . Die 
vielfach enrühn ten Pinusza pfen waren wohl Hohlabdrüc ke. 

Au ch auf dem linken ' aheufer in Partien des Meeressa ndes auf 
den nordöstlichen Abhängen der Hardt kommen solche knollenförmige 
Ba ryte 1·or. 

Am Wege zwischen ' euhamberg und Fürfeld tinden s ich in den 
bnld grau , bald rot oder ge lb gefürbten Sanden, frei an der Oberfläche 
liegend , dieselben Konkretionen. Es s ind meist J\ugeln ca. 10 cm 
Durchmesser, die oft zu mehreren miteinander Yerbunden sind . Nicht 
seilen trifll man auch rübenförm ige, birn- und kegelförmige Gebilde, 
an denen man , zumal an den schwereren, strnhligen Baryt bemerkt. 
Es ist fraglich, ob die Konkrelionen, die meisl kugelige, abgerollle 
Formen besitzen und hier meist an der Oberfläche liegen, s ich 
auf sekundürer Lagers tälle befinden , oder ob die oberen Tei le des 
Meeressandes weggespült wurden, 1riihrend die schwereren Barytkugeln 
liegen blieben. 

1) Die tertiä ren Ablagerungen im Kreise Kreuznach (Verh. des 
nal. Ver. d. preu&. Rheinlande 1859). 



Taf, V, Notizbl, d. Vereins f. Erdkunde u. d. geol. Landesanslall zu Darmsladt. IV . Folge 21. Hefl 1900 .. 

7. 

8. n. 

10. 



Baryte im Meeressanrle von Rheinhessen . 53 

An der Bellerkirche fand ich vergangenes Jahr kleine kugelige 
Konkretionen , die zwischen den Sandkörnern kleine Barytkrystiillchen 
zeigen, und im Darmstädter Museum befindet sich unter anderm auch 
ein Exemplar von Cylherea incra,sa ta von der Wirtsmühle bei Alzey, 
das aus grauem Baryt besteht. 

Vo ll z 1} außerdem J'a'l·igen Baryt aus dem Meeressand von 
Flonheim , ei n Vorkommn is, welches sonst in rler Li lle ralur n iemals 
genan nt wurde. 

2. Waldböckelhcim. 
Am Steinhardt erhof, zwischen Sobernheim und Waldböckelheim. 

kommen in den südwesllichslen Ausläufern des Meeressandes Baryt-
kugeln vor , die ähnlich wie bei Neubamberg meist abgerundete, ab-
gewaschene Formen zeigen. Sie Jlnden sil' h vielfach a n der Ober-
Jläche, und die Äcker s in d mi t ihnen so besilt, so daß sie der Feld-
bestellung sehr lästig werden. 

Die Knollen s.ind ii.ußerliclt von lehmgelber Fm·be und ltahen etwa 
dieselbe Größe wie diejenigen von Fürfelcl. Im Innern zeigen sie 
ein feinkörniges Gefü ge. Gerade hi er s ind eine Menge Steinkerne 
von Konchylien im Innem der Konkretionen vorhanden. Vielfach fand 
ich unter nnderen Cytherea splendicla Desh . in gut erhaltenen Exem-
plaren. Sell en trifft man strahlige Bnrytkrystnl le, mehrf<wh aber 1-Ioltl-
räum e, die v ielleicht von Konchylien henühren, oder aurh losen Sa nd 
im Innern der Konkret ioncn. (S iehe Tafel V, Fig. 7.) 

Meine Analyse ergab bei e in er Kugel mit sehr strahlige m Gefü ge: 
60,25 o;o BaSOt und 3 .1 ,'l! o;o Siü2, die fehlend en 8,5°/o bestehen in 
Verunreiniglmgen wie Thon und Eisenoxyd. 

3. Wiesba<len. 
Bnryl. fR nd sich neben Brauneisen als Verkillun gsm illel von 

Sanden , in welchen zuweilen vo llstiindige Quellengii ng-e zu sehen 
waren . Die Aufschlüsse um Schützenhof, die Kanalbauten in der 
Em serstra ße ergaben nach K oc h 2) diese Verkiltungen, die auch zu 
Dotzheim zu beobachten waren. Seltener s ind Teile der Sande zu 
barylischem Sandstein und Barytkugeln verbunden. Diese Mineral-
absätze rühren wohl von Mineralquellen her. - Diese Sa nde sind nac h 
Koc h milleloligociine Meeressande, doch stehen nach F . Kin k e l in 3) 

Meeressande hier nirg·ends an. 

Barytsandstein, 
von dem man vi elleicltl bei manchen Parlien des barylischen Sand-
sleins und der Konglomerate von Münzenberg und Roc kenberg reden 

1) Übersicht über die geol. Verhältnisse des Großherzogtums 
Hessen 1837. 

2) Erl ilulerung zu Blatt Wiesbaden d. Spez ialkarte v. Preußen , 
1880, s. 16. 

3) Abhandlungen z. geol. Spezialkarte Preußens, Bel. IX , Hefl 4, 1892. 
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kann , finclet sieb nach Teall bei Brameale und Stapleford ') hei 
Xotlin g·ham mil 28,2-50,060,'o BaS0 4 in großen Lagern . 

Nacli Loma s und Moor e 2) kommt Baryt auch im Triassa ndstein 
von Prenlon und S ielston vor (12-340/o) und soll derselbe erkennen 
Jassen, daß der Baryt erst spiiler hinein gekommen ist. 

Ebenso find et sich barylischer Sandslein bei Beeston, Alderley 
Ed ge, Oxlon, Storeton und Peakstones Rock, Alt.on. 

La s p e y r es 3) erwähnte Barytsandslein aus einem Boln·loch zu 
Dürkheim a. Hardt bei 330 und 820 m Tiefe. 

Ferner bildet nach Bi sch of (1864, IT, S. 201) Baryt das Binde-
mille! in der sog-enannten Arkose an den Granilabhiingen des 1\iorvan . 

Nach Grun e r 4) findet sich BaS04 in der Gegend von Göllingen 
im Bunt. andslein zusammen mit BaC03 • 

Nach Clarke und Hildebran cJö) : Sandstone dikes in Shasla 
County from Sall-Crcek one half a mile above .Mci i\ell 's wilh 0,04 0/0 

Ba.O und Top of cascade, 11/2 mil es up Hyron Creek from Norlh Fork 
of C:ollonwoocl wilh 0,03 Ojo Baü. 

Außer den genannten Vorkommnissen komm t santli gcr Baryt vor 
nacl1 B r c i l hau p l G): In Knollenform im Alluvialthon zu Neuk ers-
dorf bei Leipzig- und im Terliiirm ergel zu Bologna. 

Nach L e p s iu s (Geologie von Westdeutsch land, S. 60?i) zu Battenber g. 
Nach R e uß 7) in Schichten des Plii.nerkalkes Böhmens, wo er 

auf dem Felsitporphyr liegt oder Spalten desselben ausfüllt. Bei 
Telsehen bildet er Drusen und ist ihm viel Sand beigemengt. 

D es lon gc hamp s 8) fand durch Barytmassen verkillete Quarzsande 
in kuglig·en, haselnuß- bis eigroßen Stücken in einer Sandgrube Fosse 
eaux Renands St. Germail1 cle C:orbeis rnil über 2/a Sand. 

In Mies kommt fein- und radialfasriger Baryt in Knollen vor und 
nach W i b c 19) findet sich Baryt im roten Schiefedellen Helgolands in 
knolligen Drusen und 

nach Te a. I ] 10) kommen Wnglichrunde Barytmassen auch in 
Sa nelen der Gegend von Nollingham vor. 

IJ F. Clowes: Baryum Sulphale as a C:emenl in Sandslone. (Pro-
ceeding·s of the royal Sociely 188\J. 40. 363.) 

2) loc. eil. S. 376. Vol. 64. 18\J!J. Deposition of Barium Sui]Jbale 
as a C:emenling Malerial of Sandslone. 

3) Zeitschrift cl. cl. geol. Ges., Bel. 20, 1868, S. 174. 
4) Hau s mann: Hanclb.d.Min . 1847, 2.Bcl.,S.1130, unclAnnalen 

f. Chem. u. Pharm. C. 1856. 
5) of Hocks wilh a chapler on analylical rnelhoLis (U. S. 

geolog. Survey Nr. 148, 181:)7, S. ':.!49/50). 
6) Paragensis, S. 4 1. 
7) Lotos, Zeilscbr. f. Nalurwissensch., Jahrg. III, S. 72. 
B) Inslilul 1V, u. Söchling, S. 301. 
9) Neues Jahrbuch f. Min. 73, S. 380. 
to) P. C:lowes : Deposition of Baryum sulphate, S. 376 loc. cit. 
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111. Entstehung nn•l "\Vegfiih••nng •les Ba••y t s . 
Über die Entstehung des Baryts zumal in großen Giingen gehen 

die Meinungen weil auseinander. 
Brei l hau p l dachte s.ich die der großen Gänge mit 

Baryt, der im Sc hmelzfluß aus dem Erdinnem vorgequollen sei.- Der 
R eichtum der Barytgänge an Sulfiden und Arseniden würde gerade 
iliese Art der Entstehung beweisen. da ja das Erdinnere nach Br e it-
haupt aus Sulfiden und Arseniden 

Dieser Annahme widersprechen viele Beo bachtun gen . So komm en 
in weißem R1ryl Quecksilberlröpfehen im Stahlberg in Rheinbnyern') 
vor. In Felsöbanya in Siebenbürgen') finden sich säulenförmi ge In-
dividuen von Re:1lgar, und kleine BarytkrysUillchen werden vielfach 
gelragen von Antimonglanznadeln. 

Begleitmineralien wie z. B. Brauneisen und Kalkspal2), die nur aus 
wäßriger Lösung entstanden sein können, oder Arsenik, Zinnober und 
die oben genannten Mineralien, die s ich bei höherer Temperatur ver-
flüchtigt lwhen würden, sowoiJ! wie da s Vorkomm en von ged iege nem 
Silber in dra li l- und baumförmigen Ges talten zu Witt ichen sprechen 
alle für Absa tz aus wüßrig·er Lösung. Bemerkenswert ist das Vorkommnis 
von Gold in B:.ryl zu Finehi li (Kalifornien), das W. Lindgren (Am. Journ. 
of Science 44. 1892. S. 92) erwähnt. Jnt eress:.nl ist ein Vorkommnis, 
von dem v. Fi c hte! (Min. Bemerk. von den Karpa then I 107) berichtet. 
Bei dem Öffnen einer Krysla llgrotle in rl er Em eric ig ruh e zu Offe n-
banya in Siebenbürgen fanden s ich an der Sohle grünliche Baryl-
krystalle zu fußhohen hlumen- und baumförmigen Gebilden gruppiert. 
An der First war erst eine Auskleidung mit weißen Kalkspatska-
lenoedem , an denen große und schwere Gruppen grünlicher Baryl-
krystalle hingen, die bisweilen nur an einem einzigen Punkte ange-
heftet waren. Auch die stalaktili sl'hen Bildungen, die z. B. von New-
haven in Derbyslt ire und von Lautenthai im Harz hebnnl geworden 
sind , sprechen deutlich für e ine Bildung aus wäßriger Lösung. 

Nach Naumanns Geognosie bes tehen die Gänge der Gegend von 
Freiberg ,aus hundertfach übereinanclerliegenden , ga nz dünnen, oll 
nierenförm ig gebogenen Lag·en von Baryt und erinnern vollkomm en 
an Bildungen des Travertins und was wohl auf einen 
Absatz aus wäßriger Lösung hinweist". 

Auch gelang es Bi sc hof ") nicht , Baryt zum Schmelzen zu bringen, 
selbst bei Temperaturen , in denen fn sl rtl le kryslallinen Gesteine in 
Fluß gerieten. Es lii.fjt s ielt hi eraus, zumnl Lei wen ig mächtigen 
Gän gen, eine Ausfü llung Jllit Barytschmelze nkhl vor:lell en, da einmal 
die zu scllllell abkühlen würden, und die Ganggesteine, mit 
dem Baryt zusa mm en verschmolzen, nirgends gefunden wurden. 

1) S ö c h t in g : Einschlüsse in Mineralien 1860, S. ':l8. 
2

) Bi sc hof 11 , 1864, S. 201 /1!6 . 
3) Poggend. Annalen, Baud LX, S. 291 und loc. eil. S. 206. 
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Inlere!'"::tnl i l das Verschwinden des Baryts und Kalks in größeren 
Tiefen, wo nur Quarz als Gangart zu find en sei n soll. Auf diese Er-
"cheinung wies D e L a nn ay in , Les va riation s d es filons 
metalliferes e n profond eur (Revue generaledes Seiences pmes et 
appliqnres N•·. R, 30. April , Paris 1!)00)" hin , und berief s ich noch auf 
Beobachtungen in Sarrabus Huan c h rrca und andere. 

Wenn es s ieh hierbe i um all gemein gülti ge Gesetze handelt , so 
könnten sie durch günstigere Lösungsverhilltni"se des Baryts in der 
Tiefe bei Über,chu& von C02 Erk liirun g find en. - Quarz da.gegen 
krystallis iert unter höherem Drucke au". -

Diese Erscheinung wiire viel leicht au (·h g·eeignet , den BaS0 4-Gehalt 
gewisser kohlen"iiurereicher Quellen zu erklären, d ie im Verhältnis zu 
Chloriden weit mehr Sulfate enthalt en , was die Annahme des BaS04 

in Lösun g· bedingt. (Siehe die hinten beigegebenen Quell enanalysen !) 
Es isl wohl hier am Platze, e twas über die relative Verbrei tung 

des Baryum zu sagen . \ Venn dasselbe auch nirgends in hervorragen-
dem Maße an der Zusammensetzun g der Gesteine beteiligt ist, so 
findet es s id1 doch in klei nen Mengen in vielen, namentlich an Feld-
spat rekhen Gestein en. 

Nach Vo g t 1) wurde die Aufmerksamkeil llierauf schon l851 durch 
D ie ul a fa i P ) gelenkt. Um die Mitte der fiOer Jahre wies Br e ith a upt 
einen kleinen lh rynm gehalt in Orthokh en nach (Mineml. Studien, 
l 8fifi. fi4). Sa n tl h e r ge r hoh den heinrrhe konst:ullen Baryumgehalt 
besonders der gef'Leinsbiklenden F eldspille hervor. Dasse lbe wurde 
auch von M. G. H ögbom (Geol. Fören. Forll. 1895. 137) in betreff 
des Kalifeldspats von Nephelinsyenit , Phonolith etc. betont, und beinahe 
alle die auf Vera nlassung von A. W. Ste lzne r (Zeitscbr. f. a ngew. 
Geologie, Oktober 1896) analysie rten Orthoklase und Oligoklase aus 
sächsischen Gneißen und Graniten ergaben einen festen und ganz be-
merkenswerten Baryumgehalt . 

Auch durcl1 die Arbeiten der am eriknnisf·hen Chemiker F. IV. 
Cla rk e und W. F. Hill e br a ncJS) ist unsere Kenntnis von der all-
gemeinen Verbreitun g des Baryum in hohem Grade erweitert worden. 

1) Über die relative Verbreitung der Elemente, besonders der 
Schwermetalle, un d über die Konzentra tion des ur, prü nglich fein ver-
teillen Metallgehaltes zu Erzlagerställen (Zeitschr ift f. prakt. Geolog·ie. 
Juli 1898). 

2) Existence cle baryle et cle Ja sLronlian e clans toutcs ]es roches 
primordiaires elc. F.i lons melallifcres i1 gangue cle baryle (Comples 
Rendues, 87. Band, S. !J34). 

3) Analysis or R ocks with a Chapter on a na lytical Melhocls. La-
boralory of Lhe U. S. g-eological Survey. 1880 Lo 1896. (Washinglon 1897. 
U.-S. geol. Survey, Nr. 148.) 

W. F . Hill e l!rand: 1. The wide-spreacl occ urence of haryum 
and slrontium in s ilicate rocks ancl 2. The es timalion of small amounts 
of baryum and strontium in silicate analysis (Journ. Amar. Chem. Soc. 
90-93, 1894, 1fi ancl Chemical New. Vol. LXIX, p . 163, 1894). 
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Auf Grund von ca. 880 Bauschanalysen von Gesteinen berechnete 
Cl a rk e (Phil.-8oc. 1\'a;<ll inglon 1898) 1) den durchschnitllicllcn Baryum-
gehalt der Erdkruste ( 16,093 km = I 0 eil'' I. Meilen) zu mindestens 
0,03 und spiiler (1897) zu 0,040/o. Auch C. Ochsenins (Zei tschrift für 
prakl. Geologie, :Mai 1808) hat solche Berec hnungen aw=-geführl und 
kam zu ähnlichen R esultat e n. Die Clarke sc l1en Zahlen gellen nach 
ihm a her nur für rlie Schiefer und n icht für die ganze 
Erdr inde. \renn auch die Sedimente a us dem der h ier 
in Betra cht gezogenen Gesteine gebildet wurd n, so kamen hinzu die 
Erguflgesl.eine und , neben \Va;<ser zur Bildung von Hydraten , Kohlen-
siiure aus dem Erdinn ern, die Karbonale gebildet ha t. Die Sedi-
m ente enthalten bekanntlich recht viel gebundenes ·wasser. 

V ogt kam zu ühnlichen W erten wie Clarke, so für Ba 
ca. 0,03 O,'o. 

lnl.eresf'nJll sind die Flüssigkeit se inscll!üsse in Barytkryslallen, die 
von Nicol ' ), Brew s t ers) und Sivrig ht beobachtet wurden. Nach 
Öffnen tler Bla sen lic[" die Flüss igkei l in klei nen Kügekl1e n heraus 
und erslan·te nach ei nliigig·em Ste l1 en ·zu e inzelnen Barylkrys liillchen . 

Deulliehe AbsiHze, zumal können sich het;re iflicher-
weise nur dort bilde n , wo aufste ige ndes Wa,ser bloiJ e ine sehr 
geringe l1al. Be i großer Geschwin clig-keiL \\"Ürde jeder 
Nieclersrhl ag· weggespült. Man kann daher claß r eiche Qu ellen, 
die an der Oberfläelie <ler Enle A bsiitze bild en, in der Ti efe wenig 
absetzen, und daü nur fli c iJemle oder a n der Oberflä che 
wenig bemerkbare W asse r die Bildner von oder größeren 
Absätzen se in können. 

H a idin ge r 4) fand beim ein es Hausfundamentes im 
Granit zu Karl shad an der der he ißen Quellen an dem 
Granitrande große Barylkrysta lle in IJCrleuLende r :Menge und selt ener 
R einheiL Ob diese nun einen Absatz der Quellen clarslell cn , wurde 
sehr verschieden heurleilt. Wie dies bisher meist ge!'cl1ehen, ist dem 
Umstande, clafl die Quellena nalyse kein Baryum ergeben hat, keinerlei 
Bedeutung beizumessen, cla uns Barylahsiilze genug hekannl s ind aus 
Quellen, in rlenen Baryum resp. Schwefelsüure noch nic bL nach-
gewiesen wurde. 

g ilt auch von den Teplitze r Quellen , bei deren Münrlungs-
slelle nach B e c k e 5) auf Klü[len des auf cl en Porphyr aufla gernden 
Hornslein .- Baryt in schönen t;Toßen Kryslallen s ich vorfand. 

1) Eclinb. new. phil. Journ. V, 18:18, \!4 (Apr il bis Juni). 
2) u. 3) Transac t. R oyal. Soc. Eclinh. X, 1. u. 36. Siehe :mch 

Söc hlin g .. ·. 30. 
4) Karl, bad, Barytabsatz der lVlilitürbadehausquell e (Jal1rb. d. k. 

k. Reichsa nsla ll 1854, V, S. 142, und Gö l t1: Liebig u. Kopp, Jahres-
her. f. Chem. 1856, 77'2). 

5) Tschermaks l\iilLeilungen V, 1883, S. 115. 
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L a ub e') hält dieses Vorkoronis für QueJienabsatz, und es können 
daher auch andere Vorkommnisse wie das von Karlsbad und das von 
Re u ß erwlihnte von Bil in auf dieselbe Weise entstanden sein. 

Die .Mengen von Baryumsulfal, die durch Quellen abgesetzt werden 
können , mag die QueJie von Lautenthai im Harz zeigen, die 40 I pro 
.Minute fördert und in 3-5 Jahren 2000 kg Baryt abgesetzt hat. 

Die beigegebenen Quellenanalysen geben Zeugnis von der großen 
Verbreitung der Baryum salze in Quellen. 

Ich habe, und dies ist wohl das erste Mal in der Littera tur, die 
Mineralbestandteile der Quellen in Jonen angegeben. 

Hierbei fallen die Momente weg, die, in der Hand des Analy tikers 
liegend, den Gehalt einer Quelle scheinbar reich an einer bestimmten 
Verbindung erscheinen lassen, während hierbei vielfach nur eine will-
kürliche Kombination von Säure und Base zu Grunde liegt. 

Der Hauptgrund , der mich bewog, die vielen Umrechnungen aus-
zuführen , ist fo lgender. 

Di e fr e i e n Jon e n , und ni c ht di e Sa lz e, s ind di e wirk-
sa m e n S t o ff e, di e b e i Th e rm a lw ässe rn di e g ün s ti ge 
Wirk u n g a u f d e n m e n s c h I i c h e n 0 r g an i s m u s a u s üb e n. 

R ose m a nn 2) ha t. in dem Vorworte zu seiner Sammlung von 
, Analysen deutscher Mineral- und Trinkquellen ", die ich in fo lgendem 
vielfach benutzt habe, die Absicht geäußert, die Mineralgehalte der 
Quellen in Jonen angeben zu wollen, nichlsuestoweniger aber auf 
BaO, S03, CI etc. berechnet. 

Die vielen Umrechnungen, uie ich vornehmen mußte, brachten 
vielfach eine zum Teil geringere Genauigkeit mit s ich, zumal da 
eine große Anzahl von Analysen in nur ungenauen Angaben in der 
Litteralur sich vorfanden. 

Baryum kann im Quellwa sser als BaC12, BaC03 und BaS04 in 
Lösung enthalten sein . Die Möglichkeit des Jetzteren ist aus folgendell\ 
zu ersehen. 

D e rB a r y t i s t k e in es w egs s o se hr sc hw e r lös li c h , wi e 
man di es m e i s t a nzun e hm e n pfl eg t. 

Fr es e n i u s 3) ermittelte auf rein analylisclJem Wege, daß ein Teil 
BaS04 in rund 400000 Teilen H,O löslich ist. Zu ähnlichen Werten 
sind K o hlr a u sc h und R ose •) sowohl wie H o ll e m a nn gekommen, 
die die Löslichkeil des Ba ryts aus dem elektrolytischen Leilvermögen 
verdünnter Salzlösungen a bleiteten. 

1) Daselbst 1895, Bel. 14, S. 14. Über da s Vorkommen von Baryt 
und Hornslein in Gängen im Porphyr von Teplitz. 

2) Mineral- und Trinkquellen Deutschlands 1897. 
3) R. Fr es e n i u s und E. Hin t z : Über das eigentümliche Löslich-

keitsverhältnis des schwefels. Baryts (Zeitschrift für angewandte Chemie 
1896); desgl. R. F rese niu s (Zeitschrift f. analyl. Chem. 1890, 9, 62). 

4) Sitzungsberichte d. kgl. Akademie d. Wissenschaften (Berlin 1893, 
II, 453). 
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Kach H oll e m a nn 1) löst sich bei 18,40 BaS0 4 im Verhältnis 
1 : 429 700 in reinem Wasser , bei 37,70 dagegen im Verhältnis 
1 : 3200000. 

Nach Kohlr a u sc h und R o seB) löste sich bei .1 80 2,2 mgr 
BaS0 4 im Liter Wasser . 

BaC0 3 ist weit löslicher, nämlich 24 mgr im Liter, CaC03 13 mgr ; 
SrS0 4 99 ; SrC03 10 und Gips 2070 mgr im Liter. 

Mit der Tempernlur wächst auch die Lö IiehkeiL Au ch d ur c h 
di e Gege nwart g ewi sse r Chl o rid e, wi e z. B. Mg CI 2 , Na CI etr. 
wird di e Lö sli chk e it bed e ut e nd was erklärt, daß 
BaS04 s i c h m e i s t in Soolwasse rn find e t. 

D.ie Lautenthaler Quelle gicbt hier gute Beweise. Die Quelle ent-
hält BaS0 4 vor und nach dem Zusammentreffen mit Sulfatwässern 
in der klaren Lösun g, was nur durch starkes Verdünnen mit H20 
oder mit Alkohol sich nachweisen ließ. 

Es ist 0,056 gr BaS0.1 im Liter bei 4,3 gr l\l:gCI2 und fi3,3 gr (KC! 
+ NaCI). Die experimentellen Versuche, die La t t e rm a 11 n mit 
der Sole anstellte, ergaben: einmal di e R ea ktion z wi sc h e n 
BaCI 2 und H 2 S0 4 e rh e bli c h dur c h da s Solw asse r v e r z ö ge rt 
wird und daß zum andern e in T e il de s BaS0 4 ganz in Lö s un g 
bl e ibt. 

Die Löslichkeit des Baryts in reinem Wasser scheint gering, doch 
vermöchte ein der Lautenthalcr Quelle gleiches Quantum pro Jahr 
50 kg BaS04 g·elöst zu transportieren. - Übr.igens haben die Unter-
suchun gen von K o hlrau sc h und Ro se ergeben, daß der natür· 
li e h e S c hw e r s p a t 16m a l lö s li c h e r i s t al s der kün s tli t.: h 
ge fä llt e BaS0 4• Dah e r mü sse n all e Ve r s u ch e , di e üb er di e 
Lö s li chkeit, Ze r se tzbarkeil und d e r g l e ic h e n a m B a ryt an-
ges t e llt w e rd e n, a m natürli c h e n S chw e r s p a t v o r ge n o mmen 
w e rd e n , und ich beaLsirhtige daher, bei meinen künftigen Unter-
suchung·en Schwerspatpul ver zu verwenden, de nn e r s t d a nn kann 
m a n au s d e n e rh a lt e n e n R es ultat e n a uf die n a türlich e n 
Vor gä n ge s c b I i e 1:! e n. Nach einer vorläufi gen Mitteilung von 
Ge or g Bu c hner soll eine kollo'idale Modifiblion des Baryts be-
stehen, es sind bierüber weitere Uutersuchun gen meines Wissens nicht 
veröfl'entlicht worden. 

Aufklärung über di e chemischen Prozesse im Mineralreid1 liefern 
bekanntlich die P seudomorphosen. Es sind bisher bekannt geworden: 

Baryt nach Cö l es tin in Sizilien; nach Sc a cc hi 2). 

Baryt nach Kalk s pat im von Beauregard hei Non-
troll (Dordogne), woselbst Blu m ") in Baryt verwaudelte Belemniten 

1) Zeitsc hrifl für phys ikal. Chemie 12, 125. 
2) Rot h: Chem. Geologie, S. 201. 
3) Bl um: Pseudomorphosen des Mineralreichs 1847 , I. Nachtrag, 

s. 173J5. 
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fand; nach Ra o ull') an Trilobiten der Bretagne ; nach F o r c h-
h a m m e r 2) Tertiärkorallen von Dfin emark ; nach Weinkau ff 3) und 
anderen: Verschiedene Konchylien im Meeressande bei Kreuznach ; nach 
BI u rn 2) an allen Konchylien in sa ncli gem Thon bei AlenGon ; nach dem-
selben an den Ammoniten von Whitby (Liaskalk) und von Banz und 
Altorf; nach BI um 2) an fossil em Holz zu Mistelgau (Franken); nachLud-
w i g4) erfüllt Baryt die Zellen der Araucaria bei der Naurnburg und als 
Seltenheit vom Niederberg hei Viibel; nach Q u e n s t e d t 5) an großen 
Ammoniten des Lias; nach Cesrtro 6) an großen Ammoniten von 
Luxemburg. 

Pseudomorphosen von Baryt n ac h Kalk spat wurden am Glas-
berg bei Darmstadt in den Formen Ril und R3 ·R in zum Teil pracht-
voll ausgebildeten bis 5 cm großen Krystallen von weißer und brauner 
Farbe gefunden. 

Zirn m e r rn an n 7) erwähnt solche Pseudomorphosen vorn Burg-
städter Zuge bei Klausthal. Br e ithau p t 8) dasselbe von Pribram in 
Böhmen. 

B a r y t nach W i t h e r i l. 
Nach Haidin ge r 9) findet die Umwandlung von BaC03 iu Baryt 

im allergrößten Malilstabe statt zu Durham , Alstonmoore und Dufton in 
C:urnberlanrl. Ebenso wird Barytocalcit in BaS04 venvandell. Diese 
Umwandlung geht von der Oberfläche aus und verbreitet sich lang-
sa m durch das ga nze La g·er. Di ese Umwandlung wird vielfach durch 
gipshaltige Lösungen besorgt und geht sehr langsam von staUen, 
etwa wie die Bildung der Kalkstalaktiten, so daß zwischen je zwei 
fall enden Tropfen Stunden, ja Ta ge vergehen können. Es wird e.in 
Teil des BaC03 in Lösung gehen und erst später durch den Gips der 
Lösung- als Su lfat sich absetzen. Die Versuche Bischofs haben eine 
solche Umsetzung noch nach neun Tagen ergeben. 

Diese Umwandlung leicht löslicher Baryumsalze in schwerlösl ichen 
Baryt kann auch durch jedwedes Sulfat wie FeS04, C:uS04 erfol gen. 

Au ch hier ist die Lautenthai er Quelle ein gutes Beispiel: Nach 
dem Zusammentreten mit den Grubenwassern fällt ein Teil des Baryts 
aus, aber nicht plötzlich, sondern nach und nach, so daß während des 
ganzen Laufes der Quelle durch das Grubengebäude die Reaktion fort-
dauer t. 

' ) Bull. geol. (2) 6. 69. 1849. 
2) Pogg. Annalen 58, 617. 1843. 
3) loc. eil. 
•) Erläuterung zu Blatt Friedberg. 
") Neues Jahrbuch , 1853, S. 47 /493. 
6) N. J. 91 , II, S. 7. 
7) Blurn: Pseudom., S. 315. 
B) Paragenesis d. Min .. S. 247, und N. J. 1853, S. 601. 
9) Poggendorfs Annalen, Band. XI, S. 376. 
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' eben dem Ausfall en des schlammigen Baryts gebt aber ein 
langsames Auskrystallisieren des in Lösung erhaltenen ßaryumsulfats 
neben!Jer und diesem Umstande verdanken Inkrusta tionen ihre Ent-
stehung·. 

An der Oberfläche des fließenden W assers bildet sieb eine Baryt-
haut, deren Entstehung mit der Neigung pulverförmiger Niederschläge, 
an die Oberfläche der Flü sigkeit zu g·eben, zusammenhängt. 

Mit dem fließenden Wasser fortge tragen, stau en sich die oben-
aufschwimmemlen Partikeleben an kleinen Hindernissen, hilufen sich 
dichter zusammen und werden von dem Bnryt 
verkittet.. Schließlich, wenn di e Kruste e in e ge wi:;;se Dicke erreicht hat, 
ist ihre Kohiirenz so groü geworden, daü :;; ie ohne gewnltsnmen An-
laß nicltl mehr untersinkt. 

Interessant ist Jas Verhiillnis des gcfii.lllen BnS04 zu SrSO, unu 
caso •. 

Da Jas Baryum infolge gröüerer Affinität die Schwefelsiiure zu-
nächst nn sich reißt, Lrill die Umsetzung des Strontiumclilorids später 
ein, und da es an l-lß04 mangelt, auch in weil geringerem Maße. 
Würden die Grubenwa sser genügend Schwefelsiiure zuführen, so würde 
sich das Verhältnis von ßaryum zu Strontium ganz anders g·estalten , 
so aber gehl der größte Teil des letzteren in Form des tlllZersetzten 
Chlorides fort. 

Der Baryt \' Oll Schapbach und Willichen ist, wie s ich dies viel-
fach finden lilßl, durch Eisenglimmerbliill<: hen rot ge fa rbl. In den 
Poren die:;es Baryts ließ sich Na , Cl und Ba nachweisen, was ja die 
Entstehun gsweise charakteris iert . 

Na ch der Lateral se kr e tion s th e ori e sind die l\1in emlgänge 
durch Absatz aus Lösun g-en entstanden, deren gelöste Mineralstoffe 
aus dem Nebengestein stammen, For c hhamm e r , Bi sc h o f,Dieu-
lafait , Wall a ce und nam entlich Sandher ge r gelang es nach-
zuweisen , dafj die Bestandteile der Mineralgiinge au ch in g·eringer 
Menge alle im Gestein vorhanden sind. Sandber g·er f'nnd durch Ana-
lysen, daf.i der in der Geg·end von Scl1apbach i. Schw. anstehende, an 
Barylgiingen arme Granit bis zu 0,22 Ofo BaO enthüll und im Gneiß, 
in dem mächtige Barytgiinge aufse tzen, und zll'ar im Feldspat des-
selben 0,81 o/o BaO rorhanden ist. 

Die Möf{ licl1keit dieser Entstehungsart läßt sich aus einer g·anzen 
Reihe von Gesteinsanalysen nachweisen, die später folgen sol l. 

F o r c h h n m m er fand vielfach BaC12 im wilßrigen Auszuge der 
Schmelze von Gesteinen mit Kochsalz (Poggendorfs A1111alen 55). 

Baryum tritt mit Ausnahme des Schwerspats in der Natur in 
folgenden Mineralien auf: 
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1. Wilh e ril (BaC03) mit 77.üR•/o BaO. 

2. Barylo ca l c it \ (BaCOa, CaCOa) mit ca. 66•/o BaO. 
3. I 
4. B a ryt ocö lest in (S04Sr1Ba) 1' 0 11 wechselnder Zusammensetzung. 
5. Brewsle rit ([Si03)6 Al2 (Sr BaCa) H4 ·3H20 ) mit ca. ß,8°/o BaO. 

6 H I h ({(Si2 Si Os AlKM) mit theor. 16,38•/o BaO, nach 
· ya op a n Si2 Al Os Al Ba i Analysen 1,3-21,3, im Du rch-

sc hnitt: 10,75°/o. 
7. Harm o t om (z. T. auch Philippsit) 

{
Si6 0 16 Al2 (Ba, Na2 K2, Ca) ·6H.10 } mil ca. 18•/o. 
Si4 Al2 0 16 Al2 (Ba, Nn2 T\2. Cn)2 ·6H20 

8. W e ll s it {Si60,6Al2(Ca,Ba, K2l'in2) ·Ül-T20 }mit ca.5"/oBa0. 
Si4 Al2 0,6 Al 2 (Ca, Ba, K2, Nn2)2 • ßH20 

9. P s ilom e l a n (im :Mn02 + BaS0 4) mit bis zu 17 °/o 
BaO ; im Durchschnitt 13 "/o BaO. 

Außerdem sind noch eine Heilte sellener Mineralien zu nennen: 
Capp e l e nit (8"/o BaO); Brö gge rit (1 "/o BaO) ; U rano c ir -
c it (15°fo BaO) ; Bary li th ('2,4°/0 BaO); P yro chl or (O,:i0 / 0 BaO); 
U r anopha n (0,3°/0 BaO) ; Volbortltit (4,ü "/o BaO); Gummit 
(Gummierz) und das raup ec h e rz mit wechselndem Baryum-
gehall. 

Außerdem ist ein Baryumgehall nachgewiesen : 

Im Ot·thoklas. 
1. Von S lri ega u 1} nach L e rnb e r g O/l2"/o BaO (Zeitschrift d. d. 

geol. Ges. 1883. 604). 
2. Von Me i c h es im dolerili schen Nephelinit nac h Knop (N. 

Jahrb. 1865. 687) - 2,27 Ofo BaO. 
3. Im Sanidin vom Dr ac h e nfe ls na ch L e mb e r g (Zeitschr. d. 

d. g. G. 1883. 35. 603) - 0,56 •/o BaO. 
4. Im Sanidin gewis er Auswürflinge am L a a c h e r See nach 

vom Hath (Pogg. Ann. 1868. 135. 462. 531) - 0,41 "/o BaO. 
5. Im Sa nidin von W e hr nach S. J. Thu g· utl (zur Chemie einig·er 

Alumosilikale, Neues Jahrb., Beil. Band 9, .. 554) - 0,95."/0• 

6. Desgleichen von demselben nnch L e m b er g- (Zeitschr. 
d. d. g. Ges. 1883. 35. 603) - 1,:14 °/0 BaO. 

7. Orthoklas von Bi sc h o ffin ge n nach Kn o p (Kaiserstuhl 1892. 
95) - 1,43"/o BaO. 

8. Von H o r b e r i g bei Oberbergen nach K n o p (loc. eil.) 
1,28°/0 BaO. 

9. Von Bad e nw e il e r nach W o ll ema nn (Groths Zeitschrif't 14, 
625) - 0,32 °/0 BaO. 

1) Über die Bildung der Erzgänge milleist Auslaugung des Neben-
ges teins (Zeitschrift d. d. geol. Ges. 32, S. 350j70). 
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10. Tm Gran.it von Sc hapb ach nar·h NeCder (Geolog. Beschreibg. 
d. R enchbäder, S. 33) - 0,22 0/0 BaO. 

11. In grobkörnigen Aussche idungen des kömig-streifi g·en Gnei&es zu 
Schapbac h nach Sandherger (ausgefl.. von Petersen u . 
Flinsch) (Groths Zeitschr. 7, 410) - 1,05 0/o. 

12. Im sc hiefri g·e n Gn e i& im Wolfthal e (Gasthaus z. Ochsen) 
nach Kill in g (Über den Gneiß des nordöstl. Spessart, 
1878, S. 16) - 0,23% BaO, während der halbzersetzte Gneifil 
nur 0,1 3 OJo BaO aufll'eist. 

13. Im körnigstreifi g-e n Gneiß aus dem Wild sc bapb ac hth a le 
nach Kill in g - 0,21i 0/o BaO (Sandberger, Erzgänge, S. 64, 
1 82), wäh rend dns Gestein nur 0/0 BaO 
nufwies. 

14. lm Gneiß des Frohnbac htbal es nach Killin g - 0,07 0fo 
BaO (a. a. 0., S. 274). 

15. Im Granit von Wittich e n nach Sandherger (Erzgänge, 
S. 346, 1882) - 0 ,17 °/0 BaO. 

1fi. ltn Cordieritgne i& von Bod e nmai s nach Gümb e l (Beschr. 
Bayem s, 1868. '2. '2:11) - 0,42 o/0 BaO. 

17. Aus der Kieslage rstiille des Silberher"S bei Bod e nm a is nach 
Kloo s (N. Jahrh. 1884. 2. 10':1) - 0,28°/0 l:laO . 18. Des-
g·leichen von d e m se I h e n Fundort e e in dunkler Feld-
spat mit 0,10 0/0 l:laO. 19. Desgle ichen e in grüner Feldspat 
\'O ll dem se lb e n Fund o rt e nach 'fhi e l (Groths Ze it-
.·chrifl 23, 295) - 0,2 1 0/0 BaO. 

20. Von milch weifile r Farbe im po rphyrarti g·en Syenitgranit von 
Kir e ilb e r g nach Giimb e l (ßeschr. Bayerns 1868. 290)-
O,fiO o/0 ß aO. 

21. W eifi lich-körnig aus dem Syenit von Mitt e rw asse r b e i W eg -
scheid nach G Li m b e 1 (a. a. 0 ., S. 254) - 0,32% BaO. 

22. Hellfleischfarbene BaYenoer Zwillinge im ,Protolithionitgranit" 
am E p p re c ht s t e in b e i Kir c h e n I a mit z nach 
P ec he r (Snndberger, Akad. Münch. 1888) - 0,29 OJo BaO. 

23. Im Granit (und lose in der Dntnmerde) der Geg·end von EI-
bo ge n, Karl s bad nach Rößl e r - 0,14 0f0 BaO. Des-
gleichen ·nac·h Ramm e Is b e r g LI. d. geo l. Ges. 
18ßG. 18. 394) - 0,48°/0 BaO. 

24. In Klüften des Granits oder Gnciües vom Mon l e F' i b i a nach 
Schwa lb e (Kcnngolt, Übers. min. For:;ch., 18G 1, S. 73) -
0, 17 Ofo BaO. 

25. Als lose Bruchstücke im Meeressande an der Kiis le zwischen 
Porli c i und Neape l nach Knop (Kaiserstuhl, 1892, S. 95) 
- 1, 18 Ojo BaO. 

26. Varietät: Cassinit vom Blu e Hili , nördl. von .Media (Penn-
sylvania) nach Gen l h (Proc. Ac. Philad. 1876. 110 ; 2. Prel. 
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Rep. [in . Penns. 1876. 229) mit 3, 71 o,o BaO. 27. Des· 
gleichen YOn d emse I b e n Fundorte nach P e n fi e I d 
und Sperry (Am. Journ. Sc. 1888. 36. 317) .,...... 3,950j0 BaO. 
Die beiden letzten Feldspale gehören wohl schon zum Hya-
lophan. 

28. Mil sc h erlich fand im Feldf<pat von Hohenfe ls (Eifel) -
1,370/0 BaO (Poggendorfs Annalen, Band CXI, S. 351) . 
29. Im Feldspat Yon Ri eden - 2,33 OJo BaO. 30. Des-
gleichen Yon K e m p e n ic h - 0, 79 °10 BaO. 31. Desgleic hen 
yon Ro c k es k y II - 1,37 °/0 · BaO. 32. Im Adular vom 
St. Gollhrtrd - 0,4G 0jo ßnO. 

33. Will s tein fand im bayeri sc l! c n 0 rl h o k l as (Rnmmelsherg, 
chcm. Natur Ller Min. 1 f'(iN) - 2,2;, "lo BnO. 

34. L e m b c r g fand im Snnid in ron \V e hr (Ze itsclir. d. cl. geo l. 
Ges. :-15) - 1,34 °/o BaO. 

35. Anorlho c lase from Elaeolile-syenile, Plaked Bulle, norlheast 
siele of the mounlains (The crnzy mounlains) (S. 145. Clarke 
and Hillebrand loc. eil.) witl1 0,77° /o BaO. 

Von den der Fr e iher ge r Gneiße und Granite ent-
halten : 

(S l e lz n er, Bei träge z. Ent stehun g- der Freiherger Bleierz- u. cl. 
erzgeb irgischen Zinnerzgiinge. Zeitschrift für prakl. Geologie, 
Oktober 1896). 

36. ach Schulze am Luclwi gssc ha c hl - 0,08°/o BaO. 
37. Nach Sau e r der des Beihi lf'e r 0,37 o/u BaO. 
38. Nach Kollbe c k der des Wilz sc hhau er Turmalingranits 

- 0,0275°/0 BaO und der Orthoklas des Granits von Nade l -
witz nacb Kollb ec k 0,35"/o BaO. 

Die Oligoklase dieser Gestei ne enthalten weit geringere Menge 
an Baryum , so: 

1. Der des Wilz sc hhau er Turmalingranits nach Kollbeck -
0,0275 Ofo BaO. 2. Der lies Lu u w i gssc ha c h l e r Gneißes nach 
Schulze- 0,033°/0 BaO. 3. Der des W ege fahrter 
Gneißes nach K o II b e c k - 0,047 °/0 BaO. 4. Der des Bei -
hilfer Gneißes nach Sa u e r: Spuren von BaO unu 5. Der 
des Granits von Nauelwilz nach Kollb er k - 0,08J4 0J0 

BaO. 

Im ßiotit. 
1. Von Sc h e I in g e n f'anrl K i 11 in g (Rammelsberg, Monatsber. 

Akad. Berlin 1879. 845. 12. G04) - 6,84 üfo. 
2. Aus dem Pfil schlh a l nach Rammel s b e r g (Mineralchemie, 

Erg. 1886. 118) - 1,41 0/0 BaO. 
3. Von den Ben ga l e n nach Fre11Zel (Hinlze, Mineralogie II) 

- 0,62 Of0 BaO. 
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4. Von Edw a rd s nach B e rw e rth (Tschermaks :Mitt. 1877. 
111) - 2,4GOJ0• 5. Von d e m se lb e n Fund ort e nach 
B e rw e rth (bei Tschermak. Grotbs Zeitschr. 3. 144) -
2,54 °/0 BaO. 

Ii . :M i ca (phlo g opi l e) from Wyomin gite, fifteen-mile Spt'ing, 
Leucite Bills (Wyoming) (Clark e and Hill e brand loc. eiL 
S. 115) willi 1 ,00°lo BaO. 

Im Muscoyit. 
1. Aus dem H a ba c hthai (Salzburg) nach B e r g mann bei 

Sandherger (N. Jahrb . 1875. 6::25) - 5,76 °/0 BaO. 
2. Aus dem Pfit sc hlh a l (Öllacherit) nach Ölla c h e r (Kenn-

gatts Übersicht min. Forsch., 18GO. 49) - 4,65 °/o BaO. 
3. Desgleichen nach Ramm e 1 s h e r g (Zeitschr. d. d. geol. 
Ges. 1862. 14. 763) . - 0 / 0 BaO. 4. Desgleichen nach 
demselben (Glimmer, Berlin 1880. fi7 ) - 5,82 Ojo BaO. 

1"1. Vom Grind c lw a ld g l e t sc h e r nach F e ll e n be r g (N. Jahrb. 
1867. - 0,7\J 0 / 0 BaO. 

Auch der C hr o m d i o p s i d vom Kr e uzh e r g in der Rhön 
enthält nach L e nk (geol. Kennt. Rhön , lnaug.-Diss. Würz-
burg 1887. 9fi) - 0,230J0 BaO 

und der A u g it (schwarz) von Me i c h es enthält nach Knop. 
(N. Jahrb. 1865. 694) - 0,19 (BaO u. Sr O) . 

Auch im B asa lt w urd e B a r y um nachgewiesen. 
Als :Mineral kommt Baryt in klein en Krystiillchen vor : 

1. Nach H a rr es 1) im Basalt cl es Roßbergs bei Darmstaclt. 
2. Nach vo m Rath 2) im Basalt cles Finkenberges bei Küdinghofen . 
3. L e tt e rmann3) im Annm esit cler Teufelskante bei Steinheim , 

zum Teil mit Arragonit überzogen. 
4. Nach B ec k e nkamp im Phonolith von Oberschaffhausen am 

Kaiserstuhl. (Zeitschrift f. Kryst. 1887. 13. 1. S. 25.) 
Als Gemengteil des Gesteins wurde Baryt ermittelt : 

1. Nach Wint e r und Will 4) im Basalt von Schiffenberg. 
2. Nach Knapp•) im Basalt an cl er Straße Alzenau- Kahl. 
3. Nach Pet e r se n 2) im Basalt cl es Roßbergs bei Darmstadt 

1) 38. Sitzungsber. d. nat. Ver. d. preufJ . Rhein!. 1881, S. 71 /2. 
2) Verh. cl. nat. Verein s cl. preu fd . 1\heinlancle 37, IV, Folge 7, 

S. 1880. (Siehe auch 1.) 
3) Jahresber. d. Wetterauer Ges. f. gest. Naturkunde 1868, S. 63/4. 

(Siebe auch 1.) 
4) 15. Bericht der oberh ess. Ges . f. Nat. u . Heilkunde, S. 41. 
5

) Die Doleritgesteine d. Frauenbergs. Inaugural-Dissertation . Würz-
burg 1880 uncl Bü c kin g : D. norclwestl. Spessart. Ahhancllg. N. F. 12 
d. preuß. geol. Landesanstalt 1892, S. 219 . 

Noti zbl. IV. 21. 5 
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4. Kach Wartha1) in der Basnltlava von Guinar. 
5. Kad1 Coch in s') im Basalt von Caminho (Madeira). 
G. 'ac h Kn op 1) im Nephelinit von Meiches (0,17 0/o). 
7. :\"aclt Laspeyres ") im Melnpbyr vom Lemberg und Unterhiiuser-

berg. 
8. Bnsall. Tnble Mountain (Tuolumme Cou nty) (C lark e u. Hille-

hrnnd, loc. cit., S. 217) \rith 0,1!.l 0 / 0 . 

!l. 4 from Rio Grande Canyon (Xe 11· Mexico, loe. cit. , S. 184) 
with 0,060f0, 0,16 and 0, 11 ° 0. 

: 10. Basnll from 6 rniles northeast of Grant's Mount Taylor Region 
(S. ,1·ith 0,032. 

11. 7 Basalt ,1·ith 0,01-0,07 Oj. BaO f"rom the Lassan Peak Region 
s. l!l l. 

12. Basalt. 4 miles southea.-t or Mount. l ngalls \l·ith 0,25°/0 BaO. 
13. Oroville Table Mounlain (Butte Coun ty S. 204) 11·ith 

0,22 °/0 BaO. 
lm Melaphyr des GI a s berge s bei Darmstadt findet sich Bnryt 

in großen Mengen meist in derben Massen, doch zuweilen auch sehr 
cbön krystallisiert. gil t 1·om Mela pltyr bei Traisa. 

Nach Leopold von Buch und Haidinger findet Baryt· 
in kleinen Krystii llchen im J.l felder Porphyr. 

Im Buntsamlstein 
kommt nach Fr. Graeff Baryt in kleinen Krystiillchen in Drusen-
räumen zu W a idshut in Baden vor. (Zeitschrift f. Kryst. XV. 
8\J. 376.) 

Im R o t I i e g end e n -San d s t e in von Sprendlingen bei Langen 
fanden nach Grei rn sich zum Teil schöne Barytkrystalle in Kalkkon-
kretionen. 

Die Basaltanalysen beweisen vielfach einen Baryumgehalt des 
Gesteins, was auch die sekundären Mineralien wie Baryt, Harmotom 
und andere bekunden. 

E sind letztere sicherlich nicht aus dem schwerlösli.chen Baryt 
entstanden. Baryum ist im Basalt wohl als 1msserfreies Doppelsilikat 
vorhanden, wie dies schon Bischof ohne ei n derartiges 
Mineral zu kennen. Ein baryumhalliger Plagioklas, denn um diesen 
handelt es sich wohl hier, ist nur durchDes Cloizeaux (N. Jahrb. 1877, 
S. 502) bekannt geword en-. Aus der Analyse von Pi sa ni scheint dies 
eine dem Hyalophan entsprechende Varietät des Labradorils zu sein. 
Leider ist der Fundort dieses Minerals unbekannt. 

1) Verh. rl. n:ü. Vereins d. preu&. Rheinlande 37. IV, Folge 7, 
S. 1880. (SiP.he auch l.) 

2) ZP.it:chrift d. cl. geol. Ges. 1867, S. 844. 
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:oie Analyse YOn Pisani erftnb: 
Si02 

Al20 3 

Fe20 3 

BaO 
CaO 
MgO 
."a20 
K20 

'1\10 °/o 
23,20 ' 
0,4!"-i " 
7,::30 ' 
1.8:3 " 
0,06 " 
7,40 
O.R3 
:3.72 

100,44 Ojo. 
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Was den Barytgehall des gesamten anbelrirft, so 
'könnte auch "·ohl Yon den E.inschlüssen herstammen . Nur die 
genaue Analyse Yon Gesteinsslücken, die ringsumher von fremden Ein-
schlüssen innerhalb der Basaltmasse entnommen wurden, kann die 
Frage entscheiden. 

Außer den genannten baryumhaltigen Gesteinsanalysen liegen mir 
noch 284 der verschiedensten amerikanischen Gesteine mit wechseln-
dem Baryumgehalt Yor (überall aber analytisch bestimmbare Mengen!), 
die aus Raummangel nicht aufgezählt werden können. (Siehe aber 
Clarke u. Hill ebra nd , loc. eil. , S. fi7 - 233.) 

Auch ist Baryum 
in Pflanzen 

nachgewiesen "·orden. Zuerst mlldeckle Scheele 1788 (Opuscula 
Chemica et Physica Lips. Vol. I, p. 258) Baryt in Pflanzenaschen. 
E c k a r cP) fand sie im Buchenholz der Gegend von Göttingen, was auch 
Erdboder bestätigte. Die Chemiker-Zeitun g· 1899 brachte lange Oe-
ba lten über hohen Gehalt des im Handel vorkommenden Paprika-
pulvers, die zu nrschiedenen Untersuchungen führten, bis Kais e r 
sie :1ls Verfälschung erwies. Wenn auch die Pflanzenphysiologen der 
Meinun g waren, daß BaS04 als solches von der Pflanze aufgenommen 
würde, so hat \\·ohl die Erkliirung· von Dr. C. O ch seni n s die größte 
Wahrscheinlichkeit, daß das Baryum als Chlorid aufgenommen und 
·Später in der Pflanze als Sulfat gefiilH wird. 

Interess:mt '"äre, nachzuweisen, daß die in unmittelbarer Nähe 
des barylhaltigen Bodens wachsenden Pflanzen keine Baryumsalze in 
ihrer Asche enthielten, wie dies W. Stadelart beim Cölestin des Keuper-
mergels zu Bristol nachgewiesen bat. (Neues Jahrbuch 76. 867.) 

Die Enlstelmn g der Barylgäng·e wird sich vielfach durch In.fil-
tralion erklären lassen, doch können auch Gangausfüllungen lediglich 
durch La teralsekretion entstanden sein und bei gewissen Erzlager-

:stiitlen beide zusammengewirkt haben. 

') Annalen d. Chem. und Pharm. G, 29ß, 
5* 
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Es ist wohl der Standpunkt, den z. B. Ste l zner 1} vertrat, illl 
diesem Falle der richt ige. 

Der Nachweis des Baryum und der Metalle der Erzlagerstätten 
im Nebengestein zum Beweise uer Bildung durch Lateralsekretion 
kann natürlich nur dort eine Erklärung der Bildungsweise gehen, " ·o-
selbst die Analysen von Gesteinsstücken angefertigt werden, die weit 
genug von den Erzlagern entfernt entnommen wurden, um davor sicher 
zu sein, daß der Metallgehalt des Gesteins nicht durch nachträgliche 
Auslaugung des Erzlagers und Überführung dieser Minernllösungen in 
das Gestein entstanden sein kann. 

Die genaue Untersuchung der Verhältnisse an Ort und Stelle allein 
ist im standP-, für jeden einzelnen Fall die Entstehungsart zu erweisen. 
Kleinere Vorkommnisse, wie die Barytknollen, sind meist Absätze aus. 
Quellen. 

Die Schwierigkeit der Untersuchung mit diesem so schwer-
lösliehen Körper gestaltet diese Frage zu einer der schwiPrigsten auf' 
dem Gebiete der chemischen Geologie. Die Annahme ungeheuren 
Druckes und sehr hoher Temperaturen dürften wohl zur Erklärung 
dieser Verhältnisse in vielen Fällen als nicht verwertbar anzusehen sein . 

So stellte Sen a rm o n t 2} zur Erklärung der natürlichen Krystal-
lisationsvorgänge Barytkrystalle her auf nassem Wege in verschlos-
sener Glasröhre, die er auf 100- 350 o erhitzte. Ebenso erhielt Du-
roch er 3) Barytkrystalle durch Einpressen von BaC0 2 - Dampf in zur 
Rotglut erhitzte Glasröhre. Diese Versuche haben mit der Entstehung 
der natürlichen Krystalle, wie beide Arbeiten angeben, wenig zu thun, 

Di e vV egführung groß er B aryt m asse n und ihre Um wand-
Jung: 1. in Qu arz ist wohl das beste Beweismittel für die Löslich-
keit des Baryts. 

So zeigt der große Quarzgang von Kalteneschbach bei Usingen 
ähnliche pseudomorphe Verhältnisse wie der Griedeler Gang. 

Auch Grand j e an beschreibt solche Pseudomorphosen auf Kupfer--
gängen bei Medenbach und Amdorf, sowie von Donsbach im Dillen-
burgischen . Desgleichen von der eisernen Hand bei Oberscheid im 
Ilillenburgischen. (Jahrb. d. Ver . f. Naturk. in Nassatl. Heft 7, 1851, 
s. 232). 

In Vockenhausen bei Eppstein kommen diese Pseudomorphosen vor. 
Die Quarzgänge von Groß-Umstadt sind nach V o g e 15} vielfach 

Pseudomorphosen nach Baryt. (Abhandl. d. hess. geol. Landesanstalt 
1895, S. 25.) 

1} Die Lateralsekretionstheorie und ihre Bedeutung f. d. Pl-ibramer 
Ganggebiet (Berg- und hüttenmännisches Jahrbuch d. k. k. Berg-
akademie zu Leoben und Pribram und d. kgl. ungar. Bergakademie zu. 
Schemnitz, 37. Band, 1889.) 

2} Neues Jahrbuch 1851 , S. 596. 
3) Dass. S. 706f7. 
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Der große Quarzgang bei Reichenbach, der in den Borsteinen, 
Katzen-, Teufels- und Hohenstein aus der Landschaft herausragt und 
'Sich durch seinen Reichtum an Kupfer- und Bleikarbonaten auszeichnet, 
.hat ganz aus Schwerspat bestanden und lassen sich hier schöne 
Pseuclomorplwsen (siehe Tafel V, Fig. 8 u . fmden. 

Breit lt a u p t erwähnt solche Pseudomorphosen von Bernkastel, 
Andreasberg, Schneeberg, Freiberg (Kurprinz Fr. August). (Paragenesis 
218-222.) 

BI um 1) und Bi s c h o f 2) von Icl::tr und Oberstein. 
A. M ü !I e r 3) vom Teufelsgrund im Münsterthal. 
v. Kr a atz -K o s c h I a u von Schriesheim, Löhrbacherfeld, Reichels-

'heim. (Abhandlungen d. geol. Landesanstalt zu Darmstadt 1897). 
BI um Yon Rhonilz in Ungarn. (II. Kachtrag S. 224/5.) Mo ß 4) 

von Johanngeorgenstadt und Schemnitz in Ungarn. Z i p p e 5) von 
P1·ibram, Gers t e ndörfe r von Mies, Amar von Valecas. (Blumii: 
Nachtrag S. 244 u. Amar, Pseudomorphosen, S. 244.) 

S a n d b erge r vom Grauenstein bei Wiesbaden unu vom Schap-
<bacllthals) . (Jahrbuch d. Ver. f. Natkde. i. Herzogt. Nassau. Heft 6, S. 10.) 

J. R o th von Chide (Nievre) 7), von Boulag·e und Petite-Verriere 
(Laone et Loire). Grube Monelenschein bei Elterlein, Grauergang bei 
Zschorlau, Schönborn bei Mitweida, Annaberg, Schwarzenberg, Lauten-
thai, Leadhills, Durham, Chicl e, Jien e, Phenix Mine, Cabarrus Co. in 
Norclkarolina (I. Band 199) u. s. w. 

Si II e m von Lorau, Alzenau, zu Berg·igieshi:ibel auf Mutter Gottes 
nach Freiesleben. (Magazin f. cl. Oryktographie v. Sachs. Nulls Min . 
Kabinet II, S. 239) . 

Hier lassen sich auch andere Pseudomorphosen nennen wie: 
With er it nach Baryt wird als große Seltenheit ohne Fundortsangabe 
von B r e i t h a u p t genannt. ( Paragenesis S. 202.) 

Nach Des Cl oizeaux kommt diese Pseudomorphose in hohlen 
Abgußformen in Dufton Fell , Westmoreland vor. (Manuel de 
Min. II, 78.) 

2. Ei se nkü s nach Baryt : vom Aclalbertigange zu PHbram nach 
Ba b en ec k S) und vom Eusebigange daselbst, nach Reuß 9) 

und Z i p p e zu Freiberg, von Kurprinz claselbst nach 

1) Pseudomorphosen . Nachtrag I, 118/9. 
2) Chem. u. physikal. Geologie, Band I, S. 878. 
3) Neues Jahrbuch 1855, 411, und Bischof, II. Aufl. , Bd. V, 878. 
4) Verb. d. Ges . d. vaterl. Museum 1832. S. 51. 
5) Dass. S. 225. 
6) Sandberger: Erzgänge, S. 113/5. 
7) Journal d. Mines XX, 1806, S. 159. 
S) T sc h e rmak s Mitteilungen 1875, S. 78. 
9) Sitzungsber. cl. k. ' k. Akademie d. W. 1863, 30, XLVII. Band. 
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H. M ü 11 er 1), B ab e n c c k 2) und N ö g gera t 3), nac}) 
Sillem•) von Tavislock, Breithaupt6) von Bräunsdorf 
-:\Teue Hoffnung· Gottes und Frenzel 6) Tharancler Kalkstein. 

:1. Kalk s pat n:ot c li Baryt: vom Mariaga ng bei Pfibram nach 
Reuf:i7), Haidi.n g·erB), Habanek9), B l um 10) und Brcit-
hauptll), nach Sill em12) und B lum13) von Andreasberg, 
nach Breithau p L H) von Beschert Glück etc. zu Freiberg, _ 
n:otch H. l\'I ü ll e r 1) zu Freiberg (Kurprinz). 

4. Bi t t e r s p a t n a c 11 Bar y L: von der Annagmbe des Vv enzler-
g:mges bei PI·ibram, nacli Ba b e n c c k 15) und nach B l um 18) 

von Schemnitz. 
5. B rau n s p a t na c h Bar y t: von Bräunsdorf bei Freiberg i. 

nachBr e ithau p t 17) und zu Pribram (Eusebigang), von Frei-
berg (Kurprinz) nach H. Müll e r 1) aus Giftberg (Hol·o-
witz) nach Zi p p e 1B) . 

G. Manganspat na c h Baryt: nach Döll19) zu Dognacska im 
Ban:1t und zu Nagyag in Siebenbürgen und 
zu Kapnik. 

7. Nade l eisen n:otch Baryt: Habeneck von P!·ibram 
sebigang). (Sitzgsber. d. nalur. Klasse d. k. k. A. d. \V, 
Band 47, 31. 1863.) 

8. Malachit nach Baryt: zu Pichlitz bei Feldkahl im Spessart2 1), 

!). Spe c k s tein nach Baryt: nach Blum22) von Altenberg i. S., 

1) Die Erzgänge des Freiherger (Er!. z. gcol. 
karte Sachsens 1901). 

2) Roth I, 198. 
3) Neues Jahrbuch f. Min. 1838, .". 307. 
4) Bericht über eine Sammlung von P. eudomorphosen v. Pr, 

Si llen-Braunschweig (N. J. 1892, S. 513), S. 531. 
6) Blum 299. 
B) Roth I, S. 198. 
7) Jahrb . für Min. 1861, S. 180. 
8) Jahrb. d. geol. Reichsanstalt, 3. Heft. 4. 30. 1852. 
9) Tschermaks Mittigen. 187::!, S. 31. 
tO) Pseudomorphos. achtrag II, S. 200. 
") Neues Jahrbuch 1853, S. 601. 
U) Dasselbe 1851, S. 819. 
13) Pseudom. Nachtrag II, S. 9 L. 
14) Paragenesis 202, 256. 
10) Tschermaks Mittlgen. 1872, S. 33. 
1G) Pseudom. II. Nachtrag, S. 9::! , und IIJ, 213. 
17) Paragenesis 154. 
18) Jahrb. f. Min. 1834, S. 558. 
19) Verhandl. d. k. k. geol. R. 1875, S. 95/6. 
20) Jahrbuch für Min. 1861 , S. 458. 

Blum: Pseudomorphosen . IV. Nachtrag, S. 162. 
D:otselbst. II. Nachtrag, S. 138. 
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nath H e ddle 1) von Ralho quarry (Edinhurghsh ire) und 
Scbwarzenhcrg- natil Fr e n ze l2). 

10. S t rahI s t e in nach Bar y I: na ch B l u rn YO!l Freiberg (He ichen-
und Briiunsrlorf (?) Jw ch Sille m. 

ll. Rot e i se nna c h Baryt: nach Br ei llwupt vonEibenstocki. S. 
Glück a. ,d. Brücke) S. 194) und 

g ltkkl. GesellsciHtft da s . (ß Iu m 111, :140) tmd nach B J um. 
(Pseudom. JlJ. Nachtrag, S. 240) auch auf tl. glück!. Gesell-
se itaft im rlaselbst. 

12. Fluß s pat na ch Baryt: nach A. Müll er von Grube TeufeJs-
gnmd im Münslertlwl. (Verhandl. d . n:ü. Ges. in Basel, 
2. Heft, 180:), S. 4B.) 

1:). Cerus,il na c h Baryt: ßergemann4) uncl W. D ec h e n 5 ) 

vom Bleiben< he i Com mern . 
.14. Ei se n s pat n at il Baryt: Grube Himm elsfürst hei Freiberg 

nacl1 Br ei llirtupt S. 1!<0), und Virtuou,.; Lady 
bei Tavistock in De vonöl1ire nach B l um (P,eudom. 1.. Nach-
trag-, f'. 14(i . u. JI, 121). 

1:1. Sideroplesit n a cl1 Baryt: nach I-I. M.üller zu .Kurprinz bei 
Fre iberg i. S. (Iot. eil.). 

16. Brrtunei se n na c hBar yt: nach Slum s) von P1·ilm:nn, nach 
S:tndberg-er') YOn S hneidh irn i.T .. nach Sill ems) zu 
Lauterberg. 

17. P s il ome lan nneh B:t1·yt: von 1-Ie idelberg nach 13Jnm9). 
ll-l. Stilpno,it! e rit na c h Baryt: Oberstahlberg im H.übelande 

JWtlJ Si ll e m. .Jahrbuch 1R52, S. 
1\J. BI e nd e n ac iJ Baryt: Andreasber g· nach Si II e m, Bleiberg 

(Kärn ten) naeh B r unl e c h n e r. 
20. Markas .it nach Baryt ('?) : Briiunstlorf (N. J. S. 531) unu 

zu nach R euß (Blum 1[[, \!47). 
Atzfigur e n :111 Bnrytkryslallen , clie Vale ntin 10) künstlich mit 

koldensauren AJkalien , Rcbwefelsiiure und am besten mit Natronlau ge 
bei Kochen erhielt , kamen 1·or: 

N:tch 1-Ier s e h e n z an den Barytkrystallen vom .Hül scbenllml bei 
Wildemann i. Harz als muhe. angefressene Flii chen. Harze r-Baryte . 
Halle .L888. Inauguraldissertation S. 27 . 

des 

1) Daselus l. lli. N:tclllrag. S. 2:34. 
2

) l\'Iin. Lex. f. Sachsen, S. 304. 
3) Blum: Pseuclomorplwsen. li. Nachtrag, S. 1 l\J . 
' ) Chemische Untersuchunge n der Mineralien und Hüttenprodukte 
Bleibergs . Bonn S. 40. 
5) Jenes JahTbuch für l\'Iin. 1858, S. :Jl H. 
6) P seULlomorpho. en. Nachtmg ll, S. 288. 
7) Jahrb. d. Ver. f . Naturkunde in a:sau. \1. 1853, S. 41. 
•) Neue · Jalu·buch ts:-,2, S. f)29. 
9) Neues Jahrbucl1 für Mi11. l '(i7, S. :J20, u. li. Nachtrag-, S. 2G5. 

10) Zeitsdu·ift f. Krysl.. S. :)7fi, LJ 9. 
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S c h e er e r 1) erwähnt einen einseitig angefressenen K.rystall von 
I i·ibrarn. Ro th 2} erwähnt solche von Caveradi im Tavetsch und 
von Saltaria, Tyrol. Reuß 3} erwähnt riss ige Krystalle vom Barbar:t-
gang zu Pi'·ibram, die leicht zerbröckeln. Die bei beginnender Ver-
witterung der Oberfläche bemerkbaren Vertiefun gen sind von regel-
mäßigen Krystallflächen eingefaßt. . Gon n a r d 4} fand n.ngewillerte 
Krystalle von Tour-la-Brouque (Puy de Döme) . Becke•) erwähnte 
dieselben von Teplitz. Va I e n l in °} von Pallafl::tt hei St. Beß (Corn-
wall) , vom Giftberg bei Horsoll'ilz und YOm Kronthal im Elsaß bei 
Wassein heim. 

Alle diese Pseudomorphosen und Ätzungen be11·eisen, daß Sch\\'er-
spat in Lösung gebracht wurde. .. ber diesen Vorgang konnte 
sich früher kein e Vorstellung machen. 

So glaubt Breithau p t, daß d ie oben erwähnte Pseudomorphose 
von Witherit na ch Baryt durch Stockungen kohlensaurer Gase bewirkt 
worden wäre, gleichwie auf diese Weise der Schaumkalk aus dem 
Gips entstünde unter Beibehaltung der Form und Spal tbarkeit. 

Nach F r es e ni u s vermögen kalte Lösungen von AlblikarlJonaten 
Baryt in geringer Menge zu lösen, Biknrbon:üe aber in weit geringerem 
Maf3e. 

Baryt läßt sich durch organi:che Substauzen reduzieren, das be-
weist der Hepa tit, es ist daher diese Art der Enl;:tehung resp. Weg-
führun g keineswegs ausgeschlos,en. 

Jacb Ro se') wirken kalte Alkalikarbonatlösungen auf BaS0 4 nur 
bei sehr langem Zusammenstehen. 

Vo ge l und Rei sc h auers) fanden , daß K2C03-Lösung und BaS04 

in gleichen Acruivalenten unter Zersetzung von 55°/0 des letzteren auf-
einander einwirken und daß bei Anwendung von vier Äquivalenten 
des K2C0 3 etwa 77°Jo in BaC03 um gewandelt " ·ürden. 

Quellen, die Alkalikru·bonate enthielten, konnten sehr \rohl, 'rie es 
zuerstDie ffenba c h aussprach, :infolge der Basalteruptionen z. B. bei 
Münzenberg, Griedel auftreten, wie dies unter ähnlichen Verhältnis. en 
in Oberhörgern und in größerem Maße in vVisselsheim und Nauheim 
der Fall ist. 

Alkalikarbonate und Silikate, die durch Yerwilternder 
Ge Leine in Lösung gelangen . wirken lösend auf Baryt. Es bilden sieh 
BaC03 und Na2S04 • Gemischte Lö;c;ungen Yon kohlensaurem und 

1) Berg- und Hüttenmänn. Zeitung XIX, 1860, Kr. 1, S. 9. 
2} A!Jgem. u. chem. Geologie I, S. 91. 
") Neues Jahrbuch für Min. S. GO, 71:3. 
4) Bull. soc. miner. de France 1 R8. XI, S. 2G!l. 
5) Barytkrystalle i. d. Quellhildungen d. Teplitzer Thermen 1 82. 

T schermak s Mitteilungen, S. 83. 
G) Zeitschrift f. Kryst.. S. 5 76, 1 89. 
7} Pogg. An. XCIV, 481. 
S) Jahrb. f. Pharm. IX, 72. 
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kieselsaurem Alkali können gleichzeitig lösend und fäll end wirken, in-
dem Bestandteile der Mineralien, mit denen sie in Berührung kommen, 
in Lösung gehen, während K.i esPlsäure oder SiLikate sich ausscheiden. 
Diese Alkalisilikate werden durch die Kohlensäure der Luft zersetzt 
unter Abscheidung von Si02 , wie dies Versuche von S ie g·li n g und 
B ec qu e r e l ergaben. Die während des Laufes der Quelle schon ab-
g·eschiedene Kieselsäure bleibt in ihrer kolloYclalen Modifikati on noch 
.in Lösung und wird sich hier beim langsamen Verdunsten der Kohlen-
säure und des ·w assers mit niederschlagen. 

Bei diesem Vorgange werden die Metallsulfi de vielfa ch in Karbo-
nale verwandelt, so z. B. im Quarzgange Yon Reichenbac h. 

Bei dieser Umwandlun g kommt die Massenwirkun g der Stoff'e in 
Betracht, wonach jeder Stoff eine seiner Masse proportionale Wirkung 
ausübt. Es bedarf weit mehr der Alkalikarbonale bei Wegführung des 
Baryts, als Sulfate zu seiner Bildung nötig sind . Es bedarf zu dem 
Auflösungsprozen des Baryts, je nach dem Verdünnungsgrade der Al-
kalikarbonatwässer , kürzere oder lüng·ere Zeiträume. - Die Umwand-
lun g des Baryts in Quarz unter Beibehaltung der Form bedarf olme-
hin sch on sebr verdünnter Lösung·en . - Höbere Temperatur und Druck 
wirken förderlich. 

Die Reduktion des Baryts in BaS, wi e sie vielfach ang-enommen 
wurde, scheint eine nur :ehr untergeordnete Rolle zu So 
nahm Sandb e r ger 1) diese Wegführun gsart in den tTi't ngen Yon Wol-
fach, Wittichen und Kapnik an . - Aus der Lösung (]es BaS sollten 
durch Fällung die jüngeren Barytgänge entstanden sein. Das Vor-
kommen von gediegenem Silber, umhüllt von Baryt. zeigte ihm die 
Unm ög·lichkei t dieser Annahme. 

I V . BaJ.•y t in d e n lllauga nlagern. 
Auch die Barytvorkommnisse in den Man g-anerzla gerställen "ollen 

hi er kurz skizziert werden. Es handelt sich hier um die 
Baryte der Mangan- und der Manganeisensteine, des Zechstein" und 
der devonischen Kalke der Wetterau, des Odenwaldes un d des Hunsrüch. 

Nicht nur enthallen die Erze selbst Baryt in größerer oder ge-
ringerer Menge, sondem es komm en auch konkretion ti re Bildungen r or, 
die mit den Erzen wechsellagern. Au ch hier und gerade beso nd er,; hi er 
mußte ich mich näher auf die Entstehung der , Baryttriiger " 
da über die Bildungsweise der in Frage stehenden sehr 
verschiedene Ansichten verbreitet sind . Da die Stromherger Baryt-
knollen die Anregun g hierzu gegeben haben, sollen sie an erster Stelle 
abgehandelt werden. 

I. Stt·omberg. 
Das Gebiet dieses Manganerzvorkommens ist der "üdliche Teil des 

östlichen Hunsrücks resp . Soonwalds. In den steil südlich einfallen-

') Erzgänge, S. 397. 
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den . 'chicbten des DeYons (Quarzit und Thonsehiefer) ist eine nach 
A. Buchrucker 300m miichtige Sch icht von 
eing-elagert, die bei Bingerbrück !Jegi nnt und etwa 2 km westlich 
Stromberg unter tertiä rer Decke verschwindet. An diesen Kalk nun 
si nd Mangan- und Manganeisenlager von größerer Menge gelag·ert. Ein 
Teil dieser Erzlagerstätten si nd Gegenstand des Berg·haues g-ewe:;en 
oder sind es noch und werden auc h hier jetzt die Mang-anei:;ensteine 
ausgebeutet, die man frülter nicht verwenden konnte. Die \ 'orkomm-
nis:e sind nach A. Bueltrucker folgende: 

1. Das Manganerzrarkommen zu Bingerbrück. 2. Die Grube 
Amalienshöhe bei Walda lgesheim. 8. Zu beiden Seiten des Morgen-
baches am sog. Jägerhaus. 4 . Grube Konkordia bei Seihersbad1. 

Die Erze si nd im allgemeinen dieselben. Es ist ein zum Teil 
ziemlich fester dunkelbrauner Mang·aneisenmulm, der in sei nen besleJJ 
Parlien meist bis kopfgroße Knollen harten Braunsteins cntl1ält 
(18- 220/o Mn und 28- 32°/o Te) . Überall wnren uie li egenden Kalke 
woh l die Ursache der Erzla gerbildun g-. Tn der Grube Konkordia nun 
finden sich, wie uns Herr Wi ese in liebenswürdiger Wei,;e mitteilt, 
" ·echsellagernd mit Braunstei n und thonigem, braunem Mulm zum 
Teil sehr große Barytknollen, die im Jnnern von sehr s ·hönen Krystali-
Llrusen ausgekl eidet sind. Sie sind konkretioniire Bildungen. die von 
einer dicken Schale aus unre.inem Baryt umgeben werden . und im 
Jnn ern , sm1·eit die Kryslalle den Raum nicht erfüllen , einen Hohlraum 
ei nscldief.\en. (siebe Tafel V, Fig. LO). Nach 0 llo 1) ist Baryt neben 
Letten ein steter Beg-leiter der Erze, so daß der erstere 
der zweite abgewaschen werden rnuß. 

Wir haben hier illm rlche Verl 1iiltn isse wie im Odenwnld, 
da d ie Kalke ebenfalls :Mn- und Fe-hallig s ind , und es sleh l zu er-
wurlen, daß sich auch hier, wie durch C !J e 1 i u s im Oden-
wald nachgewiesen wurde, die :Manganlng·er aus dem Kalke enl-
>'lanclen sind , dessen Kalkgehalt bis auf ein Geringes durch kohlen-
!'iiurehallige Gewü ·ser weggeführt wurde. wodurch eine Anreicherung 
des Ei ·ens und Mangans en tstand. Es müs!'en zum Beweise hierfür 
g-e naue Analysen der Kalke aus verschiedenen Teilen ausgeführt werden 
und wäre alsdann hiermit erwiesen, daß der Erzgehalt der milteldevo-
ni!'chen Kalke nicht immer in genetischem Zusammenhange etwa mit 
den Diabasen wje z. B . .im Dillenburgsehen zu stehen braucht. 

2. Die Manganlager im O<letnral<l. 2) 

Die Manganerze im Bereiche der Blätter Brensbach- Böllsle in und 
Erbach sind dem Zechstei ndolomit aufgelagert und dringen aufSpalten 

1) Zeren n er : Braunstein- oder Manganerzbergbaue in Deutsch-
land . Frankreich und Spanien. Freiberg 1861, S. 61. 

2) C. Chelius: Erläu terungen z. geol. Karte v. Hessen: Blatt 
Brensbach (1897). G. Klemm: De. gleichen zu Blatt Erlmcb. 
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und in Säcken auch in den Dolomit ein. Sie besitzen wechselnde Mächtig-
keit und cl:Ls Erz liegt am stärksten da , 1m der Dolomit wenig miichtig 
ist und es verschwindet nahezu auf größeren Dolomitkuppen. Von 
Spalten aus zieht es g·elegentlich auch unter den Dolomit, erfüllt alle 
kleineren und Kluflflächen, unJ an Stellen größter l\'litc!Jtig·kei l 
la gert es unmittelbar auf dem Rotliegenden oder dem Gra nit auf, es ist 
cl:mn in diesen Fällen der Dolomit giillZiich in Mangane rze verwandelt, 
Die Mächtigkeit des Dolomits i,;t nach G. Kl em m sein· schwankend , 
sie wächst von einigen Deci metern bis zu etwa \W Meter; durchschnitt-
lich etwa ?l- 10 Meter. Diese Schwankungen beruhen einesteils 
auf einer unebenen Beschaffenheit der Ablagerungsfläche. andererseits 
aber auf e iner recht betrilchtlichen Abtragung, die der Zechstein wohl 
vor der Ablagerung- des unteren Buntsandsteins erfuhr. Jedenfalls ist 
anzunehmen, daß die einen Meeresabsatz darstellende Kalkdecke eine 
g·lci chmiißi ge Oberfläche hesessen hat. 

Die l\inn!'anerze 'incl YOnviegencl unrein er, erdige r oder mulmiger 
Pyrolusit, vermischt mit Seltener sind feste Stücke an:' 
reinem Ps il omelan. Bisweilen si nd die Erze mil dem aufla gernden 
Schieferletten verknetet und die Letten si nd von Manganerz. 
durchtrllnkt. 

Die oberen Schichten des Dolomits bestehen vielfach vorwieg·eml 
aus kohlensaurem Mangnn vo n rötlicher oder graugelher Farbe uml 
dichter Besc-haffenhei t. 

Es ist aus der Umkruslunl!· tl er Karbonate mit oxydischen Erzen 
dargethan, daß die Erze \l·enigslens zum Teil nus Karbonaten hervor-
gegangen sind und ist wohl auch hier anzunehmen, daß der resp. 
Dolomit die zur Entstehun g· der Erzlaf!·er gewesen ist. -
Der Gehalt des Dolomits an Mangan- mHl Eisenkarbonat scheint auc-h 
hier wieder darauf hinzuweisen, daß die Erze Verwill erungsprodukle 
des Dolomits darstellen, wofür auch vor allem das Vorhandensein Ll e:o 
Man ganspates spricht. - Baryt ist nicht allein 1- !')0/o (Baü ) im Man-
ganerz enthalten, sondern durchzieht in Adern und Schnüren den 
oberen Tei l des zerfallenden Dolomits und findet sich in bliillrigen. 
derben Knollen oder schönen Krystalldrusen , die mit den Erzen 
wechsellagern. Auch im Dolomit, wie zu Oberkinzig, find en sich 
schöne Barytkrystalle. 

Mit der Dolomitisierun g· ging vielfach eine Verkieselung· Hand :in 
Hand , infolge deren der Dolomit in Hornstein umgewandelt wurde. Die 
Entstehun g des Hornsteins aus dem Dolomit .ist nach C. C h e l i u s 
durch organische Reste des Zechsteins erwiesen. 

Die l\iang·anlag-er werden seit lange m tec hnisch ausgebeutet und 
sind dieselben am Morsberg bei Vierstöck, bei Erzbach und Rohrbach, 
Bockenrod, Waldmichelbach aufg·eschlossen. 
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3. Das Zechsteingebiet des nordwestlichen SJlessarts. 
Aus den Beobachtungen ,·on H. Bü c kin g 1) gPhl hervor, daß auch 

hier ähnliche Verhältnisse herrschen. Der Zechstein enthält nach Ana-
lysen des Dolomits an den verschiedenen Stellen alle Be landteile der 
Erzlag·er, nämlich MnC03, 1,8- 2,98°/o, FeC03 3,8- 4,!), BaC03 

S pur- 0,23, BaS04 , Co, 1\i, Cu . Die Erze lagern im Dolomit YOm 
kryst..1.llinen Grundgebirge an, bis hinauf zum Zechsteinletten und 
untersten Buntsandstein, hallen also nicht die obere Grenze des Zech-
teins ein wie bei Bockenrod. Doch hat hier, wie mir Herr 8 üc k in g 

in liebenswürdig·er Weise mitteilt, der Dolomit von den Gangspalten 
.aus vieleror ts eine Anrcicherung an Erz erfahren. Schwer3pat fand 
s ich in Drusen des Dolomi ts oder als runrlliche nußförmige Massen 
von Nuß- bis Faustgröße im Dolomit von blättriger oder fasri ger 
• ' lruktur, und erwiesen sich zum Teil als echte Konkretionen, die, \\·ie 
a lle solclte Gebilde, ihre freie Krystallflächenentwicklung an der Ober-
fl äche tragen. Die blättrigen Konkretionen haben hier und da im 
Jnnern Lücken, in denen man Ansätze tafelartiger Krystalle findet. 
Diese Konkretionen und Krystalldrusen im Dolomit sind vielfach Aus-
laugungsprodukle des Dolomits. Baryt wurde auch im Dolomit von 
Ubstadt durch L eo nh a rd (N. Jahrb. 57,549) en1·ähnt, undA. Brun -
1 e chn e r leitet den Baryt und die Erze der Bleiherger Gänge vom 
Wettersteinkalk ab . 

Das Barytvorkommen im Zech Leindolomit des Rösteberg bei 
Grund im Harz ist dagegen kein primäres, wie unter andern Zimm e r-
ma nn (Harzgebirge 1 34) annahm. Auch Grodcl ec k " ·ar , obwohl 
durch andere Gründe d:uu bewog·en, dieser Ansicht. Der fortgesetzte 
leinbruchsbetrieb hat letzthin gezeigt, daß der Zechstein gegen die 

Kulmschichten abgesunken i: t. Die abg·esunkene Zechsteinscholle hat 
nach B e ysch la g von der Verwerfungsspalte aus das Material zuge-
führt bekommen. S a u e r so ll im Schwarzwalde zu ähnl ichen Resul-
!aten gekommen sein . 

Auch die nassauischen un d 11·etterau er Manganerz- unLl Braunstein-
lager scheinen vielfach auf diese \Veise entstanden zu sein. 

So das große Erzlager, da. sich von Nauheim bis nördlich Rom-
burg v. d. Höhe himieht und bei Köppern und Oberro fl bach abgebaut 
wird untl so auch das Braunsleinvorkommen der , Lindner Mark" bei 
-Giefien. Ich hahe diese wichtige Frage einer ausführlichen Bearbeitung 
unterzogen und werde dieselbe demnächst an anderer Stelle veröffent-
lichen. Mit dieser Frage ist die Erörterung der so viel bearbeiteten 
Dolomitentstehung eng verknüpft. 

Dol o mi e u hat darauf aufmerksam gemacht, daß jeder Stein mit 
<!er allgemeinen Geschichte unserer Erde in Verbindung stehe: er führte 

1) Der norclwestl. Spessart (Abband!. d. kgl. preuß. geol. Landes-
Neue Folge 12, l 8U2) und Erläuterungen zu den Blättern 

Bieber und Lohrhaupten d. kgl. pr. geol. Spezia lkarte. 
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diesen Gedanken weiter aus, wie folgt: "Wenn auch uer einzelne kein: 
besonderes Interesse darbietet, so kann er doch durch seine Beziehun-
gen zu anderen wichtige Entdeckungen herbeiführen; daher soll m:m 
keinen Umsland des Zusammenvorkommens vernachlässigen, weil 
damit höchst wichtige Thalsachen verbunden sein könnten". 

Lange Zeiten, weit über 100 Jahre 1), sind nunmehr Yerflossen. 
seit dieser Ausspruch gemacht wurde. Die Litteralur über die Dolo-
mitfrage ist ei ne ganz enorme. Die verschiedensten Meinungen sinu 
über die Ent:otehung dieses Gesteinsmaterials ausge::prochen worden, 
ohne daß die Frage endgültig gelöst wäre. Doch man ist der Lösun!:) 
schon sehr viel n;lher gekommen, wenn auch die Vertiuche der künst-
lichen Herstellung desselben noch nicht genügend weit gediehen sind. 
Die Entstehung der verschiedenen Dolomite wird eben eine verschie-
dene sei n, wie wohl auch die Erzlagerstätten auf verschiedene Weise 
entstanden sind, und als der größte Fehler früherer Autoren ist die 
Absicht zu bezeichnen, alles auf eine Weise entstan(len erklären zu 
wollen. 

Die Erkenntnis dieser Thatsache, nämlich, daß dasselbe Endprodukt 
auf ganz verschiedene ·w eise entstanden sein kann, möchte ich als 
einen ganz bedeutenden Fortschritt bezeichnen, und ist hierna ch auch 
eine größere Klarheit in die Vorstellung über die Entstehungsweise 
der Dolomite erreicht wonlen. Eine nach jeder Hinsicht unparteiisch 
beurteilende Zusammen tellung aller Entstehungsweisen des Dolomit , 
verbunden mit einer kurzen ln!Jaltslibers.ieiJt aller se.il D o I o m i e u , 
Alexander v.Humboldt und Leopold vonBuch erschienenen 
Schriften thut not, um einen gef'igneten ·· herblick über die ungemein 
große einschliig.ige Litteratur und über den jetzigen Stand der Forsch-
ungen sich zu bilden, und hofl'e ich dies in einiger Zeit veröffentlichen 
zu können und bebalte mir diese Arbeit vor. 

So hat sich aus dieser spez iellen Untersuchung ein reiches Ar-
beilsfeld ergeben, das auf mehrere Jahre hinaus noch reichlieh Stofl'e 
zur Bearbeitung liefern wird. 

Ich schließe mit den Worten Brunlechners 2): 

,Der Bildungsgeschichte der Erzlagerstätten kann 
und wird bei ihr er weit eren Entwicklung und Vervo ll-
kommnung auch no c h e in mehr als ein nur th eore-
tis'cher vVert zuzusprechen sei n, sie wiru die noch immer 
sehr unzuv er läs sige n und geri n gzii llli gen Kriterien des 
Schürfers präzisieren, sowie vermehren und som it den 
Inter esse n des Bergbaues di enstbar werden". 

Zum Schlusse erfülle ich die angenehme Pflicht, meinen verehrten 
Lehrern, Herrn Geheimer Oberbergrat Prof. Dr. Lepsius und Herrn 

1) Dolomieu 1791. Journal de Physique 39. 3. 
2) Abstammung der Eisenerze und der Charakter der Lagerstätten 

des nordöstlichen Kärnten. (C:arinthia II. Klagenfurth 1 91.) 
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herzli chen Dank auszusprechen. 
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rat T e c k l e n b ur g - daselbst. Bergassessor K ö brich- daselbst, 
·w i es e - Slromberg·, Landesgeologe G r c b e - T ri er, Prof. B ö t t g er-
Frankfurt, Prof. K o 1 b- Darmsladt, Dr. K e p p el c r- dn5elbst, A. v. 
R ei n ac h - Fra nkfurt a. M. , Bergi ngenieur Mo r .i I z - Friedberg, 
H n r r es - Darmstnclt. Ca r 1 B rod -Vilbel für ihre gütigen mündlichen 
und schrifUichen Ratschläge und Mittei lungen Dank schu ldig. 

Insbesondere nbcr spreche ich Herrn Dr. E. Willi ch für die 
liebenswürdige jederzeit ge\\·i:ibrte Unterstützung durch Rat und Tha t 
·meinen wärmsten Dank nus. 
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Quellenunul:n•en.1) 

Nam e der <Ju elle. 
1\ame \ '!'cmy. l Gcltnlti.Literi.(1rammC'nnn: 

1 l1l C.. o Hn. 1 Cl. 1 S04 . 

Hauptquell e Fresenius (GG) I 0.7o 0.000086 0.046 1.47218 
HC'r,-l erqucll e Fresenius (66) I 0.4 1 0.000038 0,0!)4 
Kn"pnr-Heinrirhs- (8H) I 0,2o 0,00015 0.0048 0,04!)2 

quelle 
Uöppin ge n Fehling und 

Hell (81) 0,00015 0,0044 0,03()0 
Pyr m o nt 

Hnuptquell e Frescn ius ((;4) I ::JO 0,000 .1 7 O,O!J!) O,!ln!J!J 
Trinkquelle l und 

0,0008fJ9 1.20 :2,118/l 
Aug-en brunncn Spuren 
Badequell e !J- 100 Spuren 
Soolquelle J Krliger 0,000:)8 4,80 1,43!JH 
:\eniJrunnen Spuren 

Gruben 
Sta hlquell e Dr. Fleck ,:)!J 0,00054 0,3573 .1,02772 

Lang-enau 
(Emilie) Poleck (8:-l) 100 0,000720 0,0068 ü,Ol i'J:J9 

Hom bu rgY. d. Höile 
Elisahelhenbmnnen 1 J0,60 0,00059 7. ':W 0,0215\J 
Kaiserbrunnen I Frcsen ius 1 J ,50 0,001 10 ?\,lö 0,01114 
Stnh lbmnnen 18n!J f7::! 1 J.!jO 0,00024 4,24 0,0084 
Ludwi gsbruJtnen J10 0,00158 3,81 0,00\H)('i 
Luisenbrunnen 11 ,\!/iO 0,00012 1,!)!) 0,01!)20 

Orb 
Ludwigsquelle Grei ner (!J6) 0,000027 17,2 1,67!)4 
Plti lippsquell e Dietrich (!):{) J:').:{O Spuren 

t) Die s ind (wenn nicht 11·eiter bemerkt) aus : 
Po s n e r: Bilderkun de I (1HG:3) . 
L e hm a n n: Bäder- und Mineralquellenlehre (1877). 
Ri cht e r: Deutschlamls Mineralquellen (1824/6). 
Stucke : Abhandlungen v. cl. Min eralquellen und Versuch ei ner Zu-

sammenstellung von 880 der bekanntesten Mineralquellen 
Deutschlands etc. 1831. 

A. S truv e : Über die Nachbildung der na türlichen Heilquellen. 
C. A. Hoffmann: Systematische Übersicht. u nd Zusammenstellung der 

Resultate von 242 Mineralquelle n 1815. 
Ler ·eh: Einleitu11g in d. Mineralquellenlehre. 
M c y er -A h r e n s: Hei lquellen und Kurorte der Schweiz 1860. 
Goldb e r g : Die natürlichen und künstlichen 1892. 
H aas: Quellenkunde 18!J5. 
Ro scma nn: Mineral- und Trinkqu ellen Deutschlands 1897. 
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I 
Nume des 

Name Ller Quelle. Analytikers. I 
Temp. l Ge!Jalti. Literi. Grammen nn: 
mc.o Ba . I Cl. I so •. 

Wiesbaden I 
Kochbrunnen t F . 

Scltützetthofbrunnenlj 'resemus 
68,750 0,00074 4,66 
49,20 0,000006 3,61 

0,06359 
0,10559 

i\'Ieinb erg 
Trinkquelle I} Brandes (30) ? 0,00018 0,20 1,2119 
:\Teubrunnen 

Baden-Baden IBunsen (6U) 
Nuuheim 1) 

Kurbrunnen Will (67/9) 
Knrlsbrunnen Uloth (70) 
Ludwigsquelle ) 
Großer Sprudel 

1

. Will (67 /9) 
Gasquelle 
Fr. Wilhelmbr. 

? Spuren 
ß5o Spuren 

21,4° 
150 
18,8° 
31 GO 
27:60 
35° 

}
von Sr nicht 

getrennt 

l von Sr ni cht r gcLrenut 

Griesbach 
Mineralquelle Kolreuter (39) ? Spuren 

Soden 
l\llilchbrurmen 
Soolspruclel 
Major 

Neuenhain 

} 
Casselmnnn 

(58/9) 
24,40 } 
39,30 Spuren 
19,70 

(Stahlquelle) Casselmann 13° Spuren 
0,00161 
0,00224 

Source du Boulon Bechamp (69) 19° 
Heilbrunn Struve ? 
Schwo ll en 

(Birkenfeld) 
V a I s 
Gei In a u a jRh. 
Giefihübel 

Kastner 
Lebmann 
Fresenius (57) 

? 
? 

100 

König Ottoquelle Schneider (62) ? 
Tönnisstein 

Mineralquelle 
Heilbrunnen 

Fresenius (69) ? 
B. Lepsius 10,8° 

0,00134 
Spuren 
Spuren 

Spuren 

0,000058 
0,000007 

Ivonicz (Galiz ien) 
Karlsquelle 2) l 
Amalienquelle ? 

9,60 0.01433 
9,2oo o;o1343 

Alexandrowich-
quelle 

Luhatschowitz 
(Karpathen) 

Vicentiquelle 
AmandiciUelle 
Johannquelle 
Luisenquelle 

} Planiara 

? Spuren 

? 
? 
? 
? 

0,0599 
0,06566 
0,0610 
0,6798 

10,!) 
6,\) 
0,21 

27,1 

33,2 

0,0359!) 
0.0168 
o;o2o39 
0,08399 

0,09599 

1,54 0,02039 
9,04 0,23997 
0,003 0,00359 

0,002 
0,88 0,0108 

39 0,0087 

0,60 0,168 

0,036 0,02999 

0,014 0,01799 

1,40 0,119\J 

1) R. Lepsius: Der neue Nauheimer Sprudel 1900, und \Veiß. 
und Grödel: Führer durch Bad- aubeim. 

2) N. J. 88, I u. Tsch . 87. 9 S. 77 /86. 
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Name der Quelle. I ·nme.des 
Analyl!kers. 111 C. 0 Ba . 1 Cl. 1 so •. 

Sirre s born Fresenius (7ß) 17 ,:)0 0,000087 0,217 0,1199 
S t etlin Fresenius (84) 10,90 0,000089 0,012 0,00599 
Tatzmann s dorf 

Karlsquelle } Lu c.hrig (83)1 1:.1,4° 0,000089 0,817 I 0,401 9 
Maxquelle 12,8° 0,000090 0,341 0,5157 

l'lieder se ll ers Fresenius (ß3) 15,:)0 0,00017 0,425 0,0252 
:Ma l medy C:Jassen (71) 9,40 0,000032 0,027 0,0492 
Mari c nhad Reellenbacher 

Kreuzbrunnen 11 ,80 0,000i!G9 1,007 3,3 11G 
Fachin gc n ius (fi(j) ? 0,000171 1,4022 0,1)264 
Kronlhnl 

vVi lhelm squelle Freseniu :; 13,::>0 0,000268 1,044 0,0132 
Steuc 

Zeche Joh:wn Marck ? 0,081(; 
Wi l dun ge n 

Georg Viklor Frese nius (92) 10.40 0.0000089 0,0046 0,051() 
Helenenquelle Fresenius (59) 11 ,50 0,000397 O,GH3 0,0252 

Afinnan n s hau se n Fresen ius (7 !:l) 31,1° 0,00070 0,:15 0,02399 
Gleic h e nber g 

Johannisque lle ) Gottlieh 1J ,F)O 0,000\1:32 0,00059\:J 
Kon stanlinquelle 17,3° 0,000018 1, 1. 2 0,0:)399 

Ra gaz Y. Plnnla 30,5° 0,000573 0,05 0,04799 
Grumbach 1) 

Schwefelquelle } Riegel (44) ? Spuren 
Salzquelle ? Spuren 

Dürkheim 
Km·garten brunnen Herberger (47) ? Spuren 

Varenne s 
I. Minera !quelle ) Hunt ? 0;01075 

II . Mineralquelle ? 0,020() 
Hamb ac h 

Trinkquelle } Becker und ? 0,00044 0,05 0,08 
Obere Trinkquelle Karslner ? 0,01523 0,63 0,1752 

Larn sc h e ill (Kob· 
lenz) Bischof ? Spuren 

l euenahr Fresenius und 
Hinlz (94) ? Spuren 

Salzbrunn 
I(ronenquelle Poleck (82) 10,50 Spmen 
Oberbrunnen Fresenius (82) 8,50 Spuren 

1) Zeitschrift d. d. geol. Ges., S. 156, 1868. 

Notizbl. 1 V. 21. 
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.,, 1 Q 11 1 1\ame des hame cer ue e · Analytikers. I 
Ternp .,Geha ll i. Liter i. Grammen an: 
in C. o B I Cl I SO a. . . •· 

Tar ent um 1) 

Bohrloch am Alle-
ghanny 

I. Bohrloch unter-
halb T. 

II. Bohrloch unter-
halb T. 

Zwi c k a u e r Koh -

Lenny 

l e n r e v i e r 2) Kerslen 
R e c k 1 i n g h a u s e n 

Solquelle 3) Bischof 
L a u l e n t h a 1 4) L:ülcrrna nn 
Zwi c k a u er S Lein -

koltl e n ge w e rk -
sc h a rt ? 

Sa int -TAon (Ca n.) Hunt 
Kreuzna c h 

Elisabelhenquelle Fresenius (94) 
Hub er lu s qu e ll e 

Roßtra ppe Bauer (36) 

Re c klin g b a u se n 
Grullquell e Lersch 

Tara s p- Sc h u I s Husema nn u. 
v. Plant.a 

Val S in es tr a 
K a r l s b a d 0) 

Sprudel 

(59/72) 
Husemann(75) 

Götti 

? 0,6 130fo 

"? 0,815°/o 

? 1, ll !l6°/o 

? 0,0:20:) 

? 0,07:2(;4 
19 ' i2° 0,2812:) 

? 0,214!:17°/0 
? 0,00179 

12° 0,0426 

? 0,02273 gr 

? 

in 16 Unzen / 

0,0564 

? Spuren 

? Spuren 

73f50 Spuren 
N e w c a s t I e6) upon 

Tyne ? ? 1,2280°/o 

nur 
Chln -
ride 

nur 
C: ldo-
ride 

7,48 

Em s 
Kaiserbrunn en 
Kränebenbrunnen 
Für:; l.enbrunnen 
Kesselbrunnen 
Viktoriabrunnen 
Auguslaquelle 
Wilhelmsqu elle 
Römerquell e 

Fresenius (78) 28,fj0 I 0,00038 
(7 1) 35,90 0,00058 
(71) 3\1,40 I 0.00058 
(7 1) 46,(iO 0,00070 
(fi!:l) 27,!:1° U,000'2!J 
(65) 3!),20 0,00022 
(8G) , 39, /0 I 0,0002!) 
(70) 44,50 0,00047 

0 ,594 0,03839 
0,597 0,04319 
0,6 14 0,03839 
O,G258 0,03464 
0,fJ83G 0,037 HJ 
0,581 0,0395\-J 

I o .. )9 I 0,03359 
0,(i55 0,04079 

1) Bischof: C:hem. u. physikal. Geologie (I. Aufl.) , BLl. IT, 1699. 
2) Jahrbuch für praktische Chemie, Ba nLl 35, S. 257. 
3) loc. eil. (II. Aufl.) , Banu ll, 225. 
4) Ja hrbuch der preu!J . geo l. La ndesanstalt 1888. 
") Lieb i g und Kopp: Jahrbuch für C: hem. 1856, S. 772. 
•) Clow es: Deposition of Baryum as a C:emenling 1\'Ialer ial of 

Sandstone (Proc. royal Soc. 1899, S. ;-5 74). 



Quellen:=tnalysen. 3 

Name der Quelle. , . l
l\':=tm e des , T_ em.p

0
.1 Geha.lli.Lileri.Grammen an : 

111 '-'· Ba. 1 Cl. I S04. 

Flim sbe r g 
Oberbrunnen Poleck (83) 

Ki e dri c h 
Sprudel Bischof 

St. M o ritz Boßhard 
M ee r\\·asser Forchhammer 
S l a n ga mmar c h 

(Breconshire) Bedsom 
I I k e s l o n (Bohr-

loch) Mr. While 
S c h 11· a I h e i m 

Germaniabrunn en Popp u.Becker 
(92) 

Frank f ur l a jM. 
Grindbrunnen Fresenius 

W e ilb ac h 
Schwefelbrunnen l 

Fresenius latron -
quelle 

Säekingen afRh. Bunsen 
V i 1 b e I bei Frank-

furt afM. 
Vi ctoria-Melitaspru- Fresenius 

del 1901 

70 

? 
5,40 
? 

? 

? 

10,50 

13,870 
(bei 

2G,3o) 

13,7° 
(bei27°) 
12,50 

(hei1 50) 
be i 3ocl 
53 c 

? 

Spuren 

Spuren 
Spuren 
Spuren 

0,0080G 
grains i. I. 
0,3G4?':l5 

0,000018 

0,00254 

0,0008G8 

Spuren 

Spuren 

0,0030 

1,51(!) 0,11 (!) 

2,37 0,004 

0,299 0,038 

1,259 0,278 

41, 175 1,4192 

0,1865 0,0344 

Badbronn Fresenius 
1899 

1

17,so_c 0,000068 11405 
1

1,1325 

von: 
Aus Quellenabsätzen ergab sich noch Baryumgehalt der Quellen 

Lux e u i 1 nach Osam (Haas, Quellenkunde 107). 
Lan ge n s c b w a I b a c b nach (Roth I, S. 571). 
S t. Nectaire nach Te1Teil. 
S l e i n k o h I e n g r u b e \V a 1 k er nach Richardson (Rep. 

Bril. Assoc. 1863, 54). 
Source l\iarie von Bu ssa ng (Vosges) nach Braconnier 

(Delesseer de Lapparenl, Revue de geologique Xlll, 224, 1877). 
Cha nd eau } 
F 0 n t a in 5 _ C haud es nach Julier (das. II, 46, 1862). 
T e p 1 i t z nach Becke (loc. eil.) . 

Die vier letzten Absätze bestehen in gröfieren Barytkryslallen. 
Es ist deren Entstehung schon oben erwähnt worden. 
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Untet•suchung von Kalkntörteln ältere•· und 
neuet•er Bauwerke von Dat•Jnsta(lt und dessen 

Umgebuug; 
von R i c h a r d Ku n z e. 

Der Zweck der 1·orliegenden Arbeit ist es, einen Überblick zu 
geben über die Zusamm ensetzung der in Darmstadt zu Bauwerken 
verwendeten Kalkm ört el, d ieselben zu verg·leichen mit Mörteln iil lerer 
Bamrerke der Umgegend , um fes ts tellen zu können, ob und inwie-
weit di e Gri"Ind e für Llie neuerdin ;o·s mrhrfach beohaclrlele m::tnf!e lhafle 
HaJtbarkeil derselben in e inem zu geringen Kalkgehall oder in der 
schlechten Beschaffenheil des ::landm aleria ls zu find en sind . Zu dem 
Ende wurd e \ 'Oll mir e in e Heilre von Mörteln einerseits durch chemisch e 
AnaJyse auf ihren Bestand nn Kalk. Magnes in , Kohlens;iure u . s. w. 
unlersuelrt , andererse it s auch der Sand nach Korngröße unJ Art 
mineralogisch bestimmt. Bevor ich mi ch jecl orh diesen Bestimmungen 
zuwenJe, se i vorerst einig·es über die in der Litteralm zu fin denden 
Anga ben über Luftmörtel vorausgeschi ckt. 

Der gewöhnliche Luftm örtel is l beknnnt li ch ein Gemenge von 
Kalkbrei und Sand; zu seiner Herstellung wird gebrannter Kalk mit 
·wasser zu einem dicken Brei gelöscht und mit Sand gemischt. Das 
Erhärten des Mörtels erfolgt in zwei Stadien . Das erste Stadium, 
. Binden oder Abbinden " genann t, vollzieh t sich dadurch, daß der 
Mörtel nach einigen Tag-en dm ch Austrocknen, vielleicht auch durch 
Auskrystallis ieren von Kalkhydral, sich in eine starre a ber sehr zer-
reibliche Masse r erwandell. Ha t er .a ngezo15en ', d. h. ist er soweit 
ausgetrocknet , d:ü i die E'inzeln e.n Kalkleil ehen a neinander haften , 
so beginnt die Aufnahm e von Kohl ensäure, welche bis dahin nur un-
bedeutend und oberfl ächlich war, Iebhailer und eindringlicher zu wer-
J en ; in gleichem Schrill wächst Jamil Ji e Fes tigkeit und Härte. Nach 
Wall e r s Angaben 1) wirkt di e Kohlensilure lccl ig·lich in der Art, dal3 
sie die Teilchen des Kalkhydrates zu einer einzigen, fe t zusammen-
hängenden Masse von kohl ensaurem Kalk verschmilzt. Dazu lrill die 
starke Adhäsion des kohlensauren Kalkes a n den Bausle inen und an 
den Sandteilen. Die Versteinerung des Mörtels ist demnach die Folge 
zunächst J es mechanischen Vorganges J er Erhärtun g, welcher die 
Kalkteil eiren in unmittelbare Berührung bringt, dann eines chemischen 
Proze:;se:;, welcher die nahegebrachten Teile in ein Ganzes verkittet. 

1) W ag n e r s Jahresbericht 1870, p. 332. 
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Mörtel mit vollem Wassergehalt nimmt nur Spuren von Kohlen-
süure auf, daher hängt die Karbonatbildm1g ganz wesentlich vom 

viel weniger vom Kohlensiiureg·ehalt der Luft ab . Sie 
erfolgt nach W ollers Versuchen am schnellsten hci 1 0/0 ·w asser im 
Mörtel. Femer ist es sehr wesentli ch für die Erhiirtung, daß 'ie sich 
langsam und allmiihlich vollzieht. Bei dicken Mauern dauert die 
Kohlensiiureaufnahm e Monate, Jahre, soga r Jahrhunderte, so daß sich 
in zahlreichen Füll en der Mörtel im Innern alter l\llauern norh stark 

zeigt. Jm Laufe der Zeit geht der amorphe kohlensaure Kalk 
in krystallinischen üher, ''"odurch seine Bindekraft vergrößert 11·ircJ.I 

v. Fuch s ist hinsichtlich der Erhiirtun g des Mörtels clurrh Auf-
nahm e von Kohlensiiure anderer Meinung. Derselbe zieht aus seinen 
Beobachtungen und Untersuchungen fol gende Schlüsse: Die Kohlensilure 
der Luft verbindet sich nur langsnm und unvollständig mit dem Kalk e, 
wenn der Luftzutritt beschriinkt i. I, dah er findet sich nur im Jnnern 
alt er Mauern der Kalk als feste, und zwar in der 
Form vou halbkohlensaurem Kalk . Die Veruindung bedingt die Festi g-
keit des Mörtek tritt dann nach und nach Kohlem:iiure in reichlichem 
Maße hinzu, was am besten durch Eindrin gen 1·on Feuchti gkeit ge-
schi eht , da rlurch da s \Va sser die Kohlen,ii.ure gelöst und in das Inn ere 
des Mauerwerks J!efültrt wird, so geht der halbkohl ensaure Kalk in 
neutralen kohlensauren Kalk üher. ncl z11·ar ''"inl durch diese Cm-
" ·ancllung kein marmorart iges, sonel ern v.ielmehr ein kreidearti ges Pro-
dukt erhalten. Wenn also die Aufnal1me von Kohlensilure auch anfangs 
zm Festigkeit beiträgt, so bewirkt s ie spiiter das Gegenteil. Zu den-
selben Schlüssen gelangle auch B a uer 1) ; während V oge l sich auf 
Grund sein er Untersuchun gen mit der Annahm e eines basischen Kar-
horwles als Ursache der Mörtelerb iirtung ni cht einversla nd en erkl ii ren. 
noch überhaupt dessen Existenz in dem Mörtel als allgemeineren Fall 
betrachten kann. Auch ich kann dieser Ansicht auf Grund . meiner 
Analysen nicht beipflichten, da ich bei Mörteln , di e von Neubaut en 
herstammten, und zwar zum Tei l aus dem Innern der Mauern, trolz 
ihres geringen Alters fa sl soviel Kohlensiime fand , als dem gefund enen 
Kalkgehalt bei der Berechnung als neutraler Kalk entsprach. Auch 
bei ii lteren Mörteln ntiL deutlich kryslallinischer Struktur und großer 
Fesli g·keit konnte ich di eselben Verhältnisse kon sta tieren . 

Was uun die Anschauung be!l·iJrt, daß di e Bildung eines Kalk-
silikates von besonderem Einfluß auf di e Erhiirtung des Luftmörtels 
sei, so herrschen dariiber ebenfalls verschi edene l\lleirlllll!::'en. v. Fu c h s 
hat nachgewiesen , daß sich ein e große Anzahl von 
Silikaten mit Ät zkalk umzusetze n vermögen und durch denselben 
aufgeschlossen werden . Demgemiiß müßte man , so bemerkt Vo ge l 
ganz richtig, wenn solche Silikate in dem Mörtel als Zuschlag vor-

1) ·wag n ers Jahresbericht 1859, p. 22i. 
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kommen, eine derartige Wirkung gellen lassen unu zugeben, uaß die-
selbe einen wesentlichen Einflu ß auf die Festigkeit des Mörtel s ausüben 
würde ; im ganzen aber dürfte dies der bei weitem seltenere Fall sein . 
Voge l hat eine Reihe von Mörteln, die mit Kohlensiiure vollständig 
gesiUligt waren, untersucht und in denselben Ü.':H-0,3°/0 lösli che 
Ki eselsäm e nachgewiesen. Ebenso führt J o !J n za hlreiche Mörtelana-
lysen an, in welchen der Gehall an aufgeschlossener Kieselsäure mit 
dem von Vo ge l gefund enen sehr nahe überei nstimmt. ·wenn daher 
auch J o hn in ei nem erst vier Jahre ·alten._.Traßmörlel 8°/o, und in 
ähnlicher ·w eise Petzho lclt in einem 300jährigen Mörtel 6% aufge-
schlossene Kieselsäure nachweisen konnten, so sind dies nach Vo ge l s 
Ansicht nur Ausnahmefälle ein es durch Lokalverh;'\ Jtnisse bedingten 
Zuschlages. 

Auch A. B au e r macht in dieser Hinsicht auf eini ge Mörtelanalysen 
aufm erksam, die zum Teil von ihm selbst, zum Tei l von S c hr ölter 
ausgeführt worden sind. Die untersuchten Mörtel alte rlen alle unter 
gleichen Umsländen und zeigten ziemli ch viel lösli che Kieselsiiure, und 
zwar so, daß deren Menge augenscheinlich dem Aller derselben pro-
portioniert erschi en. Ferner enthielten sie alle Ätzkalk und in der 
Kohlensäuremen ge zeigte sieb gar keine Übereinstimmung mit dem 
Aller. Die von Vo ge l untersuchten Mörtel dagegen zeigten, wie schon 
oben erwähnt, obwohl sie mit Kohlensäure gesü.lt.igt und mit Quarz-
sand hereilet waren, nur geringe Mengen von aufgeschlossener Kiesel-
säure . Dadurch knm Bauer zu dem Schluß, daß die Bildung der 
lösli chen Kieselsäure durch die Einwirkun g der Kohlensäure in den 
Hintergrund gedriingt werde, daß also einerseits nur da , wo die 
Kohlensäure schlecht zum Kalk hinzutreten könne, die Bildung von 
Kalksilikat möglich sei, daß aber andererseits dies gebildete Silikat, 
wenn der Kohlensäure der Zutritt zum Kalk geöffnet wird , wieder 
zerstört würde. Demgemäß hänge also die Bildung von löslicher 
Ki eselsii.ure nicht. nur von einem durch Lokalverhi:illnisse bedingt en 
Zuschlage ab, sondern vielmehr von den Lokalverhältnissen selbst. 
Doch wie dem auch sei, jedenfalls steht soviel fest, daß die Si likat-
bildun g für die Erhärtung des Mörtels nicht notwendi g ist, denn zum 
größten Teil sind die da rin enthaltenen Mengen von löslicher Kiesel-
süme so gering, daß sie überhaupt keinen Einnuß ausüben könn en, 
außerdem erlangt auch Mörtel bei Anwendung von Dolomitsand 
voll e Härte. 

0 . Mo lh es 1), der ebenfalls eine Reihe von Kalkmörteln auf ihre 
Zusammensetzung geprüft hat, kam hinsiebtli eb der Bildung eines 
löslichen Kalksilikates zu dem Schluß, daß schon nach etwa 30 Jahren 
einerseits ein Teil des Kalkes aus dem Hydrat zu einer Verhindung 
mit der Kieselsäure übergehe, andrersei ts Kieselsäure aus dem Sand 

1) Chemisch-technisches Repertorium, 1884, II, p. 3. 
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frei und der Verbindun g mit dem Kalk zugänglich werde; da ß ferner 
nach etwa 1000 Jahren ga r kein Kalkhydrat mehr vo1·handen sei, 
und die Kieselsäure nunm ehr beg-inne, Kalk aus des en Verbindung 
mit Kohlensilure an sich zu locken und Kalksilik at zu bilden. ·w elche 
von den hie r genannten Theori en über die Entstehun g· der in den 
Mört eln nad1 15ewi e'enen lö:;liclien Kieselsiiure nun !lie richtige ist, muß 
dnhin ge, tellt bleiben. kli habe in meinen Analysen keine Prüfung 
auf cli ef'elllc gema!'ill , da ich e inmnl ihr ke inen großen Einfluß auf die 
Mört elerh:irtung dann a ber auch von der Ansicht ausgehe, 
da ß mnn , wenn man Jö, liche Kie, elsilure in einem Mörte l filH'Iet, 
noch lange nicht weiß, ob di eselbe lllfll silchl ich erst. dar in g·ebi ldet 
worden is t. Yielmehr könnte s ie, IYie auch \V in k I e r') sagt, schon 
beim Brenn en des Kalke,-, dmch Umsetzung desselben mit lhonigen 
Substanzen , entst.anclen se in . Eine Prüfung auf s ie hätt.e clemnach 
kei nen " 'erl , da i!Jr Yorhandensein led iglich durch die Zusammen-
se tzung rles verwend eten Kalkes lJedingt wiire und höchsl.ew; einen 
Au fschluß ülJer den R einheit 't:trarl de:;:;e l!Jen könnte. Hiermit 
möc hte ich di e Ang·nben aus der Lili erat ur über Luftmört el a b:;c!Jließen 
und mi ch dem voll mir IJ earbeilelen Mal erial zuweuden. 

Ex pm·imen teUer T e il. 
1. Chemisch-anal ytische Untersuchung. 

Zur Aus führung· der chemischen Ana lysen wurden von den ein-
zeln en Mörteln Durchnillsproben entnomm en u nd von dem fein ge-
pulverten Material etwa :! gr in verdü 11 nter unte r Zusatz 
von etwas Salpetersilure gelöst, der Rü ckstand auf e inem Filter ge-
samm elt , geg]ü!Jt. und gewogen. Im Filtrat wurden Eisen, Thonerde 
und cvenl.uell vo rhandene, löslic·he Kieselsiiure durch Ammon iak gefii llt 
und zusamm en als Oxyd e bes timmt. Oi e Bes timmung des 1\;llkes ge-
schah durch Fällun t\' mit oxalsaurem Arnrnon und Glühen des Nieder-
schlages nuf dem Geblilse bis zur vol lslündig·en Umwaml lung in Caü . 
Da' im Filtra t zurückbleibende Magnesium wurd e mit phosphorsaurem 
Natr ium nls Mngnes iurn-Ammoniumplwsphat gefiillt und n ach starkem 
Gliihen ab P yrophosphat zur \Vii gung gebracht. ln einer gesonderten 
Probe wurde die Kohlensilure durch verdünnte Salzsiiure ausgelrieben 
und im Geißl erseh en Appnrat in Knli.laug·e aufgefan gen . Zu jeder Ana-
lyse wurde aufilerdem noch durch Glühen ein er aiJ!)ewogenen Men g·e 
Substanz der Verlust an \Vasser, Kohlensilure und eventuellen orga-
nischen Subslan zell ermittelt. 

Die einze lnen Analysenresultate s ind in folgender Tabelle zu-
sammengestellt : 

') Din g·Iers Jourual l54, p. 58. 
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1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
J 
1 

Fundstelle des 

Mörtels 

11Auerbacher Schloß 
2 Alsbach er Schl oß 
3 Viktorias traße 
4 Grafenstraße 
5 Ringstraße 
6 Arheilgen 
7 Woogspla tz (Mörtel) 
8 Frankfurter 
9 Woogspl atz- (Verputz) 
0 R osengarten a . Hh . 
1 Mainz 
2 Neubau Viktoriaplatz 
3 Coulissenhaus 
4 Neubau 

straße 
5 Stadtmauer 
6 Altstadt 
7 Neubau in Bessungen 
8 Rhei nslraße 
9 Mühlslrafile 1 

20 Neubau im Mathilden· 
garten 

3 1 Neubau R oßdörfer-
straße 

Ruine Frankenslein 
Ruine F ranken. Lein 
Mathildenplalz 
Blumenthaistraße 
Neubau Viktoriastr. 

"t:i :::: 

"' --"' '-::j 

0/0 

66,03 
6(),93 
82,37 
70,32 
84,03 
72,mJ 
70,03 
66,44 
66,65 
77.5!) 
73:06 
73.90 
7();65 

82.02 
68,84 
70,99 
70,HJ 
54,72 
79,02 

7 J ,81 

72,66 
72,75 
68,25 
64,77 
72, 14 
78,09 

1 Hauseinsturz In elslr., 87,41 
Hauseinsturz Bens -

heim 76,11 

22 
23 
24 
25 
26 

28 

. > :.. 
.. Q.. ::;i gnl K,l, 

R ...c:; rn 
E-- :o 
o;o o/o 

2,36 15,57 
3,63 1?),07 
2,32 7.35 
2,50 13; 16 
2,50 5,96 
2,89 13.0 1 
2.44 11.40 
:i, 23 12;95 
4,28 10,74 
2,12 10,32 
1,54 1:3, 12 
1,59 14,0\J 
2,11 10,9!) 

7,31 
12,57 

2,17 12,94 
2.25 '12,7 1 
3,82 li'i,28 
2,21 9,76 

3,81 10,77 

2, 10 11 ,38 
9,04 8,01 
5,78 12,04 
3,84 10,14 
3,02 11 ,62 
1,99 9,95 
2,73 4,40 

3,71 8, 13 

ro ·;n 
"' "' §;> :::: 
cc :a ;g 0 

t:d 

O/ o 0 I lo 
0,33 11 ,\34 
0,5\) 1.1 ,25 
0,28 5,29 
1,3 7 10,01 
0,:38 4,36 
0,23 9,78 
0,30 8,64 
4, 12 10,00 
4,81 8,92 
0,::!4 7.09 
0,39 9;68 
0,::!0 6,28 
0,3 7 8,04 

0,3 1 4,93 
0,46 9,6 7 
0,45 9,f)7 
2,57 5,84 
\94 13,24 
0,34 7,0 1 

3,22 7,6 1 

2,63 8,17 
1,30 4,96 
0,66 7,96 
6,10 6,92 
1,21 9/29 
0,44 7,65 
0,98 1,84 

3,0:! 5,86 

2. I'lineralogische Bestimmung des Sandes. 

t... N "' 0 :::: E :.....- E E w ;n m ..o ::! 
"' ::! rn ;. cn 
o/o 

I 
o lo 

3,40 99,63 
2,34 99,81 
2.40 100,01 
2,50 99,86 
2,67 99,90 
1,82 99,82 
1,92 99,78 
3,2::! 99,97 
4.22 99,62 
1)5 !l!J,71 
2,00 9!! ,79 
3,78 !J\),94 
1,80 9!),96 

2,8!J 
2,36 99,80 
3,19 \l9 ,71 
6,42 99,98 
fi ,97 99,97 
1,62 99,96 

2, 75 99,97 

3,05 \l9 ,!J9 
3,94 100,00 
5,30 99,!)9 
8,16 99,93 
2,52 99,80 
1,91 100,03 
2,69 100,05 

3 ,16 99,99 

Für die Sa nrlanalyf'en wurden etwa 250 ccm der ein zelnen Mörtel-
proben mit verclünnl er Salzsilure behand elt, der Rückstand durch 
Dekantieren mit vVasser von den gelösten Bestandtei len gelrennl, ge· 
trocknet und mineralogisch bestimmt. 
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Die Analysen ergaben folgende R esultate. 

Sand v. l 
Mörtel 

Kr. 

1. 

Mineralogischer Befund. 

Der Sand bestell t nus zersetztem weißen Melibokusgranit ; die 
welche er enthüll, s ind weiß, gegenüber den 

schmut zig gelben bis rötlichen des Dnrm städl er Granits. 
Außer Feldspat kommen darin vor: Quarz untl wenig 
Gl immer. Das Malerial von hornblenclehalligen gTünli ch en 
Einschlü>'sen des Granits (Diori t) find et sich vereinzelt zwischen 
den Gra.n ilkörncrn . 

2. Zusammensetzung wie )Jei 1, nur ist dem Sand noch fei ner 
lößii lmlicher Flugsand beigemengt. 

3. Der Sand stammt verm utlich aus den Gruben nm Weiter-
stiidt er Weg, wo jüngere Diluvinlsande von feinem Korn 
mit gröf:ieren knntengerunc!elen Stückchen , vo n Melaph yr, 
Porphyr und Gra nit unt ermengt, unter Flugsa nd anstehen. 

4. Um einer , mit Flugsand gemengter Diluvialsand. Enthä lt 
viele gerundete Melaphyre, Porphyre. Granitstückehen 
und Quarzkörn chen und äh nelt sehr eiern Sa nd , welcher 
bei Ausschachtungen in der Ble ichstraße und deren Umge-
bung gewonnen wurde. 

5. Verm ulli ch Diluvialsand aus uem Rufzehach in der Näh e von 
Krnnichslein. 

6. Der Sand besteht aus Rutzebach- oder Silzbach-Schollern . 
Er enthält neben etwas zahlreiche Stücke vom 
Male rial des Rotliegenden , wie gTobkörnigen Sa ndstein , 
SchieferletlbHiltchen, Grani tkörner, Melaphyrköm er, Por-
phyrkörner, bunte Quarze und ei nige weiße Felclspalkörner. 

7. Flugsa nd über Granilhoden . Ollwohl keine gröberen Granil-
malen alien zu erkenn en si nd , sprechen doch d ie darin ent-
haltenen Glimmerblättchen d:lfür. 

8. Der Sand stammt vermutlich aus den Bcssunger Sandgruben 
in der Nähe der Klappacherslraße, aus der Grenzzone 
zwi sG hen Granit Ullll Flugsa nd . In dem fei nen Flugsand 
find en sich viele, e igentümli ch plnlle Granilkörner, di e a us 
zertrümm ertem Granit stammen , wie er am Feldweg 
nach dem Kiesberg ansteht. Teilweise str mmen die Körn-
chen auch aus Pegmatitadern ues Granit s (Q uarz, Glimmer 
und Feldspat). 

9. Der Sand ist grobkörniger als der im Verputz (s. Nr. 7) ent-
haltene und offenbar demselben Malerial du rch Sieben 
entnommen ; er besteht aus Flugsand mit zersetztem Granit 
und Gängen desselben. 
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f'and v.l 
Mörtel 

Kr. 
Befund . 

10. J\llitller er des Hh eine. m it oberrbe.inisc lwn Ge-
schi eben . Die jedenfa ll s darin enth alten g·ewese nen Jura-
und Yenn utlieh heim Behandeln 
dt>s Mört els mi t Salzsilu re in Lösung geg·nngen. 

von gröfjercn Min erali en: Hl, einki esel. Felch<piite, l\lm<· 
kO\· it hlätl chen und grünlich-grauer 1\.eupen,andstein (a us 
dem Xecka rg-ehi et) . Der Saml besteht vorhetTf'c hen<l 

g·erund eten Qunrzkörn em , und 
klein eren Glim merblä tt c-hen. 

11. Aus d('m Hhein vebaggertc r Flußf'a nd (s. Kr. 10) . 
hl. Der Sand besteht vorhe rrschend aus Dar ms tü cHer Flugsand 

nebst e inem Tei l der sich aus Gesthieben 
ei nlieimi tith er (: estein e. wi e Gra nil , Holli egenclem, i\1 ela-
phyr und P orph yr Es sind Diluvinlsande, 
wi e im weslli chcn T ei le der Siadl , wi e L:utdwehrstraße. 
Bl eithslrnße, und im Feld nm \Ve il erslütll e r 
W eg wurden. 

IB . der mit Dilu1·inl;;and des Hulzebaches und der 
Silz vermisch! iti t. Dah er sind di e Quarz- und Feldspa t· 
kömcl1 en des el.wn s kanl.cngerund el und vermischt 
mit e inigen Melaphyr- und P orphyrkörnern. Der 

itit sehr reich an kleinen lreldspatk örnchen. 
14 . Gem eng·e von Dilu vialsand und Flugsand. 
Jfi . wie e r nocb heule an der Krafl sruhe gegraben 

wird , zeigt viele Stücke, welche aus zertrümmertem Gr:-tnil. 
Sein Male rial hestehl nus Feldspat, Qunrz und 

Glimt 1cr ; Hor111Jlcnrl e nicht m ehr sichtbar. 
l.ü. mil. Pegmalit, lückcl,en aus zersetztem Granit , nucli 

i. t etwas Diabas vorha11clen. 
17. Jm wef'enllichen n1it weni gen eckige n Geröllehen 

\' O ll (:rnnit , ll'i e sie wcstli r·h von Darmstadt in g-ell'i "'en 
Tr ileu im vorkommen. 

18 . Sehr unrc.iner l\'l iirtels;uul , aus Flug,ancl, Diluvialsa llll und 
C: ra 11il zusa mmengeselzl. Sein e dunkelg ra ubraune Fnrhe, 
so wi e seine lnu11ose Besdml'f'enh eil Jassen vermut en, daß 
er der Ober0llr l1 e des Hocleus innerhalb Darmstndts enl.· 
nommen isl. 

19 . Flugsand, mit Granitgrus gemisch t. 
20. An Ort und Stelle entnomm ener Granilgrus, aus der Grenz· 

schiebt zwischen Granit und Flugsand stammend . Der 
Sand enthält Dreikantern ähnliche Geröllehen von Granit, 
Melaphyr , R otliegendem und weißem Quarz. 
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Sand v. , 
Mörtel 

Nr. 

2 1. 
22 . 

Min eralogischer Befund . 

Gemenge von Diluvialsa nd und 
Das Sandmaterial besteht aus zersetztem Gabbro und Horn· 

blenrlegahbrogrus. Es enthiilt Hornblende- und Diallag-
Fra gmente. Kalk-Natronfeldspiite in weißli chen his rötlich-
we ißen Körncl1 en und schwarze Hornblend e- und Diall ag--
körner oderderen grünliclte Um wandlun gsprodukte. Spii rli rh 
vertreten im Sa nd !'i nd Kalifeldspat, Quarz und Glimmer, 
die den graniti schen Adern ang·ehören, welche den Gabbro 
durchziehen . 

23. Vermutlich Sand a us dem Beerbad1. Von den zersetzten 
Gnbbrokörnern sind nur noch wenige vorhanden: dag·egen 
viele kantengerundete Aplit- und Pegmatitslückchen, die 
der zerstörenden \•Virkun g- des vVassers leidiler Widers tand 
boten. 

24. Diluv ialsaml mit vielen g·m·und elen Melapl1 yren , Porph yren , 
Gra nitstückehen und Quarzkömcben , wie er bei Au"schach-
lungen in der Bleichslm ße und deren Umgebung ent-
nommen wurde. 

25. Diluvialsand aus der Tiefe, wie er in der Bleichstraße 
ansteht. 

26. S. Nr. 3. 
27. Wurde nicht beslimml. 
28. Diluvialsand. 

3. Bestimmung des Sandes nach Komgröße. 
100 ccm des nach 2 erhaltenen Rückstand es wurden na cheinander 

durch 5 Siebe von verschiedener, bekan nter Maschenweile hindurch-
lau fen und die in den einzelnen Sieben zurückgebliebenen 
Körner nach Kubikcentim elern gemessen. 

Aus diesen Untersuchun gen ergiebl sich in kurzen Worten etwa 
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Es wurden gefunJ en (i n ccm): 

-

Im Sand K ö rn er 
von Mörtel 

mm l 1-05mml Nr. über 5mml _ I I o-3 mm 3-2 mm \!- 1 
Ourchm. 

1 47 I 28 
2 18 15 
3 - -
4 1/2 \! 
5 - ' /2 
fi 2\! 12 
7 - -
8 4 5 
!J ' /z ' /z 

10 1 iz 1/ 2 

11 1 1 
12 1/2 3 
13 -

I 
3 

14 J 1 
15 26 31 
16 I / 2 -
17 1 ' /z 
18 7 14 
19 - ' /2 
20 8 10 
21 - -
22 7 16 
23 6 8 
24 1 1 
25 - ,,2 
26 - -
27 wurd e mcht bes t1mml. 
28 wurde nicht bestimmt. 

12 I 10 2 I 1\! 8 1 
- l I 
' /2 \! 2 
' /z 1 1 
9 15 5 

- 5 
4 31/z 1 
1 1' /2 1' /z 

I / 2 \! \! 
2 14 13 
5 7 2 
5 7 3 

' lz l ' J2 1 
16 14 
l ' ; 2 ' /z l / 2 
J ,'z ' /2 '/2 
6 !J 2 

'/2 ' /2 ' /z 
8 9 3 

- ' /z ' /z 
12 20 u 
12 18 

1 4 5 
' /z 1 1 
- 1 1 

unter 
0,5 111111 

12 
54 
98 
94 
97 
49 

87 
95 
95 
70 
83 
85 
96 
21 
\)8 
97 
64 
98 
70 
99 
44 
54 
88 
97 
H8 

Die zu Darm tädter neueren Bauwerken verwendeten Kalkmörtel 
stehen hinsichtlich ihrer Festi tjkeit hinter den untersuchten Mörtelproben 
aus dem Mittelaller zurück ; teilweise zeigen sie dieselbe Zusammensetzung, 
d. h. ni cht weniger Kalk und nicht mehr Sand wi e letztere, teilweise 
rnuß der lütlkgehalt als nicht norm al bezeichnet werden. Bei diesen 
Mörteln ist eine große Festigkeit ullll Hallbarkeil schon von vornherei n 
ausgeschlossen ; ein sokher mit z. B. 4,4°/o Kalk , wie ich ihn bei einem 
in der Inselstraße eingestürzten Haus vorfand , kann sogar den ge-
ringsten Ansprüchen ni cht genügen. Sc heidet man nun diese Fälle 
aus, so ist es doch sehr auff<i.llig, daß auch bei denjeni gen Darm-
städter Mörteln , deren Gehall an Kalk in keiner Weise etwas zu 
wünschen übrig läßt, nur in sehr wenigen Fällen eine große Feslig· 
keit zu konstatieren ist. Die Erklärung dieser Thatsache liegt, meinen 
Beobachtungen zufolge, einzig in der schlechten Beschaffenheit des 



Untersuchung von K::tlkmörteln iilterer und neueret· Bauwerke. 93 

angewandten Snndes. Die meisten Darmstädter Mörtel enthalten als 
Sand gewöhnliehen Flugsand , Jer vielfa ch so benutzt wird, wie man 
ihn bei den Kellerausschachtungen der Häuser zu Tage förd ert. Der-
selbe besitzt eine Reihe von Eigenschaften, welche ihn für die Ver-
wenJung zu Mörtelzwecken wenig geeignet machen ; einmal schließt 
er eine ziemli che Menge lehmiger Bestandteile ein, dann a ber ist er 
viel zu feinkörnig. Wie die zweite Tabelle zeigt, enthält er in den 
meisten über 90 Volumprozente an Körnern unter '/2 mm 
Durchmesser. Zudem sind die Körner vollkommen rund geschliffen, 
so dafil sie dem Kalk zu wenig Punkte zum festen Haften bieten 
und andererse its zu H.ulschungen des Mauerwerkes Veranlassung 
geben. Bei den untersuchten mittelalterlichen Mörteln sind diese l\'Iiß-
sländ e nicht vorhanden , sie alle enthalten ein grobkörniges, eckiges 
Sandmaterial ; die einzelnen Körner sind im s tande, fest ineinander-
zugreifen und geben so dem Mörtel ein dauerhaftes Gefüge. Einzig 
aus dictiem Grunde erk lilrt sich deren größe1·e Festigkeit den Darm -
slätlter Mörteln gegenüber. Ich komme Jaher zu dem Schluß: Die 
so häufig zu beobachlenJe mangelhafte Haltbarkeil der in Darmstadt 
zu Bauzwecken verwendeten Mörtel hat leihreise ihre Ursache in 
einem zu geringen Kalkgehall ; zum gTößten Teil aber ist sie bedingt 
durch die schlechte Beschaffenheil des angewandten Sandes. 

Herrn Geheimen Oberbergrat Prof. Dr. L e p s i u s sage ich für die 
freundli che Anreg·ung zu dieser Arbeit mein en verbindlichsten Dank. 
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Alle Fi guren in natürlicher Größe. 
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Fi g. 1. Chrysophrys Scboppii. 
2. 

Unterkiefer l.inks } 
• rechts 

von oben. 

3. 

4. 

Fig. 5. Pagrus Lepsii. Oberkiefer 
6. 
7. 
8. Unte rk iefer 

rechts. 
links. 
links. 

links von innen mit Er-
salzzähne n. 

rechts mit einem vorderen 
Ersalzzahn. 

Unterse ite. 
Ersatzzähne zeigend. 
Unterseite. 
Oberseite. 

Fig. 9. Chrysophrys Schoppii. Oberkiefer rechts. Unterseite. 
10. links. Unterseile mit Er-

11. 
12. 
13. 

salzzähnen. 
einesjugendi.Tieres. 

Mahlzähne mit Durchschn itt. 
Ersa t.zz iihne im Dm·chschni lt. 

Fig.14. Pagrus Lep,ii . Vordere kegelförmige Ersatzzi:ihne. 

15 . 
• 16. 

Ersatzza hn des Oberkiefers 4, vom Kegel-

) 

den Übergang 

Tafel IV. 
1. Gruppe sandigen Baryts von Rockenberg. 

5, zum Kugelzahn 
zeigend. 

2. 3. 4. Dasselbe: Einzelne frei krystallisierte ,Rosen". 
5. Sandiger Baryt von Viibel (Oberseite mit Krystallbildung) . 
6. Derselbe von der Unterseite mit Tropfforme11. 

Tafel V. 
7. Barytknollen yom Sleinhardlerhof bei \Valdböckelheim mit 

MusciJel. 
8. u . !J . Pseudornorpho. e von Quarz nach Baryt aus dem Quarzgang 

von Reichenbach i jO. 
10. Barytknollen mit Krystalldruse von Stromberg (Grube Kon-

kordia). 
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Steuerkommissariats-Bezirken und den 25 bevölkertsten Gemeinden 
von 1870 bis 1900/1901 223 

Einkommen steuerpflichtige u. Einkommensteuerkapitalien 
in den Steuerkommissariats-Bezirken uncl den 7 bevölkertsten Ge-
meinden für das Jahr 1900/ 1901 214, 221 

Einkommensteuerpflichtig e u. Einkommens teuerkapita 1 ien 
in den Steuerkommissariats-Bezirken und Provinzen, Vergleichung 
des Jahrs 1899/1900 mit dem Jahr 1900/1901 i26 
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Einkommensteuer p flieh tig e Aktie ng es e 11 s c haften etc., sowie 
Einkommensteuerkapitalien derselben in den Steuerkommis-

Seite 

sariats-Bezirken für das Jahr 1900/1901 . 218 
Eisenbahnen. Vorlliuf. Ergebnisse des Betriebs der .Main-Neckar-Eisen-

bahn und der an dieselbe ansebliessenden Hessischen Nebenbahnen 
im November 1899 6 

>> Dezember 17 
» Januar 1900 47 
» Februar 63 
» Miirz 95 
,, April 126 
» Mai 142 
» Juni 157 
» Juli 175 
» August 195 
» September 212 
» Oktober 255 
» November 273 

Entbindungs ans tal te n siehe Heilanstalten. 
Ernteerträge im Grossh. Hessen im Jahr 1899 28 
El"Satzmannschaften siehe Schulbildung. 
Evangelische Kirche, zur Statistik derselben im Grossl1. Hessen im 

Jahr 1898 35 
Fliegende Brücken siehe Brücken. 
F I ö s s e siehe Schiffs- etc. Verkehr. 
Fortbildungsschulen siebe Volksschulen. 
Fruchtmärkte, Fr u c h t preise, Fr u c h t qua n t i täten, verkaufte, 

siehe Preise. 
Geborene, Gestorbene und Eheschliessungen, nach Monaten, in 

den Provinzen des Grossh. Hessen im Jahr 1899 233 
Geborene, Gestorbene, Ehe sc blies su ngen u. Ehescheidungen 

in den Kreisen u. grössten Städten des Grossb. Hessen im Jahr 1899 213 
Gerichtsbarkeit siehe ichtstreitige Gerichtsbarkeit. 
Gestorbene siehe Todesflille, Sterblichkeitsverhältnisse, Geborene. 
Gewerbe- (H:mdwerker-), Kunstgewerbe- und Fachschulen im 

Grossh. Hessen im Schuljahr 1899/1900 . . 293 
Grundbücher, legalisirte. Uehersicht der mit solchen versehenen Ge-

markungen, sowie Stand der Kataster-Ve rm es s un g en am 1. Ja-
nuar 1900 . 107 

Güterverkehr nach Gattung und Gewicht in den Rheinhäfen bei 
Mainz, Worms und Bingen im Jahr 1899 90 

Gymnasien, Realgym n, Realschulen undhöhere Bürger-
s c h u I e n im Schuljahr 1898/99 . 50 

Hagelschläge im Grossh. Hessen im Jahr 1899 . 117 
Rand werker-, K uns tge werbe- undFachschul e n im Grossh . Hessen 

im Schuljahr 1897/98 77 
1898/99 118 
1899/1900 293 

He i I ans t alten (allg. Krankenlüiuser, Augen-Heilanstalten, Irrenanstalten 
unrl Entbindungsanstalten) im Grossh. Hessen, Morbidität in den-
selben im J abr 1899 . 241 

Heirat h e n siehe Geborene. 
Hochschulen siehe Landes-Universität, 'l'echnische Hochschule. 
Hofbibliothek, Benützung derselben im Jahr 1899 153 
Höhere Bürgerschulen siehe Gymnasien etc., Volksschulen. 
Höhere Mädchenschulen im Schuljahr 1899/1900 132 
Hunde. Anzahl derselben und Ertrag der Hundesteuer im Rechnungsjahr 

1899/1900 . 113 
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Hütten siehe Bergwerke. 
Hypotheken, in den Provinzen i:ltarkenburg und Oberhessen vom 1. Juli 

1897 bis 30. Juni 1898 errichtete und gelöschte 18 
vom I. Juli 1898 bis 30. Juni 1899 58 

In cl i r e k t e Auflagen siehe llierbrauerei, Branntweinbrennerei, Brückeu, 
Regalien, Reichssteuern, Salzhesteuerung, Tabakbau, Zölle, Prozesse. 

Irrenans t a I t e n siehe Heilanstalten. 
Kataster- Vermessungen siehe Grundbücher. 
Kirche, evangeliscl1e, siehe Evaugelische Kirche. 
Knappschafts- Invaliden- u. Knappschafts-Krankenkassen-

Vereine im Grossh. Hessen 1899 178 
Krankauhäuser siehe Heilanstalten. 
Ku n s tg e werbeschulen siehe Handwerkerschulen. 
Lancles-Universitiit Giessen, Stuclirende imWinterhalbj.1899/1900 33 

» Sommerhalbjahr 1900 165 
siehe auch Studirencle. 

Landstreicher siehe Bettler. 
Lanclwirthschaftliche Bodenbeuutzung siehe ßodeuuenutzung. 

Winterschulen, Obstbauschulen und 
Lehrkurse im Obstbau im Grossh. 
Hessen im Jahr 1898/99 14 

L ega lisirt e Gru11dhücher siehe Grundbücher. 
L eh rer-Präpara11 den-Ans t a I teu zu Lindenfels, Lieh uml vVöllstein, 

Schülerzahl im Schuljahr 1899/1900 130 
Lehrpers o 11 a l siehe Gymnasieu etc. , Höhere 1\Jädchenschulen, Schul-

lehrer-Seminarien, Taubstummen-Austalten, Volksschulen, Hauil-
werker-, Kunstgewerbe- und Fachschulen. 

1\1 ädch en sc hul en, höhere, siehe Höhere Mädchenschulen. 
Main-Neckar-Eisenbahn siehe Eisenbahnen. 
M e cl i z in i s c ], es I-l ülfspersonal siehe Aerzte. 
J\1 e t e o r o l. ß e ob achtun g e n zu Dm·mstadt, Bensheim, Felsberg, 1\lichel-

staclt, Mainz, Monsheim; ]{auschenhcrg und Cassel, 
v er g I eich e n cl e Zu s a m m e n s t e II u n g im Monat Novem her 1899 11 

Dezember 46 
Januar 1900 62 
Februar 76 
März 112 
April 127 
1\1ai 143 
Juni 174 
Juli 194 

» August 237 
Septern her 254 
Oktober 30 1 

Jahr 1899 108 
Meteorol. Beobachtuugeu w Dannst11dt im Mon11t Dezember 1899 7 

Januar 1900 47 
Februar 63 
1\Hh'z 95 
April 126 

142 
Juni 157 
Juli 175 
August 195 
Septem her 212 
Oktober 255 
November 272 

im Jahr 1899 (mit 1 lithogr. Tafel) 81 
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Meteorol. Beobachtungen zu Cassel im Monat Dezember 1899 7 
Januar 1900 47 
Februar 63 
März 95 
April 126 
Mai 142 
Juni 157 
Juli 175 
August 195 
September 212 
Oktober 255 
November 272 

Meteor o I. Be ob achtun g e n siehe auch Thermometerstände- und Baro-
meterstände. 

Mischehen, in den Jahren 1890-99 im Grossh. Hessen abgeschlossene 257 
Mittelpreise siehe Preise. 
Morbidität siehe Heilanstalten. 
Nahrungsmittel, Genussmittel und Gebrauchsgegenstände, im Jahr 1899 

im Grossherzogthum amtlich ausgeführte chemische Untersuchungen 
von solchen 156 

Ne h e n bahnen siehe Eisenbahnen. 
Nichtstreitige Gerichtsbarkeit im Grossb. Hessen, Ergebnisse 

im Jahr 1899 258 
Obstbau und Obstnutzung im Grossh. Hessen im Jahr 1899 104 
0 b s t bauschulen siehe Landwirthschaftliche Winterschulen. 
Pegel h ö h e siehe Wasserstände. 
Pflegekinder. V ebersieht über die im Grossb. Hessen in den Jahren 

1898 und 1899 in entgeltlicher Pflege befindlich gewesenen Kinder 
unter 6 Jahren 196 

Post- und Telegraphan-Verkehr im Grossh. Hessen im Jahr 1899 292 
Prä p nr an den-Ans tal t en siehe Lehrer-Präparanden-Anstalten. 
Pr eise der gewöhnlieh s ten Verb rauchsgegen stände an 16 Orten 

des Grossh. Hessen im Monat Dezember 1899 12 
Januar 1900 60 
Februar 74 
März 124 
April 140 
Mai 158 
Juni 172 
Juli 190 
August 238 
September » 252 
Oktober 270 
November 302 

Ja b resdurchs c b n i t t e aus 
den monatlieben Preisen im JahT 1899 26 

Preise (Durchschnitts-), jährliche, und verkaufte Fruchtquantitäten 
auf den Fruchtmärkten im Jahr 1899 42 

Privatunterrichtsanstalten siehe Volksschulen etc. 
Prozesse, auf die Zölle und Steuern des Reichs, sowie aufdie priva-

tiven inneren indirekten Abgaben im Grossh . Hessen für das 
Rechnungsjahr 1899/ 1900 bezügliche 17 I 

Prüfungen von Maassen etc. siehe Aichungen. 
Realgymnasien siehe Gymnasien etc. 
Re a 1 schulen siehe Gymnasien etc. 
Regalien, innere indirekte Auflagen, Einnahmeausdenselbenund 

aus verschiedenen Quellen im Grossh. Ressou im Rechnungsjahr 
1898/99 43 
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Regalien, innere in direkteAuflagen, Einnahme aus denselben und 

aus verschiedenen Quellen im Grossh. Hessen im Rechnungsjahr 
1899/ 1900 . . . . . . . . . . 250 

Reich ss t eu e rn, Brutto- und Netto-Einnahme des Grossh. Hessen im Rech-
nungsjahr 1899/ 1900 . 272 

Rekruten siehe Schulbildung. 
Rheinhäfen siehe Güterverkehr. 
Salinen siehe Bergwerke. 
Salzbesteuerung im Grossh. Hessen im Rechnungsjahr 1899/1900 . 166 
Schiffs- etc. Verkehr im Hafen bei Mainz im Jahr 1899 . . 92 
Sc h n l bild u n g der im Ersatzjahr 1899/1900 bei der Grossh. Hess. (25.) 

Division eingestellten Hassischen Untertbanen . 177 
Schulden- und Vermögensstand, sowie Steuerausschlag der Ge-

meinden des Grossb. Hessen am 1. April 1899 . . 274 
Schulen, Schüler, siehe Landes-Universität , Technische Hochschule, 

Gymnasien etc., Höhere Mädchenschulen, Schullehrer-Seminarien, 
Lehrer-Präparanden-Anstalten, Taubstummen- Anstalten, Volksschulen, 
Handwerker-, Kunstgewerbe- und Fachschulen, Landwirthschaftliche 
Winterschulen etc. 

Schullehrer-Seminarien zuFriedberg, Bansheim undAlzey, Lehrer-
und Schülerbestand im Schuljahr Ostern 1899/ HJOO 

Seminar i e n siehe Schnllehrer-Seminarien. 
131 

Sparkassen im Grossh. Hessen, Verwaltungsergebnisse im Jahr 1898 168 
Stempelmarken, Einnahme im Grossh. Hessen im llechnuugsjahr 1898/99 34 

» « 1899/ 1900 249 
Sterbfälle, Sterb li chkeit, siehe Todesfälle, Geborene. 
Ster b I ich k e i t s verhält n iss e in den grösseren Gemeinden des Gross-

herzogthums im Monat Dezember 1899 
Januar 1900 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 

32 
48 
64 
96 

128 
144 
160 
176 
208 
24() 
256 
304 

SteuerausschI ag siehe Schulden- und Vermögensstand. 
Steuerkommissariate, dienst!. Arbeiten derselben im Jahre 1898/99. 20 
Steuerkap i t a I , siehe Einkommensteuerkapitalien. 
Steuern, direkte, siehe Beitreibung, Wanderlager, Hunde. 
Steuern, indirekte, siehe Bierbrauerei, Branntweinbrennerei, Brücken, 

Regalien, Reicbssteuern, Salzbesteuemng, Tabakbau, Zölle, Prozesse. 
Steuerver gü tu ng siebe Bierbrauerei. 
S tu dirende auf der Landesuniversität zu Giessen und der Technischen 

Hochschule zu Darmstadt im 19. Jahrhundert (mit 2 lithogr. Tafeln) 161 
S tu dirende siehe auch Landes-Universität, Technische-Hochschule. 
Ta b a k bau im Grossh. Hessen im Erntejahr 1898/99 106 
Taubstummen -Ans t a I t e n zu Bansheim unc1 Friedberg im Schuljahr 

1899/1900 187 
'l'echnisch e Hochschule zu Darmstadt, Studirende und Hospitanten 

im Sommerhalbjahr 1900 152 
im Winterhalbjahr 1900/1901 300 

» 
Telegraphenanstalten, Verkehr im 

1898 und 1899 

siehe auch Studirende. 
Grossh. Hessen in den Jahren 

65 
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Telegraphenverkehr, siehe Post- und Telegraphenverkehr. 
Thermometerstände, höchste und tiefste zu Darmstadt in den Jahreil 

1829-1899 
Todesfälle im Grossh. Hessen im J ahr 1899 

in den Kreisen des Grossh. Hessen im Monat November 1899 
Dezember 

siehe aucli Geborene. 
Universität siehe Landes-UniYersität. 

Januar 1900 
l<'ebruar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
()ktoher 

Ulliversitätsbibliothek Giessen. Beuutzullg und Vermehrung der-
selben vom 1. April 1894 bis 31. März 1900 

Unterr ichts-An sta lt en siehe Landes-Universität, Technische Iloch-
schule, Gymnasien etc., Höhere Mädchellscbulen, Schullebrer-Semi-
n:uien, Lehrer - P rlLparanden- Anstalten, Taubstummeil- Anstalten, 
Volksschulen, Handwerker-, Kunstgewerbe und Fachschulen, Land-
wirthschaftliche Winterschulen etc. 

Verbrauchs-Gegenstände siehe Preise, Nahrungsmittel. 
Verbrauchs-Steuern siehe ßierbrauerei, Branntweinbrennerei, Brücken, 

Hegalieu, Reichssteuern, Salzbesteuerung, Tabakbau, Zölle, Prozesse. 
Vermögensstau d der Gemeinden siehe Schulden- und Yermögensstand. 
Volksschulen, einfache und erweiterte, Fortbild u 11 g s schu l en und 

Privatunterrichts ans ta I t e n, Zahl, Lehrpersonal und Frequenz 

Soito 

29 
244 
44 
45 

110 
111 
138 
139 
188 
189 
210 
211 
300 
HOl 

97 

nach dem Stand im Frühjahr 1900 . 200 
Volkszählung vom I. Dezember 1900, vorläufige Uehersicbt der orts-

anwesenden Bevölkerung des Grossh. Hessen 
Wanderlager. Betrieb derselben im Grossh. Hessen im Rechnungsjahr 

1899/ 1900 
Wasserst ä n d e, tägliche, 

und Hirschhorn 
zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen 

im Oktober, November u. Dezember 1899 
Januar, Februar und März 1900 
April, Mai und Juni 1900 
Juli, August und September 1900 

Wasserstände des Uheins zu \•Vorms, Mainz und Bingen im Jahr 1899 
Wasserstände des Hheins, Maius, Neckars und der Lahu im Jahr 1899 
Weinhau unrl Weinernte im Grossh. Hessen im Jahre 1899 , 
\V in ter s c h u I e u siehe landwirtschaftliche \Vinterschulen. 
z ö 11 e und gemeinschaftliche Verbrauchssteuern, Einnahmen im Grossh, 

Hessen im 1899/ 1900 
z ö ll e und gemeinschaftliebe Verbrauchssteuern, Einnahme bei clen Grossh. 

Hauptsteuerämtem im ]{echnungsjahr 1899/1900 . 
Z ö II e siehe auch Prozesse. 

Druck von Bduard Roether in Darmstadt 

299 

1G5 

109 
137 
192 
251 
129 

50 
94 

209 

225 
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Grassherzoglich Hessischen 

Centl'alstelle füt· die llandesstatistik. 
Nr. 700. Januar 1900. 

Inhalt: Bergwerke, Salinen u. Hütten im Grossh. Hessen 1898. -
Aerzte und medizinisches H(ilfspersonHl im Grossh. Hessen 1898. -
Main- Neokar -Eisenbahn etc. Nov. I 899. - l\l eteorolog. Beobacht. zu 
Darmstadt und Cassel Dez. 1899. - Landwirthschaftl. Hodenbenutzung 
im Grossh. Hessen 1899. - Vergl. meteorolog. ß eobacht. Nov. 1899 . -
Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenst. Dez. 1899. - Landwirth schaftl. 
Winterschulen , Obstbauschulen etc. im Grossh. Hessen 1898/99. 
Anzeige. 

N r. 4490. Statistik de1• Bergwerke, Salil1en und 
Hütten im Gt·ossh. Hessen fiir das .Jall•· IS9S.*) 

Im G r os 8 b er zo g t h u m H e 8 s e n waren 1898 in Betrieb : 
I. Bergwerke: 19, davon 3 in rl er Provinz Starkenburg [M:essel, 

Seligenstadt nnd Unter-Ostern], die andern sämmtlich in der 
Provinz Oberhessen. 
l.Braunkohl e n-Ber g w e rk e : 7 f.l\iessel , Seligen8tadt , Mel-

bach, Wecke8heim, Wölfersheim, Büdingen und Trai8-Horloff]: 
Gesammtförderung 218 3S4 Tonnen ; Werth 600292 .Af,. 
V erbrauch für eigenen Be-

trieb und Haldenverlust 31678 64 941 » 

Absatzfiihige J ahre8product. 186 706 Tonnen; W erth 51!5 351 .At. 

Durchschni tt.liche tägliche Belegschaft: 
per Tonne 2.87 » 

unter Tage: 227 Arbeiter, 
über • : männl. 166, weibl. -, zusammen 166 > 

überhaupt 393 Arbeiter. 
2. Eisenerz-Bergwerke: 12 [Unter-Ostern, Giessen, Langd, 

Langsclorf , 118dorf, Stockhausen (Kreis Gies8en), Freien-Seen, 
Nieder-Ohmen, Lumda, Bleidenrod, Benern und Bellersheim): 

an 
aufbereiteten Erzen 159429,914 Tonnen; Werth 1224593 .Ab. 

zum Verbrauch ohne Ver-
hüttung abgegeben . 202,ooo » 1893 » 

bleiben für die Metall-
gewinnung . . 159 227,914 Tonnen; Werth 1 222 700 .At. 

per Tonne 7,68 Jt. 
*) Vergl. Mittheil. Nr. 680, Dez. 1898, S. 337 . 
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Durchschnittliche tägliche Belegschaft: 
unter Tage: 286 Arbeiter, 
über » : miinnl. 675, weibl. -, zusammen 675 

--------
überhaupt 961 Arbeiter. 

3. Manganerz-Bergwerke, aufwelchen Manganerz als Neben-
product gewonnen wird: 1 (Gicssen, zugleich Eisenerz- Berg·-
werk): 

Gesammt-Prodnction an auf-
bereiteten Erzen 9,wo Tonnen; Werth 527 Jlt. 

zum Verbrauch ohne Ver-
hüttung abgegeben 

bleiben fiir die Metall::__- -------------
gewinnung 9;169 Tonnen; Wert h 527 Jlt. 

per Tonne 57,48 >> 

Die Belegschaft ist unter den Werken ad 2. mitbcgriifen. 

Il. Salinen*): 2 (Lndwigshalle bei Wimpfen und Bad-Nauheim.) 
Gesammt-Production an Kochsalz: 

16 679,650 Tonnen; Werth (ohne Steuer): 308120 Jlt. 
per Tonne 17,87 Jlt. 

Durchschnittliche tägliche Belegschaft: 140 männl. Arbeiter. 
Ausserdem wurde in einem der unter III. 2. unten aufgeführten 

Werke producirt: 
a. Glaubersalz: 6750,196 Tonnen im Werth von 165131 Jlt. 

b. schwefelsaure Thonerde: 
per Tonne 24,46 J f,. 

1800,ooo Tonnen im Werth von 127060 Jlt. 

III. Hüttenwerke : 
per Tonne 70,58 Jlt. 

1. Werke für Eisenerze: 2 (Margarethenhütte bei Giessen und 
Main- W eserhütte bei Lollar), für Herstellung von Roheisen 
in Masseln oder Gusswaaren erster Schmelzung angelegt 2 

Hochöfen waren auf diesen Werken in Betrieb 2 
Gesammtbetriebsdauer derselben in Wochen . 60 
An Roheisen in Masseln (Gänzen) sind im Laufe des Jahrs 

prodncirt worden: 23 425,620 Tonnen; W erth 1425 407 .At. 
per Tonne 60,85 >> 

Das verarbeitete Material (ausschliesslich des Brennmaterials) 
bestand aus: 

a. Erzen und Schlacken 
b. andern (Zuschlags-) Materialien . 

49 754 Tonnen, 
16264 

Mittlere tägliche Belegschaft: . 
zusammen 66018 Tonnen. 

243 männl. Arbeiter. 

*) Die Saline Theodorshalle bei Kreuznach, seither dem Grossherzog-
lich Hessischen Fiscus gehörig, ist durch Kauf in den Besitz der 
Stadtgemeinde Kreuznach übergegangen. 



Werke fiir engl ische Sc h w e f e 1 s il n r e: 2 (chemische Fabriken 
bei Eiebrich a. Rb. und Neuschloss bei Lampertheim) : 

Es sind im Laufe des Jahres producirt worden: 
a. an englischer Schwefelsilure: 

37 916,232 Tonnen im W erth von 805 364 .Jit. 

b. an gemischtem Vitriol: 
per Tonne 21,24 » 

2,672 Tonnen im W erth von 800 .46. 

Mittlere tägliche Belegschaft.: 
per Tonne 29.94 > 

GO miinnl. Arbeiter. 

IV. Verarbeitung !I es Rolleisens: 
Werke f ii r Guss w a a r e n zwei-ter S c h m e l zu n g: 23 

[Dannstndt (3), Eberst:1dt bei Darmstadt, Offenb:1eh (8), Michel-
stadt, Münster bei Dieburg, Steinbach bei Michelstadt, Giessen, 
.Hirzenhain, Lollar, Ruppertsburg, l\Iainz, W orms (2), Pfedders-
heim] und zwar: 
a. lediglich für die Herstellung solcher Gusswaaren ange-

legte 6 
b. mit andern Hüttenwerken, welche die Montanstatistik 

nachweist (für Roheisen), verbundene . 1 
c. mit Fabrikbetrieben, welche die l\Iontanstatistik nicht 

nachweist (für fertige Maschinen, Geräthe etc.) ver-
bundene. 16 

Zusammen 23 
l\Iittlere tägliche Belegschaft: 

männl. 1632, weibl. -, zusammen 1632 Arbeiter. 
An Eisenmaterial (Roheisen, altes Guss-, Bruch- und Wasch-

eisen) sind im Laufe des Jahres verschmolzen worden: 
23941 Tonnen. 

An Giessereiproducten sind gewonnen worden: 
Menge. Werth. 
Tonnen. .46. .;lt . 

Geschirrguss (Poterie) 
Röhren . 

. 3 266,772 631 716 193,38 
54,282 9 311 171,53 

Sonstige Gusswaaren (l\faschi-
nentheile, getemperte Guss-
waaren, Hartgusswaaren etc.) 16547,116 3129533 188,52 

I. Bergwerke . 
II. Salinen etc. 

Ill. Hüttenwerke 
lV. Verarbeitung 

19868,170 3770560 189,78 

Zusammenstellung. 
\.YeJ-tlJ Uer P 1·olludiou .MHtlero 

ohne Steuer) täglicho Zahf 
M. der Arbeiter .. 

1758 578 1354 
600311 140 

2231571 303 
des Roheisens 3 770 560 1632 



4 

Nr. 4491. Uebersicht der Aerzte und des medizinischen Hülfs· 
(Nnch den diesseitigen amtlichen Erbehunger 

Eirnvohner { 

I. Approbirte Aerzte: 
1. Allopathische Civilärzte, welche 

a. Privatpraxis ausüben . 
b. ausschliesslich in und für An-

stalten ärztlich beschäftigt stnd 
2. Homöopathische Civilärzte 
3. Aktive Militär- und Marineärzte 

Darunter zur Civilpraxis ange-
meldete 

Summe der gezählten approbirten 
Aerzte 

II. Andere approbirte ärztliche Medizinal-
personen, wie Wundärzte, Landärzte etc. 

III. Approhirte Zahnärzte 
IV. Zahntechniker: 

1. selbstständige 
2. als Gehülfen thätige 

V. Berufsmässige Heildiener: 
1. staatlich geprüfte 
2. andere (einschl. der Masseure) 

VI. Berufsmässige Krankenpfleger, welche 
1 f . kt' . { männliche . rei pra Izu·en . weibliche 
2. einem Genossenschafts- oder Vereins-

verbande oder einer religiösen An-
stalt angehören: 
a. einem weltlieben { männliche 

Verbande . weibliche 
b. einem geistlichen Verbande oder 

einer religiösen Anstalt: 

{ männliche 
A. evangelische weibliche 

B. katholische { männliche 
weibliche 

Summe der berufsmässigen { männliche 
Iüankenpfleger . . weibliche 

*) Vergl. MiUheil. Nr. 396, Okt. 1887, S. 328. 

Pro\·inz Starkenburg. 
Kreise. 
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11 
6 . I 
6 1)2 1 3 2 
6 

15 9 23 
3)6 11 

20 2 

12 

52 8 2 

19 3·01 7 
103 40 9 

7 14 11 
')I 3 13 

1 3 

Gemeinden 

1:'1 Cf:lt""'(OO 
i.'-1 t:O \0 
\0 tO - ,.....( C'l 
...... 
o o m 
?""" ....... C'l 

44 209 88 23 98 

3 16 6 5 5 
1 1 

I 12 12 

48 238 107 28 103 

1 
3 9 9 

8 22 11 4 7 
2 8 8 

19 98 11 11 76 
5)6 40 11 5 24 

3 3 3 
26 18 8 

33 45 43 

2 75 48 

57 137 31 
3 3 3 

92 283 140 

'I 
6 21 

3·4172 

4t01 
1) Darunter 1 weiblich. - 2) Desgl. 4 in Amerika promovirte, davon 1 Frau u . 1 Schweizer 

7 weiblich. - 7) Desgl. 3 Masseusen. - 8) Desgl. 1 Masseuse. - 9) Desgl. 3 weiblich. 



persouals im Grossherzogthum Hessen am I. AJn'il I S9 S .*) 
Jearbeitet im Kaiserlichen Gesundheitsamt.) 

Provinz Oberhesscn. Provinz Rhcinhesscn. Grossb. Hessen. 
Kreise. Gemeinden 

mit 
Kreise. Gemeintleu 

mit 

46 12 14 44.12 10138 31 6101 75 17 18 21 42173 80 17 76 520 199 46275 

29 

I 3 

2 

78 12 14 

5 

4 
3 

11 
2 

I 4 

I 

30 

8 

42 

2 2 

2 4 

3 

14 6)13 

4 
2 

29 29 

4 3 

3 2 

4 
ß 

I 2G 

4 

3 8 7 I 
ß ß 

4 30 27 ll 

4 8 8 

53 42 5 6 
7 7 

46 42 3 I 

11 10 

12 10 171 G3 6102 111 17 19 21 49 2 17120 20 77 G2l\ 200 54 282 

2 

I 2 2 
6 5 6 2 2 10 8 2 25 22 3 

8 4 1 3 2)10 2 1 1 3 17 13 3 1 47 28 8 11 
3 3 2 1 3 :! I 14 13 1 

3 22 
29 

4 

6 
2 

6 I 

3 

5 60 26 

16 8 
4 

ö 85 35 

16 38 
27 7)15 

4 
5 35 

5 10 
4 8)2 

2 

G 4 63 18 I 0 35 183 
9)4 25 10 3 12 

35 2i 127 
8 63 

I 7 3 4 
I 38 34 3 1 70 53 3 14 

ll 15 2 17 15 2 65 58 4 3 

4 30 

8 
4 

4 46 

ß 
11 
GO 
11 

116 

2 2 21 
5 25 36 2-1 1 

1 11 1 
ll 21 15 23U2 6019 

I 2 14 13 I 
5 23 20 49 213 133 2[J 

171 
12 

275 
21 

GBI 

2 
98 
11 
99 
16 

308 

11 62 
1 

53 123 
1 4 

71 202 

'ahnarzt. - 3) Desgl. 2 weiblich. - •) Masseuse. - ö) Darunter 2 weiblic iL - 6) Desgl. 
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Provin"- Starkenburg. 
Kreise. Gemeinden 

E mit 
"' § 8 ·o; <3 "' . "' 

il bO "' E "' 8 ·o; ..c <:? C'> 

öi "§ 8 =" ",": <.) 

"' ..c "' "" "' 1.§ " "' ..c "' "" "' "' "' 0 

"' "' :>-" oi"l 
;:Q 0 c:E 0 N o"' 0 " "'" 0 " "" 

VII. Nicht approbirte, mit I handlung kranker Men- männliche tO) 1 1 4 6 4 1 1 
sehen berufsmässig be- weibliche 13)1 1 I 
schäftigte Personen . 

VIII. Approbirte Thierärzte: 
1. Civiltbierärzte, welche 

a. Privatpraxis ausüben 5 2 4 4 3 5 3 26 4 6 16 
b. ausschl. in und für Anstalten 

thierärztlich beschäftigt sind 2 2 2 
2. Akt ive Militär-Thierllrzte 11 11 11 

Darunter zur Civilpraxis ange· 
meldete 1I 11 11 

Summe der approbirten Thierärzte 18 2 4 4 3 5 3 39 17 6 16 
IX. Nicht approbirte, mit der Behan rJ iung 

kranker Thiere berufsmässig beschäf-
tigte Personen 1 1 3 2 5 1 13 2 11 

X. Hebammen 58 52 75 58 65 52 77 437 35 28 374 

.. .. 10) Homoopatlt. - 11 ) Darunter 1 amenkatuscher Doktor, 2 Nat urhetlkunstler und I Knetp· 

Nr. 4492. Vol'lstufige Ergebnis se des Betriebs tler 
l'tlain-Neckar-Eis enbahn und der an dieselbe an· 
sch!iesseutle n Hess. N e b e nbaiauen im Nov. 1899. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt- l Uiekenbach- 1 Weinbeim-
bahn. l'fnngstadt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Ba Im 97,28''') 1,89 4,50 16,30 
Einnahme aus .At. Jl,. .Ab .Ab . 

P ersonen- u. Gepäck-Verk. 257 792 1350 1929 6 364 
gegen 1898 + 955 + 144 + 1022 + 

pro Kilometer 2 712 714 428 391 
gegen 1898 + 10 + 76 + 226 + 24 

Güterverkehr 287 390 2 241 336 8628 
gegen 1898 - i49 597 + 898 + 68 + 1 287 

pro Kilometer e 002 1 186 75 529 
gegen 1898 -1 + 475 + 16 + 79 

Sonstige Quellen 46 300 191 32 103 
gegen 1898 + - 228 - 200 - ."" pro Ki lometer 476 101 7 6 
gegen 1898 + 44 - 120 -45 -4 

Summe 591482 3 782 2 297 15 095 
gegen 1898 - 144 a;2 + 814 + 890 +1618 

pro Kilometer 6 080 2001 510 926 
gegen 1898 -1484 + + 19i + 99 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eiue Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 
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Provinz Obcrhessen. Pro vinz Rhcinhessen. Grossh. Hessen. 
Kreise. Gemeinden Krei se. Gemeinden Gemeind en 

..ci mit 

I . 
mit mit 

ci oO <> ci ci ci 
"' " Q) "' Q) "' I Q) g ci Q) .0 E ""' "' 8 E "' :> E "" "' 0 

:::i b.O "' " "' 0 Q) .0 ". E ::; ::::: "' "' N ;>.. " E s 8 00 >l "" Q) 

!.§ := " o i2 00 ;; -;; 0 "' Q) b.O "' "' I.S C1l 00 .!!: ..0 00 'öl .!:l " ""' 
00 00 $1>1 ;s < '" ". "' <> " 0 .<0 o i>l ::> 0 -'l +->ril ::> 81>1 .... ....:l rn N a?. S 8 " -::: 0 ::;:: N o"' § N o<> " " " "' " "' " 

I ! I I I I 
1 4 7 1 13 1 12 ll)4 12)2 6 6 25 11 1 13 

1 1 1 3 3 11 1 1 5 1 4 

I 

I I 
3 2 4 ß 3 l 19 3 1/ 15 3 ß 4 4 4 21 3 4 14 66 10 11 45 

4 4 4 
I :I 6 6 

l 1 1 4 4 3 I 16 14 2 

1 1 I 4 · I ·I 4 3 1 16 14 2 
I 7 2 4 7 3 1 24 7 I 16 7 61 4 4 4 25 6 4 15 88 30 11 47 
I I 

1 4 5 5 .I 1 1 1 19 2 17 
I 11 8 71 79 104 51 58 481 15 4 462 SG 55 42 66 81 330 47 20 263 1248 97 52 1099 

I I 
pianer. - 12) Desgl. 1 Naturbeilkünstler und 1 Homöopntb. - 13) 1 Naturbeilkünstlerin. 

Nr. 4493. ßeobacht. zu Darmstadt Im Dezbr. 1899. 
Dezember-Mittel aus 38 Jahren (1862-1899) : 

Uarorn . 748,6 mm . - 'l'bermom. 1,1° C. - Ni edorschl. 57,0 mm. 
Barometerstand höchst. (am 3.) 760,9; tiefster (am 29. ) 731,3; mittlerer 747,7 mm. 
Thermometerstand » ( » 31.) ll,s ; • ( • 15.) -13,3 ; -1,2° C. 
Anzahl der Tage mit Regen ·u; Schnee 6; Regen u . Schnee 1. 

» » Nebel 3; Reif 10; Gewitter 
heiteren 'rnge 2; gemischten Tage 14; trüben Tage 15. 

Höhe der Niederschläge an 11 Tagen mit messbarem Niederschlag: 52,7 mm . 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. -mal; NO. 14 mal; 0. 27 mal; SO. 10 mal; 

S. -mal; SW. 32 mal; W . -mal; NW. 7 mal; Windstille 3 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 82,8 Ufo . 

Nr. 4494. Meteorol. Beobacbt. zu Cassel im Dezbr. 1899. 
aus 37 Jahren (1862-1898) : 

ßarom. 744,ts nun . - 'l'hermom. 0,38o C. - Nied erscbl. 46,11 mm. 
Barometerstand höchst. (am 24.) 757,04; t iefster (am 29.) 727 ,os ; mittlerer 743,95 mm. 
Thermometerstand » ( » 31.) 9,o; ( • 15.)-15,6; -2,16° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 7; Schnee 9; Regen u . Schnee 

Nebel 3 · Reif 4 · Gewitter 
heiteren Tage 1; gemischten Tage 14; trüben Tage 16 . 

Höhe der Niederschläge an 1ß Tagen mit messbarem Niederschlag: 27,37 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.) : N. 6 mal; NO. 5 mal ; 0 . a mal; SO. -mal; 

S. 38 mal; SW. -mal; W. 9 mal; NW. 2 mal ; Windstille 30 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 90,18 Ufo . 



Nr. 4495. Die landwirth schafHiche Bodenbe nutzung im Grossh. Hess en im Jahr 1899.*) 

I. Anbau auf Ack er- und Gar tenländer eien. 

Provinzen a. G etreid e und H ü lsen früchte. 

1. ·weizen 2. 3. Roggen 4. 5. Meng- 7. Buch- tl. 9. Acker-
und Spelz (Korn) Gerste getreide 1} 6. weizen bolman 10. 11. Summe Erb- Jllisch-

Kr eise. Hafer (Haido- (Sau- Wicken a 
WinteriSommer Winter WinteriSommer Sommer Winter korn) sen bohnen) 

ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha 
__ h_a_ 

Starkenburg. 
Darmstadt 546,9 11,5 34,5 3730,61 32,5 808,3 14,0 3,0 156 1,8 4,3 15,5 16,5 49,1 6828,5 
Bensheirn 442,3 5,0 75ß,1 2176,6 3567,3 155,0 4,0 1555,9 1,5 16,4 10,1 42,3 10,4 8 764,9 
Dieburg 303\1,2 39,0 319,5 5138,4 1629,2 87,8 2397,4 1,o 8,5 11 ,1 56,3 3,5 12 730,9 
Erbach 643,4 5,0 95-!,0 2527,6 2,5 685,6 900,8 4,3 330-!,3 149,0 6 7,2 23,1 133,4 7,2 9407,4 
Gross-Gerau 1061,9 32,1 6,0 3,0 5831,3 2038,0 2,0 6,2 87,7 9,0 12 422,2 
Happenheim 223,9 104,6 1811,5 1491,2 7,5 137 3,7 1135,8 36,0 2728,6 43,2 33,3 23,5 63,8 1,4 9078,0 
Offenbach 271,9 4404,2 0,8 102,7 185-1,5 20,1 15,0 6717,2 

zusam1nen 6229,5 197,2 3881,6 t2813,6 68,3 13 998,1 2293,4 59,3 15440,5 202,0 161,0 108,0 450,1 46,5 65949,1 
Oberhessen. 

00 

Giessen . 4403,5 34,4 5046,1 3443,9 -!,4 5487,3 392,1 21,6 115,5 42,7 18991,5 
Alsfeld 3169,6 9,0 5033,4 2339,0 0,1 9,3 5274,1 835,9 22,3 83,2 60,9 16836,8 
Büdingen 4299,5 50,0 3145,9 2965,2 0,3 5,o 3265,5 110,3 4,3 71,0 7,7 13924,7 
Friedberg 8161,2 17,0 3275,R 4715,7 584-1,7 105,9 1,7 55,8 17,3 22 195,1 
Lauterbach 1267,4 65,3 3935,2 22,3 2213,3 20,0 4106,1 712,3 104,8 42,8 12 489,5 
Schotten 1tiil9,9 42,0 2620,1 53,0 2675,8 2666,0 236,8 3,1 23,5 10018,9 --

23056,5 18 352,9 
---

94456,5 zusmnmen 941,1 217,7 75,3 2,4 38,7 26643,7 2393,3 487,0 194,9 
Rheinhessen. 
Mainz 640,6 4,5 2546,9 3132.1 5,o 1523,6 64,8 15,0 32,5 5,o 7970,0 
Alzey 445,1 2,0 4708,8 6570,4 1635,5 28,7 2,5 116,5 30,0 13 539,5 
Bingen 58,1 4,0 3738,8 2776,6 825,3 10,3 4,0 18,7 26,7 7 462,6 
Oppenheim 469,3 2,0 7281,1 18 11,8 2,5 7,6 74,0 14,7 14160,0 
Worms 238,6 3,0 5971,1 6863,4 1619,8 48,8 5,7 14830,7 

15,5 -- ---
26 623,6 

--- ---
155,1 ------s4,8 57 962,7 zusammen 1851,7 21462,6 5,0 7416,0 287,0 111 ,4 

Grossh. Hessen 31022,3 430,4 3881,6 67 332,7 143,6 58 974,6 2300,8 98,0 49500,2 202,0 2709,4 195,8 1224,1 352,8 218 368,3 

*} V ergl. Mittheil. Nr . 685, März 1899, S. 66. 
1) 2 oder mehr Getreidearten im Gemenge. - 2) Getreide und Hülsenfrüchte gemischt. 



Provinzen 

uud 

Kreise. 

Starkenburg. 
Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach. 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 

zusammen 

Oberhessen. 
Giessen . 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

zusammen 

Noch: I . .Anbau auf .Acker· und Gartenliindereien. ----.-------------b. Hackfrüchte. ' ' c. Handelsgewächse. d. Futterpflanzen. 

2. 3. Hopfen 1 Run "'""" " o 1 2 . - 3 4• .... ..0 . 2 '"0 • 

l{ar kel- . Möhren e ....... Summe Raps, Fl .h ;p-o Summo 1. Lu 
- rüben (gelbe 'i § b Rübsen 8 t] §] e. J{lee . -

toffein I zu ruben u·b ) ·;;; • (W' ter) (Lem) .s pmen I zerne uu en 0 cn • .._....... . CD..::<i"'"t 111 S 00 u 
Futter : U5 tO t- .ß ... ·:: 

---- ---- -------- ---------- I 
ha ha ba ba ha ha ha ba ha ha ha I ha ha ha ha ha 

3. 
Lu-

3690,4 . 954,5 209,3 44,0 
3684,8 1878,5 183,9 38,9 
5841,7 1862,9 790,8 35,6 
3746,6 1091,0 30,8 21,3 
5097,2 1934,4 1118,9 24,5 
3072,3 1383,8 50,5 19,6 
4699,1 I 070,3 34,5 56,6 

' 29 832,1 10175,4 2428,7 240,5 

42,0 152,6 
lfl,o 309,4 
15,8 195,4 
77 ,3 94,1 

186,3 202,1 
7,6 92,5 

36,0 248,7 
--- - -
380,0 I 294,8 

5002,6 2338,9 219,9 21,7 5,6 366,1 
2897,0 1153,4 37,5 17,7 15,3 212,9 
3618,9 1893,7 442,1 6,9 30,5 25,3 
6987,5 2626,9 1221,6 78,2 13,1 162,1 
2206,9 668,8 1,3 1,0 357,8 
2287,0 856,3 6,6 11,6 2,5 136,6 

22 999,9 9538,0 1927,7 137,4 168;0J1260ß 

227,6 

9G0,3 

529,8 

5171,6 
6245,8 
8765,9 
5127,6 
8801,0 
4683,2 
6516,7 

45 311,8 

8088,2 
44 38,0 
6066,3 

11180,5 
3333,2 
3355,4 

36 41)1,6 

9,9 
19,7 
37,5 1,0 

111 ,2 4,2 
O,L 

138,9 1,0 
21,3 0,3 - ---

338,6 6,5 

8,7 
0,5 
0,1 j 0,5 

9,9 473,9 18,0 266,0 
28,4 107 5,4 495,6 
39,0 185 1,5 48,2 751,3 

116,0 1840,6 48,3 
0,1 827,4 37,2 760,5 

11\,61 . 1 156,5 1453 ,2 I ,0 248,1 
0,5 . 22,1 505,2 105,8 156,3 

26,4 0,5 372,0 8027,2 0,2 2726,1 

2704,21 4,0 272,7 

752,1 

53,0 329,5 

18,0 
7(),7 119,1 

--912,5 

2386,5 0,5 
1942,3 130,2 
1786,1 I 184,5 
1189,3 1,5 10,0 
1137,9 ___ 

11146,s 6,o 1 161 8,7 

I Rheinhessen. 
Mainz . . 2622,5 757,6 213,5 113,8 103,5 1 17,8 
Alzey . 3595,4 1387,2 442,5 128,7 241,1 17,6 
Bingen 2306,4 7-18,8 53,2 44 7,9 11,8 

210,5 
49,5 
33,5 
69,8 

4039,2 
5862,0 
3601,6 
6328,7 
7179,4 

69,8 
37,1 
11 ,3 
12 8 
66:o 

69,8 
37,1 
11,3 
12,8 
66,0 

964,2 843,8 . 1520,4 
705,4 . 816,6 

5,8 
369,1 1 27 010,9 

1859,2 108 784,3!1287,7 

Oppenheim 3754,5 1801,7 351,5 124,0 . 199,5
1

1 27,7 
Worms . 32-12,6 1746,4 1819,2 345,5 9,6 10,3 

zusammen -15521,4 6441,7 2826,7 765i 1001,6 1-85,2 

Grossh. Hessenl 68353,4 26155,1 7183,11143,1 1449,6 2640,8 

197,0 
___ , __ , _ _ , 197,0 

1432,1 . 1709,8 
13 15,8 . 986,5 
5073,4 . 5997,5 

1G6,9 j 26,4 l 0,5 l1481,5l24 246,9l 216,2 110342,3 

<.0 



Provinzen 

und 

Kreise. 

Starkenburg. 
Darmstadt 
ileusheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 

zusammen 

Oberhessen. 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
S<.:hotten 

zusammen 

Rheinhessen. 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms . 

zusammen 

Noch : I. Anbau auf Acker- und Gartenländereien. 111. Weinberge 
Noch : d. Futterpflanzen. (auch Weingärten) 

Q) 

I 
::;:- :;:l II. tfl --< 5. G. I. <D <D ce ..._;, 0.0 <l) 

4. Serra - Mais Gras- S • ..c:l • Ii: Summe Wiesen !; "il _g] ,..... 
' ·' della t nmme Ql <:l <+-< I ,_, "' ·- '" "' "' ßSpar- ats cinschl. saa 1 f <I> • ""::,..:::: z E 

frucht zahnma.is Art c:i 00 
,....... · - rn rE 

<ll 0> 
-= ..0 
'"' Q 

Ge-
;.. ., :!l öl sammt-
.... ßiiche ;....: ..__" _ 

..0 -
<ll "' ;;;;. '0 

sette Pferde- aller < . ..::; 2 ,.: S 2 8 

------------ - ----1 I I ha I ha I ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha 

14,5 56,2 29,5 2,0 I 860,1 19,2 12 889,3 2842,6 
49 ,5 121,9 76,7 1819,1 23,2 12,0 16893,4 6197,8 

338,4 35,4 216,() 64,6 3306,0 34,1 16,6 24892,5 5156,0 
9,6 90,2 668,0 2656,7 51,3 118,9 17 477,9 5950,1 

130,2 27,1 131 ,2 72,1 1985,7 3,5 17,8 23230,3 5522,5 
11,7 53,1 240,8 2007,9 8,0 12,5 159cl6,1 5044,8 

1,5 1,8 
352,6 27,6 
49,3 0,1 

2,2 1,5 
6,1 

274,0 7,5 
2,0 89,0 225,2 17,6 1101,1 13,6 133,5 14 504,2 3792,3 

555,9 207,7 86 7,? 1141;8 13736,6 152,9 311,3 125833,7 34506,11 685,7 l-----ss;5 

3,3 
380,2 

49,4 
3,7 
6,1 

281,5 

724,2 

14069,3 29804,o 
15634,4 39 10&,8 
20317,6 50415,5 
35 880,0 59 311 ,7 
16 192,0 44950,9 
19 373,5 40 645,9 
19380,2 [ 37 676,7 

140 847,0 1301911,0 

170,0 343,2 3494,1 93,5 
I ,9 29,0 2417,9 69,9 

4,0 24,7 29,6 2130,8 53,7 

132,7 30968,2 7643,4 1 . 1 2 1760,8 60 372,4 
32,i 24124,5 11182,6 . 26 867,5 62174,6 

118,3 22409,9 7127,2 10,7 10,7 19571,1 49 11 8,9 
0,6 137,9 48,9 3158,0 32,5 
2,o 3,5 59,9 1266,2 93,8 

17,6 3660 1,7 5483,3 3,o 3,o 1515 1,4 57239,4 
92,2 17394,0 11 804,2 24644,8 53843,0 

. 19,t 101,5 1279,8 51,4 
---s;6 -- G12,lu 746,8 394,8 

483,4 15350,5 11043,4 19660,0 46053,9 
876,6 146 848,8 54 284,1 - - - 13,7 127-655,6 328 802,2 

364,0 184,7 7,0 2296,2 21,4 14396,6 
2414,1 84,o 5,3 4867,6 148,5 2,o 24456,7 

534,5 29,9 14,1 2100,5 3 1,5 1,0 13208,4 
1506,5 121,9 51,5 4821,8 91,1 7,5 2542 1,9 
1229,3 . 217,0 22,2 3770,8 165,4 3,0 26 015,3 

539,8 1004,4 139,6 1144,0 
411,3 I 989,0 260,9 2249,9 
850,1 2665,7 353,4 30 19,1 

1344,8 3405,9 314,2 3720,1 
2124,0 2103,9 179,8 2283,7 
5270,0 11168,9 1247,9 12416,8 

3 676,4 1 19 756,8 ., 
4 068,6 31 186,5 
2 j 5o,2 19 o33.s 
28.')4,9 33 341 ,7 
3 160,9 33 583,9 

163 17,0 137 502,7 6048,4 --ß37;5loü,l 17 856,9 457 I 03 498,9 

,Grossh. Hessen! 6610,9 207,7 1862,3 1854,o 45 340,3 1005,6 1201,4 376 181,4 94 060,2 111868,3 1 1286,4 113 154,71284 819,6 1768 215,9 
1) Nicht bestellte, im Sommer des Aufnahmejahres zur Brache beackerte Felder. 

L---- __ _ 2) Im Sommer des Aufnahmejahres nicht bestellte, auch nicht b..eack e rte, jedoch zur Weide benutzte Ackerfelder. 

0 



,;, 
" ,... 

D. I 
1 23 
2 H,s 
3 9,9 
4 14,2 
5 10,1 
6 7,3 
7 G,1 
8 10,3 
9 7,s 

10 (i ,3 
II 7,1 
12 4 ,6 
13 6, 5 
14 316 
15 2,7 
]f, 2,o 
17 - O,s 
18 2,4 
19 0,6 
20 -1,6 
21 1.1 
22 0,2 
23 3,7 
24 5,6 
25 ü,1 
2G 6,7 
27 1,9 
28 4,5 
29 4 ,6 
30 5,4 

lj 

N r. 4496. \' ergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat November 1899 
zu Darmstadt, Bensheim, Fclsberg, Michelstadt., 1\'lainz, Monsheim; Rauschenberg und Cassel (Prenssen). 

Thermometrograph ( 0 0 .) Niederschläge etc. iUittel der ! lin. n. ltlax. 

Minimum. Maximum. Regen (r ), Sthnee (:::;) , Nebol (n). Darmstadt 7,41 0 c. 
Bensheim 4-,3 3 " B. I F. I ol<h. I Mz . I Ms h. I R . I lJ. D [ u. I F. I Mch. [ Mz. I \l s h. [ H. I C. D . I 8. I F. [Mehl Mz . [ll s h [ R I u. F'elsberg 4,34 " Mich elstadt 3,20 " -2,o 2,& -4,G 1,3 -1,2 -1 ,5 2,2 11 ,3 10,4 9,• 6,5 ]) ,G 6,9 l O,s 1! ,8 n n 7,-13 " - l ,o 2,5 1,6 5,1 O,o 0 ,7 4,5 18,2 l ß,o 14·,4 15,o 16,3 12,s 14,o 17,o ll 11 Monsheim 4 ,64 " 4,8 9,• 8,6 5,6 7,8 ll,o 17,8 Jf, ,s 15,0 l4,9 17,6 JG,s 16,5 18.0 rn n Hausehenberg G,a2 " 10,2 9,. 8,3 11,1 9,4 12,t 19,3 Hi,s 13,7 10,3 19,0 1 i ,5 17,6 18.3 11 r Cassel 7,52 " 8, 6 9,4 2,;; 7,s 5,o IO,o ]] ,s ] :),2 17 ,4 l4,4 ]4.9 17,0 18,0 19,2 11 n 

3,2 8,1 1,2 5,3 :l,s 3,t 4,5 14 1s 9,o 9.4 ! O,o 11 ,8 9,4 13,o 14,n II ll II 11 
2,8 ü,o 0,8 6,3 2,s 516 7,2 1 l ,s 9,8 lO,o !0,2 ll,o 12 ,5 JO,o 10,2 rn rn r n r J'll r der 1\iiederschHige. 
5,o 7,5 4 ,2 S,s 5,0 7,9 9,2 Hi, o 12, 2 11 ,2 ]l,s 15,2 12,s 14, t 1!),7 r r ,. r r r r ,. 

Darmstadt 21.Go rum 3,8 3,o 7,2 5,o 5,3 G.a 1] ,3 8,8 7,5 6,7 12,5 0,4 9,o lO.G r r r r r r Bensheim 27,60 " 2,o 3, t 2,o 4,7 1,9 3,6 12,3 9,6 8,1 8,7 12,6 10,6 9,5 9,3 r r rn r r r Felsberg 50,00 " 4,o 3,t 2,R 5,4 3, t 6,6 7,2 11 ,4 8,2 6,2 li , 2 12,o 8, 1 9,5 12,0 r r r r I 27,80 " I ,o 1,2 1,5 5,3 1, 2 4,o 2,s 8,3 ü,s 3,t 3,9 9,o 7,5 7,o 7.4 r r r r Mainz lO,s o " 3,2 1,:? 2,3 ü,3 O,o 5,9 G,4 9,2 Ü, 4 Ü,2 5,6 9,4 6,3 7,8 8,• r r r i\Lunsheim 9 ,20 " -1 ,4 2,5 - 2,t :1,1 O,o 4,5 5,7 718 5,2 Ü,9 ü,7 8,8 4,4 7,3 10,2 11 n n Rausehenberg 33,oo " -2,6 1,9 -3,s 3,7 1,2 2,3 3 ,0 5,8 4,o 4,• 1,o G,2 3 ,7 5,4 6,4 n n n Cassel 45,05 " 0,8 -1 ,2 -2,o 3,2 1,2 0,4 0,8 Ü,8 5,o 1,3 3,4 7,2 ti,3 5,6 7,0 11 n 
- 3,.& -3,8 - H,o 0,• -2,5 -1,7 -0,6 6,5 4,0 1,3 ] .8 7,4 G,:t 4,o 4.1 r n ,. r I' 

l ,o -2 ,s - 5,G 2,7 O,o 3,3 4,1 7,6 5,2 2,5 a;1 8,o !1,7 5,4 6,4 r II r r Oeobadater. 
-l,G -1,2 -1 ,9 1,7 - 1,2 -1,2 5,8 4,8 3,7 1,6 0,2 3,7 4,1 3,3 Darmstadt: Gr. Kataster--4,8 -1,2 -5,6 - 1 ,0 -3,1 o,o O,o 3,• 1.8 4 ,4 0,8 5,o 2,5 2,6 3,G rn rn r r r rn amt. -0,4 -l ,o -1,o 1,7 0,6 -1 ,7 -l ,G 5,0 0,8 0,6 2,1 5.6 2,5 i1,o ;],8 n n Ben sheim: Hr. Seminar--4,2 -2,5 - 5,6 -0,2 -:{,1 -0,7 0,3 5,o 1,2 1.3 J ,o 7,4 3.7 5,4 8,5 ,. n 1l r r Iehrer ßuxbanm. 0 ,2 -1 ,2 - l ,o 4,2 1,2 4,8 5 9 fl ,s 4,2 4,-a 4,2 8,o 5,6 5,t 8 .5 ll ll ll 11 r Felsberg: Hr. 2,2 1,2 1,6 4,6 2, 6 FJ,s (i,3 71s 4,0 S,t 3,2 9,2 6,3 8,5 9,2 r Simon . 2,o 1,9 2,7 6,3 ::J,s G,z ü,s 9,6 5,0 8,1 4,8 10.8 7 ,5 8,2 8,6 11 n r Hr. Reabchul-3,2 2,5 2,7 5, 7 4,4 G,o 6,1 8,8 5,2 7,5 5,2 9,o 7,s 7,4 8,8 rn n n clirector Dr. Gerhard. 1,6 O,o 0,9 l, s -1 ,:! 5 ,3 6,2 ü,• 5,4 4 ,• :1,1 9,4 5,o 7,2 8,, 1l n n n r Main z : Hr. W. v. Reichenau. 1,8 O,o 0,2 1,2 6,2 7,6 i ,7 4,2 5,6 5,5 10,o 7,5 8,9 10,6 rn rn ll n Monsl1eim: Hr. Jnlius Ziegler. 0,8 2 ,6 1,9 G,s 1.2 6,3 G.o 7 ,3 4,6 3,R 3,6 8 .6 5,0 8,1 10,6 1l 11 Hausd1 enberg: Hr. Metro-2,4 1, 2 2,a 5,6 3, t 4,1 6,2 6,8 4,8 2,5 2,8 8,6 3 ,7 6,6 8.ü n ll n pulit:lll 1\le in. 

Cassel: Hr. J'rof. Dr. :llöhl. 

1,44 1 2,21 1 0,26 1 4,521 I I I I I I I I I I' 

14 

r 

6

1r ll 9 11 

:l r t 13 
Gf!-w•itter. 1169 4,oo 5,o 7 9,87 1 ,22 6,48 G,u lO,aä 7,s8 8,64 9 ,97 s - ls - s - s - s - Ia - js - s -

n 17
1
n 18 ll 6 n 11 n 2

1
n - n 1 n 2 11. C. 101/•-11 Nm . 

-...- -
Mittel. Summe. 

I 

..... 
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Nr 4497 Preise der gewöhulich!!!teu Verbrauchsgegeu!!!tände 
Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

Pr e i s p er 
..; ..; ..; . ....; ..; " " . " ·rn 0 r t e. "' "' "' - "' "' 1:.0 1:.0 .8 ..= 1:.0 
"" "" - 0 :o ·8 :@ :o :g ·ä ;g ·a ..<:: ..<:: 

----
.Ab .Ab .;II; .Ah .Ah .Ab . .Ab. 

Darmstadt 19,25 15,50 17,38 17,00 15,00 1 6,ool zo,oo 15,00 I 7,501 I 7,00 14,00 15,501 9,00 5,00 
Bensheim 17,0ll 16 ,25 16,63 14,50 14,50 14,50 17,00 17,00 17,00 14,50 14,50 14,50 6,75 6,75 
Dieburg l ü,OO 15,00 15 ,60 15,00 14,80 14,90 17 ,00 16,00 16,50 15,oo 14,00 14,50 6,00 5,60 
Erbach 17,00 17,00 17,00 14,50 14,50 14,50 15,oo 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 5,00 5,00 
Offenbach 18 ,00 17,00 17,36 11.i,OO 13,00 14,67 18,00 15,00 16,4! 17,00 14,00 15 ,56 7,00 6,00 
Giessen 16 ,00 15,50 15,75 16,50 15,50 16,00 18,00 13,00 15,50 15,50 14,50 15,00 5,25 4,50 
Alsfeld 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 3,00 3,00 
Büdingen 16,00 16,00 16,00 15,50 15,50 15,50 18,00 18,00 18,00 15,00 15,00 15,00 5,00 5,00 
Butzbach 15,50 15,00 15 ,25 15 ,50 14,75 14,96 16,50 15,50 15,83 14, 25 13,75 13,92 6,00 5,50 
Friedberg 15,75 15,00 15,21 15 ,50 14,00 14,75 17,00 15,50 16,33 14,50 13,75 14,08 4,00 3,50 
Lauterbach 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 !5,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
Schotten 15,00 14,50 14,75 15,oo 14,50 14,75 15,00 14,00 14,50 13,00 12,50 12,75 4,80 4,40 
Mainz 16,85 15,65 10,22 16,25 15,20 15,71 16,20 15,75 16,01 15,00 14,30 14,66 6,60 5,00 
Alzey 16,50 15,70 16,22 15,70 15,00 15,35 16,70 15,70 1G,o6 15,80 15,<10 15,50 6,60 5,40 
Bingen 16,70 15,00 16,H 15,50 14,75 15,04 17,00 15,00 16,00 13,00 14,22 7,00 5,00 
\Vorms 17,25 16,00 16,63 15,75 15,00 15,38 17,00 16,00 16,50 15,50 14 ,50 15,00 6,60 5,00 

i:iumme 256,14 242,01 257,51 230,69 
Mittelpreis 11.i,01 15,13 16,09 14,42 

Ochsenfl. Kuh- od. , 
Rindfl. Kalbfl. Hammelfl. Schaff!. Schweincfl. W cissmchL 

---
Pre i 8 p er 

0 r t e. I "' I "' I "' I "' ....; ....; 
' c: - c: - - c: - - c "' "' -'§ ..<:: '§ ..c:: '§ '§ 'E '§ ..c:: 1:.0 "' 0 0 Q ""' :o 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ..c:: :::: - - -TI I .A,. I "''· I .Ab ,M; .;#{ 

D:tnnstadt I 1,52 2,001 1,40 1 601 1,52 I 721 1,40 1,60 1,w I 0,36 0,40 ' ' I ,52 0,4-J 
ßensheim 1,40 1,28 1,40 1,20 1,40 0,50 0,46 0,48 
Dieburg 1,28 1,40 I ,28 0,40 0,36 0,38 
E rb:teh 1,40 1,28 1,32 1,40 1,28 1,32 0,30 0,28 0,29 
Offenbach I ,40 I ,60 1,20 1,40 1,30 1,92 1,20 1,30 1,00 1,30 1,60 1,70 0,48 0,44 0,46 
Giessen 1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,20 1,00 1,10 1,36 I ,48 0,40 0,36 0,38 
Alsfeld 1,40 1,30 1,30 I ,30 0,28 0,26 0,27 

I 
Büdingen 1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,32 0,30 0,31 
Butzbach 1,44 1,28 1,28 1,20 1,12 0,36 0,30 0,33 
Friedberg 1,44 1,28 1,28 1,30 I ,oo 1,12 0,28 0,26 0,27 
Lauterbach 1,20 1,20 1,20 1,10 1,20 0,42 0,381 0,40 
Schotten 1,36 1,30 1,20 1,00 1,16 0,40 0,30 0,35 
Mainz 1,44 1,70 1,25 1,35 1,40 1,50 1,00 1,35 0,85 1,35 1 1 ,Go 0,40 0,25 0,33 
Alzey 1,32 I ,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,30 1,70 1,20 1,50 0,38 0,321 0,35 
Bingen 1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,501 0,51 
W orms 1,40 1,70 1,28 1,70 1,40 2,00 1,36 1,72 I ,40 1,60 0,38 

Summe 20,96 11,90 20,41 10,55 21,40 ll ,86 16,88 10,27 5,13 3,75 20,86 11,00 3,85 
Mittelpreis I ,40 1,70 1,28 1,51 1,34 1,69 1.21 1,47 1,03 I ,25 I ,30 I ,57 0,37 
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an 16 Orten des Gros sb. Hessen im Dezembe r 1899. 

___ I ___ Erbsen. Bohnen. I Linsen. 

....; ....; 
00 

] 
00 

.g b.O t:ll 

"" Q "" :o "' :..:; :o "' .a '2 ""' ·a 
.Ab. 

7,00 8,oo 3,?5 5,88 8,oo 6,oo 7,ool42,oo 1 9,oo 30,50 25,oo 19,oo 
6,?5 2,?5 3,?5 3,75 5,50 5,00 5,25 31,00 26,00 28,50 24,00 22 ,00 
5,80 3,40 3,00 3,17 4,00 3,60 3,80 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 
5,00 3,00 3,00 3,00 5,00 5,00 5,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 
6,44 5,00 3,80 4,34 5,00 4,00 4,4? 38,00 29,00 35,44 28,00 24,00 
4,82 3,50 3,00 3,25 4,50 3,50 4,25 30,00 28,00 29,00 34,00 29,00 

5,00 3,00 3,00 3,00 4,00 4,00 4,00 22,00 22,00 22,00 24,00 24,00 
5,?5 3,5o 3,oo 3,25 4,00 3,oo 3,ss 19,oo 18,00 t8,5o 25,oo 23,oo 
3,?5 3,00 2,00 2,50 4,00 2,60 3,15 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 
5,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 18,00 18,00 18,00 

. I I 2 2,00 44,001 26,001 35,00 
23,00 52,00 28,00 40,00 
31,00 36,001 32,00 34,00 
30,00 40,00 40,00 40,00 
26,00 50,00 36,00 41,50 
31 ,50 4 O,oo 3 7 ,oo 38,50 
2 ,oo 32,00 32,001 32,00 
24,00 32,00 32,00 32,00 
24,oo 34,oo

1 
3o,ooj 32,oo 

32,50 36,001 30,00 33,00 
32,00 32,00 32,00 

4,60 4,00 3,50 3,?5 4,50 4,20 4,35 
5,89 4,40 3,00 3, ?6 7 ,oo 4,50 5,60 
5,98 4,50 3,40 il ,93 6,00 3,50 4,63 
5,93 4,00 2,40 3,47 6,40 4,60 5,50 
5,80 3,80 2,80 3,30 7 ,oo 5,00 6,88 

86,51 56,85 73,36 

28,oo 25,00 2G,83 
36,00 32,00 3-1,00 
32,00 29,oo i:l0,38 
26,00 20,00 23,00 

400,65 
26,71 

23,ü0 20,00 21,8? 38,65 28,00 34,88 
26,oo 22,00 24,oo 4G,oo 34,ool 40,oo 
24,00 19,00 21,25 44,00 23,00 32,88 
22,50 21,00 21,?5 41,00 32,001 36,50 

360,87 534,26 
5,41 i:l,55 4,59 ?8 I v5,62 

Brod. I Butter. Milch. Eier. 
me 1. ____ -----I Kaffee, Petro- Stei n- ßraun- Torf 

i K i 1 o g r a m m. per Liter. per 10 l::ltück. loum ko l1len kohlen per 
1000 I ...!.I:E . .!, . I ....!. I 1-' I per 

1 ] j 
1 
j! j! j 

1 

I f ] I j I J::'; Liter. tltftek. 

I"'][ Al! lb .. 4b. Jr jf lb. lb. lb. ----:Ar Jlb. .1b .Ab. 

' 0,21 0,24/ o,26 0,26 0,22 2,60 2,2o 2,411 o,2o o,w o,18l 0,90/0,?o 0,801 2,4o I o,2o 2,80 I 
I 0,26 0,24 0,25 0,2;; 0,2;; 2,20 2,00 2,10 0,18 0,16 0,1? 0,70 0,60 0,65 2,80 0,24 2,00 

0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,1? 0,90 0,85 0,88 3,60 2,80 
0,26

1 

0,24 0,25 0,24 0,20 2,20 2,20 2,20 0,1? O,t? O,t? 0,90 0,90 0,90 . 2,40 0,24 2,?0 
0,40 0,36 0,88 0,28 0,27 2,40 2,00 2,19 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 3,20 0,20 2,30 
0, 0,32 0,33 0,24 0,21 2,3u 1 ,40 2,00 0,16 o, 16 0, t6 1 ,oo 0,80 0,88 3,60 0,24 2,60 
0,24 0,23 0,24 0,27 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0,80 3,60 0,2? 2,50 
0,25 0,23 0,24 0,25 0,23 2,20 2,20 2,20 O,u O,t4 0,14 0,80 0,80 0,80 3,60 0,22 2,30 
0,22 0,20i 0,21 0,27 0,2J 2,30 2,10 2,20 0,15 0,15 0,15 0,90 0,90 0,90 3,20 0,22 2,60 
0,251 0124 0,25 0,25 0,24 2,60 2,20 2,4o 0,18 0,18 0,1a 1 ,oo 0,80 0,90 3,4o 0,18 2,10 

2,00 
2,00 
0,90 
1,?o 

0,32 0,251 0,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 0,80 3,00 0,22 2,40 
0,28 0,24 0,26 o,ao 0,22 2,20 1 ,oo 2,o5 0,14 0,14 0,14 0,80 o,so 0,80 3,2o 0,23 2,40 I ,40 
0,28 0,2s1 0,27 0,28 0,26 2,40 J,so 2,02 0,20 0,18 0,19 1,08 0,50 0,?8 2,30 0,21 2,so 

3,50 

0,26 0,26 0,26 0,32 0,24 2,50 2,00 2,19 0,18 0,16 0,1? 0,90 li,?O 0,81 2,70 0,24 2,20 
0,2610,24 0,25 0,25 0,24 2,60 2,10 2,29 0,20 0,18 0,19 1,10 0,60 0,86 2,60 0,22 2,60 
0,30, 0,26 0,24 2,40 2,00 2,25 0,20 0,15 0,1? 1,10 0,60 0,83 2,53 0,23 2,60 ------

4,28 35,60 2,71 13,0.! 47,53 3,58 38,70 8,00 i:l,50 
0,27 0,27 0,23 2,23 O,i7 0,82 2:97 0,2"2 2,42 1;00 3,50 
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Nr 4.f98 J,andw irtllschaftlic h e "\V inte r s chule n , Obs tbaus chulen 

Confession Alters- Heimatl1 Stand .... 
der "' der klassen der Eltern '"" ..; Schüler. 

der 
Schüler. der bD 

"' Scl1üler. Schüler. "' 8 Bezeichnung .... B s .2: ---Unterrichts- e Ans dem "' == g 
;;-,;; der ,<:1 ] .; -" <Ii .,; 

" <D ,'.: '"' -;; thuru . "' Cursus. r:n ...., ...., 
""'" bD ö "'"' ::: '"' .g r:n 

"' Ansta l t. .... -5 
g l i "" .... 

"' ;;z toÖ "' "' '"" ;; " § '"" .:: ;; -"' 0 $ 0 
o::l :;:; " .0 ,..:: .... .... " ,;::: 

"' ,<:1 0 '" "' N Zahl. Zahl. Zahl. Zahl. ...., 

J I I. Landwi rthschaftl. 

3i I Winterschulen. 
I Dnrm stndt 7. Nuv. 18DR - 33 2.J. 9 22 11 26 2 1 1866 

25. 1899 
2 Heppeu heim a. cl. ß. 7. JSVS- n 9 12 15 6 21 

20 I 1 1891 18. lllilrz 1899 

3 Langen 7. ).;ov. 18VS - 20 15 5 11 9 20 20 1888 25. 1899. 

4 MicJ ,elstaclt 8. Nov. 1898 -
24. JIJ[irz 1899. 19 18 I 10 9 18 1 18 1 1891 

5 Alsfeld 7. Nu'' · 1898 -
14. 1899. 28 27 1 16 12 27 1 26 2 1871 

6 Biiclingen 7. 1\0V. 1898 - 23 23 11 12 23 22 1 1884 15 1699. 
7 Friedberg 7. Nov. 1898 - 41 

38 1 3 
13 28 40 1 38 3 1871. 13. März 1899. 

8 Mainz 7. Nov. 1898 - 32 8 24 7 25 1 31 32 1892 22. März 1899. 

9 Alzey 7. Nov. 1898 -
17. 1899. 

20)45 37 5 3 11 43 2 45 1891 
I 

10 Worms 7. Nov. 1898 -
16. März 1899. 

29 25 4 9 20 1 25 3 29 1895 I 
II . Obstbauschu len I 
und Lehrcurse im I Obstbau. 

11 Bensheim 4.1\l!irz-4. :\Iai u 
12.-3l.Aug.1899. 

15 13 2 1 14 15 12 3 1873 
12 Frieclberg 

Cursus für Baum- und 26) 19 18 1 19 1 18 11 8 1873 
Stra.s::;onwärter 

Re petitionscursus für 17.- 22.Apri11899. 18 17 1 18 18 11 7 1892 
Haum- und :-5trassen-

I 
wltrter 

Specialcursus für Obst- 10.-15.Apri11899. 5 4 1 5 5 1895 
weinpro<luce:nten. 

Cursus für l_l..,reunde des 24.-29.April und 7 7 7 7 1892 I 

I 
Obstbaus 24.-29. Juli. 

1899. 
Cursus für die Candi- 29) 9 9 9 1892 

I 
daten dos Prediger-
semina.rs und sonstige 
Freunde des Obstbaus 

11.-16. Septbr. 38 33) 88) 83) 38 38 1895 für Frauen u. :\lädchen 1899. 
La!ldwirthstb. Uebungs- 3.-8. Juli 1899. 8 8 8 8 1895 n. Hepetitionscnrsns 

13 Oppenheim 4. Okt. 1898 - 34)26 17 8 1 26 2 18 5 1 24 2 1895 
(W ein-Y. Obstbauscbule) 1. Juli 1899. 

14 Lebrcursus 89) 12 12 2 10 12 9 3 1889 
fiir Obstbaumwärter 
im 1\rejs Büdingen 

15 DesgL zu Alzey 27. Febr.-29.März, 
14.-19. Aug. 1899. 

16 13 3 16 16 16 1895 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 685, März 1899, s 78. 
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u. Leht·cuJ•s e im Obs tbau im Gro10sh. H essen im Jttht• 1 8 9S/99.*) 

546 
4)78 

142 

75 
10)288 

350 
397 

84 

21)215 
I 

I 

II 
I 

i 

89 

456 

391 
110 

5 
41 

150 

63 
8 

35)92 

96 

2 

2 

2 

2 

2 

1 

2 
2 

2 

2 

1 

1 
36) l 

2 

Monate. .Ab. 

5 40 
4 - 5 20 

5 20 

5 20 
5 25 

41/2-5 12 

4 1/ 2 25 
5 20 

5 22)20 

5 20 

7 

10 20 
Wochen. 

27
) 

dgl. 10 

28) 10 

10 

3 'rago. 3 
1 Woclte. 27) 

38)50 

3)1301 1 
1)-l.96G 2)2400 5 )2400 

1)478< 8)2900 9)1000 
11)2 200 12)81)0 

1)3416 13)2000 14)1 150 
15)282(;5 16)22,245 17)2700 

ffi)l900")3500 

1)5656 23)2020 2i)3300 

Hnupt-Unterrichts-

Gegcllställdc. 

Die im TJehrpla.n für die land,v. 
Wintersdnden vorgoscJniebe -
n<-n Unterrichtsgegenstände. 

} 
Wie be i 1 bis 7, ausserdem 

'l'hierhoi lkundc. 

1)5480 18)1900 25)3000 Wie bei I bis 7. 

Obstbau. 

l l l 
L l .. ) I 
I ( 

J I 
Die im Sta.tut der Ansta lt vor -

geschriebenen Ullterrichts -
gegenst:tnde. 

35000 18)28500 ' Vie bei 1 biR 7, ausserdem 'W ein-
bau, We inbereitung u. Keller-
wirthschaft, Obstbau, Obstver-
wertlnmg, Gemüseba.n, Buch-
führung u. Handc lskunde. 

700 450 41)300 

f 
Veredlungstuten, Baumsa.tz, 

-Schnitt n. -Pfloge, Krank-
heiten, Düngung der Übbt-
b!lume, Obstverwerthung, 
Sortenkunde 

Zahl 
der wöch ent-

lichen 
Unterriebts-

und 
Arbeits-
stunden. 

36 Unterrichts-
stuJulen. 

34 Unterrichts-
u. 10 Arboit s-
:;tundon. 

In jedem Cnrse 
34 U ntorridJ!s-
u. zus . 10 Ar-
beitsstunden. 

34-35 Unterr.-
u. 8. Arboi tsRt. 

Iu jed . Curs 42. 

3<1 
stunden. 

34 Unterrichts-
li. 8 Arbeitsst. 

T n jedem Cnrse 
34 U11terrichts-
und zus. G Ar-

34 Unte rrichts., 
a Conversations-
u. 3 Arbeitsstdn. 

In jed. (Jurs 34. 

56 

54 
54 

36 

36 
4 

30 

30 Unterrichts-
stund.im'\Vinter, 
24 im Sommer, 
15 Uebungs-
stnnd. im 'Winter, 
24- im Sommer. 

12 Unterrichts-
TI. 43 Arbeits-
stunden . 

18 Unterrichts- u. 
24 Uebungsstdn. 

Anmerkungen siehe Seite lG. 
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1) Ohne den vom Staat getragenen Gehalt des ersten Lehrers (Di rig.), 
welcher· noch andere Funktionen zu versehen hat. - 2) 1900.16. vom Staat, 
üOO Jt. vom landw. P rovinzialverein. - 3) 500.16. von der Provinz, 800 .;n, 
vom Kreis. - 4) Die Gesammtzahl der Schliler , welche überhaupt tlie 
Schule besuchten, betrug 131. - 5) 500 .16. von der Prov inz, 800 vom 
Kreis, 1100 .16. von der Heppenh eim. - 6) 1900 vom Staat, 
500 Jt. vom la ndw. P rovinzial verein. - 7) 500 Jt. von der Provinz, l 000.16. 
vom Kreis, 500 .16. von der Sparknsse Langen, 500 .16. von der Spa:·kass'e 
Seligeustadt, 250 Jt. von der Stadt Langen. - 8) 1900 Jt. vom Stnat, 
500 Jt. vom landw. ProvinziHlvere in, 500 Jt. vom IHnclw. Bezirksverein 
J.;rbach. - 9) J e 500 Jt. \'On der Provinz und dem Kreis. - 10) A usser-
dem besuchten Schüler nur den unteren Cursus.- 11) 1900 Jt. vom 

200 Jt. vom lanilw. Bezirksverein Al sfeld, 100 Jt. vom landw. 
Provinzialverein. - 12) Vom Kreis. - 13) HJOO Jt. vom Staat, 100 J(,. 
vom landw. Provinzialverein. - 14) 250 .16. vom K reis, 500 Jt. von der 
Sparkasse Büdingen, je 200 Jt. von der Sparkasse Ortenberg u. Nidda.-
15) Die Kosten der Obstbauschule einbegrifl'on. - 16) In dieser, vom 
Staat getragenen Summe ist der Zuschuss zur Obstbauschul e einbe-
griffen. - 17) Beitrng der Stadt Fricdberg ei uschl. des Zuschusses zur 
Obstbauschule. - 18) Vom Staat. - 19) 1000 .At. von der Provinz, je 
1 :!50 .16. von dem Kreis und der Kreissparkasse. - 20) Davon 20 im 
Untercursus und 25 im Obcrcursus. - 21) Hiervon haben 65 nur den 
unteren Cursus besucht. - 22) Fü r jeden Cursus. - 23) 1900 .Jih. vom 
Staat, 120 .16. von landw. Vereinen . - 24) 2500 Jt. vom Kreis, 1000 .;n. 
von der Provinz. - 25) 1000 .16. von der Provinz, 2000 Jt. vom Kreis. -
26) Erster Theil vom 14. März bis 6. Mai 1899, zweiter vom 14. bis 26. 
August 1899 und dritter vom 23. bis 28. Oktober 1899 . - 27) Wird kein 
Schulgeld erhobeiL - 28) Von lressischen Lehrern wird kein Schulgeld 
erhoben. - 29) An 2 Wochentagen während des Sommers. - so) Siebe 
die Note J.!. - 3 1) Siehe die Note 15 - 32) Siehe die Note 16. - 33) 
Nicht bekannt. - 34) Ausserdem 2 Laboranten und 2 Praktikanten. -
35) Aussm·dem wurden in ausserordentlichen Lehrgängen 1076 Schüler 
ausgebi ldet. - 36) Ausserdem wurden zu Michelstadt, Becrfelden, Happen-
heim a. d. B. nnd Gross-Gm·au Obstverwerthungskurse abgehalten, welche 
zusammen von 210 P ersonen über 16 Jahre besucht waren. - 37) Or-
dentlicher Cursus: die ausserordentlicheu Curse siud von verschiedener 
Dauer. - 38) Für NichtheBsen 75 Jt.; bezüglich der Cursisten, Laboranten 
und Praktikanten wird das Schulgeld von Fall zu Fall bestimmt. --
39) Der Cursus wurde vom 6. März bis 1. lllai 1899 in Echzell, Büdingen 
und Wenings und im Juli 8 Tage in Wenings abgehalten . - •o) Friih-
jahrscursus 5 Wochen, Sommercursus l Woche. - • 1) Von den Spar-
kassen Büdingen, Nidda und Ortenherg. 

Anzei ge. 

Durch die G. J ongh:ms'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in t 
ist zu beziehen: 

Beiträge zur Statistik des Grosslterzogthums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Centralstelle fi.ir die Landesstatistik. 

43. Band. 2. Heft. Darmstadt 1899. 4. Geheftet 70 ,0 
J n h a I t: Uebersicht der Geschäfte der ordentlichen streitigen Gerichts-

barkeit bei den Gerichten etc. des Grossh. Hessen wiihrend des Ge-
schäftsjahrs 1898. 

Brill'scba Buchdruckere i Eduard Roethcr in Darmstadt. 



Mitthailungen 
d e r 

Grassherzoglich Hessischen 

Centratstelle für die llandesstatistik. 
Nr. 701. Februar 1900. 

In h a I t: Main-Neckar-Eisenhahn etc. Dez. 1899. Errichtete und 
gelöschte Hypotheken in den Provinzen Starkenburg und Oberhessen 
1897/98.- Dienst!. Arbeiten der Grossh. Steuerkommissariate 1898/99. -
Jahresdur chschnitte aus den monatl. Preisen der gewöhnl. Verbrauchs-
gegenstände 1899. - Ernteerträge im Grossh. Hessen 1899. - Höchste 
und tiefste T hermometerstände zn Darmstadt 1829-1899. - Höchste 
und tiefste Barometerstände zu Darmstadt 1847-1899.- Sterblichkeits-
verhältn. Dez. 1899. - Anzeige. 

Nr. 4499. Vorläufige Ergebnisse des Betriebs der 
ltlain-Neckar-Eisenbahu und der an dieselbe an-
scldiesseuden Hess. Nebenbahnen im D e zbr. 1S99. 

Main- . Nebenbahnen 
Neckar-
Eisen- Eberstadt- l ßickenbach- 1 Weinheim-
bahn. Pfungstadt. Soeheim. l'llrth . 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97,28*) 1,89 4,50 16,30 
Einnalune aus Jt. Jt. Jt. 

Personen- u. Gepitck-Verk. 270 159 1400 1999 6599 
gegen 1898 -656i + 380 + n97 + 1039 

pro Kilometer 2 842 741 444 405 
gegen 1898 -69 + 201 + 221 + 64 

Güterverkeh r 234 661 2 258 339 8694 
gegen 1898 - 165107 + 1194 + 112 + 2 i07 

pro Kilometer 2 451 1194 75 533 
gegen 1898 -] 725 + 631 + 25 + 16G 

Sonstige Quellen 58800 267 38 177 
gegen 1898 + 10 500 + 67 - 32 + 72 

pro Kilometer 604 142 9 11 
gcgon 1898 + 107 + 37 -i + 4 

Summe 563 620 3925 2 376 15470 
gegen 1898 -161174 + 1 641 + 1077 + 3818 

pro Kilometer 5 794 2077 528 949 
gegeu 1898 -1657 + 869 + 239 + 234 

*)Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 
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Nr. 4500. Ueberslcht der in den Provinzen Starkenburg 
erricltteten und 

Amtsgerichte. 

I. Prov. Starkenburg. 
I Darmstadt, Amtsger. I. 
2 » » 11. 
5 Beerfelden . 
4 Fürth 
fJ Gernsheim 
Ii Gross-Gemu 
7 Gross-Umstadt . 
8 Hirschhorn 
0 Höchst 

10 Langen 
II Lorsch 
12 Michelstadt 
1:1 Offenbach 
l4 Heinheim 
U'> Seligeilstadt 
lii Wald-1\lichelbach 
17 Wimpfeu 

Zwingenberg 
Summe 

mehr eingeschrieben 
II. Prov. Oberhessen. 

I Giessen 
!I Alsfeld 
3 Altenstadt 
I Had-Nauheim 
ö Büdingen 
Ii Butzbach 
7 Friedberg 

Griinberg 
9 Herbstein 

10 Romberg 
11 Hnngen 
1\! Laubach 
I :1 Lauterbach 
II Lieh 
lö Nidda 
Lli Ortenberg . 
17 Schlitz 
lb Schotten 
I H Ulrichstein 
2C Viibel . 

Freiwillige Hypotheken. 

Einschreilmngen. Lö chung n. Mehr einge----- -=---1 schrieben 
An- I __ B_e_t

77
Tl__,ag"_._ An- 1 Betrag. als geliiscllt. 

zahl. ! .41. zn.hl. .,t{. Jt. 

527 7 260 451,00 26712 359 202,00 
219 1n 442,oo 213 1 413 s8o,oo 

43 88 1ß7,oo 61 I 75 92ß,oo 
137 503 07o,oo L35 1 333 241,oo 
113 577 388,oo 90 1 161 259,oo 
221 I 693 952,00 185 1 34 1 739,00 
140 393 13-l,oo l04 1 173 ß66,oo 
58 149 557 ,oo 53 . 89 955,00 
76 190 924,00 70 1 101 928,00 

218 632 598,00 182; 332 254,00 
336 1 103 029,00 248 I 515 3G6,oo 

92 275 6oo,oo 11 I 1o5 
569 7 337 967,oo 417 1' 2 653 

72 275 819,00 57 119 424,00 
162 499078,00 1ü4 : 325534,00 
60 I 172 910,00 73

1 
192 531,00 

215 1087621,00 171 

4 90L 249,00 
309 562,00 

12 241,00 
169 835,00 
416 129,00 
352 213,00 
219 468,00 

59 602.00 
88 9915 ,00 

300 344,00 
587 663,00 
170 578,00 

4 684 745,00 
156 395,00 
173 544,00 

42 708,00 
655 075,00 

17 69 7CO,oo 21 ) 27 052,oo 

3275 22 034 473,00 2588 i 8 753 747,00 13 300 347,00 
687 13 280 72l.i,OO . I . 

265 9 039 280,28 209 17 190 137,78 
so 349 224,oo 51) I 116 42\l,oo 
49 163 1 41 . 59 

145 2 803 603,00 - I i I I 0 (1(1 
69 165 543,00 l'i5 3 I !13, 1 
49 179 862,00 4.0 I 1 

142 694 184,29 143 23l -1;", .1!:! 
8G 1737C5,20 !ll !ltll3.11l 
43 90 826.25 -1 5:! 3tiö,23 
38 86 694,00 55 1 73 74ü,64 
48 7 014 57 1 81 860,27 
24 32 555,oo 40 I 31 844,72 
46 124331,66 39 1 79031,41 
31 73 401,00 31 4[> 528,29 
85 197 8ö2,oo 83 I 99 964,21 
44 85 754,48 541 58 036,10 
28 118910,00 30 1 29070,69 
50 61 12 1 65 G57,7o 

1 849 142,50 
232 794,10 
104 091,98 

2 085 395,00 
82 349,19 
71 387,86 

454 7zG,o7 
81 652,02 
38 441,02 
12 947,36 

6 932 585,47 
710,28 

45 300,25 
27 872,71 
97 897,79 
27 718,38 
89 839,31 

41 86 OßO,oo 49 I 36 526,76 49 533,24 
150 612 872,55 1671 407 636,19 205 236,36 

Summe 1513 22153476,65 1469 9668231,26 124 !JU2 ;1,W 
mehr eingeschrieben 44 12 485 

SummeStarkenb.u.Oberh. 4788 1 ol4 187 949,65 4057 184\tl 1!78,20 25 78fl 9u7.s!l 
mehr eingeschrieben 731 26 765 971 139 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 660, Jan. 1898, S. 24. 
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und Oberhessen vom. 1. Juli IS97 bis 30 .. Jnui IS9S 
gelöschten Hypotheken.*) 

Gesetzliche Hypotheken und Cautionen . 
Mehr ge- Einschreibungen. Löschung·en. J\Iehr einge- Mehr ge-

löscht als ein- --- schrieben löscht als ein-
geschrieben. Betrag. Betrag. als gelöscht. geschrieben. 

.At. zahl. .At. zahl. J/6. . .;//,. 

104 I 03-t619,oo 57 379 5 13,00 655 106,00 
68 26 599,00 tiO 90 953,00 l:i4 354,00 
12 16 378,00 30 20 29 1,00 3 913,00 
4 1 35 483,oo 54 89 664,00 54 181,00 
31 26817,00 32 23 072,00 3 745,00 
ti6 11 9 235,oo 40 46 551,00 72 684,00 
66 887 15,00 65 84 624,00 4 091,oo 
12 4 934,00 22 15 719,00 10 78f>,oo 
33 12 958,00 40 32 906,00 19 948,oo 
57 47 739,00 5 1 25 507,00 22 232,00 

105 77 955 00 91 67 993,00 9 962,oo 
35 29 931,00 19 26 169,00 3 762,00 
68 953 46 1,00 81 265 475,oo 687 986,no 
24 16 891,00 28 79 37G,oo 62 485,oo 
38 49 777 ,oo 54 86 531,oo 36 75.J,oo 

19 62 1,00 24 44 326,00 24 35 71 8,oo 8 608,oo 
13 32 729,oo 16 19 008,oo 13 721,00 
71) 234 480,00 47 251 4 14,00 16 934,00 

-
19 621,oo 2 85.3 027,00 1 640 484,00 269 354,00 873 8 11 1 481 897 ,oo 

62 1 212 543,00 

93 364 757,76 83 107 115,o5 257 642,71 
77 78 051,21 37 26 70·1,2! 51 346,97 
H 5 220 69 16 13 10 1,28 7 880,59 
17 12 296,00 23 38 650,oo 26 354,00 
51 210 716,07 27 16 797,09 193 918,98 
12 34 53 1,16 12 18 96 1,28 15 569,88 
34 99 696,34 39 82 01 5,43 17 680,91 
51 27 887,12 44 12 571,56 15 315,56 
2 1 45 061,98 27 18 094,24 26 967,74 
57 82 423,59 28 32 001 ,36 50 422,23 

2 7 11,20 21 25 608,46 24 897,26 
G 2 293,24 9 2 141,02 152,22 

10 24 829,40 4 3 348,31 21 481,09 
7 28 451,46 19 8 478,55 19 972,91 

51 49 247,68 46 18 585,10 30 662,58 
55 28 192.09 3-! 29 874,77 I 682,68 

I 
6 5 900,50 10 8 366,67 2 466,17 

4 375,50 16 4 763,88 25 23 1 12,17 18 348,29 
24 29 771,61 47 27 657,69 2 11 3,92 
20 71 569,45 38 49 399,09 22 170,36 

4 375,50 624 1 206 372,43 589 562 583,36 725 418,06 81 628,99 
35 643 789,07 

--m96,5o 1497 4 059 399,43 1400 2 203 067,36 2 207 315,06 350 982,99 
97 1 856 33l,07 
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Nr. 4501. 1Jebersic h t de1· (Jiens tlichen A.1·beiten der Gros sh. 

V eriinclerungen 
An- in den Steuerkatastern . in den 
zahl Anzahl Grundhüchem. 

Steuer- der der 05 Cultnr- Bau- ' oi " c "". .... . "" 00 veränderungen. veränderungen. "'::: 00 c1 ::1 
kommissariate Ein- Grund- ..c:: :>"' ,.Q g " bO " "a" "' "" d @g :§ a "' "' .. "" woh- stücke. 1:: :s e gi bl)p 

"' ..§ ·z "' Q) ....... 00 Q) ..... . .... 1-< 

ner. ·;;; "" _" ·;;; 
"' + I 

"'- 0:: "' PO c:Q .At. NO 
+ I ..n . rn '"' c:Q ...1 "" O" "" p:: 

Starkenburg. 
1981-·1 Beerfelden 18525 43389 1767 21,9 47 + I 293,7 1767 1442 245 

Darmstadt I . 69736 38693 3226 1236+ 583,9 305 + 42 310,3 3226 1325 1541 . li. 32053 125761 5439 1544 - I 545,3 172 + 5 893,0 5439 2912 1716 
Dieburg 26614 1332 75 6507 400 - 7,2 101 + 2 273,1 6507 3313 501 
Fürth 24408 38753 2368 1188-1 435,7 149 + 2 839,8 2368 1805 1337 
Gross-Gerau 34628 145091 5385 710- G95,9 256 + 7 177,8 5385 12109 966 
Happenheim 38562 87136 3641 821 1+ 7,6 181 + 6 003,7 84 3641 1863 1086 
Höchst . 19467 92443 3526 397 + ' 20,9 161 + 1186,3 214 3526 1885 772 
Langen 26268 118993 6740 986 + 402,9 161 + 4 864,2 20 6740 2941 1842 
Michelstadt . 21141 37674 1852 412- 112,2 72 + 1 667,6 56 1852 1168 484 
Offenbach 67810 85596 4442 1325 - 221,3 650 + 64 571,9 77 4442 2426 2052 
Seligenstadt 28405 175689 9247 1026 - 122,6 192 + 2 112,0 9247 3628 1218 
Zwingenberg 36945 82107 3198 615 + 356 + 10 983,3 88 3198 2367 883 

Summe 444562 1204600 
Oberhessen. 

57338 10858 = 806,1 2803 + 153176,7 539 57338 39184 14643 

Alsfeld 22146 97864 4123 344 - 71.0 75 + 1 668,2 4121 2937 405 
Büdingen 19413 177910 8535 229- 56,8 75 + 1 454,6 83 8535 3595 387 
Butzbach 19217 204356 8559 352 - 210,0 75 + 1 885,7 8559 2511 421 
Friedberg 43087 222039 9633 526- 695,3 432 + 24 122,7 1948 9037 3726 2734 
G·iessen . 45753 179676 6786 2761- 389 + 24 770,6 6786 2970 665 
Grünberg 20966 200432 7730 1183 - 193,7 83 + 800,1 77 30 5205 1266 
Romberg 11155 65278 2421 233- 23,6 58 + 492,0 2440 3300 321 
Rungen 23737 23195'0 8834 9251- 134,6 93 + I 856,9 6615 8834 5694 7633 
Lauterbach 28259 146917 6600 562- 93,4 74 + I 843 17 41 6600 4237 753 
Nidda 24458 10877 1424 + 165,9 75 + I 78010 10877 5333 1499 
Schotten 13333 115437 4318 160 + 0,3 49 + 356,6 13 4318 2109 222 

271524 188591 3 78416 6214= 1312,2 1478 
- - - -

16306 Summe + 61 031,1 870T 7837 41620 
Rheinhessen. 
Alzey 23466 88253 7234 1740- 50,6 66 + 3 347,4 67 7234 159 1873 
Bingen 32993 142558 6745 375 - 417,4 181 + 10 841,2 . 6H5 228 738 
Mainz I. 94516 19062 1976 550 + 85,3 272 + 41 477,0 300 1976 171 1936 

» II. 25328 115311 7284 976 - 71 ,0 244 + 4 903,7 R12 7284 589 1032 
Ob.-Ingelbeim 26891 127352 7635 1004 + 331,4 180 + 5 070,3 111 7635 648 1076 
Oppenheim 23838 101098 8145 750 + 1491,6 186 + 3 098,6 8145 290 936 
Ostbofen 22610 85789 4837 939 + 448,3 222 + 5 873,1 683 4837 190 3258 
Wörrstadt 21739 130400 10671 2681- 309,1 193 + 2 203,7 10671 440 46 1 
Wonns}. 51553 97834 4609 1743- 127,3 833 + 52 344,0 121 4609 396 4370 

Summe 322934 907657 
Wiederholung. 

59136 8345 + !380,3 2377 + 129159,0 59136 ----2094 3111 15680 

Starkenburg 444562 1204600 57338 10858 -- 806,1 2803 + 153 176,7 539 57338 39184 14643 
Oberhessen 271524 1885913 78416 62!4 - 1312,2 1478 + 61031,1 8700 77837 41620 16306 
Rheinhessen 322934 907657 59 136 8345 + 1380,3 2377 + 129159,0 2094 59136 311115680 

Gr. Hessen 1039020 3998170 194 890 2541 i = 738,o 6658 + 343 366,8 11333194 3n 83915 46629 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 686, April 1899, S. 82. 
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Steuet•kommissal'iate i111 Rechnungsjahr IS9S/99.*) 

Ab- uncl Zugang Ab- und Zugang Ab- uncl Zugang Posten in clen Messbriefe. cler Gewerb- d. Kapitalrenten- der Einkommen-
steuerpfl ichtigen. steuerpfl ichtigen. steuerpflichtigen. Hauptsteuerlisten. 

""c;c .., ..,_ .., ..; . c; ,.; "' 
E 3 g p .;; § :::: Cl) ... t 

_ d ·;;. ·- Q "' ... "' ... "' ..c:: -""' 0 ... """' ... r::;:C":il-< 
lD ""''" .§ ::e 

N <tl <l) ;; ;@E'B. ""' a " 3 "' .s .,."." "' "' I> .:: > (fJ >.s > (fJ f> ·= I> w "' " 
s 

""' Jl < 0 " 

+ I + I .Ab. + I + I .,16. + I + I .At . ... QJl 
0 "' 

89 233 - 171+ 2 712 + 11+ 837 + I 75u 18 255 5 0171 1 435 505 
277 1 255 + 711+ 1!J 863 + 14 469 + 2781+ 1 305 590 23 940 1 060 1 83 1 
205 1 340 + 49 + 2 882 + 1 257 + 5711+ 47 605 10 343 2 150 357 

522 + ]] + 1 374 . .+ 214 

± I 

114 + 19 3 15 8 148 3 917 335 
175 2 472 - 19 + 2 053 + 14 + 988 1731+ 16 855 

"801 
I 520 805 

160 1 226 + 371+ 13 143 + 441+ 5 558 4681+ 93 005 11 693 3 404 568 
292 567 - 10 + 1 325 + 2- 296 + 1561+ :18 135 1l 751 2 296 386 
106 627 + 30 + 1 864 + 23 ' + 632 + 129 + 11 560 5 551 2 122 718 
164 1 476 + 32 + 2 959 + 81 + 3 552 + 3371+ 57 985 9 965 2 069 161 
103 288 + 23 + 4 903 - I I - 83 + 47 + 11 680 5116 I 325 889 
469 2 104 + 187 + 54 461 + 60 + !2 + 1015 + 343 840 30 301 1 737 4 078 
218 I 413 + 71 + 5 793 - 3+ 11H + 193 + 28 950 9 259 3 167 262 
189 954 + 33 + 3 422 + 37 + 5 638 + 250,+ 26 050 10 897 3 938 56 1 

2541 14 477 + 498 + 116 75-l + 275 + 4(i 720 + 38o61+ 972 315 147 761 30 140 11 456 

86 29 1 - 12 + 1 + 4- 899 + 391+ 11 345 6 033 2 201 826 
77 210 + 11 + 314 + 4+ 931 + 100:+ 13 625 7 570 3 420 349 
96 3H + 21 + 2 138 + 8 + 3 473 + 2141+ 22 380 6 9 15 3 572 373 

350 1 073 + 55+ 16 795 + 26 + 7 416 + 597 + 108 925 14 671 3 236 500 
297 1 724 + 26 + 19 784 + 41 + 63H + 603 + 173 100 14 352 4 878 1 048 
134 882 - 14 + 1 010 + 603 + 28 ' + 5 350 7 874 2 610 395 

I 96 239 - 8- 430 + 4- 46 + 251+ 1 055 3 239 1 705 504 
I 135 803 - 16 - 609 - 12- 377 + 151+ 3 390 9 519 2 733 565 

! 35 513 - 4+ 1 855 - 2+ 3 907 + 1491+ 23 825 7 309 3 554 787 

I 
172 1 072 + 2+ 1 710 + 15 + 697 + 92 + 15 905 9 241 5 465 550 

47 129 - 5 + 449 - 8 - 257 - 22 ,+ 4 055 5188 2 848 894 
---- - --- - - - --- -

1840 + 
------

1625 7 280 + 56 + 44 + 80 + 2 1 789 + 382 955 91 911 36 222 6 79 1 

i 246 1 587 + 8+ 1 168 + 31 + 1 280 + 76
1

+ 17 5201 9 691 4 831 292 
294 I OOö - 12 + (j 471 + 27 + 198 + 150 + 23 895 11 622 7 788 424 
207 987 + 9+ 80 569 + 79 + 29 568 + 16951+ 476 8601 33 966 1 370 1 847 
278 1 298 + 38 - 8 1 + 36 + 3 809 + 1061+ 26 910 9 797 4 618 254 
353 898 + 23 + 8 751 + 11 + 1090 + 291 + 18 I I 207 4 838 194 
355 1 669 + 74 + 6 669 + 58 + 2 598 + 272 + 47 565 7 813 4 282 253 
305 I 595 

+ 1 18 + 5 765 I + 657 + 86 + 11675 8517 4 282 42 1 
411 3 669 + 18 + 1 501 + 8 + I 9i + 1331+ 12 445 8 095 4 033 237 
333 2 055 + 127 + 100 035 + 76 + 29 294 + 822 + 414190 19296 3 473 175 -------

2782 14 764 + 303 + 210 848 + 325 + 68 591 + 36311+ 1 049 265 120 004 39 515 4097 

2541 14 477 + 498 + 11 6 754 + 275 + 46 720 + 38061+ 972 315 147 76 1 30 140 11 456 
1625 7 280 + 56 + 44 040 + 80 + 21 789 + 1840 + 382 955 91 911 36 222 6 79 1 
2782 14 764 + 303+210848 + 325+ 68591+ 363 11+ 1 049265 120 004 39 515 4 097 
6948 36 52 1 + I 857 + 37 1 642 + I 6so + 131100 + 9277 :+ 12404535 359 676 I 05 877 22 344 



Steuer-
kommissariate. 

Starkenburg. 
Beerfelden 
Darmstadt I. 

» ll. 
Dieburg 
Fürth 
Gross-Gerau 
Happenheim 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach 
Sel igenstadt 
Zwingenberg 

Summe 
Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giessen 
Grünberg 
Romberg 
Hungen 
Lauterbac!J 
Nitlda 
Schotten 

Summe 
Rheinhessen. 

Alzey 
Bingen 
Maiuz I. 

» II. 
Ober-Ingelbeim 
Oppenheim 
Osthufen . 
Wörrstadt 
vVorms 

Summe 
Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Gr. Hessen 

22 

Anzah l der Gewerbsteue r . 
1---.--__""--__""------1-----.------;---1 Grund-

' 
p "' . 
t) 

o..c 

Einkommen-
steuer-

pflichtigen. 

Remon- Recla-
stra.tioner. matlonon 

mit mit 

n.ecnrse 
mit 

steuer-
reclama-

tionen 
mit 

1---,-----1--..,.--- ------------
3% ·;;. 
" 

1372 5410 262 175 2671 74 
4 387 6 Oll 3 064 3 634 16 527 265 
2 44.7 9 635 591 235 6 364 7 4 
1 976 10 704 448 286 5 511 59 
1 874 53tH 3ö7 134 4169 117 
2 618 11735 781 461 8 611 78 
2410 10230 381 347 9208 120 
1 545 6 705 354 114 3 151 34 
1 786 10 040 4 11 179 6 097 95 
1 586 5 093 411 190 2 845 56 
4 678 8 342 1 091 1 82 7 25 770 3ii0 
2 065 10 224 418 188 6 150 GO 
2 859 11 567 746 551 8 075 128 

31603111060 9325--s321' 105 149 15l0 

1419 6 764 729 352 3 742 58 

5 

5 

5 

1 1 
4 

9 
11 12 

1 326 10 214 411 230 3 77 4 65 
1 554 9 686 522 213 3 107 48 
3 743 13 553 1 115 1 179 10 705 157 2 1 1 
2 834 12 962 1 186 1 310 9 823 97 4 3 4 
1 499 9 722 46 1 143 4 239 60 1 

728 4 433 278 G2 1 866 42 2 2 
2 112 11 292 5.JO 246 3 588 126 2 5 
1 793 9 988 600 212 3 585 39 1 
1969 13611 479 199 4931 G5 

992 7 562 268 84 2 741 46 
19999109787 52101 

1 
2 
I 

1 I 
1 
3 
4 

18 
5 

2 36 1 

3 

17 
1 1 

2 
2 

:I 
- 233 

2 198 I 2 652 515 376 5 I 09 90 2 2 1 
2 754 15 495 ö8G 879 8 007 100 2 I 9 3 5 1 
6 I ü4 5 746 2 67 7 3 85 1 28 292 286 3 86 4 1 3 2 
1 896 10 971 441 359 6 76!) 75 1 I I 
1921 13313 583 426 7210 79 3 
2 150 10 546 49 8 559 5 029 29 2 
2164 11493 488 519 5120 14 I 
2 221 11 221 379 4 882 101 1 
3796 12145 1031 1 377 14652 113 3 1 5 

25 26.J 103 .8 653 85 070 887 9110 9 - 2- 516 - 2 

31603111060 9325 832 1 105 1491510 5 11 12 2 36 1 
19 999 109 787 6 589 4 230 52 101 738 6 72 14 23 3 
25 264 582 7 298 8 653 070 88'1 9 110 9 2 5 16 2 
76 866 324 4t9 23 212 21 204 242 320 3135 2o 193 35 - 2- 7 75 6 
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K a p i t a l r e n t e n s t e u e r . E in k o m m e n s t e u e r . 

Von der Von der Von der Von Ur. Remon- Recla· llocJa. Von der Von Gr. 
Landes- Bezirks- Landes- Minist.d.F. strationen mationen nuttionen Landes- Minist. d.F., 

I Roman- commis- comm.is- Abth . für von VOll von comntission Abth. für 
strationen sion ent- sion ont- sion ont- Steuer- Pßich· l.,ßich- Pßich- ent- Steuer· 

I 
mit scbiedene svhiedene s-:hiedene wesen ent- tigen tigen tigen scbiedene wesen ent-

lleclarua- Heclama· Recurse schiedene I. Abth. I. Abth. II. Abth. Recurse schiedene 
tionen mit tiunen mit mit Recurse mit mit mit (Art. 33 des llecurso 

ntit Ges.) mit ---------- ---
F ,00 .. , ,; .. .. .:,gj .. i .. .:. m .. 

"" 
I-. UJ ..::l "" "' "' .. Oo! "'" "" "" " " "" "" cve= I .g =::a ::::::::= :::::;:: ., .a 

2 rn 2l o 
"" "'" .0 "" "" "'" "" .a .a "" ... <; " <; <; "'" " <; <; "'" <; <I 

I 5 5 7 11 4 16 2 I 148 3 2 145 3 1 262 2 6 2600 48 5 12 
I 3 1 16 4 14 1 225 20 1 
I 9 5 2 101 16 3 

1 9 8 3 1 184 26 1 4 
7 3 12 4 1 523 17 2 
4 5 13 1 208 36 2 1 

I 3 1 7 3 161 45 4 15 
14 1 10 4 334 50 1 3 

6 10 2 9 176 23 5 
17 2ß 1 97 10 8 1 2739 78 10 5 
6 4 10 154 18 3 
5 11 2 34 9 389 54 11 5 -- -- - -- - - --- - ---- -- - -- - - -- -- ---si 211 4 il 25 1 15 1 478 45 21 13 7968 447 34 

4 2 3 20 5 I I II 4 3 169 35 1 8 
1 3 2 6 63 19 2 

1 1 I 4 I : 5 3 1 66 16 2 2 
11 (j 3 14 10 1 4 2f> 27 3 8 607 83 I 9 25 
31 4 31 4 1 1 48 27 5 6 859 70 8 10 

8 il 1 7 1 121 20 3 
3 1 8 1 I b 1 I 1 104 43 5 
5 1 6 17 2 109 76 1 6 
6 1 1 2'l 2 1 1 17 3 3 1 199 29 2 
5 8 12 6 3 3 125 46 3 6 
3 1 7 2 1 9 4 2 1 84 21 3 -- - - -- -- - 5 8 156 

-- ---- - -77 21 1 8 11il 25 I 80 23 2-1 2506 459 I 29 67 
I 
I 3 1 11 18 2 1 269 22 1 2 1 

5 1 2 15 3 1 28 20 9 7 450 68 8 6 
35 7 H I 204 34 11 11 4019 155 24 16 I 3 II 1 8 7 1 333 38 3 3 
11 1 1 5 19 2 I 294 21 3 

1 7 1 85 13 2 
I 12 8 11 8 197 36 I 2 1 

8 8 4 77 3 

i 
4 32 I 1 62 13 4 1142 42 1 6 -- -- - 361 398 138 81 9 2 lli5 6 2 79 22 31 6866 1 1 40 

201 , , . ", "I . . , .1 .,, " 21 13 7968 447 . . 34 61 
! 77 21 2 8 123 25 . 1 5 8 156 80 23 24 2506 459 . 1 29 67 

8 1 9 2 2 1G5 6 . 2 . . 361 79 22 3 1 6866 398 1 1 40 38 
369 34 7 10 539 46 . 3 t5 8 995 204 ---------1.....,..-::-:-

66 68 17340,1304 1 2 103 166 
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Posten in den 

Steuer-
kommissariate. 

Starkenburg. 
Beerfelden 
Darmstadt I. 

" II. 
Dieburg 
Flirth 
Gross-Gerau 
Happenheim 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Summe 
Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giessen 
Grünberg 
Hornberg 
Hungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten . 

Summe 
Rheinhessen. 

12 
8 
6 
5 

26 
6 

11 

9 
8 

16 
11 
23 

111 

7 
8 

12 
4 

11 
9 
6 

13 
10 
14 

7 
101 

1 
3 
5 
1 
1 

1 
2 

14 

13 

14 

2 

4 

17 495 
72 431 
28 284 
26 701 
19 965 
37 327 
22 721 
23 262 
26 234 
29 454 
86 346 
21 559 
43 443 

455 222 

22 167 
25 210 
32 345 
53 494 
47 988 
26 285 
13 658 
29 832 
26 287 
41 557 
23 256 

342 079 

Alzey 15 1 34 673 
Bingen 17 2 1 37 137 
Mainz I. 15 21 21 84 900 

» II. 19 2 2 14757 
Ober-Ingelheim 11 3 36 175 
Oppenheim 9 1 23 877 
Ostbofen . 7 1 1 13 220 

103 
552 
639 

1 185 
843 
743 
713 

1 334 
1 968 

902 
1 207 

251 
313 

10 753 

722 
2 212 
1 853 
4 638 

166 
455 
463 

1 626 
4 106 
1 424 

526 
18 191 

113 

77 

Wörrsti\Clt 17 29 362 2 

Abkaufs-
berecbnungen. 

8 
1 

5 
9 

1 
10 
6 

40 

11 

7 

1 
4 
4 
7 
5 

18 

57 

4 

28 
1 

5 
9 

1 
17 

6 

67 

20 

8 

I 
13 j 33 
27 -ll,l 

7 

I 

Worms 12 2 3 59 250 2 
Summe l--12- 2,..--·l--3""2 -·l---:::2-;;9--l--;3"'3"'3-;3,.::5-:-1-l-- -,1:-;9:-:4- l-.:..,4_ 7 

Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Gr. Hessen 

141 
101 
122 

-a64 

1 
14 
32 
47 

14 
4 

29 
47 

455 222 
342 079 
333 351 

1 130 652 

10 753 
18 191 

194 
29 138 

40 
57 

4 
10 1 

67 
118 

7 
192 



Steuer-
berechnungen. 

Flurbuchs-
auszüge u . 
Geschoss-

abschriften. 

c - " -".<> ..,_ 
N " 
" w <: 

"' 

91 1 166 86 228 
135 1 024 
68 792 

116 1012 
119 1 272 
233 2 614 
299 1 268 
117 2 594 
178 63 16 

77 991 
279 1 923 
140 7976 
390 5 271 

120 
496 
l(i1 
209 
18G 
319 
357 
183 
197 
158 
385 
248 
298 

2 242 34 219 ----s6 -m 3 317 

25 

Brandversicherung. 

3 268 
5 588 
5 372 
4 573 
3 585 
6 132 
6 130 
3 63 1 
4 367 
3 384 
5 737 
4 530 
6 088 

62 385 

I 
220 I 
524 
160 I 
230 

505 
700 
258 1 
189 

1 215 
490 
456 

5 795 

222 870 1 
7 903 870 
1 216 16o I 

504 820 
402 250 

2 672 690 
1 267 990 

625 860 
855 740 
623 360 

6 533 680 
743 430 

2 300 290 
25 873 010 

.. 

.16. 

17 544 180 
170 345 800 

35 286 200 
28 882 610 
21 566 530 
50 884 560 
34 152 940 
158861 40 
24 232 340 
22 096 470 

113 797 620 
29 365 290 
52 757 790 

616 798 470 

105 2 266 6 389 189 4 255 17 5 582 610 29 953 490 
55 1510 141 3712 230 512710 20951290 
85 3 449 150 3 916 159 513 950 27 155 700 

225 2 125 15 91 346 8 038 569 3 643 280 77 110 130 
139 2 356 235 6 096 490 2 201 470 77 928 960 

82 963 18 475 174 4 592 208 260 500 20 906 280 
68 1 846 116 2 327 90 124 180 16 358 860 

2032 17 198 163 5194 272 396110 28446940 
98 1 271 10 193 198 5437 306 513650 35454 300 

141 3 082 6 438 249 5 439 362 197 570 26 590 940 
81 885 11 8 32 17 262 330940 14713310 

1 14 9 2 I 7 85 -n 1 7 84 !- 2 --::3-=1:..:2:..:3-l---:9,..-;::c27::-:6:-. 9:::-:7::-:0:-)----,3:-:7-=5--:5:-::7:-':0--:2:-::0C::O- I 

260 3 600 20 200 274 4 924 148 573140 30 130 2 10 
359 3 402 35 58 335 6 098 268 1 640 440 46 370 010 
542 2 653 42 282 481 5 466 486 5 064 850 211 221 000 

93 2 550 32 795 214 4 740 205 80-t 180 28 625 110 
278 4924 4 111 291 5 170 535 1227570 37610560 
264 1 590 5 '205 312 5 322 274 794 570 34 484 610 
232 4 377 28 415 234 5 438 216 759 550 29 016 950 
327 2 434 1 40 260 4 927 225 567 100 25 896 760 
465 9 451 10 264 500 7 396 607 4 004 880 90 835 550 

2 820 34 981 1.77 - 2 370 - 2::-0:-9.::..01.:_I- 4-::9-=4:..:8:..::1-I--:::2-:9::.,G::_4 _1_5_4_3_6_2-80- --5::-:3:-4:-1:-:9:-::0-:7"'5""0-l 

2 242 34 219 86 228 3 3 17 62 385 5 795 25 87 3 010 616 798 470 
1 149 21 785 72 1 784 2 079 52 223 3 123 9 276 970 375 570 : 1

1

-
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Nr. 4502. Jahresdut·cbscbnitte aus den monatlichen Preisen 
des Grossh. Hessen 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

0 r t e. I t l f ! I t I pi'r f} i 
----:Jr-1----:Jr- --.;ii;" ----.Jir- ---x- ----:Jr- 1---x- ---;;r-

Darmstadt 20,48 15,81 18,15 20,25 17,2911 7,63 16,19 9,50 
B ansheim 17,53 16,69 17,14 15,"o 15 ,2o ID,2o 16,88 16,88 16,88 16,13 16,13 16,13 6,15 6,1o 
Diebur g 17,ns 16,80 17,26 14,92 14,40 14,66 17,73 16,90 17,33 16,42 15,12 15,73 5,60 5 ,07 
Erbach lß,92 16,92 16,92 14,75 14,75 14, 75 15,58 15,58 15,58 14,72 1-!,72 14,72 5,25 5,25 
Offenbach 20 ,52 18,oo 19,23 16,10 14,29 15,10 18,58 15,13 16,81 17,27 15,35 16,26 7,18 6,25 
Giessen 16,92 16,08 16,50 16,27 15,40 15,87 18 ,46 13,17 15,83 16,50 1+,67 15,62 5,31 4,61 
Alsfeld 15,81 15,81 15,8t 15,19 14,83 15,03 16,83 15,75 15,77 14,10 13,91 14,02 4 155 4 ,55 
Büdingen 16,08 16,08 16,08 14,94 14,9J 14,94 15,79 15,79 15,79 14,67 14,67 14,67 4,54 4,54 
Butzbach 16,48 16,00 16,23 15,42 14,90 15,14 16,73 15,88 16,29 15,16 14,63 14,89 5,50 5,06 
Friedberg l1 6,2t 15 ,60 16,90 15,31 14,44 14,88 16,17 14,94 15,56 15,25 14,31 14,80 4,54 3,86 
Lauterbaeh 15 83 15,71 15,77 15,58 15,3a !5,48 15,29 15,08 15,21 14,71 14,5R 14,64 4,91 4,91 
Schottell 16,os 13,81 15,80 15,23 14,70 14,97 15,40 14,73 15,0! 14,75 14,23 14,49 4,23 3,95 
Mainz 17,47 16,57 17,00 16,00 15,08 15,50 17,34 16,29 16,82 15,87 14,90 15,39 6,55 5,03 
Alzey 17,38 16,50 16,99 16,60 14,82 16,21 17,17 16,47 1\i,SO 16,76 15,89 16,34 5,58 5,06 
Bingell 17,35 15,88 16,89 15,46 14,27 14,92 17,46 15,75 16,64 16,63 14,33 16,45 6,58 4 ,27 
Wonns 17 ,89 lli ,77 17,33 15,G3 14,90 16,26 17 ,10 15,83 16,47 16,15 14,85 15,50 6,43 4 .93 

Summe 276,68 259,03 269,05 248,36 236,42 242,37!271,76 243,50 260,11 252,72 236,98 244,81 92,40 78 ,53 
Durch-{ 1899 17,29 16,19 1li ,82 15,52 14178 15,1al 16,99 15,53 16,26 16,80 14181 15,30 5,781 4 191 
schnitt 1898 20,81 19,21 20,ol ll 6,25 15,o3! 15,63 17,90 113,23 17,07 16,67 15,37 16,00 5,99 5,08 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbac h 
Giessen 
Alsfeld 

Ochsentl I Ku.b- od. l Kalbfl. Hammelfl.l Schaffl. ISchweinefl.l Weissmehl · Rmdfl. 
Preisper 

:o 
Beilage. Beilage. B eilage. B eilage. B e ilage. Beilage. ..c: 
.At. I -M. .At. 1 -M. .At. 1 -M. .A,. I .A,. 1 1 ,,lb. "tb 

1 1,52
1 

2.,ool1 ,4o
1 

1,60 1,49 1,6911 ,40
1 

1,6ol I I 1,42
1 

I ,M 0,44 0,36 0,4c 
I ,40 1,28 I ,40 1,20 I ,40 0,50 0,46 0,4! 
1,30 I 128 1 ,40 1138 0,40 0,36 0,3< 
1,40 1128 I ,33 1,32 I 123 1,36 0,30 0,28 
1 ,46 1 ,66 1 ,26 1,48 I ,38 1,97 1,20 1,30 1 ,oo 1 ,so I ,60 1,70 0,48 0,44 0,4G 
1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,35 1,27 1,00 1,10 1,35 1,46 0,44 0,37 

.1,40 1 ,30 1,30 1,30 0,28 0,26 
Büdingen 1 ,32 1,27 1,27 1,12 1,25 0,85 0,32 0,3 
Butzbach 1,44 I ,28 I ,27 1,20 1,14 0,35 0,31 0,3 
Friedbe rg I ,44 1,28 I ,28 1,30 1 ,oo 1,22 0,36 0,28 
Lauterbach 1,20 1,20 1,20 1,10 1,25 0,42 0,38 0,4q 
Schotten 1,37 I ,27 1,21 I ,12 1 ,oo 1,23 0,37 0,30 0,3f 
Mainz 1,43 1,70 1,25 1,35 1,42 1,52 1,02 1,35 0,86 1,29 1,10 1,60 0 ,41 0,27 
Alzey 1,30 1,62 1,30 1,62 1,32 1,63 1,22 1,53 1,20 1,50 0,38 0,32 0,3S 
Bingen 1150 1,66 1,30 1,40 1,40 1,87 1,27 1,43 1,20 1,40 1,42 1,62 0,51 0,44 0,4 
W orms 1,40 1,72 1,28 1,63 1,48 1,96 1,45 1,74 . 1140 1,76 0,38 0,31 0,3 

Summe 12,30 11,96 20,49 10,48 21,4311,99 16,96 10,22 7,29 5,09 21,32 11,18 6,37 5,461-t,;i< ----------------------------:..."..;-
I ,3? I 1,28 1.50 1,34 1.21 I 1,0i I ,2: 1,33 1,60 0140 0,3 

sc hmtt 1898 1,6o 1,26 1,47 1,29 1,6. 1,21 1,o1 1,02 1,2o 1,34 1,64 0141 0,3a, 0,31 

*) Vergl. Mitth ei l. Nr. 683, Fehr. 1899, S. 46. 
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I er gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände an 16 Orten 
m Jahr 1899.*) 

I Stroh. I Kartoffeln. I Erbsen. I Bohnen. jLinsen. 
-

D 0 p p e 1 z en t n e r . 
--- .; .; .; .; .; .; .; .. - y; "' ro "' "' "' "' "' "' "' -..g """' 

01) ..c 01) ..g 01) ..g 01) !! '"" " '"" " '"" '"" '"" :o " :o " :o " ;.;:; :o " ] " ..Q ·;:; 
"""' 

·o; ..c ·;:; "" ..c ·;:; ·;:; 
-- ---:Ar --:;;r--- -- ----:iir -- ---- --

Jlb. ,Ab. . lb. . lb . .Ab. .Ab Jlb . ""'· 
7,27 7,83 3,54 5,68 7,67 5,58 6,521 43,83 18,33 3 1,08 25,00 19,17 22,08 3 6,33 
6,15 4,01 4,0! 4,04 6,21 5,46 5,84 33,92 25,42 29,67 22,29 23,30 56,67 28,58 42 ,62 
5,33 3,35 3,02 3 ,16 4,80 4,32 4,54 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31,00 36,001 32,00 34,00 
5,25 3,75 3 ,75 3,75 5 ,84 5,80 . 5 ,8 1 28,33 28,33 28,33 30,00 30,00 30,00 3ü,67 36 ,67 36,67 
6,76 5,65 4,49 5,00 5 ,73 4,81 5,30 35,33 28,92 32,41 28,17 24,00 26,02 50,001 39,50 44,76 
4,91 3,88 3,00 3,43 6,83 4,55 5,65 30,96 28,67 29 ,81 35,H3 32,83 34,08 41,33 39,501 40,42 
4,55 3,38 3,38 3,38 5,53 5,18 16,71 16,71 16,71 28,oo 28 ,00 28,00 32,00 32,00 32,00 
4,54 3,02 3,02 3,02 5,54 5,54 5,54 20,67 20,67 20,67 21,75 21,75 2 1,75 30,171 30,171 30,17 
5,28 3 ,81 3,39 3,63 4,38 3,85 4,10 20,33 18,50 19,42 26,08 24,08 2f>,08 36,67 34,171 35,42 
4,20 3,00 1,63 i,31 5,33 3,36 4,18 36,00 30,00 33 ,00 40,00 25,00 32,50 3 7,671 30,001 33,83 
4,91 3,87 3,87 3,87 G,os 5,7l 5 ,87 18,04 17,37 17 ,67 31,501 31,50 31,50 
4,05 3,72 3,27 3,49 5,66 4,85 5,31 
5,79 4,50 3,13 3,83 8,25 5 ,00 6,65 26,78 23,95 25,39 :!3,83 18 ,54 41,42 30,42! 37,32 
5 ,32 3 ,48 2,68 3 ,08 7 ,63 5,64 6,48 31 ,50 27,17 27,53 <!8,83 22,50 25 ,67 47,67 3 1,50 39,53 
5,52 4,12 2,40 3 ,32 7,87 5 ,48 6,53 29 ,83 24,17 26,89 2:J ,17 18,75 20,82 46,67 2 1,921 33,76 • 
5 ,68 4,05 2,91 3,48 8,50 5,46 6,86 28,25 2<!,79 25,&2 22,75 19,88 2 1,3 1 45 OJ 35,25 40, 15 

51,52 
-- ----

336,79 363,25 
1--

85,51 65,48 58,47 101,85 80,59 90,56 428,48 35 1,00 a8fl,6o 389,20 61a,si n 8,51548,48 

5,34 4,o: 3,65 6,37 27,so 25,95 
5,54 4,4- 3,59 4,00 7,21 5 , t5 u,46 21,91 2-,69 1 <!D,29 28,36 24,no 26,43 41,ol 3 1,73 36, 10 

Brod. Butter. Milch. Eier. I 
Roggen-

mehl. 1\a.ffee , Potro- Stein- Braun- Torf 

j K . i l o g r a m m . per Liter. per 10 Stück. lenm koltlen kohlen per 

. .; 1.,_, . I .; I . I ..; I . I .; I !loh- per 1000 "t; bo ,..!.. -5 . i:: · cn ,..!.. "t; rn .....; oo ......: nen 

I p jl I f I ] I f I ] I f I Stück. 

7 --:ib /[ --;r . lb. . lb. .;lb. . lb. 4f, /h.li: --x- 11:. .Ab .Ab. 

0,331

1 

2,43 2,05 2 ,2J 0,20 O, ts
1
1 0,611 0,19 2,30 I I 3,;u 

0,37 0,31 0,3o 0,2o 0,2o 2,15 I ,96 2,06 0,18 0, 16 0,17 0 ,69 O,o6 0 ,62 <! ,80 0,22 1,82 
0 ,28

1 
0,22 0,25 0,22 0,20 2,43 2,13 2,29 0,17 0,15 0, 16 0,77 0,69 0,74 3 ,60 0,20 2,42 

0,26 0,21 0 ,25 0,24 0,20 1,93 1,93 1,93 0,17 0,11 0,17 0,72 O,n 0,72 2,to 0,22 
0 ,401 0 ,3? 0,38 0,28 0,27 2,31 2,02 2,17 0,18 0,21. 0,83 0,50 0,67 3,20 0,20 
0 ,35

1 

0,33 0,34 0,24 0,21 2,26 I ,51 I ,92 0, 16 0,16 O,lü 0 ,78
1
0,60 0 ,68 3,48 0,21 2,21 

0 ,24 0,23 0,24 0,27 0,22 2,13 2,13 2,13 0,14 0,14 0, 14 0,63 0,63 0,63 3,06 0,21 
0 ,251 0,2a 0,21 0,27 0,24 2,22 2,22 2,22 0,14 0,14 O, t4 o,u710,G7 0,67 3,60 0,20 2,39 
0 ,22 0,2o1 0,21 0,27 0,24 2,os 2,01 2,05 0,15 0,15 0,15 0 ,75 0,75 0 ,75 3,20 0,22 2,•JO 

0,32 0,27 0,29 0,34 0,23 <! ,13 2,13 2 ,1 3 0,16 0 ,16 0,16 0,6 1 0,61 0 ,61 3,00 0 ,20 2,23 

1,58 
i,OO 
0,73 
I ,63 

0 ,26
1

0,2410,25 0,25 0,24 2,43 1,98 2,21 0,18 0 ,18 0, 18 0,75 0 ,68 0,72 3,40 0,18 2, 10 

0 ,27 0,25 0,27 0,29 0,22 2,09 1,72 1,91 0,14 0 ,14 0,14 0,62 0,6H 0 ,59 3,20 0,20 2,31 1,35 
0,28 0, 25: 0,27 0,26 0,26 2,24 1,52 1,87 0 ,20 0 ,18 0,19 0 ,76 0,49 0,61 2,31 0,19 2,06 . . 
0,28 0 ,25

1

0,27 0,32 0,23 2,34 1,86 2,10 0,18 0,16 O, t 7 0,83 0,65 0,75 2,iiii 0,20 1,87 
0,2610,24 0,25 0,25 0 ,24 2,52 1,84 2,18 0 ,20 0,18 0 ,1 9 0 ,910,54 0 ,71 2,60 0,20 1,80 . 
0,301 0,271 0,28 0,26 2,48 _1_,9,1 0,17 0,52 0,72 _ 0,20 ___ _ 
4,67 4 ,1714 ,44 4,33 3,73 36,17 30,98 33,61 2,80 2,56 <!,68 li ,H6 9,87 10,83 47,43 3,24 34,99 7,29 i.l,50 
0,291 0 ,2Gjil.28 0,27 0 ,23 l ,U4 2,10 0,18 0,16 0,17 O,u8 2:J9 :1,50 
0,301 0,26, 0,28 0 ,28 0,24 2,2o 1,94 2,09 0,17 0,16 0,17 0,7o 0 ,60 0,67 3,08 0,20 2,09 1,44 3,50 
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Nr. 4503. Et•nteerträge im Grossherzogthum Hesse1• im Jahr 1S99.*) 
(Aus dem Ergänzungsheft zu den Vierteljahrsheften zur Statistik des Deutschen Reichs 1899, IV.) 

1. Weizen 2. Winter-Spelz 3. Roggen (Korn) 4. Sommer. 
Winter- Sommer- (und Emer) Winter- Sommer- Gerste 

Ernte-
zn-

Ernte- Ernte-
ZU· 

Ernte-I Ernte- sammen Ernte- samruen 
Provinzen. ... menge ... menge Ernte- menge ,_; menge menge Ernto· ,_; menge 

" über- 1 vom über- J vom I menge $ über-/ vom " über- \ vom über- j vom menge .s über- j vom .., ;; _:;;; _,. haupt ha. __,. ha ___ ..:< lhiinpt ha haupt ha 1 aupt ha ,.!4 haupt lla . " " " " " " ··Tonnen I 'ronnen Tonnen I Tonnen T ounen Tonnen Tonnen 
(10 dz). (10 dz). (10 dz). ( 10 dz). (10 dz). (10 dz). (10 dz) (10 dz). 

Starkenburg 6229 11961 1,92 197 375 1,90 12336 3882 6938 1,79 22814 39509 J ,73 69 108 1,57 396 17 13998 28046 2,00 
Oberhessen 22941 52941 2,31 218 328 1,50 53269 23056 40534 1,76 75 91 1,21 40625 18353 36389 1,98 
Rh einhessen 1852 4029 2,18 15 27 1,80 4056 21463 46111 2,15 46111 26624 67594 2,54 

Grossherzogth. 31022 6893 1 2,22 430 730 1,70 6966 1 3882 6938 1,79 67333 1261[)4 1,87 144 199 1,38 126353 58975 132029 2,24 

5. Hafer 6. Kartoffeln 7. Klee (Heu) 8. Luzerne (Heu) 9. Wiesen 
He u, Grummet (Oebmd ) 

Ernte- Ernte- davon Ernte- Ernte- Ernte-
Provinzen. menge menge erkrankt ... menge ... menge ,_; menge 

über- I vom übor- I vom .5 über- I vom " .s über- [ vom 
..:< l1 a.upt b ;L ;;;; ltaupt ha I 

__,. ha ;; haupt ha. .!( l1 a.upt ha 
"' " T on11en--- " " Tonnen--- " 'fonnen Tonnen I % Tonnen Tonnen 

( 10 dz). (10 dz). (10 dz). (10 dz). ( 10 dz). (10 dz). 

Starkenburg 15440 28757 1,86 29832
1
392865 13,17 8576 2,2 8027 48139 6,00 2699 16233 6,01 34506 176168 5,11 

Oberhessenj 26644 581 17 2.18 23000 368620 16,03 15169 4,1 11146 75880 6,81 1619 14137 8,73 54284 277318 5,11 
Rheinhessen 7416 18249 2,46 _!!i52_112187 51 14,09 2219 1,0 5074 32729 6,45 5997 40048 6,68 5270 24809 4,71 

Grossherzogth. 49500 105123 2,12 68353 980236 14,34 25964 2,6 24247 156748 -6;46 10315 70418 6,83 94060 478295 5,08 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 685, März 1899, S. 66; Nr. 700, Jan. 1900, S. 8. 

. - ---------- ---

t..::: 
00 
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N r. 4504. Höchste und tiefs te Tbermomete rstände 
zu Da1·ms h1-dt in den .Tah1·en I S29 - I S99 uacb 

den Beobachtungen d es Grossh. J{atas t.e ramts . 

Höchster 
Jal11'. 

Thermometerstand Tiefster Thermometerstand 

Rll1 I OR. I oc. am I OR I oc. 
I 

1829 15. Juli 26,0 32,5 23. Jnnuar - 16,2 

I 
-19,0 

1830 eß .. Juni 2G,t ß2,6 31. » -24,9 5. August I 
1831 2!). Juli 24,7 30,9 3 1. » - 1f>,7 -19,6 
1832 14. » 28,8 36,0 17. » - 7,8 - 9,8 
183ß 26. Juui 27,4 34,3 12. » - 11 ,4 -H,3 
1834 18. Juli 27,8 34,8 30. Dezember - 5,9 - 7,4 
1835 5. » 28,0 35,0 15. November - 11,4 -14,3 
183() 12. » 26,0 32,5 2. Januar -11,7 -U,G 
1837 16. August 25,8 32,3 2. » - 8,9 - 11,1 
1838 14. Juli 

I 
28,0 35,0 1(). » -17,2 1 -21,5 

1839 17 . u. 18. Juni 27,2 3 4,0 » - 114 -14,3 
18-W 2. Septem ber 25,7 32,1 17. Dezember -15:6 -19,5 
1841 25. Juni 25,4 31,8 (). l•'ebrua•· -1-1,2 -17,8 
1842 19. August 27,4 34,3 9. Jauuar - 9,3 -11,6 
1843 6. Juli 26,5 33.1 4. 1\liirz - 8,4 - 10,5 
1844 24. Juui 26,4 33,0 12. Dezember - 8,5 -10,6 
1845 7. Juli 29,2 

I 
36,5 20. Fehrunr -13,8 -17,3 

184\i 2. u. 5. August 27,2 3J,o 31. JJczcm ber -12,4 - 15,5 
1847 7. Juli 27,2 34,0 1. Janual' -12,5 -15,r; 
184 7. » 25,0 31,3 27. » -12,4 - ·15,5 
1849 9. » 27 ,s 34,M 2. » - 13,1 -115,•1 
1850 6. August 25,9 32,4 )) -15,8 -HI,8 
1851 22. Juni 24,8 31,0 3. i\liirz - \1 ,4 - 11 ,8 
1852 17. Juli 29,3 36,6 1. Januar - 8,4 -10,5 
1853 9. » 28,4 35,5 27. Dezember -17,4 -2 1,8 
1854 25. )) 27,4 34,3 13. Februar -1 1,4 -14,3 
1855 13. Juni 28,0 35,0 :ll . Dezember -16,4 -20,5 
1856 11. August 27,3 34,1 14. Januar - 9,8 -12,3 
1857 4. » 29,6 37,0 3. Februar - 9,0 -11,3 
1858 15 . Juui 29,1 36,4 29. Januar -10,4 -13,0 
1859 3. u. 4. Juli 29,3 36,6 19. Dezember -11,4 -14,3 
1860 16. August 25,6 32,0 15. Pebrunr - 9,2 -11,5 
1861 16. » 30,2 37,8 7. Januar -15,4 - 19,3 
1862 27. Juli 26,2 3:l,s 18. » -10,7 -1 3,4. 
18o3 10. August 28,5 35,6 {27. Februar 

I - 4,0 - 5,0 30. November 
1864 1. » 25,2 31,5 17. Januar -12,2 -15,3 
1865 21. Juli 29,2 36,5 11. Februar -11,0 -13,8 
1866 14. » 25,9 I 32,4 22. » - 4,0 - 5,0 
1867 15. August 26,0 32,5 10. Dezember -11,4 -14,3 
1868 23. Juli 27,5 34,4 2. Januar -12,7 -15,9 
1869 24. )) 26,8 33,5 23. )) -13,0 -16,3 
1870 11. » 29,3 30,6 25. Dezember -15,2 -10,0 
187 1 18. )) 26,1 32,6 8. » I -13,7 -17,1 
1872 27. » 27,7 34,6 2. Februar - . 6,2 - 7,8 
1873 23. " 27,1 33,9 31. Dezember - 7,6 - 9,5 
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Höchster T hermometerstand Tiefster Thermometerstand 
J ahr. 

am I OH, I oc. am I Oß. I oc. 

18H 3. Juli 28,0 35,0 11 . Februar - 11 ,5 - 14,4. 
1875 18. » 26,5 33,1 2. Januar - 14,0 - 17,5 
1876 el. . 

15. Aug ust 26,7 33,4 10. » - 11,9 -14,9 
1877 12 . .Juni 27.0 33,8 2. März - 8,0 -10,0 
1878 23. Juli 24;7 30,9 12. J anuar - 8,6 - 10,8 
1879 3. August 26,6 33,3 8. Dezember - 17,1 -21,4 
1880 16. Juli 20,9 33,6 20. Januar - 14,9 -18,6 
188 1 20. » I 29,5 36,9 22 . » - 15,1 - 18,9 
1882 15. )) 26,1 32,G 1 F ebruar - 7,6 - 0,5 
1883 2.u. 4.Juli I 26,5 33,1 23. März - 8,1 - 10,1 
18S4 13. J uli 28,2 35,3 26. November - 7,9 - 9,9 
188[> 12. • 

I 
25,n 32,4 12. Dezern her - 12,6 - 1f>,8 

1886 10. Augus t 27,1 33,9 9. März - 9,9 - 12,4 
1887 4. Juli 27,0 33,8 31. Dezember - 13,1 - 16,4 
1888 4. Juni 

I 
25,9 32,4 1. Januar - 14,2 - 17,8 

1889 10. Juli 25,1 31,4. 13. F ebruar - 12,2 - 15,3 
1890 15. 25,4 31,8 c7. November - 11 ,4 - 14,3 » 30. Dezember 
1891 29. Juni 

I 
25,7 32,1 17. J anuar - 12,4 - 15,5 

1892 18. August 29,4 36,8 21. » - 10,1 -1 2,6 
1893 18. » 2ö,5 33,1 20. » - 16,8 -2 1,0 
189-1 25. Juli I 28,•1 35,5 5. » - 12,0 - 15,0 
1895 28. » 27,1 33,9 8. F ebruar - 15,8 -19,7 
1891) 10. » 25,6 32,0 I l. J anuar - 7,6 - 9,5 
189 1 29. Jun i 25,8 32 ,3 25. » - 7,3 - 9,2 
1898 22. August 26,5 33,2 23. Dezember - 6,3 - 7,9 
1899 22. J uli 26,1 32,6 15. » - 10,6 -1 3,3 

:Nr. 4505. Höch s t e nnd tie J'ste Barometerstünde (auf 
0° re<lnci rt) z u i n d en .Jahre n 1 847-18 99 
nac h d e n B e obac h tungen des G I·ossh e l·zogliche n 

n :u tas tea·amts . 
(1 P a ri ser Lin ie = 2,255829 mm.) 

Höchster Barometerstand Tiefster Barometerstancl 
Jahr. 

I l'arisor I Alilli- am I 1 arisor I Mill i-am Linien . mete r. Li niou. metor. 

1847 2. November 337,3 760,9 7. Dezember . 320,8 723,7 
184.8 3. F ebr ua r 338,0 762,5 12. Mä rz 320,8 723,7 
1849 12. > 340,0 767,0 28. Dezember 32 1,7 725,7 
1850 22. J anuar 339,1 765,0 6. F ebruar 320,3 722,5 
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Höchste r Barometers tand Tiefster Barometerstand 
Jahr. 

am I Pariser I :un I Pari•er I blilli -
Lini en. motor. Lütie n. metcr. 

185 1 12. Dezember 
I 

338,5 763,6 6. i\ lär7. 324,5 732,0 
1852 6. März 339,8 766,5 5. Oktober 322,7 728,0 
1853 29. November 336,3 758,6 10. Februar 320,5 72 3,0 
1854 2. !Vlärz 3.J0,6 768,3 29. November 220,3 722,5 
1855 19. Dezember <!38,3 763,2 22 . i\lärz 319,4 720,5 
1856 13. Januar <!39,0 764,7 26. Dezember i:SHI,5 7l0,7 
1857 8. Dezember 340,1 767,2 11. J :muar 320,4 722,8 
1858 ]. Januar 338,2 7ü2,9 6. Miirz 319,8 721,4 
1S59 9. • 

I 
34 1,7 710,8 26 . Dezember 322,6 727,7 

1860 8. » 338,1 762,7 5. Januar 3ill5 725,3 
186 1 19. November 338,5 763,6 19. Mlirz 322,0 726,4 
1862 16. Dezember 

I 
339,1 765,0 3. )) 323,4 729,5 

1863 16. Februar 339,6 7(iÜ,1 20. Januar 322,0 726,4 
1864 30. Januar 339,0 764,7 29. i\Hirz 32 1,9 726,2 
1865 8. Dezember 339,3 765,4 14·. Januar 725,0 
1866 25. Januar 339,3 765,4 28. Februar 32 1,6 725,5 
1867 2. Mär7. 339,7 766,3 G. » 322,7 728,0 
1868 9. Feh1·uar 339,0 76.J ,7 8. l\Hirz 32 1,•1 725,0 
1869 19. Januar 33!1,2 765,2 » 32 1,4 725,0 
1870 1. Oktober B38,s 76-!,3 \). Oktobt>r 322,1 726,6 
187 1 1. März 339,0 71>4,7 2. » 324,3 731,6 
1872 I . Januar 336,1 758,2 10. Dezember 32 1,3 724,8 
1873 18. Februar 3il8,7 7ß4,1 20. J anuar 318,3 718,0 
1874 11. » <137,6 761 ,6 9. Dezember 320,1 722,1 
1875 31. Januar 33 7,2 760,7 11. November 319,4 720,5 
1876 213 . » 336,3 758,6 9. l\ lärz 319,5 720,7 
1877 21. . 336,8 759,8 25 . November 320,8 723,7 
1878 13. » I 337,0 . 760,2 29. März 319,0 719,5 
1879 23. Dezember 338,7 7(H,1 17. Februar 18,6 718,7 
1880 7. )) H39,o 764,7 19. November 319,6 721 ,o 
1881 26. . 339,4 765,6 11 . Februar 727,3 
1882 16. l\Hirz 338,2 762,g 26. i\Hirz 322,2 726,R 
1883 23. F ebruar 3.J 0,4 767,9 26 . )) 323,2 729 ,1 
188-! 19. Januar 339,4 765,6 20. Dezember 319,1 71 9,8 
1885 16. Dezember 338,5 763,6 6. !l lärz 323,1 728,9 
1886 8. Februar 34 0,9 7ü9,o 8. Dczemher 3 17 ,2 71 5,6 
1887 27. . H40,1 707,2 6. Januar 322,8 728,2 
1888 10. Januar 33\l,O 76-1,7 2!). Februar 32 1,3 724,8 
1889 20. November 339,8 766,5 9. )) 322,1 720,6 
1890 7. Januar 339,2 765,2 23. Januar 320,4 722,8 
189 1 19. Dezember 339,7 766,3 11. Miirz 324,3 73 1,6 
1892 28. November 33 7,9 762,2 17 . Februar 322,4 727 ,3 
1893 29. Dezember 340,3 767,7 2 1. » 320,0 72 1,9 
1894 26. » 338,6 763,8 30. Dezember 322,7 728,0 
1895 28. )) 33 7,6 76 1,6 13. )) 321,3 724,8 
1896 30. Janunr 341,3 770,0 14. » 321,5 725,2 
189 7 21. November 340,1 767,2 1. April 320,9 724,0 
1898 13. Jnnuar 339,6 766,1 4. Februar 321,5 725,3 
1899 17. November 338,5 763,7 2. Januar 318,8 719,2 
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Nr. 4506. Uebersicbt der Sterblichkeitsverhältnisse im Dezbr. 1S99 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

Todesfälle. 

Alter 1 unter 1 Jahr 
der über 1-15 

V erstorbenen » 15-60 » 
» 60 » 

Todesursachen . 
Masern und Röthein 
Scharlach 
Rose. 
Diphtherie und Croup . 
Keuchhusten 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 
Tuberkulose der Lungen 
'fuberkulose anderer Organe 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 
Apoplexia (Schlagfluss) 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens . 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . 
Angeborene Lebensschwäche etc. 
Krebs und Neubildungen 
Altersschwliche 
Andere benannte Krankheiten 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) 
Todesursache unbekannt 

Zusammen 
per Jahr auf 1000 Lebende 

. . . ..c: ::1 I. - . .;;; - l:-
·o ..cio 00 o S . oo l:::l = 

o So 5::::: o E o 00 o QJ o cD o ::::: o o >.o o '"d o b.Oo 
·- ;; ;... cD 00 b.0:3 s 2 :=: \::l 1-4 Cl) g ·- c: 

Oll "' I "'"' 111': "' I>"' "' \.s "' I Oll·- Oll,_ "'.., - '"' '·"' ·;:"' "'"' '""' E'" 0 0 0 < z -

30 I' 22 10 19 11 3 7 3 2 5 7 10 . 3 3 G \) 1150 
17 16 12 9 4 2 5 2 2 3 7 2 I 2 1 . 4 89 
52 I 30 31 9 25 4 3 1 2 2 3 2 5 3 3 6 2 1183 
31 26 25 8 14 2 3 I 3 5 6 1 4 '1 5 . 5 143 

1 
1 3 
I 

I 
I 

4 1 5 
1 
1 

11 . r z 
2 

I 1 
12 
3 

8 1 14 1 21 8 
8 . 1 

31 1 14 1 14 
10 4 6 

9 I 10 
3 

13 8 3 1 2 I 4 

61 5 2 4 3 2 
14 9 2 
7 3 6 

18 25 15 

3 3 
2 3 
3 6 
3 4 
7 6 1 2 

2 

3 2 

3 I 1 
2 
3 

3 1 3 

1 

2 
I 

4 

5 

3 
1 

3 
I 

2 

1 
I I 31 1 
5 4 5 

2 
1 

3 
3 

4 

2 
1 

2 

2 
1 

2 

4 

2 
1 
2 

2 
I 

2 

2 

3 

5 

1 1 16 
3 
2 
9 

41 11 
I 

4 
2 1 G2 
1 18 

1 1104 
I 26 

36 

1 28 
1 I 1 23 

40 
2 36 

3 I 6 109 

7 2 7 3 1 2 1 1 2 26 
112211 ... 111 .... 11 

19,38 1lG12s 22 102 14 ,H 26,.._ti 1;) 14..! 2812..! 11 1:!8 15,21 26,28 40129 2G 187 18,Go 24,oo 28,51 2G,67 46,60 20,34 

1) Ausschl. der Pfleglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen 'l'odesfliUe. 

Ci:> 



Mitthailungen 
der 

Grossherzoglich Hessischen 

Centt"alstelle fül' die Landesstatistik. 
Nr. 702. Februar 1900. 

Inhalt: Studirende auf der Universit;it Giessen im Winterhalbjahr 
1899/1900. - Einnahme aus Stempelmarken im Grossh. Hessen 1898/99 . 
- Zur Statistik der evangelischen Kirche im Grossh. Hessen 1898. -
Fruchtmärkte im Grossh. Hessen 1899.- Einnahme an Regalien, inneren 
indirekten Auflagen und aus verschiedenen Quellen im Grossl1. Hessen 

. 1898/99.- 'l'odesmlle in den Kreisen im Nov. u. Dez. 1899.- Vergleich. 
meteorolog. Beobacht. Dez. 1899. - Main-Neckar-Eisenbahn etc. Jan. 
1900. - Meteorolog. Beobacbt. zu Darmstadt und Cassel Jau. 1900. -
Sterblichkeitsverhältn. Jan. 1900. - Anzeige. 

Nr. 4507. Studirende auC der Landes-Universität 
zu Giessen i01 Winterhalbjahr 1899/1900.*) 

a) nach Stu<lieuflicltern. 

Zahl der Studi.renden. Neu-
Studienflieh er. Imma-

Hessen. I Nicht-
I 

Ueber- triku-
Hessen. haupt. lirte.**) 

Evangelische 'fheologie 61 6 67 10 
Rechtswissenschaft 157 27 184 43 
Medicin . 67 97 164 41 
'l'hierheilkunde 13 69 82 19 
Zahnheilkunde 3 2 5 
Kameralwissenschaft 10 10 
Forstwissenschaft 22 12 34 10 
Mathematik 32 6 38 6 
Naturwissenschaften 14 7 21 2 
Klassische Philologie . 26 26 6 
Neuere Philologie 47 12 59 4 
Philosophie 3 18 21 10 
Geschichte 8 3 11 2 
Pbarmacie 5 14 19 5 
Chemie 26 35 61 18 

Zusammen 494 308 802 176 
Ausserdem nicht immatrikulirte H örer 71 

Gesammtzahl 873 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 692, Juli 1899, S. 186. 
**) Unter den neu Immatrikulirten waren: mit Reifezeugniss eines 

Gymnasiums 116, eines Realgymnasiums 24, mit Reifezeugniss für 
das betreffende Fach 32, mit sonstigen Zeugnissen 4. 
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b) nach (}em Heimathlande. 

Fa k u I t ä t e n. 
Im 

Ganzen. '.fheo· I .Ju- I Medi· I Philo· 
logische. ristische. cinische. sophische. 

1. Deutsche Staaten: 

I I Hessen 61 157 83 193 494 
Preussen 4 18 115 58 195 
Bayern 3 33 

I 
6 42 

Sachsen 4 4 
Württemberg 1 1 3 5 
Baden 2 3 3 8 
Oldenburg . l 1 
Braunschweig 1 1 
Sachsen-Weimar 1 1 2 4 
Sachsen-Coburg u. Gotha 2 1 3 
Sachsen-Meinirrgen . 1 1 
Sachsen-Altenburg 1 1 
Anhalt 1 1 
Waldeck 1 1 
Schwarzburg-Rudolstadt 1 1 
Reuss j. L. 1 1 2 
Schaumburg-Lippe 1 1 
Harnburg 1 1 
Elsass-Lothringen 1 1 

2. Ausland: 
England 2 2 
Russland mit Finland 4 3 7 
Oesterreich-Ungarn 1 1 17 19 
Spanien 1 1 
Schweiz 1 1 
Niederlande 1 1 
Serbien 1 1 
Nord-Amerika . . 1 1 2 
Japan. 1 1 

Zusammen 251 300 802 

Nr. 4508. Einnahme aus Stempelmarken im Gross-
herzogthum Hessen im Rechnungsjahr 1S9S/99.*) 

Preis. I Einnahme. Preis . Einnahme. Preis.IEinnahme. l Preis. I Einnahme. 
.At. .At. .At. .At . .At. .At. .At. .At. 

I 
0,05 3 608,65 0,80 9 520,00 7,00 25 627,00 60,00 65 640,00 
0,10 4217,30 0,90 19 504,80 s,oo 32 560,00 100,00 130 400,00 
0,20 7 993,40 1,00 52 161 ,oo 9,00 34 200,00 200,00 113 800,00 . 0,30 7 239,60 2,00 65 904,00 10,00 138 270,00 
0,40 1)40988,80 3,00 45 144,00 :w,oo 166 300,00 300,00 102 600,00 
0,50 21 287,50 4,00 47 480,00 30,00 61 680,00 500,00 279 ooo,oo 
0,60 15 618,00 5,00 64 775,oo 40,00 53 440,00 
0,70 11 158,00 6,00 88 506,00 50,00 49 750,00 1 758 373,05 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 680, Dez. 1898, S. 340. 
1) Hierunter 31 405,60 .At. für Gewerbspatente. 
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Die Einnahme beträgt nach dem Generaletat für das 
Rechnungsjahr 1!:!9!:!/99, Art. 5 "Stempel- und 
Gerichtsgebübren" 

Nach der vorstehenden Uebersicht der Grossh. llaupt-
stempelverwaltung beträgt die Summe der von 
derselben debitirten Stempelmarken 

Verglichen, ergibt sich eiu Unterschied von 
welcher sich aus : 

1) Gerichtsgebühren in Civilsachen, welche nicht durch 
Stempel gedeckt worden sind 

2) Stempel für Wanderlager etc. 
Zusammen wie oben 

2 208 772,u .A6. 

1 758 373,05 )) 
450 399,06 .At. 

450 295,20 • 
103,66 )) 

450 399,06 .At. 

Nr. 4509. Zur Statistik der evangelischen Kh·che 
im G1·ossh. Hessen im Jahr IS9S.*) 

Die nachstehenden Tabellen enthalten die Ergebnisse der auf 
die evangelische Bevölkerung des Grossherzogthums, mit Ansschluss 
der Militärbevölkerung der Stiidte Darmstadt und Mainz, sich be-
ziehenden kirchlichen Statistik für das Jahr 189S. Die Aufstellungen 
sind in g leicher Weise erfolgt, wie in den Vo1:jahren. 

Die evangelische Bevölkerung (Spalte 3) ist aus den bei der 
Grossh. Centralstelle fiir die Landesstatistik vorhandenen Materialien 
über die Berufszählung von 1895 zusammengestellt worden; die 
Zahlen der von der evangelischen Landeskirche Getrennten (welche 
durch die genannte Zählung nicht besonders ermittelt wurden), der 
zur evangelischen Landeskirche Uebergetretenen und der aus der-
selben Ausgetretenen, der Communicanten, der kirchlichen Trauungen 
und der durch evangelische Geistliche Getauften, der Taufverweige-
rungen, der Confirmirten und der Confirmationsentziehungen, sowie 
der Verstorbenen und der unter Mitwirkung evangelischer Geistlichen 
stattgehabten Beerdigung·en (Sp. 4-20, 28- 1!3, 43-50, 59-71) sind 
den nach Anordnung des Grassherzoglichen Oberconsistoriums durch 
die evangelischen Pfarrämter und Decanate aufgestellten Nach-
weisungen, welche zum Theil auf Schiitzung beruhen , entnommen. 
Dagegen sind die Zahlen der bürgerlichen Eheschliessungen, unter-
schieden nach r ein evang. Ehen und Mischehen (Sp. 22-27) und der 
Geborenen (excl. Todtgeborenen) nach denselben Unterscheidungen 
und ausserdem der von evang. Müttern unehelich Geborenen (Sp. 
35-42) aus den standesrtmtlicben Nachweisungen **) zu vorliegendem 
Zweck wieder b es o n der s ermittelt worden. 

(Fortsetzung auf S. 41.) 
'·") Vergl. Mittheil. Nr. 683, Febr. 1899, S. 33. 

'**) Mit Ausnahme derjenigen der Städte Darmstadt und Mainz, für 
welche die betreffenden Angaben den Nachweisungen der Pfarr-
limter entnommen sind. 
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Zahl der von der Zahl der im Laufe des J ahres 1898 
OJl ev. Landeskirche Decanate zur ev. Landes- aus der evang. ::l ... Ende 1897 Q) kirehe Ueber- Landeskirche und .!< ---" Getrennten. -.n getretenen Ausgetretenen :oO'l ... Superintenden- >oo 

" ., ..... .; o;i s turen I=Q 2 ci -i "+> I 0: 
8 :::: ... " "' ti ., "' "' "' 0 ..Q ·;:::: ö " 0 ..0>-;, ... ." ... = ..Q ...::::" " -"'" :.;; (Provinzen). 0 " "' $ 

,., a.i 0 0: ::a "' . "<=: ci t: ., . <=: "" 0 0 "' 0 .... "' ·- ""' "' ,; .... "' "' " "' d"OO .::" " "' bll a),:::, rn ... "' ... >:1 ,.0 - ... "' .s ""' s -= ... ... "' 8 <=: Oll " " ;a ""oe .,; "'0 " 0 ,.0 " 0 bll ""·- p 
<=: Städte. § 0 ... ... :::: <=: '.0 8 ""::: .::bll 8 
"" "' .z " .S< '" @8 "' " "" "' ... > -e " "' ::: 0: "' ... .:: "' 0 >=< ... .:: ... 0 0 0 "' " "' "' .g "' ::ol -< > > "' 0 "' "' "' 0 

1. 2. 3. 4 . 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 

1 Dannstailt 64069 60 60 100 12 
:1 1 

13 2 I 
2 Eberstadt 31291 3 
3 Erbach 40156 359 4 2 1 3 
4 Gross-Gerau 28687 2 1 1 

: I 
1 

5 Gross-Umstadt 19572 
1'o 1 6 Offenbach 50149 5 40 7 9 8 11 18 2 8 1( 

7 Reinheim 29529 20 2 2 
8 Zwingenberg 31925 9 5 3 3 

Starkenburg 295378 -- - - -- - -- - - - -- - -386 112 7 ) 111 1 29 9 2 40 4 8 u 

9 Giessen 47630 123 25 6 1 7 1 l 
10 Alsfeld 24355 3 2 1 1 
11 Blidingen 21 688 205 38 9 1 2 3 
12 Friedberg 27079 I 6 10 10 
13 Grünberg 25974 98 9 2 1 3 3 ' 14 Rungen 19171 6 2 1 3 4 
15 Lauterbach 26704 'j 16 Nidda 17586 10 5 1 1 2 1 
17 Rodheim v. d. H. 17025 62 2 4 4 :I 18 Schotten 18467 19 22 

Oberhessen 
----- - - - - -- -- - - - -- ( 245679 523 103 9 12 26 3 5 34 1 3 1 

19 Mainz 46593 2 1 22 197 431 16 2 1 19 13 1l 
20 Alzey 19959 64 60 1955 10 12 22 2 l 21 Oppenheim 23553 1 2 139 59 6 I 7 2 
22 Wöllstein 18351 5 4 596 
23 Worms 36121 80 20 465 13 3 16 6 I 

Rheinhessen 29 3506 4 5 64 - 8 l5 - - - 21 144577 2 146 420 18 1 
Grossh. Hessen 685634 9i'] 361 iT3 543 'ii'507 100 30 8 138 26 1 4 

Stätlte. 
1 Darmstadt } (ohne 

mit Bess. Mi!.) 45187 60 60 100 12 1 13 2 
2 Giessen 20055 1 6 1 7 1 
3 Mainz (ohne Mi!.) 21481 188 174 5 2 7 12 1 
4 Offenbach 23432 1 40 10 7 4 8 1 13 8 I 
5 Worms m. Neubaus. 

(ohne Hochheim 
und Pfiffligheim) 17605 80 7 7 6 
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Zahl Zahl der bürgerlichen Zahl der kirchl. Trauungen 
Eheschliessungen. durch evang. Geistliche. 

der 
Communicanten .i Mischehen " Mischehen 

" " -"' mit mit -"' mit mit Olle> 
'-"< Katholiken. Andern. '-"< Katholiken. Andern. " ,;; rn 

;.. " " "'llÖ -"' ,.0 = § >:1 """ Q Q 
p ai ai 

.....; 
ai - ai ai -Sr-t::! b.O - >:1 ;.. "' " ;:a "' "' "' ::2 .::- c 

Q c ,.0 "" Oll Oll Oll Oll " ..0 p :.::: Q;) "' .... Oll " Oll " Oll Oll " Oll " Oll "' Ul 

" c- c "' " "' c N § "' c "' " "' 8 !j c"" s s Q):O "' ;> "' ;> "' s ;> "' ;> "' s No> > " > " ;> > " ;> " ;> P-<S:.:l 
8 0 " " " " E " " " 8 .::S15 ... C!:i " >:1 "' >:1 

> "' P-<. >:1 " p c p "" c c p >:1 g "' '""'"'"' .so "' "' "' "' "' "' "'" ·.: " > ·;; "" "" " ·;; "' "' " Cl .s Q.) 
... ... 

Cl p::: ... ... 
C!) 0>,.0 p.. p::: 

""' c!lf.':< 
18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 2ö. 26. 27. 28. 29. 30. 131. 

32 .. 11 
33. 34. 

19 044 574 19 6 18 30,6 572 68 66 6 712 614 51 38 704 98,9 
10 460 133 10 593 33,9 310 10 15 335 302 10 8 320 95,5 
20 404 386 20 790 51,8 308 10 2,11 342 305 5 I 21 

:J 
322 94,2 

8 701 159 8 860 30,9 293 9 21 323 290 11 11 312 96,6 
10 481 170 10 651 54,4 150 9 166 143 5 

-·41 
148 89,2 

12 629 267 12 896 25,7 419 161 15 18 737 38!) 76 D I 5 525 71 ,2 
16 084 277 16 36 1 55,4 227 7 3 237 223 5 4 232 79,9 
15 904 369 16 273 50,9 271 27 37 2 337 259 H 9 282 

ill707 2 335 39,3 Sol 297 15 26 3 189 2525 - 136 5 116 042 2 550 177 2 2845 89,2 

35 694 525 36 219 76,0 395 9 18 2 4.24 393 3 16 412 97,2 
22 370 218 22 588 92,7 198 1 3 20 2 195 1 196 97,0 

1 13 486 220 13 706 63,2 175 2 3 1 181 184 1 1 186 102,8 
15 497 373 15 870 58,6 229 9 15 1 25.J 221 4 10 235 92,5 
27 162 4 17 27 579 106,2 192 3 I 196 200 3 1 204 104,1 
21 260 422 21 682 11 3 ,1 142 3 145 139 2 141 97,2 
25 198 3GB 25 566 95,7 204 2 3 209 209 1 210 100,5 
16 184 284 16 468 93,6 140 2 1 1 144 139 139 96,5 

9 267 207 9 474 55,6 135 17 20 172 134 13 6 153 89,0 
18 13 1 249 18 380 99,5 128 2 130 126 1 127 97,7 
1-

207 1 938 69 2 057 1940 3 8 
- - 97,4 204 249 3 283 84,5 45 4 1 25 2003 

17 173 666 17 839 38,3 294 236 !58 3 5 6961 2-17 ' 68 65 3 1 384 55,2 
10 129 94 10 223 5 1,2 140 2il 24 9 3 199 149 15 5 4 1 174 87,4 
16 428 279 16 707 70,9 145 28 3l 1 3 200 1.JI 24 4 2 171 81,8 
11 026 135 11 16 1 60,8 118 9 10 3 4 144 123 6 I 1 13 1 91,0 
15 166 :l77 15 543 43 ,0 336 101 101 2 13 553 342 52 341 2 . 430 77,8 
69 922 1551 71 473 49,4 1 033 397 3 2518 28 1 801 1002 165 109 10 - 41290 71,6 

387 878 Ti"ii9 3\J5 O·!i 57 ,6 5 521 743 ti9137 55 7 047 541) 7 3671 283 15 6 1
ms 87,1 

8 333 
4H j 

8 807 19,5 398 60 58 4 520 388 J 30 1 46 71 89,8 
4 579 92 4 671 23,2 139 17 2 165 134 3 16 153 1 92,7 
5 015 496 5 511 25,7 129 99 I 36 1 11 4 51 43 209 57,9 
3 124 84 3 208 13,7 180 1031 8G 15 18 402 156 51 34 01 1 247 ßl ,4 

. 1 297 
' 

2271 4 128 258 4 386 24,9 241 79 :! 8 .Jl4 381 31 1 ' 71,7 
I 



Decanate 
und 

38 

Zahl der Geborenen 
(excl. Todtgeb.) 

Ehelich Geborene .:: · 

Zahl der von evangelischen 

__ E:.::•::.h.:.:eli:-'_c:.::h::......::G:.::e:.::b.:..o::..re:.::n:.::e __ 1 g ..: 
>;::: aus Mischehen 

mit mit 

I----ce-a-u-s -M-is-ch_e_h_e,-t -,---I 

Superintenden- mit mit ;g 
§ turen Kathol. And. ::S Kathol. And. 
§ gp. ------ .g Q 

Z (Provinzen). 5 gf bil gf bil c!:l ::a .gai 
Cl ..Q :g 

r:b Q,),.O clj ,..... d <:..) 

- Qr.< t " .gJ! s ,..d t'l 

s Q.) Q) s Q.) 

,§ Städte. § § gp s 
"<Ii cn 
<::l > " i=l" Cl 0 ::s 

1. 2. 

1 Dru·mstadt 
2 Eberstadt 
3 Erbach 
4 Gross-Gerau 
5 Gross-Umstadt 
6 Offenbach . 
7 Reinheim 
8 Zwingenberg 

Starkenburg 

9 Giessen 
10 Alsfeld 
11 Büdingen 
12 Friedberg 
13 Grünberg 
14 Rungen 
15 Lauterbach 
16 Nidda 
17 Rodheim v. d. H. 
18 Schotten 

Oberhessen 

19 Mainz 
20 Alzey . 
21 Oppenheim 
22 Wöllstein 
23 

Rheinhessen 
Grossh. Hessen 

Städte. 

35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 49. 50. 

1827 160 181 4 1 2173 21 I 2384 1843 . 96 80 2 5 2026 130 2156 
1044 34 39 1 117 79 1196 1009 '21 19 1049 76 1125 
1154 55 93 1302 140 1442 1108 22 17 1147 133 1280 
962 41 60 1 1064 80 1144 955 34 40 1 1030 76 1106 
504 32 54 . 590 37 627 470 22 5 497 26 52 3 

1543 380136128 27 2339 159 2498 1487 2151168 25 18 1913 107 2020 
809 16 24 1 850 87 937 798 11 9 818 71 889 
979 135 169 1 1284 89 1373 925 77 25 1027 78 1105 

8822 853 981 34 11601 8595 4981363 28 23 9507 697 10204 

1417 23 45 . '] 1486 229 1715 1287 10 28 1325 30 1355 
661 3 5 . 669 41 710 669 2 . 671 32 703 
632 11 91 1 653 36 689 580 9 7 1 597 32 629 
692 32 60 1 1 786 33 819 624 13 31 2 670 23 693 
587 8 595 47 642 583 5 588 48 636 
421 8 6 435 15 450 465 2 4 471 13 484 
658 4 7 669 51 720 668 3 3 674 47 721 
392 1 1 39-! 16 410 453 1 1 455 14 469 
393 47 46 486 31 517 437 36 16 489 27 516 
423 2 1 . . 426 35 461 408 2 410 34 444 

6276139

1

180 2 2 6599F 7133 617483 901 2 6350 300 6650 

1057 594 1497 21 21 2190 207 2397 9521236 173 18 9 1388 187 1575 
466 69 59125 26 645 39 684 492 58 23 11 9 593 31 624 
527 104 1151 6 7 759 41 800 524 73 8 4 1 610 37 647 
413 48 51 2 9 523 8 531 380 40 10 . 2 432 10 442 

1047 285 314 3 8 1657 117 1774 1029 lr 53 85 1 1 1269 86 1355 
3510 uoo11o36 57 715774 412 6186 3377 560 299 ,34 22 4292 351 4643 
18608 2092'2197 93 102 '2'3'0921828 24920 1814ti llii 7"52 63 47 2'öi'49 1348 21497 

1 Darmstac1t{( ohne 
mit Bess. Mi!.) 1117 132

1

149 2 4 
2 Giessen . 518 20 40 1 
3 Mainz (ohne Mi!.) 403 338 270 7 6 
4
5 

Offenbach . 721 218,228 28 27 
W orms m.Neultaus. 
(ohne Hochheim u. 

H04 80 1484 
579 . 208 187 

1024 177 1201 
1122 123 1245 

1079 90 68 2 5 
432 9 271 . 
385142 117 4 5 
588 150 122 25 18 

1244 
468 
653 
903 

71 
13 

152 
33 

1315 
481 
805 
936 

nol Pfiffligheim) . , 543 193!198 2 1 937 77 1014 5291 89 56 674 56 



Getauften 

in Prozenten der Geborenen bei Kindern 
aus Mischehen 
mit 

Katltoliken. 
mitJ 

Andern. 

39 

Zahl der Confirrnirten 

aus Mischehen 
mit I mit 

Katholiken. Andern. 

51. I 52. 53. 54. 55. I 56. 57. 58. 59. 60. I 61. 62. 163. 16!. 65. , 66. 67. 
100,9 60,0 44,2 50,0 500,0 93,2 61 6 90,4 3 1050 56 27 2 . 23 1158 
96,61 61,8 48,7 93,9 96:2 94,1 1 655 7 11 . . 20 693 
96,o 40,o 18,a 88,1 95,o 88,8 885 15 15 42 957 
99,31 82,9 66,7 100,0 96,8 95,0 96,7 617 12 17 1 11 658 1 
93,21 68,8 9,3 84 2 70,3 83,4 378 16 7 3 404 
96,4 56 6 46,5 89,3 66,7 81,8 67,3 80,9 855 77 44 4 12 26 1018 
98,6 68;8 37,5 96,2 81,6 94,9 591 5 5 27 628 
93,5 57,0 14,8 80,o 87,6 80,5 589 27 11 12 639 
97,4 58,4 37,0 82,4 79,3 88,7 79,0 88,0 4 5620 215 i 137 6 ] 3 164 6155 - 1-

90,8 43,5 62,2 89,2 13,1 79,0 896 .71 10 ] 21071 924 
101,21 66,7 100,3 78,0 99,0 463 490 

91,8 81,8 77,8 100,0 91,4 88,9 91,2 427 2 1 14 444 
90,2 40,6 51,7 200,0 85,2 69,7 84,6 447 21 4 11 483 
99,s1 62,5 98,8 102,1 99,1 524 . 1 2 .. 

1

19 545 
110,51 25,01 66,7 108,3 80,7 107,6 391 1 3 5 400 
101,5l 75,01 42,9 100,7 92,2 100,1 608 . I 1 21 630 
115,61 1 OO,o 1 OO,o 115,5 87,5 114,4 286 2 3 7 298 
111,2[ 76,6 34,8 100,6 87,1 99,8 308 301 16 6 360 

96,5 100,0 - - - - - 96,2 97,1 96,3 - 416 1 11 428 
98,4 59,7

1 

50,0 50,0 100,0 96,1 56,2 93,2 4766 64r4o- 1131 5002 --

1 
90,1 39,71 34,8 85,71 42,9 63,4 90,3 65,7 666 139 62 7 8 5 887 

105,61 84,1 39,0 44,01 34,6 91,9 79,5 91,2 421 35 15 3 3 5 482 
99,4 70,2 7,0 66,7 14,3 80,4 90,2 80,9 380 42 16 2 2 3 4!5 
92,0

1 

83,3 19,6 . 1 22,2 82,6 125,0 83,2 332 ll1 4 . . 1 348 
98,3 53,7 27,11 33,3 12,5 76,6 73,5 76,4 623 75 53 1 3 15 770 
96,21 50,9 - 28,9 59,6 31,0 - 74,3 80,2 75,1 - - 302 150 131 i6 29 1 2932 -
97,5 54,5 ;H,2 tj7 ,7 46,1 87,3 73,7 86,3 4 12808 581 327 19 30 324 14089 1 

96,6 68,2 45,6 100,0 125,0 88,6 88,8 88,6 3 
83,4 45,0 67,5 80,0 6,3 61,1 
95,5 42,0 43,3 57,1 83,3 63,8 85,9 67,0 
94,7 68,8 53,1 89,3 66,7 80,5 26,8 75,2 

97,4 46, l 28,3 71,9 72,7 72,0 

628 51 25 
304 6 9 
215 76 39 
304 47 21 

2 12 
4 1 
1 3 4 
4 12 8 

718 
324 
338 
396 

280 39 45 1 2 I 0 377 
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Zahl der Zahl der 
Decanate unter Mit-

Zahl der Scheidungen 
nach Zahl der wirkung Spalte 71 ci von und verstorbenen "' ;o 

eines evang. beerdig- ..c Mischeben r-,.. Superintenden- Evan- ten I "' Geistlichen ,.. s P ersonen ,.ci ,.ci c<:> 
turen gelischen "' r-s beerdigten in Ufo aller Q 

P. 
(Provinzen). Personen Verstor- 03 b.O 03 :!3. 

00 benen b.O <=I b.O 
b.O .. Q .:: 

über <=l > .. "' § -
unter I über " > unter 1 über > 

I 

"' "' s 
.:: Städte. 6 "' " s "" Jahren . " ::s " ,_, " .. " Ul 

0 6 Jahren. 6 Jahren. "ä) ;:g ,.. ::s .... r;.. " 
1. 2. 68. 69. 70. 71. - 72. 73. 74. 75. 76. 
1 Darmstad I. 541 736 200 731 99,3 5 1 6 
2 Eberstadt 283 391 166 396 101,3 1 1 
3 Erbach 305 465 226 443 95,3 1 1 
4 Gross-Gerau 286 302 197 301 99,7 a 3 
5 Gross-U mstadt 112 

I 
212 65 215 101,4 2 2 

6 Offenbach 464 533 186 511 95,9 6 1 7 
7 Reinheim 183 342 

146 1 
333 97,4 

8 Zwingenberg 267 376 209 380 101,1 1 1 
Starkenburg 3357 1395 3310 18 

-- --
2441 98,6 1 2 21 

9 Giessen 214. 497 113 498 100,2 2 1 3 
10 Alsfeld 85 302 68 298 98,7 
11 ßüclingen 97 271 66 276 101,8 1 1 
12 Friedberg 112 262 45 256 97,7 1 1 
13 Grünberg 99 342 75 337 98,5 
14 Rungen . 49 214 41 211 98,6 1 1 
15 Lauterbach 99 344 58 344 100,0 1 1 
16 Niclcla 75 232 56 228 98,3 1 1 
17 Rodheim v. d. H. 83 240 68 241 100,4 1 1 
18 Schotten 91 207 61 199 96,1 

Oberhessen 
- -- ----s51 2888 

-- - - --
1004 2911 99,2 8 1 !) 

19 Mainz 512 5G2 164 542 96,4 7 7 4 18 
20 Alzey 104 231 49 230 99,6 4 1 5 
21 Oppenheim 151 314 124 304 96,8 
22 Wöllstein 76 206 51 I 210 101,9 4 1 5 
23 Worms 400 404 393 97,3 2 1 3 --

Rheinhessen 1243 1717 518 . 1679 97,8 17 I 9 - 5 131 
Grossh. Hessen """4688 ""7985 2564 7877 98,6 43 1o - 8-""ßi"" 

Stä<lte. 
1 Darmstadt ) (ohne 

mit ßess. Mil.) 345 552 Hl5 529 95,8 4 4 
2 Giessen 94 171 38 

I 
132 77,2 2 2 

3 Mainz (ohne Mi!.) 311 253 21 234 92,5 2 7 3 12 
4 Offenbach 207 252 47 247 98,0 4 1 5 
5 Wormsm.Neuhaus. 

I 
(ohne Hochheim 
und Pfiffligheim) 246 181 45 161) 91 ,7 1 1 2 

I 

--------- - -- --
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Bei Beurtheilung der in den Sp. 34, 51--58 unfl 72 enthaltenen 
Prozentzahlen ist zu beachten, dass kirchliche Trauungen in einer 
Pfanei sich auch auf in vorhergehenden Jahren abgeschlossene Ci-
vilehen oder auch ROlche Civilehen beziehen künnen, welche :wsser-
halb des Pfarrsprengels abgeschlossen worden sind , dass nicht alle 
im Jalu· 18!:18 Getaufte auch in demselben Jahr gebor en und unter 
den im Jahr 1898 Geborenen sielt auch solche befinden, die im 
folgenden Jahre getauft worden sind, sowie dass Beerdigung·en auch 
von Personen vorkommen, welche ausserhalb des Pfarrsprengels ver-
storben sind. Hieraus sind die rnehrfach angegebenen, die Zahl 100 
übersteigenden Prozentzahlen zu erklilren. Die verhiiltnissmiissig 
hohen Zahlen der von evangel. ;\liittern unehelich Geborenen in den 
Städten Giessen und Mainz haben ihren Grund in den in diesen 
Stildten befindlichen Entbindungsanstalten. 

Da die nicht-kirchlichen Heerdig·ungen der Mehrzahl nach Kinder 
unter 6 Jahren betreffen. in sehr vielen Gemeinelen aber bei Kindern 
eine kirchliche Begriibnissfeier nicht Sitte i t, so wurde, wie in den 
vot:jilhrigen Uebersichten, fiir ;r,weckmilssig gehalten, in der Ueber-
sicht bei den Verstorbenen belw. Beerdigten eine Trennung nach 
über und unter sechs J ahre alten Per onen vorzunehmen, den Pro-
zentsatz der unter eines evangeli schen Geistlichen Be· 
erdigten aber nur bei den Verstorbenen iiber 6 Jahren festzustellen. 

Die Zahlen der Ehescheid ungen sind den uei cler Grossh. Central-
stelle fiir clie Landess.tatistik vorhandenen Materialien entnomm en. 

Als H:tuptresultate fiir das Grossherzogthum erg·eben sich fol-
gende (die entsprechenden Zah len fiir 1897 sind in Parenthese bei-
gefügt) : 

1. Die Zahl der von der evang. Landeskirche (formell ) Ge-
trennten betrug: Altlutheraner 9ll (986), Darbysten und Baptisten 
3fil (375), Niethoclisten 1Ul ( l20) , andere Sectirer 543 (868), Frei-
protestanten iJ507 (ö l05), :wsamm en 54ö5 (54!'>4). 

2. Im Jahr 1898 sind zur evang. Landeskirche iib e r getrete n: 
von der kathoL Kirche 100 (llö) , von anclem christlichen Confessioneu 
öO (49) . Sonstig·e 8 (24), zu s:unmen l öS (186); aus der evnng. Landes-
kirche a u sgetreten : zur lmthol. Kirche l ö (12), zu auelern clu·istl. 
Confess ioncn 26 (24), ohne Uebertritt 1 (2), zusammen 41l (35). 

31 Die Zahl der Co mm uni c an ten war: im öfl'entlichen Gottes-
dienst ö87 878 (ö77 609), privatim 7169 (70l2), w sammen 047 (ö84621) 
oder 57,6 (f16,1) auf 100 evang . ßewohnrr; in Starkenbmg· :;U,3 (ö7,4), 
in Oberhessen l:l4,5 (8il,4) , in Rheinhessen (47.9). Wird der Be-
rechnung der Prozentzahlrn die Zahl der Erwachsenen w Grunde • 
gelegt, so erhöhen sich, da nach den Ergebnissen der Volksziihlung 
von die Bevölkerung· aus 30,5".u Kind ern unt er 14 J ahren und 
69,5°.u Erwachsenen (Personen von 14 Jahren und dariiber) bestand, 
die angegebenen Prozentzaldcn der Communicanten nm beiliiufig die 
Uillfte. 

4. Auf 100 hiirgerlic l1 e Eheschliess ungen kamen 87,1 (8:),1) 
kir c hIi c h e T r:tu u n g e n durch evang. Geistli che: in Starkenllmg· 
89,2 (8i'l,5) ; in Oberhessrn H7,4 (91i,5) : in Hheinhesscn 71,6 (71,o). Die 
Zahl der durch Geist liehe and erer Conf'essionen vollzogenen Trauungen 
von Evang·elischen, also namentl ich von ,\Iischehen, ist hierunter nicht 
begriffen und konnt e in zuverlässiger vVeise nicht :mg·rgeben werd en. 
Ebenso war die Zahl der nur bürgerlich abgcschlossenrn Ehen im 
Jahr nicht zn er111itteln. 

5. Auf 100 Lebenclg·chorcnc kamen 81i,B (86,9) von evang. Geist-
lichen G c taufte: in Starkenbu rg 8:-l,o (S8,4) ; in Oberhessen 9:),2 (9ö,s); 
in Rheinhessen 75,t (76,7). .Auch hier fehlen die Angaben der von 
Ci eistliehen anderer aus Ferner kommt 
hier in Betracht, dass di e Verh iil tn isszahlen der f+etanften w den 
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Geborenen höher sein würden, wenn die in den ersten Wochen nach 
der Geburt. ungetauft gestorbenen Kinder ausser Berechnung gelassen 
werden könnten. 

6. Co n firm i r t wurden: aus rein evang. Ehen 12 808 (12 268), 
aus Mischehen 957 (930) , unehelich Geborene 324 (334), zusammen 
14089 (13522). 

7. Die Zahl der verstorbenen Evangelischen betrug 12673 
(12166) und zwar 4688 (4442) Kinder unter 6 Jahren und 7985 (7724) 
Personen über 6 Jahren. Unter Mitwirkung evangelischer Geistlichen 
wurden 10 441 (9996) Personen, darunter 2564 (2428) Kinder unter 
6 und 7877 (7568) Personen über 6 Jahren beerdigt. Die Zahl der 
unter Mitwirkung eines evangelischen Geistlichen beerdigten über 
6 Jahre alten Personen betrug daher in Prozenten aller Verstorbenen 
über 6 Jahren 98,6 (98,0). 

8. Ehescheidungen kamen ()1 (49) vor und zwar von rein 
evangel. Ehen 43 (31), von .Mischehen 18 (18)1, Unter letzteren waren 
10 (10) solche, bei welchen der M:ann und 8 (ö), bei welchen die Frau 
evangelisch war. 

Nr. 4510 .. Vei'Iiaufte Fruchtquantitäten u.jält.rlicbe Dut•ch· 
schnittspreise auf' den FI·ucbtmih·kten im .Jaln· 1899.*) 

I Weizen. Korn. Gerste. Hafer. 
Q)...,.;: ."....; o...; CD..; c::: ::G ' 00 §i; . r1 §G1 s..: 7J:tt I> 0.. > :> Märkte. e=t: m §:S oj+" g--g .... 

§ """"' A & a ,_. ol q Q5 "' 00 ;:'l!.....t N 00 N "'"' P.O' P.O' P.O' 1>0' ---- ----D oppel- .;16. Doppel- .A6. Doppel- .At . Doppel- .At . zentner. 7.entner. zentner. z,•ntner. 

Alsfeld I 
16,00 225,3 15,70 15,80 23,01 13,24 2,01 12,5 

Grünberg 1 881,51 15,35 419,3 15,20 281,5 15,01 812,0 13,79 
Lauterbnch 1,8 15,77 26,0 __14,74 

1899 1 885,31 16,35 725,3 15,4t 305,5 15,07 86 1,0 13,80 
1898 1 323,81 16,93 877,6 15,96 402,5 1ti,37 1 067,0 14,44 
1897 1 538,51 18,68 911,3 14,18 316,3 14,27 1 239,5 13,16 
1896 1 532,81 15,15 769,8 13,66 246,8 14,00 1 118,5 12,69 
1895 1 786,51 14,63 1 359,3 14,19 423,3 12,67 1 791,8 11,22 
1894 1 868,81 13,ll 1 226,8 13 ,11 384,5 12,90 1 841,5 12,35 
1893 4 094,31 15,37 1 229,8 14,56 654,3 13,88 1 8G8,s 16,01 
1892 8 280,31 17,21 2 065,8 15,82 1 215,1 14,94 3 041,1 13,77 
1891 3 248,0 23,80 1 749,5 23,55 1 042,3 17,66 3 186,3 15,23 
1890 5 790,51 19,18 1 932,8 17,52 11 162,5 16,61 2 586,9 14,89 
1889 7 \!24,6 18,99 2 218,1 16,20 1 025,3 15,62 3 650,0 13,83 
1888 6 671,31 18,79 1 869,0 15,80 1 146,0 3 068,5 13,18 
1887 8 226 5 17,01 2 578,8 13,81 983,5 13,49 3 418,5 11,26 ' I 1886 8 216,31 16,77 3 05 1,3 14,25 1 813,8 12,9t 4 953,3 11,74 
1885 9 669,81 16,88 3 366,8 14,68 1 G0 7,1 14,33 5 146,1 13,03 
1884 11 178,51 17,46 2 160,7 16,79 1 292,4 15,01 3 746,81 13,25 
1883 12 181,91 19,48 3 104,5 16,36 1 278,5 U,09 3 G89,o l 13,45 
1882 7 !112,5 20,17 3 914,5 16,70 1 373,7 15,11 5 158,3 12,81 
1881 9 556,4 23,87 4 153,3 20,22 1 880,4 16,44 4 653,2 15,42 
1880 12 610,7 22,00 2 840,8 19,94 2 317,5 16,22 6 448,6, 13,17 

'*) Vergl. Mittheil. Nr. 682, Fehr. 1899, S. 17. - Die Angaben für die Jahre 
1880-1883 erstrecken sich auch nuf die seit 1884 nicht mehr mit Frucht 
befahrenen Miirkte zu Mninz, Bingen unrl Worms. 
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Nr. 4511. Einnahme an Regalien, inneren in(lirekteu A.uC-
lagen und aus verschiedeneu Que llen im Grossh. Hessen 

im Rechnungsjahr 1S9S/99.*) 

Art der Einnahme 
(nach den Rubriken des Staats-

budgets). 

II. Regalien. 
Regalitätseinkommen von Wassergefäll 
Sonstige Regalien 

Snmme 
Ill. Jndirekte Auflagen. 

Innere indirekte Auflagen. 
Brückengeld und für Ueberfahrte11 
Stempel- und Gerichtsgebühreu 
Aichgebübren 
Erbschafts- und Schenkungssteuer: 

a. ErLschaftssteuer 
b. Schenkungssteuer 

Abgabe vo11 llnnden u. Nachtigallen: 
a. von Hunden 
b. von achtigallen 

Provinz Provinz Provinz Grossh. 
Starken- Ober- Rhein- Hessen. burg. l1 essen. hessen. 

.;1{,. 

2 0506,061 959,74 123,42 3 589,22 
328,08 328,08 

2 506,061 959,74 451,50 3 917,30 

6 623,491 0 229 212,64 235 836,13 
937 856,91 50-! 212,25 766 702,95 2 208 772,11 

8 n8,94, I 565,66 52 182,90 62 687,50 

203 544,101 76 327,43 212 479,33 492 350,86 
291,00 1 499,00 I 87G,S7 3 667,87 

11 o 645,oo 63 ö30,oo 70 740,oo 245 015,oo 
1---3::_4_,,_:40 25,80 60,20 

Summe 1 267 934,84, 647 234,34 I ö33 3 248 389,67 
IV. Einnahme aus verschied. Quellen. 

Geldstrafen. 
Disciplinarstrafen 4 703,20

1
. 3 638,55 4 434,30 12 776,05 

Gerichtlich erkannte Strafen (ausschl. 
der Forst- und Felclstrafen) 112 063,01' 62 667,45 105 934,09 280 664,55 

Von den Administrativbehörden er- I 
kannte Strafen wegen verletzter 
Auflagegesetze . 4 620,861 3 892,80

1 

Strafen wegen Verletzung der Gesetze 
über direkte Steuern . 2 959,49 3 377,88 

Forststrafen 19 534 12 9 808,31 
Feldstrafen 23 107:55 19 1-19,78 

Verschiedeue Eiunahmen. 
Bei den Reutiimtom und der Ober-

einnehmerei i\Iainz: 
a. Gerichtliche Uutersuchungskosteu . 
b. Ersatz von Straferstehu11gskosten 
c. Ertrag der Sprunggelder vom Land-

gestüt 
d. :t:uHillige Einuahmen 

Bei den Hauptsteuedimtern: 
a. Gebühreu für ansserordentlicheAmts-

781,08 55 465,26 
10 190,43 8 G55,79 

5 358,30 7 377,60 
1 180,38 411,27 

3 307,49 

63 095,43 
1 805,79 
!) 105,69 

65 693,45 
4 100,25 

1 621,80 
1 150,77 

11 82 1,15 

69 432,80 
3l 148,22 
51 363,02 

202 939,791 
22 946,47 

14 357,70 
2 742,42 

haudlungen im Zoll- u. Reichssteuer-
Vorkehr 

b. Mietherträge vo11 Lagerräumen u. 
11 486,82 501,30 12 404,91 2-! 393,03 

Lagergelder 
c. Zufilllige .Einnahmen 

20,57 2 605,13 2 625,70 

1 ___ 3::_G::_"9--''.:...571 ___ 6::.:3:c.,8::.:6 884,93 1 318,36 
Summe 277 375,38 177 273"538,90 728 529,26 

Hauptsumme 1 5±7 816,28 825 809,06 1 607 210,89 3 980 836,23 

*) Vergl. Mitthoil. Nr. G79 , Nov. 1898, S. 328. 



Nr. 4512. Monatliche Ueber sichten über die Todesralle in den Kreisen des 6rossllerzogthums Hessen, 
November 1899. 

Alter <l er ..=i· <i .. ,:,. '2:g .. = -§ ":, ., - Verstorbenen = "'" "" -" = ;.>'g .C.o '" e öl .. ." " .. Kreise :..:--. .. " .0. :0 "' 0 "; _., ,_, "_ =Oj "' ::; '-> "' " s-g ';! ., ';! --: g " "' "' ;>; öl ;c> _.., .,oo ·;;; 
und - Xtt> :ö, ;; "' " "0,0 .".> "' "" ...:::::":: ]W a; E !;> ". "" " 0 .".; "' ·;;; " .,og "'"" "= ·e a " "" N =:_,..o ..., " ;:. t; öl .,; 0 oo "'"" -o """ a ;j _ .,., " " .s ·c. - o = ="' "' (ij..::: 

"""" "" ., .. ,; O,<> @ o .. "" ·"' ,.!;; .0 Provinzen. a "' .c-, .<>"> g " " ,;, "' 8 .. "' <:.<> !:jC) .. '" <I "'"' "" '" -5 "" .. = ö. ;; '" .. " " 0 :a "" ·"" "'" "' "" 00 "' " = "' "' -g:g .3 .. "" '"" " ">0 § § " -5 "' Oo 0 "' = < = ., _ 
,Q .. 0 i:S 0 " "" ... " =" <l 0 

" '" ;;;! "' <I "' <Ir.. 
"' 

Q < <I "' 

/..=i 
-=i .. 
i,: .C 

" " ..,., 
""' '""' ::::: .0 .,,.. 
-." "'-z 

I 
I I I 

·11 :I :I Darmstadt 134 36 12 46 1 40 1 5 15 1 10 71 11 2 3 5 15 101 311 Bansheim 96 32 91 20 35 1 1 12 10 4 3 5 1 2 4 12 26 
Dieburg 59 3 121 23 21 1 2 1 8 1 4 4 1 1 4 1 6 18 7 
Erbach 54 17 4 14 19 1 1 5 2 2 5 1 1 3 4 13 8 7 
Gross-Gerau 51 12 4 19 16 1 1 1 4 1 4 3 1 3 5 1 2 6 3 7 4 
Happenbeim 65 20 8 19 18 1 1 1 4 1 1 9 3 1 4 2 6 3 6 10 8 
Offenbach 128 43 19 ,. 40 26 3 _:_j_ · 1 1 7 1 2 1 14 5 10 6 4 6 4 6 10 3 8 27 6 

l8T 59170177 - -Starkenburg 587 4 2 2 3 2 14 1 2 3 1 56 23 26 44 24 28 22 17 33 32 58 127 44 

.,; 
0 

'"' .. a 
" !! -;; 
G 

<!) 

7 

1 
4 
4 
3 

19 

Giessen 101 11 15 36 39 0 1 1 0 0 0 0 • • 1 1 16 7 8 4 3 3 2 2 1 6 16 20 5 4 
Alsfeld 39 8 6 81 17 . . . 2 . . . . . . . 1 . 4 2 3 3 6 . . 1 4 3 7 3 
Büdingen 44 9 11 20 . . . 1 1 . . . . . . 4 1 2 7 2 5 . . . 2 2 6 11 
Friedberg 64 8 6 231 27 . . . . . 1 . . . . . 14 1 6 4 6 5 . 3 . 5 7 7 41 1 

40 10 5; 11 14 I • • 1 . 3 . . . . . 1 . 6 4 1 4 . . I • 4 9 5 
Schotten 39 1 51 14 19 . 1 . 1 . , . . . . . 2 1 6 . . 2 1 . . 2 10 5 71 1 

Oberhessen 327 47 4110Y36 - 1 5 - 1 4 - . ---:- - . - 1 - 1 3s 1o 32 21 15 22 9 5 216 43 5o 39 9 
Mainz 154 44 15 501 45 . 1 . 1 . 3 . . . . . 19 8 12 14 4 19 5 9 6 10 6 30 3 4 
Alzey 68 13 9j 21 25 6 . . . . 1 . . . 2 . 4 2 2 3 . 3 2 . 3 2 14 I 2 6 6 
Bingen 54 14 11 81 21 . . 1 2 . 3 . . . I . 1 . 1 9 2 4 . 1 1 2 7 11 6 2 
Oppenheim 47 7 3 101 27 . . . 1 . 2 . . . . . 3 1 2 2 2 2 1 . . 6 12 8 2 3 
Worms 107 36 20 24 27 4 . 1 . 1 1 . . . 1 1 11 5 2 6 6 3 6 4 8 5 5 32 4 1 

Rheinhessen 43o 114 5s m 145 101 2 /4-1 1o ---:- - . ---:- 4-1 381161913414 31 I:Jf1418 25 « Ts 2116 
Gr. Hessen 13

1
)4 342 158i3"86l458 lsÖI5124Ts-1-. 283132 497799538l453615373i4527ö 104 

' )Darunter an Influenza 1 in Oberhessen. 
2)Davon durch Verungliickung 30 und c1urchSelbstmord 14. 

I 
:t:: 



Nr. 4513. Monatliche Uebersicltten über die Todesrälle in den Kreisen des Grossherzogthums Hessen , 
Dezember 1899. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bensheirn 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Happenbeim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

:»..!. 
>'g 
., . 
-o.....:lll 
-= -., 
" 0 

t\o 

""' .. <>.3 
<:!:>"' 

Alter der 
Verstorbenen d 

I lg . . I ..0 • ..0 • ..::::l 

...... IIl <D 0 
..0)-;1 tO 

'"" ::;::1 :;:::l 

§ § 
::: > > "' "' ·= 

-g 

" 
"' ::;: 

'" 
00 

,.,;, 

t; 
r::. = .g_ 

q 0 

" 
.I i "' "' " e g 

0 

.fd5 
blJ ·;:: 73 I . I t'd ..... = ... = - I;.O .::J • Q;l - "d w c: H ::r. o ::: .,... ;... ,.....::0: :o ... 

i 
§ :ä 8 -3. 

.s < E 
00 :.::= r7l '-' ::::: < 

! it ;g 
g :g : 

! z < Tl z 

40 - 26 42 451 2 1 - 3- - - - 1 141 9 2 241 8 11-5 - 5-I - 811 11 9 33 21 3 
102 28 19 27 28 3 1 1 . 1 13 7 3 11 3 4 6 4 4 9 8 191 3 2 
89 18 7 20 44 2 1 . . . 1 . . . .

1 

. 4 2 8 7 . 2 4 .

1 

i) 5! 18 22 8 
71 12 6 14 39 . 2 . . 2 5 1 3 8 3 2 1 . 2 2 28 7 5 
80 16 14 18 32 . 1 1 I . 1 . . . 1 . 8 1 6 8 4 5 . 2 6 3. 8 15 8 1 
83 26 12 21 24 . . 1 3 . . . . . .

1 

. 7l 4 2 10 . 3 2 . 8 4
1 

6 18 13 2 
209 61 38 58 52 7 . . 2 . 6 . . I . . 31 3 28 10 10 7 7 4 7 4 18 50 6 8 
787 201 122 200 264 116 212 - . lo - . -:- 15182 27 52 7s 2s 34 25 15 40 381-95 164 - 45 16 
152 23 19 51 59 4 1 3 1 201 6 18 12 5 6 1 3 10 9 25 17 9 2 
49 7 5 17 20 1 11 . 3 2 2 I I 10 7 7 4 
50 3 7 20 20 1 1 1 8 5 3 8 2 I 5 2 5 7 1 
94 16 5 32 41 1 2 14 . 7 5 3 1 I 1 2 2 G 15 15 10 
33 2 6 16 9 I 1 6 I 6 3 3 3 1 3 
42 4 7 9 22 . 1 5 1 . . . 3 II . . 3 1 I 51 12 

420 5549 145 m - 524- 1 2 _ 1 ___ 2 _ 2 64!13 67 514817 

201 57 23 73 48 I 1 3 1 11 1 22 3 13 3-t 12 1-l 31 8 7 19 ' 15 3(1 21 11 
79 22 13 20 24 5 2 1 12 b . I 7 3 8 1 1 3 3 l\ 17 5 
67 20 4 1G 27 I 4 I 91 3 1 11 2 3 31 ·I 7 6 12 2 
70 17 6 15 32 . . . 2 . . . . . . I . 61 4 41 1 f> 8 1 I 2 3 3 14 11 3 0 

102 28 15 251 34 b . . 1 . 2 . . . . 1 . I 0 2 10 12 1 7 3 I 4 f> i lJ 21 4 4 
5191144 6t 14nl 165 .· - 1 5 - . 1-:-13 2 59117 281 65 2s 401112117 s2 1Tl s5 2G 20 
17,)6 4oo m 494 6oo 2iuls2i-1 Ta-1

1
-. - 2To

1
51o5

1

571mmrü3
1
Ts40 32

1
09 97 m aoo,m i3 

1) Darunter an Influenza 7, in Oberhessen 6 und in Hheinhessen 1. 
2) Davon durch Verunglückung 33, durch Selbstmord 8 und durch Verbrecheil Anderer 2. 

ü• 



1$ 
D. I -

1 06 
2 0,• 
3 1,8 
4 -0,& 
5 2,1 
G 3,9 
7 -1,4 s - 5, .. 
!) -6,6 

10 - 6,6 
u -10,• 
12 -9,7 
13 -11,6 
14 - l 2,o 
15 -13,3 
16 - 6,5 
17 -4,9 
18 -7,0 
19 - 7,• 
20 - 3,1 
21 -7,t 
22 -8,5 
23 - G,• 
24 -3,9 
25 1,2 
2G -1 ,o 
27 -2,1 
28 1,• 
29 1,7 
30 G,s 
31 7,1 

Nr. 4514. Vel'gleichende 1,usltmmens1ellung von metem·ologischen ßeobachlungen im nezemhe1· 189!) 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Casscl (Prenssen). 

Thermometrograph (°C.) Niederschläge etc. J lltte l der MJn . n. Ma x. 

Minimum. Maximum. Regen (r), Schnee (s), Nebel (n). Darmstadt -1 ,30 0 c. 
Bansheim -3,65 " B. I F. I hieb. I Mz. I Msh. I R. I c. D. I B. I F. I Mcb .) Mz. I Msh .l R. I C. D. I B. I )Meh l R. I C. Felsberg - 3,88 " Michelstadt - 5,66 

" -2,0 -1,3 -2,0 0,9 O,o O,o o,. 2,• -o,. 1,2 0.3 6,u 1,9 1,o G,2 11 11 11 Ma.inz -0,86 
" -2,4 - 3,1 - 3,o 0,8 - 1,2 O,t o,. 7,o 4,2 5,0 3,0 8,6 5,o 7,o 7,o r r II 11 r r r Monsbeim - 3,79 " 0,2 -0,6 o,. 4,1 1,2 1,o 3,2 6,1 8,• 2,• l.s 7,2 4,4 4,8 6.2 r r ,. 

Rauschenberg -3,28 " -4,2 -1,3 -5,5 -0,7 -a,8 -2,o -Ü,G 4,9 2,6 5,6 5,4 2,5 3,o 4,o ll r 11 11 r Cassel -2,39 " -0,6 -1,2 -1,7 -O,t -1 ,9 2,o 3,6 5,8 2,2 5,6 1,o 7,!! 2,s 5,1 !J,s ,. r rn r r r 11 r 
-o,, O,o 0,2 3,8 !,s 1,2 2,7 5,• 2,o 5,o 1,1 G,o 2,• 4,2 3,8 r r rsn ,. r r 

0,• O,o -l,s O,o 1,3 -3,6 -2,6 4,o 1,o 3,8 -0,8 4,4 2,• o,. 2,7 r r n rs r s H ijh e der Niederschlüge. 
-8,2 - 8,8 -9,2 - 4,8 -6,9 -5,6 -4,2 -0,7 0,8 -2,5 - 5,1 O,o -3,8 -3,o -1 ,8 Darmstadt 52,1o nun -9 ,6 -10,8 -10,3 -5,2 -9,4 -6,6 -G,o -1,a - 3,6 -6,2 -7,o -0,7 - 3,s -2,0 - 1,0 8 8 Bensheim 48,90 " -10,s -10,o -10,• -5,9 -8,1 -7,1 -6,7 -2,6 -5,o -5,0 -6,8 -1,4 -a,8 -2,o -1 ,9 s n s " s s Felsberg 117,20 " -13,.& -12,5 -13,5 -9,o -13,1 -ll,o -10,7 -:1,7 -5,2 - 8,7 -8,7 -2,0 -8,7 -8,8 - G, I 11 Michelstadt 30,02 " -12,6 -11,2 -14,0 -1 0,5 -13,8 -ll,s ·ll 16 - 5,o - 5,6 -8,1 -9,8 - 3,8 -11 ,9 -6,2 -G,o n s Mainz 38,20 " -15,6 -13,1 -14,9 -1 2,0 - l ö,o -12,6 -12,4 -6,7 -S,o -9,4 -IO,s -G,o -7,5 - 8,2 - 8,1 s n s i\lonsheim 39,1o " -15,o -15,0 - 1 8,5 -ll ,o -10,6 -14,6 -13,o -S,o -10,o -12,5 ·l2,o -7,0 -8,7 -9,0 -7,8 n s Rauschenberg 3G,oo " - 16,8 - 1G,2 -1 8,• - 1 2 ,0 -14,• -16,7 -lO,G -5,0 -4,o -9,• ·10,o -3,6 -6,2 -8, t -6,5 n s Cassel 27,87 " -9,o - 15,6 -15,0 -3,6 -11,2 -10,7 -6,5 - 3,8 -4,2 -7,5 - 6,9 -2,0 -5,o -4,o -3.9 s s n s s 
- 7,6 -10,0 -S,s - 3,o -6,9 -5,6 -3,9 -2, ... -4,8 -4,4 - 4,o -1 ,0 -3,8 -2,o -1,7 s 11 s 
- 13,-a. - S,8 -15,0 -71G -13,8 -7,5 - 8,8 -2,7 -6,8 -3,8 -7,2 -1,o -5,6 -2,5 - 1,6 n 11 B eobachte r . 
-13,6 -7,5 -16,1 -8,3 -12,s -13,1 -12, ... -2,2 -a,8 -1,9 - 4,8 -1,s - 1,2 -5,o -5,2 n s n Darmstadt: Gr. Kataster--9,2 -6,9 -14,o -l ,s - 8,7 -5,7 -7,2 -O,t -2,4 -2,5 -4 ,3 0,6 -2,5 - a,o -0,4 n amt. -9,o -S,t -1::1,2 - 6,5 -11 ,2 -9,o -11,8 -2,4 - 3,2 - 5,6 -6,8 - 2,6 -5,6 - 5,1 -G,s n II ßensheim: Ur. Seminar--ll,o -9,4 -15,o -7,a -10,6 -7,3 -7,2 -3,7 -a,s -5 ,6 -7,s - 3,o - 5,6 -4,2 - 3,6 1\ lehrer ßuxba.um. - 9,o -9,4 -15,0 -6,9 -9,4 -8,2 -7,2 -0,4 -2,5 -2,2 -2,6 -3,8 -4,8 -4 ,2 sn s s s Felsberg: Hr . .1:!-..orstwart -6,s -6,8 -S,o -2,6 -5,6 -6,4 -41G 1,• 0,6 -1,2 -1,6 1,7 O,o -0,6 -0,2 rsn r sn r s s Simon. -2,2 -2,5 -2,o l,s - 3,t -O,t -0,2 3,7 2,6 O,o -0,2 3,4 1,2 0,• ] ,6 rn r 11 r r s 8 s lltichelstadt: Hr. ReaJschul· -3,6 - 4,4 -4,8 O,o -3,8 -2,5 -2,8 2,6 2,• O,o -1,3 3,• O,o -o, ... 0,3 8 s s director Dr. Gerbard. -4,2 -2,5 -G,s - 3,3 -4,4 -7,5 -3,0 2,• 1,2 0,6 -l,o 2,o O,o 0,1 0,8 rs ru r r s s s Mainz: Hr. \V. v. Reichenau . -1,4 -1,2 -2,9 -0,3 -2,5 -0,2 O,• 4,6 7,2 3,8 1,o 4,0 l ,o 1,8 2,1 r r r:.; Monsheim: llr. Jnlius Ziegler -2,2 -0,6 -a,o 0,7 - 1,3 O,o 0,2 7,8 4,2 3,1 4,o 4,• 7,5 2,2 4,0 r r r r r r r r Rauschenberg: Hr. Metro-O,o 0,6 -0,9 4,5 O,o 2,5 3,• 10,9 · G,s G,s 7,1 9,4 8,7 7,2 S,o r r r r politan Jilein. 2,8 2,5 1,• G,5 1,9 1,3 2,4 11,s 9 ,G S,s 7,o 11,2 9,4 5,1 9 ,0 r n rn r r r Cassel: Hr. Prof. Dr. Möhl. 

O,•• I·O,sol ·1,471·2,911 1,sol· 1,2+± 
r u lr t l Sir 

gt,. 5 r 4 ·r j 

s 6 5 2 s 5 s 2s 5 s ;>ls 9 Gewitte r . 
n aln 17 n Sn 2n l in - n Keine. 

Mittel. Summe. 

I 

""' cn 
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Nr. 4515. VorH&.ufige E1·gebnisse (les Betriebs der 
Jlain·Neckar-Eiseubahn und der an dieselbe an-
seh!iessenden Hess. Nebenbahnen hn Jan. 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Ebers tadt-l ßickenbach- 1 Weinheim-
bahn. Pfnngstadt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97 ,28'") 1,89 4,50 16,30 
Einuahme aus .At. . 

Personen- u. Gepiick-Verk. 239 973 1 341 1915 6 319 
gegen 1899 + 7 384 -- 72 + 625 -· 272 

pro Kilometer 2 524 710 426 388 
gegen 1899 + 77 -38 -t 13[) - 17 

Güterverkehr 257 453 1594 240 9139 
gegen 1899 + 6629 - 329 - 27 + CA3 

pro Kilometer 2 689 843 53 560 
gegen 1899 + GD - 174 - 6 + 

Sonstige Quellen 35000 192 34 91 
gegen 1899 + 200 + [> + J6 - 100 

pro Kilometer 260 101 7 6 
gegen 1899 +2 +2 + -5 

Summe 532 426 3127 2189 15 549 
gegen 1899 + 14213 - 39G + 614 + 271 

pro Kilometer 5473 1654 486 954 
gegen 1899 + HG - 210 + 136 + 17 

*) Für den Personen- und Gepiick-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

Nr. 4516. Meteorol. Heobacltt. zu Darmstadt im Janua1· 1900>. 
Januar-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900) : 

Ba.rom. 749,s mm. - 'l'hcrmom. O,so C. - Niederschl. 44,2 mm. 
Barometerstand höchst. (am 19.) 759,4; t iefster (am 28.) 729,4; mittlerer 746,6 mm. 
Thermometerstand • ( • 3.) 12,8; ( • 15.) -9,4 ; 3,0° C. 
Anzahl de_r Tage mit Regen 15; Schnee 8 ; Regen u. Schnee 4. 

Nebel 12; Reif 2; 
heiteren Tage , gemischten Tage 8; 

Gewitter 
tr üben 'l'age 

Höhe der Niederschläge an 22 Tagen mit messbarem Niederschlag: 123,7 mm. 
23. 

Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 1 mal; NO. 17 mal; 0. 7 mal; SO. 4 mal ; 
S. 1mal; SW. 45mal ; W . 7mal; NW. 8mal ; Windstille 3mal. 

Mittlere relative Feuchtigkeit = 86,1 0:0 . 

Nr. 4517. Meteorol. Heobaeltt. zu <Jasset im Januar 1900. 
Januar-Mittel aus 37 Jahren (1863-1899): 

Ba.rom. 744-,57 mm. - '11hermom. O,st° C. - Niederschl. 39,23 mm. 
Barometerstand höchst. (am 12.) 753,7; t iefster (am 28.) 727,7; mittlerer 742,18 mm. 
Thermometerstand > ( • 23.) 8,3; ( • 15.)-12,2; 1,64° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 9; Schnee 8; Regen u . Schnee 3. 

Nebel 4 · Reif 1· Gewitter 
heiteren Tage I; gemischten Tage 5; trüben T age 25 . 

Höhe der Niederschläge an 20 Tagen mit messbarem Niederschlag: 77,56 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 16 mal; NO. 2 mal; 0 . 5 mal; SO. 1 mal ; 

S. 48 mal; SW. -mal; W. 9 mal; NW . 4 mal ; Windstille 8 mal. 
Mittlere r elative Feuchtigkeit = 91,46 °/o. 



"' 2: ; 

"' g .. 
"' g .. 
[ 
l'j 

"' = ä 
; 

•• 
t:j 

;;-
1!' 

;' ::q "' 
t:r '"'"ö '='='"= 6 

Cltl 
:;.· q e: 

"'"' Ef g' Cd o" g 
rn "1 • = = .. 

CJq 
; 

(t) ('t) = t;;;• co ... 

.... lil":"" ::r' 
Ct> 

p. ::l Ci'-> ..., 

""1 Q • • 

Qooo<D -:> p-ilq =:r 

,::>.. 
• t:::":' S" 
tJ:1" QO::' N ::l 
(!) t:r (!) .... Q CJq 
"'"'t:r CJl:l -::l (!) e: ........ < =-
:ll;;l'"'"t<= 10"' 
11'' :;:'>-.J"' = CJq Ci'-> -.... OQ ,::>.. 

P.,-, t1 
e-t- l7-2 

CD CD 
cn g. ;= E§ 
,-,t:r .,.. . '"'" 

- · 

cpCf 

Nr. 4518. IJebersicht der Sterblichkeitsverhältnisse Im Januar 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums . 

Todesf'älle. 
Alter l unter 1 Jahr 

der über 1-15 
V erstm·benen • 15-60 » 

> 60 » 

Todesursachen. 
Masern und Rötbeln 
Scharlach 
Rose. 
Diphtherie und Croup 
Keuchhusten 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. :Folgen 

der Gebmt 
Tuberkulose der Lungen 
Tuberkulose anderer Organe 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 
Apoplexia (Schlagfiuss) 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 
Angeborene Lebensschwäche etc. 
Krebs und Neubildungen 
Altersschwäche 

·o Ao 00 o go d "t= ] S . .g g §g .<l . j . . b!l • .<i ,; e 
"so so i::::lo So 00 o QJo <Do ..C o bOo bDo ·! <l): oo: s:e ll)g 

oo t- ..;. C'l .s oo t'! t- t- t- 1 Q) ...... '· Q ·s:: c.e o o r:: \Cl e .:<:' 
0 0 > < z 

23 1 17 24 20 8 4 6 8 4 5 2 5 2 7 3 3 2 1143 
7 15 13 6 7 2 . 1 3 2 1 . . 1 . 1 5 64 

51 31 22 18 23 4 1 7 7 1 2 4 3 2 1 2 2 1181 
33 . 14 14 12 13 3 2 3 3 6 4 1 1 1 4 . 3 117 

1 
1 

1 
24 

3 

13 
7 

6 

6 
4 
9 
9 

25 

4 
1 

6 

17 
4 

8 

2 
3 
4 
1 

23 

2 

2 

6 
2 

21 
3 

6 

4 
5 

17 

1 
8 
2 

8 
2 

3 

6 
2 
5 
1 

16 

4 

1 
6 
3 

5 
2 

2 

4 
6 
2 

11 

2 

4 
1 

1 
2 

2 
2 

3 
1 
1 

3 

4 

2 
1 

1 
6 

2 
1 

2 

2 

6 

6 
1 

2 

2 

3 

1 

2 
1 

4 

1 

1 
2 2 

2 

2 

1 
4 5 

4 
1 

2 

11 
2 
3 
7 
5 

4 
66 
16 

87 
23 

28 

29 
20 
32 
24 

124 Andere benannte Krankheiten 
Gewaltsamer Tod (V erunglückg., 

Selbstmord und Mord) . . , 41 1 I 41 . I 41 . I · 1 1 I · 1 . I 1 I . I ·1 . I . I . I . , 15 Todesursache unbekannt . . 1 2 . 1 . 1 . . 2 . . . 1 . . . . 8 
Zusammen lli 77 73 56 51 13 - 9 191714 - 9 lo - 6 1T - 8 - 6 12 505 

'l'odesfälle per Jahr auf 1000 Lebende IIG,si ii3,o1 120,2a ii7,Hl2416s ll7 ,s31 13,ss129,4!128,14124,asll5,651l7,65l lO,si i22 ,oo IJS,s2 113,os l27,&s iJ7 ,ss 
1) AusscW. der Pfle2'lin2'e der Laudes-Irren-Anstalt und der bei den,!:ielben vorve1rommAnAn 

>1'-
00 



Mitthailungen 
. . ' 

d er 

Grassherzoglich Hessischen 

CenfJalstelle fiir die llaudesstatistik. 
Nr. 703. März 1900. 

Inhalt: Jahreswasserstände des Rheins, Mains, Neckars und der 
Lahn 1899. - Gymnasien, Realgymnasien, Realschulen, höhere Bürger-
schulen etc. 1898/99. - Errichtete und gelöschte Hypotheken in den 
Provinzen Starkenburg und Oberhessen 1898/99. - Preise der gewöhn!. 
Verbraucbsgegenst. Jan. 1900. - Vergl. meteorol. Beobacht. Jan . 1900.-
Main-Neckar-Eisenbahn etc. Febr. I 900. - Meteorol. Beobacbt. zu Darm-
stacH und Cassel Febr. 1900. - Sterblichkeitsverhältn. Febr. 1900. -
Anzeige. 

Nr. 45 19. Jahres wassers tände des Rheins, Hains, 
Neckars und d e r Lahn im Jahr 1 S99.*) 

Pegel-Stationen. 

1 Lampertheim (a. Altrhein) 
2 Worms 
3 Gernsheim 
4 }Durchstich{Einmündung 
5 am Geyer Ausmündung 
6 Erfelden (am Altrbein) . 
7 Oppenheim , 
8 Ginsheim (am Altrhein) . 
9 Mainz 

10 Frei-Weinheim 
11 Bingen 

12 Gross-Steinheim 
13 Offenbach . 
14 Rüsselsheim 2) 
15 Kostheim 

I Höchster Stand I bei fmi em Strom. 

stand Datum. 
m 

I. R h ein. 
4,02 
4,09 
435 
3:60 
4,45 
3,72 
4,13 
3,87 
3,72 
3,02 
4,13 
II . 

18. Jan. 
18.u.l9. » 

19. » 
19. » 
19. )) 
19 . » 
19. » 
19. » 
19. » 
19. • 
19. » 

.Main. 
3,32 21. Januar 
3,31 21. » 
2,44 19. » 
3,57 19. » 

III. Neck a r . 
161 Wimpfen 
17 Hirschhorn :I 4 160 I 21. April I 

3,33 15. Januar 
IV. L a h n. 

18 Giessen 4,29 14. Januar 

Niedrigster Stand 
bei freiem Strom. 

stand 
ll1 

-0,04 
-0,63 
- 0,87 
- 1,17 
-0,17 
- 1,o3 I 
-0,16 
- 0,24 
-0,11 
-0,10 

0,62 

0,75 
1)0,82 
-0,73 
--0,53 

Datum. 

17.-31. Dez. 
5. u. 6. » 
5. u. 6. » 
5. u. 6. » 
5. u. 6. » 

6. » 
5. u. 6. » 

6. » 
16. > 
6. » 

25. » 

2. September 
20.,28.u.30.Aug. 
16.u.I7.Dez. 

16. > 

0,830 
0,958 
0,947 
0,5!7 
1,480 
0,671 
1,439 
1,072 
1,151 
0,927 
1,752 

1,244 
1,357 

0,814 

61G1 I 3. Dezember 1 11414 
0,51 30. Oktober · 1,052 

0,19 I 17, Septbr. 0,945 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 685, März 1899, S. 65. 
1) Am 20. Dezbr. niedrigster Stand 0,78 m bei Eisstand. 
2) Die kanalisirte Maiostrecke von Frankfurt bis oberhalb Kostheim war im 

Jahre 1899 in den Monaten März bis November durchweg, in den Monaten 
Januar, Februar und Dezember nur mit Unterbrechungen gestaut. 
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Nr. 4520. Statistik der Gymnasien, Realgymnasien, Reabchulen 

Lehr-

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

I. Gymnasien. 
1 Darmstadt,Ludw.-Georgs-G. 
2 > Neues Gymnas. 
3 Bensheim 
4 Offenbach 7) 
5 Giessen 
6 Büdingen 
7 Friedberg 7) 
8 Laubach 
9 Mainz 

10 Worms7) 
Summe 

II. Realgymnas. u. RealschuL 

Zahl der Lehrer. V'on den ordentlichen 
Prüfung 

nach der V er-
ordnung vom 
9. Vf'z.1868 

für 

nach der Verord-
nung ,·om 14. März 

1876 für 

3 1 2 2 1 2 7 38 2 7 2 
6)15 15 1 1 1 1 1 

14 I 1 15 1 2 5 I 1 
8)26 I 1 2 28 1 2 3 1 

17 3 1 4 21 4 1 1 1 
11 11 1 I 1• . 
20 2 2 22 1 3 1 2 1 2 1 
11 1 1 1 3 14 2 I 1 I 
36 4 4 40 2 1 10 I 3 1 1 
31 1 1 32 . 2 1 5 4 4 1 

21215 2 2 2 1 2 24 236 18 - 9- 1 35 12 19 55 1 

11 Darmstadt, Realgymnasium 12) 8)29) 3 1 
12 • Ober-Realschule 1<)22 

4 33 
22 1 

2 
1 1 

2 

4 3 7 
3 4 4 

2 I 

13 Giessen, Realgymnasium } 27 3 14 • Realschule 4 3 1 3 4 3 3 

15 Mainz, Realgymnasium 1li) } 36 3 16 • Realschule 1 4 40 2 2 3 3 5 
17 Offenbach, Realschule 17) 
18 Friedberg, • 17) 
19 Worms, » 17) . 
20 Alzey, » 1B) 
21 Gross-Umstadt, » 19) . 
22 Gernsheim, » 
23 Heppen heim a. d. B., > 
24 Michelstadt, » 
25 Wiropfen, • 
26 Alsfeld, » 
27 ßutzhach, » 
28 Bingen, • 
29 Oppenheim, » 

Summe 
111. Höhere Bürgerschule.21 ) 

30 Dieburg 

13 2 2 15 1 2 1 
13 2 2 15 1 1 1 2 1 2 
11 3 3 14 I 1 1 2 1 

9 4 4 13 1 2 3 1 
12 3 3 15 3 1 3 I 
9 3 1 4 13 1 2 

10 2 2 12 1 3 1 I 1 1 

9 1 "I " . . . 1 10 . . . 1 . 1 2 . 1 1 I 13 3 . . . . . 3 16 . . 1 5 2 1 . 2 . 
9 2 . . . . 1 3 12 . 1 . 1 1 3 . . . 

222 34 111 --:---:- 3 39 261 '3 -6- --7- 27 23 38 J2)o 7 I 

10 2 . . ·I· . 2 12 . . . 2 · 1 1 1 . 1 I 
444 5i 3 3 215 6b 5o9 Ti """"15 - 8- ö4 i35 58 1815 9 ' '---=---------::-:Haul?tsumme 

• ) Vergl. Mitthe1l Nr. 681, Jan. 1899, S. 2. - Das SchulJahr 1st be1 allen Lehranstal ten von Ostern 
seihen zur Aufzeichnung gekommen. 2) Hierunter 1 Lehrer (Direktor) mit Dienstwohnung. ') 1 Lehrer ! 
•) Ausserdem erhält der eine Lehrer 400 M., der andere 250 M. Wohnungsvergütung. •) Hierunter 1 Ge-
nasium und die Realschule. ') Hierunter 1 Zeichenlehrer. 9) Hierunter 1 Lehrer , welcher ausserdem 
400 M. Wohnungsvergütung. ") Dgl. 1 Lehrer mit 400 M. Wohnungsvergütung. " ) und Vorschule (ge-
für Gesangunterricht. 14) Hierunt.er 2 Turn- und Zeichenlehrer. ") und höhere Handelsschule (mit 1 

unterricht. ") und Vorachnie (gemeinsam fiir Gymnasium und Realschule) ; bezüglich des Lehrpersonals I 
mit Dienstwohnung " ) Von den höh. Bürgerschulen sind hier nnr diejenigen aufgenommen , welche 
dienst berechtigt sind. J 

I 

I 
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und höhere n BUrgerschule n im Schuljahr 1898/99.*) 

personal. 
Lehrern haben die 
bestanden Von den ordentlichen Lehrern sind 

3 2 

1 I 

1 2 
2 2 

I 1 1 1 

1 6 2 

6 
2 
6 

1 3 

29 
18 3 
27 

31 5 

12 13 4 
3 11 6 2 

19 6 2 

4 2 5 4 2 
2 1 1 1 5 
2 1 5 5 

6 18)6 
7 1 
5 6 2 

4 

1 

1 5 I 2 I 1 5 2 2)5 5 l 8 5 16)3 3 1 5 

I 2 2 12 1 1 8 4 1 . 1 3 4 1 2 1 
2 1 3 13 I 8 2 2 1 .II 1 1 4 4 1 

1 1 1 · . 2 8 2 l 1 3 4 3 l 1 1 2 4 1 1 

I 2 I 1 t ! i I i 1 

1

1 : : 1 
I 2 91 163 213112 

· · · . I l . . 21 . 8 1 . . . 6 2 1

1

. 1 . . 2 20)4 1 1 
. . 1 ] . 8 5 . . 55 3 .. 1 .. 14 2 5 
.. 1 2. 9 . ... 621.1.1151 

: ·71·2 : .1 .1 3:1 : 119: 2: : 2: 11: 1.3111·3 24 3: 4: 3: 7 2: : 
3i 9 3 2 16 54 2711 712 384 52 8 iO 49 20'2ii23 49 i'i 5144 28 47 50 75 Ts 1561 5 

zu Ostern gerechnet. 1) Lehrer, welche an mehreren Lehranstalten unterrichten, sind bei jeder dor-
erhält ausserdem 500 M. Wohnungsvergütung. ') Ausserdem noch je 500 M. Wohnungsvergütung. 
sang Iehrer. ') Das Lehrpersonal, mit Ausnahme der Vorschullehrer, ist gemeinschaftlich für das Gym-
400 l\1. Remuneration für kath. Religionsunterricht erhält . ••) 2 Lehrer erhalten ausserdem je 
meinsam für Realgymnasium und Ober-Realschule). ") 1 Lehrer erhält ausserdem 480 M. Remuneration 
Beginn des Schuljahrs eröffnet). 16) Ausserdem erhält 1 Lehrer 300 M. Remuneration für Gesang-
s iehe Anmerkung 7. 18) und Progymnasium. 19) und Landwirthschaftsschule. ••) Hierunter 1 Lehrer 
zur Ausstellung von Zeugnissen über die wissenschaftl. Befähigung zum einjährig-freiwilligen Militär-
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' ' Zahl der Zah l . Klassen im Ganzen. Frequenz 
(einschl. --

;;;-
...: Parallel- ..; gj m I. II. Bezeichnung klassen) .Q " "' " "' gj "' 8 ·;:- "'"" , "' m 8 .; 00 

I I der .; > ..:;00 "' -a -a il.:l ::a =" ..t:l "' ..J.;; .,rn "'" "' Lehranstalten. ?;l ..<:: " «< -'gj " " Öl) " "' s] "' ... "' "' = 8 S"' "' "' >'l 0 .... 8 " ':l .-e-5 8 8 "' ·-" ·- 00 

I 
:> 0 -g GIJ btl "' "'"' .: :> 8 "' 8 ..,., 8 8 "" "' «< " " " «< "..:: ;; «< d ..ci .. ... >'l .... "' i " "' """ t; "' 0 ..t:l "' " m bo "' '"'" "' ....; " " :;j"' ,..; "" 0 "" " "" <C N Cl ............ " ...... "' 

I. Gymnasien. 
31 12 3541368 I Darmst., { Ost.ernkl. 9 63 431 53 378 22 38 60 36 36 72 

L.-G.-G. .He1 bstkl. 9 3 12 2431247 42 289 40 249 19 22 41 25 30 55 
2 » Neues Gymnas. 9 . 9 199 243 16 259 51 208 28 29 57 33 32 65 
3 Bensheim 9 . 9 196 248 13 261 49 212 24 27 51 32 24 56 
4 Offenbach 9 . 9 207 249 16 265 29 236 22 23 45 19 28 47 
5 Giessen 9 3 12 348 405 17 422 60 362 27 27 54 25 32 57 
6 Büdingen 9 9 108 130 8 138 15 123 9 20 29 14 27 41 
7 Friedherg 9 9 97 18 115 10 105 4 10 14 9 7 16 
8 Laubach 9 9 151 181 10 191 38 153 32 29 61 24 32 56 
9 Mainz { Osternkl. . 12 3 15 415 492 5 497 68 429 25 24 49 20 34 54 

1-Ierbstkl.. 9 3 12 305 363 33 396 75 321 31 29 60 23 26 49 
10 Worms 9 9 20o 252 17 269 41 228 18 22 40 15 28 43 - -- - ---- - - - - - - ------ -Summe 111 15126 2732 8275 258 3533 529 3004 261 300 561 275 336 611 

II. Realgymnasien 
und Realschulen. 

11 Darmst., Realgymn. 18 }4 37 598 718 28 746 125 621 •)56 •)56 112 4)53 4)68 121 
12 » Ob.-Realsch. 15 339 440 15 455 53 402 23 32 55 4)45 4)48 93 
13 Giessen, Realgymn. 

}3 21 556 694 33 727 99 628 }2.3 22 45 28 37 65 
14 • Realschule 27 22 49 
15 Mainz, Realgymn. 5)10 10 249 314 13 6)327 67 253 16 20 36 6)29 44 73 
16 » Realschule 14 14 400 496 20 516 104 412 4)48 4 )65 113 
17 Offenbach, » 8 3 11 373 431 8 439 48 391 20 31 51 
18 Friedherg, » 7 1 8 226 215 16 231 26 205 18 33 51 I 19 Worms, » 11 3 14 367 456 18 474 44 430 22 32 54 
20 Alzey, » 6 2 8 223 264 6 270 29 241 24 29 53 I 
21 Gross-Umstadt, » 9 I 10 139 172 6 178 31 147 22 31 53 ' 
22 Gernsheim, » 7 7 116 152 1 153 18 135 II 25 36 I 
23 Heppenh. a.d.B., » 6 1 7 137 161 4 165 15 150 15 23 38 
24 Michelstadt, » 6 1 7 195 229 11 240 24 216 17 23 40 I 

25 Wimpfen, » 6 1 7 138 169 13 182 10 172 16 25 41 
26 Alsfeld, • 7 2 9 145 172 9 181 29 152 19 18 37 
27 Butzbach, » 6 1 7 99 121 1 122 22 100 17 15 32 
28 Bingen, » 6 4 10 256 334 12 346 32 314 22 27 49 
29 Oppenheim, • 6 2 8 11 2 136 5 141 17 124 12 14 26 

Summe 166 29 195 - 5674 219 5893 - ------ -4668 793 5093 118 130 248 110 355 149 461 1075 
111. Höhere Bürger-

schule. 
30 Dieburg .. . 6 1 7 131 163 23 186 49 137 27 25 52 

Hauptsumme 283 45 328 75'3ii9ii2 50ö 9612 1371 ,8234 37'9 430 8o9 385 382 485 48ii 1738 
I 1) Die Zahlen I., II., III. etc. bezeichnen bei den Gymnasien und Realgymnasien die Klasse ' 

·z ahlen 1., 2., 3. etc. bei den Real-, Höheren Bürger- und Vorschulen die erste, zweite, dritte 
I. b. Unter- Prima; die Zahlen I., 2., 3. etc. die erste, zweite, dritte etc. Klasse. 2) Unter 
Schuljahrs (in den Ferien) Ausgetretenen. 8) Unter Hinzurechnung der mit Beginn des Schul- ! 
schule. .8) Einschl. der Schüler (7) der höh. Handelsschule. 7) In 3 Parallelklassen. ") In 

I 

I 
I 
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der Schüler 
(Gesammtzahl) der einzelnen Unterrichtsstufen und Klassen.') 

III. IV. V. VI. Vorschule. 
1---.--.---.----1 

I 
ll 

.I I ' I j 
;i

1 

28 32 60 27 24 261 259 259 
29 [ 32 61 37 28 28 261 261 
35 28 63 43 32 35 265 265 
36 35 71 45 48 42 3 17 36 32 37 105 422 

I 18 14 32 7 15 14 138 138 

I 

' 

14 14 28 21 13 23 115 115 
22 21 43 12 11 8 191 191 

45 87 4)54 56 362 36 49 50 135 497 
36 32 68 ' 35 33 44 289 42 30 35 107 396 
25 41 66 40 33 47 269 269 

346 --353 - 699 385 - - 340-- 390 - 2986 187 182 1785473533"" 

4)64 4)57 121 4)83 4)80 4)92 609 }')56 38 43 137 1201 4)58 4 )63 121 ")65 4)86 35 455 
41 27 68 22 29 42 27 1 l 53 37 42 132 727 

41 57 98 4)56 59 324 
37 38 75 49 43 51 327 6)327 

4)59 4)81 140 4)99 7)113 51 516 516 
43 51 94 43 4)52 45 285 58 41 55 164 439 
32 25 57 40 30 25 203 28 28 23 1 

85 4)66 •)6+ 52 32 1 55 50 48 153 474 
30 35 65 39 36 193 8)43 8)34 77 270 
22 28 50 36 24 9)1G3 10)15 178 
18 30 48 23 33 13 153 153 
28 29 57 26 34 155 8 )10 165 
37 42 79 35 33 187 " )53 240 
29 27 5o 38 35 170 12 182 
18 23 41 22 27 14 141 15 8)25 40 181 
15 23 3!j 20 25 115 7 71 122 
33 . 48 8 1 45 . 55 . . 230 4)76 4)40 116 346 
18 . 20 38 19 . _ 24 _ ._ 1_·_ 107 4)23 •)11 H1 

----
1221G27 672 152 4925 - . ---.- -- !)68 5893 142 52 1 1412 733 1851 2\)4 

32 _ ._ 1.2Z 69 291 . 26 . 1 . 176 . . 10 186 
4tl8 73 475[ 664 """539 701"""492 5751 194 8087 - .- j- .- 152 5 """96i2 

Prima, Secunda, Tertia etc., I . a. Ober-Prima, I. b. Unter-Pr ima, li. a. Ober-Secunda etc.; die 
etc. Klasse; bei der Ober- Realschule Darmstadt bezeichnen die Zahlen I. a. Ober- Prima, 
Abzug de.r am Schluss und nach dem Schluss des Vorjahrs, sowie der vor Anfang des neuen 
jahrs neu Aufgenommenen. 4) In 2 Parallelklassen. 5) Einscbl. der Klasse der höh. Handels-
2 Abtheilungen. 9) Hierunter 21 Landwirthschaftsschüler. 10) Iu 4 AbtheiL ")In 3 Abtheil. 
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Zahl 

nach dem Alter (am 1. Jan. 1899) nach d. Con-
,_; 

Bezeichnung ., 
I 

,_; I 5 ., 
5 ,!:2 

der :;:j ö cV ,.....; ::l I ... ..<:: 0 :<;< « .,; .d 'Cl '"' """ .d "' ... "' Lehranstalten. p ·- « b.O .,; .,; .,; .,; .,; .,; .,; .,; .,; .,; .,; .,; .; (.) .!<I - .!<I ., '( ):; Jl): ::l ... ... ... ... " ... ... ... ... ... ... ... ., .d ..<::: .d ..c ..<::: ..<:: ..c ..c .d ..c .d to (.) ... (.) « « <II <II « « « <II <II « <II "' <II ., -c .., .., .., .., .., .., .., .., .., .., .., .., .., '§ .!<! +" ... .., § 
0 ' ::l <0 "" 00 "' 0 .... "" ..., "<1' .r;, <0 "" 00 "' > :o .:; ., ..... .... ..... .... .... .... .... ..... ..... ..... " " <II "Cl 

I. Gymnasien. 
I Darrnst., { Osternkl. 30 37 46 38 27 33 30, 27 28 34 361 29 18 18 365 53 

L.-G.-G. Herbstkl. 18 23 24 24 26 17 27 20 30 22 19 21 12 6 248 28 
2 » Neues Gymnas. 12 29 20 23 28 30 32 25, 24 26 10 206 29 
3 Heusheim 2 23 26 29 28 33 24 29 26 15 26 114 136 
4 Offenbach 2 26 33 34 27 34 19 17 35 18 20 154 76 4 I I 
5 Giessen 23 27 32 40 48 34 30 41 26 28 29 23 25 16 343 31 
6 Büdingen 3 10 9 10 19 II 18 19 13 11 15 1241 3 7 Friedberg 12 12 16 18 17 10 7 9 5 7 2 100 8 
8 Laubach 3 5 8 10 13 25 22 16 26 21 42 181 7 
9 Mainz { Osternkl. . 34 52 33 45 52 45 39 41 43 30 31 20 17 15 194 244 4 

Herbstkl .. 36 26 38 36 39 31 24 29 27 25 23 30 18 14 1431188 2 
10 Worms 17 26 45 33 26 32 24 23 23 14 6 1801 50 2 2 -Summe 141 165 173 234 323 317 3o7 316 329 285 276 275 202 190 2352 '853 619 

II. Realgymnasien 
und Realschulen. 

11 Darrnst., Realgyrnn. 30 39 41 59 83 74 55 58 66 49 68 51 41 32 635 69 
12 » Ob.-Realsch. 15 50 58 59 56 66 43 47 30 21 10 35! 52 
13 Giessen, Realgymn. }29 37 35 68 74 78 81 76 74 57 46 41 16 15 642 31 14 » Realschule 
15 Mainz, Realgymn. 15 35 47 38 39 34 33 35 25 14 12 !59 133 4 
16 . Realschule 27 74 76 85 77 76 45 35 19 2 186 270 6 
17 Offenbach, » 15 44 38 55 47 41 50 33 47 33 19 14 3 309 53 .1 3·3 1 18 Friedberg. » 15 24 22 35 26 34 24 25 19 5 2 166 23 
19 Worms, » 20 80 42 23 49 49 63 60 32 26 21 8 I . 326 74 . 1 I 
20 Alzey, • 10 19 15 20 27 39 2'/ 39 25 24 20 4 1 !98 32 1 
21 Gross-Umstadt, » 2 1 4 9 12 28 25 24 23 21 22 6 1 147 10 1 I 
22 Gernsheim, • 10 22 25 24 20 27 16 9 81 49 
23 Heppenh . a.d.B., • 3 4 12 28 27 16 32 26 10 6 1 75 75 
24 Michelstadt, > 4 12 13 15 30 29 37 34 27 22 16 1 . 205 13 
25 Wimpfen, » 2 5 22 39 24 25 25 17 16 6 1 118 42 
26 Alsfeld, • 14 7 13 12 26 16 18 16 21 16 11 8 3 148 4 
27 Butzbach, • 4 16 19 28 19 11 12 8 2 2 1 110 4 
28 Bingen, • 13 22 16 40 41 39 46 46 33 30 11 7 2 91 186 
29 Oppenh eim, > ß 3 8 14 19 19 17 14, 15 10 10 5 1 90 38 __:_ I 

Summe 143 264 245 419 66 1 739 730 686 658 505 423 238 111 71 I 46 
111. Höhere Bürger-

schule. 
30 Dieburg 3 16 16 17 23, 32 28 24 18 6 3 25154 

Hauptsumme 2841429 4i8 6'56 1000 1072 10M 1025 1019 818 723153i 319 264 6illl2i65 7 65 11 

') Confessions!os. 2) Mennonit. 3) Mit Kaste!. •) Hierunter 4 Mennoniten und 3 Frei-
1 

I 

I 

I 

I 
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der Sch ül er 

fession nach der Heimath nach dem Stand und Beruf Am facultativen Unter-
der Eltern riebt nahmen Theil 

-,: ' "'0 QQ <=I .... .; "' .,; 
Q) r-dw .g !!!' "'" "' :g "dg ., "' "" Q) <=1..0 "' "" · ·;;; :g ""' "' ..c . "" o" s =" 'il"' = " Q) ... 

a:i -.o 
<=I .: 

,; Q) Q) c ,_; "'" .. 0 g "'"" c ... .... a:i "''" 0"' " "' -" ""' C!:),..:: IV ..c 0 ... " w· oB ..!4 .0 ·- <!loo Ooo ..ci ..ci <P ..... 
(.) 0 c " .... ,..., C..c ,: s "''"' . ..c ... ooo """ .c (.) (.) 

"g "' ... " ""' "_ "' ., =' 'C "' <=I(.) 
':.3 ... "''-' " "' :<e c " " " ""' ,; c"' ·aw a: .,_" <-; ... :; ·a ..§::Q c 

I 
... "CQ) "" "" .. iC.: "' . "' ... ·o; ..c Q) .,>-4 " " il bll..O (.) .. "' "' ., "' "' "'"- C"d c c c .. .. " ""' """' " .. <=I 

.., 
,; .. .. ...4 ;I:! "' " " ...4 N "' :o·a; 

I 131 3541 60 1 12 141107 56 147 29 19 361 ll 32 9 :I 8 
13 235 44 2 17 6 58 53 87 11 19 26 12 14 5 10 

I 24 167 85 
3:1 

1 15 
61 57 

40 78 32 I I 10 24 5 

I 
26 I 

11 62 160 5 18 30 65 19 66 38 8 10 26 14 4 
20 157 36 nj 1 14 10 72 29 64 27 36 7 29 5 31 
46 ' )2 23! 113 71. 4 14 5 143 60 123 36 17 15 9 29 2 18 
11 59 50 29 14 10 36 19 30 21 5 2 I 7 10 

7 55 57 3 10 2 34 23 28 I 1 3 4 5 4 9 
3 62 77 52 23 12 35 26 36 33 12 2 12 9 7 

55 381 95 21 27 25 193 43 72 64 19 47 7 21 8 3 
63 307 76 10 3 20 22 173 37 52 29 24 30 9 28 11 4 
34 ...2!__ 160 82 26 1 23 8 91 34 40 34 28 6 5 16 2 6 

300 2233 935 -- - - - - - - - - - - - -- - - -- 1i9 3 347 18 207 150 1064 439 823 365 20 1 187 97 240 82 

42 556 136 41 13 34 57 329 16 177 52 45 18 18 23 24 

I 49 344 97 12 2 25 89 150 3 102 34 33 14 5 
5! 437 166 120 4 53 102 277 11 138 62 68 9 7 
31 3)242 70 12 3 14 20 138 14 68 25 30 14 4 
54 ")380 114 18 4 18 87 223 7 72 14 69 18 8 95 
43 339 27 73 3 83 207 9 52 24 50 3 8 
42 99 124 li 2 45 25 85 3 43 18 11 1 
66 •)7 349 108 16 1 47 55 215 6 38 24 78 3 8 
34 5)5 14 3 122 5 54 26 98 14 45 27 5 I 6)69 
20 57 117 4 49 33 57 2 18 16 2 1 31 

I 21 2)2 59 91 3 41 24 45 7 22 7 4 3 50 
15 58 75 30 2 23 38 54 21 5 5 19 14 

I 22 92 137 11 29 37 94 6 13 18 10 6)68 

i 
22 52 2 128 25 32 59 1 22 4 I 2 39 9 
29 117 46 18 29 10 98 2 12 4 2 1 49 
8 64 50 8 20 38 28 4 9 2 2 1 22 

69 211 37 98 20 36 174 8 78 13 10 4 3 6)108 

I 13 76 61 4 28 18 55 4 22 4 10 26 24 
634 14 3675 1580 607 -- - - - - - - - - - - - - 23 128 -31 557 810 2386 117 1006 381 448 90 98 476 24 

I 
I 
I 

7 30 77 78 1 18 23 83 4 25 11 9 2 1l 

! 94i 17 5938 2592 lo3215o 782 9s3 3538 560 1854 757 658 279 2o6 240 82 476 Ta 24 128 TI9 

prot.estanten. 5) Hierunter 3 Freiprotestanten u. 2 Confessionslose. 6) Lateinisch u. Griechisch. 



Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

I. Gymnasien. 
1 Darmstadt,{ 

L.-G.-G. He1 bstkl. 
2 » Neues Gymnasium 
3 Bensheim 
4 Offenbach 
5 Giessen 
6 Büdingen 
7 Friedberg 
8 Laubach 

{ 
Osternkl. 9 Mainz Herbstkl. 

10 W orms 
Summe 

II. Real gymnasien 
und Realschu len. 

11 Darmstadt, Realgymn. 
12 » Ob.-Realsch. 
13 Giessen, Realgymn. 
14 » Realschule 
15 Mainz, 
16 » Realschule 
17 Offenbacb, » 
18 Friedberg, » 
19 Worms, » 

Alzey, » 
21 Gross-Umstadt, • 
22 Gernsheim, » 
23 Heppenhm.a.d.B., » 
24 Michelstadt, • 
25 Wimpfen, » 
26 Alsfeld, » 
27 Butzbach , » 
28 Bingen, >> 

29 Oppenheim, » 
Summe 

111 . Höhere Bürger -
schule. 

30 Dieburg 
Hauptsumme 
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Z ah l 
Abgegangen sind mit Zeugniss 

der Reife für die der Befähigung 
Bernfsfäch., zu welchen 

Academisches 
Universität und zum einjiihrigen I I I I 
gleichgestellte Militärdienst · · "§ · 

Anstalten Ql ....: .::; "' .::; • 
(im Laufe u. am Sshlusse bO o ;.::: " " <::: 

(am Schluss des Schul- des Scbu!J'abrs) " -"' "' ..c "§ "' jahrs) = C'.) oo ..g g !;: "' 
.. :;; . ..: I:;; ., 'ö) • ""; --; "g;:! d Q.) rJJ Q.) 00 

Q.) : : Q.) es Q.) 'bj, . 
,.. .... $oot Q).... f: d).... 8 0 0 0 Cl t.. 0 

.... : 8 0 0 0 :§ ] § 
'-' """;) 1- UJ 1..., ..:, IP-:. c:o;s Q) Q.) Q.) Q "'0 o.-4 1',..... Q """ 8 

6 7 5 1 19 
9 7 I I 18 
6 14 5 2 27 
2 7 8 6 23 
4 8 3 5 20 
4 II 6 2 23 
3 2 I 1 7 

2 

7 
1 
1 

1 

3 2 
2 3 
2 
2 
1 

3 2 
3 

12 1 
7 
4 
2 3 
4 3 

2 2 4 1 

3 

9 3 
3 5 
7 3 
6 5 
6 5 
3 8 
1 I 

1 
3 
2 
1 1 
3 

1 6 7 8 22 3 3 I 1 8 3 4 7 3 2 

i_ __ I 
54 90 54 34 232 49 17 7 3 2 78 18 11 1 59 48 17 I 6 

12 22 11 
8 7 5 
7 6 4 

9 54 24 4 28 
2 22 12 4 2 18 
4 21 4 3 7 

12 9 2 23 
2 5 4 3 14 23 8 4 35 

28 9 1 38 
7 8 15 

14 2 1 17 
14 3 1 18 
15 4 1 20 
14 6 1 I 22 
10 10 
10 4 1 15 
14 14 
11 4 1 16 
11 4 4 19 
13 2 1 I 17 
13 3 16 

8 3 1 12 

2 1 2 2 

5 

- 29 40 24 18 111 257 76 25 2 - 360-- - 2 - 2 9 6 7 
I 

. I . II 8 4 2 1 26 I 
- . 83'i30

1
78 52 343 3i7Ji0i'l36 73 464 i8 Ti16i 48 226 7 i3 I 

1) Durchschnittszahlen. 2) Hierunter 11451 Jt. aus der Vorschule. 8 ) Desgl. 5157,50 JL 
7) Hiemnter 6806,30 Jt. aus der Vorschule. 8) Desgl. 11 fi4,20 Jt. 9) Desgl. 7457 ,50Jt. 10) Desgl. 
15) Desgl. 1847,60 Jt. 16) Desgl. 316,60 .At. 17) Desgl. 5541,20 Jt. 18) Desgl. 1584,50 .,16. 18) Desgl. 
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der Schüler. 
die mit d. Zeugniss d. Reife Entlassenen übergegang. sind. Schulgeld 

zahlten Schul-
geld 
ist 

einge-
gangen 

im 
Ganzen. 

·Studium. 

B 1 
1 3 
2 

2 
I 1 

1 2 
1 1 
1 1 2 
I I 

17 2 I 19 156611 166 732 22 2)56 258,00 1 18 18 I 
22 2 2 1 27 213 42 255 4 23 079,00 
20 1 2 23 210 43 253 8 22 848,00 
19 1 20 218 39 257 8 23 755,00 
21 2 23 323 85 408 14 3)32 595,50 

7 7 111 21 132 6 11066,00 
2 4 4 87 16 103 2 9 923,00 
I 20 1 1 22 144 27 171 8 15 202,00 

1 1 1 20 2 1 23 }671 159 830 22 4)7373 1,00 
1 1 1 26 2 28 

23127,00 
1 712 2 1 6 7 8 1 1207 12 2 6 4 12322726 6723398106 29 1 584,50 

18 3 
1 4 6 
1 4 

4 1 

3 2 2 5 
3 I 2 
2 I 4 

3 I 

47 
17 
19 

14 

2 1 
4 

1 i 
i 

1 2 

2 

54 581 106 687 21) 63 368,00 
1 22 373 67 440 15 29 708,50 

21 }549 140 689 26 47105,70 

14 5)272 6)46 318 9 } 
1 416 69 485 31 60 433

>
90 

: I : I 330 96 426 13 7)23 678,50 
. I . 172 36 208 10 8)10 997,50 

I 
I 359 101 4ß0 14 9)27117,50 

: : I 212 48 260 10 10)14270,90 
1 141 25 166 4 11)9651,80 

I 
128 20 148 5 8297,60 

: : I 152 13 165 12)8483,10 
175 58 233 7 13)12052,83 

· I · 156 18 174 8 14J9168,so 
152 22 174 7 15)9468,30 

I : I : I 

. . I . . . . . . I . . . . . 115 25 140 _ 1 18)7628,30 i 2 3010 --:- 3 117 7 12 97 - 2--5 - 1- 132--:- 1\lli 4645 983io628 198 365 418,23 

I • • • • • I . . . ·I . 156 30 186 . 19)16425,80 
. 337222411314 2ö 1 1 so414"1_ 7 ___ I_ 9 12 j4 2 343 7527 MW2 <J 04167il428,5a 

I 4) Desgl. 16107 .At. 5) Einschl. 6 Schül er der höheren Handelsschule. 6) Desgl. 1 Schüler. 
2627,70 .At. 11) Desgl. 723,80 .Ao. 12) Desgl. 4 78,50 .At. 13) Desgl. .At. 14) Desgl. 379,90 .At. 

I 703,3o .At. 

I 
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Nr. 4521. 1Jebersicht der in den Provinzen Starkenborg 
errichteten und 

,..; Freiwillige Hypotheken. 
:<;< 

Amtsgerichte. Einschreibungen. Löschungen. Mehr einge-

"' schrieben "" ... Betrag. An- J Betrag . als gelöscht. 0 zahl. Jf,, zahl. .A,. Jf,, 

I. Prov. Starkenburg. 
I Drmnstadt, Amtsger. I. 450 7 968 212,00 303 3 120 166,00 4 848 046,00 
2 • . I I. 233 1 339 056,00 193 485 873,00 853 183,00 
3 Beerfelden 42 108 958,00 51 98 397,00 10 56 1,00 
4 Fürth 93 265 113,00 79 209 469,00 55 644,00 
5 Garnsheim 101 980 285,00 99 400 589,00 579 696,00 
6 Gross-Gerau 268 1 234 291,00 201 964 948,00 269 343,00 
7 Gross-Umstadt . 118 354 595,00 82 131 503,00 223 092,00 
8 Hirschhorn 45 128 447,00 41 49 587,00 78 860,00 
9 Höchst 86 203 279,00 74 149 209,00 54 070,00 

10 Langen 266 841 179,00 201 357 194,00 483 985,00 
11 Lorsch 317 975 632,00 277 550 233,00 425 399,00 
12 Michelstadt 104 308 228,00 83 131 397,00 176 831,00 
l il Offenbach 611 8 232 735,00 414 2 561 472,00 5 67 I 263,00 
14 Reinheim 66 214 338,00 49 201 214,00 13 124,00 
15 Seligenstadt 176 475 435,00 U2 241 454,00 233 981,00 
16 Wald-Michelbach 63 117 200,00 57 82 963,00 34 237,00 
17 Wimpfen 21 68 231,00 20 33 533,00 34 698,00 
18 Zwingenberg 225 1 016 431,00 192 419 258,00 597 173,00 

Summe 3285 24 831 645,00 2558 10 188 459,00 14 643 186,00 
mehr eingeschrieben 727 14 643 186,00 

mehr gelöscht -
II. Prov. Oberhessen . 

1 Giessen 298 5 8 19 081,65 249 773 922,67 5 045 158,98 
2 Alsfeld 72 248 024,00 .55 117 747,72 130 276,28 
3 Altenstadt 56 133 544,00 52 70 93ß,87 62 607,18 
4 Bad-Nauheim 172 2 939 8tl2,oo 75 851 468,00 2 088 414,00 
5 Büclingen 86 226 072,83 79 109 324,06 116 748,77 
6 Butzbach 41 157 930,00 31 50 560,14 107 369,86 
7 Friedberg 152 739 218,57 144 304 109,40 435 109,17 
8 Grünberg 46 95 830,00 68 121 593,88 
9 Herbstein 41 106 09 1,78 32 38 933,41 67 158,37 

10 Hornberg 33 132 153,30 42 54 519,98 77 633,32 
11 Rungen 31 71 374,24 20 32 484,38 38 889,86 
12 Laubach 32 66 778,04 42 39 068,15 27 709,89 
13 Lauterbach 45 106 290,00 41 48 436,81 57 853,69 

L ieh 20 4106 1,00 34 41 611,01 
15 Nidda 87 209 697,93 80 76 377,73 133 320,20 
l ü Ortenberg 53 95 309,61 57 55 048,12 40 261,49 
17 Schlitz 17 48 395,00 36 52 790,41 

Schotten 40 58 976,20 66 52 24 5,42 6 731,48 
19 Dirich stein 17 35 575,00 37 54 309,17 
20 Vi ihel . 156 561 448,91 120 317 355,72 244 093,19 

Summe 1495 11 892 734,76 1360 3 262 842,55 8 679 335,68 
mehr eingeschrieben 135 8 629 892,21 

Summe Starkenb.u.Oberh. 4780 36 724 379,76 451 23 322 521,68 
mehr eingeschrieben 862 23 273 078,:!1 

*) Vergl. 1\littheil. Nr. 701, Febr. 1900, S. 18. 
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und Oberhessen vo1n 1. Juli 1898 bis zu1n 30. Juni 1899 
gelöschten H y pothe ken.*) 

Gesetzliche Hypotheken und Cautionen. 
Mehr ge- Einschreibungen. Löschungen. Mehr einge- Mehr ge-

löscht als ein- schrieben löscht als ein-
geschrieben. Betrag. Betrag. als gelöscht. geschrieben. 

"''· zahl. zahl. "''· "''· 
77 202 146,00 64 1 763 845,00 1 56 1 699,00 
82 305 25 I ,00 88 119 345,00 185 906,00 
18 10 94 0,00 17 38 158,00 27 2 18,00 
36 85 59 1,00 33 55 072,00 30 519,00 
39 350 2 10,00 28 45 597,00 304 613,00 
20 24 628,00 37 43 196,00 I 8 568,00 
86 60 614,00 42 49 414,00 11 200,00 
15 18 092,00 10 2 608,00 15 484,00 
23 26 159,00 28 24 009,00 2 150,00 
62 28 142,00 29 21 937,00 6 205,00 

110 1 I 9 240,00 127 107 828,00 11 412,00 
38 23 117,00 25 15 954,00 7 I63,oo 
83 1 031 28 1 ,oo 108 623 918,00 407 363,00 
39 85 346,00 36 64 298,00 21 0-18,00 
26 45 387,00 36 88 775,00 43 388,00 
19 28 I 63,00 41 56 174,00 28 011,00 
4 35 038,00 6 27 187 ,oo 7 85 I ,oo 

124 248 231,00 65 109 755,00 I 38 476,00 
90 1 2 727 576,00 820 3 257 070,00 I 149 390,00 I 678 884,00 

8 1 
529 494,00 

87 I 547 008,10 89 I 273 3ü3,73 273 644,37 I 52 15li 385,68 79 95 597,72 60 787 ,96 
20 25 923,60 29 30 259,91 4 336,31 
42 72 480,00 24 50 966,00 2 1 514,00 
63 38 280,89 37 12 68 1,89 25 608,00 
16 63 205,40 18 78 673,69 15 467,29 
43 94 128,53 32 19 I 24,99 75 003,54 

25 763,88 45 121 822,67 34 24 023,68 97 798,84 
22 20 454 ,71 10 4 950,42 15 504,29 
36 87 144,59 32 49 856,17 37 288,42 
11 36 922,65 8 28 456,17 8 466,48 
8 1 009,42 10 1 311,45 302,03 

18 73 090,93 20 19 644,87 53 446,06 
550,01 6 10 349,60 17 133 088,35 122 738,55 

55 70 206,95 47 22 654,96 4 7 551,99 
49 39 829,81 44 2ö 666,55 16 162,26 

4 395,41 3 1 660,00 11 5 286,04 3 626,1H 
28 28 813,32 22 12 647,87 16 165,45 

18 734,17 11 4 667,27 16 17 566,31 12 899,04 
48 84 004,76 34 40 535,71 43 469,05 

49 443,47 663 1 577 399,08 613 9-14 356,63 792 411 ,71 159 369,26 
50 633 0-12,45 

49 443,47 1564 4 304 975,08 1433 4 201 426,63 I 941 801,71 1 838 253,26 
131 103 548,45 
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Nr 4522 Preise d e r gewöhnlichst.en Verbrauchsge.:enstände 
Weizen. R oggen. I Gerste. Hafer. Heu. 

Pre i s p er 
..; ..; 

' ..; ..; ..; ..; 
' ..; ..; 

' 

m 
0 r t e. 00 "' "' 00 .., "' UJ "" 

., 
"" 

., 
"" "' "" "' "" .; '"" .d '"" .; '"" .; '"" ..c '"" () "' "' "' () "' :o :o ;g :o ;g :o ;g :o ...... 

..d ..c ·a ..c ·a ..d ·a .d ;:: 

----:;w.- ----:;w.- --x- ----x- --x- --x- --x- ---:Jr-----:Jf" 

Darmstadt 19,00 15,00 17,00 16,00 14,50 15,25 20,00 14,00 17,00 17,00 14 ,00 15,50 9,00 5 ,00 
Bansheim 16,00 15,00 15,50 14,50 14,50 14,50 15,50 15,50 15,50 15,00 15,00 15,00 7,00 7,00 
Dieburg 16,20 15,60 15,93 15 ,00 14,80 14,90 17,00 16,00 16,50 15,00 14,00 14,50 6,00 5,80 
Erbach 17,00 17,00 17,00 15,00 15,00 15,00 15,50 15,00 15,50 13,00 13,00 13,00 5,50 5,50 
Offenbach 17,75 17,00 17,38 1G,oo 15,75 15,88 17,50 15,00 16 ,25 16,00 15 ,00 15,69 7,00 6,50 
Giessen 16,50 15,oo 15,75 16,50 15,00 15,86 18,00 13,50 15,75 15,50 H,50 15,00 6 ,00 5,30 
Alsfeld 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 .15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 3,oo 3,00 
Büdingen 16,00 16,00 16,00 15,50 15,50 15,50 18,00 18,00 18,00 15,00 15,00 15,00 6,00 6,00 
Butzbach 15,25 14,75 15,00 15,00 14.50 14,67 16,00 15,50 15,63 14,00 13,50 13,75 6,00 5,50 
Friedberg 15,50 14,75 15,13 15,i>O 14,00 15,00 16,50 15,00 15,54 14,00 13,00 13,42 6,00 5,00 
Lauterbach 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
Schotten 15,00 14,50 14,75 15,50 15,00 15 ,25 15,00 14,50 14,75 14,50 13,50 14,00 4,80 4,40 
Mainz 16,75 15,20 15 ,96 16,20 14,75 15,47 16,40 15,00 15,81 15,00 13,90 14,51 6 ,60 5 ,30 
Alzey 16,50 15,70 I 6,07 15,80 15,00 15,33 16,50 15,50 15,86 15,80 15 ,20 15,49 6,40 6,00 
Bingen 16,00 15,50 15,75 15,40 14,25 14,89 17,00 15,00 15,98 15,50 13,50 14,40 6,40 5,00 
Worms 16,75 15,50 16,13 15,40 14,50 14,95 16,25 15,00 15,63 15,50 14,50 15,00 6,70 5,00 

Summe 253,35 242,45 253,70 230,76 
Mittelpreis 15,83 15,15 15,86 14 ,42 

OchseniL Kuh- od. l 
Rindfl. Kalbfi. Hammelfl. Schaff!. Schwein eil. Weissmehl 

Preis p e r I 
0 r t e . I "' I "' I "' I "' ..; ...; 

' I 
.., <= .., <= .., .., ;:: .., .., ;:: "' 

UJ 'öl '§ ..c ·a .g '§ '§ ..c '§ '§ ..c ..c "" 0 0 0 () '"" :o "' Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. .d ·a 
.n. I .M. .n. I .M . .n. I .n . .n. I .M. .n. I J, . .M. I . . . 7. Jf 

Darmstadt I I ,52 2 ool 1,40 1 601 1,52 I 721 1,40 1,60 1,40 1,52 0,44 0,36 0,40 ' ' ' Bansheim 1,40 1,20 1,40 1,20 1,40 0,50 0,46 0,48 
Dieburg 1,28 1,40 I ,28 0 ,40 0,36 0,38 I 

Erbach 1,40 1,28 1,32 1 ,40 I 128 1,32 0,30 0 ,28 0,29 I Offenbach 1,38 1,50 1,20 1,36 1,26 1,96 1,00 1 ,20 1,40 1,60 0,48 0,44 0,46 
Giessen 1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,20 1,00 1,10 I ,36 I 148 0,40 0,36 0,38 I Alsfeld 1,40 I ,30 1,30 I ,30 0,28 0,26 0,27 
Büdingen I ,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,34 0,32 0,33 

I 
Butzbach 1,44 1,28 1,28 1 ,20 I ,12 0,36 0,30 0,33 
Friedberg I ,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,28 0 ,26 0,27 
Lauterbach I ,20 1,20 1,20 1,10 1,10 0,42 0,38 0,40 
Schotten 1,36 1,24 1,20 1,00 I ,12 0,36 0,30 0,33 
Mainz I ,44 I ,70 1,25 I ,35 1,40 1,50 1,00 1,35 0,80 I ,30 1,40 1,60 0,40 0,25 0,33 
Alzey I ,32 1, 70 1,32 1,70 I 140 1,60 1,30 1,70 1,20 1,50 1,20 1,50 0,38 0,30 0,34 
Bingen 1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 I ,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
Worms 1,90 1,28 1,70 1,40 2,00 1,40 1,60 I ,40 1,60 0,38 0,30 0,34 -- -- ----Summe 20,94 1 20,27 10,51 2 1,36 11,90 16,72 10,05 5 ,28 3 ,90 20,52 I 0,90 5,84 
Mittelpreis 1.40 I ,71 1,27 1,50 1.34 1,70 1.19 I ,4·1 1,06 1 ,so I ,28 1.5ti 0,37 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im .Januar 1900. 

Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e m....; .._i I .._i.....; I ..._i ..Z....; I......;....; I 
tn boä.) boä3 bn(i) b(,Q) 
-; '"0 :; (3 "'0 Q '"0 rJ "'0 C3 '"0 ::::! 

I 
;g ·a :@ ;g ·a :@ ] ·a :@ ] ·a :@ ] ·a :@ 

-----:Ar Ar- -----:Ar ----:;;r- -----:Ar 
7,00 7,00 3,50 5,25 8,00 5,00 6,50142,00 18,00 30,00 25,00 18 00 21,50 38,0011 28,00 33,00 
7,00 3,50 3,50 3,50 5,50 5,00 5,25 31,00 26,00 28,50 24,00 22,00 23,00 52,00 28,00 40,00 
5,80 3,20 2,80 3,03 4,00 3,20 3,53 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31 ,00 36,001 32,00 34,00 
5,50 4,00 4,00 4,00 5,00 5,00 5,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,001 40,00 40,00 
6,75 4,50 3,80 4,15 5,00 4,00 4,50 38,00 34,00 36,00 28,00 24,00 26,00 46,001 34,001 40,89 
5,80 3,50 3,00 3,20 4,50 3,90 4,30 30,00 28,00 29,00 34,00 29,00 31 ,50 40,001 37,001 38,50 
3,00 2,50 2,50 2,50 3,20 3,20 3,20 16,00 16,00 16,00 28,00 28,00 28,00 32,001 32,001 32,00 
6,00 3,50 3,50 3,50 5,00 5,00 5,00 23,00 23,00 23,00 24,00 24,00 24,00 36,001 36,001 36,00 
5,75 3,5o 3,oo 3,25 4,oo 3,ou 3,50 19,oo 18,oo 18,5o 25,oo 23,oo 24,oo 30,oo 18,oo

1 
29,oo 

5,50 3,00 2,00 2,50 3,50 2,50 3,09 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,00 30,001 33,00 
, 5,oo 4,oo 4,oo 4,oo 5,oo 5,oo 5,oo 18,oo 18,oo 18,oo 32,oo 32,oo 32,oo 

4,60 4,00 3,60 3,80 4,00 3,50 :3 ,75 I . 
5,96 4,40 3,20 3,80 7,00 4,00 5,44 28,00 24,71 26 ,57 23,51 20,00 21,84 38,38 28,00 34,79 
6,20 3,20 3,00 3,10 5,00 3,00 4,00 34,00 28,00 31 ,00 24,00 22,00 23,00 44,00 36,00 40,00 
5,88 3,60 2,40 3,04 6,00 4,00 5,29 32,00 27,00 29,60 24,00 19,00 22,60 46,001 22,00 34,80 
5,85 3,90 2,80 3,35 8,00 5,00 6,08 28,00 22,00 25,00 23,00 20,00 21,50 41 ,50 36,00 38,75 

I 55,97 73,43 399,67 360,44 536,73 
:>,72 3,50 4,59 75;75 ""'35,78 

I Brod. Butter. Milch. Eier . 
._ __ m __ e __ L __ _,_ ______ _,_ ________ _ - --------II----------I Kaffee, Petro- Stein- Brann- Torf 
i K i l o g r a m m . per Liter. per 10 Stück. Ieum kohlen kohlen per 
1
1. t I :5.; g.,; 'i; I 'i I 'i per 1000 

"" g ""E: "" I I "" I I "" I per Liter. perJDoppel- Stück. ;g ·a :@ I p:) :rp:) ] ·a :@ ] ·a :@ ] ·a :@ kg zentner. 

1 
o,27 o,24 o,25l o,26 0,221 2,20 1 ,so 2,081 o,2o 0,16 o,18l1,2o o,so o,9J 2,40 0,22 1 2,so I 3,50 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,25 2,20 1,90 2,05 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 2,80 0,24 2,00 
0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,90 0,80 0,84 3,60 0,22 2,80 
0,26 0,24 0,25 0,24 0,2o 2,oo 2,00 2,00 0,17 0,11 0,17 0,90 0,9o 0,90 2,4o 0,24 2,7o 

2,00 
2,00 
0,90 
1,70 

0,40 0,36 0,38 0,28 0,27 2,30 2,00 2,19 0,24 0,18 0,21 0,90 0,50 0,69 2,80 0,20 2,80 
0,34 0,32 0,3H 0,24 0,21 1,8o 1,40 1,57 0,16 0,16 0,16 1,00 o,so 0,88 3,60 0,24 2,60 
0,24 0,23 0,24 0,27 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,27 2,50 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 o,so 0,80 o,so 3,60 0,22 2,80 
0,221 0,2011 0,21 0,27 0,24 2,10 1,90 2,00 0,15 0,15 0,15 0,90 0,90 0,90 3,20 0,22 2,60 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,60 2,20 2,40 0,18 0,18 0,18 1,00 0,80 0,90 3,40 0,18 2,10 
0,32 0,2510,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,22 2,40 
0,30 0,26 0,28 0,28 0,22 2,20 1 ,so 2,00 0,14 0,14 0,14 o,so o, 70 o, 77 3,20 0,23 2,60 1,20 
0,28 0,26 0,27 0,28 0,26 2,10 1,40 1,73 0,20 0,18 0,19 1,10 0,50 0,87 2,30 0,22 2,30 
0,24 0,24 0,24 0,32 0,24 2,3o 1,6o 1,91 0,18 0,16 0,11 1,oo o,so 0,90 2,7o 0,24 2,20 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,24 2,20 1,60 1,81 0,20 0,16 0,19 1,20 0,60 0,89 2,60 0,22 2,to 
o,so 0,26 0,28 0,2s 0,24 2,4o 1,8o 2,10 0,20 0,15 0,18 1,20 0,50 0,85 2,85 0,22 1,90 

4,28 4,26 3,71 33,34 2,72 13,15 47,45 3,60 38,50 3,50 
0,27 0,27 0,23 2,08 0,82 2;97 0,23 2,41 -r,56 ""3,50 
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"" D. I 

1 4 . 
2 4,7 
3 6,1 
4 6,6 
5 3,• 
6 o,. 
7 2,1 
8 1,o 
9 1,• 

10 O,o 
11 - O,s 
12 - 1,3 
13 - 2,9 
14 . -7,• 
15 -9,f 
16 -4,8 
17 1,1 
18 1,1 
19 1,1 
20 O,o 
21 3,1 
22 1>,• 
23 6,1 
24 5,• 
25 4,s 
26 3,3 
27 1,5 
28 l,o 
29 O,• 
30 -0,• 
31 -0,1 

Nr. 4523. Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen Im Januar 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Thermometrograph ( ° C.) Niederschläge etc. Mittel der Mln. n. Ma11:. 
Minimum. Maximum. Regen (r). Schnee (s), Nebel (n). Darmstadt 3,tt 0 c. 

D. I B. I F. IMch l Mz. IM8h l R. I C. 
Bansheim 0,26 " B. I F. I Aloh. l Mz . I M8h. I R. I c. D . I B. I F . I Mch.l Mz. I M8h.l R. I C . }'elsberg O,o& " b1ichel8tadt - O,a " 2,8 3,8 o,s 3,0 1,2 - 0,6 -0,2 8,8 9,s 8,7 5,1 7,o 8, t 4,& G,o rn 11 r n r r n .Mainz 3,05 " o,. 5,o 0,1 5,o O,o fl ,o 3,6 8,6 fi, .. 9 ,4 4,• 6,• 6,s 4,& 7,5 rn rn r r r r r rn Monsbeim 1 , 28 " 2,6 5,o 1,• 4,• 2,• 4,o 6,5 12,8 9,6 8,7 6.9 8,8 7,• 7,o 8.0 r n r r r r r r r n Rauschenberg 0,75 " 1,s 1,9 o,. V,t 11,6 4,0 4,8 8,1 6,8 6.• 8.2 5,6 5,& 8,2 r Cas8el 1,6, 

" 1,• 1,3 -l,t 3,1 -0,6 O,o 2,8 7,o 2,8 1,9 O,s 6,2 ::l,s 4,2 5,5 rn r n r r 
-3,0 O,o -3,8 -O,o - 2,5 O,o 2,u 6,s 1,2 6.• -l ,a 4,5 0,& 3, 7 6,2 Jl Jl II 
-2,o -O,s - 3,7 -1,1 o,o o •• O,s 4, 3 1,• 3,8 -1,2 3,• O,o 1,8 3,o Jl Höhe der lWlederechliflge. 
-l,s -1,9 -2,1 1,5 -l,a o,s 0,5 5,6 1,6 O,o 0,2 4,7 2,5 2,o 2,8 II Jl s Darmstadt 123,7o mm -1 ,6 -1,9 -l,s 1,& -O,s 1,o 1,1 4,6 1,2 0,6 o,. 6,& 2,• 2,6 a,o r n r n r s r s r r r s Bensbeim 103,oo " -2,• -1 ,9 - 2,7 1,& -!,a O,o 0,1 4,3 0,2 - l ,s 0,1 6,6 1,• 2,5 1,8 r 8 n r s 8 r s r s s Felsberg 298,to " -2,8 - 2,5 - 3,o 1,1 -J ,s -O,s O,o 2,o 1,• - 2,5 -1 ,3 3,! 0,& 1,o 0,1 s r s r 8 Michelstadt 85,80 " - 3,8 - 4,• - 3,8 o,. - 2,5 - 3,& -1 ,5 1,6 - l,o -2,5 - 2,0 3,• -0,6 0,1 o,. • s 8 s 8 • Ata.inz 69,oo " -6,o - 6,9 - 7.• -1 ,2 -3,8 -4,7 - 4,o 0,1 - 2,6 - l>,o -6,0 0,6 l ,o - 1,5 - 1,& r s Monsheim 72,so " -8,8 -8,1 -11,1 - 6, 2 -6,! -1 2,5 -11 ,6 - 2,5 - 7,6 - 6,9 - 8,9 - 1,2 - 5,o -9,s - 6.0 11 Rauschenberg 67,oo " -12,6 -11 ,2 -12,4 -9,2 - 8,8 -13,0 - 12,2 - 4,o -2,o - 2,5 - 2,0 -4 ,1 0,& - s,o - 8,1 11 s s Cassel 77,&6 -9,6 -10,o -11 ,1 -4,1 -7,5 - 8,2 - 8,1 3,6 -0,2 O,o - O,a 1,6 ::l,8 o,o o •• r s n r s 8 s r s r 8 • " -2,8 -1 ,9 - 2,1 1,• - 2,5 O,o 0,5 7,1 4,• 3,7 3. 2 6,1 6,& 1,1 2,• r n r r r ,. r 8 

1,o O,o O,s 3,2 1,s 0,1 1,2 6,• 4,• 1,s 1,3 6,0 2,5 2,5 6,o s n r r r: r r B eobarhtl"r. 
-2,4 -1,9 -2,0 1,7 0,6 -0,5 O,o 3,9 1,• O,o -0,6 4,2 1,2 1,6 1,3 n r Darmstadt : Gr. Kataster--2,8 -3,1 - 3,5 -0,6 - 2,5 - 0,1 O,o 3,6 0,& 1,3 1,2 4,o 1,9 ] ,3 2,o r s r r r r s r r r s amt. -J,s -1,9 -J ,o 1,1 o,o - 0,• 0,8 6,6 a,o 3,8 4,2 4,6 7,5 1,• 2,3 n r r11 r r rn Bensheim: Hr. Seminar-1,• 1,2 1,• 4,6 1,• 1,2 2,3 9,5 G,o 4,• 6,5 tO,o 8,1 5,1 7.0 r r r r r r r lehror ßuxbaum. 2,• 1,9 2,& 6,5 6,0 4,o 2,8 8,3 6,• 4,• S,o G,s 7,6 8,3 r n r r r r F elsberg: Hr . . Forstwart 2,6 2,5 3,o 6,o :-J,a 4,• 6,2 8,• 6,2 3,8 3,9 9,o G,s 6,o 7,3 r r r r r r r Simou . 2,2 1,2 1,6 6,2 3,8 1,6 1,8 7,9 4,• 3,1 2,2 7,• 4,• 3,2 6,3 r r r r8 r s Miohelstadt: Hr. Realschul-0,• -o,s 0,! 3,8 1,2 1,5 2 8 6,8 3,• 1,9 1,1 7,• 4,• 5,3 6,2 r r s r di rector Dr. Gerhard. o •• -0,6 -0,2 2,6 2,5 o,. 1,2 6,0 2,s O,o O,s 5,6 3,7 4,o 5 ,1 r r s r s r r Ma.inz : Hr. W. v. Reicheuau. -1,8 -1,9 - :-J,o 0,2 - 1,1 O,o 0,• 3,• l ,o 2,5 -0,• 3,0 l ,o 2,o 3,8 f> r s n r s • Monsheim: Hr. Julius Ziegler -2,• -8,1 -2,8 0,2 - 0,6 O,o 0,2 3,0 l,o O,o -1 ,o 3,6 5,0 1,1 2,o r 8 r s n r8 r s 8 • Kauschenberg: Hr. Aletro-- 3,2 -3,t - 3,9 -0,2 -1 ,2 -o,s O,o 1,8 - 0,2 -1,2 -1,8 2,! O,o O,s 0,• rs 8 s n s s s • • politan Klein. - 3,6 -4,• - 3,3 o,. -1,9 - 1,5 -1,:! 2,• 0.2 -1 ,9 -1,9 3,4 2,• O,s 0,1 s r 8 sn • s • 8 Cassel : Hr. l'rof. Dr. MöW. 

1,· 61-1 ·81 1-1 ·"1 -2·"1 1,•9 / -o·" / -o,Sl l o, l5 , 4,99, 2,,. , 1,67 1 o,s6, 4,8• 1 a, . ,,2,11 , 3,n r 1t 1t 1l 1Gir 171• n 'r 81' 12 Gewitter. s 10 s 6 s 11 s 10 8 9 8 2 s G 8 ll 
n 12 n 11 n 4 n In 21n - 1n Keine. 

Mittel. Summe. 

- -- - -

0') 
1:,:) 
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Nr. 4524. Vorläufige des Betriebs d e r 
Hain-Neckar-Eisenbahn und d e r an dieselbe an· 
seidiessende n Hess. Nebe nba llne u im F e br. 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-
Eisen- Eberstadt·l Bickenbach-1 Weinbeim· 
bahn. Pfnngstadt. Seeheim. Fürtb. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97,28*) 1,89 4,50 16,30 
Eilmahme aus 

Personen- u. Gepäck-Verk. 232 643 1270 1815 5 989 
gegen 1899 646 + 59 + 621 + 199 

pro Kilometer 2 447 672 403 367 
gegen 1899 + 143 + 31 + 138 + 12 

Güterverkehr 252 Oll 2 352 428 8983 
gegen 1899 + 4 913 ...- 273 + JI G + 978 

pro Kilometer 2 633 1 244 95 551 
gegen 1899 + 52 + 144 + 26 + 60 

Sonstige Quellen 43000 193 34 91 
gegen 1899 + 8000 + II + IG -

pro Kilometer 442 103 8 6 
gegen + 82 + 7 + 3 -

Summe 527 654 3815 2 277 15063 
gegen 1899 + 26559 + 343 + 753 + 1177 

pro Kilometer 5424 2 019 506 924 
gegen 18fl9 + 27:) + 182 + 167 + 72 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

)! r. 4525. Meteorol. Beobacllt. zu D a rms tadt Im F ebrua r 1900. 
Februar- Mittel aus 39 Jahren (1862-1900): 

Barom. 748,s mm. - 11hermom. 2,co C. - Niederschl. 39,8 rum. 
Barometerstand höchst. (am 15.) 752,o; tiefster (am 20.) 725,1; mittlerer 740,0 mm . 
Thermometerstand » ( » 25.) 17,9; • ( • 11. ) -7,9; 
Anzahl der Tage mit Regen 16; Schnee 8; 

Nebel 10; Reif ö; 

3,8° C. 
l{egen u . Schnee 
Gewitter 

heiteren Tage gemischten Tage 16; trüben Tage 12. 
Höhe der Niederschläge an 16 Tagen mit messbarem Niederschlag: 58,10 mm. 

Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. - mal; NO. 14 mal; 0. 12 mal; SO. 10 mal ; 
1 S. 2 mal; SW. 43 mal; W. 1 mal; NW. 2 mal; Windstille - mal. 
I Mittlere relative Feuchtigkeit = 79,6 %. 

Nr. 4526, Meteorol. Beobacllt. zu Cassel im F e bruar 1900. 
Februar- Mittel aus 37 Jahren (1863-1899): 

Barom. 744,1'8 mm. - 'l'hermom. O,eso C. - Niederschl. 33,96 mm. 
Barometerstand höchst. (am 15.) 747,5; tiefster (am 20.) 719,4; mittlerer 736,02 mm. 
Thermometerstand • ( • 26.) 20,2; ( • 11.)-13,4; 1,67°0. 
Anzahl der Tage mit Regen 9; Schnee 5; Regen u. Schnee l. 

Nebel I ; Reif 3; Gewitter 
heiteren Tage I ; gemischten Tage 18; trüben Tage 9. 

Höhe der Niederschläge an 15 Tagen mit messbarem Niederschlag: 38,83 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 7 mal ; NO. -mal; 0. 2 mal ; SO. 2 mal ; 

8. 41mal ; SW. 3mal ; W. lmal; NW . -mal; Windstille 28mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 89,62 Ofo. 
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Nr. 4527. IJebersicht der SterblichkeitsverhAltnisse im Februar 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

-:5 s , . ..ci .; .,ci:ci "' .; 
..cio .; <=i s:i ,.....; ..<:: s >l "' "' >l s:i ooo S8 <DO ,., ;gg !3(2 ,:lO wo <110 <Do P..o <Do bllo "'o ::.!) oo .... "' "' ... "'"' b()O +'0 S<'l <l)O <llo .: o ·a ;j ><o ooo ., .... :::<- "'"' "' "' ...... "' p..- >le< "' <'l<- ol.- <'l<- '.<:> 'C<:.:> .,o s gs Se-. -"' "' "' :21 Ci 0 ...:I -< z ""' 

c.., ...:I ..... 
Todesf'alle. 

Alt l unter 1 Jahr . 33 1 17 21 22 8 2 4 8 6 2 4 3 1 3 2 3 4 1143 
über 1-15 Jahre 15 14 12 12 3 1 1 3 3 4 1 1 4 1 75 

> 15-60 )) 53 32 23 20 20 2 5 6 4 7 4 1 5 ,, 2 4 4 190 
Verstorbenen > 60 » 50 34 17 13 12 8 2 5 4 1 5 1 2 4 4 2 3 167 

Todesursachen. 
Masern und Röthein 2 7 2 1 3 15 
Scharlach 1 1 2 
Rose. . . . 
Diphtherie und Croup . 1 3 2 1 1 8 
Keuchhusten 2 1 1 1 2 7 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt . . . I 1 2 
Tuberkulose der Lungen . 24 12 10 9 8 2 5 5 2 1 1 2 1 2 84 
Tuberkulose anderer Organe 4 1 1 2 1 1 1 1 1 5 1 19 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane . . 25 25 21 23 7 2 3 4 6 4 1 1 2 3 3 2 132 
Apoplexia (Schlagfluss) . 8 1 3 2 2 1 I 2 1 21 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens . . . . 10 6 8 4 1 1 1 2 1 1 35 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . . . 6 2 2 6 2 2 1 2 23 
Angeborene Lebensschwäche etc. 11 1 4 1 1 1 1 2 22 
Krebs und Neubildungen 10 9 5 3 2 1 1 2 2 1 36 
Altersschwäche . 8 6 3 3 4 1 2 1 1 29 
Andere benannte Krankheiten 30 18 13 8 11 4 1 6 5 3 5 1 2 1 2 2 2 11 4 
Gewaltsamer Tod (V erunglückg., 

Selbstmord und Mord) . . 10 3 4 2 1 1 2 1 1 1 26 
Todesursache unbekannt . . 1 2 1 1 1 6 

Zusammen 151 97 73 67 43 13 12 22 14 13 17 5 9 12 8 13 12 581 
'11odesfä.lle per Jahr auf 1000 Lebende 22,2G 1l ß 46 20,2:1 21to 20,st 17,93 18 •s 34 os 23, t 7 22,61 29,57 S,s2 lG,sG 24,oo I8,s2 28.as 27,69 20,58 

1) Ausseht. der Pfleglinga dar Landes-Irren-Anstalt und dar bei densalben vorgekollllllenan Todesfalle. 

0':> 
14'>-



Mitthailungen 
der 

Grossherzoglich Hessischen 

Centratstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 704. März 1900. 

Inhalt : Verkehr bei den Reichs-Telegraphen-Anstalten des Grossh. 
Hessen 1898 und 1899. - Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenstände 
Febr. 1900. - Vergleich. rueteorolog. Beobacht. Febr. 1900. - Hand-
werker-, Kunstgewerbe- und Fachschulen im Grossh. Hessen 1897/98.-
Anzeigen. 

Nr. 4-528. Ve rkehr b e i den Reic h s -Teleg raphe n-
Anstalte n des Gr o s sb. H essen in den Jahren 

1 S9S und 1 S99.*) 
Zahl der Telegraphen-Anstalten (einschl. 

Telegraphen-Hülfsstellen) 
Zahl der aufgegebenen Telegramme 

• eingegangenen 
Stück 

1898. 
390 

614-271 
643 411 

Eine Telegraphen-Anstalt entfällt auf 
Quadratkilometer 
Einwohner 

Es kommen: 
auf je 

1 Quadratkilometer 
auf je 

1000 Einwolmer 

{ 
Telegramme 

emgegangene • 

{ 
aufgegebene 
eingegangene 

19,7 
2725 

Stück 80,o 
» 83,8 
• 577,94 
• 605,36 

1899. 
402 

650572 
673986 

19,1 
2 647 

84,7 
87,7 

606,83 
628,67 

Von den im Jahr 1899 im Betrieb gewesenen Telegraphen-An-
stalten bestand bei del\jenigen zu Alzey, Bensheim, Bingen, Butzbach, 
Darmstadt (Telegraphenamt), Darmstadt ll. (Bahnhof), Friedberg, 
Giessen I., 1\{ainz (Telegraphenamt), Mainz III. (Centralbahnhof), 
O:ftenbach und Worms ununterbrochener Dienst, bei denjenigen zu 
Gau-Algesheim, .Gernsheim, Gross-Gerau, Kaste!, Lindenfels, Nieder-
Ingelheim, Nieder-W öllstadt, !Nierstein, Ober-Ramstadt und Wolfs-
garten t ) voller Tagesdienst, letzterer jedoch bei der Anstalt zu 
Bad-Nauheim nur im Winter, während im Sommer ununterbrochener 
Tagesdienst bestand; die Anstalt zu Jugenheim a. d. Bergstr. hatte 
im Sommer vollen und im Winter beschränkten Tagesdienst. Die 
übrigen Telegraphenanstalten hatten durchweg beschränkten Tele-
graphendienst. 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 687, April 1899, S. 97. 
t) Nur während des Hoflagers geöffnet. 
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Die nachstehende Uebersicht enthält, nach Provinzen geordnet, 
fiir jede im Grossherzogthum belegene Telegraphen-Anstalt die Zahl 
der in den Jahren 1898 und 1899 aufgegebenen und eingegangenen 
Telegramme. Die Ergebnisse des Verkehrs bei den Posthülfsstellen 
mit Telegraphenbetrieb sind in den Zahlenangaben der Uebcrweisungs-
ilmter mitgetheilt. 

Die mit * bezeichneten Anstalten sind im Jahr 1898, die mit ** 
bezeichneten· im Jahr 1899 neu eröffnet oder aus Posthülfsstellen 
mit Telegraphenbetrieb in Postagenturen mit solchem umgewandelt 
worden. 

Am 31. Dezember 1899 waren im Betrieb: 
2 977,86 Kilometer Linien, 

14 931,66 Leitungen. 

I. Provinz Starkeuburg. 

Telegrapben-
Anstalten. 

Darmstadt, Telegraphenamt 
> II., Bahnhof 
> III., Bessungen 
» Uebungsplatz 

Affolterbach 
Alsbach 
Altheim 
Arheilgen 
Astheim 
Auerbach 
Babenhausen 
Bauschbeim 
Beerfelden 
Bensbeim 
Biblis 
Bickenbach 
Bieber 
Biebesbeim* 
Birkenau 
Bischofsheim 

Brensbach 
Bürge! 
Bürstadt 
Büttelborn 
Crumstadt 
Dieburg 
Dietzenbach 
Dornheim 
Dreieichenhain 
Dudenhofen 
Eberstadt 
Egelsbach 
Eppertshausen 
Erbach 
E rfelnen 

Aufgegebene 
Telegramme. 

Stück. Stück. 
72 726 78 577 
13 522 13 981 
4 272 5 228 
2 028 2 104 

200 247 
261 235 
152 123 
245 213 

84 85 
1477 1617 
1197 1174 

70 67 
1125 1078 
4 958 4 945 

725 746 
277 295 
256 214 
214 321) 
338 448 
306 334 
148 135 
363 336 
515 618 
465 418 
169 191 
260 258 

1 441 1 
17ö 215 
353 271 
152 153 
246 220 

1 139 1 444 
137 246 
200 185 

1 683 1 628 
350 373 

Eingegangene 
Telegmmme. 
..-"----

1898. 1899. 
Stück. Stück. 
89 220 96 240 

883 941 
3 085 3 196 
1 630 1 662 

177 205 
258 261 
164 124 
242 239 
122 127 

1 763 1 630 
1415 1476 

56 44 
1 326 1 395 
5 ">55 5 839 

766 842 
188 221 
218 244 
273 502 
454 603 
3 17 406 
155 144 
389 342 
635 684 
559 590 
220 206 
279 370 

1925 1861 
23 1:i 294 
54il 483 

199 
225 233 

1 297 1 692 
352 423 
157 164 

1 848 1 859 
326 430 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegramme. Telegramme. ---'l'elegrnphei!- 1898. 1899. 1898. 1899. 

Anstalten. Stück . Stück. Stück. Stück. 
Ernsthafen *·• 37 48 
Falken-Gesäss ** I2 16 
:Fränkisch-Crumbach 342 351 350 408 
Fürth 920 787 557 561> 
Garlernheim 137 140 87 99 
Geinsheim 168 245 246 326 
Gernsheim 2 963 2 890 3 033 3 209 
Ginsheim 181 181 264 278 
Godelelan 431 535 364 411 
Götzenhain 157 164 I39 I66 
Grii.fenhausen 225 224 186 2I5 
Griesheim 942 1 251 1 I05 I 261 
G ross-Bieberau 804 748 835 874 
Gross-Gerau 4 266 5 394 5 330 6 161 
Gross-Rohrheim 127 226 216 242 
Gross-Steinheim I 019 1 070 I 379 1 575 
Grass-Umstadt I 394 I 620 1576 1 670 

I 557 1 721 3 02I 3 200 
Gundernlw.nsen* 33 93 37 59 
Gustavsburg 1 097 1 066 1 374 1 576 
Habitzheim* I43 255 I33 273 
Hälmlein 171 144 98 130 
Hainstac1t, Kr. Erbach 105 I25 111 140 
Hammelbach 241 266 278 309 
Happenheim 1 725 2 009 1 921 2 119 
Hetzbach 461 453 336 330 
Heubach 141 167 174 I83 
Heusenstamm 192 269 253 251 
IIirschhom 84G 848 952 928 
H öchst 888 1 111 911 1 084 
Hof'heim, Kr. ileusheim 147 240 I40 236 
ll ofheim, Kr . Gross-Gerau 169 209 I77 258 
Jügesheim* 127 I69 125 172 
Jugen heim a. ll. Bergstr. 2 006 I 993 2 09I 2 110 
Knilbach'* 66 245 20 101 
Kirch-Brombnch 302 206 268 265 
Klein-Hausen 138 I23 111 127 
Klein-Kratzen hurg 495 456 379 33I 
Klein-Umstaclt 13ti 115 176 157 
König 77I 991 671 878 
Kiirnbach 153 286 251 369 
Lnmpertheim I 670 I 648 1 628 I 721 
Lnngen 1 042 I 223 I 285 1 400· 
Leeheim 324 268 229 251 
Lengfeld 327 258 414 322: 
Lindenfels I 324 I 361 I 541 I 503 
Lorsch I 018 1 012 835 868-
Liitzelbach, Kr. Erbach 118 99 85 8& 
Mnrienberg 69 68 87 96 
1\ lessel, Ort 157 I68 168 165 
Messe!, Grube 174 95 272 I69· 
Michelstadt 2 646 2 837 2 774 2 996· 
Mörfelden 371 404 283 353 
Mörlenbnch 371 463 282 334 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegramme. Telegramme. --Telegraphen- 1898. 1899. 

Anstalten. Stück . Stück. Stück. Stück. 
Mühlheim a. M. 799 959 1 017 1 060 
Mümling-Grumbach 160 135 159 227 
Münster 181 186 157 163 
Nauheim 436 392 343 340 
Neckar-Steinach 905 1 067 824 981 
Neu-Isenburg 1 587 1 838 1 546 2 020 
Neustadt 342 406 448 530 
Nieder-Kainsbach* 47 81 29 58 
Nieder-Ramstadt 443 298 536 290 
Nordheim 138 124 161 207 
0 ber-Finken bach** 31 21 
Ober-Ramstadt 1 218 1 104 1395 1432 
Ober-Roden 197 188 154 170 
Obertshausen* 107 119 129 158 
Offenbach 33 526 34 865 39 309 40 489 
Offentbal* 71 93 62 84 
Pfaffen-Beerfurth* 115 152 121 171 
Pfungstadt 2 317 2 394 2 758 2 694 
Rannheim 444 569 433 527 
Reichenbach 427 430 460 502 
Reicheisheim i. Odenw. 1088 938 1 137 930 
Reinheim 1 087 987 1 220 1184 
Rimbach 609 539 563 567 
Rossdorf 307 298 222 242 
Rüsselsheim 2 007 1949 2 658 2 330 
Rumpenheim 594 486 567 511 
Schaafheim 333 308 444 455 
Schönberg 544 667 501 628 
Seckmauern 74 86 81 74 
Seeheim 479 524 421 427 
Seligenstadt 1861 2 058 2105 2 302 
Sprendlingen 677 908 1125 1 253 
Stockstadt 429 384 363 379 
Traisa** 167 197 
Trebur 840 772 765 762 
Unter-Schönmattenwag 192 177 216 273 
Urberach 279 238 310 311 
Vielbrunn 168 148 140 118 
Vieroheim 1 268 1451 1 362 1475 
Wald-Michelbach 1 075 1 067 1173 1161 
Walldorf* 71 98 61 127 
Wallerstädten 155 182 171 186 
Wattenheim 28 29 47 100 
W eiskirchen* 88 112 40 80 
Weiterstadt 189 212 166 262 
Wimpfen 1122 1136 1 046 981 
Wixh!Lusen 93 88 56 86 
Wolfsgarten t) 1 274 1381 830 1 039 
Wolfskehlen 183 214 171 175 
Zwingenberg 660 755 904 862 

Zus. Prov. Starkenburg 209 291 223 225 970 241 146 

t) Nur während des Hoflagers geöffnet. 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegramme. Telegramme. 

Telegraphen 1898. 1899. 
Anstalten. Stück. Stück. Stück. Stück. 

II. Provinz Oberhessen. 
Giessen I. 28 388 30 244 31 263 33 047 

Il. 13 641 14 809 9 590 9 977 
Allendorf a. d. Lumda 392 348 507 464 
Alsfeld 4 391 4 333 4 517 4 346 
Alten-Buseck* 44 65 40 92 
Altenschiirr 167 202 194 235 
Altenstadt 668 771 953 1 226 
Angenrod"'* 81 103 
Angersbach 122 140 123 147 
Amsburg·>· 108 288 150 333 
Assenheim 755 654 699 807 
Bad-Nauheim 23165 29 392 18 832 23 896 
Beller sheim 288 284 233 273 
Beltersbain 33 49 17 11 
Herstadt 247 221 193 217 
Benern 193 280 88 109 
Bingenheim 73 75 58 96 
Bleichenbach 116 148 85 112 
Blitzenrod 78 87 110 117 
Bobenbausen JI. 143 201 163 192 
Bönstadt 165 176 200 184 
Ernehenbrücken 46 23 41 44 
ßüdesheim 774 536 810 675 
ßüdingen 2 794 2 907 3 610 3 773 
Butzbach 3 663 3 817 2 962 3 193 
Crainfeld 92 93 137 150 
Dorheim 182 141 118 149 
Dorn-Assenheim 78 79 74 110 
Düdelsheim 377 374 388 445 
Eberstadt 117 104 143 152 
Echzell 724 889 871 950 
Eckartshause11 410 420 366 373 
E l1ringshausen 501 469 242 210 
Eiebelsdorf 222 236 169 200 
Engelrod 2-!5 234 220 221 
Ermenrod 68 120 124 199 
Eschenrod 45 48 35 42 
Fanerbach 37 41 124 120 
Freien-Seen 72 92 82 96 
Fre ien-Steinau 180 242 234 41 7 
Priedherg 8 227 8 634 8143 7 963 
Frisch hont'* 39 87 46 139 
Garnbach 197 213 333 329 
Gedem 699 695 641 630 
Geil shausen 56 60 49 53 
Gettenau 13 10 22 22 
Grebenau 247 268 263 268 
Grabenhain 303 320 315 371 
Griedel 143 134 303 206 
Grossen-Buseck 212 231 2!)1 266 
Grossen-Linden 209 310 337 400 
Gross-Felda 261 393 602 635 
Gross-Karheu 809 919 1 119 1 134 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegramme. Telegramme. 

Telegraphen- 1898. '"--I899. 
Anstalten. Stück. Stück. Stück. Stück. 

Grünberg 1 239 I 515 1313 1 562 
Heldenbergen 486 514 488 539 
Herbstein 430 628 529 727 
Heuehelheim b. Giessen 321 293 307 395 
Hirnbach 152 186 117 177 
Hirzenhain 925 741 959 775 
Hof-Güll 100 67 154 127 
Holzheim** 61 78 
Romberg 714 852 843 1 111 
Rungen 1549 1 452 1543 1 658 
llbenstadt 276 228 500 327 
Kaiehen 152 195 225 204 
Kesselbach 82 77 125 82 
Kestrich 16 44 14 27 
Kirtorf 429 442 476 496 
Klein-Km·ben** 14 33 
Lang-Göns 109 182 295 278 
Langsdorf 279 271 309 256 
Lnubach 1 399 1 464 1 398 1559 
Lauterbach 2 756 3 382 2 564 2 883 
Lieh 1 555 1 766 1 700 2 054 
Lindheim 349 359 369 362 
Lollar 1 189 1 390 1 060 1 320 
Londorf 572 462 545 641 
Lumda 53 56 13 16 
Maar 96 70 69 58 
Mainzlar 67 75 56 83 
Melbach 130 122 114 98 
Mittel-Grlindau 156 204 147 162 
Mücke 680 998 542 G50 
Münzenberg 292 350 340 342 
Nieder-Erleubach 249 316 310 333 
Nieder-Eschuach 149 190 172 227 
Nieder-Florstadt 226 222 283 343 
Nieder-Gemünden 360 425 383 484 
Nieder-Mockstadt 117 91 10-l 93 
Nieder-Moos 170 208 209 226 
·ieder-Ohmen 181 232 328 388 

Nieder-·weise! 439 399 723 487 
Nieder-W öllstadt 1 366 1106 903 923 
Nidda 1 597 1 923 1 578 I 881 
Dbbomhofen 140 129 78 98 
·Ober-F lorstadt 34 54 125 111 
Ober-Mockstadt 117 127 119 121 
Ober-Mörlen 245 257 378 300 
Dber-Rosbach 359 396 540 612 
Ober-Schmitten 319 304 289 304 
Oher-Seemeu 190 181 145 180 
Ockstadt 101 105 189 162 
Odenhausen 78 71 61 59 
Okarben** 19 13 
'Ortenberg 589 719 607 736 
Ossenheim 79 45 79 71 
Ostheim b. 13utzbach** 102 200 



'l'elegraphen-
Anstalte •L 

11ainrod, Kr. 
Haustadt 
Heichelslte i•;.. i. d. W. 
Reiskirchen 
RenzendorF 
Rockenberg 
l{odheim v . d. Höhe 
Romrod 
Rudlos 
Ruhlkirchen*"' 
H.uppertenrod 
Salzh ausen 
Sch litz 
Schotten 

Selters 
Södel 
Staden 
Staufenberg 
Steinbach l.J. Giessen 
Steinberg 
Steinfurth 
Stocklumsen b. Lauterbach 
Stockl1 eim , Ort 
Stockheim , Zuckerfabrik 
Storndorf 
Treis a. d. Lumda 
Udenhausen 
Ulfa 
Dirich ste in 
Vadenrod 
Vi ibel 
Villingen 
Wallenrod 
Wenings 
Wernges 
Wieseck 
Wölfersbeim 
Wohnbach 
Zell 
Zwiefa lten 
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Aufgegebene 
Telegramme. --1898. 1899. 

Stück. 
31) 

437 
373 
211 
73 

210 
332 
191 
48 

207 
79 

1 ßGO 
1 047 

31 
122 

74 
152 
19 

148 
152 
502 
338 
357 
254 
217 
182 
51 

182 
469 

52 
2 217 

133 
75 

167 
23 

423 
122 
114 
106 
50 

89 
486 
370 
293 
143 
233 
439 
197 
54 
96 

310 
243 

1 504 
1 217 

76 
94 
91 

155 
52 

195 
175 
547 
323 
538 
192 
21)1 
167 
56 

213 
1.)36 
59 

2 397 
138 
62 

208 
38 

348 
144 
147 
128 
55 

Zus. Pro--. Oberhessen 130 513 145 237 

III. 
Mainz, Telegraphenamt 

» II , Gartenfeld 
» IIL , Centralbahnhof 
>> lV. 

Abenheim 
Alsb eim 
Alzey 
Appenheim 
Armsheim 

Proyiu:r. Rheinhessen. 
72 038 73 843 

6 864 9 716 
45 022 45 739 
20 028 19 690 

20 1 186 
630 658 

6 723 6 945 
201 218 
346 335 

Eingegangene 
Telegramme. 

18gs.-- ---:ls 9 9. 
Stück. 

25 
397 
388 
181 
73 

269 
454 
240 

72 

234 
118 

1 928 
1 127 

59 
148 
124 
204 
25 

212 
188 
755 
263 
258 
231 
316 
167 
24 

211 
546 

28 
2 048 

139 
57 

246 
ß 

422 
86 
89 

123 
57 

128 484 

124 333 
4 433 

20 815 
271 
212 
635 

6 745 
184 
400 

Stück. 
31 

476 
373 
229 
137 
347 
546 
241 

82 
83 

349 
218 

1 514 
J 275 

65 
160 
131 
195 
36 

251 
182 
725 
324 
280 
177 
323 
145 
41 

218 
754 
35 

2 252 
!22 
54 

303 
19 

424 
125 
122 
142 
35 

140 

142 218 
6 07l:l 
4 618 

291 
190 
ß23 

6 817 
187 
453 
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Aufgegebene Eingegangene 
Telegramme. Telegramme. -- --Telegraphen- 1898. 1899. 1898. 1899. 

Anstalten. Stück. Stück. Stück. Stück. 
Badenbeim 64 78 74 71 
Bechtheim 408 603 304 472 
Bechtolsheim* 217 257 209 259 
Bingen 19 148 20 149 20 915 19 778 
Bodenheim 931 949 1197 1 319 
Basenheim 67 90 65 90 
Bratzenbeim 353 371 492 658 
Budenheim 1 239 1 064 1 371 1 327 
Büdesheim 366 498 389 509 
Dautanheim 65 105 94 101 
Dexheim 180 223 246 317 
Dienbeim 88 145 161 256 
Dittelsheim'-' 173 260 148 229 
Dorn-Dürkheim 436 503 494 524 
Dromersbeim 174 174 201 210 
Eich 495 659 692 919 
Eisheim 152 141 193 197 
Eppelsbeim 394 440 401 392 
Erbes-Büdesheim 343 413 351 409 
Esseuheim 441 364 456 474 
Fintben 698 661 938 987 
Flomborn 191 245 279 298 
Flonheim 738 760 828 863 
Framarsheim 406 275 386 285 
Frei-Lau herbeim 263 211 272 211 
Freimarsheim 126 83 174 127 
Frei-Weinheim 186 192 210 263 
Friesenheim 145 100 99 87 
Fürfeld 608 493 589 440 
Gau-Algesheim 1 709 1 635 1 588 1 560 
Gau-Bickelheim 375 315 437 386 
Gau-Odernbeim 718 631 776 683 
Gensingen 415 332 417 410 
Gimbsheim 478 504 673 714 
Gonsenbeim 925 1 017 1 323 1 469 
Gross-Winternheim 124 113 139 141 
Gnndersbeim 209 226 202 279 
Guntersblum 1 039 1 267 1 162 1 562 
Ramm 316 269 432 424 
Hechtsheim 421 397 499 570 
Haidesheim 679 613 802 739 
Reimersheim 199 204 201 22 1 
Happenheim a. d. W. 311 325 360 311 
Hermsheim 399 585 386 624 
Hessloch 361 451 392 343 
Hohen-Sülzen 79 85 84 89 
Horchheim 387 324 262 280 
Ibersheim 155 143 186 229 
Jugenhaim 285 292 422 381 
Kaste! 6 681 6 597 5 284 5 757 
Köngernheim 173 146 95 127 
Kostbeim 1 246 1 187 1 275 1 174 
Laubenheim 408 430 623 666 
Lörzweiler 78 74 86 80 
Mettenheim 278 375 192 248 



73 

Aufgegebene Eingegangene 
T elegramme. Telegramme. -- --Telegraphen- 1898. 1899. 1898. 1899. 

Anstalten. Stück. Stück. Stück. Stück. 
Mombach 2 243 2 575 3 270 3 402 
Mommenheim 430 388 330 415 
Monsheim 1 201 1 047 660 723 
Nackenheim 376 319 511 539 
Neu-Bamberg 108 112 164 130 
Neuhausen* 66 209 92 173 
Nieder-Flörsheim 413 333 504 502 
Nieder-Ingelheim 2 900 2 536 3 416 2 818 
Nieder-Olm 837 763 1 015 891 
Nieder-Saulheim 383 373 467 513 
Nierstein 2 378 2 509 2 525 2 858 
Ober-Fiörsheim 143 150 103 106 
Ober-Ingelheim 1562 1 631 1 633 1 736 
Ober-Hilbersheim 218 216 246 247 
Ober-Olm 298 254 327 292 
Ockeoheim 263 280 345 338 
Offenheim 168 187 162 187 
Offstein 190 217 171 171 
Oppenheim 3 407 3 941 3 738 4 305 
Osthofen 3 440 3 010 4 331 3 480 
Partenheim 263 337 356 418 
Pfaffeu-Sch wabenheim 145 120 142 115 
Pfeddersheim 1 443 1 343 1 654 1 428 
Pfiffligheim 195 220 190 226 
Planig 131 166 218 241 
Rhein-Dürkheim 370 331 540 607 
Sankt-Johann 173 218 233 280 
Sauer-Schwabenheim 354 308 462 485 
Schornsheim 357 338 503 443 
Seizen 430 410 359 352 
Siefersbeim 60 98 78 116 
Sprendlingen 1 774 1 539 1 467 1 344 
Stadecken 174 181 207 251 
Stein-Bockenl.eim 269 253 233 278 
Uffbofen 64 47 113 74 
Undenheim 545 426 457 503 
vVachenbeim 207 167 289 252 
Wald-Uelverheim** 113 68 
vVallerthe im 376 398 604 578 
Weinheim 168 141 206 197 
vVeinolsheim** 82 109 
Weinsheim 24 84 54 68 
vVeisenau 1 049 1 161 1 427 1 408 
Wendeisheim 546 563 348 357 
Westhofen 552 634 570 592 
Wies-Oppenheim eo 40 31 53 
Wöllstein 1 794 1 352 1 557 1 382 
Wörrstndt 1 236 1 150 1 304 1 372 
vVonsheim 135 135 163 188 
\Vorms 40 983 42 255 42 622 41 323 

Zus. Prov. Rheinhessen 274 4()7 282 033 288 957 291 948 
Starkenburg 209 2() l 223 302 225 970 241 146 
Oberhessen 130 513 145 237 128 484 140 892 

Grossherzogthum Hessen 614 271 G50 572 643 411 673 986 
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Nr. 4529. Preis e der gewöhnlichsten Verbranchsgegenstände 
Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

P r e i s p er 

0 rte. ....; ..; 
' ..; ..; ..; ..; 

' 
. ....; 

' "' .. .. ... "' "' "" .. "" "' "" ] "" .g "" .g "" ..c "" "" "' "' " "' " "' :o 'il :@ :o ·a :@ :o ·a :o :@ ..Cl ..c ..Cl ..c ;:: 
--:;ii;" --:;ii;" --:;ii;" --:ii:" --:;ii;" --:ii:" --:;ii;" --:;ii;" 

Darmstadt 1b,75 1b,OO 1b,88 15,50 14,00 14,75 18,00 14,00 16,00 16,50 14,00 15,25 7,00 5,00 
Bansheim 16,75 15,50 16,13 15,00 15,00 15,00 16,25 16,25 16,25 15,00 15,00 15,00 6,50 6,50 
Diebm·g 16,20 16,00 16,10 15,00 14,80 14,90 17,00 16,00 16,50 1b,OO 14,00 14,50 6,00 5,80 
Erbach 17,00 17,00 17,00 lb,OO 15,00 15,00 15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 5,50 5,50 
Offenbach 17,75 17,00 17,38 16,00 15,75 15,88 17,50 1b,OO 16,25 16,00 15,50 15,75 7,00 6,50 
Giessen 16,00 15,50 15,64 15,75 15,25 15,50 18,00 14,00 16,00 15,50 14,50 14,89 6,25 6,00 
Alsfeld 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 3,00 3,00 
Büdingen 16,00 16,00 16,00 15,50 15,50 15,50 17,00 17,00 17,00 15,00 15,00 15,00 6,00 6,00 
Butzbach 15,00 15,00 15,00 15,00 14,50 14,67 15,00 14,50 14,75 14,50 13,50 13,91 G,oo 5,50 
Friedberg 15,50 15,00 15,21 15,2; 14,00 14,79 15,75 14,50 15,17 14,00 13,00 13,42 6,00 5,00 
Lauterbach 15,00 15,00 15,00 15,50 15,50 15,50 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 5,00 5,00 
Schotten 14,50 14,00 14,25 14,50 14,00 14,25 15,00 14,00 14,50 14,50 14,00 14,25 5,20 5,00 
Mainz 16,65 15,50 16,02 15,50 14,80 14,88 16,20 14,90 15,54 14,90 13,30 14,28 6,80 5,40 
Alzey 16,25 16,00 16,13 15,00 14,50 14,75 15,50 15,00 15,24 15,40 15,20 15,3o 6,40 6,00 
Hingen 16,50 15,00 15,97 15,00 14,00 14,63 16,50 15,00 15,69 17,00 13,00 14,69 7,00 4,80 
Worms 17 ,oo 16,00 16,50 15,50 14,75 15,13 16,50 14,75 15,63 15,25 14,25 14,75 6,75 5,00 

Summe 253,21 240,13 250,02 232,49 
Mittelpreis 15,83 15,01 15,63 14,53 

Ochsenfi. Kuh- od. Kalbfi. Hammelfi. Schafft. Schweinefi. Weissmehl Rindfi. 
Pr e i s per 

0 r t e. I "' I "' I "' I 
"' ....; .... .::: ... Cl .... ... .::: ..., ..., Cl ., -'§ ..Cl '§ ..c '§ '§ '§ "§ ..c ..c "' 0 0 0 " :o 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ..Cl ;::;: 
-"'· I ""· -"'· I ""· -"'· I -"'· -"'· I ""· -"'· I -"'· ""· I .Al.. Ji: 

Darmstadt I ,52 2,001 1,40 1,60 1,52 I 721 , 1,40 1,60 1,40 1,52 0,44 0,36 0,40 
Bansheim 1,40 1,28 1,40 1,20 1,40 0,50 0,46 0,48 
Dieburg 1,28 1,40 1,28 0,40 0,36 0,88 
Erbach 1,40 1,28 1,32 1,32 1,28 I ,32 0,30 0,28 0,29 
Offenbach 1,38 1,50 1,20 I ,36 1,26 1,96 1,00 1,20 1,40 1,60 0,48 0,44 0,46 
Giessen 1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,14 1,28 1,00 1,10 1,36 1,48 0,40 0,36 0,88 
Alsfeld 1,40 1,30 1,30 1,30 0,28 0,26 0,27 
Büdingen 1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,34 0,32 0,33 
Butzbach 1,44 1,28 1,28 1,20 1,12 0,36 0,30 0,33 
Friedberg 1,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,28 0,26 0,27 
Lauterbach 1,20 1,20 I ,20 1,10 I ,10 0,42 0,88 0,40 
Schotten 1,36 1,20 1,20 1,20 1,16 0,38 0,28 0,33 
Mainz 1,44 1,70 1,25 1,35 1,40 1,50 1,00 1,35 0,80 1,30 1,40 1,60 0,40 0,26 0,33 
Alzey 1,32 1,70 1,32 1,70 1,48 1,80 1,30 1,70 1,20 1,50 1,20 1,50 0,38 0,30 0,34 
Bingen 1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
Worms 1,40 1,90 1,28 1,70 1,40 2,00 1,44 1,60 1,40 1,60 0,88 0,30 0,34 

Summe 20,94 I 2,00 20,31 10,51 21,44 11,90 16,92 10,13 5,28 3,90 20,56 I 0,90 5,34 
Mittelpreis 1,40 I ,71 1,27 1,50 1,34 1,70 1.21 1,45 1,06 1,30 I ,29 1,56 0,37 



75 

an 16 Orten des Grossh. Hessen im Februar 1900. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r. 
,..!. ... -.;,---.---a;.,-, --.,-..,-.;,---.---o;:-. ---,---...!.--

:§ ] ·a ::s ] ·a ::s ] ·a ::s ] ·a ::s ] ·a ::s 

6,oo 5,oo 3,50 4,25 8,oo 5,oo 6,5o 30,oo 18,oo 24,oo 25,oo 18,ooJ 2 1,50 38,ool 28,oo 33,oo 
6,50 3,50 3,50 3,50 5,50 5,00 5,25 31,00 26,00 28,50 22,00 23,00 52,001 28,00 40,00 
5,so 3,60 3,oo 3,33 3,60 3,20 3,40 28,00 23,00 25,50 32,00 30,oo 31,oo 36,oo

1 
32,oo 34,oo 

5,50 4,00 4,00 4,00 5,00 5,00 5,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,001 40,00 40,00 
6,75 4,50 3,so 4,15 5,oo 4,oo 4,53 38,oo 34,oo 36,oo 28,oo 24,oo 26,oo 46,oo 36,oo 41,oo 
6,o5 3,5o 3,oo 3,25 4,50 3,so 4,2o 30,oo 28,oo 29,oo 34,oo 29,oo 31,50 40,oo1 37,oo, 38,50 
3,oo 2,5o 2,50 2,50 3,2o 3,2o 3,2o 16,oo 16,oo 16,oo 28,uo 28,oo 28,oo 32,oo

1 
32,oo 32,oo 

6,oo 3,5o 3,50 3,5o 5,oo 5,oo 5,oo 24,oo 24,oo 24,oo 22,00 22,00 22,oo 38,ool 38,oo 38,oo 
5,75 3,oo 2,75 2,88 3,5o 3,ou 3,25 19,oo 18,00 18,50 25,oo 23,oo 24,oo 29,oo 28,ooJ 28,50 
5,50 3,oo 2,oo 2,50 3,5o 2,75 3,1o 36,oo 30,oo 33,oo 40,oo 25,oo 32,50 36,oo 30,oo

1 
33,oo 

5,oo 4,oo 4,oo 4,oo 6,oo 6,oo 6,oo 18,oo 18,oo 18,oo 32,oo 32,oo 32,oo 
5,10 4,00 3,60 3,80 4,50 4,00 4,25 
6,03 4,60 3,20 3,80 7,00 4,00 5,31 28,00 23,80 26,27 22,75 20,00 21,58 38,00 27,00 34,03 
6,20 3,20 3,oo 3,10 5,oo 3,oo 4,oo 34,oo 28,oo 31,oo 24,oo 22,oo 23,oo 44,oo 36,oo 40,oo 
5,53 3,oo 1,50 2,29 6,oo 4,oo 5,25 32,oo 28,oo 29,88 25,oo 19,oo 22,63 44,oo

1 
22,oo 33,25 

5,88 3,90 2,90 3,4o G,75 4,oo 6,21 28,oo 23,oo 25,5o 22,oo 19,oo 20,5o 39,ool 35,oo 37,oo 
90,59 54,25 73,45 395,1ä 357,21 534,28 
5,66 3,39 4,59 26,34 35,62 

Roggen- Brod. Butter. Milch. Eier. 
,__ __ m __ eh_l_. __ _,_ ______ _,__ _________ ---------II----------I Kaffee, 

K i 1 o g r a m m . per Liter. per 10 Stück. 
. li . = . I ..; I ...!. ..; I ..; I ....; tl I ..; I ....; !oh-

] 1 J! jl ] I 1 I ] I 1 I ] I 1 I 
en 
er 

Jr.Ji:--:ifJf-:KJf---:KTJf----:K----:KJfJi:Jr' 
0,27 0,241 0,26 0,26 0,2212,20 2,ou 2,101 0,20 0,16 0,181 0,90 0,8o 0,851 
0,26 0,241 0,25 0,25 0,25 2,20 1,90 2,03 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 
0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,90 0,75 0,83 
0,26 0,24 0,25 0,24 0,20 2,oo 2,00 2,00 0,17 0,17 0,17 0,7o 0,7o 0,7o 
0,40 0,36 0,38 0,28 0,27 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,90 0,50 0,70 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 1,90 1,50 1,70 0,16 0, 16 0,16 0,90 0,60 0,75 
0,24 0,23 0,24 0,27 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 0,60 0,60 0,60 
0,2210,20 0,21 0,27 0,24 2,10 1,90 2,00 0,15 0,15 0,15 0,80 0,70 0,78 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,4o 2,oo 2,20 0,1s 0,18 0,18 0,90 0,7o 0,8o 
0,32 0,25 0,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 
(),32 0,28 0,30 0,30 0,22 2,10 I ,70 I ,90 0,14 0,14 0,14 0,70 0,55 0,62 
0,2810,24 0,26 0,28 0,26 2,20 1,40 1,75 0,20 0,18 0,19 1,00 0,50 0,72 
0,24 ,0,23 0,24 0,32 0,24 2,20 1,80 2,00 0,18 0,16 0,17 1,00 U,80 0,88 
0,26

1
0,24 0,25 0,25 0,24 2,oo 1,70 1,85 0,20 0,14 0,18 1,00 0,50 0,79 

(),so ,0,26 0,28 0,26 0,24 2,20 1,6o 1,93 0,20 0,15 0,11 1,20 0,50 0,81 
4,29 4,28 3,71 33,16 2,70 11 ,88 4 
u;; 0,27 0,23 2,07 O,i7 0,74 

g 

2,50 
2,80 
3,60 
2,40 
2,80 
il,60 
3,00 
3,60 
3,20 
3,40 
3,00 
3,10 
2,35 
2,70 
2,60 

7,30 
2,96 

Petro- Stein- Braun- Torf 
leum kohlen kohlen per 
per 1000 

Liter. perl Doppel- Stück. 
zentner. 

,At, .,H, 

0,22 1 2,60 I 3,50 
0,24 2,00 
0,22 2,80 
0,24 2,70 
0,20 2,80 
0,24 2,60 2,00 
0,27 2,80 2,00 
0,22 2,80 0,90 
0,22 2,60 1,70 
0,24 2,10 
0,22 2,40 
0,23 2,60 I ,30 
0,20 2,30 
0,24 2,30 
0,22 2,20 
0,20 1,90 
3,62 39,30 3,50 
0,23 2.46 1,58 3,50 

I 



N r. 4530. \' ergleichende Zus:unmenst.ellung von meteuJ'ulugiscben Beobaeblnngen im Februar 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

'1' h e r m o m e trog r a p h (" C.) Niederschläge etc. I Maximum. Regen (r), Schnee (s) , Nebel 
I D. I ll . I F. I I I Msb. I H. I C. D. B. F. I Mob. I Mz. I Msh. l lt. C. ll . ! F. I Mcl1 l Mz. l Ms hl Jt. 1 C. 

1 0,2 -2,s - :{, t - a, .. - !l,, - rl. s 
2 - O,t - a,2 - 3,t -3,7 0,2 -2,r; - 3,a - :-J,o 
3 - 0, ;; -3,6 -1 ,9 - G,o - 1,7 - 1,9 - G,t 
4 11t -:3,o -1.3 - a,s 2,2 -:1,1 0)5 I ,o 
5 J,, -1 ,4 - 0, 6 - 3, t 1 ,9 - 0,6 o, , 1,, 
6 O,s -2,4 - 2,s -2, .a O,s -l ,a O,o -2,s 
7 - 2,6 - 3,2 - 5,o -a,s -0,1 - G,! - G, , -1 0,& 
s -7.t - 7,2 -6,9 -6,1 - G,o - 7,s - IO,s - l O,s 
9 - 7, 1 -R,2 - 8,8 - 9,s - 5, t -6,2 - 9,5 -ll ,o 

10 - 5,9 - S, t -8,2 -5,s - S, t - D,s - 9,s 
11 - 7 ,u - 10,2 - 7,s -12,0 - G,u -U,4 -12 ,G - 13,.a 
12 - 2,7 - 8 " - 6,9 -9,t - G, t - 5,o - (i ,o - 4,s 
13 - 0,9 - 3,4 -G_,:l - !1 ,5 - J ,o - 2, r. - 2,e -2,2 
14 1,s - 2,o - 4, 4 -2,9 0, 7 -1 ,3 - 1,6 - 0,8 
15 -1 ,4 - 4,8 - V,s -4,8 -O,s - 2,s - 218 - 3,t 
16 - 0,." -4 ,o -5,o -4,s -1, s - 2,5 -2,6 -l,s 
17 2,1 - 2 2 -1 ,9 0,1 - 1,2 - 0,1 1,o 
18 4, 1 1,6 -1 ,3 - 115 3, 6 O,o 1,5 2,2 
19 4,6 1,o O,o 2,8 O,s 2,o 214 
20 ü,4 2,o - 1,3 0,2 5,8 4,4 216 3,2 
21 O,ö O,s - 0,6 - 1,2 2,o 1,3 0,9 0,8 
22 -O,s - 4,4 -5,o - 6,6 -1 ,4 - ö,o - 2,6 - 2,t 
23 3,8 0,2 - 3 7 -4,5 1,5 -1,3 1,6 2,8 
24 6,9 a,o 1 9 0 ,1 2,5 2,s 1,2 7,8 
25 
26 
:l7 
2& 

6,o 4,6 5,o -1 ,o 4. 1 2,5 611 
8,2 1,s 619 -0, 2 8,2 2,5 5,5 G,s 
8 ,2 4 ,6 4, -' :J ,o 7.9 41.r. 1,2 8,6 
8,o 4,6 3,8 1,8 6,9 3,1 2,6 0,8 

a, ... 
5 ,0 
5,• 
7,o 
7,1 
a,o 
1,• 
o,o 
o,o 

-0,5 
2,3 
3,3 
5,• 
G,1 
2,4 
S,s 
7,8 
7,9 

12,8 
13, 2 

7 ,3 
7,o 

10,6 
15,5 
1 7 , U 
16,9 
15,2 
11 ,3 

1,8 
2,4 
l ,o 
4,6 
5,• 
2,8 

-0,2 
- ] , 4 
-2,6 
_ 2,o 
- 1,0 

0,8 
2,4 
a,o 
1,2 
5,6 
4,2 
4 ,4 
8, 6 
G,8 
3,2 
4, 2 
7,6 

11 ,8 
14,4 
14,2 

17,G 

O,o 
:J ,8 
0,6 
3 ,8 
3,8 
0,6 

-2,5 
-5,6 
-:1,8 
-25 
-2,6 

O,o 
2,5 
2,5 
0,6 
318 
2,5 
2,5 
6,a 
5 ,6 
0 ,6 
] ,9 
7 ,5 

10,6 
12,5 
11 ,2 
10,o 
8,1 

0, 1 
-O,s 

0,6 
2, 1 
3, 2 

- 0,8 
- 2,7 
- 3,6 
- 5, 4 
- 3,9 
- 2,8 
-0,2 

2,• 
2,1 

- 0,6 
4.9 
4,3 
G,6 
4,6 
2,8 
a ,o 
2,3 
G,-' 

11,9 
13 ,4 
l:.! ,o 
10, 2 

G, • 

2,8 1,a 
5, o 1,a 
4,4 1,9 
7,o 3,1 
6,8 3, 1 
4,0 1,2 
2 , t - 3,1 
0,5 - 2,s 

-O,ä - 1,9 
0;3 1,9 
1,4 0,6 
1,& 1,9 

o,o 
5 ,8 1,2 
3,2 2,s 
7,o G,n 
7 ,1 4,4 
1,2 G,2 

12,0 9,4 
9,8 7,5 
612 7,5 
6,6 3,7 
8, -1 7,s 

13 0 10,0 
18,2 11 ,9 
15,6 12,5 
l f> ,o l O,s 
12,o 10,o 

-O,s -1 ,& 
2,0 3,1 
l ,a 1,2 r n 
2,s a ,a n I n 
3,a r n 
1,4 2,8 r s n n 

- 3,5 -2,6 s 
- 2,8 - 4,4 n 
- 4,5 - 2,6 
- 4,o -5, t n I n 
- O,s 0,2 s n s n 
-1 ,o 0,2 s 

3,o 315 r 
2,6 2,s r s 

- 1,2 0,6 s 1 r s 
41a 5, 2 r s r 
2,8 6,1 r 
5,a 6.1 r 
8,o 9,4 r 
7,o 10,o r 
4, o 4,6 r s 1 r 
2, s 5,s r 
7, 3 9,o r n 

12,4 1316 n 
1G, o 17,8 u 

17,8 20,2 r 
10,5 J2,o r 

n 
n 
ll 

9,o 815 r I r n 

r s 
8 
s 
r 

r 
r s 

n 

" 

s 
s 
r 
r s 

s n 1 r s 
r 

rn 

rn 

r 
r 
n 
n 

r 
n 
r 
r 
r s 

s n 

r s 1 r s 
r 

r s 

r s 

r 
n 
11 

r s 
r 
r 

r 
r 
s 
s 

s 
s 
r s 

r 
n 

Hittel der Mln. a. Mas. 

Darmstadt 4,u o U. 
Bausheim 1,3 8 " 
Felsberg 0,28 " 
Michelstadt -O,s5 • 
Mainz 3, 57 " 
Monsheim l,ao " 
Rauschenberg l,o1 " 
Cassol 1168 " 

Höhe der Nleder•chläge. 
Darmstadt 58,to mm 
Benshoim 58,2o " 
Felsberg 112,6 o " 

72,so " 
Ma.inz 371s o " 
Monsheim 5117 0 " 
Raust;henberg 104,oo " 
Ca.ssel 38,8s " 

Beobachter. 
Darmstadt: Gr. Kataster-

amt. 
Bansbeim: Hr. Seminar-

lehrer ßuxbamu. 
F elsberg : Hr. ] 'ors twart 

Simon. 
Michelstadt: Hr. Realsohul-

director Dr. Gerhard. 
Ma.inz: Hr. W. v. Reichena.u. 
Mons beim: Hr. Julius Ziegler. 
Rau•ehenberg: lir. Metro-

politan Klein . 

.... 1-·-.. 1-·-.. 1 .... j .... 1-··"1 .... 1-·-.. J .... j . ... [ '·"I .... [ .... 1··"1 !I: :1: ·;[: ·:[: ![: Jl: '!1 
... ,,., .... ,, 

....._ -....-- - - Gewitter. 
Keine . 

Mittel. Summe. 

-l 
o:> 
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Nr. 453 1. Handwe rker-, Kunst gewerbe - und Fachschulen 
im G J•ossll. H essen im Schuljahr 1 S97/9 S.*) 

..; ..§ Alter Von den Schülern 

"' der Schüler (Sp. f> u. 6) waren ... 
Bezeichnung der Schulen ..c:: 

"' " ..; ... 
und der Orte, ...:l w. " ' " "' ,.!4 :;,.!4 ... ... 0 . 

" " """ :....c:: ' ... o! ... 

wo s ich die Schulen befinden. "" "" .-<..c:: jli " o! ., " ..Co> 5...., o!::: 

::2 ::2 0 ::: z§ o! o! "" 0: N N ..c:: ..c 
---------------------

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 

Ia. Grossh. Landesbau ge· 
werkschule. 

Darmstadt 27 172 134 38 158 14 
(Kunstgewerbl. Zeichnen) 1 6 
(Sommerkursus für Kreisbau-

aufseher) . . 11 9 2 11 
( Abtheilung für Maschinenbauer 

und Schlosser) 15 8 7 

Ib. Grosslt. Fachsch ul e fiir 
E lfenbeinschnitzerei und 

verwandte Gewerbe. 
Erbach 6 39 39 17 22 

( W erkstattlehre) 1 7 

II. Kunstgewerbesclmlen. 
( 1)127 Mainz . 15 2)208 

(Abendzeichenklasse) ( 
1)60 
2)69 

(Damenkursns der Kunstge- 1 1 1)15 
werbeschule) !2) 12 

Offenbach 
(Kunstgewerbe- und gewerb-

liehe Fachschule) 8 187 165 22 71 116 
(Damenkursus 

werbeschule) 
der Kunstge- 1 ( 

1)15 
2)15 

(Fachklasse für Kunststicken) 1 I ')9 
l 2)9 

111. E rweiter te Handwerker· 
schulen. 

Alsfeld 5 17 12 5 14 3 
Bansheim 6 60 56 4 59 1 

(Dekorationskursus) 1 3 
Bingen 10 25 25 24 1 

Zeichensaal) 1 14 14 
Baugewerkscbule) 8) 1\! 43 43 

(Kursus für { Tageskursus . 3 27 
Damen Abendkursus 1 29 

(Kursus für Handwerksmeister) 1 14 
(Stenograpbie-Kursus) 1 18 

*) Vergl. Mitth.eil. Nr. 687, April 1899, S. 107. - 1) Im Sommer. - 2) Im Winter.-
3) Von dem Ortsgewerbeverein Bingen angegliedert. 
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Alter Von den Schülern .; "' :.. ., der Schüler (Sp. 5 u. 6) waren 
Bezeichnung der Schulen ::: :<: """"' -.:; <1) . ,...:... . 

...:.1 rn ... .; ,.; :.. .. 

und der Orte, <1) <1) ' "' :.. ... -<d":;; 0 . ... ..><: ='...: 
<1) " j] ....... ' ... <'$ ... 

wo sich die Schulen befinden. "" "" ......... 
"' "' "'" """ """"00 

::2 ... "' -" ..... <>"" :3t " " 
0 "' N N "" <'$ z., "' --- '"" '"" ------------ - --------- --

1. 2. 3. 4 5. 6. 7. 8. 9. 

I 
Büdingen 5 35 I 34 I 

(Offener Zeichensaal) I 4 
Darmstadt 6 37 35 2 37 

(A bendzeichenklasse) 2 I 1)15 
J 2)20 

(Offener Zeichensaal) 1 4 
(Moilellirunterricht) 1 12 
(Fach klasse für Dekorations-

maler) 1 J2 
Friedberg 8 40 6 45 I 

Giessen 5 I 
1)10 87 2 85 -! I 2)79 

Nidda 5 31 3 1 28 3 
Worms 7 35 3! 1 23 12 

(Offener Zeichensaal) 2 ( 
1)15 

I 
2)15 

(Damenkursus) 2 112 107 
Darmstadt 

(AlicescLule des Vereins für 
J 1)45 

I 
Frauenbildung und Erwerb) I 2)33 I 

IV. Handwerker· (Sonntags·) 
Zeic h en· u. gewer b lich e Fort· 

I 
b ildungs· (Abend·) Sch ul en. 

Alsfeld 2 5-! 51 3 40 14 
Altenstadt 1 12 1 10 1 11 
Alzey 3 93 84 \) 67 2ö 
Arheilgen 'l 57 57 4-! 13 22 
Habenbausen 2 72 71 I 62 10 23 
Bad-n auhcim . 2 52 52 37 15 42 
ßeerfelden 2 34 33 1 27 7 
Heusheim 5 125 U3 2 101 24 
Biblis 1 25 3 J8 4 15 7 
Bingen .. fl 170 136 34 I 1)24 

l 2)49 
Bischofsheim 2 46 5 38 3 32 9 
Büdingen 't 41 41 35 6 17 
Butzbach 3 59 57 "1. 50 9 
Darmstadt 8 283 280 3 138 145 220 

• (Annastift) 3 139 139 68 71 96 
Dieburg 'l 92 4 81 7 83 5 19 
Dietzeu bach 1 20 19 I 14 6 
Dreieichenhain 1 29 27 2 29 9 
Eberstadt 2 42 40 2 34 8 14 

1) !tu Sommer. 2) Im Winter. 



79 

Von denSchülen1 Alter ., , 
,.; 
" der Schüler (Sp. 5 u. 6) waren ;.. == """" Bezeichnung der Schulen "" "" " Q ,.; H rn .,; ;.. 

' " und der Orte, " " .... .... 0 . .... . ;::! .... 

" " "." ;...,Q .... 
wo sich die Schulen befinden . "" "" ..-<.,c: lli ;::! "' .<la> ... '-' ;§...., oll 1::: :g,; "'., '<!<oll .!:.0 ...... ,..,...., 

0 Q 0 >:l >:l ". 
N N ::>?:., oll 

.<l .<l "'"' ------------ --- - -----
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Echzell 1 25 1 22 2 21 3 23 
Egelsbach I 25 24 I 17 8 18 
Erbach 2 72 68 4 48 24 
Erzhausen 1 21 20 1 21 
F lonheim 1 22 1G 6 14 8 
Friedberg 7 204 192 12 180 24 
Fürth i. 0 . 2 49 !l 39 1 35 5 
GaucOdernheim 1 26 26 19 7 
Gedern 1 20 20 18 2 

I Gernsheim 2 41 40 1 40 1 22 
Giessen 6 352 347 [> 206 146 

I' 
Goddelau 2 55 53 2 45 10 
Griesheim 2 47 47 38 ll 24 
Gross-Bieberau 1 50 49 1 43 7 

I 
Gross-Gerau 3 11 4 112 2 105 9 35 
Gross-Stein heim 1 24 19 5 3 2 
Gross-Umstadt 2 98 95 3 85 13 16 
Gross-Zimm ern 2 43 42 I 4 1 2 

I Grünberg 2 44 3 40 1 27 14 
Guntersblum l 52 51 1 41 11 
Happenheim 2 85 3 79 3 61 21 53 

I I [ erbstein l 36 7 24 5 22 7 

I 
Heusenstamm 1 25 1 20 6 
Hirschhorn 1 23 3 20 11 9 
Höchst i. o. 2 105 22 79 4 58 25 

I 
Hornberg. I 28 24 4 21 7 
J[ungen 1 45 42 3 40 5 

I .Jügesheim 1 26 14 12 11 1 
Kaisterbach 1 75 31 44 17 27 

I König 1 68 30 38 21 17 
Langen 4 224 107 110 7 92 25 1)59 
Laubach I 25 23 2 17 8 
Lauterbach 1 58 57 1 48 10 24 
Lieh 1 36 36 29 7 16 
Lindenfels 1 30 28 2 24 6 
i\Iainz 14 735 694 41 342 393 168 
l\lichelstadt 2 130 17 113 61 52 
J\Iörfelden 2 43 40 3 40 3 20 
l\ lühlheim 1 33 29 4 17 16 
Neckar-Steinach I 21 19 2 20 I 
Neu-Isenburg . 2 50 50 36 14 36 
Neustadt I 19 5 14 12 2 
Nidda 3 57 57 55 2 12 
Nieder· Ramstadt 1 30 28 2 27 3 
Ober-Ingelheim 2 57 55 2 51 6 

1) Ausse rclem erhalten noch 29 Schüler an Sonntagen Unterricht. 
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Alter Von den Schülern ,.g; "!, 
der Schüler (Sp. 5n. 6) waren ] @ 

Bezeichnung der Schulen 
und der Orte, ..; .; 8 

wo sich die Schulen befinden. 
=§ ..5 ' ·-- rßa> .o=rn .... ;§...., ..g,; 

o § 
§ (:, c-1 ..c 

1------------------------------

Ober-Ramstadt 
Offenbach 
Oppenbeim 
Ortenberg 

1. 

Pfungstadt . . 
Reicheisheim i. 0. 
Reicheisbeim i. d. W. 
Reinbeim 
Rossdorf 
Rüsselsheim 
Schlitz 
Schotten 
Seligenstadt 
Sprendlingen bei Offenb. 
Sprendlingen i. 
Steinbach (Kr. Offenb.) 
Urberach. 
Vieroheim 
Viibel 
Wald-Michelbach 
Westhofen 
W!mpfen. 
Wöllstein 
WÖrrstadt 
Worms 

2. 3. 

2 51 
14 344 
2 65 
1 31 
2 80 
1 71 
1 15 
2 60 
I 25 
2 94 
2 52 
1 45 
2 82 
2 55 
2 73 
1 24 
1 25 
2 91 
2 54 
1 36 
2 26 
2 65 
1 35 
2 76 

10 I 211 

4. 

23 

11 
17 

18 
14 

21 

3 
1 
3 

Anzeige. 

5. 

49 
279 

65 
31 
78 
47 
15 
59 
22 
75 
32 
40 
81 
35 
56 
24 
21 
69 
52 
27 
19 
62 
31 
75 

242 

6. 

1 
65 

2 
1 

1 
3 
8 
3 
5 
1 
2 
3 

4 
1 
2 
9 
4 
2 
1 
1 

29 

8. 

42 8 
110 234 
55 10 
27 4 
65 15 
37 11 
12 3 
49 11 
23 2 
58 25 
25 10 
30 - 15 
64 18 
29 8 
39 20 
22 2 
14 11 
63 7 
50 4 
32 4 
14 9 
49 15 
25 7 
54 22 

150 121 

Durch die G. J on g haus'sche Hofbuchhandlung , Verlag, in Darmstadt 
ist zu beziehen: 

Beiträge zur Statistik des Grossherzogthums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Centralstelle für die Landesstatistik. 

42. Band. 2. Heft. Darmstadt 1898. 4. Geheftet 3 
In h a I t: Mittheilungen aus der Forst- und Cameralverwaltung des 

Grossherzogthums Hessen. 
43. Band. 1. Heft. Darmstadt 1898. 4. Geheftet 80 

Inhalt: Statistik der Straf- und Gefangen-Anstalten im Grossh. Hessen 
für das Jahr vom 1. April 1896 bis 31. März 1897. 

43. Band. 2. Heft. Darmstadt 1899. 4. Geheftet 70 
l n halt: Uebersicht der Geschäfte der ordentlichen streitigen Gerichts-

barkeit bei den Gerichten etc. des Grossh. Hessen während der Ge-
schäftsjahrs 1898. 

Brill'scheBuchdruckerci Eduard Roether in Da.l'm&tAdt. 

9. 

21 
194 

31 

26 

13 

35 
27 
15 
84 
39 

36 
23 

26 

10 
187 

,, 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centratstelle ffir die Landesstatistik. 
Nr. 705. April 1900. 

In h a I t: Meteorolog. Beobachtungen des Grossh. Katasteramts zu 
Darmstadt 1899. - Beitreibung der direkten Steuern 1898/99. - Güter-
verkehr in den Rheinhäfen bei Mainz, Worms und Bingen 1899. -
Schiffs- etc. Verkehr im Hafen bei Mainz 1899. - Weinbau und Wein-
ernte im Grossh. Hessen 1899. - Main- Neckar-Eisenbahn etc. März 
1900. - Meteorolog. Beobacht. zu Darmstadt und Cassel März 1900.-
Sterblichkeitsverhältnisse März 1900. - Anzeige. 

Nr. 4532. Meteorologische Beobachtungen des Gr. 
Katasteramts .zu Darmstadt im .Jahr 1899.*) 

Mit I Iithographirten Tafel. 
1899. 

mm 

1. Mittlerer Barometerstand bei 0° C. 748,9 
76.':!,7 2. Höchter » • 

1898. 
mm 

748,6 
766,1 

(am 17. Nov.) (am Ja. Januar) 

3. Tiefster .. 719,2 725,3 
( am 2. Januar) (am 4. J.?ebrnar) 

4. Mittlere Wärme des JahTes (Mittel aus 
den Beobachtungen um 7M Uhr Morgens, 
um 225 Uhr Nachmittags und um 925 Uhr 
Abends) 

5. Höchste Wärme 

oc. 
10,1 
32,6 

(am 22. Juli ) 

6. Niedrigste -13,3 
(am I i>. Dezb.) 

7. Mittlere Wärme der Jalu·eszeiten (nach 
den Beobachtungen um 725 Uhr Morgens, 
um 225 Uhr Nachmittags und um 925 Ulu· 
Abends) 

Winter (Dez. des vorhergebenden 
Jabres, Januar und Februar) 

F r ii h I in g (März, April und Mai) 
Somme r (Juni, Juli und August) 
Herbst (Septbr., Oktbr. und Novbr.) 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 684, März 1899, S. 49. 

3,9 
9,2 

18,7 
10,4 

oc. 
10,3 
33,2 

(am 22. August ) 

-7,9 
(am 2!1. 

2,s 
9,2 

18,o 
10,7 
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8. Mittel der tägl. tiefsten Thermometerstände 
9. » » höchsten 

10. » tiefst. u. höchst. » 
11. Niederschlagshöhe in mm 
12. Höhe der Verdunstung in mm 
13. Anzahl der Regentage 

• Regen- und Schneetage 
» Schneetage 

• » heiteren Tage 
• gemischten Tage 
• trüben Tage 
» stürmischen Tage 
» windigen Tage 
• Sommertage (Maximum der 

Temp. 25° C. und darüber) 
» Eistage (Maximum der Temp. 

unter 0° C.) 
» Frosttage (Minimum der Temp. 

unter 0°C.) 
• Tage mit Nebel 

» Reif 
» Gewitter 

1899. 
6.2°C. 

14,1 • 
10,2 » 

695,2 
582,7 
174 

2 
21 
27 

232 
106 

61 
304 

42 

18 

64 
52 
60 
13 

1898. 
6,7°C. 

14,1 • 
10,4 » 

736,0 
531,2 
169 

1 
21 
20 

207 
138 
22 

343 

37 

6 

45 
52 
43 
11 

14. Letzter Frühjahrsschnee 
Erster Winterschnee 
Letzter Frühjahrsfrost 

am 12. Apri l am 5. April 
l.Jan. 

- 1,3° C. - 0,5° C. 

Erster Winterfrost 

Mittlere Temp. unter 00, letztmals 

(am 2G. ?\Hirz) 
-O,ö°C. 

(am 16. Okthr. ) 
-O,s°C. 

(am 25 . März) 
» erstmals Htr%: -3,ö°C. 

{am 8. Dezbr.) 

15. Zahl der Winde (dreimalige Beobachtung tiiglicb) : 
1899. 1898. 

{am 6 . April ) 
- O,s°C. 

,am 20. Novbr.) 
18H: -0,6°C. 
(am 6. Febru ar) 

-O,s°C. 
(am 21. Dezbr. l 

N. 28, NO. 217, 0. 119, SO. 73, 
S. 25, SW.431, W. 88, NW.97. 

N. 49, NO. 172, 0 . 111, SO. 91, 
S. 24, SW. 417, W. 89, NW.l18. 

1899. 1898. 
Windstille 17 mal 24 mal 
Mittlere Windrichtung nach Lambert's 

Formel S. 46° 16' W. S. 52° 50' W. 
Mittlere Windstiirke in Prozenten 

(Resultirende nach Kämtz) 
16. Mittlerer Dunstdm ck in mm 
17. Druck der trockenen Luft in mm 
18. Mittlere relative Feuchtigkeit in Prozenten 

3,6 
7,1 

741,8 
72,7 

32,6 
7,4 

741,2 
76,3 



I. Barometer W Celsius). 

aus den Beobachtungen Mittel aus 
silmmt- Tiefster 

i\1 o n a t e. um 225 Uhr liehen Barometerstand nm 735 Ubr Nach- um 925 1Jhr Beobach-l\forgens. mittags. Abends. tungen. am ( ... ) 

mm I Ullll lllltl llllll llllll 

Januar 746,8 746,4 746,3 746,5 719,2 (2) 
Februar 748,u 749,0 749,2 749,0 732,5 (2) 
März 750,5 749,7 749,o 750,o 734,o (9) 
April 744,8 744,6 745,1 744,8 731,5 (14) 

748,5 747,5 747,9 747,9 735,7 (15) 
Juni 748,7 748,1 748,1 748,3 735,o (22) 
Juli 750,2 I 749,7 750,0 750,0 737,3 (2) 

August . 750,5 749,8 749,8 750,1 744,o (8) 
September 745,7 745,5 746,1 745,8 737,9 (16) 
Oktober 752,0 751,7 751,8 751,8 738,6 (12) 
November 755,1 754,7 754,8 754,9 742,4 (8) 
Dezember 747,8 747,6 747,8 747,7 731,3 (29) 

Jahr 1899 749,1 748,? 748,9 748,9 719,2 (2. Jan.) 

Höchster 
Barometersb-nd 

am ( ... ) 

Wlll 

758,7 (6) 
763,6 (28) 
761,6 (I) 
756,6 (2 3) 
758,1 (31) 
755,0 (I) 
758,6 (31) 
758,2 (1) 
754,o (4) 
759,8 ( t9,20u.22) 
763,7 ( II ) 
760,9 (3) 

763,7 {17. Nov. ) 

Unterschied 
d. höchsten des Monats-u. tiefsten und Jahres-Barometer- mittels. stands. 

Jlllll mm 
39,5 -2,4 
31,1 + 0,1 
27,6 +1,1 
1!5,1 -4,1 
22,4 - 1,o 
20,9 -0,6 
21,3 + 1,1 
14,2 +1,2 
16,1 -3,1 
21,2 +2,9 
21,3 +6,o 
29,6 - 1,2 

44,5 -

00 

""' 



11. Thermometer (0° Celsius). 

Mittel aus den Beobachtungen Mittel aus den 

Monate. um 225 Uhr 
Monats- tiefsten böchsten 

um 725 Uhr um9 25 Uhr Ther- Ther-Nach- mittel. 
Morgens. mittags. Abends. morneter- mometer-

ständen. ständen. 

Januar 2,9 5,1 3,6 3,8 1,4 6,4 
Februar 1,7 6,9 3,9 4,1 0,6 8,o 

März 1,4 8,6 4,8 4,9 0,5 9,6 
Aptil 7,4 12,2 8,9 9,3 5,5 13,5 

Mai ll,o 16,5 12,2 13,4 8,5 18,4 
Juni 15,o 20,7 16,7 17,3 11,7 22,4 

Juli 17,2 22,2 18,7 19,2 14,4 23,7 

August 16,4 

I 
23,8 18,9 19,5 14,2 25,1 

September 12,9 16,9 13,9 14,4 11,3 17,9 

Oktober 6,o 12,9 8,8 9,1 4,6 13,6 

November 6,0 9,2 7,5 7,6 5,o 9,9 
Dezember -2,5 O,o -1,1 -1,2 -3,5 0,9 

Jahr 1899 8,o 12,9 9,7 10,1 6,2 14,1 

I 

Mittel 
aus den 

tiefsten und 
höchsten 

'!'her-
mometer-
ständen. 

3,9 
4,3 
5,1 
9,5 

13,5 
17,1 
19,1 
19,7 
14,6 

9,1 
7,5 

-1,3 

10,2 

Tiefster 
Thermometer-

stand 
am ( ... ) 

4,5 (28 u. 29) 
-- 7,8 (5) 
-7,1 (25) 

0,5 (13) 
2,6 (4) 
8,5 (11) 
9,7 (3) 
8,8 (22) 
6,9 (21) 

- 0,9 (22) 
-1,6 (20) 

-13,3 (15) 

- 13,3 (15. Dez.) 

Höchster 
Thermometer-

stand 
am ( ... ) 

12,o (21) 
17,8 (10) 
18,o (29) 
20,0 (2) 
26,5 (14) 
29,8 (6) 
32,6 (22) 
31,9 (6) 
28,7 (5) 
19,7 (1) 

19,3 (4) 
11,8 (31) 

32,6 (22. Juli) 

00 
H'o-



Monate. 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Jahr 1899 

111 . Psychrometer. 
Dunstspannung (mm) Relative Feuchtigkeit (Prozente). 

-
lllittel aus den Mittel lllittel aus den Mittel 
Beobachtungen aus aus 

sämmt- Minimum :Maximum siimmt- Minimum Maximum 
um I um I liehen um um I lieben 

725 Uhr 225 Uhr ß eob- am ( ... ) am ( . .. ) 725 Uhr 225 ·uhr Beob- am ( ... ) am ( . . . ) 
Mor- Nach- A achtun- Mor- Nach- I Abends. acbtun-
gens. mittags. bends. geu. gens. 1'm1ttags. gen. 

4,8 5,2 5,1 5,0 2,9 (28) 7,5 (5) 84,4 77,8 84,1 82,1 53 {2 1) 100 (9 u. 25) 
4,3 4,7 4,6 4,5 1,9 (22) 1:3,2 (8 u. 9) 81,4 62,4 74,5 72,8 25 (22) 100 (19) 
4,1 4,1 4,5 4,2 1,5 (6,21u.23) 7,5 (29) 77,0 48,3 68,9 64,7 25 (15) 100 (26) 
6,3 6,o 6,2 6,2 2,7 (12) 8,8 (2) 82,o 56,2 73,o 70,3 32 (12 11 13) \:J4 (3) 
7,5 7,o 8,1 7,5 3,2 (4) 11,2 (19) 75,6 50,5 72,6 66,2 33 (18) 94 (15) 
9,2 8,6 9,8 9,2 4,9 (14) 13,7 (29) 71,7 48,7 69,5 63,3 28 (3) 95 (2) 

11,4 10,9 12,o 11,4 7,2 (28) 17,2 (22) 78,0 57,o 74,8 69,5 1:!3 (29) 99 (8) 
10,8 9,7 1 11,2 10,6 5,3 (19) 15,1 (15) 77,3 44,7 68,4 63,4 28 (6) 91 (25) 

9,4 9,6 9,9 9,6 5,8 (23) 16,5 (6) 83,9 67,5 82,3 77,9 41 (4) 94 (23) 
6,5 6,9 7,1 6,8 4,1 (9) 11,9 (12) 8\:J,7 61,1 82,7 77,8 3D (17) 98 (23) 
6,2 6,7 6,6 6,5 3,5 (21) 11 ,o (4) 86,1 75,1 83,9 81,7 49 (4) 99 (14) 
0,5 3,9 3,7 3,7 1,5 (15) 7,9 (31) 85,3 79,8 83,4 8:l,8 50 (8) 98 (25 u. 31) 
------ ----

7,o 6,9 7,4 7,1 1,5 (s. oben) 17,2 (22. Juli I 81,0 G0,7 76,5 72,7 25 (22. Febr. u. 100 (s. oben) 

I 
15. )Järz) 

00 o• 



IV. Niederschläge und Witterung. 

N i e d e r s c h l ä g e. 
Anzahl der Höhe des meteorischen 

.,; .,; .,; "' .. .. .,; "' Monate. .,; " "''" Wassers in mm " E-< "' " J ci ' E-< E-< "" ::l .2l " .e -.: . E-< " " ' " "' " I I lnachAb- "" § " von von zug der " :;; .. " " " .. =ä 'ä .0 

" -;; '"'-" Regen. Schnee. Summe. Verdun- '" " "" " C> " P:l "' O::oo stung. " 
Januar 17 5 1 1 65,2 17,6 82,8 59,9 3 12 16 27 
Februar 9 3 1 19,5 0,3 19,8 -7,6 3 18 7 25 
März . 10 5 24,3 4,1 28,4 -16,6 5 22 4 28 
April 20 2 4 1 79,2 1,3 80,5 30,3 1 19 10 21 
Mai 22 47,1 47,1 -18.8 1 20 10 26 
Juni 14 1 96,8 96,8 6,3 3 21 6 25 
Juli 12 109,5 109,5 29,8 25 6 30 
August 11 31,4 31,4 - 50,1 3 26 2 27 
September 25 88,4 88,4 45,1 1 19 10 21 
Oktober 9 1 36,2 36,2 5,3 5 23 3 25 
November 14 21,6 21,6 -5,2 13 17 25 
Dezember 11 6 1 1 48,o 4,7 52,7 34,1 2 14 15 24 

---------- - - - -----------------
Jahr 1899 174 21 2 6 4 667,2 28,o 695,2 112,5 27 232 106 304 

W i t t er u n g. 
.,.ci 8 .:3-. 

" ... ::a· "0 "" :>io 

"" <>M "'M 

00" rr. f:" rn"" 0 

"' ""' 
4-

I 
1 13 

3 1 13 
3 12 
9 
5 3 
5 7 
1 14 
4 15 
9 3 
6 3 
5 2 
7 16 21 

--------
61 42 18 64 

Tage mit 

:;i 
oi ...: .0 ·:;; " " z P:l C> 

4 6 
5 11 1 
8 12 
3 8 1 
2 

5 
2 
3 
1 

10 14 
17 4 
3 10 

-- ----
52 60 13 

,d 
M<> 

d>g 
:S:.!: 

1 
1 

2 

--
4 

00 
0) 



V. Windverhältnisse. 

Windrichtung· Verbiiltniss Mittlere Resul-- - tirende nach den Beobachtungen um 725 Uhr Morgens, um der der Windrichtung in 
Monate. I 225 Uhr Nachmittags und um 925 Uhr Abends. nördlichen östlichen 

zu den zu den nach Prozen-

I I I NO. [ SO. [ NW. [ S;; 
südlichen westlichen Lambert's ten Wind- Wind-N. 0. s. w. richtun- richtun- Formel. nach 

gen. gen. Kämtz. 

0 , 
Januar 4 4 4 4 14 8 ll 53 1: 2,9 1: 2,1 s. 36 8 w. 42,4 
Februar 14 6 1 19 7 1 36 1: 1,5 1: 1,1 S. 16 56 o. 27,4 

I 00 März 4 10 4 3 23 3 14 32 1 : 0,8 1: 1,3 N. 78 48 w. 7,8 -.:J 

April 4 6 1 14 12 2 12 39 1: 1,7 1: 2,8 s. 75 13 w. 39,2 
3 3 9 24 5 8 39 1: 1,5 1: 1,7 s. 73 45 w. 21,5 

Juni 11 3 2 7 34 10 10 12 1: 0,5 1: 0,5 N. 25 12 0. 3,0 
Juli 1 9 7 22 10 11 30 1: 1,1 1 : 1,1 s. 47 51 w. 6,5 
August 17 4 11 20 6 11 20 1: 0,9 1: 1,1 s. 66 31 0. 4,1 
September 1 2 1 9 2 3 14 58 1: 4,o 1: 10,3 s. 59 40 w. 70,o 
Oktober 19 2 6 17 5 7 34 1: 1,1 1: 1,2 s. 1 58 w. 13,6 
November 5 1 17 16 4 46 1: 3,2 1: 2,6 s. 50 31 w. 43,7 
Dezember 27 14 10 7 32 1: 0,9 1 : 0,8 s. 49 52 0. 24,8 -------------- -

Jahr 1899 28 119 25 88 217 73 97 431 1: 1,3 1 : 1,5 s. 46 16 w. 3,6 
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Nr. 4533. Ergebnisse der Bettreibung der dlrekten Steuern 
1. 2. 3. 4. 

Steuerschuldig- Vor 
,_; k eit flil· das Auf tellung Rückstände ., Rli.ck tiinde 13 Rentämter Rechnungsjahr der Pfand- nach den s nach den befehle e (Ober- 1898/99 Pfand-

:.;< 1\iahnlisten. bezahlt. 
"' einnehme- (einschl. <ler (Differenz von befehlen. 
bl) Liquidation aus 
e reien). vorderen Jahren). Sp. 2 n. 4.) 
e 
" ) Geld- -og I Geld- I Mahn- I Geld- I Geld-"" .... " " botrag. .." .... betrag. gabü bt en ;d t: betrag. betrag 0 ,da> c; ;g o!O ., o olO 

"'"' .A,. "'"" .At. """' .At. NP.. 

1 Darmstadt 39797512347800 97480 487135 7579 22363 185117 75117 302018 
2 Gross-Geran 102354 288544 5431 13406 496 2518 7480 2913 5926 
3 Gt.-Umstadt 263233 587585 12820 43301 1205 7061 22591 5759 20710 
4 Lampertheim 79289 212818 6040 15985 594 2522 6749 35 18 9236 
5 Lindenfels 75959 185964 6106 18571 478 3201 10329 2905 8242 
6 Zwingenberg 121307 369280 10640 41978 874 5609 27 336 5031 14642 
7 Giessen 209956 693962 16147 105971 1416 10610 82784 5537 23187 
8 Alsfeld . 112077 323757 4432 19132 428 2782 12898 1650 6234 
9 Friedherg 196663 635048 11792 57936 1070 5737 28975 6055 28961 

10 Nidda 236462 390722 8006 21449 728 4420 12312 3586 9137 
11 Mainz 924460 4294..103 116015 8..10539 10079 49640 439854 66375 400685 -------- - -- - ----- - - ----Zusammen 2719735 10 829 883 294909 1665.J.03 24947 116 463 836425 178446 828978 

I 

8. 
Von den Rückständen des ganzen 

,_; ohne Verkauf der dmcb Beschlag·- durch Verkauf 
"' Rentämter nabrne einge- der Prä.nder Ei Pfänder bezahlt. Ei (Ober- bracht. eingebracht. e z einnehme- Bo-u, reien). ]>fän - seblag- g Ver-bl) § g I Geld -" Geld · duugs- nah- Geld- steige-
;:l :=oo betrag. ge- :;3 .... mungs- betrag. rnngs-c _.o 

bühren . betrag. ,;go.. kosten. "" ,.,o.. "'"' 0 "' a 
"" ------ "" --- ---

.At. .At. . .At. .At. .At . 

1 Darmstadt 2266 1 82585 7349 4686 7067 2654 959 2218 275 
2 Gross-Gerau 1500 2517 483 69 201 36 30 53 14 
3 Gr.-Umstadt 3108 805 1 1054 15 21 8 201 701 173 
4 Lampertheim 2245 4238 673 16 98 32 I 2 61 
5 Lindenfels 1015 2660 439 40 110 20 121 404 72 
6 Zwingenberg 2289 6416 953 46 101 31 424 1465 194 
7 Giessen 3033 11731 1551 40 55 30 635 3275 121 
8 Alsfeld 842 3153 300 65 418 141 
9 :Friedberg 3165 13285 1102 62 111 73 20 1 410 173 

10 Nidda 1727 3334 586 35 45 2 6 12 70 
II Mainz 34189 269623 13136 4027 16612 1313 28 219 49 

Zusammen 75774 407593 27626 9036 24421 4199 2671 9177 1343 

*) Vergl. Mitth eil. Nr. ß86, April 1899, S. 88. 
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im Grossherzogtbum Hes seu für das .Jahr IS9S/99.*) 
5. 6. 7. 

Wegen dieser Rückstände (Sp. 6) wurden 
In den Zur 

1 in Folge Hindernisse I Pfand- Pfiinduno·en von als unein-
befehlen gekommen v r "' mssen zu sonstiger bringlieh 

gestrichen. (Differenz von 0 ge- Beschlag- Erledigung cons tatirt. Sp. 4 n. 5). nommen. nehmungen constatirt. vo llzogen. 
.,; <i I Geld- I Geld- I Geld- I Geld- I Geld- I Geld-betrag. "' " -.S .. betrag. betrag. betrag. betrag. -- betrag. ,QOO "'"' "' "' "'"' "' "' ..,o -- "o "0 ..,o .,o ""' N Po< .Jft. NP. .Jft. NO. .Jft . .Jft . NP. .Jft. N;l, .Jft. . 

36250 174142 38867 127876 19951 93061 4682 7518 16932 6716 11838 
717 1926 2196 4000 1509 2465 55 130 411 1033 221 372 

1901 9990 3858 10720 3121 7966 17 35 4t5 2021 295 696 
956 3778 2562 5458 1824 4299 238 328 500 831 

1311 3935 1594 4307 1161 3324 34 105 184 464 215 414 
1792 5298 3239 9344 2587 7744 46 111 345 1039 261 460 
836 2985 47011 20202 3028 16958 37 53 10061 2237 684 974 
615 2422 1035 3812 826 3398 175 359 44 54 

1635 13053 4420 15908 3181 12290 115 419 637 1725 487 1474 
1462 4910 2124 4227 1564 3484 35 45 208 166 il 17 532 

14677 59020 51698 341665 29 103 216974 3927 28281 8752 50518 9916 45891 
62152 281459 116294 547519 678551371%3 8948136224 19899 76822 19G5li l 63536 

I 

9. 
Jahrs wurden endg·ültig erledig-t: 

Es verbleibt 
ein 'Zu definitiv uneinbringlich, wegen 

Wegzug oder Mangel an Pfän- im Ganzen. ückstanc! 
· Todesfal l. eiern (ArmutbJ. von 

Bei-
g Geld- " Geld- g treibungs- " Geld-" Geld- kosten " , ;:a betrag. betrag. betrag. einscbl. betrag. o;oP-< Afabn- Np. 
:;; gebühren. --- " --- .. .. ---"" "" "" I "' Jt. Jt. .Jft. Jt. .Jft. 

5205 28495 2001 11028 35512 131393 17857 46 3365 
293 1901 57 341 1949 5013 1029 4 95 
152 819 134 578 3610 10170 2440 29 1423 
175 916 130 695 2567 5949 1360 
143 1049 86 366 1405 4589 1009 6 35 
121 736 106 651 2986 9369 205i 8 201 
793 4996 127 745 4628 20802 31 18 4 21 

27 141 6 61 940 3773 869 14 1 
462 3235 57 415 3947 17456 2418 

73 526 52 297 1893 4214 1386 8 42 
7966 56467 2297 13509 48507 356430 24577 101 1861 

15410 1 99281 5053 28686 107944 569158 I 58115 220 70441 



Nr . 4534. Güter-Verkehr nach Gattung und Gewicht in den Rhelnhäf4m bei Mainz, 
Worms und Bingen im .Jahr 1899.*) 

... Hafen bei Mainz 
:<;< 

Hafen bei Worms Hafen bei Bingen 

"' Angekommen Abgegangen Augekommen Abgegangen Angekommen Abgegangen Oll Gattung der Güter. " " zu I zu zu I zu zu I zu zu I zu zu I zu zu I zu " Berg Thai Berg Thal Berg Thai Berg 'l'hal Berg Thai Berg Thai '"'" ... 
0 Tormen. Tonnen. Tonnen. Tonnen . Tonnen. Tonnen. 

1 Dungmittel aller Art 4.1361 
I 

678 50 
. 201 5011 915 

2 Lumpen aller Art . 10 69 94 464 
3 Knochen 3 
4 Rohe Baumwolle 

: 601 : 5 Soda . 6 68 28 99 117 9 18 
6 Farbholz . 62 6 537 10 4 
7 Knochenkohle, Knochenmehl 193 1 8 71 
8 Salpeter-, Salz- u. Schwefelsäure 2 ! 

9 Roh- und Brucheisen 1 6 
10 Andere unedle Metalle, roh und 

als Bruch 4 471 97 183 448 46 5 2 5 
.1461 11 V erarbeitetes Eisen aller Art 1 910 70 201 219 639 34 5 228 228 61 2 

12 Cement, Trass, Kalk 2 287 30 743 1 4 

9:1971 
13 Erde, Lehm, Sand, Kies, Kreide 32 37 946 86 386 
14 Eisenerz 1 673 
15 Andere Erze 230 
16 F lachs, Hanf, Heede, Werg 2 58 21 
17 Weizen und Spelz 10 145 242 34 65 45 080 115 8 884 200 
18 Roggen 3 398 110 7 283 120 
19 Hafer 4 561 322 2 13 1 450 30 461 
20 Gerste 623 153 20 623 822 2 3 593 147 2 061> 
21 Anderes Getreide und Hülsen-

früchte 4 913 156 80 I 888 1 648 91 3 3 199 18 
22 Oelsaat 1 023 5 

.2891 
I 122 72 

23 Stroh und Heu 7 
24 Kartoffeln 4 6 30 6 10 30 
25 Obst, frisches und getrocknetes 571 19 38 153 15 14 38 84 
26 Gemiise und Pflanzen 

. 
2 12 204 29 

27 Glas und Glaswaaren 22 I 59 40 395 789 13 - - -- - .- -- . - - - --

<D 
0 



29 Harte Stämme (Nutz-, Bau- und 
Schiffsholz) 3641 1 27 1 11 I 11 I I 50 

30 Harte Schnittwaare 17 944 188 133 
31 Harte Brennholzscheite . 408 
32 Weiche Stämme 55 30 
33 Weiche Schnittwaare 516 357 83 67 5 300 22 1 I 15891 5 578 
34 Weiche Brennholzscheite 1 004 5 133 
35 Reisig und Faschinen 131 
36 Borke, Lohe 3 1 207 1 
37 Fastage, Fässer, Kisten, Säcke . 1 809 63 10 443 97 53 40 69 3971 621 651 37 
38 Holzwaaren und Möbel 68 6 13 103 34 9 1 14 26 33 I 40 
39 Instrumente, Maschinen und 

Maschinentheile 169 2 18 661 7 12 65 6I 
40 Bier 59 29 3 5 117 2 2 I2 264 29 408 
41 Branntwein 415 38 8 26 I2 39 49 I 29 77 I 23 
42 Wein 1 967 268 162 6 778 I 01 I 41 666 442 232 182 6 315 
43 Fische, auch Häringe 1 548 10 32 38 43 15 49 
44 Mehl- und Mühlenfabrikate 2 7701 1 024 95 103 835 37 182 2 940 1 196 380 I 72 
45 Reis 1 292 3 22 82 83 6 1 99 2 
46 Salz 11 69 2 3 1 3 I 2 
.J7 Kaffee, Kaffeesunogate, Kakao 2 474 10 23 112 64 12 11 186 169 51 1 1 1 CD 
48 Zucker, Melasse und Syrup 5 694 98 211 172 1 393

1 

80 5 62 1 1 562 74 
49 Rohtabak 124 7 4 13 125 1 11 293 37 
50 Fette Oele und Fette 4 864 311 533 593 1 563 380 198 47 4 593 80 
51 Petroleum und andere Mineralöle 1 22 708 1 281 21 1 I 045 17 3 3901 1 243 
52 Steine uud Steinwaaren . 8 1 181 14 3 273 32 137 1 240 
53 Steinkohlen 78 321 205 9 107504 102 23 19 21,8 4841 I 330 
54 Koaks 34 
55 Braunkohlen 
56 'rorf I . I 57 Theer , Pech , Harze aller Art, 

Asphalt 1 734 12 187 257 15 26 2 23 131 19 
58 Lebendes Vieh . I 
59 Mauersteine u. Fliessen aus Thon, I 

Dachziegel und Thonröhren 100 49 169 . 

1

23 693 . . 491 3 338 
60 Thonwaaren, Steingut, Porzellan 6 1 2 110 17 12 1 9 17 11 
61 Wolle, roh . . 3 O<l5 . . . . . . 
62 Alle soustigen Gegenst>tude 21230 16 716 1570 

Summe 204 889 59 099 5 655 36 719 182 2571 65 898 2 671 16 461 53 238 7 373 431l 20 122 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 683, Febr. 1899, S. 42. 



Monat. 

1. 

Januar 
Februar 
Miirz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

zusammen 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November . 
Dezember . 
zusammen 

Nr. 4535. Sc hifl's · etc . Verkehr im Hafen bei Mainz im .Tahr 1899.*) 
I. Angekommene Schiffe. 

Dampfschiffe. Segelschiffe. Ge- Ge- Unter der Gesammtzabl 

sammt- sammt-
der Schiffe (Sp. 13) waren 

Gütersr.hiffe. Auf Anzahl Zu- Auf zahl der gewicht .; .,; _g l ..o "" Per- Tau- -· Dampf- Segel- ange- der an- .; Q " 
.; 

Schlep- Anzahl Zu- ci sammeu ..<:I "" "' - c; ;§ I schiften schiffen komme- gekom- "' Q 

·oo sonen- (Ketten-) g ""' Trag- '-' ·;:: "' "' per. g 
samman ange- ange- "' Q) "Qj "' - "So schiffe. Schiffe. Trag- kommene E fähig- kommeoe nen menen "" >. "' 

;:> ... "" fl>hig- Schiffe. Güter. '"' <il "' 
a:> :;::::s <D "' .§ Güter. ·- « Q) keit. Güter. 1!: P:; IS: z ke it. """" Cl " (Sp. 2-5 Sp.Su.J2.) 

Anzahl. Anzahl. Anzahl. Tonnen. 'l,onnen. ;:l 'l'onnen. 'l'onnen. und 9.) Tonnen. Anzahl. --
2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. J l6 J 17. J1s. J 19. J 2o. 121. 

A. zu B erg. 
79 1 33 1 461 4 21 599 3 423 1 961 31 55 048 1 21 083 254 24 506 1 25 . 1 29 145 1 54 
75 36 42 1 19 596 3 339 86 9 40 692 10 033 239 13 372 17 31 29 143 1 46 
97 56 47 2 23 597 4115 95 3 50 569 11 21 3 295 15 328 1 21 7 24 195 48 

134 47 50 4 22 874 4 084 82 2 45 758 10 142 313 14 226 17 2 28 215 I 50 
22 1 44 47 1 21 812 2 903 100 4 53 243 16 642 412 19 545 23 5 26 304 1 53 
381 39 48 618 3 546 96 2 52 820 17 4H 564 20 990 19 3 27 430 85 
303 52 53 3 25 749 2 777 87 4 47 026 12 422 495 15 199 17 4 35 371 1 67 
298 4ö 59 4 29 671 3 500 71 36 958 11 216 474 14 716 12 2 24 374 1 61 
280 53 48 24 131 4 036 93 2 47 842 14 253 47 4 18 289 18 3 46 347 60 
110 37 45 2 21 558 3 857 86 2 51 552 15 873 278 19 730 21 5 32 168 1 51 
81 49 44 22 461 4 396 84 4 51 881 13 214 258 17 610 22 5 30 154 47 
12 25 21 1 9 254 1 777 55 1 34 290 9 601 113 I I] 378 12 18 64 1 2 16 

2 07 1 ----sT7 ---· 550 - 265 920 41 753 1031 21 36 567 679 163 136 4169 204 889 224 39 348 2910 2 8 638 
B. zu Th a i. 

44 1 6 I 411 11 1 18 539 243 1 87\ 14 11 266 1 2 997 1 178 3 240 10\ 13 711 57 1 . 1 26 46 7 36 15 17 62 1 185 133 17 21 563 7 671 222 7 856 8 32 90 59 0 33 
53 14 43 20 428 312 133 16 16 084 5 629 243 5 941 101 39 95 68 0 31 
60 12 53 23 26 864 227 128 24 19 142 5 187 253 5 414 13 34 86 76 44 
72 9 51 23 24 222 2ö8 109 23 15 152 2 703 241 2 971 9 25 74 76 57 
85 II 43 16 20 456 268 142 21 17 637 4 924 281 5 192 10 35 108 92 36 
92 14 b4 25 26 202 379 15ö 25 21 301 6146 316 6 525 11 37 121 107 40 
90 14 44 22 22 174 339 141 18 18 760 4 673 289 5 012 12 25 110 101 41 
62 15 49 19 24 315 279 128 21 18 536 3 616 254 3 89b 13 20 110 67 44 
56 12 50 25 25 326 319 138 21 18 517 5 543 256 5 862 12 35 99 68 42 
41 10 35 12 17 564 246 127 22 19 242 5 754 213 

I 
6 000 14 29 89 57 24 

13 4 23 10 10 975 185 43 9 7 702 1 006 83 1191 6 5 36 27 9 
714 128 522 255 686 55 849 

-
855 

-
221 3 250 1465 231 204 902 2 829 59 099 128 329 1089 1 427 

t-:) 



II. Abgegangene Schiffe. 

Dampfschiffe. Segelschiffe. 

Güterschiffe. Auf Anzahl Zu-
Per- 'rau- Anzahl Zu- ..: I sammen Monat. Schlep- (Ketten-) C: Trag-sonen- ---ci sammen abge-

schiffe. per. I Schiffe. 8 fähig-d :::: gangene 
8 Güter. § J5 keit. ..... kmt. 0 "' 

Auzahl. Anzahl. · Anzahl. 
C!> ." ::s Tonnen. = Tonnen. I Tonnen. 

- 3-. -1 4. ----
1. 2. 5. 6. 7. 8. 9. 10. I 11. 

A. zu B erg. 
Januar 44 1 32 1 1 451 26 21 239 1 181 109 67 29 3ti5 
Februar 46 36 40 20 18 996 207 151 113 36 520 
März 53 59 42 23 21 586 289 160 117 39 702 
April 60 51 48 27 22 184 282 153 111 43 816 
Mai 72 42 49 24 22 752 298 144 95 13 104 
Juni 85 43 45 27 22 319 122 182 131 49 09-l 
Juli 92 54 50 27 24 379 274 178 129 43 003 
August 90 47 50 25 25 691 153 101 30 822 
September 62 58 43 22 21 737 227 151 98 37 257 
Oktober 56 39 41 14 19 668 354 166 116 44 875 
November 41 48 42 20 21 14 1 210 156 104 40 678 
Dezember 13 25 16 9 G 665 50 53 34 17 568 

zusammen 714 
___ , ___ 

534 0 511 264 248 357 2 761 1756 1216 455 804 1 
B. zu Thal. 

Januar 79 7 I I 21 18 904 1 851 1 74 471 36 949 I Februar 75 7 !I 18 221 1 950 68 30 25 735 
März 97 11 48 23 438 2 782 68 3.! 26 951 
April . 134 8 55 8 27 554 2 605 57 24 21 085 
Mai . 221 11 49 2 23 282 2 385 65 30 25 292 
Juni 381 7 46 3 21756 2 247 56 23 21 364 
Juli 303 12 57 5 27 572 2 270 65 28 25 3t4 
August 298 13 53 5 25 955 2 257 59 26 24 88G 
September 280 10 54 26 706 2 948 70 30 29 121 
Oktober 110 10 54 27 216 3 736 58 22 25 194 
November I 81 11 37 3 18 884 2 735 55 23 30 447 
Dezember 4 28 10 13 564 540 45 29 24 .J.25 
zusammen 2 07 I 111 561 521 273 052 28 306 740 346 316 773 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 689, Mai 1899, S. 138. 

Ge-
sammt-

.Auf zahl der 
Segel- abge-
schiffen gange-
abge- nen gangene 
Güter . Schiffe. 

( ::lp. 2-5 
Tonnen. und 9.) 

12. 13. 

410 230 I 266 273 
2<1 6 314 
22 1 312 
315 1l07 
198 355 
183 374 
183 340 
135 314 
331 302 
315 287 
111 107 

2 894 3 515 

590 202 
1 476 188 

605 2<14 
755 254 
534 346 

1 131 490 
610 437 
472 423 
644 414 
674 232 
735 18-! 
187 89 

8 413 3 483 

Ge- Unter der Gesammtzahl 
der Schiffe (Sp. 13) waren sammt- ---

gewicht .,; .,; 
."; 

der ab- .,; .,; ."; .,; " ..<: 8 "" ""' 00 " "' ;:.: gegange- " ·:::; "' "' .;!l ·;;; "' " n en "' ::; ,.. '& ""' 'g 1>.. "' " :::; "<5 "' Güter. "' P:; z (Sp.8u.J2. ) ::z:: ::Ci 
'l'onneu. .An za hl. 

14. 15. l 16. j 17. 118. j 19. 120. j 21. 

591 24 131 83 781 32 
473 16 34 103 78 42 
515 20 43 101 107 43 
503 19 31 95 116 51 
613 23 28 85 106 1 64 
320 17 37 120 133 48 
457 18 38 134 134 1 49 
450 15 25 119 139 1 41 
362 17 20 131 102 44 
685 22 39 109 82 50 
525 23 34 10-1 91 35 
161 12 5 42 35 11l - - -

5 655 226 347 1226 1201 1 2 512 

2 441 1 111 171124 1 
11 48 3 426 9 1 151125 1 37 

3 387 11 3 18 156 0 36 
3 360 11 5 19 174 1 44 
2 9 19 9 2 15 274 . I 46 
3 378 12 1 15 389 73 
1 880 10 3 22 344 58 
2 729 9 2 15 336 61 
3 592 14 3 25 312 60 
4 410 11 1 21 155 1 43 
3 470 13 1 15 119 36 

727 6 12 56 1 2 12 
126122 - 6 36 719 209 2564 2 554 
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Ill. Zu 'fhal angekommene und abgegangene Flösse. 

A ngekommene Flösse. Abgegangene Flösse. 
' ß estnnd an Holz. Hestand an Holz. 

Monat. An- )l;u-:- An- hartes wei- Zu-hartes 
Holz. cb es I sam- ches sam-H olz. zahl. Holz. men. zah l. H olz. men. 

-;l'onnen.l 'l'onnen.[ T on nen Tonnen. 
--· ---

'l'onnen 'l'onnen. 

Januar . 3 

1 

129 
F ebruar 2 86 
März 3 182 1 40 40 
April 4 33 1 1 30 30 
Mai 4 195 1 30 30 
Juui 5 184 2 68 68 
Juli 7 802 
August 4 222 
September 1 67 1 30 30 
Oktober 4 I 614 
November 4 205 
Dezember 1 10 

42 3 027 6 --- -- ---zusammen 198 198 

Nr. 4536 . Weinba.u und Weinernte im Grossher· 
zogthum Hessen im .Ja.hr 1 8 99.*) 

Kreise W einberge (auch -- W ein (Most) 
Weingärten). Ertrag Wertb 

und im .Ertrag nicht im -;ro ha[im Ganze11 pro hl [im Ganzen 
Provinzen. h d I Ertrag ste en 6 stehende 

ha ha Hektoliter. Mark. 

Darmstadt I ,5 1,8 
·1,9 1 ßensheim 352,6 27,6 655,0 40 26 337 

Dieburg 49,3 0,1 3,3 160,6 26 4 187 
E rbach 2,2 1,5 1,8 1 4,0 30 120 
Gross-Gerau 61 1 14,2 86,4 37 3 212 
Happenheim 274:0 7,5 4,6 ' 1 272,8 37 47 360 
Offenbach -Prov. Starkenb. t.il:!5,7 38,5 3,2 2 178,8 37 81 216 
Giessen 
Alsfeld 
ß üdi11ge11 10,7 3,4 36,0 30 1 080 
Friedherg i> ,o 1,5 4,5 50 225 
Lauterbach 
Schotten 
Prov. Oberhess. -- I 13,7 1 3,0 40,5 32 1 305 
Mainz 1 00-1,4 139,6 13,8 13 910,6 40 I 561 215 
Alzey 1 989,0 I 260,9 20,1 40 014,0 35 1 384 96 1 
Bingen 2 665,7 353,4 14,9 39 605,2 41 1 605 407 
Oppenheim 3 405,9 314,2 19,5 66 284,5 48 3 205 680 
Worms 2 103,9 1 179,8 - 18,1 38 017,8 34 1 294 981 

Prov. Rhein hess. 11 168,9 1247,9 17,7 197 832,1 41 I 8 052 244 
Grossh. Hessen 11 I 1"L8ö,4 16,9 200 051,4 41 8 134 765 

'·") Vergl Nr. 08:\ Mär« 1899, S. 75. 
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Nr. 4537. Vorläufige Ergebnisse des Betriebs der 
Jlain-Neckar-Eisenbabu und der an dieselbe an-
schliessenden Hess. Nebenbahnen im 1900. 

" lain- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt·l Bickenbach-1 Weinheim-
bahn. Pfnngstadt Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97 ,28'") 1,89 -! ,50 I6,so 
E innahme aus ·'"· .1,. .Ab .,1,, 

Personen- u . Gepäck-Verk. 302 843 1363 1753 6 622 
gogen 1899 + 13 922 + 31 + 141 -!11 

Pl'O Kilometer 3186 72 1 390 406 
1899 + 147 + 1G + 32 -2 

Güterverkehr 313 333 2 511 452 9 592 
g<>gon 1899 + 25 f>91 + 179 + 102 + G1 ö 

pro Kilometer 3 273 1 329 100 588 
gegen 1899 + 2G8 + n; + 22 + 37 

Sonstige Quellen 38000 192 35 97 
gegun 1899 +I 000 + 10 + 17 +2 

pro Kilometer 391 101 8 ö 
g-eg·(m 1899 + 11 + 5 + 4 -+ 0,1 

Summe 65-!176 4 Oüö 2 240 16 311 
gegen 1899 + 40 613 + 220 + 260 + 586 

pro Kilometer 6 725 2 151 498 I 000 
i!Cgen 1899 + 418 + 116 + 58 + 35 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

I Nr. 4538. Meteorol. Beobacht. zu Darms tadt im Jlärz 190&. 
M!lrz-Mitte1 ans 39 Jahren (18G2- 1900): I Barom. 745,s mm. - Thermom. 5,t o C. - NiederschJ. 49,o mm. 

Barometerstand höchst. (am 10.) 758,o; tiefster (am 17. ) 733,5; mittlerer 746,4mm. 
(I'hermometerstand » ( » 21.) 15,6; ( • 4.) -7,8; 2,8° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 7; Schnee 15; l{egen n. Schnee 1 

Nebel 20; Reif 12; Gewitter 
heiteren Tage 1 ; gemischten Tage 2i; trüben Tage 9 

Höhe der Niederschläge an 15 Tagen mit messbarem Niederschlag: 33,90 mm . 
!Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 5 mal; NO. 26 mal; 0. 7 mal; SO. 12 m:d . 

S. I mal; SW. I9mal; W. 8mal; NW. 12mal; Windstille 3mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 72,3 °'o. 

Nr. 4539. Ueteorol. Beobacht. zu Ca ssel im Uärz 1900. 
März-Mittol aus 37 Jahren (1863-1899): 

Barom. 742,61 rnm. - 'l'bermom. 4,t4° C. - Niederseht 41,42 mm. 
Barometerstand höchst. (am 9.) 753,83; tiefster (am 17.) 730,61; mittlerer 742,41 mm 
Thermometerstand • ( • 21.) 14,1; ( • 4.) -7,6; 1,76 ° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 3; Schnee 10; Regen n. Schnee 2. 

Nebel I ; Heif 8; Gewitter 
heiteren Tage 5; gemischten Tage 16; trüben 'l'Hge 10 

Höhe der Niederschläge an 15 Tagen mit messbarem Niederschlag: 23,48 mm. 
·Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 21 mal; NO. 7 mal; 0. 4 mal; SO. 1 mal · 

S. 22mal; SW. -mal; W . 22mal; NW . 1mal; Windstille 15mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 84,62 %. 
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Nr. 4540. IJeberslcht der Sterblichkeitsverhältnisse hn März 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

.;i s I. ..ci t'> ..; 
..ci o 00 .:: .:: ,....; 5 s:: "' s:: ooo s::o <1)0 ... 

>.o ;g8 bOo <l>o l'lo .,o <lJo Q;)o P.o 
"'"' "'"' b()O <1)0 

"o ., ... er- moo ""' ...... ." "'"' p.-
«!<- ".. ·- 00 •.f.O c,:) .,g .... "' 0 0 c!) ,..J z 
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Todesf'älle . I 

Alt . 1 Jahr 41 1 27 15 25 11 2 7 10 8 3 4 4 1 4 4 3 
der über 1-15 Jahre 25 36 11 5 5 3 4 1 2 1 4 

er 65 43 29 31 37 7 9 t! 4 6 3 1 3 7 4 3 » 15-60 » 
V erstorbenen » 60 » 74 44 27 19 17 8 5 9 6 6 5 1 9 6 2 4 

Todesursachen. 
Masern und Röthein 1 4 
Scharlach 4 
Rose. 1 1 
Diphtherie und Croup 3 4 2 1 
Keuchhusten I I 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 2 1 1 1 
Tuberkulose der Lungen 29 12 14 11 10 3 2 3 3 4 1 5 4 3 
Tuberkulose anderer Organe 5 6 4 1 4 1 2 2 1 2 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 54 41 25 24 15 10 3 9 1 5 5 1 6 6 2 4 
Apoplexia (Schlagfluss) . 15 8 6 3 2 1 1 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 17 12 3 4 6 2 3 2 I 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 9 3 2 7 1 1 3 1 2 2 2 1 1 
Angeborene Lebensschwäche etc. 5 4 4 4 4 2 1 3 5 1 
lüebs und Neubildw1gen 6 8 1 8 6 1 I 1 
Altersschwäche 13 2 4 4 3 2 1 3 1 2 
Andere benannte Krankheiten 39 31 12 7 14 2 7 6 4 3 2 2 3 1 1 2 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . 4 6 3 2 3 1 3 1 
Todesursache unbekannt 3 4 1 2 1 2 1 2 

Zusammen 205 150 82 80 70 20 21 3 1 18 16 14 6 13 18 10 14 

"' .:: § 
"' b08 " "'"" El 

,..J ...... 

2 171 
4 101 
4 2ö4 
7 249 

6 11 
4 
2 

10 
2 

5 
3 107 
1 29 

5 216 
31) 

51 

35 
33 

1 33 
35 

1 137 

23 
16 

17 785 
'l'odesflllle per Jahr auf 1000 Lebende 30 22 2[) 46 22 73 25 20 3:l,s7 27 59 32,a t 48 oo 29.79 27,ss 24 ,s s 10,59 23,&• 36,oo 23.53 30.ss 39.23 27,so 

') Ausschl. der l'fleglinge der Landes- lrren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen 'l'odesf'Jlle. 

tO 
c:> 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centralstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 706. April 1900. 

In h a I t: Benutzung und Vermehrung der Grossh. Universitäts-
bibliothek zu Giessen April 1894 bis März 1900. - Ein- und Ausfuhr 
des Grossh. Hessen über Bremen 1899. - Obstbau und Obstnutzung 
im Grossb. Hessen 1899. - Tabakbau im Grossh. Hessen 1898/99. -
L egalisirte Grundbücher und Stand der Katastervermessungen im Grossh. 
Hessen 1900. - Vergleich. meteorolog. Beobacht. im Jahre 1899. -
Tiigl. Wasserstände Okt., Nov. und Dez. 1899. - Todesfälle im G1·ossh. 
Hessen im Jan. u. Febr. 1900. - Vergleich. meteorolog. Beobachtungen 
März 1900. 

Nr. 4541. B e nutzung und Ve a·we bruug 
d e r Grossb. Univet·s itä ts bibliothe k z u Giessen 

v om 1. April I S9 4 bis 31 . ltlärz 1900.*) 
I. Ausleihe. 

A. Zahl der ausser Haus verliehenen Bände. 

l 89i /o5. I 1895/os. 1896/o,. 1897/os. , 1898f••· 1899/1900. 

a. auf liinger als 4 Tage. 
April 1 240 I 1 052 1 314 I 882 I 1 129 1154 
Mai 1 237 1 348 I 366 1 404 1 526 1581 
Juni 1 210 1164 1 33 1 1 151 1 053 1188 
Juli 869 2 054 1 427 1 626 1 723 1 690 
August 2 390 l 752 2 060 2 900 3 219 3 247 
September 712 I 060 1 1 3 874 903 1 112 
Oktober 1 519 1 328 1 570 1 431 1 663 l 215 
November 1 501 1 683 1 977 1549 1 798 1 679 
Dezember 1 026 1 474 l 270 I 312 1 262 1 264 
Januar I 081 1 376 I 531 1 <!48 1 268 1 353 
Februar 1 183 1 896 1 427 I 680 1 934 1 790 
März 1 240 I 762 1 475 1 456 1 507 1 655 

15 208 17 949 I 18 831 17 613 18 985 18 928 

b. auf 1-4 Tage und erneuerte. 

c. I 2921 c. 1 451 I c. 1 5691 c. 1 3871 3 526 I 3 950 
Summe c. 16 500 c. 19 400 c. 20 400 c. 19 000 22 511 22 878 

I 
Darunter ausserhalb Giessens: 

Sendungen 390 
I 

343 
I 

498 
I 

393 I 337 I 346 
Bändezahl 1 725 1 486 2 071 1 507 1 524 1 284 

*) Vergl. Mittbeil. Nr. 689, Mai 1899, S. 129. 
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B . Zahl der Entleihe r (nach Semestern). 

Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter-
semester semester semester semester semester semester semester semester 

1896. 1896 /•7 0 1897. 1897 /9a. 1898. 1898/99. 1899. 1899/1900. 
Zahl I "lo ZA.hl l "lo Zahl I Ufo Zahl I "'" Zahl ! Ufo Znlll l Ufo Z•hl l % Zahl I Ufo 

Auswärtige 
Hessen. 84 86 87 104 64 73 78 71 

Auswärtige 
Nicht-Hessen 44 39 37 41 37 35 30 29 

Nicht der 
Universität 
Angehörige . 131 148 152 163 154 136 129 115 

Docenten . 56 54 55 51 47 50 50 53 
stud. theol. 47 70,1 34 66,? 38 70,0 32 55,1 43 72,9 39 84,8 37 55,2 33 50,0 
stud. juris. 40 22,2 46 26,3 52 27,0 60 30,3 54 26,0 49 25,1 37 19,5 44 24,0 
stud. med. 27 21,1 40 28,? 22 16,3 29 18,6 39 24,6 36 25,3 37 22,6 40 24,4 
stud. med. vet. 11 26,2 11 20,4 10 16,? 15 25,9 8 12,7 15 23,9 10 12,5 12 14,8 
stud. med. dent. 2 28,6 2 33,3 1 14,3 
stud. cam. 3 9,1 3 9,7 4 13,3 2 8,0 2 8,7 1 6,3 2 10,5 5 50,0 
stud. forest. 6 33,3 7 36,8 6 46,1 5 38,5 5 29,4 5 26,3 6 23,1 7 20,6 
stud. math. 15 68,2 19 70,4 20 66,7 19 70,4 21 58,3 22 71,0 25 64,1 25 65,8 
stud. phil. cl. 23 76,7 22 88,0 21 84,0 17 100,0 21 100,0 26 100,0 24 82,8 24 92,3 
stud. phil. rec. 29 90,7 27 77,1 25 69,4 26 72,2 29 58,0 34 68,0 47 74,6 52 88,1 
stud. philos. und 

rer. nat. 5 29,4 6 31,6 11 42,3 14 43,8 12 41,4 15 42,9 18 45,0 24 57,1 
stud. bist. 4 50,0 4 80,0 2 25,0 2 28,6 4 80,0 5 62,5 5 41,7 7 63,6 
stud. pharm. 1 20,0 1 16,7 1 9,o 1 7,1 
stud. ehern. 8 19,7 5 13,5 5 11,4 9 24,3 8 17,4 8 16,3 8 14,0 12 19,7 - - - - - - - -
Summe der Stu-

direnden 218 34,6 224 35,8 217 32,7 231 34,3 249 33,9 258 35,v 257 31,6 285 35,5 
Summe der Ein-

heimischen 405 426 424 445 450 444 436 453 
533 --55i -- - .- 590 --m t- .- 552 -- -- 553 --Hauptsumme 548 544 

Anmerk. : Bei den Benutzern aus Studentenkreisen wurde das Prozentverhältniss der Benutzer I 
aus den einzelnen Studienfliehern zu der Gesammtzahl der dem betreffenden Studienfach 
angehörenden Studirenden beigefügt. 

C. Die Anzahl der innerhalb der Bibliothek b enutzten W erke liisst sich nicht 
feststellen, da ein Theil der Benutzer Zutritt zu den Büchersälen hat. 

II. Ve1·meltnmg der Bibliothek (nach der Zahl der Bände). 

18 .. /95. 1895/oo. , 1896/o7. 1897/9a. 1898/99. 1899/1900. 
Vom k lassisch -philologischen Seminar 

geliefert . 154 225 127 183 230 71 
Dmch den Tauschverkehr der Ober-

hess. Ges. für Natur- und Heilkunde 396 463 353 440 464 357 
Durch den Tauschverkehr des Ober-

hess. Geschichtsvereins 342 252 249 257 204 216 
Durch eigenen Tauschverkehr, Pflicht-

exemplare und Geschenke 1865 2791 1784 2612 2395 2319 
Durch Ankauf 1265 1326 1364 1614 1752 1624 
Im Tauschverkehr gelieferte Disser-

tationen und Programme . 5100 4165 5380 *)1509 *)2713 *)4113 - -----Summe 9122 9222 9257 *)6615 *)7758 *)8700 

I 

*)Die gegen die Vorjahre gesunkene Zahl der katalogisirten, im Tauschverkeh r gelieferten, 
Dissertationen und Programme in 1897 /98 und 1898/99 erklärt sich daraus, dass die 
Katalogis irung mehrerer eingelaufenen Tausende solcher Schriften hinter anderen Arbeiten 1 
zurückgestellt werden musste. 

L 
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Nr. 4542. Ein· und A.usfuhr des Grossh. Hessen 
über Bremen im Jahr IS99.*) 

Nach dem "Jahrbuch für Bremische Statistik. Herausgegeben 
von dem Büreau für Bremische i:ltatistik. Jahrgang 1899. I. Heft. Zur 
Statistik des Schiffs- und Waarenverkehrs im Jahre 1899" hatte der 
Handelsverkehr des Grossherzogthums Hessen mit Bremen im Jahr 
1899 folgende Ergebnisse: 

A. Einfuhr in Bremen aus dem Grosslterzogthum Hesseu. 

Verzehrungsgegenstände. 
Chokelade . 
Früchte, eingesetzte . 
Hopfen . 
Lebensmittel: Fleisch u. s. w., Würste 

Wild und Geflügel . 
Käse . 
Conserven. 
andere Lebensmittel 

Mineralwasser . 
0 b st, frisches 
Spirituos e n: Cognac 
Tabak, fabricirter 
Cigarren 
Wein: deutscher . 

Menge. W erth. 
.At. 

ö 905 kg Ntto. 7 300 
4334 » 2 957 
1111 » 2460 
6342 • 13416 
5 949 > 6485 

983 • 1007 
3097 • 2062 

292 » 476 
1 631/1 Flasch. 528 

1 000 kg Ntto. 470 
1127 Liter 2 486 

244 kg Ntto. 609 
4 920,4 Mille 176 897 

. 104 425 Liter 96 059 
Champagner 10 044/1, 422/2 Flaschen 29 548 

andere Verzehrungsgegenstände für 921 

Rohstoffe. 
Baumaterialien: Asphalt und Asphalterde 9455 kg Ntto. 600 

3580 
3000 
7 888 
1445 

Fliesen und Floren 19 231 i:ltiick 
Grausteine . 

Droguerien, rohe 
• präparirte : Salze 

Schwefelsäure . 
andere Säuren . 
Soda, crystallisirte . 
andere Chemikalien 

Farbw aa re n: Anilin . 
Firniss 
andere Farbwaaren 

0 e 1 e: ätherische 
andere Oele 

andere Rohstoffe 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 688, Mai 1899, S. 119. 

ll,ot cbm 
5109 kg Ntto. 
1696 • 

11408 > 

5211 > 

3 676 » 
22 449 • 
34 358 » 

5946 » 
3 857 • 

176 )) 
734 • 

892 
9840 

538 
» 41891 
» 116 817 

5 791 
4018 
1084 

750 
für 954 



Halbfabrikate. 
Metalle . 
Leder , gegerbtes . 

lackirtes 
Manufakturwaaren. 

Baumwollenw aaren 
Hüte . 
Leinen und Leinenwaaren: 

Segeltuch . 
Wachstuch . 
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Wollen- und Halbwollenwaaren 
Manufakturwaaren überhaupt . 

Andere Industrieerzeugnisse. 
B ü c h er und andere Drucksachen . 
Bür stenwaa ren . 
Eisenwaaren, Gusswaaren, grobe 

andere Eisenwaaren 
Galanterie- und Kurzwaaren 
Geräthe, Mobilien etc. 
Glaswaaren . 
Gummiwaaren 
Hanfwaaren . 
Holz w aaren, feine 

ordinäre 
In strume nte, mathem., opt. etc. 
Kleidung , neue . 
Korkwaaren 
Lederwaaren: Handschuhe 

andere Lederwaaren 
Li chter 
Maschinen 
Matten 
Messingwaar en. 
Metallwaaren 
Papier 
P ap ierw aaren: Tapeten 

andere Papierwaaren 
Parfüm e rien und Essenzen 
Porzellanwaaren 
Seife . 
Siegellack 
Steinwaaren 
Strohwaaren 
Uhren und Uhrenfournituren 
sonstige Industrieerzeugnisse 

Menge. W ertb . 
.n. 

117 kgNtto.150546 
29 027 » » 225 111 

59 » 1123 

3214 » Btto. 7 306 
155 » >> 694 

3509 » 6185 
290 » 540 

1694 » 2150 
1861 » 9266 

164 • 609 

1076 » 2 079 
219 » 546 

22 404 • Ntto. 4 503 
12 602 » Btto. 7 897 
3746 • » 14564 

12 886 • 9 661 
1372 » 1582 

237 » 612 
1243 » 1531 

835 » 1111 
1175 » 716 

512 » 1 774 
200 » 1004 

1627 » 10 738 
350 » 5 355 

4052 » 14 727 
368 » Ntto. 200 

12 515 » 23 860 
15 164 • Btto. 15 497 
5271 » 10 666 
3492 » 44942 

15 504 » 8316 
497 > 458 

2870 » 2 507 
10904 » 12717 

509 » 341 
5 465 • Ntto. 2 536 

363 » » 560 
11 397 • Btto. 3 836 

514 » 1156 
242 » 315 
616 » 874 

W erth der Einfuhr: 1153 480 
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B. Ausfuhr aus Bremen in das Grossherzogthum Hesseu. 

Verzehrungsgegenstände. 
Amidam (Stärke) . 
Fische, frische 

gesalzene und geräucherte 
Gewürze: Kardemom 

andere Gewürze 
Honig 
Kaffee 
Lebensmitte 1: Konserven 

Mehl . 
andere Lebensmittel 

0 b s t, frisches und getrocknetes 
Rei s . 
Salz . 
Spirituosen: Arrak 

Cognac 
Rum 

Tabak: Sumatra 
anderer ostindischer 
Havana 
Cuba 
Domingo 
Port01·iko 
Brasil 
Kanaster (Varinas) . 
mexikanischer 
Columbia 
Kentucky 
Mat'Yland 
Ohio 
Seedleaf 
Virgini 
türkischer u. dergl. 
fabricirter 
Cigarren: fremde 

deutsche 
Stenge! 

Thee . 
Viehfutter, Kleie, Mehl etc. 
Wein: fremder und anderer 

Menge. W erth 

""· 35 092 kg Ntto. 16 316 
14107 » 20 049 
1030 » 517 

130 )) » 719 
922 » 1394 
883 » 544 

0 116 600 > » 106 563 
270 » 373 

10147 » 2063 
2 794 " 1436 
1907 » 1673 

0 428 185 » » 81130 
10000 • 490 

215 Liter 480 
3048 4815 

580 1507 
99 405 kg Ntto. 269 377 

. 140517 » » 212767 
7 194 » » 29 055 
2137 » 5855 

. 101 030 }) » 103 204 
3 502 )) 3823 

. 325 187 » » 362 079 
1355 }) 1709 

. 11272 » 31 539 
0 108 277 }) 96 569 
. 155151 » » 127 509 

79 758 » 49190 
7 560 » 5865 

88 Oll " 68 919 
38 089 )) 31 614 
13893 6932 

270 » 507 
158,s Mille 31 920 
544,5 25 267 

92 854 kg Ntto. 16 371 
7197 » 17 465 

79 013 )) 7110 
20608Liter 17289 

Zucker, raffinirter, deutscher und anderer. 10625 kg Ntto. 5269 
andere Verzehrungsgegenstände . . fiir 790 

Rohstoffe. 
Bast . 
Baumaterialien 

99 kg Ntto. 500 
4 063 • Btto. 325 



Droguerien, rohe: Balsam 
Gummi arabicum 

anderer 
med. Blätter u. Blüthen 
Rhabarber. 
Schellack . 
andere rohe Droguen 

• präparirte . 
Dünger . 
Färbestoffe, Indigo. 
Farbwaaren, Firniss. 

andere Farbwaaren 
H o l z : Dielen und Planken 

l'ischlerhölzer 
Korkholz 
Oele: Baumöl. 

Leinöl. 
Petroleum . 
and., nicht med., Oele 

Rohr: Stuhlrohr 
Schwämme, feine 
Spinnstoffe: Baumwolle 

Schafwolle . 
and. Spinn- u. Flechtstoffe 

Tabaklauge. 
Talg 
Thran 
andere Rohstoffe 

Halbfabrikate. 
Garne: Jutegarn, deutsches 
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Leder: gegerbtes, fremdes und anderes 
Manufaktur-waaren. 

Menge. Werth . 
.n. 

474 kg Ntto. 5 904 
1091 » 955 

60 700 • 88162 
728 » » . 481 
192 » 351 

30 005 • 40 213 
579 • 592 

12 054 • 3171 
. 151 618 » 15 410 

166 > 1012 
2172 » 1310 
1209 » 627 
80,80 cbm. 5 385 

16 837 kg Ntto. 3 856 
56 166 • 34 034 

885 » 575 
6 718 » 3 324 

. 125 016 » 15 634 
18 424 » 7 665 
9289 » 10269 

80 » 983 
. 233 582 » » 151471 

72 075 » » 151 406 
5477 » 1122 

20 049 » 20 179 
3177 » » 1550 
26,7 Tonnen 1175 

für 641 

7 791 kg Ntto. 3 211 
609 » » 2944 

Leinen und Leinenwaaren, deutsche . 11l3945 • Btto. 66871 
Säcke . . 61 740 • 37 036 

Wollen- und Halbwollenwaaren: fremde 160 • 2350 
deutsche 196 » 995 
M:mufakturw. überh., deutsche u. and. 97 » 540 

Andere Industrieerzeugnisse. 
Bücher und andere Drucksachen . 
Eisen w a a r e n: Gusswaaren, grobe, fremde 

deutsche 
Nägel, fremde 
Stahlwaaren, fremde 
andere Eisenwaaren, fremde 
deutsche 

Galanterie- und Kurzwaaren, fremde 
deutsche 

1097 • 
1414 • Ntto. 
3640 » 
3805 

414 • Btto. 
11 860 » 

6 371 » 
304 » 

514 » 

2759 
832 
481 

3196 
984 

9509 
2549 
9140 
2188 
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Gemälde, Statuen u. dergl. 
Gerät h e: Mobilien, deutsche u. andere 

Wagen 
andere Geräthschaften 

Holz w a a r e n: Cigarrenkistenbretter, 
deutsche 

feine Holzwaaren überhaupt, fremde 
deutsche 

Schuhpflöcke 
ordin. Holzwaaren überhaupt 

Instrumente, Fortepiani, fremde . 
K orkw aar en, fremde 

deutsche 
Led erwaaren, fremde 

deutsche 
Maschinen, fremde 

deutsche 
Matten 
Messingwaaren, deutsche u. andere 
Metallwaaren, fremde 

deutsche 
Pap i er 
Parfümerien, deutsche 
Seife, Oelseife . 
Steinwaaren, fremde 
Strohwaaren, fremde 
a-ndere Industrieerzeugnisse 

Menge. 

1463 kg Btto. 
1316 » 

2 Kolli 
610 kg Btto. 

Werth . 
.;II,. 
1985 
2158 

616 
378 

. 143 307 » 80 067 
1684 » » 2429 

978 » 815 
6 311 • Ntto. 1656 

33 620 » Btto. 8 517 
1 Stück 604 

2 045 kg Btto. 13 403 
465 » 1115 
137 » 507 
418 » • 2 350 

130129 kg Ntto. 17 21:$3 
82 082 » » 19 760 
1 098 » Btto. 1 246 

170 » 410 
440 » 3467 
224 » 4638 

1187 » 802 
543 » 1051 

211,7 Tonnen 6 525 
575 274 
292 
595 

876 
641 

Werth der Ausfuhr: 2 645 503 
Die einzelnen Artikel der Einfuhr in Bremen aus dem Gross-

herzogthum und der Ausfuhr aus Bremen nach dem 
Grossherzogthum lassen sich nach Hauptwaarengruppen folgender-
massen zusammenfassen: Einfuhr. Prozent- Ausfuhr. Prozent-

antheile. .;II,. antheile. 
Verzehrungsgegenstiinde 3413 681 2!:!,80 1 768 061l 66,83 
Rohstoffe 199 088 17,26 568 282 21,48 
Halbfabrikate 376 780 32,66 6155 0,23 
Manufakturwaaren 26 750 2,32 107 792 4,o8 
Andere Industrieerzeugnisse 207181 17,96 195 211 7,38 

11513 480 100,oo 2 645 50J 100,oo 
ln den dem Jahre 1899 vorausgegangenen fiinf Jahren umfasste 

der Verkehr des Grossherzogthnms mit Bremen folgende Werth-
.summen: Einfuhr Ausfuhr 

1898 
1897 
1896 
1895 
1894 

in Bremen aus dem aus Bremen nach dem 
Grossh. Hessen. Grossh. Hessen. 

1 271 558 2 6851:$30 
1 432 686 2 601) 415 
1142 627 2 873 452 
11342 588 2 500 551 
1 069 110 2 693 445 



Nr. 4543. Obstbau und Obstnutzung im Grossh e rzogthum H essen· im .Jahr 1899.*) 

Kreise Aepfel. Birnen. Zwetschen u. Pflaumen. Kirsehen. 

und Zahl I Zahl Zahl Zahl 
der I Ertrag Werth der Ertrag Werth der Werth der Ertrag Werth 

P r ovinzen. tragbar. tragbar. tragbar. tragbar. 
Bäume. dz (l OOkg) Bäume. dz (JOOkg) . Bäume. dz (JOOkg) . Bäume. dz (IOOkg) ""· 

Darmstadt 26 495 1 903 31 312 15 282 756 11890 37 548 129 1 98 1 3 408 53 1 157 
Bensheim 35 422 1 666 24 051 20 513 804 11 326 52 744 88 1 225 7 004 250 7 838 
DiebUl'g 42 055 5 621 59 213 29 423 816 7 389 37 623 62 693 4 130 23 422 
Erbach 89 474 2 127 22 017 43 542 1 758 14 357 40 004 34 589 7 516 21 245 
Gross-G erau 60 483 6 171 80 840 13 650 1 032 15 589 81 738 707 11 308 2 423 226 6 943 
Happenheim 72 231 2 441 34 546 25 063 604 7 419 30 983 21 239 6 111 40 I 166 
Offenbach 49 505 18 860 174 070 6 922 411 4 661 23 406 162 1 714 1 595 62 886 
Prov. Starkenb. 375 665 38 789 426 049 154 395 6 181 72 631 304 046 1 203 17 749 32 187 675 18 657 

Giessen 58 074 14 680 153 839 25 931 1 920 18 157 103 610 3 514 36 369 6 952 86 1 663 
Alsfelcl 19 419 2 583 21 940 14 083 I 598 9 363 40 329 1 309 10 799 2 991 55 633 

..... 

Büdingen 57 235 40 992 369 743 20 285 I 838 14 424 45 234 605 6 417 8 189 229 3 197 
Friedberg 147 639 53 990 515 966 30 717 1 668 17 232 109 268 381 3 849 18 757 I 034 19 371 
Lauterbach 16 691 512 6 595 6 942 417 3 113 14 046 170 1 822 3 3b5 87 643 
Schotten . 16 686 6 968 58 812 7 629 1 093 8 222 33 983 620 4 855 10 405 427 3 548 
Prov. Oberh. 315 744 119 725 1 126 895 105 587 8 534 70 511 346 470 6 599 64 111 50 649 1 918 29 055 

Mainz 27 852 2 972 41160 9 572 1 288 21 674 37 092 349 5 760 15 350 919 24 395 
Alzey 31 441 6 234 81 217 12 790 1540 14 605 32 933 428 6 647 1 147 96 1 968 
Bingen 24 764 2 281 33 686 8 417 746 12 238 30 059 418 7 916 5 988 712 14 937 
Oppenheim 43 266 9 105 118 450 9 135 1 846 27 487 51 459 4 602 955 14 1 583 132 3 832 
Worms -!6 692 11 754 182 030 17 928 I 833 33 413 67 509 1 424 24 498 6 560 I 260 4 667 
Prov. Rheinh. 174015 32 346 456 543 57 842 7 253 109 417 219 052 7 221 140 335 30 628 2 119 49 799 

Grossh. Hessen 865 424 190 860 12 009 487 317 824 21968 252 559 869 568 15 023 222 195 11 3 464 4 712 97 511 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 685, März 1899, S. 76. 



Kreise 
Aprikosen und 

Pfirsiche. Kastanien, edle. 

und Zahl I Zahl 
der Ertrag Werth der Ertrag Werth 

Provinzen. tragbar. __ tragbar. 
ß•· / dz ,;1,. Bäume. dz ,;1,, aume. !100 k• l (100 k<) 

Darmstadt 2 802 38 2 045 37 
Bensheim 2 057 3 104 192 28 348 
Dieburg 225 1 34 3 
E rbach 82 12 216 504 38 728 
Gross-Ge1·au 2 078 76 2 506 
Heppenheim 404 2 68 104 5 so 
Offenbach 223 4 170 30 2 40 

Prov. Starkenb. 7 871 136 5 143 870 -n 11 96 

Giessen 78 3 130 10 
Alsfeld 
Büdingen 107 5 
Friedberg 812 16 292 78 2 24 
Lauterbach 50 2 28 4 
Schotten 8 

Prov. Oberh. l 055 21 97 2 24 

Mainz 15 262 457 25 490 
Alzey 492 8 440 64 10 360 
Bingen 3 721 310 22 070 14 
Oppenheim 1 128 54 2 299 
Worms il 168 161 6 346 
Prov Rheinh. 23 771 990 56 645 78 10 360 

Grossh. Hessen 32 697 1 147 62 238 1 045 85 1 580 

Wallnüsse. 

Zahl 
der Ertrag Werth 

tragbar. 
Bäume. - d-. -

(100 k<) 

2 704 135 2 582 
12 046 876 13 931 

3 560 311 5 245 
8 990 611 8 504 

826 124 2 310 
16.648 1 082 17 840 

794 102 1 763 
45568 3 241 52 175 

I 043 127 2 310 
174 21 306 

I 228 173 2 721 
3 105 379 6 858 

54 5 102 
1 207 114 1 711 

68iT 14 008 

I 410 96 2 419 
2 668 2!2 5 879 
1 830 123 3 824 
1 166 132 2 870 
I 561 119 2 461 
8 635 712 17 453 

61 014 4 772 83 636 

Zusammen. 

Zahl 
der Ertrag Werth 

tragbar. 
Bäume. d• 

(100 kg) 

88 276 3 014 50 967 
129 978 3 715 58 823 
117 019 6 834 72 996 
190 112 4 60 1 46 656 
161 198 8 336 119 496 
151 544 4 195 61 358 
82 475 19 603 183 

920 602 50 298 593 600 

195 698 20 330 212 468 
76 996 5 566 43 041 

!32 283 43 837 396 502 
310 376 57 470 563 592 
41142 1 193 12 303 
69 918 9 222 77 148 

826 413 !37 618 I 305 054 

106 538 6 081 120 898 
Si 535 8 558 111 116 
74 793 4 590 94 671 

107 737 15 871 250 452 
143 418 15 551 253 415 
514 021 50 65 1 830 552 

2 261 036 238 567 2 729 206 

Tafeltrauben. 

Ertrag Werth 

dz (100 kg) 

! 8 540 
14 620 

25 650 

57 1 810 

1 50 

1 50 

66 2 236 
5 165 

658 22 220 
60 1 970 

362 7 717 
1 151 34 308 

1 209 36 168 

...... 
0 
01 
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::Nr. 4544. Tabakbau im Grossh. Hessen im Erntejahr 1898/99.*) 
1. Uebersicht über die Zahl der Tabakpflanzer u n d den Flächeninhalt 

I 

I 

I 

I 

\ 

! 

der mit Tabak bepflanzten Grundstücke. 
I Flächen-

Provinzen, Zahl I inhaH der Provinzen, Zahl inhalt der 
der nut l abak dor mit 'l1abak 

bepflanzten Hauptsteueramtsbezirke, Hauptsteuerarutsbezirke, , I bepflanzten Tabak -
Gemeinden. 'Iabak- Grundstücke Gemeinden. Grundstücke. 

pflanz er . pfla.nzer. 
Ar. Ar. 

I. Provinz Starkenburg. II. Provinz Oberhessen . 
Hauptsteueramt Giessen. 

Hauptsteueramt Darmst. Aulen-Diebach . 1 0,65 
Rohrbach 1 0,26 

Bürstadt 1 14,63 zusammen 2 0,91 
Heppenbeim 2 37,64 111. Provinz Rheinhessen. Lampertheim 411 14 325,19 Hauptsteueramt Worms. Langwaden 3 1,47 Osthofen 1 0,57 Lorsch 219 4 283,71 ---
Nieder-Beerbach 1 52,26 zusammen 1 0,57 
Niecler-Ramstadt 1 61,34 Wiederl10lung. 
Ober-Rarnstaclt 2 206,12 I. Provinz Starkenburg. 
Rodau 1 1,32 Hauptsteueramt Darmst. 1411 41 300,64 
Schwanbeim 1 0,68 » Offenb. 1 32,00 
Viernh eim . 4:!5 12 704,24 Provinz Starkenburg 1412 41 332,64 
Wimpfen 344 9 612,04 II. Provinz Oberhess en . 

zusammen 1411 41 300,64 Hauptsteueramt Giessen 2 0,91 
Provinz Oberhessen 2 0,91 

Hauptsteueramt Offenb. 111. Provinz Rheinhess en. 

I 

Hauptsteueramt W orms 1 0,57 
Gross-Steinheim 1 32,00 Provinz Rheinhessen 1 0,57 

zusammen 1 32,00 Grossherzogthum Hessen 14 15 41 334,12 

2. Uebersicht der Ergebnisse der Tabakernte und Betrag der den Tabak-
pflanzern zur L ast gesetzten bezw. angeforderten Tabaksteuer. 

des ge- Mittl. Preis Werth Gewichts- Flächen-
Provinzen, 

·ernteten rrabaks (ainscl11. der sr,ener. steuer. in dachreifem Tabaksteuer) Tabak-trockenem Zu - von 100 kg ------
Hauptsteueramts bezirke. sta.nd e. Tabak. ern te. Schuld. Schuld. 

kg .;lt. ,;/,_ .;//,. .;//, . 
I. Provinz Sta rken burg. 
Darmstadt . 591 871 83,02 49 1 383 21 3 053 16 
Offenbach 459 83,02 38 1 144 

Provinz Starkenburg 592 330 83,02 49 1 764 213 053 160 
II . Provinz Oberhessen. 

Giessen 13 83,02 11 4 - ----
Provinz Oberhessen 13 83,02 11 4 

111. Provinz Rheinhessen. 
W orms 8 83,02 7 2 

Provinz Rheinhessen 8 83,02 7 2 
Grossherzogthum Hessen 592 351 83,02 491 782 I 213 053 166 

*) Verg l. Mittheil. Nr. 687, April 1899, S. 106. 

-
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Nr. 4545 . Ueberslcht der mit legalisirten Grundbüchern 
verseheuen Gemarkungen, sowie des Standes der 

Katastervermessungen , am 1 • .Januar 1900.*) 

;e Z a h I der Gemarkungen 
s.; 

mit legaJisirteu ' .5 0> in welchen ...... Grundbüchern auf "' in welchen die " " "'"'" Yollendet ist "" Grund von c5 ...!<...=:.= Parzellen- V er-
Kr eise. 00 """ - 0> messung iu 

"""" "' Q N Betrieb oder 
N 01 g ,; 

" "" .. ganz oder -" ' g:, -;3•;:::1 "' """' Soo "" Q " :il i ' " d '"' theilweise e c ;; I:T.! <D N 00 "' "'" " gJ " "' "' 
1-o (!) s erneuert in oo-"1 :;:: -.. ::2 .5 P:§ ;;; 

" " s -;;;d " 8 :;; Betrieb ist. ("!) Po. :;; :.<1 "" <D 
0 t> ;> > > "' 

Darmstadt 23 21 I 2 21 2 2 
Bensheim 56 35 21 36 20 I 
Dieburg 76 59 17 59 17 2 
Erbach 119 88 31 91 28 4 
Gross-Gerau 46 26 20 26 20 
Heppenheim 78 52 25 1 13) 52 25 3 
Offenbach 49 37 12 37 12 1 

Starkenburg -- 318 128 --------
13 447 1 1 322 124 

Giesson 95 48 47 50 45 5 
Alsfeld 85 44 41 46 39 9 
Büdingen 103 43 60 t•) 45 57 6 
Friedberg 83 63 15 Jl) 4 45) 65 14 18 
Lauterbach 77 43 34 43 34 I 
Schotten 60 24 36 24 36 

---
__ , __ --------Oberhessen 503 265 233 I 4 5 273 225 39 

Mainz 23 23 23 3 
Alzey 50 46 4 46 4 1 
Bingen 26 25 1 25 1 1 
Oppenheim 44 21 8 J52) 21 23 2 
Worms 40 34 6 34 6 4 

Rheinhessen 183 149 - 19- --------15 149 34 11 ---------------
Grossh. Hessen 1133 732 380 16 5 6 744 I 383 63 

v--' 
1133 1133 

1) Büdesheim. 2) Bodenheim, Da! heim, Dexheim, Dienheim, Dolgesbeim, 
Eimsheirn, Köngernbeim, Lörzweiler, Ludwigshöhe, Mornmenheim, Nierstein, 
Schwabshurg, Wald- Deiversheim, Weinolsheim, Winters heim. 3) Kürnhach. 
•) Mittel-Gründau (sog. Ortsbezirk). 5) Dorn-Assenheim, Harheim, Massenheim, 
Reicheisheim i. d. W. 

*) Vergl. Mittbeil. Nr. 693, August 1899, S. 199. 



Nr. 4546. Ergebnisse der meteorologischen Beobachtungen im Jahr 1899 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Cassel.*) 

D. 
I 

B. 
I 

1<'. 
I 

Mcb. 
I 

Mz. 
I 

Msb. I R. 

oc. oc. oc. oc. oc. oc. oc. 
Tiefste Thermometerstände . -13,3 -16,8 -16,2 -18,5 - 12,0 - 15,o -16,7 

15. Dez. 15. Dez. 15. Dez. 14. u.l 5. 13 u.15. 13. Dez. 15. Dez. 
Dez. Dez. 

Höhste • 32,6 30,2 26,2 28,? 32,2 28,1 30,1 
22. Juli 22. Juli 22. Juli 22. Juli 22. Juli 21 . n. 22. Aug. 

Juli 
Mittel der tiefsten Thermometerstände 6,2 3,5 3,4 0,7 6,2 3,5 4,9 . > böcbsen • 14,1 12,3 9,8 IO,o 14,3 11,5 11,0 

• • tiefsten u. höchsten Thermometerstände, 
gleich der mittleren Jahrestemperatur 10,2 7,9 6,6 5,4 10,2 7,5 8,0 

Mittl. Temp. (aus deu tiefst. und höchst. Thermo-
meterständen): 

des Winters (Dez. 1898, Jan. u. Febr. 1899) . 3,9 1,7 1,0 0,2 3,8 1,4 1,8 
> Frühlings (März, April u. Mai) 9,2 7,3 5,1 4,? 9,4 7,0 6,9 
> Sommers (Juni, Juli u. Aug.) . 18,7 16,5 15,0 13,1 18,8 15,7 16,3 
> Herbstes (Sept., Okt. u. Nov.) . 10,4 7,8 6,8 5,5 10,4 7,6 8,7 

Anzahl der Eistage (Maximum der Temp. unter 0°) 18 24 35 42 15 26 33 
> . Frosttage (Minimum » » » oo) 64 108 106 147 63 94 92 
• • Sommertage (Maximum d. Temp. 25° C . 

oder mehr) . 42 22 5 7 46 9 22 
» . Regentage 174 124 115 111 148 94 74 
» » Schneetage . . 21 10 13 9 23 6 11 
» • Regen- und Schneetage 2 7 5 1 2 
> > Nebeltage 52 197 57 32 24 17 
> » Reiftage 60 60 4 60 39 15 
» • Tage mit Gewitter 13 21 8 30 24 21 16 

Höbe des meteorischen Niederschlags in mm 695,20 700,10 1533,60 627,92 476,90 387,30 634,00 

*) Vergl. Mittbeil. Nr. 688, Mai 1899, S. 128. 

I 
I 

C. 

oc. 
-15,6 
15, Dez. 

31,6 
6. Aug. 

5,1 
12,8 

8,9 

3,1 
7,9 

16,9 
9,6 
26 
74 

28 
155 

10 
2 

39 
50 
24 

633,45 
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00 



Nr. 4547. Tägliche Wasserstände 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im Oktober, November und Dezember 1899.*) 

-
O k tobe r . November. D e zelllbe r. 

Tag. Rhein. I Main. l Neckar. Rhein. I Main. l Neckar. Rhein. I Main.l Neckar. 
. . Offen- Wim- Hirsch- . . Offen- Wim- Hirsch- . . Offen- Wim - Hirsch-

Worms. l Mamz. I Bmgen. bach. pfen. / horn. Worms. l .)lamz. / Bmgen. bacb. pfen. I horn . \Vorms. j Mamz. / Bmgen. bacb. pfen. I horn. 

Meter. Meter Meter. Meter. Meter. M:eter. l'tteter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. 
1 O;n l ,o" 1161 l ,s s l ,ot 0,77 -O,o2 O,as 1 ,01 1,23 O,s _. 0,&2 - O,u -O,ot 0172 l,2o O,u O,st 
2 O,u l,ot l,s-t. l,,o I,o2 O,a -O,ot 0,4o l,tt 1,21 O,s2 0167 - O,s7 -O,o5 011o 1,20 O,s1 O,s2 
3 0,&4 0,99 l ,s s J,.u 1,02 0,74 -O,oa O,as 1,09 1,19 0,9o O,c7 -O,ss -O,os 0,69 11t9 O,st 0162 
4 0,62 0196 l,so 11rH; 0,95 0,12 -O,os O,as l,o s 1,20 0191 0167 -O,ö9 -0,06 0,68 1118 0,90 0,52 
5 0,59 0,9, 1,s1 1150 O,ss 0,10 -O,o1 0,34 1,os 1, t9 O,s5 0167 -0,63 -O,os 0166 1, t8 0,86 O,sa 
6 0157 0,9o 1,u 1,•2 0198 O,a -0,11 O,a3 1,o.a 1,20 0,9o 0,58 -0163 - O,o9 0167 1,21 0,9o O,ss 
7 0155 O,s8 1,5s 1,•o 0,9o 0,12 -O,t7 0129 1,02 1,t a O,s1 0165 -0156 - O,os 0168 1,22 1,11 0,12 
8 O,st O,ss 1,u 1139 0187 0171 -0,20 0,26 0197 1,tG 0190 O,ss -O,.u -O,os 0177 1,21 1195 l,3o 
9 0,78 O,s8 11.;2 1,35 O,os O,ss -0, 21 0,22 O,os ] 1 t7 0,86 0164 - O,o8 01t8 0188 1128 1,54 1,24 

10 0,92 1,o t 1163 1,82 0,92 0170 -0,20 O,u 0,9s l ,u 0,95 0166 0,21 O,u 11u 1,23 1125 0,95 
11 l,ot 1,15 1,7" 1,30 0,86 0,66 -O,t8 0,28 0,98 1,22 0,96 o,a O,o2 o,u 1,31 1,28 1, t s 0,87 
12 0193 11ts 11H 1,ao 0,90 0,6-1 -O,o9 0128 I,os 1, 21 1,to 0175 -0,21 O,s• 1,12 1,t7 1,oo 0,88 
1::1 0187 11o9 1,11 1,29 0192 0168 -O,o6 0,37 1,11 1127 11 t 7 0,82 -O,s5 0118 0199 1,o• 0,90 0,83 
14 0,85 1,os 1167 1138 1,ot O,a O,oa O,u 11ta 1,ao 1, to 0180 -O, .. o O,ot O,so 0,9• 0,85 0,78 
15 0182 1,01 1,ss 11s6 1,02 o,so -O,o1 O,•t 11t6 1,H 1,t5 0,78 -O,s9 -0,05 0,68 0,98 0,82 0,77 
16 0182 1,ot 1,65 l ,ao l ,oo 0178 -0,12 O,a1 1,o9 1186 1,oo 0176 -O,u -O,tt 0,'12 1,•2 0185 O,u. 
17 0,8s l ,ot l ,ss 1,29 0197 017.? 4 0,17 O,:u I,os 1137 0,96 0,73 -0,21 -O,os 01&9 1137 0180 O,u 
18 O,H 1,01 1164 1139 0,9o 0170 - 0,20 0,29 11o3 l r42 019-i 0172 -0141 O,o6 0178 0,98 0,96 I ,os 
19 0,1 1 0,9s 1,s t 1,•o 019o 0169 -0,24 0,21 1,o1 1,a O,s t 0,1o -0154 -O,o• 0,72 0,9s 0,9o 1,20 
20 0,6a 0193 1,s7 1,36 0,88 0168 -0,29 o,24 0198 l,as 0192 0,64 -0159 -O,o2 0,7s 0,18 0190 0,96 
21 O,s5 0189 ] 132 0,85 0169 - 0,3t 0,20 0,96 1136 0,93 0,69 - 0159 -0108 0,18 0198 {),85 0,97 
22 0145 0,79 1,-i7 1,3o 0,8a 0,64 -0,36 0,11 O,Dt l ,a-i 0,9 1 0,69 -0159 -0,10 0,1s 1,os 019t l , to 
23 0,3s O,a l ,•o 1128 0,8s 0,&7 - 0,37 O,u O,ss 1182 0,88 0,68 -O,so -O,os 0178 1,22 0192 1,11 
24 0131 O,s5 1,35 1126 O,s6 O,ss -O, .. o O,u O,ss 113o O,u 0,6s -O,st -O,o9 O,as 1,o• 0,'13 l , t7 
25 0,2.. 0,6o l,st l,u O,so 0,6t -0,44 O,to 018r; 1,28 O,s7 O,ss -O,a9 -O,to O,u l ,o6 0,8 4 0,83 
26 0,21 0156 1126 1,2a O,sa O,sa -O,.a7 O,o8 O,s 2 1,26 0,80 0165 -O,ss -O,to O,ss 1,t7 l ,os 0,87 
27 0,11 0,53 1 ,u 1,20 0186 0161 -0,48 O,os 0,78 1125 0,88 0,60 - O,.ao - O,o2 O,n 1,ao 11•6 I,u 
28 O,o9 0148 1,20 1,20 0184 O,ss -0152 O,os 0177 1124 O,ss 0164 -0,21 O,u O,s5 1,20 1,so l ,o9 
29 O,o4 O,•s 1,u 1,1s 0,'18 O,so -0,54 O,ot 0,74 l.2s 0,86 0,64 -O,s 1 0,15 0,91 1,20 1,2 0 0,98 
30 O,oo 0139 l,tt 1,18 O,so O,st -0,54 -O,ot 0,78 1,22 0,84 0163 -0,36 O,u 0,90 1,28 1,16 O,s2 
31 - O,os o,a1 1 ,o9 1,20 0187 0,68 -0,20 O, t 6 1 ,oo 1,35 1,23 O,ss 

tlefat. -O,o62) 0,37") l.o9 1118 O,s6 5) 0,5t -0,54.6) - O,o3 B) 0,73 1116 O,so 0158 -O,s3 10) -0,1t 1!' 0,82 0178 13) O,st 0,52 höchoLI 1,ot') 1 1,153) 1 1,,. 1 1,os 1 1,02 I O,so O,oo I o, .. ') 1 1,t6 I 1,42 I 1,17 I O,s, 0 , 21
9

) I O,ss")\ 1,u 11,.,13)1 1,•• I 1,«") 
mittl. 0152 0185 1150 1,33 O,u t O,ss 0,2s 0, 24 0,98 l 121 O,s2 O,s 8 - 0 42 O,oo& O,at 11t6 1,02 0192 

•) Die Wasserstände zu Worms und :\lainz werden um 6 Uhr, diejenigen an den andern genannten Orten 7 und 8 Uhr Morgens beobachtet. 1) Beoba(·.ht. 
vom 10. Nm. 6 bis 11. Vm. 6 Uhr. 'J Dgl. am 31. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. ') Dgl. vom 11. Nm . 6 bis 12. Vm. 6 Uhr. ' ) Dgl. am 31. Vm . 6 bis Nm. 6 Uhr. •) Dgl. 
am 29 . Nm. 1 Uhr. 'J Dgl. vom 29. Vm. 6 bis 30. Nm . 6 Uhr. 7) Dgl. am 14. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. 8) Dgl. am 30. Nm. 6 Uhr. 9) Dgl. am 10. Vm. 6 bis Mittags 
12 Uhr. >OJ Dgl. vom 5. Vm. 6 bis 6. Vm. 6 Uhr. " l Dgl. am 10. Nm. 6 Uhr. " ) Dgl. am 16. Vm. ll bis Nm. G Uhr. ") Bei Eisstand beobachtet. " ) Boobacht. am 
8. Mittags 12 Uhr. · 
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Nr. 4548. Monatliche Uebersichten liber die Todesfälle in den Kreisen des Grossherzogthums Hessen, 
Januar 1900. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedherg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

>"g 

...... c::i 
"" -.d 

" 0 N:::!.C 

bD 

:g.s 
r.!loo 

Alter der 
Verstorbenen 

I ,:; ., 0 - . 
•. .2:: 

.... ..Q ,.c . ..cl 

41c:l Q,)C: 0 
.-I .o"""=' o:::> 
'"" :;::s •;:::1 '"" 

§ § 
::I > > :;::s 

•O 

"" " " = 

" ;;; 

.g 

" .g 
r:n 

. 

--
"' Q 0 c:: 

g 

.I] "" -" 
" 0 0 ::::: " 0 

.,; ·g. "; 

" -"' "' 
·® 
0 " ] ·a 
< 

. H i . '8-.t: 'g; Q g -f:E $ 
.&:/ ="!; 41,.d 41 ::I= •.:S s 't:l "0 
a> :g iE 5-. ;: 9 .lj..::l :::::::: .;; = CD . , - --:· -= " -;; 0 0 ;;; = - " " " """ 
-s .o a .3 < z .:: ='ii 0 <I.. =:; < rn <:ltL.: i::-1 cn c:.:J 

l:fi. 

U . LH 
g g ä.§ 

..c = ,.!:.d 41 <l) a 
§ ; c:s 

.CO -o .o ;;... 
:E ..; -::'"Ö e; 
g § ä 

< z < "' z " 

1145 43 21 52 29 4 J 1 ·I - ·I 17 5 2 24 4-1 13 2 5 5 6 71 381 71 4 
98 37 10 27 24 2 0 0 0 13 4 1 20 2 4 4 2 8 2 7 26 3 
87 9 20 24 34 2 1 1 14 1 11 6 3 1 1 6 12 22 51 1 
69 23 5 16 25 0 0 2 1 8 2 5 1 4 4 2 15 17 8 
59 12 8 211 18 0 0 1 12 2 4 9 5 2 1 2 2 2 9 6 2 
91 27 151 24 25 0 0 10 4 2 10 7 2 1 9 5 3 31 4 3 

169 58 24 52 35 6 1 1 1 7 1 1 27 3 22 12 7 2 5 4 3 6 11 39 5 5 

140 18 141 51 57 . 2 1 4 . 1 1 21 8 7 12 8 3 I 4 8 23 26 4 6 
43 9 61 201 8 . 2 1 2 7 2 1 1 1 I 1 5 II 7 1 
61 10 4 18 29 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 4 1 3 10 3 4 2 4 9 10 9 1 
81 20 51 30, 26 0 0 0 • 0 • 0 0 0 0 0 10 5 7 5 1 7 4 2 4 6 18 7 5 
40 5 91 12 14 0 2 0 3 0 0 0 • 0 1 0 4 . 3 3 2 1 1 1 2 3 11 1 2 
45 4 7 10 24 1 0 0 1 0 0 0 • 0 0 0 6 2 3 5 1 1 3 6 8 8 

202 61 18 66 57 I 1 I 1 1 4 1 33 8 6 22 11 8 7 7 8 17 19 33 8 5 
66 17 7 16 26 1 . 2 1 . 3 . . . . 1 6 5 2 7 1 3 2 . I 4 9 9 7 2 
72 15 61 221 29 1 0 1 ° 0 0 0 0 0 0 0 10 1 3 12 3 6 1 0 1 1 11 13 7 1 
46 10 4 9 23 0 • 0 • 0 • 0 • 0 0 0 4 0 4 5 2 1 0 1 2 3 7 13 3 1 

116 37 12 27 40 0 • 0 2 0 2 0 0 0 1 0 13 3 5 15 4 5 4 4 7 11 9 27 2 2 
502 140 47 140 175 2--:-4 4 - 1 61-. - 1 4-1 - 2 201612123 1219 95 2711 

415i9514971523 ""'i719 16 11s-21522436 219 5589182547533295887164 36iiüi : 1 

1
) Darunter an Influenza 20; in Starkenburg und Rheinhessen j e 6, in Oberhessen 8. 

3) Davon durch Verunglückung 20, durch Selbstmord l8 und durch Verbrechen Anderer 3. 
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Nr. 4549. Monatliche Uebersichten über die Todesfälle in den Kreisen des Grossherzogthums Hessen, 
Februa1· 1900. 

Kreise 

und 

Provinzen_ 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

al..!. 
>"' 

"' . -o....: a> '-'" - Ha> a>; 

"" "' 
fß.S 
c!l"' 

Alter der 
V erstorbenen 

I d 
-5 0 

-;; : I"' . ·- ·-
I-':) 

0 
..., .01-':) (!) 
... :;::s •::S 
..$ :::: c 
" 0 0 " " -" ·= 

•O 

"' " " e 
" :<1 

.g 
.. 
-;J 
m 

-;;;-

! ;::: 
- .=: :;:; .e-

Q 

d 

.I J "' -" " " 0 " "' 
"' "' 

"; 

" -" 

.,; 

"' .!:' "' - 8 " " " ·- "" a "" ·3 
-" "' -< c!l 

. 1 ..c Q:, ::.0...:: 1-< to = ·- :,.) !'.; I» I ., 
. 

-g § .g § :V 
2; ]] -g E g 

- ---:- - o '-';; =" "'"' ·-g g ;::> 
:a 

- r]l'O < 

!!: 

"'"' "'"" § -g.", 

-g.", 
!:0::: 
.;;j" 

c Ü) 

§ -g . 

] 
]] z -< :1) z <:!> 

1
172 40 191

1 
50 63 7 1 3 21 1 ·I ·I - 1 26 31 2 351 4 8 4 31 4 6 

96 24 17 30 25 3 1 1 1 . . 1 23 2 2 10 1 4 1 3 1 3 7 24 6 
114 29 17 22 46 4 1 2 12 1 11 15 4 2 2 1 4 3, 18 171 16 

95 27 16 25 27 1 6 1 1 11 I 4 20 4 3 I 1 3 13 7 14 
69 20 8 20 21 1 6 3 6 10 3 8 1 3 2 I 1 1 ö 4 
70 23 7 16 24 1 5 4 1 15 2 1 3 1 I 3 8 19 6 

3 
2 
1 
4 
4 

171 52 23 45 51 5 . 1 4 . 4 . 1 21 2 18 26 4 2 2 1 10 10 9 40 6 5 
787 215 101 208 257 2o 3 14 3 8-1-- - 1 3 104 16 4413122 2s 1413 22 35172 155 5819 

140 22 8 45 65 2 1 2 1 1 17 4 15 15 7 7 2 2 4 , 27 23 8 2 
42 5 6 10 21 1 1 7 1 3 3 1 2 1 3 10 6 3 
70 15 5 17 33 1 1 10 2 14 1 1 1 2 7 141 16 

I 06 20 11 34 41 1 15 f> 10 13 3 8 3 3 6 9 20 71 3 
54 9 9 15 21 2 1 8 5 6 2 2 1 1 12 8 5 1 
33 7 8 5 13 1 . . . 2 . . 1 . . . 1 1 3 3 2 2 . . . 1 3 81 5 

445 7847126194 34- 1331- . - 1 ----: 2
1
1581336 54152242sl7jTB79«1 6 

247 69 25 79 74 2 . . 1 . 5 . . 1 . . 41 13 11 30 12 13 9 7 19 12 18 401 I 12 
75 20 8 14 33 4 5 2 18 3 7 1 5 4 10 11 5 
77 19 9 15 34 I I 5 . I 8 1 3 14 3 1 1 2 3 17 12 ) 4 1 
80 19 7 18 36 . 11 6 5 5 3 4 1 1 5 41 17 I 0 7 1 

120 37 20 28 35 1 . . . . I . . I 1 . 12 4 12 27 2 8 6 2 2 5 9 19 4 4 
5991164 691541212 )-. ,2 - 1' --:- 77(26 3!94 201 35171233 2871922118 

1) Darunter durch Influenza 88; in Starkenburg 48, in Oberhessen 15 und in Rheinhessen 25. 
Pa von durch Verunglückung 18, durch Selbstmord und durch Verbrechen Anderer 3, 

---



"' t 
c. g 
[ 
"' .. 
c 
ä 
;: 
q 
. 
i :: 

,;, 
'-; 

D. I 
] -2,6 
2 -4,6 
3 - 5,6 
4 -7,8 
fi -5,9 
6 -4 ,6 
7 -1,2 
8 0,6 
9 -] ,4 

10 -0,2 
11 0,9 
12 O,t 
13 1,3 
H - 0,9 
15 -0,1 
16 3,2 
17 0,3 
18 -O,s 
19 -2,t 
20 -0,2 
21 3,o 
22 4,3 
23 1,9 
24 0,9 
25 -1 ,7 
26 -] ,6 
27 0,6 
28 -l,t 
29 -1,9 
30 0,1 
31 O,s 

Nr. 4550. Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat März 1900 
zu Darmstadt . Bensheim . Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Thermometrograph (° C.) Niederschläge etc. Mittel der Min. u. ltlax . 

Minimum. Maximum. Regen (r) , Schnee (s), Nebel (n). Darmstadt 3,18 0 <..:. 
Bansheim 0,62 D. I ll. I F. I Mchl ll,. l Mshl R. I C. " ll. I b' . I Mrh. I Mz. I I R. I u. D. I B. I F. I I I Msh. l tt. I c. b'elsberg -0,65 " s s Michelstadt -l,ss " - 5,2 - S, t -51 6 - 1,4 - 3,7 2,6 1,4 -3,8 -3,9 7,6 IO,o 0,2 -2,0 s 3,46 " -7,6 -S,t -8,3 - 3,3 -6,9 -4,5 -5,2 1,s -0,4 -3,8 -3,3 -0,2 0,6 -],8 - 2,s s s s s s s 8 s Monsheim l,oo " -10,0 -8,7 - 9,6 -5,0 -8,8 -G,o -5,t O,s -1,4 O,o -4,2 1,2 -l,s 0,2 -O,s s ll s s s s Rauseltenberg l,ss s " -10,6 -11,9 -ll,s - G,o -8,8 -6,6 -7 ,6 0,7 -2,2 -6,9 -6,4 1,2 -2,5 -2,o - 3,3 s 8 s Cassel 2,18 " -9,2 - 11 ,9 -12,G -4,9 -8,8 -6,o -5, 2 2,1 -1,6 -3,s -4-,o 1,• -0,6 0,3 2.7 s n s s s 

-7,8 - 8,1 -n,o -3,o -6,2 -2,s -2,o 4,• 1,s O,o 1,2 5,o 1,9 5,6 5,6 ll ll 
-5,2 -4,4 -7,o -0,& - 3,7 -0,1 O,o 5,s 4,2 1,a 1,1 6,o 3,7 4,0 4,0 rn ll s Höhe der Nleder•chläge. 
-2,2 -2,5 -2,3 2,o -1, s 0,2 0,4 6,• 4,4 1,3 1,< 9,o 4,4 8,o 3,6 ll Darmstadt 33,90 mm -4,0 -3,8 -7,6 -0,6 - 5,0 -1,9 -2,1 10,1 7,8 6,a 51o 8,6 4,• 6,9 7,8 n ll Benshoim 41,50 " -3,4 -2,5 - 5,6 -1,s -4,4 - 3,o -1,5 13,4 10,6 6,9 7,s 11,4 6,3 10,5 l1,5 n Felsberg 64,so " - 3,6 l ,a -5,s -O,s -3,7 -1,5 - 0,4 13,1 10,2 7,5 8,7 12 2 8,7 ll ,s 13,5 ll n Michelstadt 30,98 " 1,2 3,8 -5,2 4,5 1,9 -1 ,5 3,5 13,3 10,o 8,7 9.1 14,0 11,2 13,r. 13,5 n ll r r Mainz 23,ao rs " - O,s 1,3 -1,7 2,7 O,o 3,5 l,o 9,5 3,s 5,o 2,• 9,6 6,3 5,• 9,6 r s n ll S ll r r s Monsheim 25110 " -3,s -2,5 -4,5 -0,5 -2,5 -115 - 1,2 4,8 316 -0,6 -0,4 4,• 2,5 3,1 3,3 s s s s s s Raus0henberg 2l,oo " -4,0 -4,4 -3,8 0,8 -2,5 -0,5 -0,4 4,3 2,2 -0,6 0,9 6,o 5,o 3,2 3,5 r s n s s r r s Cassa! 23,u " -0,8 -1,7 2,1 1,9 0,7 O,s 8,3 5,6 2,• 3,5 8,6 6,9 5,• 6.2 r s r s s 
-2,o -l,s -1,9 0,2 -l,a -1,2 - 0,6 6,8 5,s !i, t 6,1 3,6 3,7 3,2 0,8 rs r s r s r s s 
-2,• -3,s -2,8 O,o -1,9 -0,9 -0,3 4,2 3,2 O,o -O,s 5,0 4,• 3,1 2,2 s s s Beobachter. 
- 6,o -::J,s -7,1 -2,o - 6,9 -4,0 -3,2 91o 7,6 3,7 3,o 9,2 715 5,5 6,5 n n Darmstadt: Gr. Kataster-- 3,2 -3,s -4,7 0,3 -4,• -l,o 0,4 11,• 8,o 6,3 8,o 10,2 8,7 9,5 11,4 ll ll amt. 2,o O,o -3,2 2,5 0,• 2,o 1,3 1 ö,O 13,0 10,o 9,s 15,0 12,5 13,o 1 4,1 n ll Bensheim : Hr. Seminar-3,4 1,3 l ,o 4,9 1,4 2,5 5,2 15,2 12,4 9,4 10,0 14,5 11,2 8,9 8,8 r s r lebrar ßuxbaum. 1,8 O,o 0,6 2,6 2,5 l,o 1,3 9,6 2,4 3,1 0,6 lO,o 3,7 4,6 6,6 r s n r S ll r I' r rs r Felsberg: Hr. Forstwart 0,4 -1 ,s -0,7 2,6 O,o -l ,o -0,2 4,• 4,2 3,1 2,6 4,3 0,6 2,• 2,o r s n r Sll n 1' 8 r Simon. - 3,2 -5,6 -3,6 -1,2 -2,s -2,9 -2,3 5,1 116 1,s -1,7 3,6 1,s 1,2 3,s s s s s s Michelstadt: Hr. Realschul-- 5,o -5 ,6 -5,7 -2,o -3,7 -4 ,1 -2 ,1 5,0 3,6 l,a 2. 5,4 5,o 4,• 5,8 Sll s s r director Dr. Gerhord. ,. 
-3,4 -2,5 -5,a -0,4 -2,5 -1,5 -0,2 5,9 4,6 3,t 3,5 5,4 4,• 3,5 5,5 Sll II s s ll Mainz: Hr. W. v. Reichenau. -4,2 -2,5 -4,9 -1,2 -3,1 -3,o -212 7,6 ß,4 6,3 3,6 8,o 6,3 5,0 5,8 tl tl s Monsheim: Hr .• T ulius Ziegler. - 5,o -1,3 -6,9 -l,.a - 4,4 -1,6 8,8 7 ,o 5,o 9,2 6,9 6,8 92 ll n s Rau•chenberg: Hr. Metro--3,2 -3,1 -4 ,7 1,4 -2,5 o •• -0,6 6,6 4,o 0,6 1,5 6,9 6,3 4.& 4 .2 n s politan Klein. - 2,2 -4,4 -4,2 1,2 -1 ,9 -O,s -0,9 7,2 4,0 1,3 2,o 6,7 5,o 5,5 7,o Cassel : H r. Professor Dr. 

- O,s•l-3,s• l-3,6o l -5,o81-0,271-3,o ol -1,7t l -l,u 7,•o l4,7712,•o l2,3s l 7,1915,oo l 4,s6 15,•• 

l\löbl. 

Gewitter . 
Keine. 

-"- - -Mittel. Summe. 

..... ...... 
t-.:l 



Mitthailungen 
d er 

. Grassherzoglich Hessischen 

Centralstelle fiir die ljandesstatistik. 
Nr. 707. Mai 1900. 

In b a I t: Anzahl der Hunde und Ertrag de r Hundesteuer im Grossh. 
Hessen 1899/1900 . - Hagelschläge im Grossh. Hessen 1899. - Hand-
werker-, Kunstgewerbe- und Fach schulen im Grossh. Hessen 1898/99.-
P reise der gewö hn!. Verbrauchsgegenstände M>Lrz 1900. - Main-Neckar-
Eisenbabn etc. April 1900. - Meteorolog. Beobacht. zu Darmstadt und 
Cassel April 1900. - Vergleich. meteorolog. Beobacht. April 1900. -
Sterblichkeitsverhältn . April 1900. - Anzeige. 

Nr . 455 1. Uebersicht 1iber die Anzahl der Hunde 
und den Ertrag der Hundes teuer illl Rechnungs · 

jahr 1S99/1900. *) 
a. Staats-Htuulesteuer. 

... Zahl der Hunde Ertrag der Hundesteuer 
:<;< 
..0 E r h e b e s t e 11 e n . 

a5Jt. l a 1o.At . 
zum Satze von I zu-... 
5 J6. 1 10 J ,. sammen. 0 

I. Provinz Starkenburg. 
1 Rentamt Darmstadt 164 6 034 820 60 340 61160 
2 >> Gross-Gm·au 34 1 973 170 19 730 19 900 
3 » Gross-Umstaclt . 76 3 324 380 33 240 33 620 
4 » Lampertheim 47 1 036 235 10 360 10 595 
5 » Lindenfels . 38 1 374 190 13 740 13 930 
6 » Zwingenberg 45 1 813 :?25 18 130 18 355 ---------

Zusammen 404 15 554 2 020 155 540 157 560 
II. Provinz Oberhessen. 

7 Rentamt Alsfeld 52 1123 260 11 230 11490 
8 » Friedberg . 98 3 023 490 30 230 30 720 
9 » Giessen 72 2 119 360 -21 190 21 550 

10 » Nidda. 10 1 1 844 505 18 440 18 945 - - - --- ---
Zusammen 323 8 109 1 615 81 090 82 705 

111. Provinz Rheinhessen. 
11 Obereinnehmerei Mainz . 384 10 867 1 920 108 670 110 590 -- - - - ---Zusammen 384 10 867 1 920 108 670 110 590 

Wiederholung. 
I. Provinz Starkenburg 404 15 554 2 020 155 540 157 560 

I I. » Oberhessen 323 8 109 1 615 81 090 82 705 
III. » Rheinhessen 384 10 867 1 920 108 670 110 590 ---------------Grossherzogthum Hessen 1 111 34 530 ------ 5 555 345 300 350 855 

35 641 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 698, Nov. 1899, S. 273. 
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b. Gemeinde-Hundesteuer. 

..; Er- Zahl Ertrag der 
Gern ein den. hebungs- der Hundesteuer. .-d satz . .... Hunde. 0 .;H,. .!, . 

I. Provinz Starkenburg. 
1 Auerbach 2 109 218 
2 Ba benhausen 3 56 168 
3 Beerfelden 3 52 156 
4 Bensheim 5 205 1 025 
5 Bürge! 4 148 592 
6 Darmstadt mit Bessungen 5 2 224 11120 
7 Dieburg 3 92 276 
8 Gross-Gerau 2 7 14 . vom 1. Jan. 1900 an 3 203 609 
9 Happenbeim 2 132 264 

10 Hirschhorn 2 59 118 
11 Jugenbeim 3 57 171 
12 Lampertheim 5 201 1 005 
13 Langen 3 151 453 
14 Lindenfels 3 36 108 
15 Lorsch 3 102 306 
16 Michelstadt 3 105 315 
17 Neckar-Steinach 3 64 192 
18 Neu-Isenburg . 4 322 1 288 
19 Ober-Roden 3 33 99 
20 Offenbach 5 1 540 7 700 
21 Reichenbach ausschliesslich 

Hohenstein 2 40 80 
22 Seligenstadt 3 5 15 

» vom 1. J an. 1900 an 5 101 505 
23 Sprendlingen 2 144 288 
24 Stockstadt 3 28 84 
25 Traisa, vom 1. Jan. 1900 an 5 11 55 
26 Urberach, vom J.Jan. 1900 an 3 53 159 
27 Viernheim 3 118 354 
28 Wald-Michelbach 3 85 255 
29 Wimpfen . 5 79 395 
30 Zwingenberg 3 56 168 

Zusammen 6 618 28 555 

II . Provinz Oberhessen. 
1 Alsfeld 3 128 384 
2 Bad-Nauheim 5 246 1 230 
3 Büdingen . 2 127 254 
4 Butzbach, v. 1. Jan. 1900 an 10 100 1 000 
5 Friedberg 5 11 55 

» vom l.Jan.1900 an 10 243 2 430 
6 Giessen 5 22 110 

» vom l.Jan.1900 an 10 742 7 420 
7 Grünberg 3 2 6 

• vom I. J an. 1900 an 5 77 385 
8 Herbstein 3 17 51 
9 Hornberg. 3 28 84 

10 Lauterbach 3 82 246 
11 Lollar 2,50 48 120 
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,.; Er- Zahl Ertrag der 
:-;< Gemeinden. hebungs- der Hundesteuer. "Ci satz. 
0 .A,. Hunde. . 

12 Nidda 3 54 162 
13 Schlitz 2 66 132 
14 Schotten 3 53 159 
15 Viibel 5 2 10 

» vom 1. J an. 1900 an 3 141 423 
16 Wisselsheim 5 17 85 , 

Zusammen 2 206 14 746 

111. Provinz Rheinhessen. 
1 Albig 5 29 145 
2 Alsheim 5 54 270 
3 Alzey 5 233 1165 
4 Appenheim 3 12 36 
5 Armsheim 2 50 100 
6 Aspisheim 5 23 115 
7 Bermersheim, v.1.Jan.1900 an 3 18 54 
8 Bingen 5 7 35 

» vom l.Jan.1900 an 10 269 2 690 
9 Blödesheim 3 27 81 

10 Bratzenheim 3 136 408 
11 Bubenl.eim 2,50 7 17,50 
12 Büdesheim 3 57 171 
13 Dalsheim . 3 54 162 
14 Dittelsheim 3 41 123 
15 Dorn-Dürkh eim 2 1 2 

• vom 1. Jan. 1900 an 5 15 75 
16 Dromersheim 2 38 76 
17 Eich 3 5 1 153 
18 Eppelsheim 3 28 84 
19 Finthen 2 67 134 
20 Flomborn 2 30 60 
21 Flonh eim 3 68 204 
22 Gaulsheim, v . I.Jan.1900 an 3 14 42 
23 Gau-Odernheim 5 46 230 
24 Gonsenbeim 5 153 765 
25 Gross-Winternheim 3 21 63 
26 Gundersheim 3 32 96 
27 Gundheim 5 24 120 
28 Guntersblum 3 100 300 ! 
29 Hangen-Weisheim . 3 13 39 
30 Heiclesbeim 3 58 174 
31 Reimersheim 3 27 81 
32 Heppenheim a. cl. Wiese, 

vom 1. J an. 1900 an 5 32 160 ' 
33 Herrnsheim 5 65 325 ' I 

34 Hochheim 5 32 160 j 
35 Horrweiler 3 8 24 I 
36 lbersheim 5 23 115 : 
37 Kaste! 5 201 1 005 
38 Kostheim 3 171 513 
39 Kriegsheim 3 8 24 i 
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Er- Zahl E rtrag der 
Gemeinden. hebungs- der Hundesteuer. 

rci satz. 
0 .At. Hunde. .At . 

40 Leiseibeim 2 16 32 
41 Mainz 5 142 710 

• vom I. J an. 1900 an 10 2 277 22 770 
42 Mettenheim 5 26 130 
43 Mölsheim 2 2-l 48 
44 Mombach 5 159 795 
45 Monsheim 5 37 185 
46 Neuhausen 5 54 264 
47 Niecler-l•'lörsheim 3 36 108 
48 Ni erstein 5 149 745 
49 Ober-Flörsbeim 3 45 135 
50 Ober-Hilbersheim 3 12 36 
51 Ober-Ingelheirn 3 106 318 
52 Ober-Olm 5 37 185 
53 Offstein 3 18 54 
54 Oppenheim 5 172 860 
55 Osthafen 5 92 460 
56 Pfecldersheim 2 8 16 

» vom 1. J an. 1900 an 5 122 6 10 
57 Pfiffligheim 5 69 345 
58 Sauer-Schwabenheim 3 37 111 
59 Scbornsheim 2,50 27 67,50 
60 Schwabsburg . 3 2 6 

» vom 1. Jan. 1900 an 5 38 190 
61 Spiesheim, 

fällt v . 1. Jan. 1900 aus 3 1 3 
62 Spansheim 2 9 18 

I 63 Sprencllingen 5 61 305 
64 Uneleuheim 4 38 152 
65 Wachenbeim 2 20 40 
66 Wald-Deiversheim 3 28 84 
67 Wallartheim, 

fällt v . l.Jan. l900 aus 3 2 6 
68 Weinsheim 3 23 69 
69 Weisenau 3 18 

» vom 1. J an. 1900 an 5 149 745 
70 Wendeisheim . 3 18 54 
71 Westhafen 2 76 152 
72 Wies-Oppenheim 4 13 52 
73 Wintersheim, 

vom 1. Jan. 1990 an 5 7 35 
74 Wöllstein 3 53 159 
75 Wörrstadt 3 56 168 
76 Worms 5 931 4 655 

Zusammen 7 539 46 492 

Wiederholung. 
I. Provinz Starkenburg 6 618 28 555 

II. ' Oberhessen 2 206 14 746 
III. » Rheinhessen 7 539 46 492 

Grossherzogthum Hessen 16 363 89 793 
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Nr. 4552 . Die Hagelschläge im Grosshei·zogthtun Hessen 
im .Jahr I S99.*) 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Der durch die Von den durch 
Annähernde Hage1schHige die !Iage1schllige 

g 
_u __ _inl versichert 

jj \:ii::. 
ge- be- der auf 

§ troffe- schädig- der ver-
nen ten un. 

2:] Flächen. er-

_g 
ha ha 

Hektar. 

mit 
einer 
Ver-

rnngs-
snmme 

von 

Darmstadt 1 50 10 25 
30 

1000 
290 

10 3000 
1800 Bensheim ..1 210 5 

In den von den Von den 
llage1schliigen Ver-

siehe-
versichert rungs-

Hektar. 

gesell-
mit schaftau 

einer im 
Ver- Ganzen 

siehe- gezahlte 
rungs- Ent-
summe 

von 
SChädi-
gungen 

.46. 

275 70000 
26 10200 

300 
200 

Dieburg 1 40 
Erbach 6 499 144 14 4479 52 21518 92 47240 2225 
Gross-Gerau 4 828 175 1() 1 14540 60 21640 130 34640 3000 
H eppenheim 2 263 225 45 50000 15 8000 27 15900 1500 
Offenbach 3 49..1 39 59 10744 6 289:! 137 4359 1 2188 
Prov. Starkenb. 21 2il84 598-----:33 8 1053 58850 --s87 221571 9413 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
F riedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Prov. Oberh. 

MahlZ 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
vVorm s 
Prov. Rheinh. 

Grossh. Hessen 

(j 1879 1270 37 124840 236 121439 472 237639 13234 
8 540 465 16 13144 267 124420 677 304845 5965 
7 863 613 13 40714 3171 53277 481 256577 15929 

23 4534 2732 19 199947 18481032991 4789 3521956 125960 
3 75 24 36 1355 14 4320 172 51798 1097 
8 11 39 545 29 49642 127 6 1705 45(i 155593 7791 

55 9030 5649 _ 2_1 _ 429642 28091498152 7047 45284081 69976 

5 1940 436 23 36720 38 21200 68 39200 1900 
2 220 55 15 3055 15 9112 15 9112 214 

25 13600 250 173000 1243 

4 680 460 9 16200 3 3600 32 29050 755 
13 3220 1041 - 1-7 - i 66075 ------sl 47512 365 250362 4Ti2 

89 14634 7288 - 2-1- 576770 ---:i'ii28I 604514 8'ü99 5000341 183501 

Im Jahr 1898 39 4637 
7833 
8747 

1631 
271 8 
1829 
42..12 
5268 
3390 

30 
24 
15 
27 
21 
16 
2 1 
17 
22 
33 

137944 
213346 

424 232882 
646 297655 
255 112350 
8093 163 15 

1914 1024416 
29711457 308 
1804 70948 2 
2904 I 230134 
40()1 1 969 052 

29543 
40902 
14284 
42661 
48302 
10886 
97872 
85623 
28787 
65894 

» )) 1897 48 
)) )) 1896 50 
» )) 189,) 64 
» » 1894 96 
» )) 1893 42 
» )) 1892 168 
» )) 1891 120 
, )) 1890 60 
>> >> 188a 157 

10558 
16059 
6613 

3 1685 
21811 
1411 2 
25209 

11258 
5517 
30 14 
9187 

92574 
256151 
305420 
164024 
627716 
295827 
231480 
1166 286 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 686, April 1899, S. 81. 

1029 466643 
296 133090 

26 76 1227 254 
1492 734172 

789 296830 
1149 587817 

773 3500i3 
6765 3177 967 
4286 2026 166 
2207 944578 
3958 1354 300 
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Nr. 4553. Handwerker-, Kunstgewerbe· und Fachschulen im 
Grossh. Hessen im Schuljahr 1S9S/99. *) 

0 rte, 

wo sich die Schulen 

befinden. 

1. 4. 

Alter 
der Schüler 

5. 6. 

I a. Grossll. Landesbaugewerkscllnle. 

Von den Schülern 
(Sp. 5 u. 6) waren 

7. 8. 

(Ertheilt Unterricht an Bauhandwerker etc. in den für einen selbständigen Gewerbe· 
betrieb erforderlichen theoretischen Kenntnissen und im Zeichnen.) 

I 17 {I 126 I I 106 I 20 I 104 I 22 
( » » Sommermonat.)2) 20 15 5 18 2 

1) Unterricht vom 25. Oktober bis 15. März an allen Wochentagen. 2) Kunstgewerbliebes 
Zeichnen von Anfang Mai bis Mitte September . 
I b. Grosslt. Fachschule rür Elfenbeinschnitzerei und verwandte Gewerbe. 

(Ertbeilt Unterriebt in Modelliren, Figuren-, Freihand- und Fachzeichnen, Stilkunde, 
Schnitzen in Elfenbein und Holz, Drehen und Faconniren in Holz, Horn und Bein, 

Materialienkunde, Technologie und kaufmännischen Fortbildungsfacbern. 

Wintermonaten) I 6 I 29 I I 20 I 9 I I 29 
( » » Sommermonaten) 3 13 10 3 13 

I c. Grossh. Facltsclmle für Weberei. 
(Unterrichtsgegenstände sind: allgemeine '.rheorie der Weberei, Bindungslehre, Buch-

führung, Zeichnen, Musterausnehmen und Arbeiterversicherungsgesetze.) 
Lauterbach . I 2 I 24 I I 11 I 1 I I 24 

n. Kunstgewerbesclmlen. I 

(Der Unterricht findet im Sommer und im Winter statt und ist für die den verschiedenen 1 

Berufsarten angehörenden Schüler nach mehreren Hauptrichtungen hin gegliedert. - Die 
Kunstgewerbeschulen ertheileh hauptsächlich Unterricht in kunstgewerblichem Zeichnen, I 
in Modelliren, Malen, Maschinenbaukunde, Kunstsch losserei, Geometrie, Mathematik, 
Kunstgeschichte, Baugeschichte, Hochbaukunde, landwi rtbschaftlicbe Baukunde u. s. w.) 
Mainz: 
Kunstgewerbeschule 3) . 
Abendzeichenklasse u. 

Modellirscbule 5) . 
Damenkursus d.Kunst-

gewerbeschule 9) 

Offenbach: 
Kunstgewerbe- u. ge-

werbl. FacbschulelO) . 
Damenkursus d. Kunst-

12 

9 

166 

{ 
7) 28 
8)117 

{ 
7) 14 
8) 25 

162 

gewerbeschule 9) 3 20 

48 118 

149 13 63 99 

3) Die Schule mit Unterricht an allen Wochentagen umfasst die Vorschule (Dauer 1( 2 Jahr) 
und 6 Fachschulen. Nicht bekannt. 5) Gemeinschaftlich mit der Handwerker-Sonn-
tags-Zeichenschule. 6} Der Unterricht wird von den Lehrern der Kunstgewerbeschule 
und von 3 Lehrern der Handwerker-Sonntags-Zeichenschule ertheilt. 7} Im Sommer. 
8) I m Winter. 9) Zeichnen und Malen. 10) Unterricht an allen Wochentagen für einen 
Theil der Schüler, fiir einen andern nur an 2 oder mehreren halben Tagen. 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 704, März 1900, S. 77. 
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...: ...: Alter Von den Schülern 
"' "' der Schüler (Sp. 5 u. 6) waren 0 rte, ... :a ..c ..c "' Q ...: ...: 

sich die Schulen ...:l r:Jl "' ' "' wo "' ... .... <o:f4';3 0 . .... 
"' "' c-."' .... ..c ' .... ..clö "" "" .... ,.<:l ,.a "'<I ::l"' befinden. .... Q 8...., :;:; :c "'"' P=!"<:l .. .... ,...,,., 

0 ::I s:l s:l 0 "" N N ::lC ..c ,.<:l --- ---------
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 

III. Erweiterte Handwerkersclmlen. 
(Die erweiterten Handwerkerschulen artheilen im Wesentlichen Unterricht in Freihand-
zeichnen, geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie, Fachzeichnen, Bauconstruc-
t ionslehre, Modelliren, Rechnen, Aufsatz,_ Buchführung, vVechsellehre, Naturlehre u. s. w.) 

Alsfeld. 6 19 14 5 15 4 
Alzey 4 21 19 2 16 5 
Bansheim 7 55 53 2 55 
Bingen 11) 12 { 1)25 16 9 25 

8)99 54 45 99 
Büdingen 12) 5 29 28 1 28 1 
Darmstadt: 

Erweiterte Handwerkerschule 18) 4 37 37 37 
Unterrichtskursus für Rund-

schrift 1 32 
Abendzeichenklasse 2 { 1)15 

8)12 
Modellirklasse 1 10 
Fachklasse für Dekorationsmaler 1 17 17 17 
Fachkursus für Schneider 2 22 7 15 

» » Schuhmacher 2 16 5 11 22 
» » Friseure 1 13 16 
» » Perrückenmacher 1 4 13 
» » Tapeziere 1 15 6 9 4 
• » Kunstschlosser 1 9 6 3 15 

Fachschule für Gärtner 3 33 16 17 9 
Friedberg (im Sommer) 5 7 3 4 7 33 

(im Winter) 9 49 45 4 48 
Giessen 5 88 87 1 86 1 
Michelstadt . 3 10 10 10 2 
Nidda 5 32 32 29 
Worms: 3 

Erweiterte Handwerkerschule 14) 8 36 35 1 29 7 
Fachkursus für Tünch er und 

Dekorationsmaler 3 9 
Damenkursus 9) 2 9 

11) Angeschlossen waren noch ein Kursus für Handwerksmeister, welcher im Sommer 
von 5, im Winter von 8 Personen besucht war und ein Damenabendkursus für Buch-
füh rung, an welchem sich 28 bezw. 8 Damen batheiligten; ausserdem fanden noch 
Damenkurse statt, in welchen in Muster zeichnen, weiblichen Handarbeiten, Brand-
malerei und Buchführung unterrichtet wurde und an welchen 16 bezw. 48 Schülerinnen 
Theil nahmen. 12) Der offene Zeichensaal wurde von 4 Schülern besucht. 18) Ange-
schlossen war noch ein offener Zeichensaal, der durchschnittlich von 3 Schülern be-
sucht war. 14) An dem Unterriebt im ofl'enen Zeichensaal nahmen 16 Schüler und 
97 Vorschüler und an dem im Modelliren 6 Schüler Theil. 



Orte, 

wo sich die Schulen 

befinden. 

120 

Alter 
der Schüler 

Von den Schülern 
(Sp. 5 u. 6) waren 

.... 
' " 

,.c., 

"'"" z8 
,.<:l 

1----------1--- --- - --------1---1- ---1---- 1 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

IV. Handwerker· (Sonntags-) Zeichen· und gewerbliche Fortbil!lungs· 
(Aben<l·) Schulen. 

a . Einklassige Sonntags-Zeichenschulen mit Unterricht in Freihandzeichnen, 
geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie und Fachzeichnen. 

Affolterbach 1 19 17 2 15 4 
Altenstadt . 1 15 4 10 1 11 
Biblis . 1 27 21 6 12 
Rickenbach 1 50 46 4 38 
Büdingen 2 45 45 40 
Dreieichenhain . 1 32 29 3 32 
Echzell 1 33 6 27 23 
Egelsbach . 1 16&)27 27 20 
Erzhausen 1 26 25 1 23 
Flonheim 1 30 27 3 17 
Gau-Odernheim 1 30 28 2 24 
Gedern 1 22 22 19 
Gross-Bieberau 1 51 49 2 45 
Gross-Steinheim 1 35 19 16 11 
Grünberg 1 27 27 21 
Guntersblum 1 42 41 1 37 
Heusenstamm 1 23 23 17 
Hirschhom I 20 5 15 10 
Höchst i . Odenw. 2 117 50 61 6 53 
Hornberg 1 38 36 2 32 
Rungen 1 37 36 1 35 
Jügesheim 1 35 4 31 18 
Kelsterbach 1 33 29 -! 24 
König 2 61 20 37 4 19 
Laubach 1 19 19 10 
Lauterbach 1 52 52 42 
Lindenfels 1 32 5 2-l 3 18 
Londorf 1 25 25 23 
Miihlheim 1 34 il 1 3 18 
Neckar-Steinach I 19 15 4 19 
Neustadt I 20 12 8 8 
Nieder-Ramstadt 1 35 33 2 28 
Ortenberg 1 26 26 23 
Reicheisheim i. Odenw. 1 56 53 3 44 
Reicheisheim i. d. W. 1 14 10 4 12 
Rossdorf 1 35 33 2 32 
Rampenheim 1 30 14 16· 11 
Seeheim 1 27 23 4 25 
Semd 1 29 23 6 29 
Sensbach 1 28 14 11 3 9 
Sprendlingen bei Offeub. 2 68 30 37 1 31 

----- - - - - --

15 
12 
5 

4 
7 
3 

13 
6 
3 
6 
5 
6 
5 
6 
5 

14 
6 
2 

13 
9 

12 
9 

10 
9 
2 

16 

7 
3 

12 
2 
3 
5 
2 

5 
7 

1h)19 
15)15 
16)23 

17)29 

18)28 

19)28 

21)43 
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Alter 
der Schüler 

Von den Schülern 
(Sp. 5 u . 6) waren 

b@ .2@ 
Q!"' Z] ,-'=: 

1-----------1------------ - --1----1-----1----1 
1. 2. 3. 4 5. 6. 7 . 8. 9. 

Noch: a . Einklassige Sanntags-Zeichenschulen mit U nterricht in Freihand-
zeichnen, geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie u. Fachzeichne n . 
-Steinbach (Kr. Offenb.) 1 21 21 I 20 1 
Urberach 1 39 33 6 18 21 
Wald-Michelbach I 39 26 13 34 5 
W esthofen 1 24 15 9 8 1 .. 
Wöllstein 1 30 28 2 22 8 

"•) Im Winter wöchentlich 3 mal Unterricht in Deutsch, Rechnen und Geometrie. 15) Dgl. 
wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Rechnen und Geometrie. 16) Dg l. in Aufsatz, Rechnen, 
Geometrie, Buchführung und Rundschrift. 16•) Ausserdem erhielten 24 Schüler wi\hrend 
des ganzen J aln-es an Sountag-Vormittagen Unt erricht in Reclmen, Geometrie, Geschitfts-
aufsiitzen und Rundschrift. 17) Im vVinter wöchentl ich 4 ma l Unterricht in Aufsatz, 
Geometrie, Rechnen, Buchführung , Naturlehre und Rundschrift. 1B) Dgl. wöchentlich 
3 mal in Deutsch, Geometr ie, Baurnaterialienkunde, Aufstellung von KostenvoranschHigen, 
Rechnen und Physik. 19) Dgl. wöchentlich in Rechn en , Rauml ehre, Aufstellung 
von Kostenvoranschlägen, Aufsatz, Buchführung und Wechsellehre. 20) Dgl. wöchentlich 
!mal in Buchführung u. Rundschrift. 21) Dgl. in Aufsatz, Geometrie, Lesen u. llechnen. 

b . Zweik lassige Sonntags-Zeichenschulen . 
(In den Schulen wird in der ein en K lasse in Freihand- und geometrischem Zeichnen, 

in der anderen in darstellender Geometrie und Fach zeichnen unterrichtet.) 
Alsfeld 2 
Arheilgen 
Habenhausen 2 
Bad-Nauheim 2 
Beerfelclen 2 
Bischofsheim 2 
Dieburg 2 
Eberstadt b. Darmstadt 2 
Erbach 2 
Fürth i. Odenw. 2 
Gernsheim 2 
Gocldelau 2 
Griesheim 2 
Gross-Umstadt . 2 
Gross-Zimmern 2 
Happenheim a. d. B. 2 
Herbstein 2 
Lengfeld 2 
Lieh 2 
Lollm· 2 
Michelstadt 2 
Mörfelden 2 

71 
48 
66 
41 
41 
GO 
90 
50 
60 
40 
29 
66 
41 
70 
55 
99 
2() 
26 
31 
36 
97 
36 

8 
18 

2 

15 

65 
48 
65 
41 
33 
33 
82 
42 
57 
40 
29 
61 
41 
65 
53 
92 
26 
24 
29 
32 
82 
34 

6 55 16 
36 12 22) 28 

1 51 15 23)21 
33 8 2<)22 
28 5 25)22 

9 35 7 
8 82 8 26)38 
8 40 10 

I 
27)27 

3 33 27 
33 7 
28 1 28)30 

5 5± 12 
:19 12 29)19 

5 60 10 
2 5± 1 
5 70 27 30)55 

19 7 
2 21 5 
2 23 8 31)-U 
4 22 14 

53 29 
2 33 3 32)17 
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Alter Von den Schülern '"' :ä der Schüler (Sp. 5 u. 6) waren ""'"'<:: 0 r t e, ... 0"' ..r: .... ... ..=.: 
"' ...: 

sich die Schulen w. ci I wo "' "' ... .... .... .. .!<: 

"' "' ... ..= "' '"' 
UJ...O 

""' ""' ""'..r: l..a "'"' ..=." 
befinden. ... 0 ;§>-:> ;;a: - - "'"' ..;<"' ..=..r:., .... ... ,........, 

0 o"d o'""d '";e l'l 0 l'l s:: 
N N .,(:_ "" "' Z.: ..= ..c - ----- - --

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 

Noch: b. Zweiklassige Sonntags-Zeichenschulen. 
Momhach 2 93 93 

I 
17 76 83)40 

Neu-Isenburg 2 42 42 28 14 16)39 
Nidda. 2 83 83 83 34)16 
Oher-Ingelheim 2 78 71 7 65 13 
Ober-Ramstadt 2 49 48 1 47 2 27)25 
Oppenheim 2 87 84 3 79 8 35)25 
Pfungstadt 2 67 66 1 45 22 86)31 
Reinheim 2 68 67 I 56 12 
Rüsselsheim 2 90 15 70 5 64 ll 87)37 
Schlitz 2 56 9 47 28 19 88)23 
Schotten 2 38 34 4 27 . 11 89)20 
Seligenstadt 2 78 78 65 13 40)50 
Sprendlingen i. Rheinh. 2 67 17 42 8 3( 13 
Viernheim . 2 87 23 61 3 58 6 41)44 
Vilbel . 2 71 66 5 65 6 42 
Wimpfen 2 61 6 54 1 30 25 42)27 
Wörrstadt . 2 76 71 5 54 22 48)19 

22) Im Winter wöchentlich 3 mal Unterricht in Deutsch, Rundschrift, Rechnen, Geometrie 
und Physik. 28) Dgl. wöchentlich 4 mal in Aufsatz, Rechnen, Geometrie und Buch-
führung. 24) Dgl. wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Baumaterialienkunde, Buchführung, 
Geometrie, Rechnen, Physik, Verfassungskunde u. W echsellehre. 2$) Dgl. an 3 Wochen-
ahenden in Deutsch, Rundschrift, Buchführung, Geometrie und Naturlehre. 26) Dgl. in 
Aufsatz, Rechnen, Geometrie, Buchführung, Naturlehre und Gesetzeskunde. 27) Dgl. 
wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Rechnen, Geometrie und Buchführung. 28) Dgl. wöchent-
l ich 3 mal in Geographie, Verfassungskunde, Raumlehre, Buchführung, Ge-
schäftsaufsätzen, Naturlehre und Anfertigen von Kostenvoranschlägen. 29) Dgl. in 
Aufsatz, Rechnen, Buchführung und Wecbsellehre. 30) Dgl. in Aufsatz, Deutsch, 
Rechnen , Geometrie , Naturkunde , Buchführung, Verfassungskunde, Anfertiguug von 
Voranschlägen, Materialienkunde und Physik. 81) Dgl. in Aufsatz, Buchführung, Geo-
metrie, Rechnen und Materialienkunde. 32) Dgl. wöchentlich 4 mal in Aufsatz, Lesen, 
Rechnen, Raumlehre, Naturlehre und Materialienkunde. 33) Dgl. wöchentlich 3 mal in 
kaufmännischen Fächern. 84) Dgl. in Deutsch, Geometrie, Rechnen, Buchführung und 
Naturlehre. 85) Dgl. wöch entlich 4 mal in Aufsatz, Rechnen, Geometrie, Geographie 
und Gesetzeskunde. 36) Dgl. wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Rechnen, Buchführung und 
Wechsellehre. 87) Dgl. an 4 Wochenabenden in Geographie, Geschichte, Verfassungs-
kunde, Lesen, Rechnen, Geometrie, Aufsatz und Naturlehre. 38) Dgl. in Aufsatz, 
Rechnen, Gewerbekunde, Buchführung und vVechsellehre. 89) Dgl. wöchentlich 3 mal 
in Aufsatz, Rechnen, Raumlehre, Buchführung und Rundschrift. 40) Dgl. wöchentlich 
3 mal, sowie jeden zweiten Sonntag Nachmittags in Aufsatz, Rechnen, Raumlehre und 
Buchführung. " ) Dgl. wöchentlich 4 mal in Aufs:üz, Lesen, l{aumlehre, Verfassungs-
kunde, Rechnen, Physik und Materialienkunde. 42) Dgl. wöchentlich 3 mal in Aufsatz, 
Verfassungskunde , Rechnen, Buchführung, Geometrie, Materialienkunde und Raum-
lehre. 43) Dgl. wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Lesen, Geometrie, Rechnen und Wechsel-
lehre. 
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4. 

Alter 
der Schüler 

5. 6. 

Von den Schülern 
(Sp. 5 u. 6) waren 

7. 8. 

c . Dreiklassige Sonntags-Zeichenschule. 

9. 

(Der Unterricht in Freihand- und geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie und 
Fachzeichnen ist je nach Bedürfniss auf die einzelnen Klassen vertheilt). 

Alzey . 3 133 14 110 9 78 41 
Bansbeim 3 140 140 126 14 
Butzbach 3 58 56 2 52 6 
Darmstadt (Annastift) 3 105 105 67 38 U)95 

U) Unterricht vom 18. April 1898 bis 17. März 1899 wöchentlich 3 mal in Aufsatz, 
Rechnen, Geometrie, Buchführung, Wechsellehre, Rundschrift, Naturlehre, Materialien-
kunde und Aufstellung von Kostenvoranschlägen. 

d. Mehrklassige Sonntags-Zeichenschulen. 
(Der Unterricht in Freihand- und geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie und 
Fachzeichnen ist je nach Bedürfniss auf die einzelnen Klassen vertheilt, während der 
Fachunterricht an die den einzelnen Gewerbegruppen angehörenden Schiiler in mehreren 

Bingen •5) 

Darmstadt . 

Giessen 
Gross-Gerau 
Langen 
Mainz. 
Offenbach . 
Worms 

Fachklassen ertl1eilt wird.) 
6 J1)134 120 14 

130 20 
8 

10 
6 
4 

4 
16 
14 
10 

295 294 1 
241 226 15 
20 1 197 4 
148 141 7 

• 9)217 
751 
403 
371 

108 98 
718 
360 
354 

11 

33 
43 
17 

110 
111 
157 
223 
131 
123 

93 

670 
114 
252 

24 
39 

138 
18 
70 
25 
16 
81 

289 
119 

• 8)22 
• 7)63 

.. )222 

• 8)31 

{ 
50)30 
51)27 

52)17 1 
53)134 
54)151 

Ausserdem wurden Zeichenkurse für Damen an der Aliceschule zu Darmstadt abgehalten. 
• 5) Angeschlossen war noch ein offener Zeichensaal, welcher im Sommer von 9, im Winter 

von 20 Schülern besucht war. '") Im Sommer wöchentlich 2 mal Unterricht in Gewerbe-
lehre , Rundschrift, Buchführung und vVechsellebre. ") Dgl. im Winter wöchentlich 
3 mal in Aufsatz, Rechnen, Geometrie, Buchführung und Aufstellung von Kostenvoran-
schlägen. •8) Dgl. wöchentlich 2 mal in Deutsch, Rechnen, Aufstellung von Vor;m-
schlägen, Verfassungskunde, Geographie, Geschichte, Materialienkunde und Physik . 
.. ) Ausserdem erhielten 20 Schüler in der Zeit vom 1. März bis I. November 1898 
Uuterricht in Geschäftsaufsätzen, Rechnen, Geometrie und Buchführung. 50) Dgl. wäh-
l'end des ganzen Jahres Unterrir,ht in Aufsätzen, Geometrie und }{echnen. 51) Im 
Winter dgl. wöchentlich I mal in Rundschrift. 52) Dgl. während des ganzen Schuljahres 
wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Rechnen, Raumlehre, Wechsel- und Gesetzeskunde, Buch-
führung und Rundschrift. 53) Unterricht in Deutsch, Rechnen, Geometrie, Buchführung, 
Physik und Rundschrift. 54) Dgl. während des ganzen Schuljahres mit Ausnahme der 
Monate Juni, Juli und August wöchentlich 5 mal in Rechnen , Geometrie, Aufsatz, 
Buchführung, Deutsch, Physik und Mechanik; ausserdem wurde wöchentlich 2 mal 
Unterricht im Modelliren an 26 Schüler und wöchentlich I mal in Anfertigung kunst-
gewerblicher Schmiede- und Schlosserarbeiten an 21 Schüler ertheilt. 
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Nr 4554 ·Preise der gewöhnlichsten Verbranchsgegenstände 
Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

Pr e i s p er 
...; ..; 

..!. ..; ...; ...; ..; 
..!. ...; ..; 

..!. ·rn 0 Ul 
Ul Ul Ul ..!. Ul Ul Ul Ul "' 
bO t:.o .2S ...= t:.o 2 ...= t:.o "' Ul t:.o 
'0 ..c:: "" "" "" -'§ l"(j " " " :o "' :@ :o ..... ·o ·3 :@ ;g "' 

_!__!_-!_I ..c:: ·a -= :::: ·a 
Jb Jb Jb 

Darmstadt 19,00 15,00 17,00 16,00 15,00 15,501 20,00 14,00 17 00117 00 14,00 15,50 9 ,00 5,00 ' ' Rensheim 17 ,00 16,50 16,75 15,00 15,00 15 ,00 16,00 16,00 16,00 15,75 15,75 15,75 7,50 7,50 
Dieburg 16,20 16,00 16,10 15,00 14,80 1-!,90 17,00 16,00 16,50 17,00 14 ,80 15,87 7,40 5,60 
Erbach 17,00 17,00 17,00 15 ,00 15 ,00 15,00 15,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 6,00 6,00 
Offenbach 20 ,00 17,00 18,46 16,50 15,75 16,04 17,50 15,00 16,25 16,00 15,00 15,72 7,50 6,50 
Giessen 16,50 15,50 16,14 lü,OO 15,25 15,72 18,00 14,00 16,00 15,50 14,50 15,00 6 ,50 6,00 
Al sfeld 15,25 15,25 15,25 15,00 15,00 15,oo 15,00 15,00 15,00 13,50 13,50 13,50 4,50 4,50 
llüdingen 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 4,50 4,50 
Butzbach 15,75 15,25 15,42 15,50 15,00 15,21 15,25 14,50 14,83 14,75 14,25 14,M 6,50 6,00 
Friedberg 15,75 15,oo 15,38 15,2o 14,75 15,08 15,50 15,00 15,25 14,00 13,25 13,63 6,00 5,00 
Lauterbach 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 5,oo 5,00 
Schotten 15,20 15,00 15,10 15,20 15,00 15,10 15,50 15,20 15,35 14,00 13,50 13,75 5,00 4,50 
Mainz 17,00 15,65 16,31 15,65 14,35 15,10 16,30 14,90 15,60 15,00 13,85 14,49 6,80 5,60 
Alzey 16,50 16,00 16,28 15,25 14,50 1-!,97 16,25 15 ,50 15,96 15,60 15,20 15,43 6,40 6,00 
Hingen 16,00 15,00 15,56 15,24 1-!,50 1-!,85 16,50 15,00 15,63 15,50 14,00 14,81 7,00 5,50 
Worms 17,00 16,00 16,50 15,70 14,75 15 ,23 16,75 15 ,00 15,88 15,75 14,50 15,13 7,00 5,00 

Summe 257,28 241,70 249,75 235,12 
Mittelpreis 1ö,o8 15,11 15,61 14,70 

Ochsenfl. 

0 rte. 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ] ·a :@ 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbnch 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
l<'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
W orms 

Summe 
Mittelpreis 

.n. I .n. "*'· I .M. .n. I .n. .n. I .n. "*'· I --:K Jr --:K 
1,52 2,001 1,40 1,601 1,52 1,721 1,40 1,601 1,40 1,5 0,44 0,32 0,38 
1 ,40 I ,28 I ,40 1 ,20 I ,40 0,50 0,46 0,48 

I ,28 I ,40 1 ,28 0,40 0,36 0,38 
1,40 1,28 1,32 I ,32 1,28 I ,32 0,30 0,28 0,29 
1,38 1,50 1,20 1,36 1,26 1,96 1,00 1,20 1,40 1,60 0,48 0,44 0,46 
1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,16 1,32 1,00 1,10 1,36 1,48 0,40 0,36 0,38 
1,30 1,20 1,20 1,20 0,28 0,26 0,27 
1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,34 0,32 0,33 
1,44 1,28 1,28 1,20 1,12 0,36 0,30 0,33 
1,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,280,2610,27 
1,20 1,20 1,20 I ,10 1,10 0,42 0,38

1 

0,40 
1,32 1,20 1,20 1,10 1,10 0,32 0,26 0,29 
I ,44 1, 70 I ,25 1,35 1 ,40 I ,50 I ,00 I ,35 0,80 I ,30 I ,40 1,60 0,40 0,26 0,33 
1,32 1,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,30 1,70 1,20 1,50 1,20 1,50 0,38 0,30 0,34 
1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
1,40 I ,70 1,28 1, 70 1,40 2,00 1,44 1,60 1 ,40 I ,60 0,38 0,80 0,34 

20,80 11,80 20,21 10,5121,2611,90 16,84 10,17 5,28 3 ,90 20,40 10,90 5 ,78 
1,5o 'l';331 ,7o '"l.2o 1,451,05 1,56 o,s6 , 
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au 16 Orteu des Grossb. Hesseu im l'Iärz 1900. 

Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 
--

Doppelz e n t n er. 
' ' ..; ' --' ..; ' 

"' "' - "' "' - "' "' ] "' "' ] "' "' -bll ß ..= bll a> bD bll bll ..= "" r-g "" "" "" " "' _,_, " ., :;::: a> 
::!!1 ;g ·;::: :@ ;g ·;::: ::!!1 :o ·a ::!!1 

:o :o ·a :@ ..= ..c :::: ..= 

1---x---x jf." -x--x -x-x- -x -x Jr jf." -:F. Jr -:F. Jr ·"'· 
3,50 5,33 8,oo 5,00 6,50 42,00 18,00 30,00 25,00 18,00 21,50 44,00 26,00 35,00 7,oo 7,50 

7,50 3,50 3,50 3,50 5,50 5,00 5,25 3 2,oo 27,00 29,50 25,00 23,00 24,00 52,00 28,00 40,00 
6,30 3,60 3,20 3,47 4 ,20 3,80 3,97 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31 ,00 36,00 32,00 34,00 
6,oo 4,00 4 ,oo 4,00 5,00 5,00 5,oo 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,001 40,00 40,00 
7,08 5,00 3,50 4,46 5 ,00 4,00 4,64 38,00 34,00 36,00 28,00 24,00 26,oo 46,00 36,00 41,00 
6,18 3,50 3,00 3,25 4,50 4,00 4 ,23 29,00 28,00 28,50 33,00 29,00 31,00 4 o,oo

1 
36,oo

1 
38,oo 

4,50 2,50 2,50 2,50 4,00 4,00 4,00 16,00 16,00 16,00 28,00 28,00 28,00 32,001 32,001 32,00 
4,50 3,oo 3,00 3,oo 5,50 5,50 5,50 24,00 24,00 24,00 24,00 24,00 24,00 40,ool 4o,oo 40,oo 
6,25 3,25 2,80 3,05 3,75 3,00 3,41 I9,oo 18,oo 18,50 2-5,00 23,00 24,00 29,00 28,001 28,50 
5,50 3,00 2,00 2,50 3,50 2,50 3,13 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,00 30,00 33,00 
5,oo 4,00 4,00 4,00 6,00 6,00 6,00 18,00 18,00 18,00 32,ool 32,oo 32,oo 
4,75 4,00 3,80 3,90 4,00 3,80 3,90 
6,20 4,40 3,20 3,80 6,50 4,00 5 ,25 28,00 23,71 26 ,07 22,54 19,50 21,35 38,00 26,00 33,69 
6,20 3,50 3,00 3,25 5,00 3,00 4,00 34,00 24,00 29,00 24,00 22,00 23,00 44,00 32,00 38,00 
6,21 3,60 2,40 3,10 5,60 4,00 4,69 30,00 22,00 26,75 24,00 19,oo 21,63 38,00 21,00 29,88 
6,00 3,90 2,80 3,35 G,50 4,50 5,54 29,00 21,00 25,00 23,oo 20,00 21,50 41,00 36,00 38,50 

95,17 56,46 75 ,01 395,82 359,48 533,57 
5,95 ---r,53 4 ,69 26,39 25,68 35,57 

Brod.j Butter. Milch. Eier. me I. li.affee, Petro- Stein- ßraWl- Torf 
K i 1 o g r a m m . per Liter. per 10 Stück. 

ge-
brannte leum kohlen kohlen per ------ Boh-· 1"' · · nen per 1000 

00 @rd bD ,.<:l bll a> per .g "" ;; .:.. e '"'e <> 

1 

"" 

1 

;; 

"I"" I ..... 
Q r-o ::::; Liter. per;Doppel- Stück. 

;g ·2 ;g ·2 :@ ;g ·2 :@ ;g ·2 :@ kg 
zentner. 

""""K""X-xl-x 7. 7. --:K 7.77i." 7i." .H>. --x- .A,. "#, 

0,27 0,24 0,26 0,26 0,221 2,20 2,00 2,101 0,20 0,16 0,181 0,70 0,60 0,651 2 50 I 0 22 1 2,80 I 3,50 ' ' 0,26 0,24 0,25 0,25 0,25 2,30 2,10 2,20 0,18 0,16 0,17 0,65 0,55 0,60 2,80 0,24 2,40 
0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,75 0,55 0,61 3,60 0,22 3,20 
0,26 0,24 0,25 0,2! 0,20 2,00 2,oo 2,00 0,17 0,17 0,17 0,60 0,60 0,80 2,40 0,24 2,70 
0,40 0,36 0,38 0,28 0,27 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,90 0,50 0,70 2,80 0,20 2,60 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,00 1,60 1,74 0,16 0,16 0,16 0,70 0,50 0,58 3,60 0,24 2,60 2,00 
0,24 0,23 0,24 0,27 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 1,00 1,oo 1,oo 3,00 0,20 2,80 2,00 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 0,60 0,60 0,60 3,60 0,22 2,80 0 ,90 

I 0,221 0,201 0,21 0,27 0,24 2,10 1,90 2,00 0,15 0,15 0,15 0,60 0,50 0,55 3,20 0,22 2,60 1,70 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,40 2,00 2,20 0,18 0,18 0,18 0,60 0,55 0,58 3,40 0,24 2,70 
0,32 0,25 0,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,oo 0,22 2,40 
0,28 0,24 0,26 0,28 0,22 2,00 1,60 1,80 0,14 0,14 0,14 0,60 0,50 0,55 3,20 0,23 2,70 2,00 
0,28 0,24 0,26 0,28 0,26 2,10 1,40 1,71 0,20 0,18 0,19 0,64 0,48 0,55 2,39 0,21 2,50 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,20 1,80 2,00 0,18 0,16 0 ,17 0,90 0,60 0,74 2,70 0,24 2,60 '·r 0,25 0,25 0,24 2,20 1,so 1,95 0,20 0,18 0,19 0,70 0,50 0,63 2,60 0,22 2,20 
0,30 0,26 0,28 0,26 0,24 2,20 1,60 1,97 0,20 0,15 0,17 o,so 0,50 0,6'2 2,85 0,21 

4,25 4,26 3,71 33,37 2,71 10,26 47,64 3,57 41,56 8,60 3,50 
0,27 0,27 0,23 2,09 ü,i7 0,64 ""2,98 0,22 2,60 1,72 3,50 
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Nr. 4555. Vorläufige Ergebnis se des Betriebs der 
ltlain·Neckar-Eis enbahu und der an dieselbe an-
s chlies sende n Hess. Nebenbahnen iln April 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-
Eisen- Eberstadt-l Bickenbach-1 Weinheim-
bahn. Pfungstadt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97,28*) 1,89 4,50 16,30 
Einnahme aus "*'· Personen- u. Gepäck-Verk. 368 447 1592 2468 7 615 

gegen 1899 + 3240 + 42 + 213 + 308 
pro Kilometer 3876 842 548 467 

gegen 1899 + 34 + 22 -t 47 + 19 
Güterverkehr 273 193 2 317 348 8922 

gegen 1899 + 16 792 + 87 + 13 + 335 
pro Kilometer 2854 1226 77 547 

gegen 1899 + 176 + 46 + 3 + 20 
Sonstige Quellen 39000 192 41 99 

gegen 1899 -4 000 + 10 + 23 +4 
pro Kilometer 401 102 10 7 

gegen 1899 -41 +6 + 5 +I 
Summe 680 640 4101 2857 16636 

gegen 1899 + 16032 + 139 + 249 + 647 
pro Kilometer 6997 2170 635 1021 

gegen 1899 + 165 +74 +55 + 40 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht . 

.\" r. 4556. Meteorol. Heobacht. zu Darmstadt hu April 1900. 
April-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900): 

ßa.rom. 745,a m.m. - Thermom. lO,oO C. - Niederschl. 40,• mm. 
höchst. (am 20.) 763,2; tiefster (am 8.) 736,0; mittlerer 747,4 mm . 

Thermometerstand • ( • 22.) 26,2; ( • 3.) -3,4; 9,6o C. 
Anzahl der Tage mit Regen 14; Schnee , Regen u. Schnee 1. 

Nebel 10; Reif 3; Gewitter 
heiteren Tage 1; gemischten Tage 24; trüben Tage 5. 

Höhe der Niederschläge an 14 Tagen mit messbarem Niederschlag: 14,30 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 2 mal ; NO. 12 mal; 0. 11 mal ; SO. 6 mal; 

S.- mal; SW. 29 mal; W. 9 mal; NW. 21mal; Windstille -mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 60,2 %. 

Nr. 4557. Meteorol. Beobacht. zu Cassel im April 1900. 
April-Mittel aus 37 Jahren (1863-1899): 

ßarom. 742,u mm. - 'l'hormom. S,uo C. - Niederschl. 36,os mm. 
Barometerstand höchst. (am 20.) 759,81; tiefster (am 8.) 731,48; mittlerer 742,77 mm. 
Thermometerstand • ( • 21.) 24,6; ( • 2.) -3,0; 7,43° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 12; Schnee 2; Regen u. Schnee 

Nebel 2 · Reif 7 · Gewitter 
heiteren Tage 8; gemischten Tage 16; trüben Tage 6 

Höhe der Niederschläge an 14 Tagen mit messbarem Niederschlag : 42,47 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.) : N. 15 mal ; NO. - mal; 0 . I mal ; SO. 2 mal ; 

8. 29mal; SW. 7mal; W. 17mal ; NW. 3mal ; W indstille 16mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 78,72 % . 



Nr. 4558. Vergleichende Zusammenstellung vou meteorologischen Beobachtungen im Monat April 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz , Monsheim; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Th ermometrog r a ph (°C.) Niederschläge etc. 
:'! munum. axrmum. "'I M ' 0 I M . Regen (r), Schnee (s), Nebel (n). 

D. I B. I I alrb. I lllz. l lllsb.l R. I C. D. l B. I F. j Mch.l Alz. l _ _l _ _c;._ l D. I B. I F. llllchl Mz.llllsh l R. I C. 

J O,t -2,.a 
2 -0,7 - :l,s 
3 -3,4 -7,4 
4 2,a -0,2 
5 4,6 2,t 
6 4,s 1,2 
7 O,s · -3,s 
8 4,2 2,4 
9 2,6 0,2 

10 3,8 0,8 
11 4,5 O,o 
12 8,7 5,6 
13 8,2 a,s 
14 7.3 4,o 
15 9,8 5,0 
16 8,& 7,2 
17 5,8 9,0 
18 6,4 3,2 
t9 a,. I ,s 
20 4,6 2,2 
21 7,7 5,0 
22 9,• 7,2 
23 10,2 8,4 
24 7,o 6,s 
25 5,7 3,8 
26 O,s -2,o 
27 O,t - 2,• 
28 3,6 2 ,4 291 a,. 1,6 
30 7,t 3,8 

-4,-4 
-o,o 
-o,o 
-4.• 
-0,6 

0,7 
0,7 
0,7 

-1,9 
-1,3 

I ,3 
3, t 
a,s .. 
3,1 
3,1 
I,o 
2,5 
0,6 
2,• 
6,• 
8,8 
9,• 
4,• 
5,6 

-38 
-1 ,9 
-l,a 
-l,a 
-l,s 

-5,• 

-9,2 
-l,o 
-a,t 
-2,6 

-1,2 
-l,o 
-l,s 

1,• 
-1,9 

-0,7 

1,2 

-5,7 

-4,o 
- 3,8 

0,• o,. 
-3,2 

l,o 
5,0 
O,o 
O,o 
5,o 
2,• 
3,3 
2,• 
9,o 8,o 
6,• 

IO,o 
9,2 
n,s 
6,6 
5,• 
5,• 
7,6 8,o 

10,2 8,6 
6,5 
I ,< 
0,7 
3,5 
3,• 
5,3 

-l,a 

- 1,3 

2,s 

-1,9 

-l,a 
-2,s 
-8,7 

-O,i 

2,6 

-1 ,1 
-3,0 
-2,5 

I,6 

- 1,4 
2,1 

G,s S,o 1,9 
5,1 6,8 0,6 
7,o 514 1,9 
7 ,o 5,o 2,s 

11,8 ll,s 6,2 
11,8 9,-i 6,9 
10,3 10,& 5,6 

S,o S,o O,o 
G,s 5,." 1,a 

12,3 lO,o s,s 
12,8 10,8 s,s 
12,o 9,8 8, 1 
15,0 ll,o 8,1 
16,2 11,& 15,0 
21,3 18,8 15,0 
18,3 12,a 8,s 
13,o 11,2 7 ,s 
I2,s ll,o 715 
16," 13,& 10,0 
21,0 16,2 13,1 
25,2 21,o 17,5 
26,2 23,2 2 0 ,0 
21,7 19,2 15,& 
18,8 17,2 12,5 
16,1 14 ,4. 10,0 
12,& 12,6 6,3 
16,8 14,2 10,o 
16,3 13,8 IO,o 
20,7 17,0 14,4. 

5,& 1 19,o 16," 15,& 

118 7,2 5,o 5,5 6, ." 
1 ,o 6,3 3,1 3,4 5,1 
21! 7,o 5,s G,s 5,7 n 

n 
n s 

" r 
r 

:l,s G,o 7,s 3,:t 7,o r.s nl r 
7,s 10,2 8,8 9,o 12,5 rn r 
7,5 12 o 10,o 9,9 12,o r n 
4 .o 11 ,o 8,8 8,5 S,s r n r n r 
1,4 7,-& 5,& G,1 5,s r r Ir s nJ r 
2,9 612 5,o 5,." 6.s r 
7, 4 1::J,o 11,2 9,s IO,o n 
9,o 12,s 11 ,2 9,& ll,s r n 1 r n 
7,.f. U,s 11,2 9,4 11,5 r 
8,& 141& 11,2 12,o 1J,o r 
8,8 14,8 12,s 12,5 13,s 

15,1 20,• 11:i,t 17,o li,s 8,7 14,6 11 ,• 12,o I;J,sl r 
6,1 121& 12,5 10,o 9,5 r 
7,a 11,• 11 19 12,o 10,6 r n 

10,8 15,2 11 19 13,s Hi,1 n 
13,:! 18,8 15,o lS,s 22,11 n 
1R,o i3,o 20,o 23 ,0 24,6 
1 9 ,4 25,0 2 1 ,9 22,5 22,5 
14 ,s 1912 21 ,0 17,o 18,o l r 
1::J,o 17,& 15,6 Hi,2 Hl,o 

9,8 14,s 13, t 12,3 10,& r 
5 ;5 ll ,o l l ,a 9,s 9" 
9 .2 14,& ll ,a 12,3 12,1 

10,o 14,2 ll ,a 12,o 15,2 
l4 ,o 19,& 18,t li,s 19,5 
13,1 18,-& 18,1 14 ,o 14 .&1 r 

n 

r 
n 

n 
n 
n 
ll 
rn 
Jl 
Jl 

n 
Jl 
n 
n 

rs 

rn 
r 

s 
rs 
rs 
r 

s 
r 
n 
r 
r 
r 
r 

r 
n 

4,6si2·"1I,ooi-I,l414,s•II,otl2,ool3,ooF•+·"I8,osl8,7+,6+2,o-+,•+·" 
-v-- -

Mittel. Summe. 

Mitte l Mln. u . Ma'X. 
Darmstadt 9,58 o C. 
Bonsheim 7 ,u " 
Felsberg 4199 " 
Michelstadt a,8• • 
Mainz 9,u ,. 
Monsheim 6,97 ., 
Rauschenberg G,ss " 
Cassel 7190 " 

Hö h e d e r lWi edene hläge. 
Darmstadt 14,so mm 
Bonsheim 62,to " 
FelsbArg 59,oo ., 
Michelstadt 36,10 " 

19,so " 
Monsheim ll,to " 
Rausljbenberg 31 14.0 " 
Cassel 42,.n " 

B eobachte r. 
Darmstadt: Gr. Kataster-

amt. 
Uensbeim: Hr. Seminar-

lehrer ßuxbaum. 
Felsberg: Hr. Forstwart 

Simon. 
Michelstadt: Hr. Realschul-

director Dr. Gerhard. 
Mainz: Hr. W. v. Reichenau. 
Monsheim: Hr .• lulius Ziegler. 

Ur. Mctro-
pulitan Klein. 

Cassel: Hr. Professur Dr. 
Möbl. 

G e witte r . 
5. B. I 1 /• Nm., F. 23/ 4 Nm.-

22. lllz. 5' /• Nm.- 23. lieh. 
I-2 Vm., Mz . I 1/a-3 '1• Nm. 
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Nr. 4559. Uebersicht der Sterblichkeitsverhältnisse im A.pril 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

Todesf'älle . 
Alt l unter 1 Jahr . 

d er über 1-15 Jahre 
er » 15-60 » 

V erstorbenen » 60 » 

Todesursach a n. 
Masern und Rötb eln 
Scharlach 
Rose. 
Diphtherie und Croup . 
Keuchhusten 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 
'l'uberkulose der Lungen 
Tuberkulose anderer Organe 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 
Apoplexia (Schlagfluss) 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . . . . 
Angeborene L ebensschwiiche etc. 
Krebs und Neubildungen 
Altersschwäche 

[

-. .. • ..Q !=i 1· ..Q ...; ..Q::i ;; • -;, 
· ..cio a5o §o ci ......; 1:: ..Ö 8 . cn d § ;g 8 8 o o 8 o oo o tl.l o a> o P..o Q o o o '"d g b.Oo o 00o c:; oo 

.:::: ::: '""6 Q) B :1J e g g o 3 g P..ö ·s g 
oo t- "<1' t> c:o: . .... C'\1 .S oo t- 1- ·- t- 1 a:> c=- - • c,:l :..... t0 <D o t> .o ce .a 6 c-:-

0 0 0 I> Z H 

44 1 21 ' ' ' ' 
11 40 
52 I 29 
33 43 

20 
11 
29 
17 

30 
10 
20 
15 

6 3 9 
1 
4 

6 
3 
4 
6 

4 
6 

18 

4 4 
2 
2 

4 
2 
6 
2 

1 
1 
4 
4 

1 
4 

5 

2 
29 

4 

23 
6 

6 

11 
7 
8 
5 

34 

23 
2 

1 
4 

13 
7 

27 
5 

9 

1 
4 
4 
9 

20 

1 
12 
6 

12 
1 

3 

5 

2 
4 

23 

3 

9 
3 

16 

3 

12 
4 
2 
4 

12 

5 

5 

11 
2 

1 
3 
2 
1 
3 

4 

2 
2 

1 
1 
2 
1 
2 

5 
2 

2 

2 
3 

5 

2 
1 

4 

1 
3 

4 
3 

3 

5 

1 
2 
2 

5 

1 
2 

3 

5 

1 
1 
1 
1 
1 

4 
3 

3 
1 

2 
1 

3 

2 

3 

6 
6 

2 
1 

5 

4 
1 

3 
1 

6 
3 
3 
2 

2 

3 

4 

2 

2 

4 
1 
3 
1 

2 
1 

2 

2 1169 
0 95 
6 1200 
4 152 

3 

25 
2 
4 
2 
5 

3 
93 
24 

3 1124 
19 

28 

45 
30 

1 1 25 1 35 
2 118 Andere benannte Krankheiten 

Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Morcl) . . , 4 1 31 41 6 1 1 1 1 I 21 · 1 · 1 1 I · 1 1 I · I ·1 ·1 · 1
1 

1
24 

Todesursache unbekannt . . 1 1 3 . 1 1 . . . . l . 1 . . . . 9 

'l'odesfalle per Jahr auf 1000 Lebendel2o,u :22,o1 l21 13<& 123,u iHi,97 117 ,93 1J8,4& 129,.,! 13t,.u;ll3,at 124,3s lt 7, s s IJS ,ts i3G,oo 132,94 119.&4 127 ,sBI2l ,s 2 
1) AussohL der Pfloglinge dor Landes-Irren -Anstalt und der bei denselben 'l'edesfalle. 

...... 
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00 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centralstelle für die Ilandesstatistik. 
Nr. 708. Juni 1900. 

In h a I t: Monatliche Wasserstände 1899. - Präpar anden-Anstalten 
im Grossherzogthum Hessen 1899/ 1900. - Schullehrer- Seminarieu im 
Grossberzogthum Hessen 1899/ 1900. - Höhere Mädchenschulen im 
Grossherzogthum Hessen 1899 / 1900. - Bestrafungen von Bettlern und 
Landstreichern im Grossherzogthum Hessen 1899. - Tägliche Wasser-
stände im J anuar , Februar und März 1900. - Todesfälle in den Kreisen 
des Grassherzogtbums Hessen im März und Apri l 1900. - P reise der 
gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände im April 1900. - Main-Neckar-
Eisenbahn etc. Mai 1900. - Meteorolog. Beobachtungeu zu Darmstadt 
und Cassel im Mai 1900. - Vergleich . meteorologische Beobachtungen 
im Mai 1900. - Sterblichkeitsverhältnisse im Mai 1900. - Anzeige. 

Nr. 4560. Wasserstände des Rheins an den Pegeln 
zu Worms, ltlainz und Bingeu im .Tabr 1899.*) 

Pegelhöhe be i 

Worms. Mainz. Bingen. 
Monate. 

höch- 1 dUJ·ch · hö.:l• - j nioclrig- 1 dmch- höcb- 1 durch-
ste. stc. sehn . ste. sto. scl1n. ste. ste . s\jhn. 

Meter. Meter. Meter. 

Januar 4 ,09 0,13 1,79 3 ,72 0,49 1,89 4,13 J ,19 2,47 
Februar 1,74 0,37 1,02 1,80 0,81 1,34 2,33 1,48 1,92 
März 0,33 -0,18 0,09 0,78 0,28 0,51 1,44 0 ,99 1,20 
April 2,61 -0,20 1,52 2,41 0,26 1,56 2,91 0,96 2,11 
Mai 2,78 I ,60 2,10 2,47 1,65 2,04 2 ,88 2,15 2,50 
J uni 2,41 1,37 1,66 2,20 1,41 1,6·1 2,66 1,94 2,13 
Juli 2,57 1,40 1,79 2,31 1,44 1,73 2,75 1,95 2,22 
August 1,38 0 ,43 0,95 1,43 0,68 1,08 1,94 1,36 1,66 
September . 1,12 0,31 1 0,71 1,23 0,58 0,91 1,82 1,25 1,53 
Oktober 1,01 -0,06 0,52 1,15 0,37 0,85 1 ,74 1,09 1,50 
November 0 ,03 -0,51 -0,23 0,43 - 0,03 1 0,24 1,16 0 73 0,98 
Dezember 0 ,21 - 0,63 -0,42 0,68 - O,n I ,31 o,62 

Im Jahr 4,09 -0,63 0,96 3,72 -0,11 1,15 4,13 0,62 1,75 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 687, April 1899, S. 105. 
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Nr. 456 1. Schülerzahl in den Lebrer•Präparauden• 
Ans talten zu Lindenfels, J,ic lt und Wöllstein im 

Schuljahr 1S99/1900. *) 

Anfang des Schuljahrs 

Ende des Schuljahrs 
I. Zahl der Schüler am Ende des vor-

ausgegang. Schuljahrs (1898/99) ohne 
Berücksichtigung der Ahgegnngenen 

II. Zahl der Schüler mn Anfang des 
Schuljahrs 1899/1900 nach Abzug der 
am Ende des vorigen Schuljahrs Ab-
gegangenen 

III. Zugang mn Anfang und während 
des Schuljahrs 1899/1900 (neu Aufge-
nommene) 

IV. Gesammtzahl (II. + lii.) 
V. Abgang währen c1 des Schuljahrs 

VI. Zahl der Schüler am Ende des Schul-
jahrs, ohne Berücksichtigung der am 
Ende desselben Abgegangenen 

Unter der Gesammtzahl (IV.) waren: 
a. nach der Confession: 

evnngeliscbe . 
katholische 
israelitische 

b. nach dem Alter: 
im 14 Lebensjahr 
» 15. » 
» 16. 
" 17. 
" 18. 
)) 19. 
» 20. 

c. nach der Heimath: 
aus Starkenhu1·g 

Oberhessen 
» Rheinhessen 

Nicht-Hessen 
d. nach dem Stand oder Beruf der 

Eltern: 
Söhne von Lehrern 

» Landwirtben 
' Handwerkern und Ge-

schäftsleuten 
Beamten 

>> Eltern andern Standes 
e. nach den Unterrichts-KIass e n : 

in der 1. Klasse}mitBerücksichtigung r 
>> » 2. » der Versetzungen \ 

L" h I WöH- Zusam-
fels. tc · stein. man. 

18. April 17. Aprill7. April 
1899. 18V9. 1899. 

7. April 7. April 7. April 
1900. 1900. 1900. 

62 60 63 185 

27 26 30 83 

27 36 27 90 

1 4 6 
- - - - - - ------

53 61 53 167 - - ---------

32 57 26 115 
22 4 31 57 

1 
------ - - ---

8 8 
21 17 8 46 
18 20 24 62 

6 20 18 44 
1 5 6 12 

47 3 50 

! I 56 _21_6- 8 

8 10 1 19 
22 22 22 66 

15 
6 
3 

25 
29 

18 
11 

1 

30 
32 

31 
3 

25 
32 

64 
20 

4 

so 
93 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 689, Mai 1899, S. 132. 
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Nr. 4562. Lehrer- u. Schüler-Bestand tler SchulleiU"er-Seminarien 
zu Friedberg, R e nsheim u. Alzey im Schuljahr v on Ostern 1899 

bis Os tern 1900.*) 

A. Lehrer-Per s onal. 
Director 
Ordentliche Lehrer 
Ausserordentliche Lehrer . 
Hiilfslehrer 

B. Schül e rzahL zusammen 
I. Bestand am Schlusse d. Vorjahrs (ohneAbzugd.Abgegang.) 

II. Abgang mit d. Schlusse d. Vorjalus u. vor Anfang d. Schulj. 
IIf. Verblieben im Seminar (1.-Il.) 
IV. Eingetreten sind mit Anfang des Schuljahrs 
V. Bestand am Anfang des Schuljahrs 

VI. Zugang im Laufe des Schuljahrs 
VII. Gesummtzahl (V. + VI.) 

VIII. Abgang im Laufe des Schuljahrs . 
IX. Bestand am Schlusse des Schuljahrs (VII.-VIII.) 

Unter der Ges a mmt za hl (VII.) waren: 
a . nach der Confession: 

evangelische 
kat-ho lische 
israelitische 

b. nach dem Alter (am Anfang des Schuljahrs) : 
im 16. Lebensjahr 
> 17. » 
» 18. » 
» 19 » 
» 20. , 

über 20 Jahre alt 
c. nach der Heimath: 

aus Starkenburg 
» Oberhessen 
>> Rh einhessen 

Nicht-Hessen 
d. aus Städten von über 10 000 Einwohnern 

» Gemeinden von 2 000 bis 10 000 Einwohnern 
» » » weniger als 2 000 Einwohnern 

e. nach dem Stand oder B eruf der E lt e rn : 
Söhne von Lehrem 

» » Landwirtben 
>> » Handwerkern und Geschäftsleuten 
» >> Beamten 
» • E ltern auelern Standes 

f. nach der Vorbe r c i tung: 
vorbereitet in Präparandenschulen 

>> von Volksschullebrem 
'> in Gymtutsien 
» » Realschulen 
>> » anderen Lehran stalten 

g . nach den Uute rr ichtsklassen: 
in Klasse I. 
• " II. 
> » lll. 

*) Vergl. Mitthei l. Nr. 692, Juli 1899, S 187. 

l'ried- 1 Alzey I Zu-
berg. he1m. samm. 

1 1 1 3 
7 6 6 19 
4 1 1 6 
1 1 1 3 13 __ 9 ___ 9_ 31 

94 95 1 109 298 
28 23 38 89 

209 
41 35 36 112 
----

107 107 107 32 1 

107 107 107 32 1 
2 2 5 9 

1'05 105 l02 312 

101 67 76 244 

_ 6_· _ _:_I 
10 2 9 2 1 
23 36 24 83 
32 23 38 93 
24 24 23 71 
12 14 12 38 

6 8 1 15 

11 91 
91 3 5 99 

20 95 115 
5 9 2 16 -----
6 12 12 30 

21 24 13 58 
80 71 82 233 

13 
52 
35 

6 
1 

69 
9 
3 

24 
2 

30 
36 
41 

18 
34 
43 

7 
5 

77 
14 

3 
9 
4 

36 
31 
40 

11 42 
50 136 
35 113 
11 24 

6 

(j3 209 
19 42 

l 7 
21 54 
3 9 

31 97 
36 103 
40 121 



0 r t 
der 

Lehranstalt. 

1 Darmstadt 
2 Offenbach 
3 Giessen 
4 Mainz 
5 Worms 

Summe 
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Nr. 4563. Höhere l'tlädchenschnlen im 
Lehr-

Zahl der Lehrer und Lehrerinnen 
Ordentli r:ho Aussorordentliche 

(oinschl. und Hülfslehrer 
Dire"'toron) (Lehrerinnen) 

I 
-; -e 

" <5 "' " 
c.o " g " "' § C!l " d = 

I 

-;;; <5 s E ;;:; 

" ·;;; 0 " g ·.;; 6 " p,; N 0 '"' 8 
] ;§ ... &i .:: z e .:: ... 

Schuljahr. 

Ostern 1899/1900 16 1)12 28 3 I 1 3 8 36 
» • 6 5 11 2 3)1 1 4 15 
)) )) 12 •)9 5)2 I 3 3 24 
» . 9 •)13 22 7 1 1 1 10 32 
» » 5 6 11 3 1 1 2 7 18 ---- ------ 125 48 45 93 18 3 2 1 1 7 32 

1) Hierunter P.ine ZeichenJebrerin. Ausserdem erb!Ut 1 160 i\I. für 'l'urnunterricht am TJehrerinnenseminar. 
höhere Mild ehenschule uml die mit ihr verbw1dene erweiterte Volks- (Mädchen-) Schule. G) und 200 M. Wobnungs-
600 nnd 1 Lehrerin mit 300 Wohnungsvorb'"Ütung. •) Desgl. 2 I,ehrer mit j e 500 M. und 1 Lellferin mit 300 

Zahl der Klassen Za h l der 
Ort (oinschl. Parallelklassen) i1n Ganzen. 

00 

I 
u. "" der .=! d " :::-- s a:gE " 0 " "'t:..o>=-- "' " " "" ,_::: s si " Lehranstalt. :::::...= 0"';3 

"" I 
"'f ... 0 0 "' 0 0 0 p. p. 05 p. "' "" C!l :Q 

1 Dannstadt 3)24 24 525 668 41 709 124 585 
2 Offenbach 7 3 10 232 276 13 289 45 244 
3 Giessen 7 3 10 271 327 10 337 49 288 
4 Mainz 16 3 19 471 555 27 582 51 53 1 
5 Worms 10 10 27-1 321 16 337 14 323 

Summe ------ ---n- ------------------64 9 1773 2147 107 2254 283 1971 
Unter Abzug der am Scllluss und n:.u:l1 <lem Schluss des Vo1ja.lns, sowie der vor Anfang des nenen Scltuljahrs 

3) 'inschliesslich 4 SemhmrJdassen. 4) Jn 2 Varallclcöton. 5) Der mit der Sc1mlo verbundene kaufmtttmische Cursus 

Zahl d er z 0 r t nach dem Alter (am 1. Januar 1900). nach der u, 
"" der Jahre .; 

" .; 

" 
I 1 8 19 II 0 I]] \ 12 113 114 115 116 117, 181 

§] " Lehranstalt. "" 6 7 >·-... o>Gl 
0 ." ...... 

-" -" 

1 Darmstadt 25 50 67 65 67 76 83 83 49 48 26 27 25 18 602 40 
2 Offenbach 25 38 36 28 30 2-1 41 27 25 10 5 197 34 3 
3 Giessen 18 40 24 40 31 47 43 33 33 17 11 264 32 
4 Mainz 18 29 55 60 62 77 65 75 55 46 28 9 2 1 308 146 
5 Worms 17 35 28 41 35 47 38 34 30 22 9 1 259 26 -Summe 103 192 210 234 225 271 270 252 192 143 79 37 27 19 1630 278 3 
1) Griechisch-katholisch. 2) 3) Hierunter 8931,ao :\1. ans dem Seminar (einscbl. llö6,so i\I 

fessions los. •) Mit Kastel. 7) .Mennonit. 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 689, Mai 1899, s. 136. 

- -- -

I 

I 
I 
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Grossh. Hessen im Schuljahr 1S99/l900. *) 
personal. 

Von den ordentl. Lehrern (Lehrerinnen) Vou uen ordentlicheu Lehrern (Lehrerinnen) sind h Aben die Priif unK bestauden 

nach der Verordnung pro- im Alter von mit Diensteinkommen von (.1'-) " '"' v om 14. l\lltrz 1876 "'" = -= visorisch 
fiir ...... §g :o.C angestellt g g -" " " o..:< ... c 0 

18 ===..s § ...; ... ... l:i 8 8 § 0 0 0 ..!.......; "' 0 0 
-73...: " " 0 8 0 s; 0 I = ." -" " g -, ..., ,, "' 0 0 0 

...: ] ; 'Q, = "' "' .... ... "' "' "" "'' "" :::..:: 0 0 0 8 ·.::::: 
CD <:.> c ,." < -;; "' .... e "' "' "' "' "' "' "' "' ;; 

...= E .!i.!( d · "" " "' c -;; ;ö ;ö ;.5 ;.5 :;;; :;;; :;;; :;;; 
"' 0 ..:.<;: .b " 

.., "' "' "' "' g orn ;.5 :;;; :;;; :;;; .., 0 0 

Ii 
0 0 0 0 "' , ;; 0 0 8 s; 0 .g ·E "' 0 0 0 "' 0 § ffi <:) 1-< d " " "' 000 "" "' "" "" "' "' s; "' "' "'' "" 2 ""' "" >:0 ::::::<:::: e 

" e:[ Sl:i ;ö :;; ... 8 ... i; :;; ... ... :;; :0 ... ... 8 s ::s tl.l -= " " " " " " " -; 
0 " " 0 ,Q ,Q ,Q ,Q ,Q ,0 ,0 ,0 ,0 ,0 ,0 -" ,0 

Cl "' "' H "" ::::: '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" 
5 2 1 11 8 24 3 4 4 9 8 3 3 4 2)3 2 6 3 4 2 
I 1538 2 3313 2 14 22 

1 7 8 20 4 9 3 2 2 :l 3 5 2 8 6) 1 
1 1 2 . . . 10 6 21 . . 1 . 3 9 7 3 . 1 . . 1 2 . 2 7)7 8)8 1 

I . . 1 . . 2 . 6 2 I 1 . . . . . 3 6 2 . 1 1 . . 1 . . 9)8 . . 
2 7 4-. 15 3 39 27 -1 1 17 2 14j28 26 18 5-9 5 -:-2 6 6 17 2o 22 6 

3 ) Zugleich 'l 'urnlehrer. ") Hi erunter 2 Handa.rbeits lobrerinnen. &) Das J .. ohrpersona.l ist gemeinscha.ftlich für di_e 
vergütnng. 7) Hierunter 4 I .. ehrer, welche ansserdem 600 1)l. Wohnungsvergütung beziehen . 8) Desgl. 1 Lohrar nnt 
Vt/ohnungsvergütung. 

Schülerinnen 

Frequenz (Gesammtzahl) der einzelnen Klassen. 

I I ci Seminar- ,; 
" ldassen s " I. 

I 
II. III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. X. a 

I 
13 s 

" 1. j rr. Jnr.J .; ::l 
U1 ::l U1 

N 

4)32 4)52 4)71 4)81 •)n 4)83 4)66 4)64 4)54 4)55 629 21 4)34 25 80 709 
9 15 23 37 32 30 28 38 35 42 289 

16 27 28 38 43 39 50 28 3-l 34 337 337 
25 4)43 4)40 4)56 4)6G 4)80 4)61 4)8 1 54 42 34 582 582 

15 21 28 37 45 51 43 29 38 30 337 337 -- -
!55 206 259 264 ------ ---

195 
--- - 34 25 2254 25 115 271 268 213 203 2 174 21 80 

(in den li'orion) A usgetretenen. :!) Unter Hinzurechnung der mit Beginn des Sdmljahrs neu Aufgenommenen. 
war von 23 Schülerinnon, darunter 12 Hospitanten, bc::mcbt. 

Schülerinnen Schulgeld 
Confession nach der Heimath Schulgeld zahlten ,.!. d ist 

I 
-- ::l "' eingegangen o;; .,; ..; ..c:.:=: 

" = <>.,c: im Q) '"C rh Q'"; d .$ d 
" "' "' a.::: <D "' Ganzen. f! r;; ;::: Q.l t..QClJ N .,o " u;, .E E 

... _ 
- ·;;.;!: _e .", 

"' "' _g "" ='"'-= N ;; "0 " ;:::: or.n .-"g'b .At. .1< H ""' 
66 ' ) I 626 60 21 2 481 165 2)646 29 3)53 599,05 

9 46 260 6 23 230 47 2)277 4)19 047,00 
39 5)2 308 16 13 271 63 334 3 24 239,66 

8 120 6)547 29 5 1 467 106 573 9 45 132,75 
51 7) 1 315 22 264 71 335 25 928,25 

17 il22 4 2056 133 62 3 l713J452 2165 43 167 946,71 
von 17 Hospitanten). ' ) Hi erunter 294 }1. aus dem kaufm. Cursus (einschl. 156 )[. von 12 Hospitanten). •) Con-
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Nr. 4564. Bestrafung von Bettlern und Land· 
s tt•eichet•n im Gt•ossh. Hessen im Jahr IS99.*) 

Die Ergebnisse der Erhebungen über die Bestrafungen wegen 
Bettels und Landstreicherei im Grossherzogthum Hessen in den 
Jahren 1877- 1898 sind in den Jahrgängen 1tl86-1899 der " l\Iit-
theilungen" zur V eröffentlichung gelangt. Fiir das J ahr 1899 sind 
in g leicher W eise Erhebung·en vorgenommen worden. In diesem 
Jahr betrug die Zahl der auf Grund des § 361 Nr. 3 u . 4 des Reichs-
strafgesetzbuchs rechtskräftig ergangenen Bestrafungen 1267. Auf 
die einzelnen .M:onate und Jahreszeiten vertheilen sich die Best raf-
ungen wie folgt: 

Absolute Zahlen. Im Durchschnitt tilglich . 
- --

Provinzen. Provinzen. 
Gross-

Ob I Rl . 
herzog-

k er- 1em- thum. ken her- { em-en-b hessen. hessen. 1 - hessen. hessen. 
1\f o n a t e. urg. JUrg. 

Januar 10+ 33 

I 
5 1 188 3,35 1,06 

I 
1,s;; 

Februar 55 24 39 118 1,96 0,86 1,39 
März 55 23 30 108 1,77 0,74 0,97 
April 56 23 22 101 1,87 0,77 0,73 
M.ai 37 15 2-! 86 I ,19 0,81 0,77 
Juni 41 15 28 84 1,37 0,50 0,93 
Juli 23 22 23 68 0,74 0,71 0,74 
August 37 12 19 o8 1,19 0,39 0,61 
September 35 11 23 69 1,16 0,37 0,77 
Oktobe1· 28 13 46 87 0,90 0 ,42 1,49 
No vember 44 18 82 14 4 1,47 O,GO 2,73 
Dezember 48 19 79 146 1,55 0,61 

-----------Januar-Dezember 1899 563 238 466 1267 I ,54 0,65 1,28 

J a h r e s z e i t e n. 

I Winter 223 79 155 457 2,48 0,88 1,72 
Frühling 1899 (März-M11i 148 

I 

71 71) 

I 

295 1,61 

I 

0,77 0,83 
Sommer » (,Juui-Aug.) 101 49 70 1,10 0,53 0,76 
Herbst » (Sept. - 107 42 15 1 300 I ,18 0,46 1,66 

In den letzten 6 Jahren, 1894 bis 1899, betru g die Anzahl der 
Bestrafungen in den drei Provinzen und im Grossherzogthum: 

in 1894. 1895. 1896. 1897. 1898. 1899. 
Starkenburg 1179 972 857 806 677 563 
Oberhessen 389 453 390 302 368 238 
Rheinhessen 1178 11 58 997 860 613 466 
im Grossh. Hessen 2746 2583 2244 1968 1658 1267 

---
'i' ) Vergl. J\littheil. Kr. 689, M11i 1899, S. 133. 

Gross-
herzog-
thum. 

G,oo 
4,21 
3,48 
3,37 
2,77 
2,80 
2,19 
2,19 
2,30 
2,81 
4,80 
4,71 
3,47 

5 ,08 

I 

3,21 
2,39 
3,30 
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Wie im Jahr war hiernach auch Hl99 die Zahl der Be-
strafungen in 8tarkenburg am grössten, während in den vorher-
gehenden Jahren, das Jahr 1894 ausgenommen, in welchem die 
Zahlen in Starkenburg und Rheinhessen fast gleich gross waren, 
Rheinhessen die grösste Anzahl Bestrafungen aufweist. In allen 
Jahren ist dagegen in Oberhessen die geringste Anzahl Bestrafungen 
-ergangen. 

Auf 10000 Einwohner entfällt die folgende Anzahl Bestrafungen: 
in 1894. 1895. 1896. 1897. 1898. 1899. 

Starkenburg 27,40 21,99 19,15 17,61 14,so 12,18 
Oberhessen 14,53 16,72 14,33 10,99 13,41 
Rheinhessen 37,13 05,96 33,70 25,90 18,52 13,95 
im Grossh. Hessen 27,05 21,96 21,49 18,49 15,60 11,82 

Im Verhältniss zur Bevölkerung bemessen, kamen mithin auf 
Rheinhessen in allen Jahren die meisten, auf 0 berhessen die wenig-
sten Bestrafung·en. 

Die Uebersicht auf voriger Seite gibt die Zahl der Straffälle in 
den einzelnen M:onaten des Jahres 1899 und den Jahreszeiten 
(Winter Frühling, Sommer und Herbst 1899) an. Es entfallen 
hiernach von den im Grossherzogthum ergang·enen Bestrafungen 
wieder die meisten auf die drei Wintermonate Dezember bis Fe-
bruar, nämlich 457, oder auf einen Tag dieser Monate durchschnitt-
lich 5,os, es folgen die Herbstmonate September bis November mit 
300, oder auf einen Tag 3,30, die Frühjahrsmonate Märr. bis Mai mit 
2\J5, oder auf einen Tag 8,21, die Sommermonate Juni bis August mit 
220, oder auf einen Tag 2,39 Bestrafungen. Gegenüber dem Vorjahre 
war die Zahl der Bestrafungen in allen Jahreszeiten beträchtlich 
niedriger. Am meisten Bestrafungen kamen wieder vor im M:onat 
Januar, nämlich 1S8 oder 6,oo auf einen Tag, am wenigsten in den 
Monaten Juli und August, 68 oder 2,t9 auf einen Tag. In den Pro-
vinzen Starkenburg und Oberhessen weist der Monat Januar die 
meisten Straffälle auf, nämlich 3,35 in Starkenburg und 1,o6 in Ober-
hessen, in Rheinhessen der Monat November 2,73 im Durchschnitt 
täglich. Die wenigsten Straffälle haben in Starkenburg der Monat 
Juli mit 0,74, in Oberhessen der Monat September mit 0,37, in Rhein-
hessen der 1\'lonat August mit 0,61 täglich. 

Nach § 362 des Reichsstrafgesetzbuchs kann bei der Verurthei-
lung zur Haft zugleich erkannt werden, dass die verm-theilten Per-
sonen nach verbiisster Strafe der Landespolizeibehörde zu überweisen 
seien. Auf Grund dieses Paragraphen sind im Jahr 1899 in der 
Provinz Starkenburg 92, in Oberhessen 60, in Rheinhessen 53, zu-
sammen 205 gerichtliche Ueberweisungen an die Landespolizeibehörde 
erkannt worden. 

Aus der nachstehenden Uebersicht ist zu entnehmen, in welchen 
Beträgen diese Ueberweisungeu in den einzelnen Monaten des Jahrs 
1899 erfolgten: 
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Die auf Grund des § 362 des Reichsstrafgesetzbuchs in Folge von 
Bestrafungen erkannten ger ichtlichen Ueberweisungen an die Landes-

polizeibehör den 1m Grossh. Hessen im Jahr 1899 nach Monaten. 

Provinzen Gross-
at e. Ober-

I 
Rhein- herzog-

burg. hessen. hessen. thum. 

Januar 16 4 9 29 
Februar 7 4 t 13 
März 6 3 6 15 
April 13 5 5 n 
Mai 6 6 5 17 
Juni 7 1 3 11 
Juli 4 7 11 
August 6 7 1 14 
September 3 5 3 11 
Oktober 6 3 9 17 
November 10 9 4 23 
Dezember 9 6 6 21 

Januar--Dezember 92 60 I 53 205 

Im Jahre 1899 sind in Folge gerichtlicher Ueberweisungen '1') 
an die Landespolizeibehörden in dem Arbeitshaus zu Diebnrg, Pro-
vinz Starkenburg, 197 und in dem Filialarbeitshaus zu Giessen, Pro-
vinz Oberhessen, 10 Personen untergebracht worden; 36 der Ueber-
wiesenen gelangten nicht zur Aufnahme. 

Von den U eberwieseneu wurden untergebracht: 
a. fiir die Dauer von 3 Monaten und weniger 6 
b. fiir die Dauer von mehr als 3 bis zu 6 Monaten 89 
c. fiir die Dauer von mehr als 6 Monaten bis unter 2 Jahren 98 
d. für die Dauer von 2 Jahren 6 
e. auf unbestimmte Zeit 8 

In Bezug auf die letzt.genannten 8 Personen ist erläuternd zu 
bemerken, dass zur Verbüssung von Nachhaft auf unbestimmte Zeit 
von den Landespolizeibehörden im Jahr 1899 13 Personen den Ar-
beitshäusern überwiesen worden sind. Diejenigen hiervon, welche 
im Laufe des Jahrs 1S\19 ihre Haft beendeten, sind den auf bestimmte 
Dauer Untergebrachten unter a.-c. oben zugerechnet worden, so dass 
am Schluss des Jahres nur die unter e. verzeichneten Personen noch 
in Haft auf unbestimmte Zeit verblieben. Die Gesammtzahl der in 
den Arbeitshäusern auf Grund polizeilicher Anordnungen unterge-
brachten Personen hetrug nach dem Stand vom 31. Dezember 1S99 
178 und zwar befanden sich hiervon 172 im Arbeitshaus zu Dieburg, 
und 6 im Filialarbeitshans zu Giessen. 

Verweisungen aus dem Reichsgebiet kamen 5 vor. 
*) Darnnter auch Fälle aus Vorjahren . 



Nr. 4565 . 'l'äglicbe \\' a s sersUlnde 
an den Pegeln Wurms, Bingen, Otfenbach, Wimpfen und Hirschhorn im J anuar, Februar und i\Iiirz 

J a nua r. Februa r. M ä rz. 
Tag. Hheiu. I Main. , Neckar. Rhein. I Main. , Neckar. Rhein. I Main., Neckar. 

-- --. - --: Offen- \V im- Jlirscb- . . Offen- Wim- Hirsl,jh- 1 - . • • Offen- Wim - Hirsch-Worm s.j Mamz. j ßmgen. b;H'h. pfen. I horn. Wonus. j .\l:unz. j Bmgen. baeh. pfen. I born. \\ orms. j .\lamz. I Rm gen. ba.ch. vfen. I horn . 

M !'tCJ' , Meter Mete r . Meter. Me te r . M et er. Meter. Meter. Me te r . Meter. Met e r . Mete r . Meter. 'Met e r . Meter . Met e r Mete r . Meter. 
1 -O, t o O,as l , t s l ,a J,so l ,ao 2,02 2, 44 :l, oo t 2,85 2,oo I 1 ,83 2,07 2,26 

'·") 
2,55 2,251 1,6 3 

2 O,so O,so ] 1H l , iG 

'·") 
2,86 1,78 2,22 2 , 82 3 2,64 2,34 1,'12 2,29 2,33 2,so 2,ss ::::1 2,!0 

1 ,36 1 , 86 1,56 2 ,77 2,o1 1,57 2 ,02 2,62 { ) 2, .. 8 1 ,66 2,39 2150 2 95 2161 1 ,82 
4 l , t o 1,40 2,1 8 1,66 2,67 l ,ss 1, 40 1,s s 2,46 2,34 1,51 2,2 .. 2, <l 8 2:95 3) 2,69 2,ao 1,69 a 1, t 1 1,45 2, t 3 2,ao 2,55 :J) ] ,ss l ,a o 1,73 2,aa 2, 2.a 3) 1 ,5!! 2,02 2,32 2,63 2,25 3) 1.63 
(; ] ,15 1,56 2,22 2,21 B,ao 2,oo 1,25 1,67 2, 28 2, t G 2,:?8 1,62 1,ss 2,1s 2, 71 2, 43 2,1-' 1 ;s2 
7 J ,aa J,:; -1 2, t s 2,12 2,t4 2,oa l , t 9 1.6 I 2,2 0 2, 10 2,20 J 1,63 116s 1,99 2,5ä 2,26 2,o. J 1,51 
d 1.1 8 J ,s .a 2, 18 2,os 2,45 1 ,10 1,t3 1 ,56 2,t6 2,os 2,23 1,6 0 1,ö1 1,8 7 2, 43 2, t.a 2 , 02 1,47 
9 0,99 1,40 2,01 1,96 2,os 1,61 1, t s ] ,52 :l , t o 2,03 2,to l ,ss l ,u 1,76 2,84 2,06 2,oo 11H 

10 O,G-1 1,21 l ,ss 2,os 1,90 1, .& 1 l ,os J. so 2,0 9 1,99 1 ,98 1,46 1,39 1,68 2,26 1,9 9 1 , 96 1,43 
]] 0,56 1, t.a 1,ss 2,16 2,20 }3) 1,6 0 0,97 l ,u 2,os 1,89 1,89 1,41 l ,so 1,63 2, t 8 1,9 -&. 1193 1,.u 
12 0,6 2 1,tt l ,s o 1,92 2,oa 1,51 0,83 1,a2 1,94 1,19 l ,so 1,ss 1,23 1,5 7 2,12 1,89 2,04 ) 1-1 5 
] :1 O,ss l ,os 1,76 1,78 1,85 11a8 0,15 ], 22 1185 1,i0 1,82 1,a .a l , t 6 1,5 1 2,ou 1186 1,98 11 H 
14 0,42 0,95 1,68 ] ,70 1,68 1,29 O,do 1,t4 1,76 1,10 l J ,.H> 1108 1, -&. 5 2,02 1,8 3 2,oo 1,42 
] :, 0,29 0.85 1,ss ] 1U2 1,&8 ] ,20 2,o8 1.4 5 2,06 1 , 94 0,59 4, 2-1 31 l ,os 1,H 1 ,97 1,s 1 1,99 J ,H 
Jr. O, t 5 O,a 1,&2 1,58 l ,.ao 1 ,1 4 a,n 2,62 l 

:::: 
2,so l ,ot 1,40 ] ,96 1,78 ] ,98 1,42 

17 O,o6 O,öl 1,39 1,40 l ,Gt ] ,16 :.1,28 2,92 2, t t 2,63 0,97 1 ,37 l 19a 1,77 1,98 1, -1 2 
JR 0,54 0,65 J ,so 1,48 5,551 2,97 :J,ao 3,o:s 2,61:1 2,92 0,92 1,32 1,92 J,;s 1,95 1,•11 
Ja 2,90 1185 2138 1 ,93 G,s8 5,<G l') :l, t 2 ;:::t 2,8s :l,ao 2,s o 0,87 J ,so ] ,88 ] ,7 7 1,99 1,40 
20 3,68 2,98 3,40 2,o6 4,16 a,u a,oa a ,o1 3,03\ 3,26 2,.as O,s .a 1,26 1 ,ss 1,73 1,96 1,39 
:?1 !l 48 3,02 3,57 1 2,52 2.85 !1,06 !1,66 3,29 :1,1 7 3) 2,4 1 0,79 1,21 1,73 ] ,98 J ,.u 
22 a,t6 2,9-l :l,5o 2,u; B,10 2,s 1 2,75 !1,02 3,58 3\ 3. 2,9 5 2,19 0,75 ] ,18 J ,s o ] , 74 ] ,98 1,42 
23 2,83 :? 181 3,41 2 ,67 .... I"". 2,ö3 2,96 a, .. s ... r , 2,68 ] ,99 0,12 1,17 1,78 1,8 t 1.98 1,·11 
24 a.o7 2,ss !l,:u; :!,75 4160 :I) :1162 2,.1 9 2,90 11, 42 :1, .a 3 t, •• , ] ,9 1 0186 1,22 ) ,84 1,9 -l 

'·") 
2,7 1 

25 !{,or; 2,99 
3) 

2,78 :1,10 2,8 .1 2,3 2 2,75 a ,29 3,23 2, .a r. 1,82 1,74 ] 165 2, t7 2,0 1 41t o 3,oo 
2G 2 ,98 4,-11 !1,26 21ts 2,56 a, t o l 2,9 -1 2135 1,73 1,7 7 1,89 2, .ar. 1,99 !l 158 2,68 
27 ;:\ 110 !1,1.1 :l,r. 4 :I,H 3,70 2,17 2,07 2,-12 2,9 4 2,76 2,26 J 1,67 l ,6o 1 ,83 2, .a a l ,9i 3,0 7 3) 2 18 
28 2,95 :1.20 :\,67 \ GO 3 :1,29 12,46 1,98 :! j30 2 ,83 2,63 2,2 4 ] 1Gü 1,34 1,70 2130 2,02 2,70 1 ,94 
29 ::!,73 3,06 :1,58 !1,55 f I :1, t s 2,a o 11t6 1156 2, 17 2,02 2,64 1183 
;10 2,48 !1,4.2 !1,37 2,94 2.t 2 l ,os 1,47 2.07 1,99 2,u 1 ,82 
31 2,24 2,67 3,!3 !!, os 2,10 2,oo 1,02 J ,.u 2,oo 1,92 2,ss 1,70 

höch • •. 

1 
a .•• ·) I S,2o'J I a,o,•) I 3,oo') I G,756) I 5148 i ) 3, •o') I 3,,,•0)1 3,76 I a ... ")I "·""·I 4,28 13) 2 43 14 \1 2,51 ' ") \ 2,96 "ll 2,69 I 4,••")1 3,2o's) ' ' ti efst. - O, t o 0,35 1,15 l , .ao J,.u l , u o,,.9) 1, t4 1 ,76 1,7 0 1,82 1,33 O,a 1, t116' 1,78 1,13 1,93 1,39 

mittl. 1165 1)83 2,46 3,06 2,25 1,95 2, t 9 2,71 2,oo 2,6 7 1,95 1 ,. 1,61 2,24 2,0 -1 2,37 ] ,70 

") n ie zu ' Vorms und .\lainz werd en nm 6 Uh r , diej enigen an d en a nclern genannten Orten zwisvh en 7 und 8 Uhr beobachtet. I) Beobadlt. 
am 20. Vm . 2 bis G U!u·. 2) Dgl. vom 27. Nm. 7 his 28. Vm . G Uhr. 'l Dg!. Vm. G Uhr. ' ) IJg l. am 28. Vm. G bis 0 Uhr . 5) Dg l. am 28. Vm. 6 u. Mittags 12 Uhr. 
•1 Dgl. am 18. Nm. 0 Uh r. 'l Dgl. am 19. Vm. 2 Uhr. ' ) Dgl. vom 17. Nm. 12 bis 18. Vm . G Uhr. 9) Dgl. am 12 bis Nm. G Uhr. tO) Dgl. ' 'om 18. Nm. 7 
bis 19. Vm. 1 Uhr. " I Dg l. am 23. Nm. 6 Uhr. ") Dgl. am 15. Vm. 1 - 2 Uh r. >3) Dgl. am 15. Vm. 7 Uhr. 1• ) Dgl. am 2. !\aohts 12 Uh r. " ) Dg l. am Mitta0s 12 
bis G Uhr . '") Dgl. vom 22. Mi ttags 12 bis Nm. 6 t,hr. 17) Dg l. am 24. Vm. 10 Uhr. >B) llgl. am 24. !l itlags 1 1) hr, 

..... 
'-"' -.] 



Nr. 4566. Monatliche Uebersicltten über die Todeställe in den Kreisen des Grosslterzogthllms Hessen, 
Miirz 1900. 

..!> der . ! § . :::! ..= . . :fj . 
. cv "0 Verstorbenen = ..0 lll :.. ::: :: · - "':"" N Q '"' :.. :: = ::::: 

Kreise t . ! ! j it = j 
und Ha § -= % i >Ö n H U 

Provinzen § t:t: 8 = M e:, ] . E !J :?.g § g-' 0 Z< :2 :§ 12 · ,: g g .g ·a :a ::i.g> § 2 ti &-- ] E e 
in S ö ..o > 0 o ·- • cv ..o Cl) =: .::: ::::::CD F ..- § "C < <,.:.: ., ::: := cv ........ o ..... := Cll 

C!l :... > .- rn 0:. A o :..:::: < C!l .e. oo oo < -< z < oo z o 

Darmstadt I 267, 52 52
1 

77
1 

861 . sl 5 ·I 3 31 2 ·I ·I . I 1 . 1 381 10 · 1 74 8 161 3 41 4 13 14 461 71 7 
Bensheim 162 35 20

1

1 48 59 . 3 I . . 2 . . . . . 1 . 18 7 7 36 9 10 3 2 5 4 15 30 6 3 
Dieburg 159 26 26 33 74 . 4 2 1 3 1 . . . .

1 

. . . 15 2 16 20 2 3 2 1 7 1 31 27 19 2 
Erbach 132 28 13, 43 48 . . I . 1 3 . 2 2 . . . 1 1 16 . 6 27 8 2 1 . 5 3 23 19 9 3 
Gross-Gm·au 95 19 10 30 36 . . · . . . . 1 • . . . . 1 13 2 6 26 4 1 . 1 3 2 10 18 6 1 
Happenheim 140 44 6 46 44 . . . . . 1 1 . . . . 1 . 16 5 2 33 1 5 3 2 15 4 9 20 19 3 
Offenbach 224 56 30 72 66 . 7 1 I 3 1 1 . . I 1 . . 42 7 25 27 9 6 6 5 9 8 13 37 7 7 
Starkenburg 1179 260157349 413 --:- · 22 ,9 . 312 87 - 2 - . - 112 3 3158 3362 243 41 4i3 7326 

Giessen 159 23 161 631 57 1 . I 3 1 1 . . . . . . . . 20 5 16 27 3 9 1 1 8 7 25 21 6 4 
Alsfeld 63 4 3 20 36 . . I . . 1 . . . . . . 1 1 7 . 6 9 2 2 1 . . 1 17 8 4 3 
Büclingen 92 10 ßli 21 55 . 1 . 1 . . . I . . . . . 8 2 3 26 2 3 . . 1 5 9 10 19 1 
Friedberg 155 21 6 45 83 . . . . . 1 • . . . . . . 12 1 6 34 12 9 4 . 4 9 21 23 16 3 
Lauterbach 80 14 6 22

1 
38 . . I . 1 . . . . . . . . . 6 . 8 18 1 2 . . 3 1 19 14 6 1 

Schotten __(i_(i_ _8 _ _ . _ . I_· _:__ _:_ _ . _ . _ . ___:_ _ . _ . _____: _ . ___.!: 1 _ 1 _· _ 1 __22 _ 2 
Oberhessen 615 so 39 196300 1 1 3 3 2 1 . 1 . . . 2 1 59 9 41124 24 26 7 1 17 25 101 84 ü8 14 

I 
M:ainz 331 73 38 99 121 . 2 . . 4 . . . . . . 3 2 45 9 12 73 18 30 11 8 8 12 27 56 4 7 
Alzey 81 15 9 16 41 . .

1 
. . . . . . . . . . . 8 5 3 21 3 4 1 1 . 1 22 6 5 1 

Bingen 96 1 9 8 211 48 . . . . . . 3 . . . . . . 11 4 3 22 . 2 2 I 3 5 14 13 11 2 
Oppenheim 109 19 13J 3 1 46 . 4 . . . . 1 . . • . . . 9 4 9 30 1 4 1 1 3 2 13 10 9 8 
Worms 204 55 20 53 76 . 4 . 2 . . 2 . . . . 1 . 27 4 27 39 12 5 8 4 7 15 18 20 6 3 

Rheinhessen 821 181 88 220
1
332 - . w l-. 2 14----:6 - . - . - . - . 4 2 100 26 54 185 34145 T315 211 351941105 35 2i 

Gr. Hessen 521 l284/765/oo - t j33f1 281Ts913j3-. - 11296 317 Tsi5755299u4 48318695 3 10 386 176 

1) Darunter Sterbefälle durch Influenza 312 ; in Starkenburg 134, in Oberhessen 85 und in Rheinhessen 93. 
2) Davon dUl'cb Verunglückung 31, dureil Selbstmord 27 und durch Verbrechen Anderer 3. 
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00 



Nr. 4567. Uebersichten über die Todesfälle in 11 en Kreisen des Grossherzogthums Hessen, 
April 1900. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Biidingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenbeim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

_,... 
" . 

Alter der 
Verstorbenen I I ] 

"' 0 -e....: <:) :;,S:: 

.Q 

s"' 
k 

" 

,.., "' . 
] . :3 . ] 
::] 
Q;l <l) 0 

o:.:l 
:;::1 :;:::: 1-< 
::: J:: ll1 
0 0 "" > > :;::::l 

:o 
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'g 
" E 

,g 
-" ;; 
"B 
riJ 

00 

" ]. I . 
- ::: 

-" ". 
Q 0 

"" 

" 0 .I] "'" "" " '-' 
0 " h "' 0 

. § .§ .,; I e I oo ·a. 0 s .; ;;; e ·c co . .s 
..§ . ;"g"g<D 

4-o "" "d,.O s:: :o s "0::; ':;;: Q,..... .J;:::l..... 1-< 

E a 
g 00 5 ö § ; § 
'ä -3 :-= ] Uoj.g e e .g_ 

·a "0 -d:ä § :e;; < Fj g c t: < 

' .d -"' .><· . .s 'g ..: ·:; B d ..0 f 8 
@_ 

§ 
J;l ,.0 2 

:0 ...i g 
z < :n z "' 

I 212 43 531 48 68 26 2 11 41 1 ··I ·I 25 111 2 471 8 13 7 81 51 20 25
1

1 

3 4 
115 44 15 29 27 9 1 . . . 19 3 2 24 2 B 5 2 6 3 16 13 5 2 
102 13 11 35 43 I 1 18 I 13 11 3 6 1 1 . il , 17 15 ' 6 5 
105 30 8 30 37 1 1 3 12 1 5 13 2 3 8 71 19 15 14 1 
99 16 10 37 36 I 1 1 13 10 8 13 3 10 1 I 71 7 181 3 2 

106 26 23 23 34 13 1 . 1 . . . . . 11 1 I 16 3 4 4 1 2 5 9 19 12 3 
199 50 23 69 57 2 . 2 1 . 5 . . 1 . 1 31 9 15 19 6 5 9 1 3 81 16 53 6 6 
938 222 143 271302 51335 _ 14 _ 1 _ l - 2 - 1129 36 4& 143 2744201327 - 381104158 49 23 

118 15 18 40 45 3 1 1 19 5 11 13 4 3 1 I 5 5

1

25 14 5 2 
65 9 2 21 33 1 9 1 5 12 2 I 1 14 10 7 2 
66 9 3 19 35 1 12 1 I 12 3 2 2 1 8 10 10 3 

119 I 9 8 43 4 9 2 5 3 10 14 5 5 1 1 1 4 12 251 7 6 
44 6 2 11 25 4 2 3 I 2 1 21 5 8 4 3 
49 6 6 13 24 . 2 . 1 1 I . . . . . 6 2 1 5 1 2 . . . 2' 7 8 1(\ . ----------------------------1--1--

4 61 64 3 9 14 7 211 5 1 3 1 1 1 7 5 14 3 l 68 I 5 12 5 2 7 151 7 I 7 5

1 

43 16 

241 72 33 75 61 1 I I 2 1 1 43 9 8 34 13 11 12 10 9 10 19 43 6 7 
68 17 10 20 21 . . . . . 2 . . . . . 15 3 3 11 . I . 3 3 1l 9 11

1 

G . 
54 14 5 17 18 . . . 1 . 1 . . . . . 6 3 I 6 4 . 1 1 1 31 8 7 6 5 
81 22 9 14 36 8 . . . . I . . 1 . . 9 3 2 13 4 1 1 1 1 21 18 9 6 1 

172 48 21 44 59 1 . 3 1 . 1 . . . . . 25 4 27 21 3 6 12 4 7 5 18 23 4 7 
6161173 7sl7öl1951ol---:--3121j6 - . ---:- 3 - 1 - 1 9822 411 85 241192619 212172 9s l2s 2o 

1) Darunter Sterbefälle durch Influenza 128 uud zwar in Starkenburg 37, in Oberhessen 54 und in Rheinhessen 37. 
2) Davon durch Verungliickung 31, durch Selbstmord 26 und durch Verbrechen Anderer 2. 
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Nr 45 68 Preis e der gewöhnlichs ten Verbrauchs ge10:e nsfände 

0 r t e. 

Darmstadt 
Beusheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Rensbeim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen I Butzbach 
l<'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Swnme 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

19,00 15,50 17,25 16,00 14,50 I5,25 20,00 14,00 I7,oo 17,00 14,00 15,501 9,0011 5,00 
17,50 16,75 17,13 16,oo 16,oo I6,oo 15,5o 15,5o 15,50 15,50 I5,50 15,50 8,oo 8,oo 
16,20 16,00 16,10 15,00 14,80 14,90 17,00 16,00 16,50 18,00 16,80 17,40 7,80 7,20 
I 7,00 17,00 17,00 15,00 15,00 15,00 15,50 15,ii0 I 5 ,50 15,00 15,00 I 5,00 8,00 6,00 
20,5o 18,oo 19,05 17,oo 15,75 16,17 18,oo 15,oo 16,27 16,5o 15,5o 15,80 7,75 7,oo 
16,50 15,50 16,25 16,50 15,75 16,18 I8,oo 14,oo 16,oo 15,50 14,5o 15,18 6,so 5,20 
15,50 15,50 15,50 I5,5o 15,50 15,5o 16,oo 16,oo 1ß,oo 15,00 15,00 15,oo 5,oo

1 

5,oo 
16,50 16,50 16,50 15 ,oo 15,oo 15,oo 15,oo I5,oo l.\00 15,2ö 15,25 15,25 6,5o 6,50 
16,25 15,50 15,96 16,50 15,5o I6 ,oo I5,5o 14,50 J5,o8 15,50 14,50 15,o8 7,oo 6,oo 
16,25 15,50 15,88 15,60 15,00 I5,21 15,50 15,00 15,13 14,50 13,50 13,96 7,00 5,00 
15,50 15,50 15,50 15,50 15,50 15,50 16,00 16,00 16,00 15,00 14,00 14,50 5 ,50 5,50 
15,50 15,00 15,25 15,60 15,20 15,40 16,00 15,00 15,50 15,50 15,00 15,25 5,80 4,80 
17,45 16,oo 16,79 15,85 14,95 15,43 16,oo 15,oo 15,51 15,20 14,15 14,69 7,20 5 ,60 
16,50 16,00 16,30 15,30 14,80 15,13 15,70 15,40 15,55 15,60 15,30 15,45 6,40 6,00 
16,50 15,00 15,81 15,50 14,00 I5,01 16,00 14,50 15,06 15,50 14,00 14,97 7,00 5 ,00 
17,00 15,75 16,38 15,70 14,50 15,10 16,25 14,50 15,38 15,50 14,50 15,00 6,80 5,10 

262,65 
16,42 

246,78 
15,42 

250,98 
15,69 

243,53 
15,22 

Och8enfl. Kuh- od.l Kalbfi.l Hammelfl.l Schaffi. ,Schweinefl.l eissmehl.l Rindfl. 
P re i s p e r 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ßeilage. 
.A,. .At. I .A,. .A&. I .At. .A,. I .AL 

I 1,52 1,6ol I,52 1,7211,40 I,sJ I 1,>10 1,52 
I ,40 1,28 I ,40 1,20 I ,20 

1,28 1,40 1,28 
1,40 1,28 1,40 I ,32 1 128 I ,32 

0,•14 0,32 0,38 
0,50 0,46 0,48 
0,40 0,36 0,38 
0,30 0,28 0,29 

I ,38 I ,50 1,20 1 ,36 1,26 1,96 I ,oo 1,20 I ,40 I ,60 0,48 0,44 0,46 
1,42 I ,GO 1,26 1,40 1,281,32 1,16 I,32 I,OO 1,10 1,36 
1,30 1,20 1,20 I ,20 
1,32 1,20 I,32 1,12 1,20 
1,44 I ,28 1,28 1,20 I ,12 
1,44 I,28 1,28 1,30 1,oo 1,12 
1 ,20 1 ,20 1 ,20 1 '10 1 ,10 

I ,48 0,40 0,36 0,38 
0,28 0,26 0,27 
o,s6 o,s3 0,35 
0,36 0,30 0,33 
0,28 0,261 0,27 
0,42 0,381 0,40 
0,84 0,28 0 ,31 
0,40 0,26 0,33 
o,ss 0,3o

1 
0,34 

0,52 0,501 0,51 
0,38 0,30 0,84 

1,36 1,24 1,20 1,20 I ,10 
I ,44 1, 70 I ,25 1 ,35 1 ,40 1 ,50 1 ,oo I ,35 0,80 I ,30 I ,40 I ,60 
1,32 1,70 1,32 I,70 1,40 1,80 1,30 1,70 1,20 1,50 I,20 1,50 
1,50 1,60 1,30 1,40 1,401 ,60 1,20 1,40 !,40 1,60 
1,40 1,70 1,28 1,70 1,56 2,00 1,44 1,72 1,40 1,60 

20,84 11,80 20,25 10,51 1,50 11,90 16,94 I 0,29 5,28 3,90 20,20 I 0,90 
"'"1,ä9 J:G91:27 --:;5o 1'"34 J;7o l':2i 1,47 1.06 1 ,30 1';26 """'J:5ij 1

5,82 
0,36 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im April 1900. 
j Stroh. I Kartoffeln. I Bohnen. Linsen. Erbsen. 

lD o p p e 1 z e n t n e 

1 i t1 I J J t 
Jb. --:;r.- ---x- Jr- ----:;w.-

7,oo 7,oo 3,2o 510 9,oo 3,oo 6,oull 42,oo 18 ,oo 30,oo 25,oo 18,ool 21,50 44,oo! 26,oo 35,oo 
8,00 4,00 4,00 4,00 5,50 4,50 5,06 32,00 27 ,oo 29,50 25,00 23,00 24,00 52,001 28,00 40,00 
7,57 4,00 3,20 3,63 4,50 3,50 4,08 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31,00 36,001 32,00 1!4,00 
7 ,oo 4,oo 4,oo 4,oo ii,oo 5,oo 5,oo 30,oo 30,oo 3o,oo 30,oo 30,oo 30,oo 40,oo

1 
40,oo 40,oo 

7,28 5,25 4,50 4,78 5,00 4,50 4,75 38,00 34,00 36,00 28,00 24,00 26,00 46,001 36,00 41,00 
6,00 3,50 3,00 3,20 4,50 3,50 4,16 29,00 28,00 28,50 33,00 29,00 31 ,oo 40,001 36,00 38,00 
5,00 3,00 3,00 3,00 4,00 4,00 4,00 16,00 11),00 16,00 28,00 28,00 32,00 32,00I 32,00 
6,50 3,50 3,50 3,50 5,00 5,00 5,00 2-!,00 24,00 24,00 2i,OO 24,00 24,00 40,00 40,00 40,00 
6,63 3,50 3,00 3,18 4,20 3,80 4,03 20,00 19,00 19,50 26,00 24,00 25,00 30,001 '28 ,00 29,33 
6,17 4,00 2,00 3,17 3,75 2,75 3,25 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,001 30,00 33,00 
5,50 4,00 4,00 4,00 3,20 3,20 3,20 18,00 18,00 18,00 32,001 32,00 32,00 
5,25 4,00 3,60 3,80 4,00 3,80 3,90 
6,30 4,40 3,20 3,75 ö,50 4,00 5,25 18,00 23,35 22,93 19,50 21,48 38,001 26,00 33,62 
6,20 3,50 3,oo 3,25 6,oo 5,oo 5,50 34,00 24,oo 29,00 24,oo 22,oo 23,00 44,oo1 32,oo 38,oo 
5,84 3,50 2,50 3,03 6,00 4,00 5,05 32,00 21,00 26,25 27,00 18,00 22,63 45,001 20,00 32,88 
5,95 3,80 2,80 6,50 4,20 5,41 28,00 20,50 24,25 22,50120,00 21,25 41,001 34,001 37,50 

102,19 58,6U 73,64 395,12 361,36 536,33 
ö,39 3,67 4,60 26,3! 15,81 35,76 

Roggen- Brod. Butter. 1\Iilch. Eier. 
mehl. Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m. per 10 Stiick. lenm kohlen kohlen per 

.; u; ...!.I · · I I ...!. I .;;; I ...: I I ...: per 1000 

f I j] I f I I f I I f I Liter. S!Ctck . 

.Ab. Jiv ..11: ,M,. 'A --:Ab ""' .Ah. .At. .Af>. M>. .Ab. T. ""' ,M,. 

o,271 o,241 o,26 0,26\ o,2212,6o 2,10 2,341 o,2o 0,16 0,181 o,80 o,50 o,551 I 0,22 2,80 I 3,50 
0,261 0,24 0,25 0,25 0,25 2,30 2,10 2,20 0,18 0,16 0,17 0,65 0,55 0,60 2,80 0,22 2,40 

0,22 0,25 0,22 0,20 :.!,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,75 0,55 0,61 3,60 0,22 3,20 
0,26 0,24 0,25 0,24 0,20 2,00 2,00 2,00 0,17 0,17 0,17 0,80 0,60 0,60 2,40 0,24 3,20 
0,401 0,36 0,38 0,26 0,25 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,80 
0,34 0,32 0,33 0124 0,21 2,30 I 180 2,00 0,16 0,16 0,16 0,65 0,50 0,57 3,80 0,20 2,60 1,90 
0,2410,23 0,24 0,27 0,22 2,00 2,00 2,00 0,16 0,16 0,16 1,00 1,00 1,00 3,00 0,20 2,80 2,00 
0,211 o,25l 0,26 0,25 o,2a 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 0,50 0,50 0,50 3,60 0,22 2,so 0,90 I 
0,22' 0,20 0,21 0,27 0,24 2,40 2,00 2,13 0,15 0,15 0115 0,60 0,50 0,55 3,20 0,22 2,60 I ,70 
0,25 0,241 0,25 0,25 0,24 2,40 2,00 1,20 0,18 0,18 0,18 0,80 0,55 0,58 3,40 0,24 2,70 
0,32 0,25 0,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,22 2,40 
0,2sl 0,22 o,2n 0,2s 0,26 2,2o t,7o 1,95 0,14 0,14 0,14 0,5o 0,5o 0,5o 3,2o 0,2a 2,5o 1,80 
0,28 0,24 0,26 0,28 0,26 2,30 I 150 1,85 0,20 0,18 0,19 0,80 0,50 0,54 2,39 0,20 2,60 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,30 1 ,so 2,04 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 2,70 0,21 2,70 
0,26: 0,24 0,25 0,25 0,24 2,80 2,00 2,51 0,20 0,16 0,19 0,80 0,50 0,60 2,60 0,22 2,30 
0,301 0,261 0,28 0,26 0,24 2,40 1,80 2,15 0,18 0,15 0,17 0,80 0,40 0,61 2,85 0,20 2,06 

4,25 4,24 3,73 34,67 2,n 9,st 47,64 3,49 42,26 8,30 a,w 
0,27 0,27 0,23 2,17 ü,i7 0,61 0,22 2:64 1";66 3,50 
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Nr. 4569. Vorläufige Ergebnisse des Betriebs der 
:Uain·Neckar·Eisenbahn und der an dieselbe an-

schlie ssende n Hess. Nebenbahnen im ]Iai 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt-1 Bickenbacb- 1 Weinheim-
bahn. Pfungstadt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97 ,28*) 1,89 4,50 16,30 
Einnahme aus J"- .Ab. 

Personen- u. Gepäck-Verk. 424 283 1371 3 653 7 444 
gegen 1899 - 1o2o8 - 46 - 126 -258 

pro Kilometer 4463 725 812 457 
gegen 1899 - 161 - 2:; - 28 - 16 

Güterverkehr 278 792 2 304 320 10 178 
gegen 1899 + 22 232 + 110 + 1:; + 488 

pro Kilometer 2 912 1 219 71 624 
gegen 1899 + 232 + o8 + 3 + 30 

Sonstige Quellen 52 000 20 173 342 
gegen 1899 + 8000 - liO + 49 - · :;a 

pro Kilometer 535 11 38 2 1 
gegen 1899 + 83 - 89 +ll - 3 

Summe 755 075 3 695 4146 17 964 
gegen 1899 + 14 974 -lOG -62 + 177 

pro Kilometer 7 762 1955 921 1102 
gegen 1899 + 154 - 56 -14 + 11 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

Nr. 4 570. Meteorol. Heobacht. zu Darmstadt im Mai 1900 
aus 39 Jahren (1862-1900): 

Barom . 746,s mm. - Thermom. 13,90 C. - NiederscJd. 6l ,2 mm. 

Barometerstand höchst. (am 28. ) 754,9; tiefster (am 8.) 734,8; mittlerer 746,6mm. 
'rhermometerstand » ( » 6.) 27,1; » ( » 11.) 1,6; 13,o o C. 
Anzahl der Tage mit Regen 12; Schnee , Rege11 u. Sclmee 

Nebel Reif 3; Gewitter 
heiteren Tage gemischten Tage 23; trüben Tage 8. 

Höhe der NiederschH<ge an 12 Tageu mit messbarem Nieder;;chlag: 43,5 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.) : N. 5 mal; NO. 26 mal ; 0. 9 mal ; SO. 6 

S. 1mal; SW. 24mal; W. 10mal; NW. 12mal; ·windstille -mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 60,8 °u. 

Nr. 4571. Meteorol. Beobacht. zu {Jassel im Uai 1900. 
Mai-Mittel aus 37 Jahren (1863- 1899): 

.Barom. 743,27 mm. - 'J1hermom. 12 143° C. - Niederschl. 48,43 nun. 
Harometerstand höchst. (am 27.) 751,5; tiefster (am 8.) 727,5; mittlerer 742,9 mm 
Thermometerstand • ( » 7.) 26,7; ( » 16.) O,o; 11,33° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 10; Schnee , Regen u. Schnee 

Nebel Reif 1; Gewitter 2. 
heiteren Tage 5; gemischten Tage 16; trüben Tage 10 

Höhe der Niederschläge an 10 Tagen mit messbarem Niederschlag: 87,33 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 31 mal ; NO. 3 mal ; 0. 6 mal ; SO. 3 mal 

8. 18mal; SW. 4mal ; W. 16mal ; NW. 3mal ; Windstille 9mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 74,76 Ufo. 
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1 
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D. I 
84 
7,o 

IO,t 
11,4 
ll,o 
10,9 
16,3 
ll , t 
9,s 
G,o 
l,G 
5,6 
5,o 
6,7 
4,2 
3,7 
2,s 
6,8 
4,7 

Nr. 4572. Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat Mai 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, Fclsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Casscl (Prenssen). 

Thermometrograph (°C.) Niederschläge etc. J l lt t e l d e r Min . u . ßax . 

Regen (r). Sclmee (s), Nebel (n). 
Darmstadt 13,15 0 c. 

Minimum. Maximum. ßensheim 10,78 " 
D. I B. I Felsberg 8,51 " B. I F. I Alz. I Msb. I lt. I c. I Mch. ] Mz. I Msh. ] H. I c. D. ] B. ] l'. !lz. ]Msh l H. I t.: t 7,31 " 

5, 2 5,6 3,t 9,o 3,1 5,o 6,4 20,1 17,4 15,6 14.8 20,4 18,1 JG,2 17,a 1\.l ainz 12,9 4 " 
6,8 5,6 -0,5 7,1 3,1 G,o 4,o 21,6 19,s l G,2 16.4 20,4 18,8 l S,s 21.2 hei m lO,os " 

10,6 8,1 :1,5 12,a 7,• 10,9 9,3 2::l,9 20,-' 16,9 18;8 23,6 18,8 23,o 24,2 r RauschenUerg 11 , 11 " 
9,2 8,1 G,:? ll,6 9, 4 9,5 9,• 2l ,o 21,2 15,o 14,6 18,6 16,6 17,9 19.7 l1 r (Jasse! 11 ,17 

" 
4,6 7,5 -0,9 9,3 2,5 3,o G,a 2:1,4 21,6 17,5 17,8 22,8 20,o 21,o 23,5 11 d e r lWi ed erschl iigc. 
9,6 8,s 1,1 101J 2,!i 6,5 9,6 2 ·?,1 24,0 2l ,u 21 7 2G,o 2:1,1 24,9 2G,s 11 

13,2 13,1 7,5 13,o 13,7 14,s H,o 24,8 23,6 13,8 19
1

,4 25,5 2l ,s 2&,0 26 ,7 r r Darmstadt 43,so mm 
121G 8,s 9,3 12,1 10,6 14,a 13,6 19,2 1418 9,4 9,5 20,o 12,5 21,o r rn ru r r ,. r r ßensheim 31,50 

" G12 5,o 4,• lO,o H,9 9,4 IO,o 1!"-l, -1 10,8 8,8 8,6 l O,o 10.5 11 ,4 j' l'll 1'11 ,. r r r r Felsberg 143,60 " 7,2 5,6 4,7 7,3 8, 2 6 ,9 5,1 11,9 9,8 6,2 6,7 12,6 10,6 8,• 7,8 r rn r n r r r 43,3 0 " -O,s -1,3 -3,o 3,2 O,o 0,5 1,3 14 ,6 11,4 10,o 9,8 10,6 ll,o ll,s n n .Mainz 30,90 " 1,6 - 1,3 -2,6 4,2 1,3 0,2 3,9 15,3 14,2 10,o ll ,o 15,0 J 2,s 12,a 11 ,6 n Monsheim 32,90 " 1,6 1,3 -1 ,5 6,2 2,5 ! ,8 3,o 14,6 13,6 9,4 JO,s 14,5 ]1,9 8,9 10,• n Rauschenberg 32,20 " !J,8 1,9 l ,s 6,8 5,0 3,o 1,5 lO,o 5,4 3,8 2,7 10,2 6,2 JO,o 13,o r r ,. Cassel 87,33 " 2,8 O,o 0,7 5,2 3,t 3,o 3,6 9,7 5,8 3,t 2,8 9,o 12,5 12,1 8,o r 
1,4 - 0,6 -0,7 4,1 - 1 ,3 - t,o o,o 15,5 12, -& IO,o 9,s 15,6 I2,s 11 ,8 1n,s n B eob achte- r. 
1 O,o - 3,7 3,5 2,5 0,1 2,2 19,t 15,0 12,5 12,4 16,8 13,7 16,0 16.5 n Darmstadt: Gr. Katas te r-
2,6 3,• -2,t 7,4 5,0 5,5 7,o 15,6 15,-& 10.o 10,8 15,6 16,o H,t 11,6 n amt. 
3,4 O,o 0,7 5,3 3,8 3,o a,o 12,1 15,2 7,5 7,0 10,7 10,o 8,o 7.4 ,. r s r ßonsl1eim: Hr. Seminar-

2,3 -:1,4 -1,9 -O,n 1,7 -1 ,:1 O,o 2,s 17,o 12,o ll ,a 8,9 13 ,2 ll,9 12,s 13,8 n lohrar ßuxbaum. 
Felsberg: Hr. Forstwart 4,8 0,4 -0,6 -3,9 5,o 0,6 5,5 5,6 21,8 17,2 15,o 15, 2 19,4 16,2 18,5 19.4 ll 

7, 7 4,8 6,2 -1,2 6,2 2,5 3,o 6,4 26,3 21 , -1 18,8 19,7 25,o 21,3 22,s 23,1 11 Simon. 
12,4 8,2 9,4 2,a 10,t 6,9 8,5 11,4 21,5 20,6 1(i,9 l S, t 19,2 21,3 20,1 19,5 r 1"11 r r r r r Hr. Realschul-
12,6 10,6 8,s 7,4 ll,s 6,9 11,7 J2,o 19,o 17,8 15,o 16,9 21 ,0 16,2 18,2 20,6 r rn r r r r r director Dr. Gerhard. 
10,6 8,4 6,2 6,8 10,7 7,5 9,o IO,Ii 17,4 15,4 12,5 1;1,6 17,0 16,o JG,o 17, & ,. Mainz: Ur. W. v. Roicho11a.u. 

9,1 5,2 6,2 3,5 8,2 5,o 9,o 10,2 15,3 12,2 10,o lO,s 15,3 16,6 13,o 13,1 r u rn r I' Monsheim: Hr. Julius Ziog-ler. 
9,s 7,o 5,o 5,4 9,1 ü,2 8,s 8,• 19,s 14,s 12,1 1:1,3 20,o 1[),0 17,o 19,o r 1'11 r Rauschenberg: llr . .1\lotro-
8,1 11,2 5,6 2,1 10,8 6,2 4,• fi,s 2ll,t 19.6 15,6 15,0 22,8 18,8 21,6 21,0 . r n n ,. politan .1\lei n. 
ll, l 9,4 6,9 5,1 12,1 6,9 10,4 9,5 20,1 17,6 ] 7 14 ,6 20,2 1S,s 17,s 17,t I r r ,. Cassel: Ur. l'ror. Dr. 
9,5 7,2 4,4 3,s 10,1 6,9 8,o S,s W,1 1[1,4 12,5 ]? 9 16,4 1a,1 15,0 1a,1 rn r r r r 
9,7 G,o 5,6 5,• lO,o 8,2 9,5 IO,s 15,1 ]4,, 1:-l,t 11 ,5 Hl ,2 1:1, 7 l 6,o 14,0 r r n r r r r 

Mz. 4 l\m. - 7. 1•'. 12 

I 
5,76 1 4,57 1 1,•• 1 8,181 4,901 

I I I I I I I r 1t t 101r 1t 13 1r 61r t 10 Nachts. - 8. Mz. Vm , 6,13 6,94 18,26 15 ,8 1 12,44 ,12,74 lö,71 15,20 1G,IO I G,so s - s - s - s - s - s 1 s - 4- f i2 Vm_., t.:. 1'/4-
n - n 2!3 n 7 n 2 n - jn - n - n - C. ;,7; 

M'tt 1 S - Nm., Mz. 1 u. 41;2 !\m. 
1 e , umme, 

I 

-..,.. w 
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Nr. 4573. Uebersicht der Sterblichkeltsverhältnisse lm Mai 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

Todesiälle . 
Alt . 1 unter 1 Jahr . 

über 1-15 Jahre 
• 15- 60 » V erstorbenen > 60 » 

T odesursachen. 
Masern und Röthein 
Scharlach 
Rose. 
Diphtherie und Croup 
Keuchhusten 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 
Tuberkulose der Lungen 
Tuberkulose anderer Organe 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 
Apoplexia (Schlagfluss) 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 
Angeborene Lebensschwiiche etc. 
Krebs und Neubildungen 
Altersschwiiche 
Andere benannte Krankheiten 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) 
Todesursache unbekannt 

,;g ...; ,. 
.S E ..._ <l) o:: 

cef2 
2l Ci 0 

44 1 25 1 23 15 33 15 
59 50 27 
öO ö7 19 
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1 
25 
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14 
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13 

12 
6 
7 
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38 

12 
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2 
(j 

14 
9 

21 
10 

13 

7 
1 
8 
5 

26 

1 

8 
I 

16 
2 

7 

7 
4 
6 
4 

18 
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11 
12 
11 

5 
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7 
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1 

4 
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cE ca 00 1- j t- t- c= t= c o:: :3 
7 
7 

27 
7 

3 

10 
2 

3 
1 

4 

1 
2 
6 
2 
9 

2 
3 

6 

3 

2 
1 

l 
4 

4 

5 
3 

3 

2 

1 
2 

I 2 
1 
8 
2 

4 
3 
1 
1 
5 

4 
1 
3 
6 

2 
1 

2 

2 

1 
2 
4 
4 

2 
1 

2 
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2 
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1 
6 
4 

3 

1 
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4 

1 
1 
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2 
2 
2 

2 
I 

2 
2 

2 

1 
1 
(j 

3 

2 

2 

2 

2 

" 

2 

2 

2 

12 
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2 
2 

2 

3 

5 
1 

5 

5 
1 
1 
1 

2 

3 
1 

167 
97 

3 1217 
3 142 

4 

19 
6 
1 
9 
9 

1 
85 
23 

83 
27 

50 

53 
24 
35 
27 

132 

2 7 2 . 1 . . . 4 . . . 2 . . . . 18 
2

1 I I 

7
1 

4

1 

4

1 . , 

1

1 " I . I " I . . I . I . I " I 

2

1 . , . 1
21 

Zusammen 1148- 145 84 48 48 U 12 2314 U 1710 U - 7 2o 8 - 6 623 
'l'odesfälle per Jahr auf 1000 Lebende l21 ,s2 l24,stl23,2sii5,t2123,2all5, t7 11S,"s 135,st l23,t7119,ta l29,s7 1]7 ,sa 120,oo IJ4,oo 147,osl 17,4s11 3,s& l22,o7 

1) Ausschl. der Pfleglinge der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vurgelwmmenen 'l'odesf.iU e. 
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t 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centralstelle füt· die Landesstatistik. 
Nr. 709. Juli 1900. 

In h a 1 t: Branntweinbrennerei u. Branntweinbesteuerung im Grossh. 
Hessen 1898/99. - Aichungen und Prüfungen von Maassen, Gewichten 
etc. im Grossh. Hessen 1899. - Studirende auf der Technischen Roch-
schule zu Darmstadt im Sommerhalbjahr 1900. - Benutzuug der Hof-
bibliothek zu Darmstadt 1899. - Untersuchungen von Nahrungs- und 
Genussmitteln etc. im G1·ossh. Hessen 1899. - Main-Neckar-Eisenbabn 
etc. Juni 1900. - Meteorolog. Beobacht. zu Darmstadt und Cassel Juni 
1900. - Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenst. Mai 1900. - Sterblich-
keitsverhältn. Juni 1900. - Anzeige. 

Nr. 4574. Branntwe inbrenne rei u n d Brannhvein· 
b este uerung im Grossh. H essen im B e triebsjahr 

1 S 9 S / 9 9 .*) 
Im Jahr 1898/99 waren im Grossherzogthum Hessen 394 Brannt-

weinbrennereien vorhanden, gegen 414 im Vmjahr. Von jenen 394 
Brennereien kamen auf die Provinzen Starkenburg 199, Oberhessen 
78 und Rheinhessen 117. Im Betrieb gewesen sind dageg·en im 
Grossherzogthum im Jahr 1898/99 nur 240 Brennereien, gegen 248 
im .Jahr 1897/98. Von den 240 Brennereien des Betriebsjahrs 1898/99 
waren 154 landwirthschaftliche und 86 Materialbrennereien; von er-
steren haben 153 hauptsächlich Kartoft'eln und 1 Getreide verarbeitet, 
von letzteren haben 10 hauptsächlich Branntwein aus Wein, 5 aus 
Brauereiabfällen und 71 aus andern Stoffen bereitet. 

Im Ganzen wurden im Berichtsjahr im Grossherzogthum 17 454 
Hektoliter reinen Alkohols hergestellt, gegen 18097 Hektoliter im 
Jalu· 1897!98. Hiernach ist die Produktion im Jahr 1898/99 um 643 
Hektoliter hinter dm:jenigen des VOij ahrs zurückgeblieben. Die land-
wirthscbaftlichen Brennereien producirten im Jahr 1898/99 16806, die 
Materialbrennereien 648 Hektoliter. 

Wie in den Vorjahren war auch im Jahr 1898/99 die Ausfuhr 
von Branntwein aus dem Grossherzogthum nicht beträchtlich. 

Die Gesummteinnahme an Branntweinsteuer (Maischbottich- und 
l\Iaterialsteuer, Verbrauchsabgabe nebst Zuschlag und Brennsteuer) 
betrug nach Abzug der Verg iitunß'en 1238 632 .M., gegen 1155 616 .At. 
im Jahr 1897/98, mithin im Jahr lö98f99 83016 .M. mehr. 

Die nachstehenden Zusammenstellungen enthalten Nachweise 
über 1) die Betriebseinrichtung der ·vorhandenen Brennereien, 2) die 
im Betrieb gewesenen Brennereien nach Mengen und Art des be-
reiteten Branntweins, nach den zur Anwendung gekommenen Steuer-
arten und Steuererhebungsformen und nach den Kontingentsmengen, 
3) die Menge der zur Branntweinherstellung verwendeten Stoffe, 4) 
den bemaischten Bottichraum und die Alkoholausbeute, 5) die er-
hobene und vergütete Branntweinsteuer, 6) die Belastung der Bren-
nereien durch die Brennsteuer, 7) die Steuerbefreiung des Brannt-
weins zu gewerblichen u. s. w. Zwecken und 8) die steuerfreie Nie-
derlegung von Branntwein. 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 688, Mai 1899, S. 113. 
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I. Betriebseinrichtung tl er vorhaudenen Brennereien 
im Betriebsjaltr 1898/99. 

Gesammtzahl der am Schlusse des 
Betriebsjahres vorhanden gewese-
nen Brennereien 

A. Zahl der am Schlusse des Be-
triebsjahres vorhanden gewe-
senen Brennereien, welche ein-
gerichtet waren: 

a) mittels einmaligen Abtriebes 
Branntwein zu bereiten 

und zwar: 
Branntwein von einer wahren 

Stiirke von 80 Gewichts-
prozent und mehr 

Branntwein von einer wahren 
Stiirke von weniger als 80 
Gewichtsprozent 

zusamtnen 
darunte1· Brennereien: 

mit kontinuirlichem Brennge-
räthe 

mit Blase: 
und Dampfbetrieb 
ohne Dampfbetrieb . 

b) die Branntweinbereitungnicht 
mittels einmaligen Abtriebes 
zu beenden: 

mit :Maisch- oder Vorwärmer 
ohne Maisch- oder Vorwärmer 
zusammen 

darunter Brennereien, welche 
mittels einer besonderen Blase 
r ektifizirten 

B. Zahl der Brennereien, in welchen 
am Schlusse des Betriebsjahres 
aufgestellt waren, amtliche 

Sammelgeflisse . 
Alkoholmesser . 
Probenehmer 

C. Ausserhalb der Brennereien sind 
zur Bereitung oder weiteren Ver-
arbeitung von ßrauntwein ge-
eignete ß •·enngeriithe vorhanden 
gewesen: 

überhaupt 
darnnter in Apotheken 

Hauptsteueramtsbezirke. 

112 

35 
35 

31 
4 

25 
52 
77 

4 

87 

6 

30 
36 

6 

27 
3 

21 
30 
51 

78 

7 

66 
73 

7 

65 
1 

5 
5 

9 23 
12 

44 

12 
12 

2 
10 

3 
29 
32 

2 

14 21 30 15 
2 4 6 7 

50 

22 
22 

18 
4 

2 
26 
28 

2 

I 

I 

23 

3 
3 

1 
2 

20 
20 

4 

12 i' 1 11 1 

394 
*) 

13 

168 1• 
181 

13 

144 
24 

51 
162 
213 

12 

34 
12 

93 
31 

*) Hierunter eine im Laufe des Betriebsjahres neu entstandene Bren-
nerei (Material-Brennerei ). 
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II. Die im Betriebsjahr 1898/99 im Betriebe gewesenen Branntweinbrennereien 
nach Menge und Art des erzeugten Branntweins , nach den zur Anwendung ge· 
kommeneu Steuerarten u. Steuererhebungsformen u. nach !len Kontingentsmengeu. 

Landwirth- d Material-"' Darunter schaftl iehe 'öl 
Brennereien, 

;.. brennereien, " "' <II 
§ die hauptsächlich ,.Q die haupt- ;.. 

"' "' Reinen Alkohol haben säeblich ;.. Branntwein erzeugt ,.Q "' . d :,::j 
" d Branntwein haben aus "' hergestellt. "' d "Ö<ll ''a) erzeugt ..c: "' "" ;.. 

'öl - "' <>"' haben aus • .!.. • I ;:::1§ ;:Q "'" " ... "'" ;.. "' " - "' Ollo> c .,; ;.. 0 

"' 0 ..O"' b:-g " ·- .-oc "' ,.0 

"' Cl"' "' :......o 
1:; "' -=-=--1-=------------- - -----

l. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 

Bis 0,5 hl 7 7 7 
über O,n bis 1 )) 18 18 18 

» 1 » 10 )) 41 6 3 40 90 90 
» 10 » 100 )) 67 I 3 2 6 79 77 
» 100 » 150 » 12 12 3 
» 150 » 300 » IG 1 17 1 
» 300 » 500 )) 11 11 
» 500 » 600 » 2 2 
> 600 » 700 » 1 I 
» 800 » 900 » 1 I 
» 900 )) 1000 » 1 1 
> 1000 " 1100 )) 1 1 ------ --------------- ------

Gesammtzahl der im Be-
triebe geweseuen Bren-
nereien 153 1 10 5 71 240 196 

darunter: 
abgefundene Brennereien 110 I 10 4 71 196 
Brennereieu, die an Stelle 

der J\Iaiscbbottich- oder 
Materialsteuer einen Zu-
schlag zur Verbrnnchs-
abgabe en trichteten 82 1 10 1 6 100 49 

Hektoliter reinen Alkohols: 

Gesammt-Erzeugung . 16739 67 230 113 305 17454 4095 
Zugewiesenes Koutingent 

der im Betriebe gewe-
senen Brennereien . 15598 61 124 112 188 16083 3746 

Hiervon wurden abge-
brannt 15227 61 124 56 147 15615 3045 

Erzeugung der kleinen 
Brennereien, denen ohue 

I Zuweisung eines besonde-
ren Kontingents gernäss 
§ 2, Abs. 6 des Gesetzes 

24. Juni 1887 
vom i'G':Juni 1895 

ge-

stattet war, ihr gesamm-
tes Erzengniss zum nied-

1471 I I 2961 2961 
rigeren V erbrauchsah-
gabensatze zu versteuern 29 7 113 
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III. Menge der im Betriebsjaht· 1898/99 zur Branntwein· 
ber eitung verwemleten Stoffe : 

dz bl 
Kartoffeln . 148 799 Hefenbrübe 1 337 
Getreide ausser Mais 
Mais 

8 733 Gepresste Weinhefe . 4 274 
5 146 Traubenwein 2 910 

bl 
Flüssige Weinhefe 161 
Steinobst . 3 988 

Weintreber . 
Brauereiabfälle 

2 493 
5 511 

Umgeschlagenes Bier 38 
Bier 41 

IV. Bemaischter Bottichraum und Alkoholausbeute im 
Betriebsjahr 1898/99. 

A. Landwirthscha ftliche B rennereien. 
Von den im Betriebe gewesenen Brennereien, die hauptsäeblieb 

Branntwein erzeugten aus : 
a. Kartoffeln, haben 

1. die Mais c h bot t i c b s teuer entrichtet: 
Zahl d r Bemaischter Ausbeute an 

reinemtfkohol. 

zum vollen Satze 2 18 122 1 892 
zu 9 / to des vollen Satzes 8 41 684 3 560 
> 8/10 » 10 31 947 2 788 
» 6/to 51 62 960 4 650 

2. den Zuschlag zur Verbrauchsabgabe entrichtet und 
im Betriebsjahre hergestellt: 

nicht mehr als 100 hl reinen 
Alkoh ols 78 22 969 

über 150 bl reinen Alkohols 4 23 641 
b. Getreide, haben den Zuschlag zur Verbrauchsabgabe 

und im Betriebsjahre hergestellt : 
n icht mehr als 100 hl reinen 

Alkohols . 
B . Gewerbliche Brennereien 

1 129 

1 187 
2 662 

entrichtet 

67 

V. Er hobene und ver gütet e Bramttweinsteuer für das 
Betriebsjaltr 1898/99. 

I. An Maischbottichsteuer wurden erhoben: 
zum vollen Satze 
zu 9 /to des vollen Satzes 
> 8/to » » 
» 6/ to 

zusammen. 
II. An Materialsteuer wurden erhoben: 

23 349 .At. 
49 606 » 
32 360 • 
49 278 » 

!54 593 > 

zum vollen Satze von 25 Pf. für 1 hl Maischmaterial 617 
» » » 50 » 1 » » 3 4 79 » 
» » 85 I » 3 326 » 

zu anderen Sätzen . • 32 • 
zu 8/to des vollen Satzes von 50 Pf. für 1 hl Maiachmaterial 4 » 
» • 85 » » 1 » 40 > 
> 4 /to • » 85 > » 1 » » 10 » 
zusammen . 7 508 > 
Summe I. u. II. . 162 101 » 
Hiervon ab die Rückvergütung der Maischbottich- und 

Materialsteuer . . 95 077 » 
Bleibt Netto-Ertrag an Maischbottich- u. Materialsteuer 67 024 > 
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Nach den im Laufe des Betriebsjahres ausgefertigten 
Vergütungsscheinen beträgt die Rückvergütung der 
Maischbottich- und Materialsteuer: 

flir ausgeführten Branntwein und ausgeführte 
Branntweinfabrikate 

für zu gewerblichen, Heil- , wissenschaftlichen, 
Putz-, Heizungs-, Koch- oder Beleuchtungs-
zwecken steuerfrei abgelassenen Branntwein 

fiir Branntwein-Fehlmengen in Branntwein-Rei-
nigungsanstal ten oder Niederlagen 

überhaupt . 
UI. An V e rbrauchsabgab e wurden erhoben: 

zum Satze von 50 Pf. fiir 1 Liter reinen Alkohols 
70 » 1 

9 775 

11 3' 758 » 

969 • 
124 502 » 

409 589 
885 977 » 

überhaupt 
Hiervon ab: 

. 1 295 566 • 

die Rückvergütung der Verbrauchsabgabe für 
ausgeführte Branntweinfabrikate . 33 577 » 

der Betrag der in Anrechnung gekommenen Be-
rechtigungsscheine . 85 136 » 

zusammen 118 71 3 » 
Netto-Ertrag an Verbrauchsabgabe 1 176 853 » 

Vergütungsscheine wurden ausgefertigt über 36 961 » 
Berechtigungsscheine wurden ausgefertigt über 148 258 » 

IV. An Zuschlag zur Ver brauc h sabgabe wurden erhoben: 
zum Satze von 8 Pf. fiir 1 Liter reinen Alkohols 1 

» 12 » 1 » 14 760 
» 16 » 1 » 8 646 » 
» 20 » 1 6 494 » 

überhaupt 
Summe III. u. IV. 

29 901 » 
I 206 754 ,, 

V. An Br e nn steuer wurden erhoben: 
allgemeine Brennsteuer: 

zum vollen Satze von 0,5 fiir 1 hl reinen Alkohols 
1 » » 1 » » 

» » 1,5 » » 1 » 

1 337 » 
647 » 
440 » 

zu 3/ • des vollen Satzes*) v. 0,5 1 hl reinen Alkohols 112 » 
155 » » )) » 1 » » 1 » 

Summe V. erhobene Brennsteuer . 
Die Brennsteuer-Vergütung hat betragen: 

fiir ausgeführten Branntwein und ausgeführte 
Branntweinfabrikate . 

für den zur Essigbereitung verwendeten Branntwein 
für den zu anderen Zwecken verwendeten Brannt-

'vein 

2 691 » 

3 141 » 
20 997 » 

13 699 
überhaupt . 37 837 » 

Ueberschuss an Brennsteuer - 35 146 » 
Nach den im Laufe des Betriebsjahres a usg efe rti gten 

Vergütungsscheinen beträgt die Brennsteuervergütung 48 841 » 

*) Landwirtbschaftliche Genossenschaftsbrennereien. 
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G esam mt-Ein nah me: 
Netto-E rtrag an Maischbottich- und Materialsteuer . 67 024 .,16. 
Netto-Ertrag an Verbrauchsabgabe und Zuschlag zur 

Verbrauchsabgabe . . . . . . . . 1 206 754 » 
Ueberschuss an Brennsteuer . - 35 146 » 
Im Ganzen . 1 238 632 » 

VI. Belastung <ler Brennereien (}urch die Brennsteuer 
im Betriebsjahr 

An a ll g e m einer*) Brennsteuer haben - durchschnittlich auf 
Hektoliter ihrer Jahreserzeugung berechnet - bezahlt: 
1. Landwirt h s c h a ft 1 ich e Brennereien, die hauptsächlich Brannt-

wein erzeugt haben aus 

a. Kartoffeln: 

keine Brennsteuer 
weniger als 1/2 Jf6. für 
1/ 2 .,16. bis unter 1 .,16. » 

b. Getreide: 
keine Brennsteuer 

2. Gewerb li che Brennereien 
3. Material· Brennereien: 

keine Brennsteuer 

hl 1·. Alk. 
» » » 

Zahl der 
Brennereien. 

136 
15 

2 

86 

mit einer 
Jahreserzeugung 

von hl reinen 
Alkohols. 
7 564 
7 156 
2 019 

67 

648 

VII. Steuerbefreiung lles Branntweins zu gewerblichen etc. 
Zwecken im Betriebsjahr 1898/99. 

bl 
Zu gewerblichen Zwecken, zur Essigbereitung, zu Putz-, Heizungs-, reinen 

Koch- oder Beleuchtungszwecken, zu wissenschaftlichen oder Alkoh. 
Heilzwecken wurden steuerfrei abgelassen 18 025 

Hiervon wurden 
denaturirt mit: 

dem allgemeinen Denaturirungsmittel (2°/o Holzgeist und 
1/2% Pyridinbasen) 

5% Holzgeist 
1/2% Pyridinbasen 
Essig und Wasser (oder Wein, Bier, Hefenwasser) 
T erpentinöl 
Thieröl 
Schwefeläther 

ohne Denaturirung abgelassen für: 

6 785 
567 
225 

4 153 
4 003 

91 
406 

wissenschaftliche Zwecke 57 
Heilzwecke 1 050 
die Seifenfabrikation . 198 
die Herstellung von Essigäther, welcher in staatlichen 

Pulverfabriken Verwendung gefunden 483 
die Herstellung von Albuminpapier 7 

*) B e s o n d e t ' e Brennsteuer wurde von keiner Brennerei bezahlt. 
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VIII. Steuerfreie Niederlegung YOn Branntwein im Betriebsjaln· 1898/99. 

In den aufgeführten Niederlagen 

Gattung der Kieder- Zahl betrug an unversteuertem Branntwein wurden 
lagen, in welchen dieser an Fehl-

inländischer Branntwein Nie-
der register- der Zugang der register- mengen mässige im Laufe des mUssige 

steuerfrei gelagert der- Besta.ndam Betriebs- Betriebs- Bestand am steuerfrei 
Anfang des jabres ja.hres Schlusse des abge-

worden ist. lagen. Betriebs- (Anschrei- (Abschrei- Betriebs-
jahres bung) bung) jahres schrieben 

Hektoliter reinen Alkohols. 

a. Oeffentliche Nieder- I lagen fiir Branntwein 1 34 145 110 69 
b. Privattheilungslager u. 

Privatlager unter amt- I liebem Mitverschluss . 51 718 10 967 10 734 95 1 I 

Nr. 4575. Aichun.gen und Prüfungen von 
Gewichten etc . iln Gros sh. Hess en und dnCör be· 

rechnete Gebühren im Jahr 1S99. *) 

1 
2 
3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
1 1 
12 
13 
14 
15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

Art 
der geaicbten und geprüften 

Gegens tände. 

Längenmaasse 
F lüssigkeitsmaasse 
Messwerkzeuge für F lüssigkeiten und l\1ess-

flaschen 
Fässer auf den Inhalt 
Hohlmaasse für trockene Gegenstände . 
Messrahmen fü r Brennholz 
Handelsgewichte 
Präcisionsgewichte 
Postgewichte 
Gleicharmige Balkenwaagen 
Oberscha lige oder Tafelwaagen 
Decimal-Balkenwaagen 
Decimal- und Centesimal-Brückenwaagen 
Einfache Balkenwaagen mit Laufgewicht 
Zusammengesetzte Balkenwaagen mit Lauf-

gewicht 
Brückenwaagen mit Laufgewicht und Scale 
Präcisionswaagen 
Selbstthätige Reg istrirwaagen . 
Feder- und Neigungswaagen 
Hökerwaagen 
Gasmesser 
Herbstgefässe 

Zusammen 

*) Vergl. Mitthei l. Nr. 69 1, Juli 1899, S. 161. 

Anzahl 
der 

Gegen-
stände. 

1 157 
6 636 

99 
134 660 

419 
3 

76 959 
603 

8 
} 5 928 

1 
1 790 

931 

25 
499 

32 
18 
28 

1 
20 845 

125 
250 767 

Ge-
bühren. 

320,10 
798,60 

43,00 
50 971,14 

139,95 
2,80 

8 753,30 
68,25 

0,40 
2 673,65 

1,00 
3 040,45 
1 525,06 

154,15 
4 664,09 

16,10 
206,60 

28,90 
0,55 

64 825,65 
59,65 

138 293,39 

93 I 
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Nr. 4576. Studirende und Hospitanten 
auf der Technischen Hochschule zu Darmstadt 

im Sommerhalbjahr 1900.*) 
A btbeilung fiir Studi- Hospi- Zusam-

rende. tauten. men. 
1) Architektur 
2) Ingenieurwesen 
3) Maschinenbau . 
4) Elektrotechnik 

{

Chemiker . 
5) Chemie Elektrochemiker 

Pharmaceuten 
6) Allgemeine Abtheilung 

109 23 
176 6 
363 35 
544 61 
64 2 
58 1 
18 
32 4 

132 
182 
398 
605 
66 
59 
18 
36 

Zusammen 1364 132 1496 
Ausserdem Theilnehmer an einzelnen Vorlesungen 63') 

--------------------
Gesammtsumme 

Dem Heimatblande nach gehören an : 
a. dem Grossh. Hessen . 378 F rankreich 
b. andern deutschen Staaten: Griechenland 

Anhalt 5 Italien . 
Baden 23 Luxemburg 
Bayern 102 Niederlande 
Braunschweig 4 Norwegen 
Bremen 6 Oesterreich-Ungarn 
Elsass-Lothringen 28 Rumänien 
Harnburg 31 Russland 
Mecklenbnrg-Schwerin 3 Schweden 
Mecklenburg-Strelitz . 1 Schweiz . 
Oldenburg 3 Spanien . 
Preussen 520 Vereinigte Staaten von 
Reuss jüngerer Linie 1 Amerika 
Sachsen . · !:l6 Argentinien . 
Sachsen-Altenburg 1 Chile 
Sachsen-Coburg und Gotha 7 Kolumbien 
Sachsen-Meiningen 9 Trinielad 
Sachsen-Weimar . 7 Venezuela 
Schwarzburg-Rudolstadt 2 Aegypten ' . 

1559 

6 
1 
9 
1 

14 
18 
77 
23 

157 
13 
20 
1 

3 
2 
1 
1 
2 
2 
1 

Schwarzburg-Sondershausen 1 Cap der guten Hoffnung . 1 
1 
1 
3 
2 

Waldeck 2 Tunis 
Württemberg 13 Madagaskar . 

c. dem Auslande: 
Bulgarien 
Dänemark 
England 

805 Japan 

8 
2 
6 

Java 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 699, Dez. 1899, S. 299. 
1) Darunter 21 weibliche. 

376 

Zusammen 1559 
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Nr. 4577. Benutzung der Grossherzoglichen Hof· 
bibliothek zu Darmstadt im .Jahr 1899.*) 

I . Benutzung im Lesesaal der Bibliothek. 
(Nach Monaten geordnet) 

Zahl der 
Im Monat Arbeits-

I 
Arbeits-

I tage. stunden. Benutzer. 

Januar 25 142 678 
Februar 24 136 653 
März 26 148 908 
April 24 134 772 
Mai 25 142 809 
Juni 26 148 772 
Juli 26 146 723 
August 26 148 923 
September. 25 142 834 
Oktober 26 148 661 
November 2) 23 130 714 
Dezember . 24 134 755 

Im ganzen Jahr 300 1698 9202 

II. Benutzung ausserbalb der Bibliot hek. 
1. In Darmstadt. 

(Nach Monaten geordnet) 

Z a h I der 
Im Monat 

Bestelltermine. l I Entleiher. 

Januar 71 347 
Februar 68 329 
März 74 403 
April 67 308 
Mai 71 342 
Jun i 74 323 
Juli 73 

I 
301 

August 74 349 
September i1 360 
Oktober 74 

I 
317 

November 65 371 
Dezember 67 344 

Im ganzen Jahr 849 I 4094 

I Bände.') 

3569 
4087 
5227 
5665 
3799 
4355 
4585 
5511 
7234 
4350 
3412 
3931 

55725 

Bände. 

826 
893 

1050 
787 
922 
852 
695 
867 
845 
753 
899 
845 

10234 

Summe der Benutzung innerhalb und ausserhalb der Bibliothek in 
Darmstadt 13 296 Benutzer und Entleiher, 65 959 Bände. 

*) Vergl. Mittbeil. Nr. 698, Nov. 1899, S. 277. 
1) Bei der Zählung der benutzten Bände sind sowohl die einmal, als 

auch die wiederholt benutzten in Rechnung gezogen, dagegen die 
Bände der im Lesesaal aufgestellten Handbibliothek, welche fort-
während durch Aufnahme neu erschienener Biinde und vVerke er-
gänzt wird, nicht berücksichtigt worden. 

2) Am 27. und 28. November Wllr die Bibliothek wegen baul icher Ver-
iinderungen geschlossen. 



154 

2. An anderen Orten des Grossherzogthums. 
(Im ganzen Jahr.) 

Zahl der 
Provinz 

Orte.*) I Eutleiher. I 
Starkenburg . 70 (3) 517 
Oberhessen 44 (16) 366 
Rheinhessen 21 (3) 280 

Im Grossherzogthum 135 (22) 1163 

Bäude. 

1750 
1201 

764 
3715 

Summe der Benutzung ausserhalb der Bibliothek im Grossherzogthum: 
an I 36 Orten 5257 Entleiher, I 3 949 Bände. 

I 

Summe der Benutzung innerhalb und ausserhalb der Bibliothek im 
Grossherzogthum: 14 459 Benutzer und Entleiher, 69 674 Bände. 

3. An Orten ausserhalb des Grossherzogthums 
im Deutschen Reiche. 

(Im ganzen Jahr.) 

Zah I der 
Name des Staates. 

Orte.*) I Entleiher.J 

Königreich Preussen: 
Provinz Ostpreusseu 1 1 

» Brandenburg 1 5 
> Hannover "1 3 . Westfalen 1 (1) 2 
> Hessen-Nassau 5 21 
» Rheinland 7 (2) 12 

Königreich Preussen insgesammt 16 (3) 44 
» Bayern 3 4 
» Sachsen 2 5 

Grossherzogthum Baden 5 22 . Sachsen 2 (1) 2 
Herzogthum Braunschweig 2 (1) 3 

» Sachsen-Altenburg 1 (1) 1 
Freie Hansestadt Bremen I (1) 1 
ReichslandtJ Elsass-Lothringen 1 2 

Insgesammt im Deutschen Reiche 33 (7) 84 

Bände. 

4 
16 
5 
2 

95 
41 

163 
11 
48 
53 
10 
15 
4 
1 
4 

309 

Summe der Benutzung ausserhalb der Bibliothek im Deutschen Reiche 
einschliesslich des Grossherzogthums: an 169 Orten 5341 Entleiher, 

14 258 Bände. 
Summe der Benutzung innerhalb und ausserhalb der Bibliothek im 
Deutschen Reiche einschliesslich des Grossherzogthums : 14 543 Benutzer 

und Entleiher, 69 983 Bände. 

*) Die Zifl'ern in Klammern geben die Zahl der neu hinzugekommenen 
Orte an, nach denen in den Jahren 1887-1898 Bücher nicht aus-
geliehen, bezw. der auswärtigen Anstalten (s. fo lg. S.), aus denen 
in diesen Jahren solche nicht bezogen worden sind. 
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4. An Orten ausserhalb des Deutschen R eiches. 
(Im ganzen Jahr.) 

Za h I der 
Name des Staates. 

Orte.*) I Entleiher. I Bände. 

Oesterreich- Ungarn 2 2 6 
Schweiz 1 1 3 

Insgesam mt im Ausland 3 3 9 

Gesanuntsumme der Benutzuug der Hofbibliothek angehöriger ·werke 
ausserhalb der Bibliothek: an 172 Orten 5344 Entleiher, 14 267 Bände. 

Gesammtsumme der gleichen Benutzung innerhalb und ausserha!L der 
Bibliothek: 14 546 Benutzer und Entleih er, 69 992 Blinde. 

111. Bezug aus auswärtigen Bibliotheken und Archiven. 
(Im JRhr.) 

Z ah l der 
Name des Staates. 

auswfir tigen I B t I B"" d *"") Anstalten .*) enu zer. an e . . .. 

Grossherzogthum Hessen 2 82 178 
Königreich Preussen (j (2) 18 8+ 

)) Bayern 1 I 8 
» Snchsen I 1 3 
» Württemberg 1 1 1 

Grossherzogthum Baden 2 (l ) 3 23 
Reichslande E lsass-Lothringen I 7 19 
Frankreich 1 (1) 1 2 

Summe des Bezugs von auswärts 15 (4) 11 4 318 

Gesammt -Ueber sicht der Benutzung im J ahr 1899. 

Z a h I der 
Arten der Benutzung. 

Benutzer uncl l 
Entleiher. Bände. 

I. Benutzung im Lesesaal 9202 55725 
II. Benutzung ansserhalb der Bibliothek 534-l 142()7 

m. Bezug aus auswärtigen Anstalten 114 318 
Gesammtsumme der Benutzung 14660 70310 

*) Siehe Anmerkung S. 154. 
**) Ausserdem 16 einzelne Karten. 

I 



Nr. 45 78. lJebers icht über die im Grossherzogthum während des Jahres 1899 amtlich 
aus geführten chemischen Unters uchungen von Nahrungsmitteln, Genuss mitteln und 

Gebrauchsgegens tänden.*) 
a. =Zahl der untersuchten P roben; h. =Zahl der beanstandeten Proben. 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. -------- ------ ------------------------------
d g- = rTj "C rd . rd . ""d a:1 . 'g d . 00 

o $.., ... . s::. .J:1§ro s d 
K · 1 r0 o .!:P e ·c ö = ; = 8 - o .s ] g s re i se. rn· ... .... ...,.i ,..c a:>c.'l$o o c 

.....,.,......,.. .-o,.Qo '..JIJOO"'d '"""00 <DC ll>QO s-. 
N ::Sfi: c t!..a i:Q ce P'-r-0 C 

;:s 8"' rn P=l r>O PS § 0rn P-< 

a.\ b. 

Darmstadt I 4 21 3 76 10 233 90 15 151 41 I 31 91 38 16 331 2 11 19 . 508 1)122 
Bansheim 6 16 4 4 33 10 3 2 2 I 73 6 . . 21 13 33 2 . . 192 2)37 
Dieburg 2 18 4 2 34 4 5 52 2 1 . 14 I 0 . 22 6 12 1 162 3 )27 
Erbach . 2 10 4 9 44 10 2 9 46 7 . I 1 14 6 12 1 3 18 4 170 3)32 
Gross-Gernu 16 4 106 1 87 6 . 214 8)6 
Heppenheim 13 2 2 62 14 4 5 30 44 7 27 11 . 187 4)34 

Giessen 180 5 2 31 36 1 50 1 30 1 35 21 52 . 197 95 18 . 750 3)5 
Alsfeld . 3 I 18 I 3 6 4 9 . 5 25 2 77 3)-
ßüdingen 92 4 61 51 4 21 69 9 57 90 2 . 894 153 21 1 1528 °)1 
F riedberg 42 17 1 75 16 39 10 18 10 5 12 8 42 1 254 3)42 
Lauterbach 25 I 5 12 20 52 4 114 3)5 

__ 
Mainz 48 15 351 . 188 4 471 37 162 5 232 50 3 52 . 140 46 . 113 1 57 I 49 1658 7)51 
Alzey . . 8 2 1 . 8 7 4 2 1 8 1 12 1 51 3)4 
Bingen . 27 . . . . . 32 11 298 4 10 . 82 . 27 . . . 23 . 18 5 8 . 28 . . . 553 8)20 
Oppenheim 441 . . . . . 38 . 9 2 5 . 25 . 27 4 11 2 24 . 6 . 33 . 14 . 6 . 242 3)8 
Worms . . 2 . 19 . 2 . 83 5 156 59 53 14 50 . 23 . 6 3 . . 55 9 . . . . 2 2 451 92 

} ;;;,- 1 ;;;-;; 153 - . :; ;;; 431 - ;;- 188 ----; 7s - 7 347 -; 

1) In 50 Fällen Strafen von 5-250 .A,. und 1 Fall 14 Tage Haft. •) 1 Strafe wegen Weinmischung von 1000 v1'. 3) Strafen un-
bekannt. 4) 8 Strafen von 5-300 v1'. 6) 25 Strafen von 5-100 v1'. und 1 Strafe von 1 Woche Gefängniss. 6) 3 .A,. Geldstrafe. 
7) 6 Strafen von 6-20 v1'. 8) 3 Strafen von 6-20 v1'. 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 689, Mai 1899, S. 131. 

...... 
0' 
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Nr. 4579. Vorläufige Ergebnisse des Betriebs der 
l'tlain·Neckar·Eisenbahn und d e r an dieselbe an· 
scbliessende n Hess. Nebe nbahnen iln .Juni 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt-1 Bickenbach- 1 Weinheim-
bahn. Pfungstadt. Seebeim. Fürtb. 

km km km km 
Betriebslänge der Hahn 97 ,28*) 1,89 4,50 16,30 
Einuahme aus •"· .A,. .!", .At . 

Personen- u. Gepäck-Verk . 457 517 1872 2408 9096 
gegen 1899 + 40 778 + 389 -541 + 1033 

pro Kilometer 4813 990 535 558 
gegen 1899 + 429 + 205 - 120 + 63 

Güterverkehr 266 641 2456 368 9453 
gegen 1899 -6746 -219 - 33 -846 

pro Kilometer 2 785 1 299 82 580 
gegen 1899 -71 - 116 -7 -52 

Sonstige Quellen 58700 19 37 105 
gegen 1899 + 23 700 -171 + 17 + 10 

pro Kilometer 603 11 8 8 
gegen 1899 + 243 -90 + 3 + 3 

Summe 782 858 4 347 2 813 18654 
gegen 1899 + 57 732 -1 - M7 + 197 

pro Kilometer 8047 2 300 625 1144 
gegen 1899 + 593 -1 - 124 + 12 

*) Für den Personen- uncl Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

Nr. 4580. Meteorol. Beobacht. zu Darmstadt im .Juni 1900. 
Juni-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900): 

Barom. 747,6 mm. - rl1hermom. 11,1o C. - Niederschl. 8! ,1 mm .. 
Barometerstand höchst. (am 14.) 753,5; tiefster (arn 4.) 740,5 ; mittlerer 747,1 mm. 
Thermometerstand » ( » 12.) 31,o; ( » 2.) 8,4; 18,ao C. 
Anzahl der Tage mit Regen 17; Schnee -; Regen u. Schnee 

Nebel 1; Reif -; Gewitter 6. 
heiteren Tage 4; gemischten Tage 26; trüben Tage 

Höhe der Niederschläge an 17 Tagen mit messbarem Niederschlag: 75,8 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 3 mal; NO. 13 mal; 0. 10 mal; SO. 11 mal; 

S. -mal; SW. 29mal; W . 14mal; NW. 9mal; Windstille !mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 63,9 "lo . 

Nr. 4581. l'tleteorol. Beobacht. zu ()a ssel im .Juni 1900. 
Juni-Mittel aus 37 Jahren (1863-1899): 

Harom. 746,19 mm. - 'l'hermom. 15 ,87o C. - Niederschl. 59,96 mm. 
Barometerstand höchst. (am 14.) 748,69; tiefster (am 26.) 734,62; mittlerer 742,89 mm. 
Thermometerstand • ( • 5.u.6.) 28,5; ( • 10.) 8,s; 16,oao C. 
Anzahl der Tage mit Regen 19; Schnee - ; Regen u. Schnee 

• Nebel 1 ; Reif -; Gewitter 7. 
» heiteren Tage 7; gemischten Tage 14; trüben Tage 9. 

'Höhe der Niederschläge an 19 Tagen mit messbarem Niederschlag: 117,94 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.) : N. 15 mal; NO. 7 mal; 0. 4 mal; SO.- mal; 

S. 29 mal; SW. 5 mal; W . 17 mal; NW . 3 mal ; Windstille 10 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 82,02 "lo. 
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Nr. 4582 Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände 
Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

Pr e i s per ... .; .; ' .; .; 
' .; .; 

0 r t e. 00 ] 00 00 
- 00 "' 00 "' bll bll .5: .d bll bll Q) .d bll .d "0 ..g "0 "0 ..g "0 Q l"t:1 Q ... ..... Q 

:o Q) :§ :o .!!l :.;;:::; :o ·2 :§ :o Q) 

:§ ;g ·a .d ·a .d <:: ,2; .d .d ·a 

Darmstadt 17,25 16,00 16,63 16,00 15,00 15,501 17,00 14,00 15,50 17,00 15,00 16 ool 9 oo 6 50 , , , 
Bensheim 17,50 16,25 16,88 16,25 16,25 I 6,25 15,50 15,50 15,50 16,50 16,50 16,50 9,00 9,00 
Dieburg 16,20 16,00 16,10 15,00 14,80 14,90 17,00 16,00 16,50 18,00 17,40 17,77 9,60 7,80 
Erbach 17,00 17,00 17,00 15,00 15,00 15,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 8,00 8,00 
Offenbach 20,00 18,00 19,00 16,50 15,75, 16,13 18,50 15,00 16,78 16,00 15,50 15,75 8,40 7,00 
Giessen 17,00 16,50 16,75 17,00 16,50 16,75 19,00 12,00 15,50 16,50 15,50 15,75 8,25 6,50 
Alsfeld 15,50 15,50 15,50 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 15,00 15,00 15,00 6,00 6,00 
Büdingen 1li,50 16,50 16,50 15,50 15,50 15,50 15,00 15,00 15 ,00 16,00 16,00 16,00 8,00 8,00 
Butzbach 16,50 16,00 16,33 16,50 16,00 16,33 15,50 15,00 15,29 16,00 15,75 15,88 7,50 6,50 
Friedberg 16,30 15,75 16,05 16,00 15,50 15,75 15,00 14,00 14,50 15,25 14,25 14,79 9,oo 7,00 
Lauterbach 15,50 15,50 15 ,50 16,00 16,00 16,00 15,oo 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 5,50 5,50 
Schotten 16,20 16,00 lü ,10 16,50 15,80 16,15 16,00 15,50 15,75 15,00 14,50 1-!,75 6,50 5,50 
Mainz 17,50 16,45 1u,93 16,25 15,30 15,70 16,00 15,10 15, 50 15,10 14,35 14,71 8,40 5,60 
Alzey 16,75 16,25 l(j,57 15,70 15,00 15,41 15,70 15,40 15,55 15,75 15,50 15,63 8,30 6,30 
Bingen 17,00 15,50 16,25 IG,oo 15,00 15,48 17,00 14,50 15,75 17,00 15,00 16,15 7,50 5,00 
Worms 17,00 16,00 16,50 15,90 15,00 15,45 15,75 14,25 15,00 15,75 14,50 15,13 7,50 5,75 

1--
Summe 264,59 1252,30 249,12 250,81 

Mittelpreis 15,77 15,57 15,68 

Ochsen!!. Kuh- od. Kalb!!. Hammelfl. l Schaff!. Schweine!!. Weissmehl.l Rind!!. 
Pre i s p er 

0 r t e. I Q) I "' I Q) I " .; .; 
' .., <:: .., .:: .., .., <:: .., ·§ <:: 00 00 -'§ .d '§ .d '§ '§ .d '§ .d .d bll Q) 

0 0 0 0 Q "0 
:o " Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. .d ':;l 

.1'. I .1'. .1'. I .1' . .M. I .M. "*'· I "*'· .M. I "*'· .M. I 7. "'X 
Darmstadt I 1,52 2 ool 1,40 1,60 1,52 I 721 1,40 1,60 1,10 1,52 0,44 0,40 0,42 , ' Bansbeim 1,40 1,20 1,40 1,20 1,20 0,50 0,46 0,48 
Dieburg 1,28 1,40 1,28 0,40 0,36 0,88 
Erbach 1,40 1,28 1,40 1,32 I ,28 1,32 0,30 0,28 0,29 
Offenbach 1,88 1,50 1,20 1,36 1,26 1,96 1,00 1,20 1,40 1,60 0,48 0,44 0,46 
Giessen 1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 I ,32 1,10 1,32 1,00 1,10 1,20 1,40 0,40 0,36 0,88 
Alsfeld 1,30 1,20 1,20 1,20 0,28 0,26 0,27 
Büdingen 1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,36 0,33 0,35 
Butzbach 1,44 1,28 1,32 1,20 1,00 0,36 0,30 0,33 
Friedberg 1,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,28 0,26 0,27 
Lauterbach 1,20 1,20 1,20 1,10 1,10 0,42 0,38 0,40 
Schotten 1,40 1,20 1,20 1,20 1,10 0,34 0,26 0,30 
Mainz 1,44 1,70 1,25 1,35 1,52 1,60 1,00 1,35 0,8o 1,30 1,40 1,60 0,40 0,26 0,33 
Alzey 1,32 1,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,30 1,70 1,20 1,50 1,20 1,50 0,38 0,30 0,34 
Bingen 1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
Worms 1,40 1,90 1,28 1,70 1,40 2,00 1,60 0,88 0,30 0,34 

Summe 20,88 12,00 20,13 10,51 21,50 12,00 16,88 10,17 5,28 3,90 19,9'2 10,82 5,85 
Mittelpreis 1,39 1,71 1,26 1,50 1,34 1,71 1.21 1,45 1,06 1,30 1,25 1,55 0,37 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im ltlai 1900. 
Stroh. I Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e 
tO 

"§ -§ -§ 

I 

::@ ;g ·a ;:@ ;g ·a ;:@ ;g ·a ;:@ ] ·2 ;:@ ;g ·a ::@ 

7, 75 5,oo 3,2o 4,101 5,5013o,oo 18,oo 25,oo ;8,oo 21 ,5o 38,ool 32,oo 
9,00 4,40 4,40 4,40 o,oo 4,oo 4,75 32,00 27,00 29,oo 25,oo --3,00 24,00 52,00 - 8,00 40,00 
8,73 4,20 4,00 4,10 4,50 4,00 4,25 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31,00 36,001 32,00 il4,00 
8,00 4,00 4,00 4,00 5,00 5,00 5,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,00 40,00 40,00 
7,93 5,oo 4,5o 4,75 5,oo 4,5o 4,75 38,oo 34,oo 36,oo 28,oo 24,oo 26,oo 46,oo 36,oo 41,oo 
7,14 3,50 3,00 3,25 5,oo 4,00 4,5u 30,oo 28,00 29,00 33,00 30,00 31 ,50 40,00 36,00 38,00 
6,oo 3,oo 3,oo 3,00 4,oo 4,oo 4,oo 16,00 16,oo 16,oo 28,oo 28,oo 28,oo 32,oo

1 
32,00 32,00 

8,00 4,00 4,00 4,00 6,00 6,00 6,00 24,00 24,00 24,00 24,00 24,00 24,00 40,00 40,00 40,00 
7,17 4,00 3,50 3,75 4,50 4,00 4,25 20,00 19,00 19,50 26,00 24,00 25,00 30,00 29,00 29,67 
7,83 4,50 3,00 3,58 3,75 3,00 3,46 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,00 30,00 33,00 
5,50 4,50 4,50 4,50 4,00 4,00 4,00 18,00 18,00 18,00 32,00 32,00 32,00 
5,9"2 4,00 3,00 3,50 4,00 3,50 3,75 
7,11 4,60 3,20 3,88 6,50 4,00 5 ,31 
7,31 4,30 3,oo 3,89 6,oo 5,oo 5,50 
6,35 4,80 3,00 3,68 6,00 4,00 5,06 

3,so G,oo 4,75 5,23 
116,37 61,68 75,33 
I 7,27 3,86 4, n 

28,00 22,80 25,60 23,48 19,50 21,66 38,00 
34,oo 2,1,00 29,oo 24,oo 22,oo 23,oo 44,00 
27,00 21,00 24,00 18,00 20,70 36,00 
26,00 20,00 23,00 22,00 19,00 20,50 42,00 

385,40 359,36 
25,69 25,67 

25,00 33,62 
32,00 38,00 
19,00 28,40 
36,00 39,00 

1
530,69 

35,38 

Roggen- Brod. Butter. l\Iilch. Eier. 
mehl. _ Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m . per Liter. per 10 Stück. 1eum kohlen kohlen per 

-i; §.,; I -i; I Qj Qj per 1 111 Liter. 
AAA Jr Ar --:K ----:K Jh Jr Jr ----:ii: ----:ii: - .A;-;-,.- •----;-;---I- ---;;---

1000 

per;Doppel- Stück. 
zentner. 

0,21( o,251 o,26l o,26 0,22 2,10 2,oo 2,151 o,2o 0,16 o,18 o,6o o,50 o,551 2,50 I 0,22 1 2,8o 3,5o 
0,261 0,24 0,25 0,25 0,25 2,30 2,10 2,20 0,18 0,16 0,17 0,65 0,55 0,60 2,80 0,22 2,40 
0,28 0,221 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,70 0,55 0,63 3,80 0,22 3,20 
0,26 0,24 0,25 0,24 0,20 2,00 2,JO 2,00 0,17 0,17 0,17 0,60 0,60 0,60 2,40 0,24 3,20 
0,40 0,361 0,38 0,26 0,25 2,30 2,00 2,18 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,90 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,50 I ,so 2,14 0,16 0,16 0,16 0,60 0,50 0,54 3,80 0,20 2,20 1,80 
0,24 0,23 0,24 0,27 0,22 2,oo 2,00 2,00 0,16 o,w 0,16 0,5o 0,50 o,w 3,oo 0,20 2,so 2,00 
0,28, 0,261 0,27 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 0,60 0,60 0,60 3,60 0,22 2,80 0,90 
0,22

1 
0,20 0,21 0,27 0,24 2,60 2,30 2,48 0,15 0,15 0,15 0, 70 0,60 0,65 3,2o 0,22 2,60 1 ,7o I 

0,251 0,24 0,25 0,25 0,24 2,40 2,00 2,20 0,18 0,18 0,18 0,65 0,60 0,63 3,40 0,24 2,90 
0,32 0,25 0,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,22 2,40 
0,28 0,24 0,26 0,28 0,23 2,20 1,70 1,95 0,14 0,14 0,14 0,50 0,50 0,50 3,20 0,23 2,60 1,80 
0,28 0,24 0,26 0,28 0,26 2,20 1,50 1,86 0,20 0,18 0,19 0,60 0,48 0,55 2,40 0,19 2,GO 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2 ,so 1,90 2,12 0,18 0,16 0,17 0, 70 0,55 0,63 2, 70 0,22 2,80 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,24 2,80 2,00 2,44 0,20 0,18 0,19 0,70 0,50 0,57 2,60 0,22 2,30 
0,30 0,26 0,28 0,26 0,24 2,60 1,80 2,18 0,18 0,14 0,17 0,70 0,50 0,58 2,85 0,19 2,06 

4,27 4,24 3,70 35,00 2,71 9,36 47,65 3,45 42,56 8,20 3,50 
0,27 0,27 0,23 2,19 'ü,i7 0,59 2,98 0,22 ---r,661,64 3,50 
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Nr. 4583. Uebersicht der Sterblichkeitsverhältnisse im .Juni 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

..oi ] s .ci .,.; ..oloi ... .cio .; = t: = Q) 
"' =."; = .08 ooo 8:5 ;g8 .:o CIJ O P..o bllo "'o .8"' "'"' ........ 

"'"' ="' ...... "' "'"' .;s.-< O<XJ "'""' "'"" ,_!:l., Q)8 ::21 "' (:5"" .;s,.. «! .... :;: .... "'"' '· "' '0::«> 
0 0 >Q ,..J >Q < z r:.. Cl., tl:1 :6 

481 32 27 29 7 1 1 10 3 6 4 8 6 4 6 5 
27 26 9 10 3 3 1 1 1 2 1 2 
49 33 14 21 22 4 2 7 2 3 4 4 1 3 1 
21 22 9 9 10 4 1 1 3 5 4 4 1 1 4 1 

10 10 1 
3 3 

1 
1 1 
3 1 

1 

1 1 
17 19 4 8 9 1 3 1 1 1 1 

6 5 2 3 2 1 1 1 

14 12 10 10 2 2 2 1 1 1 2 1 2 
6 6 4 1 2 1 1 1 1 

7 6 2 2 5 1 1 1 2 1 3 

19 12 16 13 2 1 5 2 3 4 1 3 5 2 
5 4 3 3 1 3 2 4 1 1 

11 7 2 3 4 1 1 1 3 1 3 1 1 
3 6 2 5 1 1 1 1 1 3 1 1 

30 20 11 18 9 3 4 3 4 3 2 1 

8 1 2 3 2 2 2 1 
1 1 1 1 1 2 

145 113 59 69 42 9 7 19 9 15 14 13 11 6 15 7 

.. 
= §8 Q) 
bll8 "' ="" 8gj Ol >O 

,..J ...... 

3 200 
1 87 
2 172 

100 

21 
6 
1 
2 
4 
1 

2 
65 
21 

1 61 
23 

1 32 

2 90 
27 
39 
26 

2 110 

21 
7 

6 559 
p e 20.79 19.1 8 16.9& 21.,. 20.3! 12.4 1 10.77 29.•• 14.90 2G.o9 24.ss 22.•• 20, oo 12,oo 35,29 15,27 13,•• 20,oo 

1) AusscW. der der _!<_'l:ndes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen 'l 'odesfll.lle. 

...... 
0) 
0 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centratstelle fiir die 
Nr. 710. August 1900. 

Inhalt: Studirende auf der Universität Giessen und der Techn . 
Hochschule Darmstadt im 19. Jahrhundert. - Wanderinger im Grossh. 
Hessen 1899/1900. - Studirende auf der Univers ität Giessen im Sommer-
halbjahr 1900. - Salzbesteuerung im Grossh. Hessen 1899/1900. - Er-
gebnisse der Verwaltung der Sparkassen im Grossh. Hessen 1898. -
Prozesse bezügl. der Zölle und Steuern des Reichs sowie der privativen 
inn. indirekten Abgaben im Grossh. Hessen 1899/1900. - Preise der 
gewöhn!. Verbrauchsgegenst. Juni 1900. - Vergl. meteorol. Beobacht. 
Juni 1900.- Main·Neckar-Eisenbahn etc. Juli 1900.- Meteorol. Beobacbt. 
zu Darmstadt u. Cassel Juli 1900. - Sterblichkeitsverhältn. Juli 1900. -
Anzeige. 

Nr. 4584. Ueb e r s icht d er Studire nden auC d e r 
Landesuniv ei·s ität Giesseu und d e r T echnische n 

Hochschule zu Darms ta d t im 19 . .Ja hrhunde rt. 
M it graphischen Darstellungen T afel I und II 

von Oberbergrath Ter.klenburg, 
Mitglied der Centralstelle für die Landesstatistik. 

Die "lliittheilungen" enthalten seit einer langen Reihe von Jahren 
statistische Zahlenangaben über den Besuch der Landesuniversität 
Giessen und der Technischen Hochschule Darmstadt. Der Vergleich 
der einzelnen Zahlen gewiihrt aber keine so rasche und vollständige 
Uebersicht, wie sie durch eine graphische Darstellung geboten wird. 
Es erscheint daher gerade an der Jahrhundertwende angezeigt, ein 
vollständiges Bild des Vorhandenen zu bringen, welches ausserdem 
durch leichteren Vergleich der einzelnen Linien Veranlassung geben 
wird, die statistischen Erhebungen der beiden Institute überein-
stimmender und gleichartig bleibender durchzuführen. 

Zu den Tafeln dürfte das Nachstehende zu bemerken sein. 
Für beide Hochschulen musste wegen des im Sommer und 

Winter oft stark wechselnden Besuches als statistische Zeiteinheit 
das Semester angenommen werden, wenn auch flir einzelne Zeit-
perioden die betreffenden Angaben fehlten. 

Die statistischen Angaben über den Besuch von Studirenden 
der Universität Giessen sind seit dem Jahr 1823 regelmässig fort-
laufend gemacht. Die Summen wurden aber, wie aus Tafel I er-
sichtlich ist, wiederholt anders gruppirt. 

Architektur wurde in Giessen nur von 1837 bis 1874 gelesen, 
da sich die Architekten vom Jahr 1874 an mehr der Hochschule in 
Darmstadt zuwendeten. 



162 

Die neuere Philologie überholt die klassische Philo-
logie um das Doppelte. Vom Jahr 1892 an sind alljährlich mehr 
Neuphilologen auf der Landesuniversität, als Altphilologen. 

Die Angaben über Philosophie, Naturwissenschaft, 
Mathematik und Geschichte sind leider so wechselnd und un- I 
vollständig, dass die Curven kein klares Bild von dem Besuch geben. · 

Ebenso sind Chemie und P h arm a c i e zum Theil gemein-
schaftlich, zum Theil vereinzelt angegeben, so das nur Bruchstücke 
der Curven gezeichnet werden konnten. 

Die Zahl der Ge schichte Studirenden blieb stets eine sehr 
geringe. 

Bei den Forst I e u t e n beträgt der Durchschnitt der Jahre 
1829 bis 1900 = 29. Die tiefe Einsenkung der Curven hat bei der 
Forstwissenschaft das erstemal 3 Jahre, das zweitemal 9 Jahre, das 
drittemal 14 Jahre und das viertemal 9 Jahre angehalten. 

Der Besuch der llfediciner ist seit dem Jahr 1870 gleich-
mässig gestiegen. Die Zahl hat durchschnittlich pro Jahr etwa um 
3 zugenommen. Sie betrug in den letzten Jahren mehr als 150. 

Ganz in derselben Weise ist die Anzahl der Studirenden der 
Th i er h ei I kund e gewachsen. 

Die Angaben über Chirurgie und Zahnbeilkunde sind 
unvollständig. Die Curven konnten desshalb nur über kurze Zeit-
perioden ausgedehnt werden. 

Die Maxima liegen bei den Juristen in den Jahren 1829, 
1862 und 1897, die Minima in den Jahren 1836 und 1859. Die ab-
fallenden Linien sind sehr steil, wiihrend die aufsteigenden flach ge-
neigt sind. Nachdem der Besuch der Juristen im Jahre 1829 bis zu 
248 gestiegen war, nahm er in 7 Jahren bis zu 52 ab, um sich in 
weiteren 16 Jahren auf 142 zu heben, dann wieder in 7 Jahren bis 
auf 31 zu fallen und endlich in 40 Jahren wieder auf 207 zu steigen. 
Der höchste Stand war bis jetzt im Jahr 1829. 

Der Besuch der Ca m er a I ist e n hat seit 1823 zwischen 10 und 
50 geschwankt. Er ist im Jahr 1838 und in den Jahren 1870 bis 
1882 unter 10 gesunken. 

Die Zahl der evangelischen Theologen erreichte Maxima 
in den Jahren 1845 und 1886 und ein Minimum im Jahre 1874. Seit 
dem Jahr 1896 nimmt die Zahl der evangelischen Theologen wieder 
etwas zu. In den Jahren 1823 bis 1830 finden sich nur evangelische 
Theologen, in den Jahren 1831 bis 1834 evangelische und katholische 
Theologen in einer Summe verzeichnet. Im Jahr 1851 wurde der 
Lehrstuhl für katholische Theologie aufgehoben. 

Jüdische Theologen waren nur vereinzelte auf der Uni-
versität Giessen. 

Die Curve der Gesammtsumme der Studirenden in 
Giessen zeigt eine auffallende Uebereinstimmung mit der Curve der 
Juristen, deren Durchschnittszahl gegen die der übrigen Fächer 
allerdings eine wesentlich höhere ist. Die Curven von dem Besuch 
der In- und Ans 1 ä n d er verlaufen ziemlich übereinstimmend. Die 
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Zahl der Neuimmatriculirten im Sommersemester übersteigt 
regelmässig die Zahl der im Wintersemester Immatriculirten. 

Die Curven über den Besuch der Technischen Hochschule 
Darmstadt laufen erst seit 1868. Die graphische Darstellung dürfte 
eine Ergänzung der von Herrn Geh. Baurath Professor B er n d t in 
1897 im Ueberdruck vervielfältigten "Graphischen Darstellung der 
Frequenz an Studirenden und Hospitanten in den Wintersemestern 
1869/70 bis 1896/97" sein. 

Die Ausschläge der einzelnen Fächer sind ziemlich gleich ge-
richtet. In den Jahren 1876 und 1877 war ein Maximum, in den 
Jahren 1880 bis 1885 ein Minimum. In dem Jahr 1886 fanden ein-
gehende Verhandlungen im Landtage statt, ob man die Technische 
Hochschule, das damalige Polytechnikum wegen zu geringen Be-
suches aufbeben sollte. Seit jener Zeit ist die Zahl der Besuchenden 
von 200 auf 1600, also durchschnittlich pro Jahr um etwa 100 ge-
stiegen. Die ausserordentlieh rapide Steigerung gerade in den letzten 
Jahren ist ein glänzender Beweis für den guten Ruf der Darmstädter 
Hochschule. 

Die neuen Gebäude der Hochschule wurden zwischen dem 
28. Februar 1893 und dem 28. Oktober 1895 errichtet. Es lässt sich 
diese Zeitperiode in den Curven deutlich erkennen. 

Der Besuch der mathematisch- naturwissenschaft-
1 ich e n Schule ist in der Zeit von 1873 bis 1900 von 6 auf 36, also 
um das sechsfache gestiegen. 

Die ß aus c h u I e fing 1869 mit 5 Studenten an, deren Zahl 
sich bis 1900 auf 132 gehoben hat. 

Die electrotechnische Schule wurde erst im Jahr 1883 
selbständig. Im Anfang nahmen etwa 27 Electrotechniker daran 
Theil. Bis Ende des Jahrhunderts ist die Summe bis 618 bezw. 605 
gestiegen. In 17 Jahren würde also eine durchschnittliche jährliche 
Zunahme von 35 zu verzeichnen sein. 

Die chemisch-technische S c hule wurde von den Jahren 
1869 bis 1882 für sich verzeichnet. Dann wurden die Pilarmacenten 
zur Technischen Hochschule zugelassen und getrennt von den Che-
mikern aufgeführt. Während früher die Zahl 40 kaum erreicht wurde, 
ist sie jetzt auf 149 hezw. 143 gestiegen. 

Die Maschinenbau schule entwickelte sich langsam bis zum 
Jahr 1884. Von da steigt der Besuch rapid von etwa 40 auf 415 
bezw. 398. 

Die Ingenieurs c h u I e ist die einzige, welche eine grössere 
Schwankung zeigt. Im Jahr 1877 hatte sich eine hohe Welle (75) 
gebildet, die im Jahre 1885 (10) fast ganz verlief. Von da zeigt sich 
eine gleichmässig anhaltende Steigung bis zu 185 bezw. 182. 

Die Curve der Ge s a m m t fr e q u e n z entspricht in ihrem Ver-
lauf ziemlich den Curven der einzelnen Schulen. Die Zahl der Hessen 
nimmt gleichmässig zu und ist bis 394 bezw. 378 gestiegen. Ange-
hörige anderer deutschen sind mit über 800, also doppelt 
so viel, wie Hessen, vertreten, während fast ebenso viele Ausländer 



164 

wie Hessen die Technische Hochschule besuchen. Von der Gesammt-
zahl von 1638 bezw. 1559 entfällt also etwa der vierte Theil auf 
Res en. 

Es wäre wünschenswerth, wenn in Zukunft bei den einzelnen 
Schulen die Summe der sich fiir den hessischen Staatsdienst vorbe-
reitenden Studenten angegeben würde, damit man deren Verhältniss 
zu den im Staatsdienst zn besetzenden Stellen beurtheilen könnte. 

Die Curven zeig·en deutlich, wie ungemein das Interesse an 
unserer deutschen Technik gestiegen ist und wie vorzüglich sich 
unsere Technische Hochschule Darmstadt entwickelt hat. 

Aus den graphischen Darstellungen lässt sich, besonders wenn 
die einzelnen Curven weitergeführt werden, am besten beurtheilen, 
welche Gruppen am meisten von Interesse sind . Auch wird durch 
sie am deutlichsten erkennbar, dass die statistischen Angaben dann 
erst ihren vollen Werth erhalten, wenn sie sich gleichmässig über 
eine liingere Zeitperiode erstrecken. 

Da von den einzelnen Disciplinen der übrigen deutschen 
Hochs c h u I e n ähnliche Uebersichten zusammengestellt werden, so 
lässt sich ein graphisches Gesammtbild fiir das deutsche Reich auf-
zeichnen, ans welchem ersehen werden kann, ob auf irgend einem 
Gebiet eine Ueberproduction an Gebildeten zu erwarten ist. Ein 
derartiges Gesammtbild wird gewiss einen segensreichen Einfluss 
auf die Wahl des Berufes ausüben. Man könnte auch Curven des 
durchschnittlichen Bedarfs an Beamten zeichnen und durch einen 
Hinweis auf die Abweichungen der Productions- und Bedarfscurven 
das iibermässige Zuströmen zu einzelnen Berufsfächern einschränken. 

Ein Vergleich mit der Statistik über die Frequenz der Hoch-
s c h u I e n anderer Kultur I iin der auf dem europäischen Continent 
wie Belgien, Frankreicb., Holland, Norwegen, Schweden, Russland, 
Oesterreich, Italien, die Schweir. u. a. m., läss t sich zur Zeit seinver 
ziehen, weil das Unterrichtswesen selbst und die Erhebungen zu 
wenig gleichartig sind. 

Als einschlägige Litteratur sind zu erwähnen: 
D. J. Conrad, das Universitätsstudium in Deutschland während 

der letzten 50 Jahre, Jena 1884. 
J. Conrad, die Frequenzverhältnisse der Universitäten der haupt-

sächlichsten Kulturländer auf dem europäischen Continent. 
Jahrbuch für Nationalökonomie und Statistik, Jena 18!)1. 

Preussische Statistik, Statistik der prenssischen Landes-
universitäten, Heft 102, 106, 112, 125 und 136, Berlin. 

Wilhelm Dieterici, Geschichte und statistische Nachrichten 
über die Universitäten im preussischen Staate, 1836. 

J. G. Hoffmann , Uehersicht der auf den sämmtlichen Universi-
täten des preussischen Staates von 1820 bis 1840 Studirenden. 
Berlin 1843. 
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Nr. 4585. Betrieb dea· Wanderlager im Gross· 
herzogthum Hessen IS99/ 1900.*) 

Kreise Zahl der j 
Dauer der Für die Ertrag der 
einzelnen Besteuerung Gewerbe-

und Betriebs- kommen in 
Betriebe. Ansatz. steuer. 

Provinzen. fälle. 
Tage. 'Vochen. 

Darmstadt 2 7 2 I 80 
Bensheim 2 7 2 40 
Offenbach 2 1 zu 7' 1 zu 35 6 180 
Giessen . 2 1 zu7, 1zu21 -! 120 
Friedberg 3 1zu7,1znl4, 

1 zu 28 7 140 
Alzey 2 1zu7, 1zu14 3 60 
Bingen 2 7 2 60 
Worms 2 7 2 60 

Zusatntnen 17 
I 

740 

*) Vergl. MJttheii. Nr. 692, Juli 1899, S. 184. 

Nr. 4586. Studirende auf d e t• Landes-Universität 
zu Giessen im Sommerhalbjahr 1900.*) 

a) nach Studiennlchern. 

Zahl der Studirenden. 
Studienfiicher. Imma-

Nicht- Ueber- triku-
Hessen. , Hessen. I haupt. lil·te. **) 

Evangelische Theologie 61 7 68 17 
Rechtswissenschaft 166 24 190 48 
Medicin 65 84 149 42 
'l'hierheilkunde 16 94 110 50 
Zahnheilkunde 3 2 5 1 
Kamera! wissenschaft 11 11 2 
Forstwissenschaft 28 11 39 8 
Mathematik 38 8 46 18 
Natunvissenschaften 18 

I 
11 29 12 

Klassische Philologie . 32 2 3-! 13 
Neuere Philologie 58 13 71 23 
Philosophie 2 10 12 1 
Geschichte 7 1 8 2 
Pharmacie 7 21 28 9 
Chemie 24 31 

I 
55 14 

Zusammen 531) 319 855 . 
Ausserclem nicht immatrikulirte Hörer 

I 
36 

Gesamm tzahl 8\Jl 

* ) Vergl. !llittheil. r. 702, Febr. 1900, S. 33. 
**) Unter den neu Immatrikulirteu waren: mit Reifezeugniss eines 

Gymnas iums 147, eines Realgymnasiums 44, einer Ober-Realschule 6, 
mit Reifezeugniss für das betreffende Fach 59, mit sonstigen Zeug-
nissen 4. 
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b} nach dem Heimatltlande. 

F a k u l t ä t e n. 
Im 

Theo- I Ju- I Medi- I Philo- Ganzen. 
logische. ristische. cinische. sophische. 

1. Deutsche Staaten: 
Hessen 61 166 84 225 536 
Preussen 5 19 110 73 207 
Bayern 3 50 1 54 
Sachsen 2 1 3 
Württemberg 1 3 4 
Baden 1 2 2 5 
Mecklenburg-Schwerin 1 1 
Oldenburg 1 1 
Sachsen-Weimar 2 2 4 
Sachsen-Coburg u. Gotha 3 2 5 
Sachsen-Altenburg 1 1 
Bmunschweig 1 1 
Schwarzburg-Hudolstadt 1 1 2 
Schwarzburg-Sondershsn. 1 1 
Reuss jüngerer Linie I 1 
Waldeck 2 2 
Anhalt 1 1 
Harnburg I 2 3 

2. Ausland: 
Oesterreich-Ungarn 1 9 10 
Russland 2 4 6 
Spanien 1 I 
Schweiz 1 1 
Niederlande I I 
Nord-Amerika 1 1 2 
Süd-Amerika 1 1 
Japan. 1 1 ------------855 Zusammen 68 190 264 333 

Nr. 4587. Salzbesteuerung im Grossherzogthum Hessen 
im Rechnungsjahr 1899/1900.*) 

G e g e n s t an d. ts••irooo. 1898/oo. In 1899/1900 
mehr. j wenig. 

I. Produktion und Absatz der inländischen Salzwerke. 
1) Zahl der Salzwerke: 

Staatssalzwerke (Bad-Nauheim) . 1 1 
Privatsalzwerke (Ludwigshalle) . . . . . . 1 1 
Fabriken, in denen Salz als Nebenprodukt gewonnen 

wird (Amönebnrg) 1 1 
{ Ludwigsballe 156 005 l 

2) Producirte Salzmenge Bad-Nauheim 15 228 Doppel- 172034 169407 2627 
Amöneburg 801 { zentner 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 692, Juli 1899, S. 182. 
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G e g e n s t an d. 1899h ooo. 1898/ oo. In 1899/1900 
mehr. I wenig. 

3) Abgesetzte Salzprodukte: 
a. versteuertes Salz (Siedesalz) . dz 
b. steuerfrei abgelassen: denaturirtes Salz (Siedesalz) » 

undena turirtes Salz » 
4) mit Begleitschein nach dem deutschen Zollgebiet ab-

gelassenes Salz » 
5) Steuerbetrag für das versteuerte inländische Salz J,. 

II. ln den freien Verkehr gesetztes Salz. 

I Ludwigshalle 80 
1) I 1·· d' h S 1 Bad-Nauheim 16 795 Doppel- · 

n an •sc es a z · in Fabriken als Neben- zentner 
produkt gewonnen 318 

2) Salz aus anderen Theilen des deutschen Zollgebiets » 
3) Ausländisches Salz (Portugal) » 

40727 
33407 

1032 

103690 
488713 

97978 

99209 
43 

39548 
31824 

915 

87063 
474571 

94921 

92829 
bO 

1179 
1583 
117 

16627 
14142 

3057 

6380 

Zusammen » 197230 187800 9430 
Davon wurden: 

t t d II { inländisch. Salz 91 811 } vers euer o er verzo t ausländisch. • 43 » 91854 87560 4294 
abgabefrei abgelassen: 

denaturirt inländ isches Salz 
undenaturirt inländisches Salz 

4) Betrag der erhobenen Abgaben: 

» 104344 99325 5019 
» 1032 915 117 

Salzsteuer (nach den Einnahm e-Uebersichten) 
Salzzoll 

11017261050106 51620 
> 545 609 

111. Abgabefrei verabfolgtes Salz. 
1) Zu landw. Zwecken: Viehsah an 213 Empfänger dz 23137 22489 648 

Düngesalz an 44 » • 1423 11 99 224 
2) Zu gewerblichen Zwecken an: 

1 Soda- und Glaubersalzfabrik » 48393 44624 3769 
I 0 Seifenfilbriken » 43 1 495 
29 Gerbereien und Lederfabriken » 4610 4449 161 
37 Häutehandlungen » 3543 2609 934 

3 Steingutfabriken . » 20 32 
32 Eiskeller » 1803 2698 

8 Chemische Fabriken und Farbefabriken > 20891 20745 146 
3 Metallwaarenfabriken . » 60 30 30 
1 Papierfabrik > 20 25 
Zum Aufthauen von Schnee und Eis » 10 5 5 
1 Lederfettsiederei • 20 20 
1 Dampfziegelei-Erbauer » 25 25 
1 Färberei » 5 5 
1 Asphaltfabrik » 50 50 

3) Für sonstige Zwecke (zu Bädern für Heilzwecke etc.): 
Soole . Hektoliter 1234146 1050659 183487 
Mutterlauge » 1302 1173 129 
Badesalz (e ingedickte Soole mit den Bestandtheilen 

der Mutterlauge) . dz 1308 1230 78 
Doppelzentner 105749 100630 Zusammen { 5119 

Hektoliter 1235448 1051 832 183616 
Erhobene Controlgebühren J,. 2283 1797 486 

7 

64 

64 

12 
895 

5 

- --
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Nr. 4588. Ergebnis se de1• Vei·waltung de1· Sparkassen 
..; Zahl der Einleger Betrag 

Be- Zu-
Ab- I Be-

Bestand Zugang 1898 "' Sparkasse b.O stand Zu- .Anffl.ng 1898 (neue Binlagen 1 "' gang (Guthaben Zuschuss-;; An- 1 98 \ stand einschl. der gut- Einlagen und >:l sam- gang Ende 
'""' 

zu geschriebenen gutgeschriebene 
;.., fang (neue men. 1898.\ 1898. Zinsen). Zinsen). 

0 1898. Ein-
le l{er) , 

1 Darmstadt 1) 31712 4996 36708 3632 33076 16395587 5110816 
2 Lorscb tSpar- n. Leihkasse) 4406 503 4909 386 4523 3438906 786713 
3 Zwingenberg 1) . 13546 1160 14706 840 13866 6320632 1211927 
4 Gr.-Bieberau(Spark.u.Creditanst.) 2473 266 2739 196 2543 2711383 392521 
5 Gross-Umstadt 2) 4311 415 4726 288 4438 4516408 876837 
6 Reinbeim 1) . • 2794 244 3038 210 2828 3241627 547865 
7 Erbach (Spar- u. Leihkasse) 1) 7847 813 8660 638 8022 4370558 842342 
8 Höchst (Breubrg. Sp.- u. Leibk.) 1) 4110 397 4507 352 4155 3170667 457568 
9 Gross-Gerau 1) . . . 10810 1151 11961 1086 10875 12171133 2081475 

10 Heppenheim (Spar- u. Leibk.) 1) . 94491 1045 10494 1116 9378 53..1-1218 909077 
11 Wimpfen (Hosp.- u. Sparkasse) . 340 25 365 35 330 255079 35947 
12 Langen 36991 515 4214 276 3938 5426971 1251193 
13 Offenbach 12280 1981 14261 1499 12762 13987919 3490846 
14 Seligenstadt (Bezirkssparkasse) 1) 3575 487 4062 330 3732 4486582 796400 ---------Provinz Starkenburg 111352 13998 125350 10884 114466 85834670 18791527 
15 Giessen (Spar- u. Leihkasse) 1) . 10601 1693 12294 877 1141 7 6478992 1475679 
16 Griinberg (Spar- u. Leibk.) 1) u. 3) 2517 212 2729 2564 1252436 190204 
17 Lang-Göns (Spar- u. Leibkasse) 493 88 581 502 502464 124932 
18 Alsfeld (Spar- u. Leihkasse) •) G880 2214 9094 1826 7268 1086814 323237 
19 Gross-Felda u. Kestrich 1) u. 5) 1178 45 1223 103 1120 952371 119560 
20 Hornberg (Spar- u. Creditk.) 1)u.6) I 431960 33961 
21 (Sp.- u. Vorschussk.)7) . 1162 107 1269 651 1204 287934 75391 
22 Kirtorf Spar- u. Creditkasse) 1) . 346 68 414 55 359 459109 69179 
23 Büdingen (Spar- u. Leihkasse)1) . 2182 202 23841 194 2190 1920083 318149 
24 Nidda (Spar- u. Leihkasse) 1) 2196 197 23931 150 2243 1271401 217126 
25 Ortenberg (Lud.- u. Math.-Stift)1) 1151 92 1243 93 1150 959442 104437 
26 Friedberg (Mathildenstift) . . 4950 797 57471 545 5202 4159768 1493503 
27 Butzbach (M:athildenstift) 3106 271 3377 234 3143 1897716 369403 
28 Viibel (Mathildenstift) . 1925 210 2135 183 1952 2327007 388951 
29 Lauterbach 1) • 1950 127 2077 111 1966 812721 99263 
30 Herbstein 1) . . . . 2006 209 2215 132 2083 1288060 234985 
31 Schlitz (Spar- u. Leibkasse) 1) u. 8) 1624 195 1819 139 1680 567308 107959 
32 Schotten (Ludw.- u. 1\lath .-Stift) . 2094 196 2290 1G9 2121 887269 100619 
33 u. Leihk.) 1

) 1146 84 1230 70 1160 908366 92411 
34 Ulnchstem . . . . 1430 12·1 1554 110 1444 1037746 226645 - - -- - --Provinz Oberhessen 48937 7131 56068 5300 50768 29488967 6165594 
35 Mainz 10) • 28220 4316 32536 3301 29235 30640678 8258134 
36 Mainz 11) . 7730 2019 9749 8325 7035628 2918140 
37 Alzey 1) . . . . 2693 405 3098 329 2769 2308252 568207 
38 Bingen (Spar- u. Leihkasse)1) u. 12) 5958 825 6783 512 6271 8179570 2146301 
39 Oppenheim (Spar.- u. Leihk.)1)u. 18) 2592 254 2846 237 2609 5128364 1084717 
40 Dorn-Dürkheim ") . 533 45 578 61 517 871342 106814 
41 Rbein-Dürkbeim (Sp.- u. Leihk.) 10 10 I 9 4248 400 
42 Wonns (Vorsch.- u. Credit-Ver.)15) 1248 245 1493 124 1369 648006 553707 
43 Worms 1) . 10235 1523 11758 1098 10660 9558268 2228584 

Provinz Rheinhessen 59219 9632 68851 7087 61764 64374356 17865004 
Grossherzogthum Hessen 219508 30761 l250269l23271t226998 179697993 42822125 

*) Ab- bezw. Zugänge am Bestand der Einlagen Anfang 1898 gegenüber den Angaben Ende 
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im Grosshcrzogtltum Hesseu im Jahr IS9S *) . 
der Ein 1 a g c n. Haarer Verzinslich Re-

Abgang BestAnd Kasse- angelegte serve-
Zu- Ende 1898 bestand 

oder ans-
fonds 1898 (Gmhaben geliehene Anmerkungen. sammen. (Rück- einschl. der Ende Kapitalion Ende 

za.blnngen) . geschl'iebenen 1898. Ende 1898. 1898. Zinse n). 

.At. .At. .;16 . .At. .;16 . .At. 

21506403 44399261 17066477 194513 17699773 853400 1) Die Sparkasse steht mit Pfcnnigspar-
4225619 635693 358!)926 47458 3ß49479 194760 kassen in Verbindung. 
7532559 10954152 643'7097 684'12 67G23Hl 4455H 2) In dem Bestand dos Reservefonds 
3103904 275001 165006 :175()231 142893 · Ende 1898 ist <ler Werth des Spar-
5393245 5040ll 488922-l 177895 4969787 319440 Nassehauses mit 44 000 M. enthalten. 

3) Aus·or dem angegebenen Ueserve-3789492 308962 3480530 120i00 3598386 238556 fonds und den Mobilien besitzt die 
5212900 580508 4li32392 157529 4800347 345772 ein weiteres He invermögen von 
3628235 399024 32292 11 54915 335903 9104 ,13 

1425260 1611 02-l !2641584 331898 1280G744 (i86892 4) Statt der Zahl der Einleger ist die 
6250295 5573355 76241 56933 11 43 1500 

Za.hl der Einlage n angegeben. 
r>) Ausser dem Reservefonds besteht noch 291026 31563 10140 das Garantiekapital der 88 'l'h eillutber 

6678164 860192 5817972 13613 6121478 422638 mit ei ner von je l>00:\1., zu-
17478765 32 17339 14261426 41700 15260 11 9 1312411 samman mit 44 000 l\1. 

5282982 ()45038 4637944 2367 10 4667815 287 118 6) Uebor dio Zahl der J<:inleger kftnnen 

16!>676-0 
ke in e bestimmten Angnbon gemacht 

10462f5197 15280693 89345504 9228\!7 17 60 16824 w erden. - Unter don Einlagen s ind 
107 Action U. ::J75 M. , im Ganzen 

7954671 93549 7 7019174 73998 73 17007 441506 40 125 ontlml ten, w elche nebst 
111889 1330751 81233 136G848 140000 dem Ueservofuml s den Garant iefond s 

bild en. - l .Jiquiclirte Ausstände und 627396 94430 532966 501232 5796 l\ oston vorlagen lmtte die J\a sse am 
1410051 2604n 1149624 28900 1147810 57528 Sd•lusso des Jah res 18!.18 1417,21 ::u. 
107193 1 104500 967431 17168 100030-! 28553 ')Die !•: in lagen e rfo lgen th oilweise au f 
465921 22288 443\i33 28271) 4ß 179ß 47107 Sdtuldbih;her , zum g rössten '!'heile 

303325 37886 325439 21683 2fl 1772 30704 aber Schnld scheino au f 
und In haber. - Untflr don 

1528288 33277 4950 11 5249 509923 17700 sind 284 000:\1. J.iinzahlungen a.nf 142 
2238232 230l45 2007987 62081i 2163812 Antheilschoine 200 "'1. eutlwlten. 

1488527 H2205 l 13-lGö22 1478052 159056 8) 'Cnter dPm Bestand der Ein la gen am 
Schlusse d. Jahres 1898 sind 20000 M. 10li3879 94846 969033 16870 1054984 109115 auf Action enthalten. 

5653271 10049041 4648367 52504 4852850 197850 •) Ausser dem Reservefunds besteht 
2267 119 241116 2026003 19505 2114109 88 106 noch ein Garantiekapüal ' 'O ll 448:>0 M. 
2715958 354161 231)1797 1082 4 2H7225 120414 10) Unter dem Bestand der Rinleger Encl e 

911984 70379 841605 18419 940077 1898 erscheint d ie "l:: rsparnng-sa.nstalt" 

1523045 102397 1420648 33188 H 93 137 9969li mit 5822 als ein Ein leger. 

I 
Die ÜC'snmmte iuJage der Mitgl ieder 

6752ti7 67078 607589 10817 653080 56308 GGG 2l>4,u 
987888 71541 9 t63n 99 17 21 90801 tt ) und JJo ihlmsso für <l io Land-

1000777 93361 9074 1() 4657-J 941 179 89000 gen10 ind en dos h rei8es M:tin z. 

1264391 1582 13 110ß1 78 20435 10946li0 3589 1 1:?) fn dem Bestand des 
----- Ende 1898 i•t rler Werth des Spar-

35654 561 31423321 591591 32822487 2178174 kassegebiiudcs mit 100000 .\!. out-
halte n. 

38898812 6206225 32692587 16411 3 2919456 " )In tl om haaren 1\assebest:tnd Ende 
9953768 2024 1501 7929618 196964 82 76378 543345 1898 s ind die A uss t!inde an Zinsen 
2876459 47 1505 240-!954 ij483 325 l1 53 483922 und Vorlagen enthalten. 

10325871 17637731 8562098 153061 939284() 1244034 1") Die Sparkass.e ist mit der Darlehns-
kasso verbu nden : An gaben über 6213081 !)46740 5:i66H 1 207609 5468698 5140-ll J\assobestaml u.lteserve fonds können 

978156 135l561 842900 nil.:ht gemacht werden. 
41)48 1169 3479 2162 2865 1319 lö) Dn s Gutha.bon der Sparkasse- Binieger 

1201713 470743 7ö09 70 bild et einen 'L'he il der Betriebsmittel 

15034841 <.l os Vorsehn ss- lllld Credit\•oreins : 11786852 102833ü8 336930 10779384 1028125 e iucn bes itzt die Kasse 
82239360 la523045f-6871 63 15 72580307 ---- nicht . 9 19620 6734242 

222520118 
I 

33034978, 3:107971 14929240 

1 1897 (Mittheil. Nr. 693, Aug. 1899, S. 196fg.) beruhen auf seitdem eingetretenen Berichtigungen. 
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Ergebnisse in den 20 Jahren 1879-1898. 

B t d E. Baat·et· lra.sse- Verzinslich Reservefonds. Ende 
der 

Jahre 

·Zahl 
der 

Ein leger. 

e rag er m- '- augelegte oder aus-
1 ___ l_a_:g_e_n_. __ 

1 
_ _ b_e_s_ta_n_d_. __ 

1
geliehene Kapitalien. I-------I 

1879 I 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
18851) 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 2) 
1892 
18933) 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 

100 764 
108 236 
125 190 
136 893 
149 420 
160 745 
164 240 
167 722 
170 912 
173 890 
177 980 
183 265 
187 89 1 
190 635 
193 575 
199 034 
205 713 
2 I 2 803 
219 508 
226 998 

.. 
G r o 5 5 h e r z o g t h um. 

60 218 880 
67 143 358 
72 656 682 
78 271 933 
84 176 275 
90 588 725 
96 279 874 

101 646 470 
106 245 725 
111 924 613 
118 089 218 
123 352 148 
128 19! 268 
134 779 768 
141 388 687 
150 019 476 
159 811 938 
169119831 
179 698 148 
189 485 140 

2801781 
3 526 249 
3 259 624 
3256477 
3 392 632 
3 604 181 
3 355 485 
3 421 444 
3 386 183 
3 461 198 
316547 1 
2 952 232 
3037 218 
3 179 823 
2 772 175 
3 338 867 
3 892 545 
3 758 337 
3 939 583 
3 207 97 1 

vn. 

61 233 433 
67 655 244 
73 949 305 
79 703 603 
85 451 320 
92 009 524 
98 084 942 

103 947 300 
109 333 558 
115 623 056 
122 194 477 
128 073 927 
129 920 969 
138 589 542 
147 071 839 
155 368 879 
164 760 8 'i0 
174 931 119 
186718551 
197 692 511 

4 99 1 018 
5 313 153 
5 735 291 
6 122 081 
6 519 837 
6 961 510 
7 316 453 
7 716 914 
8 317 049 
8 908 28 1 
9 389 100 
9 864 667 

10 270 085 
11 068 664 
II 704 450 
12 363 870 
12 920 041 
13 529 446 
14 231 399 
14 929 240 

Auf 1000 Einwohner kommen Auf einen Einwohner Zunahme der Einlage auf e in en Einwohner gegen das nuchst-
Ende 
der 

Jahre 

Einleger kommt an Einlage vorausgegangene Jahr 

Provin zen I Gross- Provinzen I Gross- Pr ov inz en I Gross-
b herzog- herzog-

Ober- I Rhein- erzog- Starkbg.l Oberb.l Rhei nh . thum. Starkbg. l Oberb.l Rheinh. thum. 
burg. hassen. bessen. thum. vn. vn. vn. ""· Jl,_ 

1879 1138,39 113,33 1 74,65 112,41 
1880 147,20 117,28 81,64 119,43 
1881 164,33 128,44 89,97 132,23 
1882 176,73 139,34 98,50 143,02 
1883 191,43 149,59 106,28 154,42 
1884 206,83 159,19 124,59 168,79 
18851) 212,85 153,83 130,95 171,69 
1886 214,85 153,54 138,37 174,59 
1887 219,62 153,23 141,87 177,66 
1888 220,68 154,02 145,83 179,50 
1889 220,28 153,04 149,90 180,46 
1890 223,10 158,93 154,17 184,58 
1891 2 ) 225,65 166,21 154,60 187,75 
1892 228,94 164,04 156,84 189,12 
18938 ) 23 I ,29 161,20 160142 190,66 
1894 236,50 164,76 163,02 194,65 
1895 236,95 167,76 169,77 197,99 
1896 240,93 1174,22 174,30 1202,86 
1897 244,76 178,69 179,76 207,43 
1898 248,88 184,62 185,73 212,65 

79,58 1 
85,39 
91,77 
96,26 

101 ,08 
107,92 
113,67 
119,21 
125,98 
132,61 
137,03 
141,44 
146,70 
154,22 
160,27 
168,24 
173,54 
180 ,17 
188,67 
194,26 

53,93 1 
58,09 
59,04 
62,15 
64,42 
69,29 
70,17 
71,46 
72,90 
74.93 
75;94 
79,48 
82,85 
86,75 
88,49 
92,70 
97,05 

102,46 
107,68 
114,27 

54,99 65,01 
65,23 72,25 
71,82 76,74 
79,73 81,77 
88,22 86,99 

I 00,92 95,12 
110,17 I 00,65 
11 8,09 105,81 
122,55 1 I 0,44 
127,75 115,53 
134,27 1 I 9,74 
139,47 124,24 
141,56 128,10 
145,78 133,71 
153,60 139,26 
162,80 146,71 
17 4,38 153,81 
184,20 116 I ,22 
195,41 169,81 
206,63 177,51 

2,24 1 

5,81 
6,38 
4,49 
4,82 
6,84 
5.75 
5,54 
6,77 
6,63 
4,42 
4,41 
5,26 
7,52 
6,05 
7,97 
5,30 
6,63 
8,50 
5,59 

1,92 
4,16 
0,95 
3,11 
2,27 
4,87 
0,88 
1,29 
1,44 
2.03 
1,01 
3,51 
3,37 
3,90 
1,74 
4,21 
435 
5:41 
5,22 
6,59 

4,33 
10,24 

6,59 
7,91 
8,49 

12,70 
9,25 
7,92 
4,46 
5,30 
6,42 
5,20 
2,09 
4,22 
7,82 
9,20 

11 ,58 

I 
9,82 

11,21 
11 ,22 

2,78 
7,21 
4,49 
5,03 
5,22 
8,13 
5,53 
5,16 
4,63 
5,09 
4,21 
450 
3;s6 
5,61 
5,55 
7,45 
7,10 
7,41 
8,59 
7,70 

1) Von 1885 an hatten die Verwaltungs-Er&'ebnisse der Kasse zu Allendorf a. d. Lumda (Oberh.) 
keine Aufnahme mehr zu finden. - ") Dgl. von 189 I an diejenigen der Kasse zu Ost-
hofen (Rheinb .) - 3) Dgl. von 1893 an diejenigen der Kasse zu Rungen (Oberb.). 
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Nr. 4589. Nachweis ung ller auf llie Zölle und S teuern des Reichs, 
sowie auf die privath'en inn eren indire kten Abgaben bezüg· 
Iichen Prozesse im Ga·o ssh e rzog tJnnu H essen t'iir d as Rec h-

nungsjahr 1899/ 1900.*) 

Gegenstand der Prozesse. 

Zölle 
Hübenzuckersteuer 
Abgabe von inländischem Salz 
Tabaksteuer 
Wechselstempelsteuer 
Spielkartenstempelsteuer 
Reichsstempelabgaben 
Branntweinsteuer 
Brausteuer 
Uebergangsabgaben von Brannt-

wein und Bier 
Innere indirekte Steuern und Ab-

gaben anderer Bundesstaaten 
Weinsteuer 
Abgabe von Hunden 
Abgabe von Nachtigallen 
Abgabe von Jagdwaffenpässen 

Stempelabgabe: 
für Gewerbsbetrieb YOU Aus-

ländern 
für den Betrieb von Wander-

lagern 
für öffentliche Belustigungen 

und Darstellungen 

Zusammen 

Zahl 
der im Jahr 

1899/ 1900 

bO § c: 
21 
.!:!' 
'""' ..CO 

:::: :.. ""' "' bO 

Prozesse. 

20 15 
4 3 

13 12 
59 59 
22 21 

3 3 
5 5 

127 125 
28 27 

26 24 

22 22 

486 455 
1 1 

28 24 

95 89 

3 3 

3 16 302 
--- ---

1258 1190 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 692, Juli 1899, S. 185 . 

In den erledigten Prozessen sind zu 
Geldstrafe verm·theilt, einschliesslich 
der Fälle demnächstiger Verwandelung 

in Freiheitsstrafe 

A. wegen Defraudation 
I. Zahl 

der 2. Betrag 
Verurtheilten 

.§ 

2 

22 
1 

4 

428 
1 

14 

74 

3 

286 
---

837 
---

0,10 31,00 

1,50 290,00 
0,30 30,00 

257,14 
4,35 30,00 

.'·"I 
1750,ool6585,oo 

. 1,00 
560,00 

660,00 6235,00 

40,00 120,00 

310,80 2786,75 
------

2769,10117007,54 

B. wegen 
Ordnungs-
widrigkeit. 

5 
122 

21 

9 

22 

4 

7 

10 
---

287 

.At. 

37,00 
25,00 
5 1,40 
66,00 

375,00 
424 ,30 
241,00 

16,00 

41,00 

20,00 

35,00 

123,00 
---
1454,70 
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Nr 4590 Preise der gewöhnlichs ten Verbrauchs gegenständ (• 

0 r t e . 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansbeim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
I!'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 
Preisper 

al .; ...!. .; al al .; ...!. al ...!. ajm ... ..c:1 bO 

;g ·a ;g ·a ;g ·a ;g ·a ;g ·a 
.Ab. Jr.- .Ab. .Ab. .Ab. Jr.-

17,75 16,00 16.88 16,50 16,00 16,25 16,75 15,00 16,04 17,25 15,00 16,13 8,50 6,50 
17,75 16,75 17,25 17,00 17,00 17,00 16,00 16,00 16,00 16,75 16,75 16,75 9,00 9,00 
16,20 16,00 16,10 15,00 14,80 14,90 17,00 16,00 16,50 18,00 17,40 17,77 9,60 7,80 
1 7 ,oo 17 ,oo 17 ,oo 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 8,00 8,00 
18,00 17,50 17,75 16,25 16,00 16,13 18,00 16,00 17,00 16,50 15,50 15,78 10,00 9,50 
17,50 16,50 17,18 17,50 16,50 17,11 18,00 13,00 16,00 16,50 16,00 16,25 8 ,00 7,00 
15,50 15,50 15,50 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 15,00 15,00 15,00 6,00 6,00 
17,00 17,00 17,00 16,50 16,50 16,50 15,00 15,00 15,00 16,00 16,00 16,00 8,00 8,00 
17,50 16,50 17,04 17,00 16,00 16,58 15,50 15,50 15,50 17,00 16,50 16,92 8,00 7,00 
16,75 16,00 16,88 15,75 15,5o 15,58 15,oo 14,oo 14,50 15,so 15,oo 16,21 9,oo 7,oo 
16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 15,00 15,00 15,00 15,50 15,50 15,50 5,00 5,00 
15,80 15,40 15,53 16,00 15,60 15,80 15,00 14,40 14,65 14,80 14,50 14,65 6,80 5,60 
17,95 16,40 17,09 16,30 15,60 15,95 16,20 14,25 14,88 9,00 7,20 
17,00 16,50 16,71 16,50 15,50 15,84 15,70 15,40 15,55 16,00 15,80 15,90 8,30 5,40 
17,oo 16,oo 16,5o 16,50 15,so 15,88 16 ;;o 13,5o 14,63 16,so 15,oo 15,84 8,oo 6,oo 
17,75 16,50 17,13 16,25 15,50 15,88 16:00 14,00 15,00 15,50 14,50 15,00 7,63 6,00 

267,04 
11),69 

233,37 
15,56 

253,58 
15,85 

·Ochsenfl. Kuh- od. Kalbfi. Hammelfi. , Schaffl. ,Schweinefi., Weissmehl l Rindfi. 

Beilage. 

I ,52 2,001 
1,40 

Preisper 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ] ·a :@ 
I I I I I .;". .Ab. -:K Ji; 

1,40 1,601 I ,52 I , 721 1 ,40 1,60 I 1,10 1 ,52 0,44 0,40 0,42 
I ,28 I ,40 1 ,20 I ,20 0,50 0,46 0,48 
1,28 1,40 1,28 0,40 0,36 0,88 

1,40 1,28 1,40 1,32 1,28 1,20 0,26 0,24 0,25 
1,38 1,50 1,20 1,36 1,26 1,96 1,00 1,20 1,40 1,60 0,48 0,44 0,46 
1,42 1,80 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,32 1,00 1,10 1,20 1,40 0,40 0,36 0,38 
1,30 1,20 1,20 1,20 0,28 0,26 0,27 
1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,36 0,33 0,35 
1,44 1,28 1,32 1,20 1,00 0,36 0,30 0,88 
1,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,28 0,2610,27 
1,20 1,20 1,20 1,10 1,20 0,42 0,3810,40 
1,36 1,20 1,20 1,20 1,10 0,38 0,28 0,33 
1,44 1, 70 1,25 1,35 1,52 1 ,Go 1,oo 1,35 o,so 1 ,so 1,40 1 ,so 0;40 0,28 0,34 
1,32 1,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,30 1,70 1,20 1,50 1,20 1,50 0,38 o,so 0,34 
1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
1,40 1,70 1,28 1,70 1,40 2,00 1,44 1,72 1,40 1,60 0,36 0,29 0,33 

20,84 II ,80 20,21 10,51 21,50 12,00 16,88 10,29 5,28 3,90 19,90 I 0,82 5,84 
1,5o 1,34T,7i l:2il;47 1,06 1,3o ---z,24' 1,55 0,37 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im Juni 1900. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

I> o p p e 1 z e n _t ___ - ...!. ...!. - ,...!. 

] ·a :@ ] ·a ] ·a :@ ] ·2 ] ·s :@ IJr Jr.- ----:Ar Jf."' Jr.- ---:K' -x Jr.- Jr.-
7,50 5,oo 3,oo 4,oo 6,oo 4,oo 5,ool 3o,oo 20,00 25,oo 25,oo 20,oo 22,50 3s,oo! 26,ooJ 32,oo 
9,00 5,00 5,00 5,00 5,00 4,50 4,75 32,00 27,00 29,50 25,00 23,00 24,00 52,001 28,00 40,00 
8,73 4,20 4,00 4,10 4,50 4,00 4,25 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31,00 36,001 32,00 34,00 
8,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 40,oo 40,oo 40,oo 
9,75 4,50 4,25 4,38 5,00 4,50 4,76 38,00 34,00 36,00 28,00 24,00 26,00 46,00 36,00 41,00 
7,50 4,oo 3,oo 3,50 6,oo 4,oo 5,uo 30,oo 28,oo 29,oo 33,oo 30,oo 31 ,5o 4o,oo

1 

36,oo 38,oo 
6,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 16,00 16,00 16,00 28,00 28,00 28,00 32,001 32,00 32,00 
8,oo 4,oo 4,oo 4,oo 6,oo 6,oo 6,oo 24,oo 24,oo 24,oo 28,oo 28,oo 28,oo 40,oo 4o,oo

1 
40,oo 

7,50 4,30 4,00 4,52 5,00 4,50 4,92 22,00 20,00 21,00 26,00 25,00 25,50 30,00 29,001 29,50 
8,00 4,80 3,00 3,72 4,50 3,50 4,00 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,00 30,00 33,00 
5,00 5,00 5,00 5,00 4,00 4,00 4,00 18,00 18,00 18,00 32,00 32,00 32,00 
6,2o 4,oo 3,6o 3,80 4,oo 3,5o 3,75 
7,96 4,30 3,40 4,28 6,50 4,00 5,20 27,00 23,00 
7,17 4,8o 4,oo 4,15 6,oo 5,oo 5,50 34,oo 24,oo 
6,75 5,00 3,00 4,06 6,00 4,00 4,81 24,00 21,00 
6,82 3,10 2,20 2,65 6,50 4,33 5,50 26,50 20,00 

119,88 66,16 76,44 
7,49 4,14 4, 78 

25,50 
29,00 
22,28 
23,25 

387,03 
25,30 

24,85 19,50 21,62 38,85 24,00 33,62 
24,00 22,00 23,00 44,00 32,00 38,00 
24,00 19,00 21,06 34,00 18,00 26,38 
22,50 20,00 21,25 41,00, 32,00 36,50 

365,93 526,00 
26,14 35,07 

Brod. Butter. Eier. Roggen-
mehl. Milch. 

Kaffee, Petro- Stein- Braun- Torf 
K i 1 o g r a m m . -;;;-r:;t;;;:- ;;lQst(icl; leum kohlen kohlen per 

1000 • ....> • I • ......, I . ...; I -..i • Boh- per 
m Q;l r.o a; oo (i) oo (i) nen 
7l ""' :::; ·§ e 1:::f: 7l ""' I :::; 7l ""' I :::; 7l I ""' :::; per Liter. per Doppel- Stück. ;g ·ä :@ c3PO ;g ·a ;g ·a :@ ;g 'S :@ kg Zentner. 

Jf. 7.7. 7. Jf. Jf. T Jf. 7. 7. 7. Jf A ,At,. ,At,. .M.. 

0,21 o,25 o,26l o,26 0,22 2,20 2,00 2,101 o,2o 0,16 0,181 o,60 o,50 o,551 2,50 I 0,22 1 2,80 3,50 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,25 2,20 2,10 2,15 0,18 0,16 0,17 0,65 0,55 0,60 2,80 0,22 2,50 
0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,70 0,55 0,63 3,60 0,22 3,20 
0,24 0,22 0,23 0,24 0,20 2,00 2,JO 2,00 0,17 0,17 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 3,20 
0,40 0,36 0,38 0,26 0,25 2,30 2,00 2,12 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 2,90 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,20 1,50 1,85 0,16 0,16 0,16 0,65 0,50 0,57 3,60 0,20 2,40 
0,24 0,23 0,24 0,22 0,22 2,00 2,00 2,00 0,16 0,16 0,16 0,50 0,50 0,50 3,00 0,20 2,60 
0,28 0,26 0,27 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 0,60 0,60 0,60 3,60 0,22 2,60 
0,22 0,20 0,21 0,27 0,24 2,80 2,60 2,77 0,15 0,15 0,15 0,80 0,70 0,75 3,20 0,22 2,60 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,40 2,00 2,20 0,18 0,18 0,18 0, 70 0,65 0,68 3,40 0,22 2,90 
0,32 0,25 0,29 0,34 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,22 2,40 

1,80 
2,00 
0,90 
1,70 

0,30 0,26 0,28 0,28 0,22 2,20 I ,70 1,95 0,14 0,14 0,14 0,50 0,50 0,50 3,00 0,28 2,60 1,60 
0,28 0,26 0,27 0,28 0,26 2,20 1,40 1,81 0,20 0,18 0,19 0,64 0,50 0,56 2,42 0,19 2,60 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,30 2,00 2,15 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 2,70 0,22 2,80 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,24 2,40 1,80 2,00 0,20 0,18 0,19 0,80 0,50 0,64 2,60 0,20 2,30 
0,30 0,28 0,29 0,27 0,25 2,8o 1,7o 2,08 0,20 0,12 0,11 0,85 0,5o O,ss 0,19 2,06 _____ __ 

4,20 3,70 34,28 2,71 9,81 47,50 3,41 42,86 8,00 3,50 
0,27 0,26 0,23 2,14 0,17 0,61 2,97 0,21 2,68 1,00 3,50 



.N r. 4591. Vergleichende Znsammensl.elhang von meteorologisd1en ßeobachlungen im Juni 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, F elsberg, Michelstadt, Mainz , Monsheim ; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Thermometrograph (" C. ) Niederschläge etc. 
;i'l 111inimum. I Maximum. I Regen (r), Schnee (s) , Nebel (n). 

'"' 1>. I B. I I M<h. I I Msh. I R. I C. D. ! B. I F. I alch.l lllz. I alsh.l R. I c. D. ! 1!. ! F. ! Mch! Mz. 1. al shl. R ! C. 

I JO,ti •} s 4 
3 12:. 
4 l ö,o 
5 17 . 
6 14,7 
7 16,3 
8 13, t 
9 11 ,6 

10 10,• 
]] 14,4 
12 15,9 
13 16,9 
14 13,9 
15 12,a 
16 15,2 
li 14·,7 
18 15,• 
19 13,• 
20 15,3 
21 14,2 
22 14,2 
23 10,1 
:!4 10,1 
25 14 ,4 
26 11 ,4 
n 12,1 
28 9,9 
291 10,2 
::\0 12,4 

7,o 6 ,2 
5,o ti,9 

12,2 9,4 
ll,2 

16,6 l4,t 
12,2 15,0 
14,2 11,2 
ll,2 9,4 
8,6 7,5 
1,2 l O,o 

11 ,6 12,5 
16,2 12,5 
IG,.a 15,o 
12,o IO,o 

7,4 9,t 
13,2 IO,o 
11 ,_. IO,o 
14,0 10,6 
10,2 11,2 
12,2 12,s 
10,• I O,o 
I O,s JO,o 
9,• S,s 
7,2 6 ,2 

10,6 10,o 
9,2 7,b 
8, 6 6,9 
4 ,4 6,9 
7,o 6,9 
7,6 6,9 

7, 7 10,6 
8,2 

717 14,s 
9,s 17,o 

I O,t 18, • 
9,o 15,• 

14,2 15,6 
Il,s 13,1 
7,9 10,7 
3,6 IO,s 
5,• 15,s 
8,2 17,5 

ll,t 16,8 
13,t 14,5 

511 10,s 
1G,o 15,s 
11 ,s 15,• 
14,7 15,• 
9,t 14,4 

11 ,s 14,o 
12,5 14,1 
12,5 14,0 

9,1 11,1 
9, t 10,8 

ll ,o 11 ,8 
11,9 11,t 
10,• 12,2 

5,4 9,6 
7,9 10,6 
712 1l,s 

8,1 
6,2 

11 ,a 
13,8 
18,7 
12,5 
10,6 
10,6 
8,1 
6,2 
7,6 
8,1 

1:l,8 
11,s 
7,6 

n ,o 
n,s 
12,5 
11,9 
11,9 
12,5 
l1,9 
9,• 
7,6 

11,3 
u,s 
15 ,0 
6 • 8;; 
8, 1 

11 ,9 
9,8 

13,o 
15,o 
17,o 
13,5 
12,5 
10,4 
9,o 
7,0 

14,5 
15,o 
15,2 
13,5 
7,0 

14,5 
12,5 
13,o 
8,8 

12,o 
12,4 
12,5 

9,6 
9,1 

ll,o 
10,5 
11,o 
10,5 
9, t 

lO,o 

11 ,6 20,o JG,s 14 14 18,9 19,o 12,s 17,o 17,6 1 r 
ll,s 27 ,o lü,o 18,s 24,o 2a,o 16,2 21 ,5 2l,o n 
12,6 2814 23,o 2112 2G,s 28,6 18,8 24, t 25,2 
14,5 30,5 25,2 23,1 28,7 27,6 22,5 25,9 27,0 
1G,t 29,9 24,8 21,2 2817 28,6 24,4 27 ,G 28 ,5 
15,o 29," 26,8 23,t .31,7 27,o 24,4 26,2 28,51 r 
13,s 23,6 20,• 1715 32,9 2:1:6 24,4 23,t 20, t r 
12,2 20,9 17,, 14,4 19,7 20,2 17,s 1S,o 1815 r 
9,t 21 ,s 20,2 1516 20,s 21,2 19,4 19,5 17,8 
8,:1 27,o 22,8 18,s 2316 2415 21,2 22,9 2416 

I3,o 29,8 2416 21,2 27,7 27,o 23,8 26,a 26.s 
14 1t 3l,o 25,o 23 ,1 28,6 28,o 24,4 26,2 26,o 
15 ,o 26,9 24,! 21,2 25,7 2618 22,5 26,o 27,21 r 
13,• 22,o 18,8 15,6 20,2 2l,o 18,1 15,s 15,s r 
10,o 20,& 16, 4 15,0 21,s 2216 1715 25,5 16,9 r 
14,o 2315 201D 1619 2014 23,o 20,6 19,& 19,4 r 
I3,s 24,8 21,8 18,8 24,4 25,• 22,s 1715 18,o r 
13,7 25,o 21," 18,8 23,s 23,o 18,8 2215 21,o 
11,2 25,1 2214 20,o 2317 2318 20,o 21,s 19,o 
12,o 23,3 2016 18,t 241 t 22,2 21,2 21,6 21,s r 
12,2 20,3 17 ,8 15,o 20,6 21,• 16,2 19,o 19,5 r 
13,2 22,o 17,6 15,o 20,o 2018 1715 19,9 20,5 r 
916 21,8 1712 13,8 22,a 18,o 17,6 1916 17,a r 
9,s 22,3 18,6 16,o 20,o 21,2 18, t 18,o 19,5 

11 14 24 ,, 20,4 17 ,s 23,1 23,6 20,s 20,o 20,5 r 
ll ,o 18,5 1416 16,s 16,9 17,s 14,4 14 ,o 16,o r 
1t"! ,o 19,8 16," 13,8 18,5 20,o 17,5 15,2 15 3 r 
ll1s 21,t 19,o 16,3 20, .. 20,6 1715 1614 15,5 
11 ,6 25,& 21,6 18,1 22,9 24,o 20,o 21,5 21 ,5 
10,1 261 4 23, • 19,4 2612 2fl ,o 23,t 23,5 23,o l r 

11 
u 
n 
n 

rn 
r11 
r 

n 
n 
n 

11 
r 

r11 
r 
r 
11 
r 
r 
r 
n 
n 
rn 

11 

r 
r 

r 
11 

r 
r 
r 

1l 

I 
. --

13,•o \ Io, .. , 9,8S , 9,51 , 13,34 , 10,66 , ll ,69 , 12,11 24, .. ,20,st ,17,1+, .. 123,21 ,19,1+ ·+0,•• 

.._ -v- - -Mittel. Summe. 

Mit te l der J ll n. u . ltlax. 
Darmstadt 18,8 t o C. 
Bonsbeim 15,5o ., 
Felsbe rg 13,79 .. 
i\lichels ta.dt 16,56 ,. 
Mainz 18131 ., 
Monsheim l51t7 ., 
Rauschenberg 16,n ., 
Cassel 16,65 ., 

Höhe der lWiedenchl äg.,. 
Darmstadt 75,so mm 
Benshoim 58,ao ., 
Felsberg 143,•o " 
Michelstadt 53,1o " 
Mainz 53,so ., 
Monsheim 40,t o ., 
Rauschenberg 61,40 ., 
Cassel 117,u " 

Gewitter . 
1. Mz . 4'1•-5'1• Nm.,liish. 

Nm. - 2. C. 12'1• 
Nm. - 6. ß. 4 Nm., 10'/• 
Nm., Mch. 3'1• Nm., Mz.l-4, 
7-7114 u. 9-10 Nm., R, 2-3 
Nm., C. 2'1•, 31/ • u. 4'/• Nm. 
- 7. D. 5'1•-6•1• Nm., liich. 
11 Nm., Mz. 51/g-53/4 Nm., 
C. 5 Nm. - 8. Mch. 9 Vm. 
u. 2 Nm. , C. 31/• Nm. -
13. Mz, 51/2-7114, 8 Vm. u. 
6 Nm., Al sh. 43/•-53/4 Nm , 
R. 6-9 Nm., C. 4-4'/• u. 
9 Nm. - 14. D. 1'/•-2'/• 
Nm., B . 111/2 Vm., .Mz . 1-
11/• u. 2 Nm. - 17. D. 12'1• 
Vm., F.12'1• Vm., 10'12 
-121/ • Nm.- 18. ß.1 Vm., 
Mch. 12 Mitt., Msh.12-121/2 
Vm. - 20. D. 11'/• Vm. -
1 Nm. u . 231•-33/• Nm., B . 
101/t Vm., 4-, 5 u. 6 Nm., 

101/" Vm.,It /, u. 3' /• Nm. 
Mch. 11 Vm., Mz.ll'/• Vm,,-12112 Nm., 11/o-2, 2'1•-3 u. 8-81/• Nm., Msh. 91/•-10 Vm. u. 211• Nm., C. 3'1• Nm. - 23. D. 12 Mitt.-12'1• Nm., E. 1 Nm., F. 12'1•-
12'1• Nm., Mch. 2 Nm., Mz. 111/•-11'12 Vm., R. 12 i\l.itt.-1 Nm., C. 12'/• - 21/• Nm. - 25. D. 5-6 Nm., ß. 7 Nm., F, 6'/2 Nm., Mz. 6•!• u. 8 Nm.- 26. Al eh. 5 Nm. 

....... 
-l 
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Nr. 4592. Vorläufige J<:rgebnissc d e s Betriebs der 
Main•Neckar-Eis enbahn und der an dieselbe an-
schliessenden Hess. Nebe nbahne n im Juli 1900 . 

.Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt- l ßickenbach- 1 Weinheim· 
bahn. Pfungstadt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97 ,28*) 1,89 4,50 16,30 
Einuahme aus 

Personen- u. Gepiick-Verk. 533 157 1785 2 295 8668 
gegen 1899 + I G 222 + - 966 -324 

pro Kilometer 5609 944 510 532 
gegen 1899 + 171 + !59 - 215 - 19 

Güterverkehr 260 675 2 650 398 10 203 
gegen 1899 +1 07:;:] + :J:J J + 50 + 1275 

pro Kilometer 2 723 1402 88 626 
gegen 1899 + ll2 + 175 + 11 + 78 

Sonstige Quellen 46 000 18 38 103 
gegen 1899 + 9r,oo - 172 + 18 + 3 

pro Kilometer 473 10 9 6 
gegen 1899 + 98 - 90 + 5 +0,2 

Summe 839 832 4453 2 731 18 974 
gegen 18ll9 + 36 455 + 4fil - 898 + 954 

pro Ki lometer 8 633 2 35ß 607 1164 
gegen 1890 + 375 + 244 - 199 + 59 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

4593. Meteorol. Ueobacht. zu Darmstadt im Juli 1900. 
Juli-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900): 

Barom. 747,& mm. - 'rhermom. 19,t° C. - Niederschl. 89,6 mm. 
Barometerstand höchst. (am 18.) 754,9; tiefster (am 3.) 743,1; mittlerer 748,8 mm. 
Thermometerstand » ( » 26.) 34,3; » ( » 9.) 7,8; 20,9° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 17 ; Schnee l{egen u. Schnee 

Nebel , Reif , 4. 
heiteren Tage 4; gemischten Tage 20; trüben Tage 7. 

Höhe der Niederschläge an 17 Tagen mit messbarem Niederschlag: 103,o mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 maL Beobacht.): N. 2 mal; NO. 14 mal; 0 . 12 mal; SO. 16 mal; 

S. -mal; SW. 29mal; W. 4mal; NW. 16mal; Windstille -mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 68,0 OJo. 

Nr. 4594. Meteorol. Beobacht. zu Ca ssel im Juli 1900. 
aus 37 Jahren (1863-1899): 

.l:Ja.rom. 745,19 mm. - 'l'hermom. 17,sao C. - Niederschl. 73,7s mm. 
Barometerstand höchst. (am 18.) 751,88; tiefster (am 3.) 737,81; mittlerer 744,72 mm. 
'rhermometerstand • ( • 21.) 32,0; » ( • 7.) 8,1; 18,52° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 15; Schnee -; Regen u. Schnee 

• Nebel 1; Reif , Gewitter 8. 
heiteren Tage 12; gemischten Tage 14; trüben Tage 5. 

Höhe der Niederschläge an 15 Tagen mit messbarem Niederschlag: 74,73 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 maL Beobacht.) : N. 13 mal; NO. -mal; 0 . 6 mal; SO. 2 mal; 

8. 29 mal; SW. 2 mal; W. 15 mal; NW . 2 mal; Windstille 24 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 82,19 Ofo. 
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Nr. 4595. IJebersicht der SterblichkeitsverhAitnlsse im .Tuli 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossberzogtbums. 

.:j 
Ei ;I Ei 

,.6 :::0 
..; .; gg <=i "' 

..; <='<:i <= "' <= ..ig <llo 88 ]g 
... <>o ..c COo " o <I>O P..o .",g s:: ... <> "' ....... Cl)O 8:e <llo ·-- 0 00 " ... """' So-! C'-1 Q C) ...... 00 ""' p.-

.: ... '. ·.:!',:) "o 
:S:"' 0"" ... :S: "' 0 0 Q::1 ..J z I'< 0.. 

Todesf"älle. 
Alt l unter 1 Jahr . 75 1 71 51 49 12 5 7 27 10 14 3 8 2 7 7 6 

über 1-15 Jahre 18 13 9 9 2 2 1 2 4 1 1 2 
» 15- 60 » 48 39 28 21 16 1 2 5 1 3 2 3 3 5 2 

Verstorbenen » 60 • 28 44 7 16 10 3 2 2 2 3 3 4 2 1 1 2 
Todesursachen . 

Masern und Rötbeln 4 3 
Scharlach 1 1 
Rose. 1 1 1 1 1 
Diphtherie und Croup . 3 1 1 
Keuchhusten . 3 7 I 1 
Unterleibstyphus 1 1 1 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt . . . . 1 3 1 
Tuberkulose der Lungen 21 16 13 6 6 1 3 I 2 1 
Tuberkulose anderer Organe 3 6 1 5 2 1 3 I 1 1 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane . . . 16 11 8 3 1 1 1 3 2 3 3 1 
Apoplexia (Schlagßuss) . . 8 11 2 2 6 1 1 2 1 1 1 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 13 10 4 6 1 1 1 I 1 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder . . . . . 49 47 44 30 7 3 5 19 4 7 2 5 1 6 3· 4 
Angeborene Lebensschwäche etc. 3 1 2 3 1 1 1 1 I 1 
Krebs und Neubildungen 12 10 1 3 3 1 1 1 1 
Altersschwäche . . 2 9 2 2 4 1 1 2 1 1 
Andere benannte Kmnkheiten 22 26 11 24 6 2 6 3 3 1 4 2 2 4 2 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) . . 8 4 3 6 1 1 1 1 I 1 1 
Todesursache unbekannt . . 2 3 3 3 1 

Zusammen 169- 167 95 95 40 9 13 35 12 18 11 18 8 12 13 12 

,.; c § g 

""" O:oO 
..J ,.... 

1 1355 
2 66 
1 180 
3 133 

7 
2 
5 
5 

12 
3 

5 
2 72 

24 

1 54 
36 

38 

236 
15 

I 34 
25 

3 l21 

28 
12 

7 734 
'l'odesfälle perJahrauf 1000 Lebende 24 ,oo 28,ss 26,33 20 oo 54 to •• 31,ao 19" 31,76 14,55 24 ,oo :JO •• 26.•• 16,u 2G,oo 
1) Ausschl. der Plleglinge der Landes-Irron-Anstalt und der bei denselben 

....... 
-l 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centl'alstelle fiit' die ljandesstatisti 
Nr. 711. August 1900. 

I nha l t: Schulbildung der Ersatzmannschaften 1899/1900. - Knapp-
schafts- Invaliden- und Knappschafts- Krankenkassen- V et·eine 1899. -
Taubstummen-Anstalten im Grossh. Hessen 1899/1900. - 'l'odesfiille im 
Grossh. Hessen im i\lai u. Juni HJOO.- !>reise der gewöhn!. Verbrauch s-
gegenst. Juli 1900. - 'l'ägl. ·wassersUiude April, Mai u. Juni 1900. 

Nr. 459 6. Schulbildung der im I•:rsatzjalu· IS99/ 1 9 00 
bei der GrossiJ. Hess. (25.) Divis ion eingestellten 

Hessis cben Unterthnneu.*) 
,_; Darunter Ohne ;;;; Einge- mit Schul-
"' ohne bil-':." Provinzen. stellte 

in I in 
Schul- dung 

"" schat"ten. deutseiL fremder bil- in 
0 Sprache. Sprache. dung. o.o. 

l Starkenburg 1 589 I 589 I_: 2 Oberh essen 1 000 1 001) 
3 Rhe inhessen l 035 1 034 1 

Zusan11nen 3 624 3 623 1 0,03 
Im E rsatzjahr 1898,99 3 678 3 677 1 0,03 
• » 1897/98 3 638 3 638 
» )) 1896/97 3 551 3 547 4 0,11 
» » 1895/96 3 864 3 864 
)) » 1894{95 3 552 3 550 2 0,06 
• » 1893j94 3 472 3 472 
» » 1892/93 2 530 2 529 1 0,01 
» » 189 1/92 2 718 2 716 2 0,07 
• » 1890 91 2 812 2 808 1 3 0,11 
• » 1889i90 2 562 2 560 2 
» » 1888/89 2 660 2 658 2 o,os 
» » 1887/88 2 729 2 726 3 0,11 
» » 1886/87 2 636 2 636 
" » 1885/86 2 50 1 2 500 1 0,04 
» » 1884/85 2 504 2 500 4 0,16 
» " 1883/84 2 706 2 704 2 0,07 
» )) 1882/83 2 609 2 602 7 0,2? 
» )) 1881/82 2 590 2 583 7 
)) » 1880/81 2 666 2 659 7 -----

Summe d. 20 E rsatzjahre 59 59 552 1 3 47 o,os 
*) Vergl. l\li tt hei l. Nr. 690, Jun i 1899, S. 145. 
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Nr. 4597. Die KuaJ)pschafCs·ln,'aliden- nnd Knappschafts-

Namen 
der 

Knapp chafts-Invaliden-
und 

Krankenkassen-V m·eine 

und Sitz derselben. 

1 Knappschafts-V ereiu der fiscalischen 
Werke zu Bad-Nauheim 

2 • der Fürst!. Solms-Brauufels'schen 
Bergwerke der ' V etterau zu 
'vV eckesheim 

3 • des Giessener Braunsteinwerks zu 
Giesseu 

4 » der Saline »Luclwigshalle« zu 
Wimpfen 

5 Krankenkasse cler Buclerus'schen Eisen-
werke und der Gewerkschaft 
Buclerus-Jung & Co. zu Wetzlar 

6 » cler Gewerkschaft »Louise« zu 
Nieeier-Ohmen 

7 > cler Braunkohlengrube u. Briquette-
fabrik • Friedrich« zu I-rungen 

8 » cler Zecl1e »Heclwig« bei Büdingen 
9 Knappschafts- (Bezirks-) Krankenkasse 

I 
für Oberhessen zu Giessen 

10 » für Starkenburg und Rheinhessen 
zu Giessen 

11 Krankenkasse det· de Wendel'schen 
Gruben zu Reicheisheim i. 0. 

12 > cler Grube >Amalie« zu Seligen-
stadt 

13 » cler Gewerkschaft bei Messe! 
Summe 

14 Allgem. Knappschafts-Verein •Hessen « 
zu Giessen 1) [Knappschafts-
(Pensions-) Kasse] 

I. Yerwaltung. 

Personal. 

11. Zug·ehörig·e 
und 

Au fbereitungsanstalten. 
Braun- Eisen- Sonstige 
kohlen. erze. Erze. 

,; Arbei- ,; Arbei- ,; Arbei-
"i: ter- .;: ter- "i: ter-

zahl. -; zahl. zahl. 

4 6 11 4 1 1 4 3 26 

8 4 2 2 1 2 63 32 

8 4 2 4 1 

2 1 1 1 

4 4 3 2 1 

4 5 1 3 1 

4 4 1 1 
4 6 2 2 

1 1 139 10 
1 1 55 14 

4 9 8 1 

2 2 1 1 1 

4 4 6 3 1 

4 2 1 1 1 1 1711 
6 5 7 4 1 1 55 

1 211 222 

2 48 3 

6 124 15 

12 233 

1 3 

1 172 : I 
--------------

54 50 47 36 13 7 372 93 22 619 240 1 172 

6 

Hauptsumme 60 50 47 36 14 7 372 93 22 619 240 1 172 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 697, Nov. 1899, S. 258. 
1) Der Verein umfasst neben cler Knappschafts- (Pensions-) Kasse siimmtliche unter den 

Mitgliedern. 

---- --- ---
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KI·aukeukassen-Vereine im Grossh. Hessen im .Jaht• 1899.*) 

Werke. 
Hütten-
werke Salinen 

u. zugehör. (mit Bade-
Werk- austalt). 
stätten. 

.; Arbei- .; 
ter-

_ z_a_hl_. 

2 42 26 

1 66 

Zu-
san1men. 

3 

Arbei-
ter-

zahl. 

I 
85 52 96 1 

2 63 32 65 . 

ur . .Mitglieder. 

1. Vollbeitragende .M:itglieder. 

a. Ständige Mitglieder. 

Abgang. 
Gestorben. 

g ·I ::J Uebe1haupt 1,.6 
"g "'0 gestorben im Alter . 

1 ] 1 I 
; .... ] ; :; 10 
-< :> < hlnen . 1 

4 4 

2 

1 211 222 213 24 7 1 6 12 3 

3 

3 22 

1 66 

2 48 3 

6 124 15 

1 139 10 
1 55 14 

I 
12 233 

3 

1 172 

66 9 

48 6 1 

84 123 13 

119 91 

2 1 ]] 

61 13 

128 266 

190 8 1 4 

15 88 

2 78 
15 

116 

44 

·I 1 

9 

14 

104 

81 
15 

116 

48 

I 17 11 16 4 1 I I 2 
1 227 2 282 284 211 230 1 . I 231 ---------,-------------- ---
1 227 3 108 ?6 34 1498 359 1371 748 22 8 24 610 1 6 1 3 3 649 

678 458 4 8 230 2 1 1 240 ------ -----
1 227 3 108 26 34 14981359 2049 1206 26 16 24 840 1 8 21 4 3 889 

Ordn.-Nrn. 5-13 aufgeführten Krankenkassen mit den ihnen zugehörigen Werken unrl 
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00 noch: III. Mitglieder. ,.... 

00 2. Beurlaubte, oder nicht 3. Kur- und 
noch: 1. Vollbeitragende Mitglieder. vollbeitragende st1indige arzneiberechtigte 

CD 1\fjtglioder. sonstige Personen. 

:§. noch: a. Ständige b. Unständige • Ab- Bestand 
_ Mitglieder. Mitglieder. • g gang. Daemz. - iJ Bestand am 31. Dez. g Abgang. g "' " a:o ...., 

@ 1899 fJ] § bil Alter 
> im a _v_o_n_ 

(--,-A_It'-"e.,..r _voccn':--:- ä § tto -;3 a> ,2 ..:; 

i g i . § i Ui g . ! s § i . >JJ? ;; .§ :.C :,ö 8 bO bO rn" =: '"d 9 ... :: ::! bO 'ö m C :0 =:i 8 rd b..O ,..: .... e -g @ l;.a ö 8 =: Q) s= .0 Cl) s s c a 2.2 'g 'E § ;;; ;;; ! bo ,:1 -;;; < ..... >JJ < 
0 Jahren. C c3 8 

Invalide. 

93 40 84 1 70 54 147 . 1. 1 
2 14 31 18 63 34 1 1 2 3 32 95 5 1 1 1 3 4 13 

3 76119 27 22217411124 47 5 76209 431231114 41816 1G 8 7 

4 4 33 20 57 57 

5 10 23 8 41 3 1 2 43211121 1 3 2 5 

6 15 50 46 5 116 8 39 31 31 16 132 

7 4 78 40 7 129 2 2 131 12 1 11 

8 2 14 23 20 59 19 12 21 21 10 69 11 11 1 
9 19 132 118 9 278 23 26 26 1 27 22 300 

10 1 2 2 3 

11 1 61 81 8 151 151 5 1 1 4 4 15 4 1 18 

12 5 10 3 18 15 31 4 29 33 13 31 

13 23 127 97 17 264 264 

64 577 668 183 1492 320 304 30 226 6 262 362 1854 35 12 16 6 22 22 3 25 62 6 3 65 

14 57 467 341 35 900 900 42 11 4 29 33 20 20 11 1 12 

12110!410091218 2392 320 304 301226 6 262 362 2754 77 23 20 35 55 42 3 45 73 7 3 77 

1) Berichtigte Zahl gegenüber den Angaben in der vorhergehenden Uebersicht. 
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IV. Personalverlliiltuisse der Unterstiitzungs-Bereclltigten. 

Ganz-Invalide. Halb-Invalide. Wittwen. 

<» Zugang Abgang Restand am <» Zuga11g Bestand am <» Ab- Uostond am 
0"> 31. Dez. 1899 0"> 31.Dez.1899 "' gang 3!. Dez. 1899 

00 00 
im !!OSt . im ..... im a_. im ..... s:: s:: Alter im Alter s:: Alter Alter s:: "' im Alter 

.e von Alter von .. von von .e "" von 
"' " .." --- von --- ...., "..., - -- ..., - - - --

0 . .. . .g ...: -g"" --
'-< ...: -g-o ... ...: ... 

E tCo..2 ><:>o,a .... ::l s "' ""' 0 .g 
"<!' <.0 "' .§:5 • CO QJ s g c:.o Q) • "'0 CQ ""' .. "' "' s "' e oo rn S Ol .. ;I! .. s:: i!fc. s ci r "' "' "' "' "' "' "" ;.ö ;.ö ci ;.c ci S ;.c :.0 1 ci s "" :.0 ;.s s 1JÄ1 "" oO "' "' ... :.0 ;.c ci s " - -" ;::1 ;::1 ,.0 .e "' 

.5 s e·Q) s E ,....( lc:.o e 2 " ,_, .., s ..... "' - ..... ..... .... <:0 1""""1 .. .. .s .., " ..... <.0 ..... 

"' CQ "<!' <.0 .. = .0 CQ <.0 .. b.O "' "' c. CQ ""' 
.. 

"'"' "' "' "' CQ . "<!' "' "' "' "' Q "' "' ., _ =' --- "' "' =' - ,.0 "' "' =' "' 0 =' Jahren. t-01 J a hr Jal1r. N Jahren. " Jahren . Jahr <ll Jahren. " N b.O<n Jahren. .. 
25 -1-1-1-164 ·I 2 2

1· 2121 231· . 1. I . -I .I . 41 2 -I + 2 
43 

11 . I 1 l 65 2 10 12 2 

·t· 
1 1 1 10 1 3 8 11 

' )9 . I . 62 1 1 8 8 1)2 63 2 2 3ß 5 1 14 26 40 

8 1 3 4 1 2 9 12 I 10 I 11 11 

2 2 2 4 4 I 1 1 

. . 

5 1 1 57 I 1 31 2 5 1 1 1 1 2 

13 5 8 13 1 1 1 

.I . 

. . 
6 2 1 3 39 1 1 3 5 8 5 1 I 42 4 2 6 17 1 6 11 1 18 
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noch: IV. Personal· 
00 verhältnisse <ler V. Kranken .,_ Unterstützungs-.... 
u.i Berechtigten. Ständige Mitglieder. Unständige 
"' Waisen. ,.<:I ------.s .,.; 

vaterlose. elternlose. 
.,.; Zu- Ab- a> Zahl der .,.; Zu- Ab-
a> 00 Krankheiten a> 

"' 00 gang gang .... 00 gang gang 
" "' 

.... --·;;; 

I 
.,; .,; .,; d -t, ö "' für welche .= "' ö 

:-. "' "' "' bD 0 über- "' bD "' ci Kranken- ci ;c; 
> ,..., ;c; § " baupt lohn bezahlt 

,..., c; " § " = ..i .... i "' :-. ., 
" "' ,...; ·o; "' "' worden ] 00 

"' .... A .... A e -"' "' e "' "" ,...; ...; ...; ,...; "' "" .-d Q " e "" ... .-d " "' "' ci -"' " 0 "' ci ci " 0 "' :-. s s a C!l " " C!l 
" bD bD !:0 s "" E-< "' "" "" E-< !:0 " .. .<> " -l: 
"' Q Q "' "" " " ." Q ..';l " " " Q " < " " d " o! 2 " .5 .. ,.<:I "' .;3 .; .; .; .; E .. ..:::: "' o! ci o! ] C) C) 

"" 00 1::0 11 1::0 00 "' ..0 a 1::0 "' == 00 == bll "' ..0 :-. 1::0 
:-. ..Q " "' "' " ,:;j ci ,:;j ci " " " " " "' iß ·a; ·s " 0 N OO N <j 00 P=l .<> "" P=l E-t E-< P=l .<> "" 

11 . 1 . 1. - 1· 1 · - I 
31 

- 1
271· 4 311 499 311 409 2 

- I 
17 

- I 
19 

2 1) 2 3 .I. 3 23 
11 

23 2 26 565 26 422 1 2 16 19 

3 24 6 18 1 .. I 5 13 56 4 63 7 52 1455 47 1026 6 27 100 5 116 

4 46 40 4 2 46 759 46 759 

b . I . 2 19 21 21 398 21 276 

6 19 26 I 40 4 45 720 43 473 3 2 5 
I 

7 . 1 5 5 1 17 47 1 62 2 64 723 64 507 

8 4 6 5 5 4 I 3 7 8 15 15 395 15 285 1 1 

9 8 48 1 55 56 768 56 522 

10 ·I· 
11 46 ' 3 9 40 2 2 15 56 71 71 1180 71 lOGS 

12 ·I· 12 11 1 12 173 12 1(i2 1 9 9 

13 6 79 159 1 230 13 238 -3037 238 2719 
--- - - - - - - - - - - - - --------- - - - - -

75 16 20 71 5 2 1 6 12 163 531 9 658 5 34 67 7 10672 670 8628 9 33 145 5 169 

I 
14 751 5 16 64 9 5 4 

----------
150

1

"" 13514 , '" "163531 , .,, , ,. "T"' 670 8628 9 331145 5 Üi9 



(ler Ver eine. 

Mitglieder. Inva-
liden. 
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VI. Gehlreclmung. 

A. Einnahmen vom 1. Jan. bis 31. Dez. 1899. 

Zahl der m · 
Krankheiten Laufende Beiträge '"§ 00 ;g 

1""'1 oo N :g 
- --,-f,-ür- w- el-ch-e- l : cD :..... """c 

A über- Kranken- :e A der Mitglieder , ,g ·a a:> ci 
haupt lohn bezahlt " ....: JJ ..: ], >!:! § ;;; g 

ro worden ....; fn::i3 ..c:i 
] 

'g ] ] :g ,g § ] .s 
i 2 w 

>!:! E-< >!:! N -< >!:! .At. .At. .Ab. .At. .A,. .A,. 

17 305 .1. /.1. 
19 264 19 180 

12 107 1761 98 1259 

5 111 5 

6 

1 10 87 10 

77 

76 . ! 1 1 
I 

·I · 

3 974,34 

1 206,10 151 ,so 

6 469,60 313,60 

743,54 

568,50 3,30 

1 056,60 

2 542,90 

997,80 

1 917,10 

39,60 

442,36 

217,44 

3 215,04 

I I 1 928,981 5,60 5 272,42 

603,05 2,00 16,oo 842,49 

2 737,45 460,25 100,00139,55 2 717,07 

87 1,77 91,56 

284,25 2,00 3,00 

528,30 60,50 

1 271,45 27,00 84,00 

498,90 20,50 

958,55 6,00 

19,80 

221,18 101,50 

3 594,94 

101,40 

8,70 139,40 

166,34 

2,40 

143,20 

50,16 

390,50 

1,80 108,72 3,12 

1 607,52 105,50 613,35 262,50 

13 159 2586 150 1899 1 1 23 390,92 468,70 1,8o 11 639,92 655,251027,51 167,37 13 682,82 

4 670,25 148,52 45,00 2 335,12 1374,00 2 687,50 

159 2586 150 1899 28 061,17 617,22 46,80 13 975,04 2029,25 1027,51167,37 16 370,32 

I 
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noch : VI. Gel<l-,_ .... 
uj noch: ., A. Einnahmen B. Ausgaben vom 1. Jan. 
..c 

vom 1. Jan. 
.:!:.- bis 31. Dez. Laufende Unterstützungen "' 1899. d 
" "' . Jl ·;;; 2 ..c= ::: 

I 
d "" "' 0 

$ .; "' ci ci ·- l:lD 0 d 
:> "'d 

.... . :::: 0 '+l::: ...: 
"'::: "' g ::: p "' .-o"' 0 ..c ""' bD ::: .... .... l:lD" .:9 "' '"2 § " ·- s ."] ...: "' E '""- ::: "'" '"" t;..c "' ::: ·;:: - > - "' 

,_,p .El 
8 " l:lD "' -::: "8 o +' " "' "" ,.Q .... "' <; 

0" 8 § " ...: :c3 ti "' .... oo.s ::: " .... "' ..0 "'"' "' "" I "·- " bD ::: '"2 "'.., .... <nH 

'" 
ril Ul:;i< "' "' " ::: " ::: " "' -o 1!:1 d 1!:1 " " -<:P :> 

0 ------------ - - ---------------------
.Af,. Jft. .At . Jft. Jft. Jft. Jft. .Af, . .At. Jft . Jft. .At. 

1 1455,29 12636,63 2323,65 547,301 64,00 5147,05 I 4150,201 I I 35o,ool 15,001 

2 2821,44 796,98 5 I 9,951 64,00 1985 70 
I 

708,30 48,001 14,40 117,21 , I 
3 252,34 13189,86 4478,76 2501,85 348,00 1346,50 56,00 1762,25 344,50 4,15 164,78 

4 5301,81 580,88 677,00 34,00 U 56,76 I 1479,30 144,00 

5 962,45 297,14 303,60 45,40 

6 15,80 1809,30 786,77 477,40 76,00 40,00 250,00 

7 4091,69 2480,43 6 13,90 47,70 486,00 1078,80 192,00 15,00 132,24 

8 57,73 1577,33 595,12 282,45 107,62 

9 136,00 3160,85 1499,71 404,70 32,00 30,00 251,61 65,00 

10 109,56 5,45 21,19 

11 1155,54 209 1,15 1265,95 4-1,00 

12 331,08 103,15 267 ,oo

1 

. . . . 21,00 5,26 

13 173,96 5977,87 2486,98 3481,681 60,00 . . . __ ,_ ---------
2091,12 53125,41 18526,17 11342,78 769,70 9722,01 1134,801 8292,05 392,50 262,55 1461,05 70,26 

14 16403,93 27664,32 150,59 236,65 4148,641 I 2583125 1845,50 1703,08 
------

>B076," .769," l3870,o;l' !0875,,.i2238,oo 262,o; 9 164,>0 
---

18495,05 80789,73 70,26 
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rechnung. 

bis 31. Dez. 1899. A. Stand des Vermögens bei 
Jahresanfang. 

Bilanz zwischen Einnahme 
uncl Ausgabe. Activa am 1. Jan. 1899 . 0> 

00 

242,35 12839,o5,12636,63l12839,55 I 202,w 3) 133881 ,o2l 

61,55 4316,091 282 1,<l4 4316,09 1494,65 545,64 22011,20 

5,60 10312,39 13189,86 10312,39 2877,47 2677,20 75513,00 

' 52,02 4423,96 530 I ,81 4423,96 77,85 90869,69 

64G,14 962,45 646,14 31G,31 164,81 3330,39 

51,05 1681,22 1809,301 1681 ,22 

382,80 5428,87 4091,69 5428,87 

437,50 1422,69 1577,33 1422,69 

41 ,21 2324,23 3 I 60,85 2324,23 

26,64 109,56 26,6! 

I 

128,08 1 I 5,70 

1337,18 741,15 

154,64 61,04 

836,62 486,30 

34 I 0,73

1 5000,00 

4300,00 

82,92 186,57 1400,00 

129,50 3530,60 1155,5l 3530,60 2375,06 7785,13 

1,10 397,511 331,08 397,51 66,<l3 1027,31 

225,41 6254,071 5977,87 6254,07 . 276,20 2448,14 7500,00 

1630,09 53603,96 53125,41 53603,96 5273,89 5752,44 7 430,12 356028,) 

14373,55 25041,26 27664,32 25041,26 2623,06 2649,92 74816,99 

!6003,M 7896,M 5752,« """•M 4308<5,<' 

I 

44,00 I 

..14,00 

4..1,00 

Jt. .At. 

133928,591 

22556,84 

78190,20 

90869,69 

3495,20 

352G,43 

5741,151 

4786,30 

1586,57 

77 5,13 

,.... 

.At. 

1027,31 10,78 

34,70 9982,84 

34,70,363537,29 10,78 

77466,91 

34,70 441004,201 10,78 
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,...:... noch: VI. Geltlreclmnng. 00 
<-
..-< 

w 
B. Stand des Vermögens bei Jahresschluss. 

" 
:§.. 

Activa am 31. Dez. 1899. ,; Bilanz :-. s 
!:? "' zwischen Q) "" 

"::i - .; "'"oo ., «> :.. ,..c b.O -
> -ci 

..0: • " :.. ag e..c: E...c c:) :o 
b.O i "'::s" .!:? "' . 

:.. " ...... Q,)"'' :: N 

" .s {ri b.O!:l ..o: ::: "C :e :.. "' 
"" ·= a :s " > .; "' :-e tlJ 

"' C3_3 c·z .; > "' :.. " .:: ·;;;r-o "' . :-;; "'"'"' ;s:.-o ""' =oo-
"' "' ::;< "' "'"' "'"' QQC<> 

"' " > ... Ul d) 'Q5 " .; 

J: l 
tn "' 0..,::: 

"" i:Q N 0.. "1 
0 Jt. Jt. .},, Jt. Jt. Jt. Jt. 

1 68,65 133 756,0'2 133 82-!,67 133 824,67 133 824,67 

2 588,76 20 473,43 21 062,19 21 062,19 21 062,19 

3 I 520,17 79 547,50 81 067,67 81 067,67 81 067,67 

4 91 747,54 91 747,54 91 747,54 91 747,54 

5 229,72 3 581,79 3 811,51 3 811,51 3 811,51 

6 59,96 3 845,53 3 905,49 250,98 3 905,49 250,98 3 

7 691,91 5 500,00 6 191,91 6 191 ,91 6 191,91 

8 61 10! 402,40 463,44 463,44 463,44 

9 587,92 5 100,00 5 687,92 1500,00 5 687,92 1500,00 4 187,92 

10 169,49 1 500,00 

I 
1 669,49 I 669,49 I 669,49 

11 5 410,07 5 410,07 5 410,07 5 410,07 

12 22,79 927,31 I 950,10 950,10 950,10 

13 2 171 ,94 7 500,00 -:I 9 671,94 967 1,94 9 671,94 
---

6 172,35 359 291 ,59 365 463,94 1750,98 365 463,94 1750,98 363 712,96 

14 3 772,98 76 316,99 I . 80 089,97 2000,00 80 089,97 2000,00 78 089,97 

9 945,33 435 608,58 445 553,91 3750,98 445 553,91 3750,98 441 802,93 I 
I 

I I , , 
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Nr. 4598. Die Taubstumme n-An s ta lte n zu B e n sh e im 
und F •·ie.lbe r g im Schuljalar Pfings ten I S99/ 1900.*) 
I. Taubstummen-Anstalt zu ßen sheim: 

Lehr-Personal: 1 Director, 5 ordentliche Lehrer, 1 Schulamts-
aspirant , 3 ausserordentliche Lehrer (Religion) , 1 Industrie-
lehrerin - zusammen 11. 

Zahl der Zöglinge (in 51 Pflegehilusern) : Knitb. 1Hiclch. zus. 
Bestand am Ende des Schuljahrs 1898.'99 
Zugang wilhrend 1899/1900 
Gesammtr.ahl 
Abgang· wilhrencl des Schuljahrs 1899/1900 
Besbnd am Ende » 1899[1900 

Hiervon sind : 

i:l3 34 67 
7 6 13 

40 40 80 
5 6 11 

35 34 

a. aus Starkenburg· 
» Oberhessen . 
» Rheinhessen 

b. katholisch 

4 69 41 } 

eva ngelisch 
freireligiös 
israelitisch 

24 

441 
21 69 

( 
c. taubgeboren h dmch Krankheit tanb geworden i:l7 (im 

ersten Lebensja re 5, im zweiten 11 , im dritten 8, im 
vierten 6, im fünften 1 , im sechsten 1 , im neunten 2, 
im zehnten 1, unbestimmt 2). 

d. ganz taub 28, etwas Gehör besitzen 41 und zwar 17 Schall-, 
1ti Ton- und 8 Vokalgehör. 

e. in der 1. Klasse 11 4. Klas c 8 
12 
14 

- 69 
2. 14 5. 
3. 10 6. 

ll. Taubstummen Anstalt zu Frie<lber g : 
Lehr-P ersonal : 1 Director, 5 ordentliche Lehrer, 1 prov. Lehrer. 

1 Hülfslehrer, 1 Industrielehrerin - zusammen 9. 
Zahl der Zöglinge (in 24 Pflegehilusern): Knab. Mäclch. zus. 

Bestand am Ende des Schulj ahrs 1898,9\:J 17 18 35 
Zugang während 1899 1900 5 3 8 
Gesarnmtzahl 22 21 4i:l 
Abgang während des Schu lj ahrs 189911900 2 2 4 
Bestand am Ende » 1899 1900 20 19 i:l9 

Von der Gesammtzahl sind: 
a. aus Starkenburg 

» Oberhessen 
» Rheinhes en 

10 l 
f 4i:l 

Vom 

b. evangelisch . 
anderer Relig ion 

Bestand am Ende des Schuljahrs sind: 
in der 1. Klasse 5 4. Klasse 7 

10 
5 

- 39 
:2. » 
ä. 

() 

6 
5. 
6. 

•• ) Vergl. Mitth eil. Kr. 692, Juli 1899, S. 188. 

43 



Nr. 4599. Monatliche Ueber sichten über di e Todesfiille in den Kt·eisen des Grossher zogthums Hessen, 
Mai 1900. 

Alter der 3 . ,ci . ,; 
' " ""'" "" -§ ", .,:, Verstorbenen ii' "= >'"g ""'""' :: "' K reise ""' _.., 

"" "" 0 

"" 
--;, ,;, "' Oo: " .s = 

"' Z>"g "' .[] 
_ ., 

0 • 1l "" •C> " ""' :..:::: " . "" "' "' ci "' -;;; "' - oo-o -o ·:; Q::: _,., 
2 

·;;; §2 und :0 :0 "' " "' "i; .d"= :;; H! -e "' ·;;; " s = . "" gg § t::U ;;;= ,. ;;;: 
" "' cl)"'' ocOJ; 'Ob< "" """ ; ..., 00 :: "' to" " oo o• == " - ""' " --= --= " " " !j :;:ci """ Qg "" " " '" "' Provinzen. ., .. 0 e " :;; "ä "' "' .., " < :.a :=: -E "" .,..., ",..., "' .:. ;ä ""' <:.,c 

E "' "" :ö - '" '" "' " " " " " ·"' " = " = "'"' .s - 00 -;::. " "" 3 "' "" ."- ""' :: '"'" " .,z " " "" "' :: ""'" ..s "' 3 = " "" " 0 0 Q " "" ,.., " < "" 0 
0"' = '" '" ;:;: ," "" () .... < Cl "' '"' =-- "' -.t: Q < z < :n 

Darmstadt I 224 44 541 68 58 12 3 2 
.61 

2 :I :I · 1 26 5 351 14 16 6 6 41 101 11 441 Bensheim 96 25 16 2-1 3 1 2 2 1 1 1 17 5 4 4 2 3 3 6 4 7 25 
Dieburg 89 9 17 30 33 5 2 1 1 1 14 13 9 4 4 3 1 41 10 Erbach 67 14 11 16 26 1 1 2 5 7 1 3 4 4 5 1 1 16 
Gross-Gerau 88 18 8 31 31 1 19 3 7 7 2 4 4 2 4 9 17 
Heppenheim 104 36 13 27 28 2 1 1 1 11 2 1 12 3 4 9 9 21 5 27 
Ofl'enbach 175 46 22 59 48 1 1 2 1 23 5 20 7 3 11 7 1 7 12 13 46 
Starkenburg 255 10 - - 54 78 37171 843 192 141 255 23 1 8 1 12 3 1 3 117 30 34 46 32 10 30 177 

Giessen 113 21 14 47 3 1 3 5 1 17 5 12 5 3 4 2 6 sl 14 16 
Alsfeld 52 10 2 17 23 1 4 2 5 3 3 1 3 2 H 5 
ßüdingen 6 1 8 5 18 30 1 1 12 2 2 8 6 I 1 2 6 5 
Friedberg 117 14 14 36 53 13 5 8 7 5 21 2 1 4 91 15 16 
Lauterbach 47 6 8 19 H 2 3 6 1 1 2 2 3 I 2 8 11 
Schotten 30 7 4 6 13 1 3 2 3 2 11 8 4 

Oberhessen - - - - - 39 - 24165 420 66 47 143 164 2 3 9 3 1 . 55 17 28 28 10 7 I 14 57 

Mainz 237 82 28 so 47 5 1 2 1 1 41 9 8 22 9 16 23 4 13 8 12 51 
Alzey 66 17 2 20 27 3 1 8 2 2 10 I 3 1 f\ . 10 16 
Bingen 62 17 8 12 25 1 11 1 3 10 1 1 3 2 7 11 6 9 
Oppenheim 73 11 15 21 26 4 I I 11 5 9 3 2 2 2 2 5 7 9 

.ci ..... - = 
.,; 
0 

. '" "' ",_ 

" " -..," " "" s """' 2 
-;; 
;. 
" z Cl 

8 2 
1 1 
4 
8 3 
7 2 
9 5 
6 9 

43 22 

5 7 
9 

13 1 
9 2 
2 3 
6 

44 13 

4 7 
3 1 
5 1 
3 7 

Worms 111 28 17 33 33 . . . I . . . • . . . 20 2 7 12 6 5 4 5 1 2 12 26 1 7 
549 155 7o l6T58 - .

1

5 - . - . - 1 2 -9ir19 29 5 7 19!27 3313 2121147 w ll6 23 Rheinhessen 
Gr. Hessen ill'258564577341132To-1 To-.14 - 1 25 263 66 m m63m7224 65 821i8ii 345 l1oa 

1) Darunter an Influenza 24; in Starkenburg 8, in Oberhessen 15 und in Rheinhessen 1. 
2) Davon durch Verunglückung 25, durch Selbstmord 28 und durch Verbrechen Anderer 5. 

-00 
00 



Nr. 4600. Monatliche V eber sichten über die Todesfälle in <len KI·eisen des Grossherzogthums Hessen, 
Juni 1900 • 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

Alter der 
V erstorbenen 

g 
.: 

I 

;] ] . ;3 . 

§ g ]..:; 8 
ß c31n § ;§ 

•O 

"" = " 

* " 
" 
-5 
"' 

·-
" -= 
"" "' A 

g 

61! ;:'1 ;:'1 

:: " ;:) 

,.; 

]: 
E 
-;} 

'V ·a 
-"' " -<: 0 

·;:: 

. "",.; ""." i. •O N 'S "' -" II H it iJ. U !f i :.a ;> 
p .5 -g:g -;.3 §-o < 00 < ;,.t =-- ....., 

Q) ' ..c::l 

!hn]Hi 
1;..o::::; E ::; :::: .e = ;:'1 (Ii - ':J ·- ;:'1 Q) < z < :r. z 0 

1
199 62 50 . -, 21 -1 - 2-,--- ·I II ·I - 11 271 7 11,18 3 6 9 10 291 51 2 
109 34 18 35 22 gl . 0 • 1 . 1 . . . 1 18 7 5 8 4 5 10 4 3 5 6 18 7 3 
88 20 22 24 22 SI 1 'I . 13 1 8 3 1 2 4 2 2 (j 7 17 11 2 
58 14 61 16[ 22 51 1 4 . 0 2 9 4 6 1 1 1 2 11 5 5 1 
72 15 9 22 26 1 I 3 • . 11 1 I 5 3 7 2 1 5 4 18 5 4 
71 29 6 13 23 2 . . . 1 I 1 4 3 6 2 5 7 2 4 6 3 11 I 0 3 

174 21 ,Jiü1 35 ___!_[_· _ 1 _ . . _ . _ · _ . - · [__:_ 21 II _J! 11 _! 2G 5 J 14 _44 _! 
771242132211186 39 i:l 2 3 2 11 2 1 I 1 6105 27 26 61 34 i:l5 67 17 28 38 47 18 

97 18 uJ 44 24 1 18 6 3 7 5 8 3 1 7 5 19 5 9 
46 8 4 14 20 8 31 3 2 2 1 2 3 10 7 3 2 
51 10 8 ' 10 23 1 1 9 2 . 6 1 3 2 1 2 3 7 11 2 

103 22 91 40 32 1 20 4 4 li 4 16 3 6 6 71 5 12 7 2 
41 12 6 11 12 1 7 4 2 2 2 4 12 7 
35 9 6 1 8 12 3 1 1[ 1 4 1 1 1 3 9 5 1 

373 79 44 ,1271l23 3 1-1 - 2 - 1 - 1 lili 13151 24 13 33 10 7 12 22 . 30 66 38ls 

250 97 441 76 33 18 3 1 4 I 28 9 61 18 6 15 23 17 10 14 (i 55 5 11 
64 20 9 1 (j 19 2 1 (j 4 0 2 3 5 6 2 4 6 18 3 2 
61 7 5 21 28 I 8 4 1 5 i:l 7 1 2 14 9 4 2 
57 l 0 11 17 19 -1 2 I 12 1 41 4 . . 3 1 2 9 4 6 3 1 

128 45 20 39 24 3 0 I . 1 21 6 8 10 1 5 14 3 6 6 10 30 I 3 
-560 11!i 89 169 12s 27 5 12 61--:- --:--. 75 24 19 39113 32 47 2i · 20 3514oli18 1619 

500126515071432 7 24(i 646ol'i246ol100 124 45160 95 i25 326101 

1) Darunter an Influenza 3; in Starkenburg -, iu Oberhessen 2 und in Rheinhessen 1. 
2) Davon durch Verunglückung und Selbstmord je 24 und durch Verbrechen Anderer 5. 

...... 
00 
<D 
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Nr 460 1 P1•ei s e der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstäud(! 

0 r t e. 

Dannstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen I Butzbach 

Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 
Preisper 

.CJ a:> ..... ·o a:> ·- ·o <D ..... ·o <l:l ·- ·o 11> ;g ·a ·a ·a ·a ·a 

17,50 16,00 16,75 16,50 15,001 15,751 16,75 14,00 15,38 17,00 14,50 15,75 9,00 6,50 
17,75 16,50 17,13 15,75 15,751 15,75 14,50 14,50 14,50 16,50 16,50 16,50 8,50 8,50 
18,2o 16,oo 11,10 15,oo 14,80 14,90 18,oo 16,00 17 ,17 18,oo 17,40 17,70 9,20 5,8o 
16,50 16,5\l 16,50 15,50 15,50 15,50 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 16,00 8,00 8,00 
18,oo 17,50 17,85 16,25 15,oo 15,44 18,oo 15,oo 16,61 16,oo 15,oo 15,26 10,00 7,oo 
17,50 16,75 17,00 17,50 16,00 16,50 17,50 13,00 15,25 16,50 16,25 16,39 8 ,00 5,00 
15,50 15,50 15,50 16,00 16,001 16,00 16,00 16,00 16,00 15,00 15,00 15,00 6,50 6,50 
17 ,5o 17 ,5o 17 ,5o 17 ,oo 17 ,oo , 17 ,oo 16,oo 1 G,oo 16,oo 16,oo 16,oo 16,oo 6,oo 6,oo 
17,50 17,00 17 ,21 17,00 17,00 17,00 15,50 15,50 15,50 17,50 17,00 17,2:; 7,50 7,50 
16,75 16,00 16,38 15,75 15,00 15,46 15,00 14,00 14,50 15,50 14,00 14,83 8,00 6,00 
15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 15,00 15,00 15,00 4,50 4,50 
16,00 15,20 15,50 15,50 15,10 15,22 15,20 14,70 14,95 15,00 14,50 14,75 5,00 4,40 
18,00 16,70 17,36 16,50 14,90 15,81 15,80 14,30 15,01 9,00 5,40 
17,00 16,75 16,88 16,50 15,00 16,07 15,40 15,00 15,20 16,00 15,80 15,90 6,00 5,40 
17,50 15,50 16,50 16,25 15,50 15,81 15,50 14,00 14,88 16,50 15,00 15,91 10,00 5 ,40 
17,75 16,50 17,13 15,75 15,00 15,38 16,00 14,00 15,00 16,00 15,00 15,50 8,80 7,50 

Ochsenfl. 

·§ I 
Beilage. 

I 1,52 2,001 
1,40 

267,29 1252,59 230,94 252,75 
16,71 15,79 15,40 15,80 

Kuh- od. 
Rindfl . Kalbfl. Hammelfl. Schaff!. Schweinefl. Weissmehl. 

Pre is per 

1,4o 1 ,6ol 1,52 1, 721 1,40 1 ,so I I 1 ,to 1,52 0,44 0,40 0,42 
I ,28 I 140 1,20 I ,20 0,50 0,46 0,48 
I ,28 I ,40 I ,28 0,40 0,36 0,38 

1,40 1,28 1,40 1,32 1 ,28 1,20 0,26 0,24 0,25 
1,40 1,60 1,20 1,52 1,40 2,10 1,30 1,50 1,40 1,60 0,40 0,36 0,38 
1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,32 1,00 1,10 1,20 1,70 0,40 0,36 0,38 
1,30 1,20 1,20 1,20 0,28 0,26 0,27 
1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,36 0,83 0,85 
1,44 1,28 1,32 1,20 1 ,oo 0,36 0,30 0,33 
1,44 1,28 1,28 1,30 1,oo 1,12 0,28 0,26 0,21 
I ,20 1,20 I ,20 I ,12 1,20 0,30 0,28 0,29 
1,46 1,24 1,20 1,10 1 ,20 0,36 0,30 0,33 
1,44 1,7o 1,25 1,8o 1,4o 1,50 1,20 1,35 0,8o 1,3o 1,40 1,6o 0,4o 0,21 0,84 
1,82 1,10 1,32 1,10 1,4o 1,80 1,3o 1,10 1,20 1,50 1,20 1,50 0,38 o,so

1
o,S4 

1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 0,5010,51 
1,40 1,70 1,28 1,70 1,32 2,00 1,44 1,72 1,40 1,60 0,38 0,30 0,34 

20,96 11,90 20,25 10,62 21,4412,04 17,30 10,59 5,28 3,90 20,00 11,12 5,66 
1;4o 1,70 '""1,27 1,52 1,34 1,72 1":24 1,51 1,06 1,30 0,35 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im .Juli 1900. 
I Stroh. --r-Kartoffeln. I _ ___!_ ____ _____, 

Erbsen. Bohnen. T Linsen. 

]) o p p e 1 z e n t n e 
I .._i .._; I ....; ...i I I ...i ....J I 

] !n 
--} -4-+ -i-+. + + -4-+ +-4-+ 

7,75 5,oo
1 

3,50 4,25 8,001 4,00 6,ool 3o,ool l9,ool 24,50 25,00 20,ool 22,50 38,00 26,00 32,00 
8,50 4,75 4,75 4,75 5,00 4,501 4,75 32,00 27,00 29,50 25,00 23,00 24,00 52,oo1 28,00 40,00 
7,33 ?,6o 4,25 28,ool 23,ool 25,5o 32,oo 30,oo 31,oo 36,oo 32,oo 34,oo 
8,00 o,OO o,OO o,OO D,OO :J,OO 5,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,00 40 ,00 40,00 
8,78 5,00 4,25 4,67 5,25 4,50 4,96 38,00 34,00, 36,00 28,00 24,00 26,00 46,00 36,00 41,00 
6,35 4,00 3,501 3,75 6,00 4,501 5.35 30,00 2 ,oo 29,00 33,00 30,00 3 1,50 40,00 36,00 38,00 
6,50 4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 16,oo l 16,ool 16,oo 28,ool 28,ool 28,oo 32,00 32,oo 32,oo 
6,00 4,00 4,50 4,50 24,001 24,00 ;4,00 28,00 40,00 40,00, 40,00 
7,50 4,80 4,f>O 4,6o o,OO 5 ,00 5,00 24,00 22,00 .3,00 26,00 2:J,OO 2o,50 32,00 30,00 31,00 
7,25 4,;o 3,oo 3,75 ;,w 5,17 36,ooi 30,ool 33,oo 40,ool 25,ooi 32,50 36,oo 30,oo 33,oo 
4,50 4,00 4,00 4,00 :J,OO D,OOI 5,00 18,00 18,00 18,00 ' . 32,001 32,00 32,00 
4, 75 4,oo 3,so 3,9o 10,oo ß,oo 7,85 . . . . . , . I 
7,10 4,40 4,00 4,23 11,00 4.00 7,75 27,001 22,85 25,28 24,53 19,00 21,51 38,61 23,00 33,2ll 
5,62 il,OO 2,;o 2,75 10,00 5,00 7,39 34,00 24,00, 29,00 24,00 22,00 23,00 44,00 32,00 38,00 
7,18 6,00 2,20 3,84 11,00 4,00 6,19 30,00 22,00 26,38 25,00 19,00 21,25 36,00 21,00 29,88 
8,15 4,oo 2,;o 3,25 8,oo 28,ool 23 ,oo 25,50 22,5oi 20,oo 21,25 4 l ,oo, 34,001 37,50 

111,26 64,62 89,24 394,66 366,o1 I 531,58 
6;95 4;W 5.58 26,31 ""'26,14 I 

Roggen- Brod. Butter. Milch. Eier. 
mehl. ----- ---- -------- Kaffee, Petro- Stein- Bram1- Torf 

K i l o g r a m m. per Liter. per 10 Stück. leum kohlen kohlen per 
1000 . b . I tl I ,.l. I t; _:; I per 

per Liter. per Doppel- Stück. 
;g ·a ;g ;g ·5 I ;@ ] 1·5 I ;g ;g 1·5 I ;@ kg zeutner. 

7 A Jr Jr 7. .Al>. .Al>. 7 7 7 A ,M,. .Jib, .Ab. Jl,. 

o,271 o,25ll o,261 o,28 o,24 2,20 2,00 2,10 o,2ol o,16
1 

0,18 o,7o o,6ol o,651 2,50 I 0,22 1 2,80 
0,2610,24 0,25 0,25 0,25 2,40 2,20 2,27 0,18 0,16 0,17 0,65 0,55 0,60 2,80 0,22 2,60 
0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,20 2,30 0,18, 0,16 0,17 0,70 0,55 0,63 3,60 0,22 3,20 
0,2410,22 0,23 0,24 0,20 2,00 2,JO 2,00 0,17 1' 0,17 0,17 0,70 0,701 0,70 2,40 0,24 3,20 
0,3ol 0,26l 0,28 0,27 0,2.1 2,3o 2,15 0,24 0,18 0,21 0,80 0,5o 0,65 2,80 0,20 3,oo 
0,34 0,3210,33 0,24 0,21 2,60 1 ,so 2,12 0,18 0,16 0,17 0,75 0,55 0,65 3,70 0,21 2,40 
0,24 0,23 0,24 0,22 0,22 2,00 2,00 2,00 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,20 2,80 
0,24, 0,22

1 
o,23 0,25 0,23 2,4o 2,4o 2,4o 0,16 o,16 0,7o 3,6o 0,22 2,8o 

0,22! 0,2010,21 0,27 0,24 2,80 2,60 2,77 0,15 O,lo 0,15 0,7n 0,15 0,75 3,20 0,22 2,60 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,40 2,00 2,20 0,18 0,18 0,18 0, 70 0,65 0,68 3,40 0,22 2,90 

1,80 
2,00 
0,90 
1,70 

0,25 0,221 0,24 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,22 2,60 
0,34 0,261 0,30 0,28 0,22 2,00 1,70 1,85 0,14 0,14 0,14 0,60 0,60 0,60 3,20 0,22 2,60 1,60 
0,281 0,25 0,27 0,28 0,26 2,10 1,30 1, 73 0,20 0,18 0,19 0,64 0,50 0,56 2,42 0,19 2,60 
0,24, 0,2310,24 0,32 0,24 2,30 1,80 2,05 0,18 0,16 0,17 0,70 0,60 0,65 2,70 0,22 2,80 
0,26 0,24 0,25 0,251 0,24 2,40 1,60 1,99 0,20 0,18 0,19 0,80 O,;o 0,63 2,60 0,20 2,80 

Jl,, 

3,50 

0,3010,26 0,28 0,271 0,25 2,40 2,00 0,201 0,12 0,17 0,9010,50 0,68 __ . - - .--· -

1
.!2:.: 4,22 3,7o 34,46 2,74 10,33 47,8o 3,4:. 43,26 8,oo ö,5o 
0,26 0,26 0,23 2,15 0,17 0,65 2,99 0,21 2,70 1,60 3,50 



; 
"' §. 
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" . 
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Nr. 4602. 'l'äglicbe Wassers tände 
an den P egeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im April, Mai und Juni 1900.*) 

A p ril. Mai. Juni. 
Tag. Rhein. I Main.l Neckar. Rhein. I Main. l Neckar. Rhein. I Main. , Neckar. 

. . Offen- Wim- Hirsch- ---- .---. -- Offen- Wim- Hirsch- . . Uffen- Wim · llirsoh-\Vorms. l Marnz. I Bmgen. baclJ. pfon. I horn . Worms. j I Bmgon. b 1 f ) 1 0 Worms. ) !lfamz. I ßmgen. bach. pfen . I horn. ac 1. p on. 1 n1. 
'Meter. Meter. Meter. Mcte1·. Mete r . Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Meter. Mete r . Meter . Met er. Meter. 

1 0,93 1,32 1,!1 4 l ,ss 2,27 l,et l,t 0 ] 13-1 110!! 2,48 1,46 l,os 1,65 1 ,65 2,2 1 l,ss l ,sü 1,12 
2 0,!!6 1 ,27 l ,s s 1,76 2,aG 1 ,59 1,07 l ,ao 1,!10 11-Hi J,.a l ,o9 1 ,72 1,70 2,:!3 ] ,33 l ,so l ,u 
3 O,ss 1 ,22 1,8-1 1,76 2,u 1,67 l,t2 1,28 1,87 1,42 ] ,44 1 ,06 1 ,68 1,70 2,2 -t 1,a s 1,a s 1 ,o6 
4 O,s t 1,20 1,s2 1,72 2,a2 1,6 2 l ,3 o 1,38 1,9.& 1138 l , u l ,os 116 1 1,67 2,21 1,53 1,oo 
5 0,77 1 ,11 1,78 1,a 2,20 1,ss 1,29 1,44 2,oo 1,:ss 11o6 1,53 1,6a 2.21 1 ,7 1 1,37 0 ,96 
6 0,76 1,15 1,78 1,15 2,3o l ,so 1,28 11-41 1,97 1,32 1,·l0 1,o2 1,46 1,6 3 2,t7 1,6 8 l ,3o 0 ,94 
1 O,at 1,16 1,78 1,71 2,34 1,66 1,31 1,42 ] ,97 1,2 7 1,ss 0,99 11H 1,ss 2,t2 1,57 1,2:; 0,9t 
d O,s.a 1,20 1,82 1,74 2,2 4 l,sa 1,29 J,u 1,98 1,24 1,35 0 ,99 1 , 43 l ,r;r. 2,tt l,.&s l ,3o 0 ,92 
9 0,85 1,23 I ,s ." 1,76 2,40 4) 1,63 l ,a t 1, .u 1,98 1,26 1,40 11ot J,.u 11s3 2,07 1,39 1,2!! 0 ,94 

10 0 ,92 1,26 1,87 1,8 9 2,86 2,oo ],39 } 1,&5 2,o3 1,3 o 1,60 1,09 1,5 7 l ,ss 2,to 1,34 1126 0,90 
11 1,06 1 138 1,97 2,ot 2,56 1,87 1,57 1,54 2, to 1,29 1,57 1,13 1,6o 1,61 2, u 1,28 1,27 O,ss 12 0,99 1,46 2,o." 2,at 2,35 1,68 1,61 1,sa 2,18 1,28 1,5 7 1, 20 1,59 1,6o 2,14. 1,26 l ,t 7 O,ss 
13 0,87 l , ol9 2,06 2,53 2,25 J,so 1,59 l,st 2,17 1,27 1,.&0 1,t 3 1156 1,58 2,t 2 1,22 1,t5 O,s.! 
14 0 ,95 1,5 2 2,to 2,5t 2,as l,6o I ,sa 1,5 7 1,29 1, .&7 1,os 1158 1159 2,12 1,2t 1,18 o,s• 1!) 1, 19 1158 2, 14 2,36 2130 1,69 1,53 1,G4 2,ta 1,28 1,5 7 1,os 1,6 2 1,59 2,H l 119 1,21 0,87 
16 1,33 ] 165 2 ,20 2,23 2,ts 1,ss 1 ,sa 1,ss 2,ta J , 25 2,:s t 1,49 1,65 1,6 2 2,1& 1,16 1,18 0 ,8 7 
17 1,41 1,69 2,u 2,18 2, 10 1,st 1,71 1,60 21t G 1,25 2 ,2o") 1,60 1 ,67 1,63 2,17 1,ts 1, 111 0,84 
18 1,38 1,68 2,26 2,22 2,oo 1,45 1,76 1,70 2,:?6 0,25 1,90 1,44 1,66 1,63 21 16 1,16 1, 17 0,81 
19 1,36 1,6-' 2,20 2,t2 1,92 1,40 1,69 1,68 • 2,24 1,26 1 ,71 1,29 1,62 11ot 2,ts 1,21 1,18 0183 
20 l,ss 1,65 2,20 2,os 1185 1,as 1 ,56 ] ,62 2,18 1,29 1155 1,20 1,o .a 1,6a 2 , t6 1,22 1, 27 0,98 
21 1, 2.& l ,s s 2,t 7 1,94 1,74 1,32 1,47 l,ss 2,13 1,29 1,5 5 1, t5 1,68 1,66 2, t9 1.2 5 O,nt 
22 1,13 1, .u 2,06 1,86 1,u 1,27 1,42 ],51 2,os 1, :?8 1,45 l , to 1,67 1,66 2,21 1, 29 1,25 0,89 n l ,os l ,a s 1,i9 1,11 1,25 1 ,:n l,n 2,0,& 1,24 1,43 1,07 1,68 1,6 7 2,20 1,37 " 1,2 4 0,87 
24 l,os J ,sG 1,94 1,77 1,i0 1,23 1,32 1,44 21o t 1 ' 1 1135 J ,o .. 1,14 1,70 2,24 11:s3 t , 24 C,92 
25 1 ,oG 1135 1,92 1,72 1,70 1,!! 4 1,29 1,40 1,98 1,17 l ,st 1,o2 1,78 1,a 2,26 1,33 1,28 O,s6 
2G 1,11 1 135 1,93 1 ,67 1,70 1,24 1,29 J ,as 1,96 11 16 1,a2 l , t 4 1,79 1,75 2 ,29 1,36 1,20 O,ss 
27 1 ,ts I,as 1,96 1,62 1,64 1.21 1,48 1,42 1,99 1,t4 1 ,47 l 11o 1,73 1,75 2,29 1,37 1,ttl 0 83 
28 1,22 1,.ao 1,97 1,5 7 1,ss 1,16 1,69 1,59 2,1.& 1, 14 1.59 11o9 1,7o 1,71 2,24 1139 l 11a 0182 
29 1,20 1 ,42 1,99 1,ss 1, .& 8 1,t3 1,75 1,66 2122 l,u; 1,::.2 1,t 3 1,66 I ,os 2,23 ] ,35 1,20 0183 
30 1,13 1,37 1,97 11G1 1,52 1,to 1,71 1,67 2,24 1.26 l ,s o 1,to 1,64 1,66 2,2t 1,at 1, to 0,8.2 
31 1,63 1,66 2,!3 } ,3 4 1,s o 1,10 

höchst., 
1, .. I l ,··'J I :l12G I 2,53 

I 
2,86 

I 
2,o2 1,,6·) I 1,, o') I 2,26 

I 
1,48 

I 
2,31 

I 
l,6s8) 1,so 'l I 1,71 11 )1 2,29 

I 
117 I 

I 
11sG 

I 
1, t2 

tl cfst. o,,ol) l,ts3) 1,78 l 15L 1,.&8 l,to 1,o,•) 1,28 1,87 1, t .. 1,35 0,99 1 42 to) 1,s3 12' 2,07 1,t:> l ,to 0,8t ' ' mittl. 1106 1,41 1 ,99 ] ,9 1 2,07 11o&s 11..& 5 l,so 21o7 1,28 l ,ss l ,t:s l 63 1,64 2,18 1,34 1,25 0,90 

•) Dia Wa.ssorstä.nde zu 'Vorms und Mainz werden um G Uhr, dioje11igen a.n den anclern genannten Orten 7 und 8 Uhr J!lorgons beobachtet. 1) Bevbadlt. 
vom 5. Mittags 12 bis 6. Vm. 6 Uhr. 2) Dgl. vom 1G. 1\m. G bis 11. 1\rn . G ll br. ') Dgl. vom 5. Mittags 12 bis G. Nm. G Uhr. ' ) Dgl. Vm . G Uhr. 5) Dgl. vom 17. 
Nm. 6 bis 18. Vm. 6 Uhr. •) Dgl. am 2. Vm. G bis Nm. 6 Uhr. 'J Dgl. am 18. Vm. 6 bis MitW.gs 12 Uhr. •) Dgl. am 16. Nm . 7 Uhr. •) Dgl. am 2ö. 12 bis Nm. 
G Uhr. IO) Dgl. am 8. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. " ) Dgl. am 26. Mittags 12 bis Nm. G Uhr. 12) Dgl. am 9. Vm. G bis Mittags 12 Uhr. 

...... 
tO 
t,:) 



Mitthailungert 
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Grassherzog lieh Hessischen 

eentralstelle fiir die Landesstatistik. 
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Inhalt: F liegende Brücken 1899/1900. - Vergleich. meteorolog. 
Beobacht.. Juli 1900. - Main- Neckar-Eisenhahn etc. Aug. 1900. -
Met.eorolog. Beobacht. zu Uarmstadt und Cassel Aug. 1900. - Pflege-
kinder unter 6 Jahren im Grossh. rlessen 1898 und 1899. - Volks-
schulen, Fortbi ldungsschulen und Privatunterrichtsanstalten im Grossh. 
Hessen 1900. - Bierbrauerei und Bierbesteuerung im Grossh . Hessen 
1899. - Sterblichke itsverhältn. Aug. 1900. 

Nr. 4603. Verke hr auf d e n Oiegenden Brücken 
bei G e rns heim und Oppe obeim im Recbnungs -

jahr 1S99/ IDOO.*J 

r. Personen, lt 3 Pf. Anzahl 
II . Thiere, und zwar: 

a . Pferde, Maulth iere. Ochsen und 
Thiere zur Beschau.ung, lt 9 Pf. » 

b. Kühe, Rinder, Foh len, Esel, lt 6 Pf. » 
c. lGHber, Schweine, Schafe etc., 

lt 1 Pf. » 
d. Lämmer, Zickchen, Ferkel, lt 1 Pf. >> 

U L Fuhrwerke, und zwar: 
a . Schubkarren oder von Menschen 

gedrücktes oder gezogenes Hand- Anzah l 
fuhrwerk, lt 3 Pf. . . . . d. P ers. 

b. Leichtes Fuhrwerk zum Personen-
transport, lt 17 Pf. Anz><hl 

c. Zweiräderiges and. Fuhrwet·k, lt 6 Pf. >> 
d. Vierräderiges and. Fuhrwerk, lt 11 Pf. » 
Für die Ladung: Von jedem Stück 

der Bespannung: 
Pferde, Ochsen, lt 9 Pf. >> 

Kühe, Esel, lt 6 Pf. . >> 

IV. Unverladene oder aufnicht bespannt. 
Fuhrwerk verladene Güter, a 1 Pf. 50 kg 

Betrag des erhobenen Brückengeldes 

'k) Vergl. Mittheil. Nr. 692, Juli 1899, S. 177. 

Brücke bei Zu-
sam-

heim. heim. men. 

I 
39307 47688 86995 

21025 15973 36998 
969 530 1499 

24 1614 1638 
596 596 

2628 6934 9562 

2104 1686 3790 
80 516 596 

15740 9312 25052 

10549 6646 17 195 
375 375 

6280,43 5064,21 11344,64 



.. 
"' '"' 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
u 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
26 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

D. I 
13,9 
16,s 
16,2 
13,2 
12,6 
12,9 
9,• 
8,6 
7,8 

10,2 
13,& 
9,s 

14,s 
16,9 
18,5 
19,8 
21,1 
17,1 
16,9 
1811 
20,6 
18,o 
18,• 
1715 
16,9 
19,5 
19,s 
17,9 
17,5 
15,6 
13,8 

Nr. 4604. Vergleichende Zusammeustellnng von meteorologischen Beobachtungen im Juli 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Thermometrograph ( ° C.) Niederschläge etc. Ulttel der n. Mnx. 
Darmstadt 21 ,01 0 c . 

Minimum. Maximum. Regen (r). Schnee (s), Nebel (n). Bansheim 18,22 " Felsberg 16,15 " B. I F. I Mch.l Mz. I Msh. I R. I c. D. I B. I F . I Mch. l hlz. I Msh. l R. I c. D. I B. I F. !Meh l Mz. !Msh l R. I 0. Michelstadt 19,07 " Mainz 20,61 " 12,2 ll,t 14,• 14,1 12,5 12,o ll,s 19,6 IS,o 19,4 20,6 18,4 18,t 17,5 18,s r r I r r r r Monsheim 17,-&7 " 13,o 11,2 13,1 15,0 14,, 13,4 13,6 28,6 23,e 22,5 27.5 27,2 25,o 22,o 22,5 r r r Rauschenberg 18,43 " 15,2 13,• 15,o 15,4 16,2 15,5 15,s 23,s 20,2 18,1 24,0 20,o 21,9 22,5 r r r r r r r r Cassel 19,03 " 10,2 9,4 13,1 13,• 10,6 13,o 13,, 17,• 16,6 ll,9 17,5 17,o 13,t 17,7 18.4 r r rn r r r r r der Nlcdcnch JHge. 9,• 8,s 11,9 13,1 n,s 9,5 9,• 24,6 21,2 IS,t 22,5 23,• 18,1 20,2 22,o r rn Darmstadt 103,oo mm 11,4 8,s ll,s 14,4 11,9 lO,o ll,B 2l,a 18,• 15,6 22,1 20,• 20,o 17,2 18,1 r r rn r r r r 
5,• 5,o 5,0 9,4 6,9 8,o 8,1 181t 15,o 11 ,9 17,1 18,• 1,'),o 16,6 17,9 r r rn r r r ßensheim 90,ao " 5,6 3,8 7,7 9,5 6,9 8,s 9,1 17,o 13,• 11,9 1[1,6 17,0 13,8 18,5 15,5 r n r r r Felsberg 215,20 " 5,2 3,8 7,5 8,8 6 ,2 7,4 8,4 15,5 14,o 11,2 15,6 17,o 13,8 15,3 13,8 r r r r r r Michelstadt 61,50 " 7,o 5,o 8,1 10,1 8,s 10,o 9,7 17,8 13,6 13,1 23,1 18,6 15,0 16,3 14,6 r r rn r r r r Alainz 52,3o " 9,6 8,8 11,9 14,o 10,6 12,o 10,1 23,o 19,8 15,6 20,9 21,2 18,1 20,s 22,0 r rn 11 

68,•• " 9,o 9,• 6,2 12,11 8,s 1015 10,3 27,4 21,-4 20,0 24,4 25,o 21,3 24,o 23,5 n Rauschenberg 90,oo " 11,2 IO,o 8,1 15,1 10,o 13,5 12,5 30,• 25,4 21,2 27,1 28,o 2f),o 26,6 2S,o n (Jasse! 74,73 " 13,6 ll,2 12,1 IG,o 12,5 14,5 14,7 29,7 27,8 22,5 29,6 28,2 25,o 28,8 28,o r n 
1[),• 12,5 14,6 18,2 13,8 16,o 17,4 32,9 30,2 23,8 31 ,• 31,0 2811 29,9 29,1 n R. 12-2 Vm., C.12'i•-
18,• 16,2 1f),o 20,o 16,9 17,1 19,2 33,• 31,6 26,2 31,5 32,• 26,9 30,• 31,4 n 3 Vm. - 6. Mch. 3 Nm., 
18,6 18,8 15,o 19,s 15,6 17,2 19,1 29,8 26,4 24,4 28,7 30,2 24,• 26,4 26,• rn r r C. 3' 1•-41/2 Nm. - 7. ß. 
14,6 15,o 14,6 18,a 11,3 13,5 14,5 29,2 27,6 22,5 27,5 29,o 26,3 26,0 2515 n r 1 u. 4 Nm., Mch. 2 Nm .. 
15,, 16,» 11,2 17,5 15,o 13,o 14,o 31,6 28,6 23,8 29,6 30,2 28,1 28,2 29,o n Msh. 38/4-41/a Nm. - 14. 
16,6 17,6 13,1 18,• 15,6 14,o 15,6 33,9 30,o 26,2 31,5 32,• 28,1 30,1 31.3 n C. 10-11 Nm. - 15. Mch. 
18,4 20,o I5,o 20,1 16,2 16,o 17,s 33,8 30,• 25,6 32,6 28 ,6 28,7 ao,s 32,0 rn r 4 Nm. - 16. c. 61/•-71,. 
17,o 18,1 14,6 19,2 16,2 lS,o 17,a 24,3 21,6 20,6 26,5 26,o 20,o 24,a 25,o r r r r r r Nm. - 17. R. 4 Nm., 
16,2 15,o 16,2 18,6 16,2 15,2 17,2 24,3 22,8 18,s 24,6 25,0 20,6 21,4 22.• n r 6 Nm., 5-6'1• Nm., 
13,4 13,1 15,0 17,1 15,o 13,o 13,5 27,5 24,o 20,o 26,2 26,0 23,1 25,3 26,0 ll C. 31/•- 4 Vm. u. 11/o-2'1• 
13,6 14,4 11,2 16,1 13,1 13,o 15,8 32,4 29,2 23,1 29,4 30,0 25,o 27,5 29,5 11 Nm.- 18. b"'. 43/4 Nm. -
15,8 16,2 13,1 18,a 15,o 15,o 17,4 34,3 30,2 26,2 32,1 33,8 28,7 31,5 31,5 n 21. B. 3 Nm., F. 5 Nm., 
19,o 1[),6 14,6 18,9 16,9 15,5 18,o 30,o 28,2 23,s 28,7 29,6 25,o 26,o 25,6 ll M.;h. 4 Nm., Mz. 
17,8 16,2 16,9 l9,o 16,2 16,o 15,8 :n ,a 27,2 24,4 30,2 29,o 25 ,6 25,9 26,0 r rn r r r r Nm., .Msh. 21/4-31/2 Nm., 
I 5,o 13,8 16,9 18,6 15,o 15,5 16,1 30,• 27,." 25,0 31,2 28,4 25,o 25,1 28,5 

r I r r r r r r r R. 1-3 Nm. - 22. D. 9 Vm. 
13,6 12,5 15,o 15,9 12,5 13, 9 14,5 23,2 20,4 16,3 22,1 24,2 20,o 20,o 21,0 r rn r r r r r r -12'/4 Nm., B. 11 Vm., F. 
10,o 10,o 11,9 13,9 ll ,s 12,o 13,o 22,8 19,6 16,3 15,9 21,4 18,8 19,8 20,0 r n r r r 11'1• Vm., Mch. 12 Nachts, 

Mz. 9lf•-llt/2 Vm., Msh. 

:: 113,151 12,so l 12,61 115,s1 112,ss l 13,21 I H,o1 26,H 123,o+,o+,47 125,54 122,o+,•• l24,o5 !J: )! 
8'1•-1J3 /• Ym. u. 12-2 Nm. 
- 28. D. 8-8'1• Ym. u. 9 

u - n 21 n 4 n - n ...,.. n - n - n l -93/4 l\m., F . 9 Vm. u. 7112 
Nm., 1\Iz. 8-81/4. Vm . u. 83/4 
-93/4 Nm., Msh. 83/c-9112 Mittel. Summe. Nm., R 71/•-9 Vm. u. 8-Jl 

Nm., C. 1-21/2, 8-91/2 Vm. u. 81fo-ll1/2 Nm. - 29. D. 511• -71/o Nm., B. 6'1• Nm., F. 6 Nm ., )leb. 6 Nm., Mz. 51/,-7'1• Nm., }!sh. 5112-61/• u. 6'12-7112 Nm., R. 
6-8 Nm., C. ß3J4-81/2 Nm. - 30. D. Jl/4-21/2 u. 81/2-101/ 2 l\m., B. 9 Vm .. 12 Mitt., 3 u. 5 Nm ., },. 93/" Vm .• 12 Alitt., 1112 Nm. u . 12 Nachts, .lleh. 12 1\'achts, 
Mz. 4'14 u. 81/2-101/2 Nm ., )fsh. 21/•-3, 81/2-9112 u. 101/•-1111• Nm., C. 2-3 J'\m. 

-;!:>. 
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Nr. 4605. Vorläufige Ergebnis se des Betriebs cier 
ltlain-Nech:ar-Eisenbahn und der an dies elbe au-
schliessende u Hess. N e b e nbahnen im Aug. 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt-l Hickenbach-j Woinbeim-
bahn. Pfungstndt. Seebeim. l<'ürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97 ,28*) 1,89 4,50 
Einuahme aus 

Personen- u. Geplick-Verk. 510 876 1519 3023 8906 
gegen 1899 + 17 399 +11 +9 + 121 

pro Kilometer 5374 804 672 546 
gegen 1899 + 183 + 6 + 2 + 7 

Güterverkehr 284546 2 463 369 9482 
gegen 1899 + 13101 + llO + 16 + 422 

pro Kilometer 2 972 1303 82 582 
gegen 1899 + 136 + 58 + 4 + 26 

Sonstige Quellen 56000 18 40 105 
gegen 1899 + 11400 - 172 + 18 -5 

pro Kilometer 575 9 9 7 
gegen 1899 + 116 - 91 + 4 -0,3 

Summe 851422 4000 3432 18493 
gegen 1899 + 41900 -51 + 43 + 538 

pro Kilometer 8 752 2 116 763 1135 
gegen 1899 + 430 - 27 + 10 + 

"') Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nnr eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

Nr. 4606. Meteorol. Beobacht. zu Darmstadt im Aug. 1900. 
Angust-Uittel ans 39 Jahren (1862-1900}: 

Ba.rom. 747,• m.m. - 'l1hermom. lS,ao C. - Niederschl. 69,4 mm. 
Barometerstand höchst. (am 12.) 757,7; t iefster (am 3.) 738,7; mittlerer 748,2 mm. 
T hermometerstand » ( » 19.) 28,1; ( > 6.) 9,8; • 18,2° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 18 ; Schnee , Regen u . Schnee 

Nebel 1; Reif -; Gewitter 3. 
heiteren Tage -; gemischten Tage 31; trüben Tage 

Höhe der Niederschläge an 18 Tagen mit messbarem Niederschlag: 60,2 mm . 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beohacht.) : N. 1 mal ; NO. 18 mal ; 0. 9 mal; SO. 7 mal ; 

S. 3 mal ; SW. 37 mal; W. 5 mal ; NW. 11 mal ; Windstille 2 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 69,1 Ofo. 

Nr. 4607. Meteorol. Beobacht. zu Cassel im Aug. 1900. 
August-Mittel aus 37 Jahren (1863-1899): 

Harom. 742,ss mm. - 'J'hermom. 17,ooo C. - Niederseht 66,48 mm. 
Barometerstand höchst. (am 13.) 753,92; tiefster (am 4.) 732,02; mittlerer 744,08 mm. 
Thermometerstand • ( • 20.) 28,8 ; ( • 29.) 8,o; 16,09° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 17; Schnee - ; Regen u. Schnee 

Nebel 2 ; Reif -; Gewitter 5. 
• heit eren Tage 5; gemischten Tage 21; trüben Tage 5 

Höhe der Niederschläge an 17 Tagen mit messbarem Niederschlag: 82,19 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.) : N. 11 mal ; NO. 8 mal; 0. 2 mal ; SO. 

S. 45mal ; SW. -mal ; W. 9mal ; NW. 4mal ; Windstille 14mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 84,92 Ofo. 
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Nr. 4608. Uebersicht übe1· die im Grossb. Hessen in den .Talaren 
Kinder unter 

1) im 

,.; 
" P r o v i n z e n. 
" z ,;., 
"" § 
" "" ... 

0 

1. 2. 

I. Provinz Starkenburg. 

II. 

Summe der Pfleglinge 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 
c) durch Tod 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 

Provinz Oberhessen. 

Summe der Pfleglinge 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 
c) durch Tod . 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 

III. Provinz Rheinhessen. 

Summe der Pfloglinge 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 
c) durch Tod . . 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 

IV. Grossherzogthum Hessen. 

Summe der Pfleglinge-
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 
c) durch Tod 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 

Zahl der in 
entgeltliche 

Pflege 
gegebenen 

Kinder unter 
6 Jahren. 

Darunt e r 
1. Kindt>r, welche von ihren 
noch lebenden Eltern - oder 
einem Elterntheil - in Pflege 
--------'"'-'-"e---'g"-.eben sind. 

I 
Darunter sind 

ortsfremde ortsfremde 
in- ans-

Hindisehe Hi.ndisc.be 
Kinder. Kinder. 

h eb. lieh. men. lieh. lieb. ht'h. liclt . 

3. I 4. I 5. 6 I 7.

1 

8. 9.

1

10.

1

11. ! 12. 

130 628 758 60 524 58t 33 188 1 8 122 

22 3 1 53 8 18 2G 5 4 
21 118 139 19 109 128 I 0 39 3 

1 
27 
19 
75 

3 58 GI 2 57 59 16 1 
84 42 1 505 31 340 371 18 129 

76 257 333 

12 16 28 
5 40 45 
2 8 10 

57 193 250 

86 534 620 

13 25 38 
24 111 135 
5 47 52 

44 35 1 395 

29 206 235 

14 14 
4 39 43 
2 7 9 

23 146 169 

14 12G 

6 
25 

4 
14 91 

65 503 568 23 209 

6 20 26 1 7 
23 105 128 11 42 

4 45 49 1 18 
32 333 365 I 0 142 

292 1419 1711 !54 1233 1387 70 523 

47 72 119 
50 269 3 19 
10 113 123 

185 965 1150 

14 52 
46 253 
8 I 109 

86 819 

66 6 
299 21 
117 1 
905 42 

17 
106 
38 

362 

4 

8 

2 
1 
5 

38 

3 
11 

2 
22 

14 172 

2 5 
3 39 

16 
9 112 

30 332 

2 9 
8 77 
2 37 

18 209 

*) Vergl. Mittbeil. Nr. 672, Jul i 1898, S. 214. 
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1898 und 1899 in Pfle ge befindlich gewesenen 
s e<'hs .Ta,hreu.*) 
Jaht· 1898. 
s in fl 

Maxi-
3. Kinder , mum 

2. Waisen welche im und Wege der 
öft'cnt- Mini-

in Pflege Iichen Ar- geboren in den Jahren mum 
in Pflege menpflegc des gegeben in Pflege Pflege-durch rlen der Landes-

Vormund wa.isen- geldes. kasse. smd. · 

I Un- I Un- ün- I I I I I I I Zusam-ehe- Ehe - ehe- Ebe- 1 ehe- 1892. 1893. 1894. 1895. 189ß. 1897. 1898. men wio .,n, 
heb. l ieb. hob. lieb. lid1. lieh. Sp:tlte 5. 

13. 1 
14. 15. I 16. 17. 

I 
18. 10. 

I 
20. 21. 22. 

I 
23. 24. 

I 
25. 26. 27. 

12 4 10 26 38 74 GO I 80 88 84 13·1 145 167 758 { 600 
15 

8 1 (j I 53 53 
I 2 3 16 1(i 7 31 39 27 139 
I l 3 7 16 35 61 

12 4 12 23 29 54 4 64 72 74 96 90 105 505 

5 2 13 7 29 42 28 50 64 37 42 67 45 333 { 360 
30 

I : 5 6 2 28 28 
1 1 3 4 6 6 18 8 45 

1 I 1 3 5 10 
4 2 8 7 22 38 46 59 31 3t:i 46 32 250 

1 6 10 14 21 40 48 5 1 58 98 !53 172 620 l 600 
60 

3 3 4 2 38 38 
I I 5 6 7 16 24 30 52 135 

I 2 2 3 23 52 
I 3 I) 8 12 2 42 42 71 100 96 395 

18 G 39 43 I 81 137 128 178 203 179 274 365 1711 { 600 
15 

1 11) 4 J(j 16 119 119 
2 4 14 3 25 27 29 61 87 87 319 
I 2 3 1 3 3 10 4i 64 123 

17 6 23 31) 59 104 6 152 173 147 203 236 233 1150 
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2) im 

Darunter 

Zahl der in 
1. Kinder, welche von ihren 
noch lebenden Eltern - oder 

entgeltliche einem Elterntheil - in Pflege 
..: Pflege gegeben sind. 
"' gegebenen Darunter sind 8 Provinzen. 8 Kinder unter ;:$ 

'7 6 Jahren. ortsfremde ortsfremd e 
"' in- aus-
Oll ländische Hindisehe <:l Kinder. Kinder. ;:$ 
<:l 

"" I Zu- l!he- 1 I I Un- I Un-.... l!he- ehe- sam- Ehe- ehe- Ehe- ohe-0 lieh. lieh. men. lieh. lieh. men. lieh. lieh . lieh. lieh. 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10 11. 12. 

I. Provinz Starkenburg. 

Summe der Pfieglinge 163 679 842 79 584 663 29 211 11 159 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 27 33 60 8 25 33 8 10 l 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 22 122 144 22 116 138 5 31 5 47 
c) durch T od 7 37 44 5 37 42 1 21 1 3 

Verblieb. in Pflege ·am Jahresschluss 107 487 594 44 406 450 15 149 5 108 

II. Provinz Oberhessen. 

Summe der Pfieglinge 84 240 324 35 180 215 20 107 10 36 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 14 22 36 7 15 22 1 8 3 2 
b) durch Abgang v o r dies. Zeitp. 6 41 47 6 32 38 4 17 2 8 
c) durch Tod . . . 8 8 6 6 3 2 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 64 169 233 22 127 149 15 79 5 24 

III. Provinz Rheinhessen. 

Summe der Pßeglinge 80 584 664 64 554 618 26 255 7 186 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 7 22 29 4 17 21 2 7 1 6 
b) dmch Abgang vor dies. Zeitp. 19 !53 172 18 150 168 5 72 1 47 
c) durch Tod 5 61 66 5 58 63 2 32 1 21 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 49 348 397 37 329 366 17 144 4 112 

IV. Grossh erzogthum Hessen. 

Summe der Pfleglinge 327 1503 1830 178 1318 1496 75 573 28 381 
davon abgegangen: 

a) durch Vollendung d. 6. Lebensj. 48 77 125 19 57 76 11 25 4 9 
b) durch Abgang vor dies. Zeitp. 47 316 3(\3 46 298 344 14 120 8 102 
c) durch Tod 12 106 118 10 101 111 3 56 2 26 

Verblieb. in Pflege am Jahresschluss 220 1004 12'24 103 862 965 47 372 14 244 
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Jahr 1899. 

sind 
Maxi-

3. Kinder, mum 2. Waisen welche im und Wege der 
öffent- Mini-

in Pflege in Pflege liehen Ar- geboren in den Jahren mum 
gegeben mep>flege des gegeben auf Kosten in fl ege Pflege-durch den J er Landes- gegeben . 

Vormund wa1sen- geldes. lasse. sind. 

f<!he- 1 I Un- 1893. , 1894., 1895., 1896. , 1897. [ 1898.[ 1899.[ Ehe- ehe- .n. h eb. lieh. heb. lieh. h eb. lieb. Spalte 5. 

13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 

I 

21. 

I 

25. 26. 27. 

600 9 2 20 27 55 66 68 92 100 112 126 1 195 149 842 { 20 
2 5 I 5 12 3 60 60 

6 3 11 16 18 29 37 30 144 
1 1 I 2 2 3 19 17 44 

7 2 14 22 42 57 4 S I 82 92 94 139 102 594 

4 1 17 12 28 47 38 65 35 39 53 49 45 324 { 360 
40 

2 1 5 6 36 36 
1 8 1 9 4 6 12 7 8 47 

2 2 I 4 1 8 
4 15 11 23 31 1 56 31 31 40 38 36 233 

1 4 8 11 22 33 49 44 '18 90 170 200 664 { 420 
60 

I 2 2 3 29 29 
1 3 4 7 11 24 32 51 43 172 

3 1 2 30 33 66 
4 6 8 13 42 33 53 56 89 124 397 

14 3 41 47 94 135 139 206 179 229 269 414 394 1830 { 600 
20 

3 7 8 19 12 125 125 
I 1 17 8 27 31 48 73 95 81 363 

I I 5 1 2 5 6 53 51 118 
11 2 33 39 73 101 5 179 146 176 190 266 262 1224 
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Nr. 4609. Einfache und erweitm·te Vollu;s('bulen, 
im Grossberzogtbum Hes sen nach 

Einfache 

Zahl der Schulen 
Kreise 

nach dem Be- nach dem nach den Schul- nach dem 
und Schul-kenntniss Geschlecht klassen ge1d 

Provinzen. confessioneUe E ;::j ;::j ..c "' 0: .; .; ., 
- .; .; _.. .; <) bO = .; .; bO "' .: s ..c 0 "' "' .; bO ·;;; bO ..c '§ ::l 

Städte. 
., 

"' <) ..c <) "' .!; bO "' "' ·;;; "' ""3 N "' ·;;; "' = "' "' ..c ., « "' "' "' .9 "' "' « ;:;;: w "' bO E-< bO "' ;:;;: " ., bO N N ::2 'Ql ;:;;: ::2 ... "' w s " 8 « "' s = 'öi ... ..c "' .... 
.§ "' "' .. "' ::; "' = " .. . "' ..c '§ bO > :o bO N bO "' "" > E 0 "' .. 

Kreis Darmstadt . 22 22 15 7 5 3 41 3 7 191 3 
> Bensheim 49 39 5 5 43 6 20 10 10 9 46 a 
> Dieburg 69 59 5 5 62 6 I 36 17 10 5 1 441 25 
» Erbach 88 80 4 4 82 5 I 62 17 4 . 5 53, 35 
» Gross-Gerau 33 31 1 I 30 3 . 5 7 4 9 8 

31 1 2 » Happenheim 68 50 9 9 64 I 3 47 10 6 2 3 11 51 
» Offenbach 36 34 2 22 9 5 4 8 6 6 1< 

315 
- 3017 Prov. Starkenburg 365 26 24 318 179 72 44 36 229 13ti 

Kreis Giessen 79 79 75 3 1 40 21 9 5 4 45 
> Alsfeld 75 75 74 1 57 13 4 1 31 44 
» Büdingen 71 70 1 70 I 45 20 4 I 1 52 19 
» Friedberg 73 69 2 2 68 5 20 34 9 6 4 71 t 
» Lauterbach 63 61 I 1 60 3 50 7 3 3 5-! 9 
» Schotten 51 51 51 36 11 1 3 29 22 

Prov. Oberhessen 405 - - - 398 
- - - - - - - ·--

412 3 4 13 1 248 106 30 18 10 182 130 

Kreis Mainz. 27 24 1 2 15 4 8 6 2 8 5 6 27 
» Alzey. 57 45 6 6 56 1 33 17 I 2 30 27 
» Bingen 29 27 1 1 23 5 1 5 11 7 6 29 
• Oppenheim 48 40 4 4 46 I 1 10 20 10 4 4 45 3 
}} Worms 46 35 5 6 44 2 15 12 8 7 4 39 7 
Prov. Rheinhessen 207 171 - - - 184 13 - - - - - - - -17 19 10 69 62 114 20 22 170 37 

Wiederholung. 
Prov. Starkenburg 365 315 26 24 318 30 17 179 72 44 34 36 229 136 

» Oberhessen 412 405 3 4 398 13 1 248 106 30 18 10 182 130 
> Hheinhessen 207 171 17 1\) 184 13 10 69 62 34 20 22 170 37 

Grossh. Hessen - - - - - - - - - - - - 6s 303 984 89 1 46 47 900 56 28 496 240 108 72 681 
St.ädte. 

Darmstadt m. Bessung. I 1 I 1 1 
Offenbach I 1 I 1 I 
Giessen I 1 I I 1 
Mainz mit Zahlbach 2 2 1 I 1 1 2 
Kaste! mit Amöueburg 3 1 I 1 2 I 2 1 3 
Bingen 2 1 1 1 I I 1 2 
W orms mit Hoch heim, 

Neuhaus.u.Pfifflighm. I 1 I 1 1 

• ) Veril'l. Mitth\)il. Nr. 695, Sept. 1899, S. 234. 
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Fortbildungsschule n und Priv atunte rric bf s au s ütlteu 

I 

d e m Stand im 1900.*) 

Volksschulen. 

I Lehrpersonal, Zahl der Schulkinder 
excl. besonderer 

I 

Lehrer uncl nach clem nach clem Bekenntniss durchschnittlich 
Lehrerinnen Geschlecht auf 

' 
.; .; .; 

I 

..!.,::: .::: .::: 

"' 
(Ö -;. "' " ..c ] ..0 ... ..0"' 

Q) 

"' 
;;l ... 0 "' .; " ,., ., 

"' "Q) ""' " " Q) ;;a "5 "' ... ... 
'" '"" 

Q) ..c "'- ..c 0 "..c Ul ... 0 ..a " b() 0 ..c .... "" " S...c Q) 0 " Q) 
I 0 "' '" ·o.., "" 0 rn ....< 

.§ o..c .§ " '" > ':,.. C'\1 " 0 0 :> ;:;; " .... , Q ..-< ..-< 

187 157 30 11 448 5 ö06 5 842 10 570 767 111 104,9 520 61,2 
146 13G 10 9 424 4 681i 4 738 5 321 3 993 110 175,4 192 64,5 
142 134 8 9 200 4 645 4 555 5 764 3 289 147 165,0 133 64,8 

141 1 8 138 4 167 3 971 7 483 552 103 174,6 91 57,3 
135 131 4 8 132 4 059 4 073 7 002 1 Oll 119 172,9 247 60,2 
132 127 5 8 337 4 179 4 158 3 297 4 956 78 6 181,7 122 63,2 
252 224 28 lß 626 8 106 8 510 8 331 7 973 183 139 152,2 462 65,9 ------ ---------- ---- --

1136 1 050 86 71 305 35 448 35 857 47 768 22 541 851 145 152,5 195 62,8 

I 
186 183 3 11 229 5 536 5 693 10 911 156 159 3 140,0 142 60,4 
103 103 5 992 2 966 3 026 5 508 353 131 164,5 79 58,1 
107 107 6 261 3 125 3 136 6 020 74 167 161,5 88 58,5 
179 176 3 9 829 4 892 4 ,937 7 370 2 207 ?52 147,2 135 

I 92 91 1 5 091 2 537 2554 4 766 286 39 180,9 81 55,3 
I 73 73 4 307 2 246 2 061 4 228 9 68 2 163,3 84 59,0 -- ------------------ - -

740 733 7 42 709 2 I 302 2 I 407 38 803 3 085 816 5 154,4 104 57,7 

277 188 89 16 762 8 349 8 413 4 475 12 108 76 103 126,0 621 1)0,5 
100 100 6 100 3 109 2 991 4 300 1 500 85 215 152,4 107 61,0 
97 85 12 5 976 2 879 3 097 2 109 3 746 59 62 151,9 206 61,6 

I 120 117 3 7 512 3 6li8 3 844 4 530 2 847 107 28 162,9 157 62,6 
198 187 11 12 032 5 930 13 102 7 562 4 145 106 219 152,8 262 60,8 ----m ---------------- - - --

115 48 382 935 24 447 22 976 24 346 433 627 143,4 234 61,0 

I 
1 136 1 050 86 71 305 35 448 35 857 47 768 22 541 851 145 152,5 195 62,8 

740 733 7 42 709 21 302 21 407 38 803 3 085 816 5 154,4 104 57,7 
I 

792 677 115 48 382 23 935 24 447 22 976 <14 346 433 627 143,4 234 61 ,0 --2 668 2 460 208 162 396 80 685 81 711 109 547 49 2 100 777 150,2 165 60,9 
' 

I 88 72 16 4 336 2 075 2 261 3 679 649 8 61,5 4336 49,3 
I 

74 64 10 4 649 2 226 2 423 2 723 1 750 37 139 107,2 4649 62,8 
I 39 36 3 1 942 899 1 043 1 806 127 9 77,4 1942 40,8 

145 89 56 8 003 3 962 4 041 2 694 5 236 21 52 98,3 4001 55,2 
17 13 4 1 070 529 541 274 790 5 1 135,4 357 62,9 
17 10 7 900 417 483 137 757 6 103,2 450 52,9 

88 78 10 5 228 2 556 2 672 3 440 1,728 39 21 141,4 5228 59,4 
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Fortbildungsschulen . 

Kreise 
Zahl der 

und Fortbildungs-
schulen Schüler 

P rovinzen . 1.. ' . = "; "; <= - "; "; 00 E "; ..0 "; d d '..<: ..<: 00 ·;;; 'O·!:P 0 .... 0 " " 0 0 Städ te. ·;;; "' ..Oo .,.- ., Os:< Uloo 0::"' 0"' 
"' '" oo ·- "' o..o o] "' :;;; 00 ·so "' oo ,..;00 :;;; • -.; c;!) .-< o _ ·o; :o .z "':: 0:: .-<o 
::: " r: 

'" 0 
'- '-""' '-> ·o; .... > ;...., 

0 .§ "' "''"" "' . ., '"" " ..!< "' "' <0'0 

I Kreis Darmstadt 12 5 5 I 600 110 12 1 72 2 15,8 79,2 30,7 
» Bansheim . 33 6 3 789 607 11 1 407 26,1 33,5 30,0 
» Dieburg 48 6 4 1 018 470 15 1 503 26,9 25,9 32,3 
» Erbach 70 5 1 1 074 70 10 I 154 24,8 15,2 27,4 
» Gross-Gerau 20 8 4 1 009 146 14 I 169 24,8 36,5 28,8 
» Happenheim 47 8 2 472 698 5 1 I 176 25,6 20,6 28,1 
» Offenbach 13 15 6 942 1 125 20 15 2 I 02 19,2 61,8 25,9 --

53 15 6 !)04 3 226 ---s7 10 233 31,9 Prov. Starkenburg 243 16 21 ,9 28,9 

Kreis Giessen 67 9 3 I 730 13 22 1 765 22,0 22,3 31,9 
» Alsfeld 68 1 I 891 31 15 937 25,7 13,4 31,6 
> Biidingen. 67 2 812 3 14 1 830 21,4 12,0 26,5 
» Friedberg 59 6 4 1 094 308 24 1 426 21,3 20,7 29,2 
» Lauterbach 53 3 2 766 44 810 28,8 13,9 31,9 
» Schotten 47 1 2 688 1 3 692 26,2 13,8 30,9 

36 1 -- 400 ------ 16,4 Prov. Oberhessen 12 5 981 78 1 6 460 23,4 30,3 

Kreis Mainz 12 3 9 512 1 370 9 6 1 897 14,3 79,0 22,7 
» Alzey 52 2 708 292 5 45 1 050 26,2 19,4 33,8 
» Bingen 18 2 6 303 532 2 13 850 21,6 32,7 29,5 
» Oppenheim 35 6 3 696 435 6 8 1 145 24,8 26,0 31,2 
» Worms 25 13 2 I 035 576 12 29 I 652 20,9 41,3 27,8 
Prov. Rheinhessen 142 26 20 3 254 3 205 34 101 6 594 19,5 35,1 27,5 

Wiederholung. 
Prov. Starkenburg 243 53 25 6 904 3 226 87 16 10 233 21,9 31,9 28,9 

» Oberhessen 361 22 12 5 981 400 78 1 6 460 23,4 16,4 30,3 
» Rheinhessen 142 2Q 20 3 254 3 205 34 101 6 594 19,5 35,1 27,5 ------------

23 287 Grossh. Hessen 746 101 57 16 139 6 83 1 199 118 21,5 25,7 28,9 

Städte. 
Darmstadt m. Bessung. 1 622 96 5 723 10,3 723 34,8 
Offenbach 1 294 271 8 15 588 13,6 588 26,4 
Giessen 1 322 12 7 341 13,6 341 37,9 
Mainz mit Zahlbach . I 283 418 5 3 709 8,7 709 17,9 
Kastel mit Amöneburg 1 I 30 96 126 15,9 63 23,8 
Bingen . 1 15 64 2 1 82 9,4 82 19,7 
Worms mit Hochheim, 

Nenbaus.u.Pfifflighm. 1 409 194 6 4 613 16,6 613 23,1 
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Privatunterrichtsanstalten. 

Zahl der Anstalten Lehr-
personal, 

exel. besonderer 
Lehrer und 
J.;ehrerinnen 

Zahl der Schüler u. Schülerinnen 

nach dem Be- nach dem nach dem 
Geschlecht 

nach dem Be-
kenntniss kenntniss Geschlecht 

.§ 

6 4 1 I 2 4 31 5 26 628 79 549 399 164 651 
3 3 1 2 11 2 9 215 31 184 105 94 16 
2 1 1 1 1 4 ll 1 71 55 16 7 59 5 , 

10 4 4 2 1 9 23

1 

6 17 185 14 I 71 108 71 6 
2 2 1 I 2 1 1 32 11 21 28 2 2 
1 1 I 1 1 56 56 56 
3 3 2 I 30 23 7 567 406 161 406

1 

93 4 1 27 
27 17 4 5 I 3 5 19 102 40 62 I 754 596 1 158 1053 539 135 27 

2 1 1 
1 1 
2 2 
5 3 2 

2 4 
I 3 

1 1 7 
2 1 2 13 

4 
6 

4 37 
3 52 
3 72 
7 148 

37 37 
52 45 

20 52 60 
42 106 130 

I 6 
2 10 
8 10 

2 2 1 1 2 2 49 20 29 31 I 8 
1293-- 32- 7 358--si---:nß 

6 3 
1 
4 3 

2 
I 

2 3 
1 

1 2 

71 39 32 1 287 345 942 216 902 166 3 
2 2 126 I 26 126 

13 4 9 302 77 225 119 131 51 1 

2 I 1 I 1 7 7 144 7 137 26 108 8 2 
13 - 7 - 14- 1 50 f 859 -rn 1430 361 1267 225 6 

27 17 
12 9 
13 7 
52 33 

4 3 
3 3 
1 1 
6 3 

2 2 

1 

4 5 I 3 5 19 102 40 62 1754 59611581053 539 135 27 
3 3 2 7 29 10 19 358 82 276 303 1 I 44 
1 4 1 ll 3 7 93 43 50 1 859 429 1 430 361 1267 225 6 
89291o33 224 93l31 3971 1101286417171817 40433 

2 

2 2 

4 
1 
1 
3 

2 

26 
30 

2 
71 

9 

b 

23 

39 

26 530 
7 567 
2 9 

32 1 287 

9 223 

5 106 

530 34 7 159 24 
406 16 1 406 93 41 27 

9 9 
345 942 216 902 166 3 

223 47 125 50 I 

lOG lOG 



Orte, 

wo sich die Schulen 
befinden. 

Provinzen . 

Babenhausen 
Beerfelclen 
Dieburg 
Gross-Gerau 
Gross-Umstadt 
Happenheim a. d. B. 
Langen 
Neu-Isenburg 
Pfungstadt 
Rimbach i. 0. 
Rüsselsheim 

Prov. Starkenburg 
Butzbach · 
Friedberg 
Grünberg · 
Hombe1·g 
Rungen 
Lauterbach . 
Niclda 
Reicheisheim i. d. W. 
Schotten 
Viibel 

Prov. Oberhessen 
Alzey 
Gau-Odernheim . 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Sprendlingen 
Wöllstein 
Wörrstadt 

Prov. Rheinhessen 
Grossh. Hessen 

Darmstadt 
Offenbach 
Seligenstadt 

Prov. Starkenburg 
Giessen 

Prov. Oberhessen 
Prov. Rheinhessen 

Grossh. ·Hessen 

Zahl 
der Schulen 
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Erweiterte Volksschulen. 

Zahl der Schulkinder Lehr-
personal, 

excl. besonderer l--.-n-a-c.,-h- d""""e_n_1_,-_ __ n_a_cl=-1- d.,-e-m----,B::-e- --
J.ehrer und 
Lehrerinneu Gesc blecht 

l 
; § g Q) 

c!) '§ ;:;;; c!) ... c!) "0 bl) " '" ill 
.§ g'., ;2 ;2 .§ :3 j .§ i 

a. Höhere Bürgerschulen. 
1 3 2 I 52 181 38 3' 11 
1 2 35 32 3 2ü 

17 71 
7 

1 'd 1 11 11 207 207 25 11 
1 8 6 2 148 103 45 139 6 
I 1 2 2 :<0 20 19 
1 1 l I 24 24 7 14 3 
l I 8 7 I 11 6 84 32 96 4 16 
1 1 3 3 62 2G 36 58 3 1 . 
1 I 5 4 I 66 52 14 66 
1 1 3 3 37 37 23 8, 6 
1 1 2 2 28 161 12 23 3 2 

- 8 795 - -
11 7 2 2 48 40 591---w 521) 212 63 

1 1 2 1 1 34 34 1 
1 1 3 I 2 93 93 68 9 . 16 
1 1 2 2 32 25 7 32 
1 1 2 2 36 23 13 26 10 
1 1 2 2 34 22 12 26 2 . 6 ' 
1 1 7 6 1 95 71 24 86 9 
I 1 4 4 41 27 14 38 1 2 
1 1 2 2 20 15 5 20 
1 1 3 2 1 46 34 12 41 5 
1 1 3 3 52 35 17 41 8 3 

10 - - -
30 - 5 483 -- 521- -

8 2 231 411 20 
.1 1 7 3 4 116 116 87 4 . 20 . 3 . 2 
1 1 2 2 50 35 15 32 4 10 4 
I 1 5 · 3 2 74 54 20 44 17 11 2 
I I 3 3 62 62 42 15 5 
1 1 2 2 51 31 20 40 4 7 
I 1 2 34 22 12 28 3 3 
1 1 3 47 36 11 29 12 6 

5 
-

24 9 434 178 256 302 59 62 7 2 9 2 
2s 2o 2 6 ---s"Oi--n I7I2 102I I(;9i rnalm I77 9 2 

b. Andere erweiterte Volksschulen. 
I j 41 

351 
6 1823 921 902 1551 233 36 3 

1 27 23 4 1229 63 1 . 598 824 273 39 93 
1 6 6 37 37 ' . 36 1 
3 64 10 3089 t 589 1500 23<5 542 76 96 -0 74 

1 1 *)22 12 10 222 . 22 2 199 14 9 . -·- -· -. 1 10 222 . . 222 199 . 14 9 . 
. . . 

-:s 96--'76 W 33I l 1589 556 :-s-5:-§6 
*)Das Lehrpersonal ist gemeinschaftlich für die erweiterte Volks- (Mädchen-) Schule und 

die mit ihr verbundene höhere Mädchenschule. 
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Nr. 4610. Bierbrauerei und Bierbesteuerung im 
Grosslt. Hessen im Rechnnngsjalll"e IS99.*) 
Im R echnungsjahre 1899 sind im Grossherzog thum Hessen 142 

Bier b rau e r e ien im Betrieb gewesen, gegen 146 im Vot:jahr, und 
zwar befanden sich 81 (1898 in der Provinz Starkenburg , 28 (30) 
in Oberhessen und 33 (32) in Rh einhessen. In diesen Brauereien 
wurden im J ahre 1899 1494407 (im Votjahr Hek toliter Bi e r 
gebraut, hierv on in der Provinz Starkenburg 451 906 (im Vorjahr 
415 504), in Oberhessen und in Rheinhessen 806995 
(770 847) Hektoliter. Es ergibt sich denmach gegen das vorher-
gehende J ahr im Grosshcrzogthum eine Mehrproduktion von 83598 
Hektoliter, wovon 36402 auf die P rovinz Starkenburg, 11048 auf 
Oberhessen untl 36 148 auf ll heinhessen ent fallen. 

An steuerpfli chtigen B r a u s t. o ff e n wurden im Berichtsj ahre 
verwenilet: (; et r c id e 30 6G3987 kg, darunter geschrotetes Gersten-
malz 30662 867 kg, sonstiges Getreide 1120 kg; Ma lz s urr oga te, 
namentlich R eis, 1542G4 kg. Gegen das Vm:jahr kamen 1495 795 kg 
Getreide mehr, dagegen 124916 kg Malzsurrogate weniger zum Ver-
brauch. 

Von den bei der llierbereitung verarbeiteten Materialien hatte 
Gerste einen Preis von 15,50 bis 20 .;tt., Gerstenmalz , das von einem 
g rossen T heil der Brauereien , wie in den vorderen Jahren , in fer-
tigem Zustande angekauft wurde, einen Preis von 27 bis 32 .;1,., ein-
heimischer Hopfen, der nur in beschrilnktem Umfang angebaut wird, 
von 120 bis 200 .;1,., badischer und bayrischer Hopfen 250 bi s 400 .;tt., 
böhmischer 330 bis 500 .;". für den Doppelzentner. 

vYie in den Vorjahren ist auch im Bericht!!jahr fast nur unter-
giihriges Bier (1494 096 hl untergiihriges Bier in 139 Brauereien, 
311 hl obergiihriges Bier in 3 Brauereien) gebraut worden. Aus 
einem Doppelzentner Gerstenmalzschrot bezw. Rei s wurden 3,7 bis 
5,6, durchschnittlich 4,55 Hektoliter .Bier hergestellt. Der Pr e i s des 
B ier s hat sich gegen die V m:jahre nicht wesentlich geändert. Für 
Jung- und Lagerbier (ge wöhnliches Schankbi er) wurde 15 bis 18 
für Exportbi er und andere bessere Biersorten 18 bis 24 bezahlt -
beim Verkauf in Fässern Seitens der Brauereien. 

An Br a usteu e r sind im J ahr 1899 1 232 509 .Jit. eingegangen, 
55 036 .Jit. mehr als im Vorjahr. Die 3 höchsten Steuerbetriige wurden 
mit &! 100 89 730 und 161510 .;tt. entrichtet . 

Die Au s fuhr von Bier aus dem · Grossherzogthum, mit dem 
Anspruch auf Steuerverg ütung, betrug im .Bericht!!jahr e twa 6000 
Hektoliter , gegen 7400 Hektolite r im Votj abr. Wie in den vorher-
gehenden Jahren erfolgte der Absatz dieses Biers zum grüssten 
Theil nach der bayrischen Pfalz , dem Grossherzogthum Baden und 
nach Elsass-Lothringen. 

(Fortsetzung auf S. 208.) 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 697, Nov. 1899, S. 269. 



I . Uebersicht über die Braue1·ei en und <lie Brau steuer. 

Hauptsteueramtsbezirke Zu-
Am Schlusse des Jahrs Darmst. l Offenb. l Giessen.l waren Brauereien vor-

Mainz. I Worms. IBingen. sammen. 

handen: 
a) in den Städten . 41 20 26 11 11 3 112 
b) auf dem Lande 17 2! 11 6 8 63 

zusammen 58 41 37 17 19 3 175 

Im Laufe des Jahrs waren 
im Betrieb: 

1. gewerbliche: 
a) fixirte 10 8 11 1 4 34 
b) auf Brauanzeige 

steuernde . 37 26 17 16 9 3 108 
zusammen 47 34 28 17 13 3 142 

2. nicht gewerbliche 

Von den Brauereien 
haben vorwiegend 

bereitet: 
1. obergähriges Bier 3 3 
2. untergähriges Bier 47 34 25 17 13 3 139 

Menge der verwendeten 
steuerpflichtigen 

Braustoffe: kg kg kg kg kg kg kg 
a) Getreide . 6 914 895 2728086 4 640 356 10183257 5 632 913 5G4 480 30 663 987 
b) Malzsurrogate 72 022 11625 35 147 35 470 154 264 

Menge des gewonnenen 
Biers: hl hl hl hl hl hl hl 

a) obergiihriges . *) 0,48 309 1,5 310,5 
b) untergiihriges 319 978 131 928 235 197 507 417 271 182 28 394 I 494 096 

zusammen 3 19 978 131 928 235 506 507 417 271 183,5 28 394 1494406,5 

Betrag der Brausteuer: 
Brutto-Einnahme (einschl. .A,. .A,, .A,, .At . .A,, .At . .A,, 

der Defekte, :msschl. der 
Restitutionen) 279502,70 109 608,70 186734,25 407330,25 226753,65 22579,20 1232508,75 

Davon ab Steuervergütung 
für ausgeführtes Bier 274 7,60 769,15 1664,35 5181,10 

Bleiben 276755,10 109 608,70 186734,25 406561,10 225089,30 22579,20 1227327,65 
Es treten hinzu : 

a) Uebergangs-Abgaben 
von Bier 78619,55 30862,65 11588,10 7185,10 23924,45 6003,40 158183,25 

b) Eingangs - Zoll von 
Bier . . . 59,05 6914,30 148,00 71 21,35 

Gesammt- Einnahme vom 
Bier . 355433,70 140 471,35 205236,65 413894,20 249013,75 28582,60 1392632,25 

Zahl der Haushalte, in 
welchen die Bereitung 
von steuerfreiem Haus-
trunk stattfindet 1 1 2 

Essigbrauereien . 
*) Malzextract. 
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II. Uebersicht ilber den l'laterialverbrauch, tlie Biererzeugulig 

untl die Steuerzahlung der Brauereien. 

Zahl der Brauereien 
Darunter solche, welche Surrogate 

verwen Iet haben 
Verbrauch an s teuerpfli chtigen 

Braustoffen: 
;, o { a . geschrotetes Gerstenmalz 

b. geschrotetes Weizenmalz 
c. sonstiges Getreide 

-*!j a. Reis 
;;1 \ b. Zucker aller Art 
.,; ; c. Sonstige Malzsurrogate 

Biererzeugung: 
Oberg>thriges Bier 
UntergiLh riges Bier . 
Zusammen 

Gezahlte Brausteuer 
Empfangene Ausfuhrvergütung 

Bicrbrauereien. 

Fixirte. I 
Auf I z Brauanzeige :.;U-

steuernd . sam1nen. 

34 108 142 

3 17 20 

kg kg kg 
1 528 687 29 134 180 30 662 867 

15 15 
51 1100 1105 

34.595 11 9331 153926 
338 338 

hl hl hl 
*) 310,98 310,98 

77 589 1 416 507 1 494 096 
77 899,98 I 416 507 1494406,98 

.At. .At. "''· 62 654,15 
. 5181,10 5181,10 

Jll. Uebersicht iiber die im Bett·iebe gewesenen Brauereien 
nach tlem Betrage tler entl'ichteten Steuer. 

Bierbrauereien. 
Steu erbetrag. 

F ixirte. I Auf . I Zu- I 
BrauanzeJge sammen. Surrogate ver-

steuernd. wendet haben. 

Bis 15 Jlt. 1 

I 
1 

I 
2 

I UeLer 15 bis 30 )) 3 1 4 
» 30 » 60 » 1 3 4 
» 60 » . 150 » ß 2 8 1 
)) 150 )) 300 )) 5 1 6 
» 300 )) 600 )) 4 9 13 
» 600 )) 900 » 6 4 10 1 
» 900 » 1 200 )) 5 5 I 
» 1 200 » 1 500 )) 1 7 8 1 
» I 500 » 2 250 )) 1 16 17 5 
» 2 250 » 3 000 )) 2 6 8 3 
> 3 000 » 4 50Ö » 2 6 8 
> 4 500 » 6 000 » 8 8 2 
» 6 000 » 9 000 » 1 12 13 4 
» 9 000 » 12 000 » 7 7 
> 12 000 > 15 000 » 2 2 1 
» 15 000 » 20 000 > 1 4 5 1 
» 20 000 » 25 000 » 2 2 
» 25 000 • 30 000 )) 2 2 
» 30 000 » 35 000 » 1 1 
» 35 000 » 40 000 » 1 1 
» 40 000 )) 45 000 » 2 2 
» 55 000 » 60 000 )) 1 1 
• 60 000 > 65 000 » I 1 
» 70 000 • 75 000 » 1 1 
> so 000 » 85 000 » I 1 
» 85 000 » 90 000 » 1 1 
» 160 000 » 165 000 » 1 1 

Zusammen 34 108 142 20 

*) Einschliesslich Malzextract. 
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Nr. 46 11. Ueberl!l tcbt der Sterbltcbkettsverbältnisse illl Augus t 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

Todesf"li.lle. 
Al /unter 1 Jahr . 

d
ter über 1-15 Jahre 
er ) • 15-60 • V ersto:·benen » 60 » 

Todesursachen. 

M • .-..,-. . ..= E I " ..0 ;;:; . ..<:": ;;; . "' 
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77 1 55 
21 :w 
36 I 37 
24 22 

I I I I I I I I I I I I I I o o 

36 
3 

21 
13 

53 
5 

20 
l) 

9 
3 

11 
4 

5 
2 
2 
6 

7 
3 
1 

22 
3 
3 
3 

19 
2 
2 
2 

6 7 
2 
4 
2 

8 
3 
1 
1 

5 17 
2 
4 
4 

14 

1 
1 

4 1345 1 70 
2 148 
4 94 

Masern und Röthein 61 7 13 
Scharlach . 

1 1 
Diphtherie und Croup 21 I 1 4 
Keuchhusten 1 7 4 12 
Unterleibstyphus 1 1 1 1 4 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 1 1 2 
Tuberkulose der Lungen 21 9 12 5 3 2 1 3 1 1 2 3 63 
Tuberkulose anderer Organe 3 7 3 1 1 1 1 1 1 2 1 22 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 11 9 3 4 3 1 1 3 1 36 
Apoplexia (Schlagfluss) 5 2 3 1 I 1 13 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 6 11 4 2 3 3 1 1 31 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 61 35 30 39 4 4 4 13 13 3 4 3 1 3 13 11 241 
Angeborene L ebensschwäche etc. 3 5 2 3 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 24 
Krebs und Neubildungen 6 10 4 3 1 I 1 1 27 
Altersschwäche 6 6 4 2 1 1 . 20 
Andere benannte Krankheiten 18 18 11 16 9 S 5 10 3 4 4 -3 2 3 2 5 116 
Gewaltsamer·T od (Verunglückg., 1 

Selbstmord und Mord) . 5 5 2 1 1 14 
T odesursache unbekannt 21 1 3 2 1 . . . 5 . . . . . . . . 14 

Zusammen 158 1134 73 84 271511 3125 - 8 1513 -3 - 6 271611 657 
'l'odesfälle per Jahr auf 1000 Lebende 23,29 22,14 20,u 26,•& 13,o& 20,&9 IG,s2 4S,oo 4l ,ss 13,91 2G,o9 22 ,9-t 5,H 12,oo 63,ss 34,91 25,aa 23,n 
' ) rler Pfloglinge der und der bei denselben vorgekommenen 'l'odesfa.He. 

A 
.!! 

l = "' Oil 

j 
-5 = "' -:; 
:: 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centralstelle für die Landesstatistik. 
Nr. 713. Oktober 1900. 

In h alt: Einnahme an Zöllen und gemeinschaftlichen Verbrauchs-
steuern im Grossh. Hessen 1899/1900. - Todesfälle im Hessen 
im Juli und August 1900. - M:ain-Neckar-Eisenbahn etc. Sept. 1900. -
Meteorolog. ßeobacht. zu Darmstadt und Cassel Sept. 1900. - Geborene, 
Gestorbene, Ehescbliessungen und Ehescheidungen im Grossh. Hessen 
1899. - Einkommensteuerpflichtige und Einkommensteuerkapitalien im 
Grossb . Hessen 1900/ 1901, sowie Verlinderungen an den Einkommeu-
steuerkapitalien 1870 bis 1900/1901. - Anzeige. 

Nr. 46 12. Einnahme nn Zölle n und geme inschnft· 
Iichen V im Grossb. Hessen im 

I S99/1900.*) 

Bezeichnung 
ßon_ifikatio-

.... Soll- uen auf ge-
Bleiben. 

Einnahme 1) 
meinschaft-

" 
der liebe 

'"" Ei nna b m e . 
Ueclmung. ... 

0 .At. .At. .At. 

1 a) Eingangszoll . 11124 425,10 
b) Ausserordentliche Einnahme f ' an ersetzten Schiffsbeglei- 3) 682 938,05 10 423 t60,80 

tungskosten 721 ,80 
2 Tabaksteuer 419 42 1,55 4 003,10 415 418,45 
3 a) Zuckersteuer 1 651 513,85 l 3 897,60 1 743 756,20 b) von Zucker. 96 139,95 f 
4 8alzsteuer . 1101 726,80 1 101 726,30 
5 Branntweinsteuer: 

a) Maischbottich- u. Material-
steuer 170 727,05 117 211,50 53 515,55 
Verbmuchsabgabe l 285 747,20 37 665,60 1 248 081,60 

c Brennsteuer . 2 743,95 43 441,101- 40 697,15 
6 a) Brausteuer l 232 508,751 5 181,101 1 227 327,65 

b) Uebergangsabgabe von Bier 158 183,25' . I 158 183,25 
7 Reichs-Spielkartenstempel 184 999,90 . 184 999,90 
8 Andere 1-teichs-Stempelabgaben 127 735,55 . 127735,55 

Summe 17 556 594,20 912 786,10116 643 808,10 

Vergl. Mittbeil. Nr. 697, Nov. 1899, S. 257. 
1) Bruttoeinnahme nach den Abschlüssen der Einnahme- Journale, 

einschl. der Registerdefecte, jedoch abzUglieh der Restitutionen auf 
gemeinschaftl. Rechnung. - 2) Ausfuhrvergütung. - 8) Betrag der 
in Anrechnung gekommenen Einfuhrscheiue. 



Nr. 4613. Monatliche Uebersichten i\ber die Todesfälle in den Kreisen des Grossherzogthmns Hessen, 
Juli 1900. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Happenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingeil 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

>o 
Alter der 

Verstorbenen 
>Q 0 
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@ 'g 
..... a) • • 00 

. '(i) ....... ,.... .0 1-o t"' ..:: 1-o s = Cl)- - 0 

: g § 
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I 279 137 301 54 58 101 1 
154 81 15 31 27 3 

1 
3 
I 
1 

2 7 :I :I .11 ·) 11 281 
I 16 9 I 111 2 

161- - ;61-1:- 3 131 14 441 6 
15 3 6 40 4 4 11 7 24 I 2 
3 3 2 9 7 5 3, 17 19 ' 7 
3 2 3 3 1 41 10 8 12 

6 
3 
3 
3 
5 
3 
7 

112 il7 19 25 31 9 2 
60 14 7 14 25 3 1 

2 

!ci .1 : 1 11 ·I ·I 31 11 1 215 97 25 58 35 1 . . . . 1 1 . 
983 430 w 233 209 27 4 - 16- 2132 - 1 

7 
6 

3 10 

1 11 6 2 
8 2 1 

41 . 27 5 14 
116 3 103 36 3o 

103 29 I 0 34 30 1 2 1 1 12 51 3 
31 3 2 12 14 6 2 
62 11 10 16 25 1 1 1 9 41 1 

110 26 12 43 29 1 14 4 3 
44 9 3 17 15 1 3 5 I 
41 9 3 13 16 . . 1 . . . . . 4 . 

1 3 4 12 2 6 6 5 10 4 
6 3 4 21 1 1 5 141 9 
3 9 4 74 2 4 71 10 38 4 

47 35 34 235 29 24 35[68 lfi71 54 

2 7 5 81 3 4 1 1 . 
4 2 2 5 1 
4 6 22 7 3 
1 3 1 
3 1 1 41 I 

H3193t2ßs 

30 

11 6 15 18 10 3 
1 5 4 6 1 
21 4 9 10 6 

2 5 ß 15 10 8 
1 4 5 10 7 2 
2 4 7 6 fi 2 --- -
6 22 42 62 48 22 

291 139 33 69 50 5 I 3 3 1 1 26 7 3 18 11 17 66 28 10 19 G 41 1 8 17 
72 20 15 15 22 1 1 I 5 5 9 5 I 7 2 3 1 8 15 5 4 
56 21 3 15 17 1 6 1 7 1 3 10 2 3 5 7 7 '3 
78 23 14 18 23 3 5 3 3 2 3 5 5 2 1 3 8 201 11 4 

181 77 20 41 43 1 I 1 . . 1 . . 1 12 7 4 3 9 9 42 6 3 8 9 45 7 . 12 
678 280 851581155 - . 3542211 39 29 35130 Tßl83ß36 128 ' 38 To 

1) Darunter an Influenza 3 in Oberhessen. 
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Nr. 4614. Monatliche Uebersichten über die Todesralle in den Kreisen des Hrossher zogth11ms Hessen, 
August 1900. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Heusheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
lleppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rheinhessen 
Gr. Hessen 

""' >o 

- "' "' .=> 
" 0 N::::..O 

- "'" a c 

;§3 
;:,m 
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;5 ....; -; 
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I 234 117 32 50 35 91 . ·I 2-1 - 71 11 ·I 1 ·I 111 151 
122 67 12 20 23 . 1 . 3 . . 1 . 13 3 
109 45 8 26 30 1 . . 1 . . . 1 12 2 

11 151 
2 5 

·21· 

41 15,601 12 12 
2 5 41 2 5 
2 5 24 6 1 
1 6 8 1 I 

151 81371 
-l 3 28 

1 
3 

4 9 21 11 
67 26 3 21 17 2 .

1

. 1 1 .

1 

. . 1 7 1 

124 69 11 21 23 1 . .I 1 . 1 11 3 
180 87 18 45 30 1 I . . . 5 1 . . . 27 2 

3 1 
. 10 

11 

5 19 3 3 
3 2 40 1 6 
5 3 55 4 8 

41 8 10 12 J 6 16 8 
3 5 19 16 
4 9 32 5 

8 
1 
2 
2 
4 
2 
3 

88 44 3 23 18 1 . . . .

1 

. 12 ß 

924 455 87206176 1u 1 - 1'

1

3 '-. 16 - 3 il 2 3 93 32 48 17141 247 29 36 35 4811631 5til 22 

88 29 9 26 24 . . . . . 1 . 1 16 2 
38 13 2 9 14 1 . . 1 . 2 I 

48 13 2 10 23 . I . . . 'I . . . ·I 1 31 1 
90 30 11 24 25 . 1 . I . . . 1 • . 11 
22 6 1 9 6 . . . . . . . . 1 3 
25 8 41 5 8 . . . 1 . . . . 1 2 1 

5 61 2 8 4 6 5 4 
2 
3 
2 
1 

3 18 
9 5 

6 
9 
7 
5 
5 
5 

11 4 2 2 
. 1 
. I 
8113 

1 2 3 1 
31 3 10 1 
3 13 13 5 3 

1 
1 

9 
9 18 
2 8 
5 6 

91 261 321 12 91 121 281 641 37 

1 
1 
2 
2 

3 
9 3li99 29Sa100--1 - 1l- l - 1 l .

1 

J 2 - 1 37 5 

279 151 36 55 37 7 11 3 1 1 1 1 1 30 5 21 13 6 10 79 36 7 10 9 35 13 8 
62 20 8 15 19 . . .

1 

1 9 5 . 2 1 5 7 2 3 7 5 11 2 2 
61 23 9 i 13 16 . . . 3 2 4 3 4 14 1 1 3 6 12 6 2 
70 19 13 11 27 .I . . G 4 41 1 4 2 5 3 1 2 7 18 12 1 

170 103 10 35 22 . . . . . . . . . . 1 . 13 5 4 4 2 5 66 4 5 ß 10 33 9 3 
1 3j2_1 _ i 19 1212416 26t714ßl72s3710042lß 

"'iB77 870
1
192 41ti 397-1 2212 3 6 3 11815 !'2 335m Ts 32 85 42

1
93 45o 8762 75 m 336 135 ;)7 

1) Davon durch Verunglückung 25, durch Selbstmord 20 und durch Verbrechen Anderer 2. 

t-.:1 
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"N r . 46 15. Vorläufige Ergebnisse des Betriebs der 
Hain-Neckar-Eisenbahn und der an dieselbe an-
liiCitlies!i!enden He!i!s. Nebenbahnen im Sept. 1900. 

Main-
Neckar-

Nebenbahnen 

Eisen- Eberstadt- l llickenbach- 1 Woinheim-
bahn. Pfnngstaflt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97,28*) 1,89 4,00 16,30 
Einnahme aus .At. .16. .!6 . 

Personen- u. Gepäck-Verk. 447 008 1 790 2 329 8177 
gegen 1899 + 30 497 + + 7fi + 344 

pro Kilometer 4702 !147 518 502 
gegen 1899 + + 70 + 17 + 21 

Güterverkehr 289 449 2 347 352 9038 
gogen 1899 - 940 + 14(> + 21 + M9 

pro Kilometer 3 024 1 242 78 554 
gegen 1899 - 2oO + 77 +!) + 

Sonstige Quellen 59 700 856 (i80 595 
gegen 1899 200 + 417 + n2 -

pro lGlometm· 614 453 151 37 
gegen 1899 - 547 + 220 +51 -2 

Summe 796 157 4993 3 361 17 8 10 
gogen 1899 - + 694 + + 870 

pro Kilometer 8184 2 642 747 1 093 
gegen 1899 -480 + 367 +n +53 

*) Fiil' den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

Nr. 4616. Meteorol. Beobacht. zu Darmliltadt im Sept. 1900. 
September-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900) : 

Barom. 748,4 mm . - rl'hermom. 15,t ° C. - Niederschl. 56,4 mm. 
Barometerstand höchst. (arn 13.) 758,9; tiefster (am 28.) 744,1; mittlerer '152,0 mm. 
Thermometerstand » ( » 16.) 25,5; • ( » 27.) 6,0; 15,5° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 10; Schnee , Hegen u. Bchnee 

» Nebel 14; Reif Gewitter 1. 
heiteren Tage 3; gemischten 'fage 23; trüben Tage 4. 

Höhe der Niederschläge an 10 Tagen mit messbarem Niederschlag: 70,9 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 maL Beobacht.): N. - mal; NO. 12 mal; 0. 11 mal; SO. 7 mal ; 

S. 1 mal; SW. 32 mal; W . 10 mal; NW. 14 mal; Windstille 3 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 75,3 °u. 

Nr. 4617. :Meteorol. Beobacht. zu <Jas!i!el im Sept. 1900. 
September- Mittel aus Jahren (1863-1899) : 

Harom. 743,61 mm. - Thermom . 14 ,oo° C. - Niederseht 43,26 rum. 
Barometerstand höchst. (arn 14.) 755,52; tiefster (am 25.) 740,11; mittlerer 747.86 mm. 
Thermometerstand • ( » 16.) 25,0; ( » 21.) 5,o; 13,56 o C. 
Anzahl der Tage mit Regen 7; Schnee Hegeu u . Schnee 

Nebel 5; Reif , Gewitter 2. 
heiteren Tage 6; gemischten Tage 17 ; trüben Tage 7. 

Höhe der Niederschläge au 7 Tagen mit messbarem Niederschlag: 21,91 mrn. 
Windrichtung (bei täglich 3 maL Beobacht.): N. 14 mal ; NO.- mal; 0. 1 mal; SO. - mal ; 

31 mal; BW. 2 mal ; W. 13 mal; NW. 5 mal ; Windstille 24 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 83,91 °/o. 
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Nr. 4618. Geborene, Gestorbene, Ehesehllessungen und Ehe· 
seheiduugen in den Kreisen und grös101ten Städten des Gross-. herzogtbums Hessen im Jahr *) 

Zahl der Geborenen .,; Zahl .,; "' .s der 
.., 

"' 
K"bo n I ;; "'= "'" d ehelich unehelich ,Q .g .,g; c "' Gestorbenen un 00 iif :a1l "' ., :i:'iii 

lebend I todt Provinzen. 
e E (einschl. d. 'l'odtgeb.) ..... "':!l "' Cl "' "" m. I w. nt. w m I w. m. w 0 I im ;:.:; "' "' m. w Ganz. 

Starkenburg. 
D11rmstrul t 
11 usbuiw 
Di burg 

• r ss-G ern n 
H.epp nheim 
Offenbnch 

II 

Oberhesaen. 
n 

Alsfe ld 
ßflfling n 

rg . 
Laulorh:t<•b . 

chotten 
ZUSI:lffißl ll 

Rhelnhessen. 
Mniuz 
Alzev 
lliug"cu 
(Jppeuh im. 
\ 

Grossherzogth. 

Städte mit mehr 
al 10 000 Einw. 
Darm t11lt mü 

He . uugeu 
tr . 

Ul 81Hl 
M:tin?- mit 

z,.b]IJn lt. 
\ OI'IDS mit 

Hu<'l•li im, 
Neuhausen \t. 
PJiil1igl.toim 

I 

15931 1509 57144 1BOI 134 6 ·I 3527 41 109B 1012 2110 972 13 
10601 994 41 7\J 75 3 3 22B8 38 700 674 1374 531 1 
865: 85B 26 21 55; 53 3 1BB1 21 516 53B 1054 527 2 
691 1 652 28 26 B5' 70 3 1555 29 439 391 B30 424 2 
B42 764 6' 1 55 2 a 17B4 21 494 436 930 46C· D . 
BOB: BOt< 31 57 öl 2 1795 21 557 53B 1095 366 

2163 1959 126 123 7 4.'i0l:t 59 1119 97ß 2095 126fl 11 
802217-544 284,231 - 17338 4923 4565 79 647 571 lf1 230 94B8 4555 

10931 989 31 22 247 191 5!1 2589 35 7901 727 1517 670 3 
441 437 16 11 31 :;:; I. 970 19 295 328 623 292 
50B· 531 26 11 25 25 I 1127 18 321 332 653 338 :) 
968i BH2 32 25 38 45 3 \l 1975 24 6B7 5B9 1276 614 3 
4391 il97 20 15 28 ' 23 I 2 925 18 221 255 476 227 1 

29B 16 12 29 20 1 :I 7'.!5 6 1 221 246 467 203 1 -- ·-- --
39B 337 8s11 112o 2535. 2477 5012 ili\lö 3ftl4 141 96 ll 19 1 't344 11 

20!!6 Hl!Jb B9 73 272 264 19 15 4776 4U 1465 1334 2799 1350 34 
lili8 l):.!b 26 22 30 31 4 1209 13 424 384 BOB 278 4 
561 550 27 20 271 18 1 I 1205 19 408 372 7BO 323 4 

18 35 19 1370 15 416 390 Bos 297 2 
131',1) 12tt() 44 45 B7' 112 3 2 2954 39 . B12 732 1544 864 15 
522ö41il420717ö 6737 31!25\i 
---- -- 1-
17042:16022 1)32 505 1496.1352 G:! 52 :Ii 1ti3 I !Iu 1 109 3 10254 21237 10011 9\1 

I 
B30j 
B261 
315 

11061 

i 

695! 

B34 31 i 20 96 BO 4 1 1 tttl 1 fl 
7Sil 33 21 71 (\1 '' '' 17M 22 

B E 21 o wa 4 !OO·I 1 

1 or 57j 4o 225 219 16 1a 2688 25 

l.i75 19 1 27 51 1 1 1 1650 2-t 
I 

I 
4 5 
294 

72 

413 

607 126E 55!1 
389 524 • 
253 517 2 

Boo 11372 or. 24 

351 7(H 5S5 11 

*) Vergl. MittheiL Nr. 693, Aug. IB99, S. 194. 
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Nr. 4619. Einkommensteuerpflichtige und Einkommensteuer· 

Veränderungen an den Einkommensteuer• 
I. Einkommensteuet·pflic11tige un<l Einkommensteuerkapitalien in den Steusr-

Die unter den Ordnungszahlen der Klassen steheuden Zahlen bezeichnen 

Steuer- Einkommensteuer- Einkommensteuer -
kommissariate Bevölke- pßichtige kapital Ii 

und 
rung 
'1895. 

II. I I. I zu-
I I. 

I 
I. I zu-Provinzen. AbtheiL AbtbeiL sammen. AbtheiL AbtheiL sammen. /1 

"*'· "''· "''· I. Starkenburg. 
Beerfelden 18 525 2 801 179 2 980 176 710 111 580 288 290 I 
Darmstadt l. 69 736 17 932 3 775 21 707 1 469 815 4 520 185 5 990 000 
Darmstadtll. 32 053 7 288 241 7 529 439 385 136 430 575 815 
Dieburg 26 614 5 594 300 5 894 320 240 175 5051 495 745 
Fürth 24408 4 320 I 135 4 455 236 170 99 360 335 530 
Gross-Gerau 34 628 9 133 I 480 9 613 596 885 417 730 1 014 615 
Happenheim 38 562 9 5-!5 362 9 907 511 950 222 720 734 670 
Höchst 19 467 3 305 118 3 423 189 79 575 269 200 
Langen 26 268 6 461 200 6 6()1 394 285 111 495 505 780 
Michelstadt 21 141 2 900 201 3 101 189 745 182 625 372 370 
Offenbach 67 810 22 070 I 785 23 855 1 454 845 2 880 130 4 334 975 
Seligenstadt 28 405 6 293 187 6 480 353 000 188 745 541 745 
Zwingenberg 36 945 8 277 550 8 827 496 475 435 7201 932 195 

Summe 444 562 105 919 8 513 114432 6 130 9 561 800 16 390 930 
II. Oberhessen. 

Alsfeld 22 146 3 802 360 4 162 260 660 199 825 460 485 
Büdingen 19 413 3 849 230 4 079 230 400 159 710 390 110 I 
Butzbach 19 217 3 221 214 3 435 220 320 127 885 348 205 
Friedberg 43 087 10 927 1 22-! 12 151 722 305 959 575 1 681 880 
Giessen 45 753 10 288 1 41-! 11 702 704 775 1 440 425 2 145 200 
Grünberg 20 966 4 394 153 4 547 231 815 83 770 315 585 
Hornberg . 11155 1 9 10 67 I 977 135 880 30 560 16G 440 
Rungen 23 737 3 664 254 3 918 225 340 198 545 413 885 
Lauterbach 28 259 3 877 212 4 089 264 980 165 865 430 845 
Nidda 24 458 5 049 205 5 25-l 293 170 122 7751 415 945 
Schotten . 13 333 2 809 84 2 893 153 960 43 080 197 0-!0 

Summe 271 524 53 790 4 417 58 207 3 443 605 3 532 015 ' 6 975 62o 1 

111. Rheinhessen, I 

Alzey 23 466 5 310 378 ' 5 688 367 545 210 7351 578 280 I 
Bingen 32 993 8 300 904 9 204 578 730 614 480 1 193 210 
Mainz I. 94 5 1G 29 781 4 136 33 917 2 390 115 5 988 015 8378 130 
Mainz I ' . 25 328 6 986 369 

I 
7 35[, 456 160 189 640 645 8oo 1 

Ober-Ingelheim 26 89 1 7 340 460 7 800 499 410 342 8-!1 635 
Oppenheim 23 838 5 130 606 5 736 326 730 346 450 673 180 
Osthofen . 22 610 5 266 563 5 829 372 715 393 0151 765 730 
Wörrstadt 21 739 4 846 385 5 231 316 745 182 395 499 140 I 
Worms 51 553 15 216 1519 16 735 1 095 300 2 181 070 3 276 370 

Summe 322 934 88 175 9 320 97 495 6 403 450 10 448 025 16 851 475 
Wiederholung. I 

Starkenburg 444 562 105 919 8 513 114 432 G 829 130 9 561 800116 390 930 I 
Oberhessen 271 524 53 790 4 417 58 207 3 443 605 3 532 015 6 975 620 
Rheinhessen 322 934 88 175 9 320 97 495 6 403 450 10 448 025 1G 851 475 

Grossh. Hessen 1 039 020 247 8S4 22 260 270 134 16 676 185 40 218 025 

Summe des { ! Steuerkapitals in .n. 
In Prozenten der Ge-

sanuutheit: 
a. Steuerpflichtige . 91,763 8,23 7 l OO,ooo - - -
b. Steuerkapital - - - 41,-164 58,536 lOO,ooo 

*) VergL Mittheil. Nr. 694, ept. 1899, S. 214.· 
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jkapitalien i:m Grossh. Hessen Ciir das .Taht· 1900/1901, sowie 
IJi.:a.pHalien von 1"'70 bis 1900/1901.*) ' 

des Grossl1. Hessen fiir das Jahr 1900/1901. 
uutere Grenze des ßiukommens der betreffenden Klasse in Mark. 

Vertheilung der Einkommensteuerpflichtigen 
Il. Abtlleilung nach Klassen. 

Vertheilun"' der Einkommensteuer-
pflichtigen 1. AbtheiL nach Klassen. 

----
_ 2_. 1_3_. 1. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. il. 4. 5. 6. 7. 8. 

§ 0 I 0 0 § 8 8 § § § 0 "' 0 0 

"' ,, "' " '" .... .... .... .... "' ... ... "' 

860 7191 i:!28 275 189 123 86 92 62 67 34 24 25 19 24 14 9 6 
2664 321)4 2967 2829 1752 1196 947 8 3 742 688 500 371 390 323 320 256 199 173 
1674 2086 1437 798 443 279 17(i 154 122 119 68 36 39 22 14 11 13 9 
1809 16201 719 445 332 1\l-! 162 131 105 77 72 41 35 •J4 28 20 6 
1550 1253 487 346 209 143 119 85 70 58 28 18 30 i5l 9 13 7 3 
1922 193-! 1951 1333 700 403 320 270 161 139 91 71 72 40 42 34 29 22 
2506 36 10 1346 747 471 295 155 71 79 48 43 33 44 20 14 11 
1321 729 357 267 195 120 115 85 63 53 31 22 11 15 5 7 9 2 
1001 1663 1860 881 384 250 156 131 üB 61 64 39 28 13 14 8 5 9 
926 626 417 261 175 128 102 103 75 7 43 37 28 17 15 17 9 3 

3745 3721 7927 2484 1262 864 5\13 60ö 432 436 :.!86 212 198 149 137 93 90 63 
1910 1 02 903 677 365 21b 12ü 122 99 H 41 29 25 22 10 8 10 4 
2297 2391 1242 795 477 319 25i 211 149 142 95 93 50 57 47 32 42 22 -------- ------ - - -24185 25418 219-!1 12138 6954 4535 3379 3028 2269 1432 1042 974 749 709 533 458 333 

1318 690 454 341 230 202 160 172 101 134 102 62 41 
351 

21 16 13 7 
1394 802 541 335 220 175 145 84 82 71 57 38 26 14 23 11 14 5 

797 712 H1 399 254 172 112 165 78 51 36 25 32 18 1ö 16 15 12 
2087 2935 2330 1137 736 530 370 338 248 216 281 197 132 96 1 90 61 51 48 
:!555 2415 15701 1101 796 519 1l79 414 283 256 271 169 127 114 101 93 72 46 
1903 ti9 5281 403 2361 165 106 93 55 36 43 14 16 17 13 7 4 
554 325 237 153 135 110 77 58 39 19 11 111 7 3 3 2 

1230 776 487 380 255 174 98 75 (;9 68 32 36 27 21 19 8 6 
1070 694 5ti8 457 374 224 190 145 88 (i7 46 ilO 20 17 13 11 8 
1829 1147 ü501 455 313 214 151 128 80 82 31 38 29 24 23 9 15 11 
1056 644 398 252 164 110 5ö 51 37 -!1 20 13 11 11 8 5 5 I 

15793 - ------ 386 
-- - - -

12009 8234 5482 3731 2620 1909 1765 1HJ5 1062 974 ü21 490 344 259 214 150 

1377 1223 7491 579 ·100 2M 219 191 159 157 75 47 57 42 31 27 14 13 
2486 1636 11351 87-1 523 433 354 320 249 290 169 10:! 118 89 74 60 49 31 
26-!6 4554 7663 5584 3102 1593 1370 114li 1050 973 5ü8 386 390 328 355 231 230 164 
H95 17lti 1416 80-1 494 340 2ül 187 132 139 97 68 41 41 35 18 16 13 
1378 1657 1633 056 54-+ 357 265 216 175 159 11 8 79 49 29 35 25 25 16 
1355 1351 8101 486 347 228 182 14-+ 126 101 144 90 70 46 48 44 40 19 
1177 12 10 848 612 409 306 201 173 19ü Vl-! 127 7() 67 57 49 42 29 16 
1549 935 635 491 379 279 :!15, 1ü0 108 95 98 56 68 34 34 18 17 14 
232ü 3185 3427, 2486 llli7 737 561 ,533 33-+ 4GO 260 177 13! 144 141 90 75 51 

15789 17469 7461\ 4529 31)2- ö070 2ö29 2508 1081 991 --1----
495 18316 12872 165ü 810 802 555 337 

24185 25418 2194112138 6054 4535 3379 13028 2209 ,2072 1432 1042 974 749 709 533 458 333 
15793 12009 82341 5482 373112020 190911 7ü5 118511062 97-i 621 490 386 344 259 214 150 
15789 174G9 18316 12872 7465 45z9 3!i28 3070 2529 2508 1651i 1081 991 810 802 555 495 337 
55767 54896 48491 30492 lS150 11684 89 16 7863 4062 2744 2455 1945 1855 1347 1167 820 

>Ci 0 >Ci 0 0 0 0 >Ci 0 0 0 0 0 0 •C >Ci 0 .,. "" 0 "" 0 "" "" "'' "" a, <0 <.0 0 •Q .,. "" 0 

I 00 0 ...,. '"' "" 00 0 "" ""' "" 00 "" oQ "" "" "" >Ci .,. ...,. "" "" "'' "" "" "" "_ .... "" ,,_ "" "" .... >Ci 

"" J> "" "" .... J> ,_ oQ 00 "" "" 00 0> <0 ,.., 0> .... 
"" ..... "" <0 "" ;::: "" "" "" ::::: 00 00 "_ 00 "_ <0 oQ ..... ""' "" "" - ..... ..... ..... 

., OOo• 8 ! - ;5 000 ::: 0. 
00. 

= .. ,. ""'<;I . 00 0" 

I 
aoo a • 0: "";. = 00- . 

0"" ........... "' "' "" "' ,....:ei "..- ! ö..; ö,..; o...; "" ,.., 
c!.C I ti.Q :-i..O d..ci d..=i d..Q riA .ci .ci d..O :;..Q 
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Steuer-
Noch: Vertheilung der Einkommen-

kommissariate 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17.118. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 
und ----

§§\§ Provinzen. § g § § § § § § § § 
"' 00 "' "' 0 .... "' "' ::: ::; 00 "' 0 .... .... .... .... .... T"'l 1:\1 C\1 

I. Starkenburg . 
21 I Beerfelden 4 3 I 4 2 I I 2 I 1 

Darmstadt I. 152 114 116 8il 70 68 47 49 97 69 50 37 40 I9 29 15 I3 I2 15 4 
Darmstadt li. 7 4 3 2 2 2 1 1 J 
Dieburg 7 6 6 5 4 2 5 3 2 I I 2 2 I I 
Fürth 3 I 1 I 
Gross-Gerau 15 10 6 4 4 3 2 4 5 2 2 2 I 1 
Heppenbeim . I8 9 4 2 8 7 3 4 2 4 I 1 2 I 1 
Höchst I 2 -1 2 I 1 1 1 1 I 
Langen . 1 3 2 2 1 1 2 1 3 1 
Michelstadt 4 5 2 1 3 3 3 1 21 I 1 
Offenbach 51 45 39 30 29 I6 16 12 43 27 I9 25 13 17 15 6 7 IO 9 3 
Seligenstadt 4 4 2 6 2 1 I 4 I 3 I 1 I I 
Zwingenberg I6 12 7 17 3 5 9 1 5 4 I 21 4 2 I 2 I 2 2 2 

Summe 282 I92 I63 89 I67 83 75164 42 49 26 - - -
212 126 114 71 117 24 26 29 10 

II. Oberhessen 
Alsfeld 10 4 6 II 4 6 3 2 3 2 3 2 . I 1 I I 
Büdingen I1 6 3 3 4 1 2 2 I 1 2 I I I 
Butzbach 12 5 6 2 5 1 4 2 1 2 I I 
F riedberg 44 33 22 22 15 I3 I6 6 8 8 7 10 10 3 2 7 3 3 4 I 
Giessen 52 50 25 35 23 32 15 22 35 18 14 IO 10 9 5 3 8 6 9 6 
Grünberg 4 3 1 I 1 2 I 3 I 
Hornberg 1 2 1 1 
Rungen . 5 5 7 I 2 4 I 2 I 1 1 I 
Lauterbach 6 2 2 3 1 2 7 3 5 I 2 2 1 I 2 1 
Nidda . 4 2 5 I 1 3 2 1 I I 
Schotten 2 3 I I I 1 

Summe - - - - - - - - - - - 9 151 113 79 79 57 64 46 37 6I 32 32 26 24 I6 9 13 16 11 14 
111. Rheinhessen. 

Alzey 13 5 9 4 5 3 5 4 13 1 1 l 2 2 2 1 
Bingen 28 28 13 13 17 13 9 9 10 13 8 8 3 5 5 2 6 5 4 3 
Mainz I. 146 118 102 93 82 54 62 61 71 78 55 54 32 47 38 22 22 23 22 17 
Mainzii. 8 3 4 4 2 I 2 1 4 2 'il 1 I 1 1 
Ober-Ingelheim 15 8 8 4 8 8 4 3 3 4 4 I 1 I 2 2 
Oppenheim 18 12 13 101 10 6 2 ll 5 4 4 3 I 1 3 1 
Osthofen 18 14 11 12 4 4 7 2 5 2 5 7' 2 1 1 1 
Wörrstadt 12 9 6 2 3 3 2 2 1 2 2 1 
Worms 64 30 37 27 32 19 18 13 21 19 14 12 16 18 9 9 5 6 10 3 

Sumtne 322 227 203 169 163 108 112 96 134 I23 93 
--1-

86 59 77 57 3 9 35 40 39 25 
Wiederholung. 

891 71 751 64 Starkenburg . 282 212 192 I63 126 11 4 167 Ü7 83 42 49 26 24 26 29 10 
Oberhessen 151 113 79 79 57 64 46 37 61 32 32 26 24 16 91 I 3 16 11 14 9 
Rheinhessen . 322 227 203 169 163 108 112 96 134 123 9> 86 59 77 57 39 35 40 39 25 
Grossh. Hessen 755 552 474 411 1346 286 247 204 362 272 187 14 7 135 ilil7s 75 77 82 44 

Summe des J '"' 0 0 0 0 0 0 0 0 0 '"' 0 0 .,. <D 0> "" 
,_ 0> 00 00 00 ""' 0> 

.,.. "" ,_ <D <D 

Steuerkapitals \ 0> ""' .,.. 
""' 0> 

..... 0> 0> <D <D 00 "" .,.. ""' ro ""' "' "" 00 "" ""' oo ro 00 0 <D <0 •0 "" <D "" <D "" in "' 00 00 0 "'' <0 0 0 00 0 ..... ""' <D ... ""' "" "" .,. "" ..,. ""' ""' "" "" "" "" .,. "" .,. ..... 
In Prozenton der 

Gesammtbeit: _., C>C> «><> 

a. Steuerpilicbtigo .... 
ö...; c.},_.; Ö,..; 00" 

b. Steuerkapital 
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steuerpflichtigen I. Abtheilung nach Klassen. 

31. 32. -33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 51. 52. ;:.;o 

I 

eQ lQ c- 00 0 ,..-j r.\1 tO 1:'- 00 s: 0 T"'i (.\1 "'1ft •l":: <::> 
Cl C\1 Cl Cl 01 Cl C\1 Cl CO CO C'O CO Cl':l Cl':l 

1 
.:'l':l 0':1 C!':l 'o:tt "'111 "'111 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . . . . . I 
9 10 10 6 9 5 2 6 3 2 5 7 2 4 1 2 2 3 47 

1 2 

2 2 
8 
I 
1 

1 1 1 
1 1 3 
6 5 3 6 3 5 5 2 3 4 2 6 4 4 2 2 2 2 1 :J 53 

2 I I 2 
2 1 1 . . 7 

I 

- - - - - - - 8 5 3 6 3 128 17 16 17 20 Ul 11 8 8 8 7 7 13 6 2 5 2 2 4 

·I 1 
2 

I 
1 

3 3 1 1 2 2 2 2 II 
2 4 2 3 2 15 

5 
3 

1 1 

- - - - -- - - - - - - - - -4 7 4 6 2 3 3 6 2 3 2 2 2 38 

I 1 1 I 1 1 1 2 1 
13 23 18 9 11 11 11 9 10 8 12 8 9 7 3 6 3 6 7 6 4 6 

:61 
3 76 

1 1 1 2 
4 

2 

·I 3 
1 
6 2 6 2 5 4 2 3 2 1 2 1 . 27 - - - - - - -

12 
- - - 3 6 1-!---

22 27 24 lil 16 16 14 14 ll 15 12 10 9 3 8 8 7 4 8 81 5 111 

131 17 16 17 20 13 II 8 8 8 7 7 8 6 
.21 

5 5 3 6 3 3 2 2 4128 
4 7 4 6 2 3 3 6 2 3 1 2 1 1 2 1 2 1 I 38 

22 27 24 13 16 16 14 14 12 11 15 12 10 . 9 3 8 3 6 8 7 4 8 8 5111 
43 - 45 - - - - - - ----9 - - -- - ll llo 50 39 31 30 25 28 22 21 22 25 19 15 5 15 10 16 11 9 10 277 

.r;, 0 >!'l .r;, '"' 0 .r;, 0 0 .r;, 0 .r;, .r;, .r;, .r;, >Q .r;, 0 0 '"' >!'l 0 '"' 0 >{) 

"' "" "_ 00 00 .r;, 1'- <D •0 >!'l ,_ ,_ '" ... "'' t-- "' oO "'' 0> >!'l .r;, ... .r;, .;; 0 "" "" "" .r;, <D ro .... ro t-- ... 00 •0 "_ :;; 0> ... .". ,_ 
"'" <0 _,. ,_ 

"'" 00 ..,. .". 00 0 "" .... "" 0> 00 "' "" 0 00 .r;, .r;, .r;, .... 00 ... •0 <D 0 "" .r;, 00 <0 .... .... "" .... .-< .-< "" .r;, "" 0> ro =: <D t-- "" 00 "_ 00 "' 0> "_ .... .-< .-< .-< .... .-< "" t--
•• ® ® •• QO 0 0 ;; 0® 

0 • 0 
0 ® 

0 • - -.• - - 00 
0 

00 0 •• 0 ® 0 0 0 0 ® 0 0 •• o- ""Cl Cl'l 0 •• 
0. 0 0 0 •• 0" 0 M 0'" 0 1:1 oo C'l Cl .... " 0 0- 0 -® 

Öo- öö öO öO o"'ci o-o Oö 00 oc o"'O öO öö öO iöO o"'O Ö 00 ö öööö öö Oöö 
::..c :!..0 :o:..Q d..O ::..Q ,;.; .; ::!.6 .; d.Q =.o ..0 d.O d.C 



218 

ll. Einkommensteuerpflichtige Aktiengesellschaften etc., sowie Einkommensteuer· 
f"tir das Jahr 

Steuer-
kommissariate 

und 
Provinzen. 

I. Starkenburg. 
Beerfelden 
Darmsütdt L 
Darmstadt Ir. 
Dieburg 
Fürth 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
Langen 
Michelstadt 
Offenbach . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Summe 
II. Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Giessen 
Grünberg 
Homberg 
I-lungen 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten 

Die unter den Onlnungszahlen der Klassen stehenden Zahlen bezeichnen 

8inkommen-
steuer-

pllicl•tige 
Gesell-

schafh:m 

Einkommensteuer-
kapital 

Vertheilung 
li 

Abt heil. 

Klasse 
..oi 

,.Cl ;; ..., 
.:0 ..0 -< < 00 < 

----
-:;: 3. 7. 9. 11. 12. 13. _!±: 
< 00 ...... ..... " ...... ...... " ..... ..... ;:l ... .,., ... 

""· 1 
12 

""· .A,. 

I 
17795 17795 

737935 737035 1 

4 4 57430 57430 
1 I 25295 25295 

1 I 

I 
22295 22295 

9 9 184670 184670 

1 3 4 55 12305 12360 1 
- - 32 ---551057725 1057780 

--
1 31 I 2 2 

2 2 1970 1970 

5 5 37860 37860 1 
3 3 25745 25745 

I 
I 1 

:I 360 360 
1 1 360 360 

I 
Summe - 12 ____ 2 ___ 1 _ 1 _ 1 _ I 1 

111. Rheinhessen. 
Alzey. 
Bingen 
Mainz I. 
Mainzli. 
Ober-Ingelbeim 
Oppenheirn 
Osthofen 
Wörrstaclt . 

• I 

1 17 18 175 612765 612940 

4 4 
1 1 
2 2 

41405 
2085 

12010 

41405 
2085 

12010 

Worms 14 14 321930 321930 1 1 
Summe 1""3839 175 990195 990370 -- 1 _ 3 _ 1 _ _ ___ 2 _ 

Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 
Grossh. Hessen 

1 31 32 55 1057725 I 057780 1 2 1 2 
. 12 12 . 6ß295 6G295 . . 2 . . 1 1

1 

I . I 1 
_ 1 175 990195 990370 _ . ___ 1 I_· _. _. 

2 811 83 23021H2152114445 1 1 2 5 ' 1 11 2 ' 1 2 3 I 

") In der Zusammenstellung I., Seite 214- 217, einbegriffen. 
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kapitalien der selben in den Steuerkommissariats-Bezirken des Grossh. Hessen 
1900/1901.*) 
die untere Grenze des Einkommens der betrafrenden Klasse in Mark. 

der einkommensteuerpflicht.igen Gesel_ls_c_ha_f_te_n_ n_ac_l_1 _K_l_as_s...:..e_n. __________ _ 
I . Abtheilung 

Klasse 
17. 19. 20. 21. 27. 28. 32. 34. 38. 41. 42. 47. 51. 53. 54. 55. 56. 62. 64. 65. 66. 72. 73. 78. 81. 

aG g; a äll eß :=: :2 ffi r:: 

I 
2 · I 

:I 
:I 1 :I 

I :I : I :I 

0 • • • • • • • • ••• 

- l - 1 - 1l- __ 1 _ 1 _ 1_1 

. I 

• • • • 0 • • • 0 • • • • • - - -----------------1 1 1 

1 

. . . . . . . :I . . . . ; . . . ·I 

. 1 . . I . . 1 . 
_ 2 _ 1 _ 1 _ 1--1 - t j 

. I 1 

:I . . . . . . . 1 ___ 1 _ 1 ___ _ 

1 . 1 
1--1 

1 1 1, 

:.1 1 

• • 0 •• ------

1 . . . . 1 . --------
2 . l l 1 . 



Steuer-
kommissariate 

und 
Provinzen. 

I. Starkenburg. 
Beerfelden 
Darmstadt I. 
Darmstadt li. 
Dieburg 
Fürth 
Gross-Gerau . 
Heppenheim . 
Höchst 
Langen . . 
Michelstadt . 
Offenbach . 
Seligenstadt 
Zwingenberg 

Summe 
II. Oberhessen. 

Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 

I Giessen . 
Grünberg 
Romberg 
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Noch: Vertheilung der einkommensteuerpflichtigen 
Gesellschaften nach Klassen 

I. Abtheilung 
Klasse 

. I. .,. 1 . . 

1 

: I : 
..I . 

. ............ :I: ...... . .... . . 
11 .. 1 .. 111. 1 ..• 1 ...... 1 . .. 11 

Rungen 
Lauterbach 
Nidda .. . 
Schotten 

111. Rheinhessen. 
Alzey .. 
Hingen 
Mainz I. 
Maiuzii. 
Ober-Ingelheim 
Oppenheim 
Osthofeu . 
Wörrstadt . 
Worms .. 

Summe 
Wiederholung. 

Starkenburg . 
Oberhessen 
Rheinhessen . 
Grossh. Hessen 

I 
:I: 

I 1 
: I :1 

. . ..... :I: ................. . . 
: : : : : : : :I: :I: : : : : : : : : : : : : : : : : : 
.. 1 .. 1 ...... 111. 11.1: .... . . . 
--1 --11---'1 - 111- 1111 11- 111- 1--'-

11 1 111 1 .. 1.1 ...... 1 1 1 

: : .1 .
1 

: .1 : I : : .1 : .1 .1 .1 : .1 .1 .1 .1 .1 : '1 .1 '1 : : 

111111 21111111h11111111111111 



III. Einkommensteuerpßiclltige sowie Einkommenst euet·katJitali en in (len 7 volkreichsten Gemeinden 
des Grossh. Hessen fiir das Jahr 1900/1901. 

Die unter den Ordnungszahlen der Klassen stehenden Zahlen bezeichnen die untere Grenze des Einkommens der betr. Klasse in Jb. 

I Einkommensteuer- Einkommensteuer- Vertheilung der Einkommensteuerpflichtigen 
Be- II. Abtheilung nach Klassen. 

pflichtige kapital 
Gemeinden . völke- 3. ! 4. 5 . 1 6. 7. s. 1 9. 1 1o. 

rung. 
II. I I. I -;-I-§ 1895. II. I I. I Abtb. Abth . zus. § Abth. Abth. zus. 
Jt. .A,. Jt 

.... .... .... "" "" 

Mainz 24133 3878 28011 1993 -,so I 533950.> 7333065 2318 3732 5782 4163 •J 6-!9 1356 1245 1022 971 895 

Darmstadt m. Bess. 63745 16592 3727 20319 1389630 4479-!70 5869100 2392 2841 2700 2.369 1685 1153 905 848 725 671 

Offenbaeh . . 39398 13714 15:39 15253 938605 2.334310 35729-!5 2329 168-1 5739 1247 6651 5-!3 389 439 337 342 

Worms *) 28636 8477 1182 9659 614295 1951300 259.i595 1101 1818 1882 1283 679 441 3541 332 219 335 

Giessen . . . 22884 4918 1311 6229 432725 1357685 1790410 529 952 817 639 5()4 37 1 270 328 228 220 

Bingen . . . 8187 2264 561 2825 1828051 445135 627940 423 . 459 367 274 165 143 11 51 11 1 103 10 I 
I . 

Kaste! . . . 7710 1995 144 2139 141385 501975 6433130 147 407 

S"mmo 24< 505 72093! 128421 8<<35 5728005 15109 n 0!22432415 9239111923 17895 1066-116581 :410013326 3132 12624 2609 

'") Mit Ausschluss von Hochheim, Neubausen und Pfiffligheim. 

t.,:) 
t.,:) -
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I 

Vertheilung der Einkommensteuerpflichtigen I. Abtheilung nach Klassen. 

Gemeinden. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. -- - -- - -------- - - - - - - - - - - - - - - -
§ g 8 8 § 8 § s § s § § § s 8 8 § 8 § 8 § § § "" "' "' "' 0 

"" "" o> o> ... ... "' "' "' "' "' "' "' "' "' "' 0 .... o> ... "' "' ... .... .... .... .... .... 

Mainz 512 353 368 307 363 217 214 158 135 111 96 90 78 51 61 59 71 77 53 48 30 45 36 
Darmstadt-Bessung. 485 366 383 318 320 253 198 172 151 113 113 88 70 68 46 49 94 69 50 37 40 19 29 
Offenbach . 225 170 165 129 114 81 75 56 49 45 35 25 25 16 16 11 40 26 18 24 13 16 15 
Worms*) 164 128 97 112 114 67 65 41 51 24 31 26 24 16 16 12 18 16 13 11 15 17 9 
Giessen . . . 245 150 116 108 86 84 69 44 50 50 24 351 22 31 15 22 34 17 14 10 8 9 5 
Bingen 85 49 60 57 43 39 38 22 21 18 9 8 14 11 9 8 9 12 6 4 3 4 5 
Kastel 26 17 11 14 8 6 11 4 7 3 4 3 1 1 1 1 1 2 5 2 1 1 ----- 275:234 Summe 1742 123311200 1045 1021 747 670 497 464 364 312 194 164 162 266 218 156 139 111 111 100 

Noch: Vertheilung der Einkommensteuerpflichtigen I. Abtheilung nach Klassen. 

Gemeinden. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 48. 49. 50. -------- ---- ---
8 8 § 8 § 8 § § § § § § § § § § § 8 0 8 § § § § 8 
0 ..... "' "' 01: '" "' "' <X) "' g ... "' "' ... "' "' :;; <X) "' 0 :;1 "" "' "" "' "' "" "" "" "" "' "' "' "' o> "' "' "' "' "' ... ... ... 

Mainz 21 15 13 20 18 9 10 11 11 9 9 8 11 8 9 7 3 6 3 6 7 6 4 6 
Darmstadt-Bessung. 15 4 8 10 10 6 9 5 2 6 3 2 5 7 2 4 I 1 1 1 1 2 2 
Offenbach . 8 3 6 4 3 4 3 4 5 2 3 4 2 6 3 1 1 4 1 2 2 2 1 
Worms*) 9 3 4 2 6 2 5 4 2 3 r 1 1 1 2 . 1 2 
Giessen . . . 8 6 1 2 2 4 2 3 1 1 
Bingen 4 3 1 1 1 . I 1 
Kastel . . 1 2 3 1 I . 1 

Summe 66 36 33 41 39 25 28 24 22 24 17 18 20 22 15 14 5 13 6 10 10 9 7 10 

*) Mit Ausschluss von Hochheim, Neuhausen und Pfiff ligheim. 

24. 25. 26. - - -
8 0 § 8 
"' 00 "' .... .... .... 

22 20 22 
15 13 12 
6 7 10 
9 5 5 
3 8 6 
2 5 

6·:1 57 58 

51. 52. ti,o 
§ 88 8 

:;j; lO ...... _ 
5 3 70 

3 46 
1 1 51 

1 25 
1 13 

2 1 
5 

8 9 211 

t.:) 
t.:) 
t.:) 
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IV. Veränderungen an den EinkommensteuerkatlitaUen der Steuerkommissariats-
Bezirke (}es Grosslt. Hessen von 1870 bis 1900/1901. 

Steuer- Steue rk apitaL 

kommissariate 29jUhrigor Zugang bezw. 30jähriger 

und 1870. Z11gang von 1899/1900. 1900/!901. t-) von Zugang von 
1871 bis 1899/1900 1899 1900 auf 1871 bis 1900/1901 

Provinzen. 
einseht. 1900/1901. cinsch l. 

--- --
Jlt. I % Jlt. Jlt. I Ufo Jlt . I "lo 

I 
I 

I. Starkenburg. 
Beerfelden 155674 13n56 85,3 288290 -140-0,05 132616 85,2 
Darmstadt I. 1477371 401\)189 272,1 5496560 50HOOOO 493440 9,0 4512629 305,4 
Darmstadt I I. 255421 232799 91,1 575815 87595 17,9 320394 125,4 
Dieburg. 263734 215706 81,7 479440 495745 16305 3,4 232011 88,0 
Fürth 172414 151116 87,6 3:13530 335530 12000 3,7 163116 94,6 
Gross-Gerau 343671 579794 168,7 923465 1014615 911501 9,9 670944 195,2 
Happenbeim . 343783 349702 101,7 693485 734670 41185 5,9 390887 113,7 
Höchst 167623 84967 50,7 252590 269200 16610 6,6 101577 60,6 
Langen 171575 282130 164,5 453705 505780 52075 11,5 334205 194,8 
Michelstadt 208894 149991 71,8 358885 372370 13485 3,7 163476 78,2 
Offenbach 818863 3297437 405,4 4116300 4334975 218675 5,3 3516112 429,4 
Seligenstadt 224811 304909 135,6 529720 541745 1:1025 2,3 316934 141,0 
Zwingenberg 354240 554960 15616 909200 932195 22D95 577H55 163,1 

Summe 4958074 10355456 208,6 15313530 lli390930 1077400 7,0 li'4328561230,6 

II. 
Alsfeld 248503 202612 81,5 451115 46'H85 9370 2,0 211982 1 85,3 
Büdingen 243634 143121 58,7 386755 390110 3355 0,9 14647ü 60,1 
Butzbach 222514 122261 55,1 344775 348:105 34301 1,0 125691 56,5 
Friedberg 616372 936433 151,9 1552805 1681880 129075 8,3 1065508 172,9 
Giessen 483814 1519581 313,9 2003395 2145200 1418051 7,0 1661386 343,4 
Grünberg 178611 124824 69,9 303435 315585 12150 4,0 136974 76,7 
Hornberg 122091 38169 31,3 160260 166440 6180 3,8 44349 36,3 
Rungen 289235 122250 42,2 411485 423885 12400 3,0 134650 46.5 
Lauterbach 273043 136852 50,1 409895 4308-!5 209501 5,1 157802 57,8 
Nidda 213446 213224 9D,9 426670 415945 -10725 -2 5 202499 94,9 
Schotten 115671 76094 65,8 191765 197040 2;7 81369 70,3 

Summe 3006934 36354t1 121,2 6642355 6975620 333265 5,0 3968686 132,0 

111. Rheinhessen. 
Alzey 359880 194750 54,1 554635 578280 23645 4,3 218400 60,7 
Bingen 532217 604388 113,5 1136605 1193210 56605 5,0 660993 124,2 
Mainz I. 1620043 6046722 37il,2 7666765 8378130 711 3651 9,3 6758087 417,2 
Mainz II. 252771 379984 150,3 632755 6<J5800 130-!5 2,1 393029 155,5 
Ober-Ingelheim 289200 522710 180,7 811910 841635 297251 3,7 552435 191,0 
Oppenheim 346029 292481 84,5 638510 673180 34670 5,4 327151 94,5 
Osthofen 344272 40U38 116,9 746710 76!)730 190201 2,5 421458 122,4 
Wörrstadt 266640 179845 67,4 446485 499140 11,8 232500 87,2 
Worms 775243 2283052 294,5 3059195 3n6370 217175 ___:!_!! 2501127 322,6 

Summe 4786295 227,7 15093570 1685J.J75 1157905, 7,4 12065180
1
252,1 

Grossh. Hessen 12751303 24898152 195,2 37049455 25685701 6,8 274667221215,4 
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V. Ver änderungen an den Einkommensteuerkapitalien der 25 höchstbevölkerten 
Gemeinden des Grossherzogthums von 1870 bis 1900/1901. 

Steuerka pi ta L 

Gemeinden. 
29jähriger Zuga.ng bezw. 30jäbriger 

Zugang von 1870. 1871 bis 1899/1900 1899/1900. 1900/1901. Abgang (-) von Zugang von 
1899/1900 auf 1871 bis 1900/1901 

einseht. 1900/1901. einschl. 

.1t . I "!o .1t. Jt . I "Iu .1t. I % 

Mainz 15 11049 5225806 345,8 6736855 
Darmstadt-

7333065 596210 8,8 5822016 385,3 

Bessungen . 1426809 3969766 278,2 5396575 5869100 472525 8,7 4442291 311,4 
Offenbach 598689 2745626 458,6 3344315 3572945 228630 6,8 2974256 496,8 
Worms*) 454380 1988080 437,6 2442460 2595595 153135 6,3 21412 15 471,2 
Giessen 331414 1362556 411,1 1693970 1790410 96440 5,7 1458996 440,2 
Bingen 110171 379089 180,4 589260 627940 38680 6,6 417769 198,8 
Kastel 61457 503398 819,1 56-!855 tH3360 78505 13,9 581903 946,8 
Lampertheim 65700 89>031 "''' 155405 171000 155951 10,0 105300 160,3 
Bansheim 72428 199282 27 5,1 271710 272845 1135 0,4 200417 276,7 
Viernbeim 41220 57035 138,3 98255 106875 8620 8,8 65655 159,3 
Alzey 120514 113806 90,2 234320 247395 13075 5,6 126881 105,3 
Neu-Isenburg 40140 1372201341,8 177360 207100 29740 16,8 166960 415,9 
Friedberg 104906 271784 259,1 376690 406215 29525 7,8 301309 287,2 
Pfungstadt 62220 92895 149,3 155115 154725 -390 -0,2 92505 148,7 
Heppenheim a. d. B. 51960 76355 146,9 128315 131335 2,3 79375 152,8 
Weisenau 23563 194802 826,8 2183li5 248290 29925 13,7 224727 953,7 
Langen 3908ö :l70,7 144925 154550 6,6 115464 295,4 
Griesheim 27908 4()922 168,1 74830 94745 19915 26,6 66837 239,5 
Kostbeim 23974 122716 511,8 146690 153415 6725 4,6 129441 539,9 
Dieburg 42086 42799 101,6 8-!885 90910 6025 7,1 48824 116,0 
Gonsenheim 24326 85579 351,8 109905 113165 3260 3,0 88839 365,2 
Eberstadt (Pl'OV, 23769 85191 358,4 1089GO 127GOO 18640 17,1 103831 436,8 
Alsfeld 

Starkenb.) 
64217 122268 190,3 186485 195690 9205 4,9 131473 204,7 

Bürstadt 19920 36670 184,1 56590 58790 2200 3,9 38870 195,1 
Vilbel 42291 87120 88655 1535 1,8 46364 109,6 

Summe 5484197 
44829 1106,0 

181000181330,0 23584215 25..!55715 187 1500 7,9 19971518 364,21 

'*) Mit Ausschluss von Hochheim, Neuhausen und Pfiffligheim. 

A.nze ie;e. 
D urch die G. J onghaus'sche Hofbuchhandlung, Verlag, in Darmstadt 

ist zu beziehen: 

Beiträge zur Statistik des Grossherzogthums Hessen. 
Herausgegeben von der Gr. Centralstelle fiir rlie Landesstatistik. 

44. Band. 1. Heft. Darmstadt 1900. 4. Geheftet 1 20 
Inhalt: Statistik der Gebäude- und Mobiliar-Feuerversicherung sowie 

der Gebäude- und Mobiliar- Brände im Grossherzogthum Hessen in 
den Jahren 1891 bis 1896. 

44. Band. 2. Heft. Darmstadt 1900. 4. Geheftet 70 
In b alt: Uebersicht der Geschiifte der ordentlichen streitigen Gerichts-

barkeit bei den Gerichten etc. des Grossh. Hessen während des Ge-
schäftsjahrs 1899. 

-------------------------
Druck von }Jduard U.oether in Darmstadt 



Mitthailungen 
der 

Grassherzoglich Hessischen 

Centralstelle ftir· die Landesstatistik. 
Nr. 714. Oktober 1900. 

Inha l t: Einnahme an Zöllen und gemeinsehaftl. Verbrauchssteuern 
bei den Grossh. Hauptsteueritmtern 1899/ 1900 . - Einkommensteuerpflich-
tige unrl E inkommensteuerkapitalien im Grossh. Hessen 1899/1900 und 
1900/1901.- Ueberseeische Auswanderung 1899. - Geborene, Gestorbene 
u. Eheschliessungen im Grossh. Hessen in den einzelnen Monaten 1899. 
- meteorolog. Beobacht. Aug. 1900. - Preise der gewöhn!. 
Verbrauchsgegenst. Aug. 1900. - Sterblichkeitsverhältn. Sept. 1900. -
Anzeige. 

Nr. 4620. Einnalune an Zöllen un(l gemeinschaftlichen 
Ve1·brauchssteuern bei den Grossb. Hauptsteuerämtern 

während des 1899/ 1900.*) 

B ezeichnung Hauptsteueramtsbezirk 
Summe. 

der 
Darmst. l Offenb. l Giessenl Mainz. IWorms. l Bingen. 

Einnabme. 1) 

Jl. Jt. .At. Jt. I Jt. Jt. Jt. 

Eingangszoll 1780769 677001 1486777 4034615 2265202 880783 2)11125147 
Tabaksteuer . 288740 9392 97448 1058 22784 419 422 
Zuckersteuer 64283 665759 68127 853345 1 651 514 
Betriebssteuer von 

72.2901 
Zucker 72465 16967 6708 96 140 

Salzsteuer 525953 9053 196375 169759 128296 1 101 726 
Branntweinsteuer: 

Maisch bottich- und 
Materia Isteuer 4456 29616 125903 477 9426 849 170 727 

Verbrauchsabgabe 
nebst Zuschuss 157861 285828 674500 62426 36163 68969 1 285 747 

Brennsteuer 1017 1726 1 2 744 
Brausteuer 279503 109609 186734 407330 226754 22579 1 232 509 
Uebergangsabgabe von 

Bier 78620 30863 11588 7185 23924 6003 158 183 
Reichs- Spielkarten-

stempel 185000 185 000 
Andere Reichs-Stempel-

127 735 abgaben 56150 1034 13585 53380 2879 707 
Zusammen 3493800 1836139 2869471 5589575 2636639 1130970 17 556 594 

I 

*) Vergl. Mittheil. N r. 694, Sept. 1899, S. 209. 
1) Bruttoeinnahme, einschl. der Hegisterdefecte, jedoch abzüglich der Hestitutionen 

fiir gemeinschaft liebe Rechnung. - 2) E inscbl. 722 Jt. ausserordentliche Einnahme 
an ersetzten Schiffsbegleitungskosten. 
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Nr. 4621. Vergleichende Uebersicht der Eiukommensteuer· 
kommissariats-Bezirli:e n und P1·ovinzen des Grossh. 

Steuer-
kommissariate 

und 
Provinzen. 

I. Starkenburg. 
1 Beerfelden 
2 Darmstadt I. 
3 Darmstadt II. 
4 Dieburg 
5 Fürth 
6 Gross-Gerau 
7 Happenheim 
8 Höchst 
9 Langen 

10 Michelstadt 
11 Offenbach 
12 Seligenstadt 
13 Zwingenberg 

Zusarnmen 

II. Oberhessen. 
1 JUsfeld 
2 Büdingen 
3 Butzbach 
4 Friedberg 
5 Giessen . 
6 Grünberg 
7 Romberg 
8 Hungen 
9 Lauterbach 

10 Nidda 
11 Schotteu 

Zusammen 

111. Rheinhessen. 
1 Alzey 
2 Bingen 
3 Mainz I. 
4 Mainz II. 
5 Ober-Ingelheim 
6 Oppenh eim 
7 Ostbofen 
8 Wörrstadt 
9 Worms 

Zusammen 
Grossh. Hessen 

Zahl der Einkommensteuerpflichtigen 1) 

1899/1900 1900/1901 1900 /1901 mehr 
bez w. weniger 

I. I II. I I. I II. I I. I II. I Abtb . Abth. zus. Abth. Abth. zus. Abth. Abth. zus. 

175 2 671 2 846 179 2 801 2 980 4 1301 134 
3 634 16 527 20 161 3 775 17 932 21 707 141 1 405 1 546 

235 6 364 6 599 241 7 288 7 529 6 924 930 
286 5 511 5 797 300 5 594 5 894 14 831 97 
134 4169 4303 135 4320 4455 1 151 152 
461 8 611 9 072 480 9 133 9 613 19 522 541 
347 9 208 9 555 362 9 545 9 907 15 337 352 
114 3 151 3 265 118 3 305 3 423 4 154 158 
179 6 097 6 276 200 6 461 6 661 21 364 385 
190 2 845 3 035 201 2 900 3 101 11 55 66 

1 743 20 760 22 503 1 785 22 070 23 855 42 1 310 '1 352 
188 6 150 6 338 187 6 293 6 480 -1 143 142 
551 8075 8626 550 8277 8827 - 1 202 201 

8 237 100 139 108 376 8 513 105 919 114 432 5 780 6 056 

352 3 742 4 094 360 3 802 4 162 8 60 68 
230 3 774 4 004 230 3 849 4 079 75 75 
21 3 3107 3320 21 4 3221 3435 I 114 115 

1 179 10 705 11 884 1 224 10 927 12 151 45 222 267 
131 0 9 823 111 33 1 414 10 288 11 702 104 465 569 

143 4 239 4 382 153 4 394 4 547 10 155 165 
62 I 866 1 928 67 1 910 1 977 5 44 49 

246 3 588 3 834 254 3 664 3 918 8 76 84 
212 3 585 3 797 212 3 877 4 089 292 292 
199 4\l3 1 5130 205 504\:l 5254 6 118 124 

84 2741 2825 84 2809 2893 68 68 
4 230 52 101 5ö 3H1 44i7 53 790 58 207 ------w7lß89J876 

376 5 I 09 5 485 378 5 310 5 688 2 201 203 
879 8 007 8 880 9041 8 300 !) 204 25 293 318 

3 851 28 292 32 143 4136 29 781 33 917 285 1 489 1 774 
35\1 6 769 7 128 369 6 986 7 355 10 217 227 
426 7 210 7 636 460 7 340 7 800 34 130 164 
559 5029 5588 60ö 5130 5736 47 101 148 
519 5120 5 639 563 5 266 5 829 44 146 190 
307 4 882 5 189 385 4 846 5 231 78 -36 42 

1 377 14 652 16 029 1 519 15 216 16 735 142 564 706 
8 653 85 0701 93 723 9 320 88175 97 .J95 667 3 105 3 772 

21 120 22 250 IW884 '1'"i3o 10 57 4 ""iT774 
"') Vergl. Mittheil. Nr. 695, Sept. 1899, S. 232. 
1) Die I. Abtheilung der Einkommensteuerpflichtigen umfasst die Steuerpflichtigen mit 

E inkommen mindestens 500 .At. betrllgt, aber den Betrag von 2600 .At. nicht erreicht. 
2) Auf den Gesammtzugang von 2 568 570 .At. Einkommensteuerkapital enfiillt ein Mehr 
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pßicbtigen und Einkommensteuei·kapitalien in den Steuer· 
Hessen ' 'om Jahre 1899/ 1900 mit tlem Jab1·e 1900/1901.*) 

Betrag der Einkommensteuer-Kapitalien 1) 

1899/1900 1900/ 1901 1900/1901 mehr bezw. 
weniger 

I. 
I 

I I. 
I 

I. 
I 

I I. I I. 
I 

I I. I Abth. Abth . zus . Abth. Abth. zus . Abth. Abth . zus. 

.At. I .At. .At. .At . .;16 . .At . 
118475 169 955 288 430 111 580 176 710 288 290 -6 895 6 755 -140 

4 135 25& 1 361 3051 5 496 560 4 520 1i35 I 4o9 815 5 990 000 384 930 108 510 493 440 
123 770 364 450 488 220 13G 4ö0 439 385 575 815 12 660 74 935 87 595 
168 580 310 860 479 440 175 505 320 240 495 745 6 925 9 380 16 305 

97 080 226 450 3:13 530 99 3GO 236 170 335 530 2 280 9 720 12 000 
385 360 538 105 9n 465 417 730 596 885 1 014 615 32 370 58 780 91150 
205 790 487 695 693 485 222 720 511 950 734 670 16 930 24 255 41185 

71 745 180 8.J5 252 590 7\) 575 189 625 26\l 200 7 830 8 780 16 610 
100 535 353 170 453 705 111 495 394 285 505 780 10 960 41 115 52 075 
171 515 187 370 358 885 182 625 189 745 372 370 11 110 2 375 13 485 

2 767 1 349 040 4116300 2 880 130 1 454 845 4 334 975 112 870 105 805 218 675 
188 850 340 870 529 720 188 745 353 000 541 745 -105 12 130 12 025 
424 850 484 350 909 200 435 720 496 475 932 195 10 870 12 125 22 995 --

8 959 065 6 354 465 15 313 530 9 56 I 800 6 829 130 16 390 930 602 735 474 665 1 077 400 

195 640 255 475 41\1 115 199 825 260 660 460 485 4185 5 185 9 370 
159 970 226 785 380 755 159 710 230 400 390 110 -260 3 615 3 355 
131 310 213 465 34·1 775 127 885 220 320 318 205 -3 '125 6 855 3 430 
864 710 688 095 1 552 805 959 575 722 305 1 681 880 94 865 34 210 129 075 

l 348 375 655 020 2 003 395 1 440 425 704 775 2 145 200 92 050 49 755 141 805 
78 070 225 365 303 435 83 770 231 815 315 585 5 700 6 450 12 150 
26 960 133 300 160 260 30 560 135 880 166 440 3 600 2 580 6 180 

190 300 2;/1 185 411 485 198 5·15 225 340 423 885 8 245 4 155 12 400 
161 345 248 550 409 895 165 865 264 980 430 845 4 520 16 430 20 950 
140 070 286 600 426 670 122 775 293 170 415 945 - 17 295 6 570 -10 725 
4 1 915 149 850 191 765 43 080 153 960 197 040 1165 4 110 5 275 

---
3 338 665 3 303 6\JO 6 642 355 3 532 015 3 443 605 6 975 620 193 350 139 915 333 265 

206 255 348 380 554 635 2 10 735 367 545 578 280 4 480 19 165 23 645 
577 240 559 365 1 136 605 614 480 578 730 1193210 37 240 19 365 56 605 

5 405 620 2 261 145 7 6ßG 765 5 988 015 2 390 115 8378 130 582 395 128 970 711 365 
19ö 885 435 870 Gil2 755 189 640 456 160 645 800 - 7 245 20 290 13 045 
325 540 48ti 370 811 \)10 342 225 499 410 841 635 16 685 13 040 29 725 
321 440 317 OiO 638 510 346 450 326 730 673 180 25 010 9660 34 670 
377 560 369 150 746 710 393 015 372 715 765 730 15 455 3 565 19 020 
130 655 315 830 44U 485 182 395 31ö 745 499 140 51 740 915 52 655 

2 049 285 1 009 910 3 059 !95 2 181070 1 095 300 3 276 370 131 785 85 390 217 175 
9 590 480 6 103 OlJO 15 693 570 10 448 0251 6 403 45016851 475 857 545 300 360 1 157 905 

21 888 210 15 76 1 245,37 649 23 541840 16 676185 40 218 0:15 1653 6301 914 940 2)2 568 570 

einem jiihrlichen Einkommen von mindestens 2600 .At., die IL Abth eilung diejenigen, deren 

an Einkommensteuer von 2 568 570 X 1ß Pf. = 410 971 .;1{,. 
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Nr. 4622. Die iibei·seeisclte Auswanderung aus dem 
Grossherzogthum Hessen und ans dem Deutschen 

Reich im Jah1· 1 8 99.*) 
Ueber die Auswanderung aus dem Deutschen Reich nach über-

seeischen Ländern im Jahre 1899 liegen im 1. Vierte\j ahrsheft zur 
Statistik des Deutschen Re ichs, J ahrgang 1900, S. I. 159 fg., die Er-
hebungsergebnisse vor. Aus diesen und aus frither mitgetheilten, 
sowie weiter erhobenen Nachweisungen sind die nachstehenden 
Uebersichten zusammengestell t worden. 

Die überseeischen Auswanderer aus dem Deutschen Reich und aus 
dem Grossherzogthum Hessen in den 20 Jahren 1880- 1899. 

Auswanderer über Hremeu, Hnmburg, 
andere deutsche Häfen (meist Stettin), 
Antwerpen, Rotterdam und Am ter-

Jahr. dam ''*) ans dem 
Deutsch. I Grossh. l Deutscl1. 1 Grossh. 

Reich Hessen Reich Hessen 
in absoluten Zahlen. auf 100 000 Einw. 

1880 10ß 190 3 032 235 324 
1881 210 547 4 173 464 441 
1882 193 869 3 430 425 358 
1883 166 119 3 589 362 371 
1884 143 586 3 175 311 325 
1885 103 642 2 503 224 259 
1886 76 687 1 725 163 180 
1887 99 712 2 33'1 210 241 
1888 98 515 2 220 205 228 
1889 90 259 2 Oll 186 205 
1890 91 925 2 122 188 215 
1 91 115 392 1 992 232 200 
1892 112 208 1 71 6 223 170 
1893 84 458 I 422 166 140 
1894 39 178 51[) 7G 50 
1895 35 557 G93 68 (\7 
1896 32 114 558 61 53 
1897 n 220 468 43 44 
1898 20 837 316 38 29 
1899 23 485 1 328 43 30 

1880-1899 I 867 500 1 38 322 

Die vorstehenden Angaben erstrecken sich nicht auf die Aus-
wanderung über französische und englische Häfen. Von dieser ab-
gesehen, hat die überseeische Auswanderung, welche in den letzten 
Jahren ganz beträchtlich zurückgegangen war, im Jahr 1899 wieder 
zugenommen, gegenüber dem V01jahr im Deutschen Reich um 12,7, 
im Grossherzogthum um ö,s Prozent. Am geringsten war die Aus-
wanderung in dem in Betrachtung gezogenen Zeitraum im Jahr 1898, 
den höchsten Stand erreichte sie im Jahr 1881. 

Die in den Jahren 1880 bis 18\!9 iiber deutsche Häfen und Ant-
werpen, 1887 bis 1899 auch liber Rotterdam und Amsterdam , 1899 
aucli über Havre, beförderten Auswanderer aus dem Grossherzog-
thum Hessen sind in der folgenden Tabelle in Hinsicht der Liinder, 
nach welchen die Auswanderung gerichtet war, unterschieden: 

·•) Vergl. Mittheil. Nr. 684, Mürz 1899, S. 56 fg. 
**) 1880 bis 1886 mit Ausschluss von Rotterdam und Amsterdam. 
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Die überseeische Auswanderung aus dem Grossherzogthum Hessen 
in den 20 Jahren 1880- 1899. 

I 
1882 2081 1349 3430 1750 931 749 3384 ·1 

9 1

1· ·1
1 

I 
. 1 . 1 1 2 . 
. 61.7411 17 

11 1883 2081 150R 3589 2030 786 773 35061 1 
1884 1819 1356 3175 1993 618 564 3144 . 20 3 . 3 5 . 1 57 3 1 31 7 
1885 1362 1141 2503 1575 442 1 4 5 2489 1 1 
1886 965 760 1725 1123 230 372 I 699 1 
1887 1315 983 1)2334 1401 207 559 2300 I 
1888 1238 982 2220 1435 259 434 2174 6 2 
1889 1086 925 2011 1328 178 360 1956 

. 1 10 ; .
4

1 i 1 
1 9 9 I 1 12 
. 11 19 3 4 1 
2 I 0 22 3 5 1 1 11 

1890 1136 986 2122 1271 263 453 2071 3 I 
1891 1120 872 1992 1170 265 438 1944 5 2 
1892 I 003 699 2)1716 I 000 250 1 351 I G65 14 
1893 835 563 3)1422 736 320 12 278 1351 33 
1894 271 225 4)515 114 188 142 478 9 

1 
2 
2 

25 13 4 2 2 I 
16 11 1 4 1 

2 10 17 5 2 
1 15 7 5 7 
1 5 9 1 2 7 

8 
1 
2 
1 

1895 351 323 4)693 188 183 2ii4 6321 7 
1896 280 278 558 145 161 210 522 1 5 117 . 1 21 

12 181 . 4 8 1109 

1897 256 212 468 172 115 158 426 6 1 
1898 178 138 316 108 83 104 288 1 
1899 193 140 333 87 126 109 310 1 

16 51 . 1 11 1 1 
4 51 . 7 1103 1 

12 3, . 
zus. 22042 16173 38327 21064 8227 14 7938 92 14 7 125916212 48 95 8 82 

Wie in den vorhergehenden Jahren, hat biernach auch im Jahr 
1899 nur ein verhältnissmiissig k leiner Theil der Auswanderer ein 
anderes Land als die Vereinigten Staaten von Nord-Amerika als 

gewählt, nämlich 6,9% aller Auswanderer, gegen 
8,9 o Im ' orJahr. 

Dem Geschlechte nach waren 

im Jahr 
1880 
1881 
1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
188!.1 

von 100 Auswanderern 
aus dem Grossherzogth. 

.---"--.. 
männlich. weibl icl1. 

65 35' 
60 40 
61 39 
58 42 
57 41! 
54 46 
56 44 
57 43 
56 44 
54 46 

im Jahr 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 7) 

1897 
1898 
1899 

1880-1899 

von 100 Auswanderern 
aus dem Grossherzogth. 

.---"--.. 
männlich. weiblich. 

54 46 
56 44 
59 41 
60 40 
55 45 
52 48 
50 50 
55 45 
56 44 
58 42 
57 43- -

1) Einschl. 36 ohne Angabe des Geschlechts. - 2) Dgl. 14. - ") Dgl. 
24. - 4) Dgl. 19. - 6) Ausserdem 1887 94, 1888 56, 1889 90, 
1890 100, 1891 111, 1892 86, 1893 74 , 1894 67, 1895 61, 1896 41, 
1897 und 1898 je 20, 1899 6 über Hotterdam; 1887 73, 1888 36, 
1889 55, 1890 35, 1891 8, 1892 28, 1893 2, 1894 4, 1895 7, 1896 1, 
1897 3, 1898 1 über Amsterdam; 1899 5 über Havre. - 6) Ausser-
dem 1899 4 nach Grossbritannien. - 7) Pro mille 502 mlinnl. unrl 
498 weibl. · 



230 

Im Jahr 1899 sind somit wie in jedem der vorhergehenden Jahre 
aus dem Grossherzogthum mehr Personen miinnlichen als weiblichen 
Geschlechts ausgewandert. Der Unterschied zwischen der Zahl der 
miinnlichen und weiblichen Answanrlerer war am grössten im Jahr 
1880, mit 64,5% männlichen und 35,5% weiblichen, am k leinsten im 
Jahr 1896 mit 50,2 % männlichen unu 49,s% weiblichen Auswanderern. 

Da die Herkunftsstaaten nur von den über deutsche Häfen und 
Antwerpen, von 1887 :m auch über Rotterdam und Amsterdam, 
1899 auch über HaVl·e, beförderten Personen bekannt sind, und unter-
stellt werden darf, dass unter den über andere Häfen Ausgewanderten 
auch solche aus dem Grossh. Ressen sich befunden haben, so er-
scheinen die in den vorstehenden Zusammenstellungen angegebenen 
Zahlen der Auswanderer aus dem Grossherzogthum nach überseeischen 
Ländern nicht ganz vollständig·, wenn auch die fehlenden Zahlen 
nicht erheblich ins Gewicht fallen werden. 

Die Auswanderung mit Entlassungsurkunden und Reisepässen aus dem 
Grossherzogthum Hessen nach überseeischen aussereuropäischen 

Ländern in den Jahren 1898 und 1899. 

Anzahl Auf 10 000 Einw. 
der kamen 

Kreise. Auswanderer. Auswanderer. 

1898. I 1899. 1898. I 1899. 

Darmstadt 65 67 6,2 6,2 
Bensheim 13 2,3 2,4 
Dieburg 3 8 0,5 1,4 
Erbach 6 10 1,3 2,1 
Gross-Gm·au 6 4 1,3 0,9 
Heppenhe im 7 17 1,5 3,7 
Offenbach 4 6 0,4 0,6 

Starkenburg 103 125 2,3 2,7 

Giessen 11 3 I ,4 0,4 
Alsfeld 8 4 2,2 I ,1 
Büdingen 2.t i\ 6,2 1,3 
Friedberg 8 6 1,2 0,9 
Lauterbach 6 3 2,1 1,1 
Schotten 10 8 3,8 3,0 

Oberhessen 67 29 2,4 1,1 

Mainz 27 30 2,1 2,3 
Alzey 8 4 2,0 I,o 
Bingen 6 9 1,5 2,3 
Oppenheim 11 15 2,4 3,3 
Worms 22 22 2,8 2,8 

Rheinhessen 74 so 2,2 2,4 

Grossherzogthum 244 23-1 2,3 
I 

2,2 
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Die vorstehenden Zusammenstellungen ergeben, dass auf je 100 
überseeische Auswanderer aus dem Grossh. Ilessen im Jahr 1899 70 
(1898 77) mit Entlassungsurkunden bezw. Reisepässen versehene Aus-
wanderer und auf je 1000 Einwohner des Grossherzogthums 0,22 
(1898 0,23) Auswanderer mit Entlassungsmkunden bezw. Reisepässen 
kamen. In Vergleichung zur Einwohnerzahl wanderten im Jahr 1899 
die meisten Personen mit Entlassungsurkunden bezw. Reisepässen 
in der Starkenburg, nämlich 0,27 (1898 0,23), die wenigsten 
in Oberhessen 0,11 (1898 0,24) auf je 1000 Einwohner aus; auf Rhein-
!Jessen kamen 0,24 (Hl98 0,22) p. m. Von den einzelnen Kreisen hatten 
1899 verhältnissmässig die stilrkste Auswanderung: Darmstadt 0,62, 
Heppenheim 0,37, Oppenheim 0,33, Schotten 0,30, die schwächste 
Giessen O,o4, Offenbach O,os, Gross-Geran und Friedberg O,o9 auf je 
1000 Einwohner. 

In Bezug auf die Auswanderung aus dem Deutschen Reich er-
g ibt sich aus Nachweisungen noch das Nachstehende. 

Ueber deutsche Hiifen wurden in den 20 Jalll'en 1880-· 99 1582284 
deutsche Auswanderer befördert. Ueber belgisehe Hilfen wanderten 
im gleichen Zeitraum 254830 Deutsche aus. Die Zahl der über fran-
zösische Hilfen, insoweit ermittelt, ausgewanderten Deutschen betrug 
1880- 1899 92214, wozu jedoch bemerkt wird, dass für 1899 die 
Nachweise bezüglich dieser bis jetzt nur unvollstiindig vorliegen 
Ueber holländische Hilfen wurden in den Jahren 1885-99 37170 
deutsche Auswanderer befördert. Aus früheren Jahren sind die 
Zahlen der iiber diese lliifen Ausgewanderten nicht bekannt. Für 
englische Hilfen erfolgte erstmalig 1899 eine Anseilreibung mit 5 Per-
sonen über den Hafen Liverpool. 

Im Jahr 1899 setzte sich die Zahl der deutschen Auswanderer 
in Bezug auf die Einschifl'ungshilfen, von den über französische Häfen 
mit Ausnahme von I-lavre und Cherbourg gegangenen abgesehen, wie 
folgt zusammen : 

Es gingen über Hamburg 
Bremen . 
Antwerpen 
Rotterdam 
Amsterdam 
Havre 
Cherbourg 
Liverpool 

10 660 Personen, 
912() 
2870 

825 
4 

244 
6 

--------------------
23 740 Personen. 

Von der Auswanderung über französische Häfen ausser Havre 
und Cberbourg abgesehen, dürften die vorstehenden Angaben hin-
sichtlich der überseeischen Auswanderung Deutscher nahezu voll-
ständig sein. 
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Die Zahl der über deutsche Häfen im Jahr 1tl99 beförderten 
ausländischen Auswanderer überstieg w ieder, wie in den V 01jahren, 
betrilchtlich diejenige der deutschen Auswanderer; es g ingen nämlich 
in den 10 Jahren 1890-99 über deutsche Häfen: 

Auswanderer 
im .Jahr deutsche. fremde. zus:unmen. 
1890 74820 168471 243 2(11 
1891 93 145 196080 289225 
1892 90183 151412 241595 
1893 7100H 98288 169 296 
1894 03566 52 760 86326 
1895 29226 95074 124300 
1896 25771 95 !:l03 121574 
1897 18 801 61419 83220 
1898 17173 83tl05 100 978 
1899 19786 130 646 150432 

Auf 100 deutsche Auswanderer kamen demnach fremde: im Jahr 
1890 225, 1891 211, 1892 16!:l, 1893 138, 1894 157, 1895 325, 1896 372, 
1897 343, 1898 488, 1!:l99 660. 

Unter den Auswanderern aus dem D eutschen Reich über Harn-
burg, Bremen, Antwerpen, Rotterdam, Amsterdam, Havre, Cherbonrg 
und Liverpool waren im Jahr 1899: 

im Alter von Männlich. Weiblich. I Zusammen. 

unter 1 Jahr 259 287 546 
I bis unter 6 Jahren 737 642 1 379 
6 » » 10 » 486 486 972 

10 » » 14 » 364 362 726 
14 » » 17 » 1 111 812 1 923 
17 » » 21 > 1 269 1 779 3 048 
21 » » 25 » 2 524 1 725 4 249 
25 » » 30 » 2 351 140-! 3 765 
30 » » 50 » 3 087 1 897 4 984 

I 50 und mehr Jahren 711 821 1 532 
Zusammen 12 899 10 215 23 114*) 

Von den Auswanderern aus dem Deutschen Reich reisten im 
Jahr 1899: 

Familien 

Anzahl. I mit Personen 
männl. l über männ!. l weih!. weih!. 

I 
' 

Harnburg I 249 1 698 2 230 4563 2 169 
Bremen 935 1 359 I 713 3 468 2 586 
Antwerpen 417 619 I 771 919 561 
Amsterdam 4 
Rotterdam *) 26 35 

I 

44 92 28 
Havre 25 38 57 95 54 
Cherbourg 5 1 
Liverpool 4 1 

Zusammen 2 652 9150 5400 ' 
*) Ausserdem 626 Personen, von denen eine Angabe über Geschlecht, 

Alter und Familienzugehörigkeit nicht vorlag. 
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Nr. 4623. Gebo•·ene, Gestoi"beue und Eheschliessungen, nach 
Monaten, im GI"osshel'zogthum Hessen im Jahl' 1899.*) 

I. Provinz Starkenburg. 

Zahl der Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschliessungen im 

Gegenstand. ... ... ,.0 

"' '" ,..; - ,.0 ,..; ,.0 ,.0 
...., 

'" E "' " "' ,.0 E E "' g ... N " "' .8 "' "' "' ,;; ·c ·; bD > N N 

"" '; " 6 0 "' "' '" -< - :::l -< "' 0 " ...., 
""' ..." ..." rn z bD 

männl. 761 719 803 695 751 732 733 765 791 742, 722 763 8977 Zahl { weibl. 746 685 720 678 720 620 723 709 707 708 651 694 8361 der Geborenen iiberh. 1507 1523 1373 1352 1456 1498 ----11457 17338 1404 1471 1474 1-!50 1373 
darunter: 

LebendgeboreneJ 
Inii.nnl. 665 638 715 615 67 1 669 660 697 722 670 629 671 8022 
weibl. 679 612 661 613 626 555 655 638 G49 639 592 625 7544 eheliche Kinder \ überh. 1344 1250 1376 1228 1297 12:!4 1315 1335 1371 1309 1221 1296 15566 

Lehendgehot·eneJ 
mUnnl. 62 62 60 61 58 41 43 41 48 4-t 60 67 647 
weih!. 44 53 43 52 65 42 41 45 44 54 42 46 571 unehel. Kinder \ üherh . 106 115 103 113 123 83 84 86 92 w 1021 113 1218 

männl. 727 700 775 676 729 710 703 738 770 714 689 738 8669 Lehendgehorene{ weibl. 723 665 704 6G5 691 597 696 683 693 ()931 6341 671 8115 überhaupt üborh. 1450 1365 1479 1341 1420 !307 1399 1421 1463 1407 132311409 16784 

J 
mäunl. 33 18 24 16 20 22 27 24 21 26 29 24 284 Tocltgeborene weih!. 23 19 15 13 27 22 24 25 13 13 16 21 231 eheliche Kinder \ üherh. - - ----29 ---- -------;;g 34 ----s9 45 45 56 37 39 47 44 

'fodtgeborene J männl. 1 I 4 3 2 3 3 2 4 1 24 
weih!. 1 I 2 I 3 I 1 2 I 2 15 unehel. Kinder \ üherh. ---- - - -- --

3 1 2 5 3 4 1 6 4 I 4 5 

{ männl. 34 19 28 )\) 22 22 30 27 21 28 33 25 308 'fodtgehorene weih!. 23 20 16 13 29 23 27 26 14 15 17 23 246 üherhnupt überh. ---------- - - fJ7 --35 43 5o 48 554 57 39 44 32 51 45 53 

Zahl { mlinnl. 383 376 496 396 389 399 450 485 425 374 332 418 4923 
der Gestorbenen weihl. 347 397 467 426 384 376 367 442 320 315 306 418 4565 

(einsc.>hl. der .. ---------- 775 - - 927 7·15 689 638 836 9488 Todtgeborcncn) uberh. 730 773 963 822 773 8 17 

Zahl d. Eheschliessungen 296 331 222 566 421 297 337 299 342 40 1 453 590 4555 

*) Vet·gl. Mittheil. Nr . 692, Juli 1899, S. 178. 



Gegenstand. 

Zahl J männl. 
weibl. 

der Geborenen \ überh. 

darunter: 

LehendgeboreneJ 
eheliche Kinder \ 

mlinnl. 
weih I. 
überh. 

{ 
Lebendgeborene weibl. 
unehel. Kinder überh. 

{ 

männl. 
Lebendgeborene weibl. 

überlumpt überh . 

j nüinnl. 
Todtgeborene weibl. 

eheliche Kinder \ überh . 

{ 
männl. 

Todtgeborene weih!. 
unehel. Kinder überh . 

{ 
männl. 

Todtgeborene weibl. 
überhaupt überh 

Zahl J männl. 
der \ weibl. 

Todtgeborcnen) überh. 

Zahl d. Eheschliessungen 
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n. ProYinz Oberhessen. 

Zahl d er Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschliessungen im 

I 
;.. 

:;; ;.. ;.. "" "' "' " ;.. ..; ..0 ;.. ..Q ..Q 
.., 

« 2 " a <ll ..Q a " "' ,; ::> " "' "' ::> ;.. "' ;.. ;.. '2 bO .... ,_ ,., ,., 
@ ..Q 

"" -; ::> "" -"' 0 "' § "' ::> "' .., 
""" I < .., .., < w 0 z 0 bO 

377 352 3(1 1 369 374 353 373 358 342 3291 369 388 4345 
350 314 357 334 306 308 345 339 33-l 320 310 3-19 3966 
727 666 7 I 8 70il 680 6ßT 718 697 676 649 679 737 831 I 

326 320 310 325 3 19 315 326 319 3001 284 316 335 3795 
307 278 318 294 275 277 305 305 300 281 273 301 3514 
633 598 628 619 594 592 63 1 624 600 565 589 636 7309 

33 24 35 32 37 32 34 31 34 30 37 39 398 
31 28 30 28 22 28 29 23 23 31 26 38 337 
6-1 60 59 60 63 54 --s7 61 -ssf--.n 735 

359 344 345 357 356 347 360 350 33-1 314 353 374 4193 
338 306 348 322 297 305 334 328 323 312 299 339 3851 
697 650 693 679 653 652 694 678 657 626 652 713 80-14 

14 8 15 12 15 5 12 8 8 1511 15 14 141 
8 8 8 11 6 2 10 9 9 7 9 9 96 ,:16':'" ,:"",. ,r ,:: 
4 1 1 3 1 1 2 2 1 2 1 19 
8 2 1 G 2 2 --1--3·--1 30 

18 8 16 12 18 6 13 8 8 15 16 14 152 
12 8 9 12 9 3 11 1 I 11 8 11 10 115 
30 16 25 24 27 19 19 23 27 24 267 

229 197 245 249 257 193 167 194 213 197 183 211 2535 
210 25 1 264 245 178 158 188 221 179 177 173 233 2477 
439 448 509 494 435 351 1 355 415 392 374 356 444 5012 

205 191 138 308 221 161 142 109 11 3 174 254 328 2344 



Gegenstand. 

j mlinnl. 
Zahl weibl. 

der Geborenen \ überh. 

darunter: 
münnl. 

Lebendgeborene{ wcibl. 
eheliche Kinder überh . 

L ebendgcboreneJ 
männl. 
weibl. 

unehel. Kinder \ überh. 

J Lebendgeborene weibl. 
überhaupt \ überh . 
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111. Proyiuz Rheiuhessen. 

Za hl der Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschlie5sungen im 

---- ;.; 
I ;.; ..c 

"' " '- ..c ;.; ..c ..c ..." 
<> <n E "' E E "' "' 2l 

..c 
"' ä5 

"' ..5 0 "' ·:: ·2 to > "' " "' "' "'"' "' "' "' ::;! "'"' "' 0 " "' 0 "' " ..." ;... ;:;:; 
""" 

;;;; ..." ..., < :n 0 z bil 

498 465 560 526 522 491 480 462 533 477 428 468 5910 
46-l 464 522 506 478 466 469 474 436 447 416 462 5604 

---- - - ---- --
962 929 108211032 1000 957 949 936 969 924 844 930 11514 

436 411 485 454 458 . 432 420 461 432 380 411 5225 
407 415 449 442 419 416 417 425 385 397 379 41 3 4964 --843 826 934 896 877 861 849 845 846 829 759 824 10189 

31 56 49 4ß 3 1 30 23 51 301 30 35 451 
42 34 5:< 39 37 34 38 34 38 361 27 33 444 
84 65 108 88 - 80 65 68 57 - 89 66fi71Gs 895 

478 442 5H 503 50 I 476 462 443 512 462 410 5676 
449 449 50 1 481 456 450 455 459 423 433 406 446 5408 
927 891 1042 984 957 926 9 17 93[) 895

1 

816 892 11084 

J 
männl. 18 20 16 19 19 14 18 18 18 13 15 19 207 

Todtgeborene weibl. 15 14 19 1Q 21 16 12 13 13 11 9 16 178 
eheliche Kinder \ überh. --s3 ----s4 ----s5 38 --:jQ 3o 3o 3I 35 385 

J männl. 
T odtgeborene weibl. 

unehel. Kinder \ überh. 

2 3 
1 

3 
2 

4 2 I l 3 2 3 3 27 
6 l 2 2 3 1 18 

--2 4 --5 - l 0 ---g I - -2 3 --3 --5--4 ---g - 45 

To,dtgeborene weibl. 15 15 21 25 22 16 14 15 13 14 10 16 196 
{ 

männl. 20 23 19 23 21 15 18 19 21 15 18 22 234 

uberbaupt überh . 35 3s ----;w ---;w 3I ----a"2 34 ----s4 --w----w1lii 430 

Zahl J männl. 
weibl. 

Todtgeborenen) überh. 

Zahl d. Eheschliessungen 

273 298 314 281 282 316 345 293 246 245 286 3525 
232 275 3 10 305 244 272 281 311 268 228 219 267 3212 
505 573 656 619 554 597 656 56 1 4741 464 553 6737 

194 241 167 368 291 208 283 152 229 322 3 14 343 3 11 2 

I I 



. 
Gegenstand. 

j männl. 
Zahl weibl. 

der Geborenen \ überh. 

darunter: 
männl. 

Lebendgeborene{ weibl. 
eheliche Kinder überh . 

LebendgeboreneJ 
nüinnl. 
weih!. 

unebel. Kinder \ überh. 

Lebendgeboren e J 
nüinnl. 
weibl. 

überhaupt \ überh. 

mänul. 
T odtgeborene { weih!. 

eheliche Kinder überh. 

J mlinnl. 
Todtgeborene weibl. 

unebel. Kinder t überb. 

1 V. Grosslterzogthum Hessen. 

Zahl der Geborenen, der Gestorbenen und der 
Eheschliessungen im 

1636

1

15361724159016471576158615851666154815191161919232 
1560 1463 1599 1518 1504 1394 1537 1522 1377 150.) 17931 
3196 2999 3323 3108 3 151 2970 3123 3107 3143 302328963124 37163 

14271369 1510,13941 448 1429141 8 1436148313861325141717042 
1393 13051428 1349 1320 1248 1377 136813341317 1244,1339 16022 
2820 2674 2768 2677 2795 2804 2817 2703;2569,2756 33064 

137 117 138 104 107 95 133 104 127 141 1496 
117 115 104 108 102 105 117 1352 
254 232 2761 261 262 208 215 197 238 225 222 258 2848 

1564 1486 1661 1536 1586 1533 1525 1531 1616 1490 1452 1558 18538 
1510 1420 1553 ,1468 1444 1352 1485 1470 14391438 13391456 17374 
3074 2906 321413004 3030 2885 3010 30013055 292827913014 35912 

65 46 551 47 5-! 41 57 50 47 54 59 57 632 
46 41 42 43 54 40 46 47 35 31 34 46 505 -- - - - - -------::-:: -

111 87 97 90 108 81 103 97 82 85 93 103 1137 

7 4 8 7 7 2 4 4 3 4 8 4 62 
4 2 4 7 6 2 6 5 3 6 4 3 52 

11 4W - -9 6 10112 1 114 

T?.dtgeborene weih I.. 50 43 46 50 60 4 2 52 52 38 37 38 49 557 { 
männl 72 50 63 54 61 43 61 54 50 58 67 61 694 

uberhaupt überh. 122 93 109 104 105 llO 1251 

Zahl J mli.nnl. 
der \ weih!. 

Todtgcborenen) iiberh. 

Zahl d. Eheschliessungen 

885 8711087 959 927 874 9331024 931 817 760 91510983 
789 923 1041 976 806 806 836 974 767 720 698 918 10254 

16741794 212819351733168017691998 1698 1537 14581833 21237 

695 763 527 1242 933 666 762 560 684 897 10211261 10011 



Nr. 4624. VeJ•gleicheode Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat August 1900 
zu Darmstadt, Bensheim, Felsberg, Michelstadt, Mainz, Monsheim ; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Niederschläge etc. 
Minimum. I Maximum. I Regen (r), Sohnee (•). Nebel (11). 

""D. l B. l F. l olch. I Aiz.ll\lsh. l H. I C. D. B. R C. D I B 1r I 
. . . . : I . 

Thermometrograph (°C.) ltflttc l d e r ltlln. n. 
Darmstadt 18,t 2 o C. 
Bansheim 15,35 " 
Felsborg 13,53 " 

16,•• • 
l\lainz 17,99 " 

13,s 
18,4 
15 0 
13:7 
9,9 
9 ,8 

7 15,5 
8 14,5 
9 13,4 

10 14,• 
!1 10,9 
12 9,9 
13 13,2 
14 16,t 
1[) 10,5 
16 
17 15,6 
18 l 6,s w 17,2 
20 17,3 
21 14,7 
22 15, t 
23 15,G 
24 15,3 
25 14,9 
:.!6 12,7 
27 12,5 
28 12,6 
2l) ll,t 
30 10,1 

ll,o 

10,6 
14, 4 
12,6 
12,0 
6 ,0 
6,8 

12,2 
12,2 
9,8 

ll,6 
7,8 
66 9:2 

10,2 
9,o 

JO,s 
J3,o 
13,2 
13,o 
14,o 
11,4 
12,6 
12,s 
11,4 
12,o 
8,6 

11,2 
8,2 
8,4 
li16 
6,s 

10,6 
13,t 

8, 7 

6,3 

11 ,2 

ll,2 

13, 1 
13,7 
14,4 

11,2 
12,s 
11 ,9 
11,2 

10,6 

10,6 

7,5 
11 ,2 
IO,o 
12,5 

7,5 
5,o 
8,7 

13,7 
10,o 
12,1 
10,6 
5,o 
8,1 

11 ,2 
8,4 

JO,o 
12,7 
11 ,5 
] 1 

13,4 
12,7 
12,1 
Jl ,s 
14 ,6 
15,o 
8,7 

12,7 
11,2 

7,1 
4 ,4 
6,9 

12,o 
15,6 
12,9 
13,3 
l1,o 
9 ,( 

11 ,7 
14,2 
12,1 
14,2 
11 ,6 
9,9 

!S, t 
1:3, 4 
ll ,s 
13,7 
17, t 
15,s 
16,6 
16,s 
14,5 
14,4 
15,7 
15,7 
15, t 
12,s 
13,2 
12,8 
13,a 
ll ,6 
10,7 

9, , 
10,0 
10,6 
11 ,3 

7,• 
6 ,2 

12,5 
10,o 
10,6 
10,o 

8,7 
7,5 

13,s 
10,o 
12,5 
1318 
1318 
14,4 
11,9 
12,s 
12,5 
12,6 
12,s 
lO,o 
10,6 
10,o 
10,6 
l O,o 

7,5 
7,5 

9,5 
14,o 
1J ,o 
11 ,2 
ll,o 

9,6 
13,o 
n ,s 
9,• 

11,9 
ll ,o 
!2 ,9 
12,s 
13,6 
10,2 
13,2 
16,2 
1518 
141o 
14,5 
16,o 
14,o 
11,1 
1515 
14,o 
ll ,o 
12,o 
12,5 

8,8 
7,3 
8, o 

11,8 
14,s 
12 ,1 
12,o 
10,8 

9,3 
13,5 
11,6 
10,1 
12,s 
10,6 
10,7 
12,5 
14,6 
10,6 
12,6 
15, 2 
15,o 
15,6 
16,0 
I G,o 
15,o 
13,6 
IG,t 
14, 2 
12,o 
ll,t 
11 ,s 
S,o 
8,1 
8,6 

2G,a 
n,o 
2!1,4 
21 ,4 
19,8 
21,3 
20,9 
19,3 
21,5 
19,1 
17, 3 
18,6 
21,6 
22,9 
22,o 
26,8 
26,9 
28,o 

28,1 
2G,s 
23,6 
24-,3 
24 ,6 
23,4 
20,3 
21, t 
17,4 
22,o 
21,4 
22,4 
22,8 

22,4 
20,6 
20,o 
17,6 
17,s 
17,2 
17,4 
16,6 
18,o 
18, 2 
14,8 
17,4 
19,8 
20,8 
18,o 
22,6 
24,s 
2G,o 
26,4 

9 6 6 
-24:., 
21,6 
22,8 
21,2 
21,0 
19, 2 
15,6 
19,4 
18, -1 
20, 4 
19,s 

20,o 24,6 2G.o 
16,9 23,o 
18,t 24,0 24,0 
15,6 20,o 20,o 
13, t 19,6 18,6 
15,o 19,6 20,o 
15,6 21,2 21 ,o 
14,4 19,o 20,o 
15,6 2019 :!J,s 
13,s 20,o 19,s 
11 ,9 18, t 18,6 
13, t 19,6 17,2 
16,9 22,5 20, 4 
17,s 22,o 2:!,6 
1G,2 20,6 23,s 
20,o 2G,2 2G,2 
20,6 27 ,s 2G,2 
10,6 27,5 28,2 
20,6 27, 1 29 ,6 

22,5 29 ,0 27,8 
18, t 24,4 23,5 
18,8 24,6 24,8 
18,s 25,o 24,6 
18,1 25,0 23,8 
18,1 2:l , t 20,4 
16,0 21,2 21,0 
14,4 20,2 19,6 
16,9 22,7 21,4 
15,0 20,9 21,0 
15 ,6 21,2 21,8 
1G13 22, t 22,s 

2113 23,o 
19,4 20,o 
20,6 18,6 
17,s: 1:-J,o 
l G19 15,o 
1G19 1G,o 
18, 1 19,1 
Hi,o 15,2 
17,r; 18,o 
17,5 16,t 
16,2 15,8 
16,2 17,5 
18,t 1618 
19,4 20,2 
17,r> 19,3 
2] ,0 24,1 
2113 2G,o 

23,8 27,1 
23,8 26,8 
20,6 25,4 
20,6 21,3 
20,o 20,8 
20,o 22,3 
17,5 23,8 
17,s 19,o 
17,5 18,3 
17,o 16,5 
18,7 16,9 
16,:! 20,o 
17,5 22,5 
17,5 22,4 

24,6 
20,6 r 
20,3 r 
18.o r 
15,8 I' 
18,0 I' 
20,o r 
15,6 r 
19,o r 
11,1 r 
17,o r 
19, -1 
17,o 
19,5 
18,3 
24 ,3 
26, 1 
27,8 
27,8 
28,8 r 
21,8 r 
22,8 r 
24 .5 r 
22,4 I' 
20,5 r 
18,0 
16,5 r 

11 

11 

r 
ll 
11 
11 

rn 
r11 

rn 
11 

r 11 
11 

19,6 rn l rn 
19,7 11 

11 21,8 
21 ,7 

11 

ll 
ll 
ll 
11 

r 
11 
11 

rn 

I I I I I I I I I I I I I I I 
r l 81 r ll lr 151 r 121r 16 1,· 

I
= 10,48 10,18 10,29 13142 10,76 12 016 12,4G 22,52 20,22 16,87 22,G3 22,5G 18,71 ]= J io :: 7 

Mittel. Snmme. 

r 
r 
r ,. ,. 

Monsbeim 14,74 " 
Rauschenberg 1G,o3 " 
Cassel 16,63 " 

HöhtJ der 
Darmstadt GO,oo rum 
Bensbeim 1 16,20 " 
Felsberg 189,40 " 

72,30 " 
Mainz 76,7o " 

40,40 " 
Rausehenborg 94,'io " 
Cassel 82, t 9 " 

Gewitter. 
8. F. 3 Nm .. 6 Nm., 

Uz. 4 Nm., C. 11 Vm. -
15. R. 2-3 Nm. - 18. 
31/4 u. 4 1/2-43,• :n sh. 
31/2-51/4 Nm. - 19. B. 2112 

r u l Nm., l\lz. 12112, 2112 u. 31/4 
-71/4 Nm., MslJ. 2- 33/4 u. 
5-r>'/2 Nm., C. 53.'4 Nm. -
:10, D. l -2 '1' Nm., l.l. 4 Nm., 
!''. 33J• n . 4 1/-& Nm., .\ Ich. 4 
Nm .• G1/2Nrn . , 
V. 4 u . 6112 Nm. - 21. D . 
10- 101 •• Nm. - 22 . Msh. 

3 1/4--4 3/4 u. 51/2 -G1/2 

I" 
::' 

- n - n 2 

R. 4-6 Nm., C. 4a:" 
Nm. - 24. 4 Nm., 
Mz. 7112-81/4 Nrn. - 25. D. 

Nm., ß. ll/2 Nm., 
l•'. 1 Nm., :\ich. 1112 Nm ., 
Mz. Nm ., lish. 1211"' 
-P/4 Nm ., R. 3-6 1\m., 
C. 21/2 u. 5 Nm. - 28. Msh. 
2"/•-43/4 Nm. 

!\!) 
t:>:> 
-.J 
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Nr. 4625 . Preise der gewöhnlichs ten Verbrauchsgegenständ e 
Weizen. Roggen. I Gerste. I Hafer. I Heu. 

p r e i s p er 
....: ..; ' ..; ....: 

0 r t e. 00 00 - "' 00 

..g t:D "' ..d t:D "' ..0 t:D "' ..d "' ..d t:D "" ..... Q "CC ::::; (") "CC 0 ::::; Q "'C 
:o Q) :o ·a :.g ·a :.g "' :.g ·a ..d ·a ..d ·a 

J< --:u;- -:Ar ---x- ----:Ar ----:Ar 

Darmstadt 18,00 16,00 17,00 16,00 14,50, 15,251 16,50 H,i>O 15,50,16,00 14,50 15,251 8,501 7,00 
Bensheim 17,00 16,50 16,75 15,00 15,00 15,00 15,50 15,50 15,50 14,50 14,50 14,50 7,00 7,00 
Dieburg 16,20 15,80 16,03 15,40 14,80 15,13 18 ,00 16,80 17,37 18,00 14,00 16,23 6,40 5,60 
Erbach 16,00 16,00 16,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 16,00 16,00 16,00 8,00 8,00 
Offenbach 18,oo 17,75 17,36 15,50 15,00 15,25 18,00 15,00 16,50 15,25 15,00 15,13 10,00 7,00 
Giessen 17,25 16,00 16,75 16,25 14,50 15,50 16,00 13,5o 15,oo 16,50 16,00 16,29 G,oo 5,00 
Alsfeld 15,50 15 ,50 15,50 15,00 15,00 15,00 I5,oo I 5,oo 15,oo 13,00 13,00 13,00 6,50 6,50 
Büdingen 15,oo 15,00 15,00 14,00 I4,00 14,00 I5,50 I5,50 I 5,50 13,00 13,00 13,00 5,00 5,00 
Butzbach 17,50 17,00 17,25 17,00 16,50 16,67 15,50 15,50 15,50 17,50 17,50 17,50 7,50 7,50 
Friedberg 16,25 15,50 15,83 15,50 14,00 14,79 16,50 14,00 14,83 15,00 13,00 1-1,25 7,50 6,00 
Lauterbach 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 4,50 1,50 
Schotten 15,80 15,50 15,65 15,50 15,00 15,25 15,00 14,50 14,75 15,00 14,50 14,75 4,80 4,60 
Mainz 17,50 16,00 16,84 15,30 14,00 14,65 16,40 16,00 16,19 15,00 14,00 14,53 7,60 6,00 
Alzey 17,25 16,75 16,94 15,50 15,00 15,29 17,00 15,75 16,50 16,00 15,80 15,90 8,50 5,80 
Bingen 17,00 15,50 16,30 15,50 14,00 14,63 18,00 15,oo 16,17 16,00 15,00 15,58 9,00 6 ,50 
Worms 17,00 16,00 16,50 15,16 14,25 14,71 17,00 15,50 16,25 15,00 14,00 14,50 7,50 6,00 

Summe 
1--

261,22 12.10,12 248,56 240,41 
Mittelpreis 1G,33 15,01 15,5! 15,03 

Ochsenfl. Kuh- ocl . Kalbfl. I Hammelfl .l Schaffi. ,Schweinefl. l W eissmehl. Rindfl. 
Pre i B p e r 

0 r t e. I "' I "' I "' I "' ..; ....: ' ..... s:: ..... s:: ..... ..... ::: - ·§ s:: 00 00 -"§ ..0 "§ ..d "§ "§ ..0 "§ ..d ..d bO "' 0 0 0 0 Q "" :o "' Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ..d "3 
Jt,. I Jt,. Jt,. I Jt,. Jt,. I Jt,. 

""· I 
Jt,. I Jt,. I .#;. .Ab. J[ J[ 

Darmstadt I 1,52 2 ool 1,40 1,601 1,52 1601 1,40 I,60 I I,W 1,52 0,42 0,34 0,38 , ' Bansheim 1,40 1,28 I,40 I ,20 1,20 0,50 0,46 0,48 
Dieburg 1,28 1,40 1,28 0,40 0,36 0,38 
Erbach 1,40 1,28 1,40 1,32 1,28 1,20 0,26 0,24 0,25 
Offenbach 1,40 1,60 1,20 I ,52 1,40 2,10 1,30 1,50 1,4.0 1,60 0,40 0,36 0,36 
Giessen 1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 I ,32 1,10 1,40 1,00 1,10 1,20 1,40 0,40 0,36 0,38 
Alsfeld 1,30 1,20 1,20 1,20 0,28 0,26 0,27 

I 
Büdingen 1,32 1,20 I,32 1,12 1,20 0,36 0,33 0,35 
Butzbach I ,44 1,28 1,32 1,20 1,00 0,36 0,30 0,33 
:Friedberg 1,44 1,28 1,28 1,30 1,oo 1,12 0,28 0,2610,27 
Lauterbach I,20 1,20 1,20 1,12 1,20 0,30 0,2810,29 
Schotten 1,36 1,20 1,20 1,10 1,14 0,38 0,30 0,34 
Mainz 1,44 1,70 1,25 1,35 1,40 1,50 1,20 1,35 0,80 1,30 1,4.0 1,6o 0,40 0,28 0,34 
Alzey 1,32 1,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,32 1,70 1,20 1,50 0,38 o,so 0,34 
Bingen 1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,40 I,50 l ,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
Worms 1,70 1,28 1,70 _2,36 2,00 1,44 1,72 1,60 0,38 0,30 0,34 

Summe 20,86 11,90 20,21 10,G7 21,48 11,92 I 7,52 10,77 4,08 2,40 19,94 10,82 5,63 
Mittelpreis 1,39 1,70 1,26 1,52 1,34 1,70 1,25 I,54 1.02 1,20 I ,25 I ,55 0,35 
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an 16 Orten des Grossb. Hessen im August 1900. 
I Stroh. I K artoffeln. I Erbsen. Bohnen. I Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e r . 
.; ....; 

' ....; ....; 
' "' "' Q) "' "' -..c:: bll ,.c: bll 2l "" :::; "" " " " " :o '<=l :@ :o ' <=l ..c:: ..c:: m....; ' ....; .... 

{/J b.O Q) 00 b.O Ci) 00 b.O 
"'§.-c ...... 

----- ---- -- ---- ----

I 

:2 ·a :@ :2 ·a :s :2 ·a 
----x- ---:;u- +-"u,_.+ _.#>_.+_.A_b. -+-.A;_b_. +-.A_Ii.-+_.A_b.+_.Af_. 

7,75 5,oo 3,5o 4,25 8,oo 4,001 6,ool3o,oo 19,ool 24,50 25,oo 20,oo/ 22,50 38,ool 30,oo
1 

34,oo 
7,00 3,75 3,75 3,75 6,00 5,50 5,75 32,00 27,001 29,50 25,00 23,00 , 24,00 52,00 28,40 40,00 
6,07 3,80 3,60 3,70 4,20 4,00 4 ,10 28,00 23,001 25,50 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
8,00 5,00 5,00 5,00 5,00 ö,oo 5,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,00 40,001 40,00 
8,5o 5,oo 4,50 4,75 5,oo 4,50 4,75 38,oo 34,00 36,oo 28,oo 24,00 26,oo 46,oo 36,oo

1 
41,oo 

5,25 4,00 3,00 3,50 6,00 5,50 5,75 30,00 28,00 29,00 32,00 31 ,oo 31,50 40,00 36,001 37,50 
6,50 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 16,00 16,00 16,00 28,00 28,00 28,00 32,00 32,001 32,00 
5,oo 3,00 3,oo 3,oo 5,oo 5,oo 5,oo 24,00 24,oo 24,oo 28,oo 28,oo 28,oo 40,00 40,oo 40,oo 
7,50 4,80 4,80 4,80 5,00 5,00 5,00 24,00 22,00 23,00 26,00 25,00 25,50 32,0011 30,00: 31,00 
6,58 4,5o 3,oo 3,67 5,oo 3,oo 3,92 36,oo 30,oo 33,oo 40 ,oo 25,oo 32,5o 36,oo 30,ool 33,oo 
4,5o 4,00 4,oo 4,oo 5,oo 5,oo 5,oo 18,oo 18,oo 18,oo 32,oo 32,oo 32,00 
4,70 4,00 3,80 3,90 4,00 4,00 4,00 . . . 
6,96 5,20 3,80 4,42 9,00 4 ,50 6,60 27,00 23,44 25,81 24,62 20,00 21,87 39,141 23,00 33,38 
7,34 5,5o r. ,oo 4,56 9,oo 7,50 7 ,w 34,oo 24,oo 29,oo 24,oo 22,oo 23,oo 44,oo, 32,ool 38,oo 
7,37 6,oo 3,oo 4,76 IO,oo 5,oo 7,75 29 ,00 22,00 2-!,40 24,oo 19,oo 22,20 34,00 20,oo 26,70 
6,75 3,50 2,40 2,95 9,oo 5,oo 6,58 28,5o 23,oo 25,75 23,oo 20,00 21 ,5o 4 1 ,oo

1

36,oo 38,5o 
105,77 65,01 87,14 393,46 367,57 

1
531,08 

I --s,6i 4,06 5,45 26,23 26,26 I 35,41 

I R omgegeln. - I Brod. l Butter. __ 1\I_i_Ic_h._ , __ 
1

_ Ka.ffeo, Petro- Steit1- Braun- 'l'orf 

K i 1 o g r a m m . per L iter. per 10Stück. teum kohlen kohlen por ""- . !, I I ""- I I ...; I por 1000 

j I j! I j I I j I I Liter. Stück. 

7 Ji! 7 -:ib Jf Tl ---:Jf T -:ib 7 7 """Ji: ""'ii" """"Jh Jfb. .Ab .Ah. 

o,2s o,231 o,261 o,28 o,2412,60 2,20 2,431 0,20 o,16 o,181 o, 7010,60 o,651 2,5o I 0,20 I 2,80 3,50 
0,26 0,24 0,25 0,22 0,22 2,30 2,20 2,25 0,18 0,16 0,17 0,70 0,65 0,68 2,80 0,22 2,60 
0,28 0,22 0,25 0,22 0,20 2,40 2,00 2,17 0,18 0,16 0,17 0,70 0,55 0,63 3,60 0,22 3,20 
0,2410,201 0,22 0,24 0,20 2,00 2,JO 2,00 0,17 0,17 0,17 0,70 0,70 0,70 2,40 0,24 3,20 
0,301 0,26 0,28 0,27 0,2J 2,30 2,00 2,15 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 3,00 
0,34, 0,32 0,33 0,24 0,21 2,60 1,80 2,21 0,18 0,18 0,18 0,75 0,60 0,68 3,70 0,22 2,40 
0,24 0,23 0,24 0,22 0,22 2,00 2,00 2,00 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,60 3,00 0,20 2,80 
0,24 0,221 0,23 0,25 0,23 2,20 2,20 2,20 0,16 0,16 0,16 0,60 0,60 0,80 3,60 0,22 3,10 

0,2o[ 0,27 0,21 2,so 2,80 0,15 0,15 0,15 0,75 0,22 2,60 
0,2ol 0,24 0,2o 0,25 0,24 2,40 2,00 2,-0 0,18 0,18 0,80 0,18 3,40 0,22 2,90 
0,25 0,22 0,24 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 o,,o 0,70 3,00 0,22 2,60 
0,3610,26 0,31 0,30 0,22. 2,oo 1 ,6o 1,80 0,14 0,14 0,14 0,55 0,50 0,5ß 3,2o 0,22 2,60 
0,27 0,24 0,2G 0,28 0,26 2,20 1,40 I ,su 0,20 0,18 0,19 0,70 0,50 0,58 2,42 0,19 2,80 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,30 I ,so 2,06 0,18 0,16 0,17 0,80 0,60 0,73 2,70 0,22 3,10 

1,80 
2,00 
0,90 
I ,70 

0,261 0,24 0,25 0,25 0,24 2,60 1,80 2,29 0,25 0,18 0,20 0,90 0,50 0,68 2,60 0,20 2,32 
0,3010,261 0,28 0,27 0,25 2,60 2,20 2,38 0,18 0,14 0,17 0,90 0,50 0,72 2_,88 0 ,20 ------

4,10 4,21 3,67 35,14 2,76 10,66 47,80 3,41 44,13 6,40 il,50 
o:2s 0,26 0,23 2,20 0,17 0,67 2;99' 0,21 2,76 ITo 3,50 
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4626. Uebersicht der SterbllchkeitsverhSUtnlsse im September 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. · 

lA 
, . ..c " " .; ": .; .. c §g .gg ,;, . - § <l "' 00 Ol"" Ol ,; o ooo S8 Q>O 

01 0 Q)o S..o o>o bOo "'..; "' o "' Sf: ., o o - o p. .:.:_ tlJO e cn 0 ·= "3" "' "' ...... "' "' s :e UJ o co p..- cg O a:> "' .. Ha:> "' '"' ?!;::"' CB"' 1:1! t- 1:- '·"' o>8 

"" ;::) 0 1....:1 < z "' 0.. ,.J ..... 
Todesiälle. I 

Alt . j unter 1 Jahr . 30 1 40 16 22 5 2 7 10 9 11 3 5 1 7 8 7 3 11 86 
d et über 1-15 Jahre 17 17 3 4 5 1 1 I 1 1 1 2 . 56 
er » 15-60 » 42 29 21 16 18 4 4 3 2 2 5 5 2 1 2 1 157 

V erstorbenen » 60 • 17 25 10 11 7 2 2 1 2 2 3 2 2 1 3 · 1 2 93 
Todesursachen. 

Masem und Röthein 2 1 3 
Scharlach 1 1 
Rose. 1 1 2 
Diphtherie und Croup 1 1 1 3 
Keuchhusten 't 5 1 2 10 
Unterleibstyphus 1 2 3 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 2 1 3 
Tuberkulose der Lungen 12 6 8 5 5 1 2 2 1 1 1 1 1 46 
'l'uberkulose anderer Organe 3 5 2 1 2 1 1 15 
Entzündliebe Krankheiten der 

Athmungsorgane 7 10 1 3 3 I 1 1 3 2 I -1 37 
Apoplexia (Schlagfluss) 3 6 4 2 1 1 1 1 1 I 21 
Acute u . chronische Erkrank. d. 

Herzens 8 9 3 1 1 1 1 1 1 26 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 24 24 11 14 2 1 2 1.> 4 4 2 2 8 4 5 1 113 
Angeborene Lebensschwäche etc. 2 2 3 I 3 2 1 1 1 16 
Krebs und Neubildungen 9 11 4 5 2 1 1 2 2 1 38 
Altersschwäche 6 5 1 1 2 I 1 17 
Andere benannte Krankheiten 20 I 19 12 17 10 3 4 3 3 2 1 3 1 3 2 2 105 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., I 

Selbstmord nnd Mord) 5 3 1 3 3 2 I 1 I 1 21 
Todesursache unbekannt 1 2 2 2 1 1 12 -- -- - - --

Zusammen 106 !111 50 b3 35 8 14 16 13 16 12 8 9 11 12 12 6 492 
'l'odesfa.Ile perJahrauf 1000 Lebende 15,6a rl S, s." 13186 16,69 16,93 ll ,oa 21,54 24,77 21 s 2 27,sa 20, s; 14 12 lG ,as 22 oo 28,2 3 2G,t s 17,43 
1) Ausscbl. der l)fl eglinge dor Landos-Irron-Anstalt untl der bei denselben vorgekommenen 'l'oclesf':ill e. 

1\!) 

""" 0 



Mitthailungen 
der 

Grossherzoglich Hessischen 

Centratstelle fiir die 
Nr. 715. November 1900. 

l n halt: Morbidität in den Heilanstalten im Grossh. Hessen 1899. 
- Einnahme aus Stempelmarken im Grossb. Hessen 1899/ 1900. - Ein-
nahme an Regalien, inneren indirekten Auflagen und aus verschiedenen 
Quellen im Grossl1. Hessen 1899/ 1900. - Tägl. Wasserstände Juli, Aug. 
u. Sept. 1900. - Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegenst. Sept. 1900. -
Vergl. meteorolog. Beobacht. Sept. 1900. -- Main-Neckar-Eisenbalm etc. 
Okt. 1900. - Meteorolog. Beobacbt. zu Darmstadt u. Cassel Okt. 1900. 
- Sterblichkeitsverhältn. Okt. 1900. - Anzeige. 

Nr. 4627. Morbidität in den Heilanstalten (allge-
IDeinen Krankenhäusern , A.ugen- Heilanstalten, 
Irren- Anstalten und Entbindungs - Anstalten) im 

Grossherzogthum Hessen im .Tahr 1899.*) 
A.. Allgemeine Krankenhäuser. 

Zahl der 
a. Oeffentliche. Betten I Vor- I V erpt!e-

I. Provinz Starkenburg. oder pflog- gungs-
Plätze. ten. tage. 

1. Städtisches Krankenhaus zu Dal'lnstadt mit 
besonderer geburtshülflicher Abtheilung 270 2 683 61 750 

2. Mat.hilden-Landkrankenhaus daselbst 90 444 19 060 
3. Diakonissenhaus "Elisabetbenstift" daselbst 125 880 42 235 
4. Heilanstalt des Alice-l<'mnenvereins für die 

Krankenpflege daselbst 52 532 11 395 
5. Städtisches Hospital zu Bensheim . 40 164 9 514 
6. St. Rocbus-Hospital zu Dieburg 11 34 1 369 
7. Städtisches Hospital zu Grass-Umstadt 11 60 1602 
8. Städtisches Krankenbans zu Michelstadt 5 34 855 
9. Kranken- und Sieebenbaus zu Gross-Gerau 73 433 14 213 

10. Städtisches Hospital zu Heppenheim 25 89 4 006 
11. Hospital zu Hirschborn 9 42 2 462 
12. Hospital zu Viernbeim 13 28 2 374 
13. Städtisches Hospital zu Wimpfen a . B. 6 41 551 
14. Stadt-Krankenbaus zu Offenbach 335 2 514 82 419 
15. Kreis-Krankenhaus zu Langen 42 249 9 782 
16. Kreis-Krankenhaus zu Seligenstadt 39 255 12 269 --- - ---

II. Provinz Oberhessen. Summe 1 146 8 482 275 856 

17. Chirurgische Klinik} d L d · "t"t j 157 1 573 46 125 
18. MedicinischeK!inik er a 155 1435 32 480 

9 F Kl' 'k Jessen \ 44 646 9 345 1 . 1 tnt . . 
20. Städtisches Hospital zu Rungen (Fendt'scbe 

Stiftung) 12 87 5 492 
21. Städtisches Hospital zu Alsfeld 15 32 590 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 699, Dez. 1899, S. 289. 
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Zahl der 
Betten I Ver-
oder pfleg-

PJ:itze. ten. ferner: II. Provinz Oberhessen. 
22. Städtisches Hospital zu Friedberg 
23. Städtisches Krankenhaus zu Bad-Nauheim 
24. Städtisches Hospital zu Butzbach 
25. Städtisches Krankenbaus zu Viibel 

111. Provinz Rheinhessen. Summe 
26. St. Rochus-Hosp. zu Maiuz mit gesond. AbtheiL f. Augenkr. 
27. Kreis-Kr11nkenhaus zu Alzey 
28. Heiliggeist-Spital zu Bingen 
29. "Ludwigsstift" zu Nieder-Ingelheim 
30. Städtisches Hospital zu Oppenheim 
31. Städtisches Krankenhaus zu Worms 
32. I sraelitisches Hospital daselbst 

Summe 
Grossherzogthum Hessen 

b . P rivate 
(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben). 

I. Provinz Starkenburg. 
1. Privatklinik für Frauenkrankheiten von Dr. Blumenthai 

und Dr. Machenhauer zu Darmstadt 
2. Hospital zu Lampertheim (l<'iliale der Mainzer Schwestern 

von der göttl. Vorsehung) 
3. Heilanstalt des Dr. N. Schmitt zu Lindenfels 

II . Pr ovinz Oberhessen. Summe 
4. Baiserische Stiftung zu Giesssen (Heilanst. f. Augenkr. u. an 

Krebs u. Knocbenfrass Leid.) s. auch unt.. Augenbeilanst. 
5. Fürstliches Krankenhaus zu Lieb . 
6. Mathilden-Hospital zu Büdingen 
7. Kinderbeilanstalt "Elisabeth haus" zu Bad-Nauheim . 
8. Kinderheilst. "8mmaheim" d. Sanitätsmths Dr. Müller das. 
9. "Konitzkystift" daselbst 

10. Johanniter-Krai1kenhaus zu Nieder-W eisel . 
11. Privatkrankenhaus zu Lauterbach 
12. Gräfl. Solms'sches "Johann Friedr.-Rtift" zu Laubach 

11 1. Pr ovi nz Rheinhessen. Summe 
13. St. Vinzenz- u. Elisabeth-Hospital zu Mainz . . 
14. Krankenbaus "Elisabethbaus" für kranke Frauen zu Mainz 
15. Krankenhaus der Gehr. Gastell zu Mombach 

Summe 
Grossherzogthum Hessen 

I . A llgemeine Angaben 

53 392 
30 238 
11 37 
34 244 ---

511 4 684 
460 4 967 

46 269 
42 358 

9 37 
20 109 

200 2 004 
6 6 ------

783 7 750 
2 440 20916 

14 199 

20 97 
40 109 ------
74 405 

30 11 
17 37 
15 48 

110 519 
18 53 

100 562 
36 238 
46 445 
11 57 ------

383 1970 
80 842 
15 90 
27 270 ------122 l 208 

579 TI83 

Krankenhäuser 
a. I b. 

Zahl der Krankenhituser 32 15 
» » Betten 2 440 579 
» » Verpflegungstage männlicher Kranken 327 867 50 952 
> » » weiblieber » 255 457 51 175 
» » verpflegten männlichen » 12 415 1874 
» » » weiblichen » 8 501 1 709 

Auf je 1 verpflegt. männl. Kranken } kommen V er-{ 26,4 27,2 
» » 1 » weibl. » pflegungstage 30,1 29,9 

I Verpfle-
gungs-
tage. 

9 641 
4116 
1 247 
5 776 

---
11 4 812 
124 557 

8 846 
10 458 

437 
2 105 

46 193 
60 ---

192 656 
583 324 

2 986 

4 894 
5 737 

13 617 

343 
2 212 
2 343 

19 203 
2 964 

17 618 
8 258 
9 525 
2 459 

64 925 
17 037 

2 153 
4 395 

---
23 585 

102 127 
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II. Fre quenz. 

Krankenhä user a . Krankenhäuse r b. 
:.. 

Namen der Krankheiten 
Zahl der Fälle. Zahl der Fälle. 

U> 

Be- .. Ar ... (· Abgang bJ) 

"' bezw. Todesursachen. stand Zu- Zu-" "' am uber- durch am gang '"0 gang 
0 1. Jan . haupt 'fod I. Jan. baupt Tod 

-;n:-rw. -;n:-rw. -;n:-rw. m.l w. -;n:-rw. -;n:-rw. m.l w. 

I. Entwickelungskrankheiten. J 1 Angeborene Lebensschwäche 
(im 1. Monat) 9 4 8 4 3 

2 Angeborene Missb ildungen 3 67 41 67 41 1 3 2 2 
3 Atrophie der Kinder (Abzeh-

rung der Kinder) 3 40 30 38 30 25 23 1 1 1 
4 Menstruationsanomalien 1 44 42 116 116 
5 Schwangerschaftsanomalien 

(Fehlgeburt., Blutung. etc.) 2 165 164 2 43 42 
6 Geburts- u . Wocbenbetts-Ano-

malien (excl. Puerperalfieb.) 4 62 65 5 8 8 
7 Altersschw<iche (üb. 65Jahre) 6 23 35 42 28 48 21 33 4 6 1 11 3 12 3 9 
8 And. Eutwickelungskrankbtn. 1 7 13 6 14 1 1 1 1 

Summe I. 6 37 158 40 1 147 408 55 6 2 181 5 181 4 9 
II. lnfections- u. Allgemeine I 

Krankheiten. I 

9 Pocken 1 ·I '1 1 10 Scharlach 1 1 41 57 37 49 31 3 5 5 1 1 
11 i\Iasern und Rötbeln 1 33 20 29 19 4 1 3 31 . 
12 1\lumps (Parotitis epidemica) 4 4 4 4 2 4 2 4 
13 Rose (Erysipelas) 3 4 60 50 58 51 2 2 6 3 6 3 
14 Diphtherie 13 1 165 191 176 183 24 10 5 5 4 5 2 
15 Puerperalfieber 2 8 8 2 
16 Keuch husten 3 3 19 16 21 18 2 2 
17 Gastrisches Fieber 15 6 15 6 5 3 5 3 
18 Unterleibstyphus 7 7 50 36 54 40 8 8 2 4 1 4 1 
21 Epidemische Genickstarre 
22 Hitzschlag . 5 1 5 1 2 1 1 
23 ,.V echselfieber 1 8 2 8 2 1 1 1 1 
24 Ruhr (Dysenterie) 1 1 1 1 1 
26 Brechdurchfall (Cholera nost.) 6 4 6 4 

i21 
1 8 8 

27 Diarrböe der Kinder 2 2 32 41 34 43 22 
28 Katarrhfieber (Grippe) 1 212 169 209 164 :I 6 3 78 15 76 18 
29 Rheumatisches Fieber 1 95 14 89 14 23 6 22 6 
30 Acuter Gelenkrheumatismus 11 13 2851163 255 158 I 2 1 13 14 15 15 11 . 
31 Blutannuth 1 23 29 234 29 244 1 1 1 21 1115 21 112 
32 Leukämie 1 9 9 6 9 4 2 1 1 1 
33 Pyämie (Septichämie) 1 1 15 5 15 5 11 5 1 3 1 2 1 1 
36 Milzbrand 3 3 
38 Trichinen 
39 And. thier. Parasit. ( excl.Krätze) 1 2 44 61 45 62 4 4 
40 Tuber culosis 35 39 336 256 341 260 34 26 4 3 13 38 17 40 3 
41 Skrophulosis 4 4 16 17 19 18 3 1 58 91 57 91 
42 Rhachitis und Osteomalacie . 6 5 34 40 36 41 8 7 13 37 13 36 
43 Zuckerruhr 1 12 11 11 8 1 2 6 1 5 1 
44 Sc01·but 3 1 3 I 2 
45 Gicht 1 10 18 6 17 9 1 1 8 15 8 15 
46 Bösartige N eubilclungen 22 23 326 383 32y79 70 72 1 2 12 74 13 75 3 14 
47 Gonorrhoe . 11 6 177 119 174 120 1 9 71 9 7 
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Krankenhäuser a. Krankenhäuser b. 
'"' Zahl der Fälle . Zahl d er F ä lle. 
Ul Namen der Krankheiten Be- Abgang Abgang bJ) Be-
"' bezw. Todesursachen. stand Zu- stand Zu-

""b I davon ::> 
"' am gang am gang u er- durch 

"" 1. Jan . haupt 'l'od 1. Jan. haupt 'l'od ... 
0 Ill."j""W, Ill."j""W, Ill."j""W, Ill."j""W, m.lw. 

48 Primäre Syphilis 4 6 41 16 41 21 6 5 
49 Constitutionelle Syphilis 15 21147 105 145 116 3 3 4 1 4 1 
50 Ch ronischer Alkoholismus u . 

Säufer-Wahnsinn 5 122 4119 4 9 1 9 9 
51 Andere chron. Vergiftungen 4 88 9 83 9 1 1 10 2 10 2 
52 Allgemeine Entkr>iftung 1 1 30 13 29 12 1 2 2 2 2 

- - - - - - - - - - - - - - - -Summe II. 156 175 2482 2072 2439 2083 207 174 14 11 322 449 321 451 9 19 
111. Lokalisirte Krankheiten. 

A. K rankheiten d. Nerven-
systems. 

53 Geisteskrankheiten 9 19 9-! 86 96 88 3 1 2 2 8 2 7 
54 Hirn- n. Hirnhaut-Entzündung 

(excl. 21) 4 4 43 11 45 13 24 8 1 2 I 2 2 
55 Apoplexia cerebri 5 10 43 40 43 39 22 20 2 I 8 8 10 6 1 2 
56 And. Krankheiten d. Gehirns 2 2 40 20 39 19 4 2 1 1 2 1 
57 Epilepsie 5 4 68 10 72 12 I 3 3 3 3 
58 Eklampsie 4 4 1 
59 'l'rismus uud Tetanus 4 3 2 
60 Chorea 1 1 8 8 
61 Rückenmark-Krankheiten 14 9 38 25 45 23 1 9 1 I 15 8 14 9 1 
62 And. Krankheiten d. Nerven-

systems . 21 28 256 247 258 253 1 1 9 13 93 90 98 85 
Summe A. 60 77 587 451 601 459 57 42 13 19 124 120 130 112 1 E 

B. Krankheiten des Ohrs. 
63 Krankheiten d. äusseren Ohrs 21 13 20 12 
64 • » inneren Ohrs 4 4 74 47 72 49 1 1 11 8 11 8 

Summe B. - 60 92 - - - - - - - - -4 4 95 61 1 1 11 8 11 8 
c. Krankheiten der Augen. 

65 Contagiöse Augenkrankheiten 3 2 16 15 17 15 1 1 5 8 5 9 
66 Andere Augenkrankheiten 13 13 205 148 211 148 5 4 100 91 102 89 1 

Summe C. 16 221 163 228 163 - - 5 5 105 107 - -15 I 99 98 1 
D. Krankheiten d. Athmungs-

organe. 
67 Krankheiten d. Nase u. Adnexa 1 86 58 84 58 11 9 10 9 
68 Croup . 29 21 26 21 1 2 2 2 2 
69 And. Keh lkopfs- Krankheiten 8 3 105 63 110 65 1 19 2 19 2 
70 Acuter Bronchialkatarrh 17 8 299 153 283 152 11 5 1 1 56 5 53 6 
71 Chronischer Bronchialkatarrh 30 9 226 64 232 65 4 5 3 26 34 24 32 1 
72 Lungenentzündung 14 6 282 129 271 128 59 47 3 2 38 11 36 12 8 1 
73 Brustfell-Entzündung 17 7 163 68 159 68 10 7 2 34 10 32 11 2 
74 Lungenblutung 3 1 35 11 37 12 4 6 4 5 3 
75 Lungenschwindsucht 51 34 437 221 429 224 131 78 12 5 37 31 43 33 17 9 
76 Lungen-Emphysem . 32 7 194 49 186 53 13 7 2 24 8 21 9 1 
77 Andere Krankheiten der Atb-

mungsorgane 1 1 25 16 21 16 2 1 1 2 2 1 3 1 
78 Kropf. 2 1 6 30 7 28 . I . . . . · I . . 

Summe D. 175 7s 1887 883 1845 890 236 151 16 16 255,118 246 122 26 14 
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Namen der Krankheiten 
§ bezw. Todesursachen. 
::l 

"" 0 
E. Krankheiten der Cir-

culationsorgane. 
79 Herz- u. Herzbeutel-Entzünd. 
80 Klappenfehler u. and. Herz-

krankheiten 
81 Pulsader-Geschwulst 
82 Brand der Alten 
83 Krampfadern 
84 Venenentzündung 
85 Lymphgefäss uud Lymph-

drüsen- Entzündung (excl. 
der dyskrasischen) 

Summe E. 
F. Krankheiten des Ver-

dauungs-Apparats. 
86 Krankheit. d. Zähne u. Adnexa 
87 Zungenentzündung 
88 Mandel- u. Rach.-Entz. (excl.14) 
89 Krankheiten der Speiseröhre 
90 Acuter Magenkatarrh 
91 Chronischer Magenkatarrh 
92 Magenkrampf 
93 Magengeschwür 
94 Acuter Darmkatarrh 
95 Chronischer Darmkatarrh 
96 Habituelle Verstopfung 
97 Bauchfell-Entzündung (Peri-

tonitis und Perityphlitis) 
98 Brüche (Heruien): 

a. eingeklemmte . 
b. nicht eingeklemmte 

99 Innerer Darmverschluss 
100 Krankheiten der Leber und 

ihrer 
101 Krankheiten der Milz 

Summe F. 
G. Krankheiten der Ge-

schlechtso rgane 
( excl. 4, 5, 6, 4 7, 48, 49). 

102 Nierenerkrankung 
103 Kraukheiten der Blase 
I 04 Steinkrnnkheit 
105 Krankheiten der Prostata 
106 Vereugerung der Harnröhre 
107 Wasserbruch u. and. Hoden-

krankheiten 
108 Krankheiten der Gebilrmutter 
109 Kraokbeit.en des Eierstocks . 
110 Krankheiten der Scheide 

Summe G. 
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Krankenhäuser a . Krankenhäuser b. 
Zahl der Fälle. Zahl der Fälle. 

Be- , Abgang Be- Abgang 
stand Zu- "b I davon stand Zu- .. . I davon 

am a n er- durch am a ubet- durch 
1. Jan. g ng haupt 'l'od I. Jan. g ng haupt 'l'od 

m. f' w. m.1w. m.1w. 

I 
3 33 20 30 18 7 5 1 1 69 76 65 75 3 

11 14 191142 195 146 42 36 
1 9 1 9 1 1 

I 2 1 2 I 
9 1 94 48 95 45 
1 3 29 17 29 19 1 

2146124138121 3 5 
4 1 3 I 

1 21 26 18 25 

12 10 199124 203125 1 10 18 8 18 
37 2s 556 <!54 562 356 5o 44 14 250 245 232 240 3 8 

1 49 74 47 75 
1 ß 7 7 7 1 
1 14 224 385 220 385 
2 1 24 6 24 6 

11 6 207 20() 213 202 1 
5 5 113 95 108 92 2 

13 8 13 7 
3 9 70107 70108 3 
5 1 145 76 lH 76 
4 3 59 36 59 36 
1 2 36 30 3 7 30 1 

11 3 11 3 

2 31 11 30 13 

32 12 31 10 
2 13 18 12 17 

3 2 3 2 
3 1 3 7 13 8 15 

15 2 15 2 
10 17 9 15 
3 2 3 2 

8 13 145117 149121 30 19 6 75 6 75 

2 5 57 62 56 60 
10 3 124 51 123 53 

15 20 14 20 

3 8 
1 

6 9 

2 
15 

1 

2 
6 14 6 

2 

916 78173 84184 11131 14161415 1 
1111 1111 

62 79 13661448 13691463 5s 53 2 7 164 178 159 176 - 5 

6 10 100100 
6 5 101 46 

1 1 
3 35 
2 40 3 

99 97 25 21 1 1 15 25 15 26 3 5 
97 49 9 1 6 8 6 8 

1 1 
36 1 
38 3 2 3 2 3 

3 60 59 2 2 
28 578 582 3 10 242 246 3 
11 140 144 5 2 64 65 

4 178 179 1 69 68 
20Ö8337104s3301055M ao 114 2541125,4t6 a 8 
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Krankenhäu ser a. Kran kenhäuser b . 
...: 

Zahl der Fälle. Zahl der Fälle. 
"' Namen der Krankheiten Be- Abgang Abgang bO Be- Zn-0::: bezw. Todesursachen. stand Zu-

über- I stand ::::! 
0::: am gang am gang ""' ]. Jan . baupt •rod l. Jan . haupt Tod ... 

0 --;u:-rw. m. J w. 

H. Krankheiten der äusseren 
Bedeckungen. 

111 Krätze 12 592 137 596 133 10 1 9 1 
112 Acute Hautkrankheiten (excl. 

9, 10, 11, 13) 5 5 186 117 180 115 3 1 1 2 16 18 17 20 
113 Zellgewebs-Entzündung 22 19 34-l 176 342 187 6 4 2 1 39 24 38 25 
114 Carbunkel (excl. 33 u. 36) 5 1 110 32 111 32 2 7 2 7 2 
115 Panaritium 8 8 140 165 143 157 2 29 10 29 10 
116 And. Krankb. d. äuss. Bedeck. 40 17 445 203 427 201 1 3 1 36 26 35 24 1 - - - - - - - - -

Summe H. 92 50 1817 830 1799 825 13 6 6 4 137 81 135 82 1 
J. Krankh eiten der Be-

wegungsorgane. 
117 Krankhe iten der Knochen u. 

der Knochenhaut 55 23 276 142 281 147 7 3 5 3 77 68 78 68 1 
118 Krankh. d. Gelenke(excl. 30,45) 40 25 333 192 338 193 4 3 3 117 110 116 110 
119 Krankh . d. Muskeln u. Sehnen 15 5 317 112 317 107 36 11 31 11 

Summe J. 53 446 - 6 8 3 230 189 
- -

110 926 936 447 11 225 189 1 
K. ll1echan. Verletzungen. 

120 Quetschungen u. Zerreissung. 44 5 576 77 575 79 7 3 1 98 6 88 7 1 
121 Knochenbruch des Oberarms 7 1 53 9 52 8 3 2 
122 » des Vorderarms 10 5 70 11 73 16 1 9 9 
123 » der Band 7 2 74 2 80 4 1 1 
124 » des Oberschenkels 22 4 7'1 25 72 24 1 3 8 1 7 3 
125 » des Unterschenkels 35 2 150 15 155 17 2 2 1 18 4 16 4 
126 > des Fusses 4 51 4 45 J 1 1 2 
127 > des Kopfes 4 77 5 76 4 15 1 2 2 
128 > des Sch lüsselbeins 2 33 3 32 3 1 2 3 
129 » des Schulterblatts 1 3 4 1 1 
130 » der Rippen 5 47 3 49 3 6 6 1 
131 » der Wirbels!iule 4 9 10 2 1 1 1 
132 » des Beckens 3 9 11 1 1 
133 Verstauchungen 6 3 137 40 136 42 10 10 
184 Verrenkung der Schulter 3 1 30 (j 30 7 2 2 
135 » iles Ellenbogens 13 11 1 1 
136 » der Hand 8 I 7 1 

il 
137 » des Daumens 5 5 
138 » der Hüfte 13 20 12 19 1 1 
139 > des Kniees 3 2 3 2 2 
140 » der Fiisse 1 18 4 16 4 3 
141 » anderer Gelenke 12 5 12 3 1 1 

6: 1 
142 Wunden (Stich-, Hieb-, 

Schuss- etc.) 51 8 788 103 777 103 7 2 3 63 5 5 1 
143 Verbrennung 11 9 112 75 108 78 7 7 . . 231 3 231 3 . . 
144 Erfrierung . 29 8 15 5 . . 4 3 3 2 

Summe K. 219 41 2394 418 2366 422 4313 9 4 262 22 247124 4 . 
Summe III. 795 483 10186 6099 10128 6141 61 76 i563:Wi i5i71i467 38 40 

IV. Anderweitige Krankheiten 
. 1 261 8 26 9 und unbestimmte Diagnosen 3 6 109 109 112 11 3 4 2 2 . 

Hauptsumme 9iiöl7oi 12935 8681 12826 8745 770'5'92 80 94 i9i3. 2iö9 i86912iös 53 68 
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B. Augen-Heilanstalten. 

a . Oeffentliche. 
1. Augenklinik der Landes-UniYersität zu· Giessen 

Summe a. 
b. Private. 

1. Kli nik des Geh. Medicinalraths Dr. Ad. Weber 
(Dr. Ecl. Praun) zu Darmstadt 

2. Augenheilanstalt Yon Dr. C. Wettlaufer in 
Offenbach . 

3. Baiserische Stiftung zu Giessen 
unter PriYatkrankenhäuser) . 

(siehe auch 

Zahl der 
Bottau I V er- I V erpfte-
oder I)fleg- gungs-

Plä.tze. ten. tage. 

22 743 
93 1054 22 743 

36 246 3 907 

11 83 2 278 

293 1 4715 
Summe b. 77 622 10 900 

I. Allgemeine Angaben. 

Anstalten 
a. I b. 

Zahl der A ustalten 1 3 
)) )) Betten oder Plätze 93 77 
)) » V erpfleguugstage für männl. Kranke 13 906 6 665 
» » » » weibl. » 8 837 4 235 
» » Yerpflegten männl. Kranken 620 349 
» » » weibl. » 434 273 

II. Frequenz. 

Anstalten a . Anstalten b. 
Be- Be-

Erkrankungen stand Zu- Ab- stand Zu- Ab-
am am gang gaug gang gang 

1. JarL l.Jan. 
m. l w. m. l w. m. l w. m. l w. m. l w. m. l w. 

der Augenlider 
I 

4 4 95 61 9f> 64 1 11 8 12 8 
• Thränenorgane . 1 2 26 31 27 32 6 11 6 11 
» Orbitalgebilde 1 2 2 1 1 5 1 4 
» Bindehaut 11 18 151 130 156 145 2 25 20 26 20 
» Cornea 33 16 379 223 393 227 7 5 I 17 126 118 128 
)) Iris 14 5 156 57 154 56 14 10 14 10 
» Chorioidea . 7 5o 19 58 17 1 17 14 18 14 
» Retina mit den Seh-

nerven 7 I 52 28 57 26 1 11 11 11 11 
des Linsensystems . 11 7 11 I 40 116 46 1 53 31 53 31 

» G Iaskörpers 3 35 12 34 12 1 1 I 
der Augenmuskeln . 1 23 31 24 31 17 15 17 15 
Neubildungen}des Bulbus 1 1 14 13 13 14 3 3 
Verletzungen 12 3 172 28 176 29 2 55 10 53 9 
Refractionsanomalien 2 24 34 26 32 
Accomodationsanomalien 3 2 3 2 1 6 2 7 2 

- - - - - - -
Summe 107 58 1298 709 1334 734 15 7 334 266 336 267 
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C. Irren·Anstalten. 

a. Oeffen tliche. 
1. Landes-Hospital Hofheim 
2. Landes-Irrenanstalt Happenheim 
3. Irren-Klinik der Landes-Universität zu Giessen 

Summe 
b. Private. 

Keine. 

I . Allgemeine An gaben . 

Zahl der Anstalten 
» • Betten oder Plätze 
» > Verpflegungstage männlicher Irren 
» » » weiblicher » 
» > verpflegten männlichen Irren 
» » » weiblichen • 

II. F requen z. 

Zahl der 
Betten I V er- I V erpfte-
oder pfieg- gnngs-

ten. tage. 

1000 1 1140 1351 135 
465 545 154 961 
100 256 20 210 

1565 r1941
1

526 306 

Anstalten 
a. I b. 

3 
1 565 

264 529 
261 777 

1 008 
933 

Be- Zu- Abgang Erblichkeit 
stand im Jahre nachgewiesen gang bei Hestand am Krankheitsformen. am im davon über- durch 

1

1. Jan. und Zu-l.Jan. Jahre. haupt. T od. gang im Jahre. 
m. l w. m. l w. m. l w. 

Einfache Seelenstörung 505 583 151 182 139 160 24 30 309 364 673 
Paralytische S!Jelenstörung 56 13 40 15 35 5 20 I 32 II 43 
Seelenstörung mit Epilepsie, 

mit Hystero-Epilepsie 46 33 33 15 29 13 11 5 23 21 44 
Imbecillität (angeborene), 

Idiotie, Cretinismus 89 53 33 25 16 14 3 3 53 46 99 
Delirium potatorum 8 17 17 I 11 11 
Nicht geisteskrank bezw. 

zur Beobachtung so H 28 12 4 11 15 
Summe 704 682 304 251 264 204 59 39 432 453 885 

I 
D. Entbiu<lungs·Anstalten. 

Zahl der 
Betten 

I 
Ver-

oder pfieg-
a. Oeffentliche. PHitze. ten. 

1. Entbindungs-Anstalt zu Giessen 59 412 
2. Entbindungs-Anstalt zu Mainz 36 314 

Summe 95 726 
b . P rivate 

(soweit dieselben 11 und mehr Betten haben). 
Keine. 
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Allgemeine Angaben und Frequ enz. 

Eiltbindungsanstalten 

in I in I im Giessen. Mainz. 

Zahl der Anstalten 1 1 2 
» » Betten 59 36 95 
> » Entbundenen 4 12 314 726 

da von erkrankt am Kindbettfieber . 3 5 8 
• gestorben » • 2 2 4 

» ,, mitte1st geburtshilflieber Operation 
Entbundenen 54 16 70 

davon gestorben 
> » Neugeborenen 416 316 732 

I davon todtgeboren 24 13 37 
» gestorben 20 19 39 

Nr. 4628. Einnahme aus Stempe lmarken im Gross-
herzogthum Hessen im Rechnungsjahr IS99/I900. *) 

Preis. Einnahme. Preis. Einnahme. Preis. Einuahme. Preis. E innah me 
----

.At. . .At . . .At. .At. 

0,05 4 148,00 0,8o 10 714,40 7,00 27 447,00 60,00 66 480,00 
0,10 5 555,50 0,90 15 473,70 8,00 34 760,00 100,00 159 200,00 
0,20 13 669,00 1,oo 62 010,00 9,00 35 127,00 200,00 132 600,00 0,30 6 558,30 2,00 75 628,00 10,00 180 640,00 
0,40 1)42 166,80 3,00 48 951,00 20,00 205 420,00 300,00 115 800,00 
0,50 27 258,00 4,00 79 620,00 30,00 63 360,00 500,00 146 000,00 
0,60 15 110,40 5,00 178 010,00 40,00 61 240,00 
0,70 11 214,00 6,00 80 034,00 50,00 70 400,00 1 974 595,10 

Die Einnahme beträgt nach dem Generaletat für das 
Reclmungsjahr 1899/1900, Art. 5 "Stempel- und 
Gerichtsgebühren" 2 446 798,68 .At. 

Nach der vorstehenden Uebersicht der Grossh. Haupt-
stempelverwaltnng beträgt die Summe der von 
derselben debitirten Stempelmarken 1 974 595,10 • 

------
Verglichen, ergibt sich ein Unterschied vou 472 203,58 .At. 

welcher sich zusammensetzt aus: 
1) Gerichtsgebühren in Civilsachen, welche nicht durch 

Stempel gedeckt worden sind 471 536,68 • 
2) Stempel fiir W anderlager etc. 666,90 » 

Zusammen wie oben 472 203,58 .At. 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 702, Febr. 1900, S. 34. 
1) Hierunter 31 584,40 .At. für Gewerbspat ente. 
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Nr. 4629. Einnahme an Regalien, inneren indirekten . .\uf· 
lagen und aus verschiedeneu Quellen im Grossh. Hessen 

im Rechnungsjahr 1899/1900.*) 

Art der Einnahme 
(nach den Rubriken des Staats· 

budgets). 

II. Regalien. 
Regalitätseinkommen von Wassergefäll 
Sonstige Regalieu 

Summe 
III. Indirekte Auflagen. 
Innere indirekte Auflagen. 

Brückengeld und für Ueherfahrten 
Stempel- und Gerichtsgebühren 
Aichgebühren 
Erbschafts- und Schenkungssteuer: 

a. Erbschaftssteuer 
b. Schenkungssteuer 

Abgabe von Bunden u. Nachtigallen: 
a . von Hunden 
b. von Nachtigallen 

Summe 
IV. Einnahme aus verschied. Quellen. 

Geldstrafen. 
Discipl inarstrafen 
Gerichtlich erkanute Strafen (ausschl. 

der F orst· und Feldstrafen) 
Von den Administrat ivbehörden er-

kannte Strafen wegen verletzter 
A 

Strafen wegen Verletzung der Gesetze 
über direkte Steuern 

Forststmfen 
Feldstrafen 

Verschiedene Einnahmen. 
Bei den Rentiimtern und der Ober· 

einnehmerei Mainz: 
a. Gerichtliche Untersuchungskosten . 
b . Ersatz von Straferstehungskosten 
c. Ertmg der Sprunggelder vom Land-

gestüt 
d. Zufällige Einnahmen . 

Bei den Hauptsteueriimtern: 
a. Gebühren fi.ir ausserordentlicheAmts· 

im Zoll- u. Reichssteuer· 
Verkehr . 

b. Mietherträge von Lagerräumen u. 
Lagergelder 

c. Zutlillige . 

Provinz 
Starken· 

burg. 

""· 
2 438,28 
6 248,54 
8 686,82 

6 659,03 
1 014 580,45 

11 913,87 

194 283,66 
675,00 

157 565,00 
25,60 

I 385 702,81 

4 684,30 

116 643,55 

5 595,44 

l 241,68 
17 620,96 
21 609,81 

84 487,24 
11 523,77 

5 305,30 
1 217,26 

12 194,48 

20,57 
360,21 

282 

Provinz Provinz Grossb. 
Ober· Rhein· Hessen. hessen. hessen . 

""'· Jlb. 

934,60 82,28 3 455,16 
21,07 1 637,83 7 907,44 

955,67 1 720,11 11 362,60 

239 999,40 246 658,43 
504 127,93 928 090,30 2 446 798,68 

1 875,231 59 609,02 73 398,12 

109 984,09 230 043,90 534 311,65 
1 475,00 4 357,00 6 507,00 

82 705,00 110 593,00 350 863,00 
25,80 

700 167,2511 572 692,62 3 658 562,68 

12 466,44 3 060,20 4 721,94 

58 070,80 99 641,94 274 356,29 

3 288,58 5 633,82 14517,84 

2 135,22 7 473,05 10 849,95 
8 697,29 1 433,21 27 751,46 

18 524,36 10 149,77 50 283,94 

45 994,65 67 099,55 197 581,44 
6 990,68 5 541,17 24 055,62 

7 393,50 1 489,30 14 188,10 
496,92 1 160,23 2 874,41 

525,55 13 340,88 26 060,91 

2 918,18 2 938,75 
49,56 863,17 1 272,94 

158 145,49 218 548,03 659 198,09 Summe 
Hauptsumme 1 676 894,20 859 268,411 792 960,76 4 329 123,37 

*) Vergl. Mittheil. Nr. 702, Febr. 1900, S. 43. 



Nr. 4630. Täglic h e Wasser s t ä nde 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Offenbach, Wimpfen und Hirschhorn im Juli, August und September 1900.*) 

Juli . Septe rn b e r. 

Tag. Rhein. I Main. , Neckar. Rhein. I Main. , Neckar. Rhein. I Main. , Neckar. 
. . Offen- Wlm- Hirscl1- . . Offen- Wim- Hirsch- . . 01!"en- Wim- Hirsch-' 

Worms. J .Mamz. I Bmgen. bach. pfen. ! horn . Worms. l ..\1amz. J Bmgen. bach. pfen. J horn. Worms. J .Mamz. J Bmgen. bach. pfen. ] horn. 

Met e r . Meter- ) l e t eJ·. Met". I Met co·. Meter. Mete r. 1\ l etcr. M et er :\l c t cr. Meter. Meter. M eter. Metu. Mete r . Meter. Mete r . 
1 1 ,59 1,62 2,18 I ,ao 1,15 0 ,79 1,25 1 ,37 1 , !15 2,47 1, 2o O,sG 1,47 1,43 2,o t 2,37 0,75 
2 l ,so 1,59 2,14 1,35 1,12 0 ,72 l ,as 1,42 1,97 213G l , ts 0 ,86 1,44 1,48 2,06 2 ,43 O,ss 0,73 
3 1,41 J ,ss 2,to l ,as 1,15 0,78 1 ,37 1,43 2 ,oo 2 ,43 l ,to 0,82 1,39 J ,u 2,04 2,,& 9 l,ot 0,68 
4 1,34 I ,üo 2,os 1 ,37 1,23 I o ... 1 ,28 1,42 2 ,oo 2,53 1,o9 O( l9 1,32 1,40 1,99 2,-ts 0,95 0,76 
ij J ,a? 1,46 2,04 1 ,3'1 1,95 0 ,93 l , t s 1,40 1,98 2,-u 1,oa O;n 1,27 1,36 1,96 2,44 0,99 0,74 
6 1,66 1,56 2,09 1,as J. so 1140 1, t 3 1,32 1,90 2,49 1,o2 0,73 l ,•o 1,40 1,97 2,as 0,94 0,74 
7 2,ot J ,so 2,32 11-l O l ,H 1117 1,07 1,ao ] 188 2,.u 11os 0,78 1,as J,.u 2,03 2,39 0,95 0,72 
d 21o6 1,94 2,.ul 1,56 11-to 11o7 1,oa 1,23 ],83 2,41 l , to 0,76 1, 24 1,37 1,97 2,41 0,9-l 0,70 
V 2,oo 1,96 2, -t 8 1,13 1,68 1,o2 l ,oa 1,2t 1,83 2, 49 1,18 0,78 1,14 l ,3o 1,91 2,49 0,90 0,68 

10 2, to 2,oo :::: l 1,85 1,64 1,10 1, 11 1, 25 1,fl3 2 1H ] 116 O,s2 1,o5 1,22 l ,s5 2,44 1,oo 0,60 
]] 2,29 2,09 2,57 1,75 1106 1,12 1, 28 l ,ss 2,:n ) 1 1-4 O,sa 0,94 1,16 1,79 2,47 0,93 0,71 
12 2,38 2,22 2,;o 5) 2,57 l ,H 1,28 1,06 ] .26 11s6 2,45 1,07 0,77 0,86 1108 1,74 2,40 0,90 0,65 
Ia 

I 
2,32 2,21 2 ,72 2,41 1,54 1116 0,97 1,20 l ,sa 2 ,45 l,os 0,75 o,s t l ,o3 l 17o 2,42 0,90 0,65 

l4 2,20 2,14 2,64 2,44 1,40 1,06 0 ,93 J , u ; 1, 78 2 ,45 l ,os 0,78 0,74 0 ,99 1,65 2,36 0,90 0,66 
15 2,02 2,02 2,56 2,.u 1133 0,98 0,86 1 ,13 1 ,75 2 ,40 1,o2 0,15 0,66 0,94 1,61 2,39 O,s s 0,6-l 
16 1,89 1,90 2, 4-1 21-l O ) ,34 0,9 1 0,8 2 l ,o6 1 ,70 2 ,43 1,07 0,73 o,ss o,ss 1,55 2,43 0,74 0,64 
17 1,sa 1,82 2,36 2,46 1,2 2 0,9:! 0,76 1,02 1 ,6 7 2,3 4 0,99 0,78 0,52 0188 1,52 21H o,ss 0156 
18 1,73 1,76 2,3o 2,41 1,t 8 0,85 0,69 0,98 1 ,62 2, 41 0,96 0,12 0,43 0,78 1,41 2,42 0,82 0,66 
19 1,67 1,69 2, 23 2,33 l,t5 0,8 2 O,ss 0,94 1,ss 2 ,36 1,oo 0,69 0,36 0,71 1,a 2,39 O,s3 0163 
20 1,sa 1 ,64 2,t s 2,29 1,t2 018t 0,57 0,89 1,54 2,s9 l,o!! 0,69 0,32 0 ,67 1139 2,43 O,s6 0,64 
21 1;58 1,6o 21t5 2,40 l ,oo 0,78 0,55 O,s s 1,54 2,4 6 1,os 0,75 0,27 O,s5 1,34 2,33 0,8 7 0,6 a 
22 1,51 1,57 2,to 2,47 1,oo 0,77 0,51 O, sa l ,s o 2 ,42 1,05 0,75 0,20 0,5 8 l 13t 2,35 0,82 0,62 
n 1,49 1,52 2,07 2,39 1166 0,75 0153 O, s t 1,50 2 ,39 l ,os 0,7 7 O,o7 0,49 1,24 2,35 O,a O,st 
24 1,57 1,55 2,os 2,26 l ,so 1,25 O,ss 0, 83 ] 1-l8 2,37 1,05 0,77 o,ot o,.u l , t7 2 , 29 0,8 2 C, s& 
25 1158 1,57 2,t 1 2,34 l ,;o 1,22 0,62 0, 89 1 ,5 4 2 ,33 1,12 0,84 -O,o4 0,40 1, 15 2,.u o,s 2 O,st 
2G 1,54 1,57 2,tt 2.37 ] 136 1104 0,6-' O,s!l 1,55 2,43 1,o• 0180 - O,o4 O,as 11to 2,5o O,s s 0,68 
27 1,46 1,52 2 ,07 2,29 1,3-1 0,91 0,81 0,93 1,57 2 ,45 l. t 0 0,75 O,oo 0,40 1,12 2,so O,ss 0 ,63 
28 1,37 1,45 2,oo 2,42 1,16 0186 0,96 J.o9 1,70 2,43 L OG 0,18 -O,oa 0 ,40 1, t 4 2,39 0,95 0,67 
29 1,31 1,41 1,98 2,50 1,tt 0181 0,99 ] ,15 1,16 2 ,43 1;06 0,76 O,os 0, 40 l ,t s 2 ,52 0,94 0,67 
:lO 1,27 l ,a 1,91 2,41 1,t6 0,76 1 ,11 l , t 9 l,so 2,37 1,04 0,78 O: t3 O,so 1,19 2,48 0,84 0,66 
:ll 1,25 1,39 1,95 2,35 1,20 0. !:1 3 1,32 1,32 1,90 2,49 l ,os 0,76 

höchot.l 2,,. '1 I 2,n' ) I 2,,.6
) I =hl 2,01 8) I 1140 1,43

4
) I 1," 10)1 2,oo 

I =}">I 
1,20 

I 
0,86 1,., I 1,<8")\ 2;06 I =}'")I 

1,04 

I 
0,76 

ti efe t. 1,25 2) 1,31 4) 1,95 J,oo 0,72 O,so 9) O,s t 11) 1,4 8 0,96 0,69 -O,os t3) 0,3715'1 l , t o 0,74 O,ss 
mittl. 1,7 1 1,71 2,25 1,a8 0,96 0,93 l , t a 1 ,75 1,o1 0,77 O,GG 0,92 1,59 O,s9 0,66 

•) Die Wasser8tä.ud e zu Wonns und werd en um 6 Uhr , diejeuig en an den anderu genannten Urten zwistjhen 7 und 8 Uhr Morgens beobachtet . 1) Beobae.bt. 
am 12. Mittags 12 Uhr. ') Dgl. vom 30. t; m. G bis 31. Km . 6 Uhr. ') Dgl. nm 12. Mittags 12 bis Nm. 6 \Jbr . ' ) Dgl. am 31. Nm. 6 Uhr. ' ) Dgl. Vm. 6 Uhr. "J Dgl. 
vom 12. Nm. 6 bis 13. Vm. 6 Uhr. 7) Gestaut vom 10. bis 31. ' ) Beohaclo t . am 5. Nm. 1 Uhr. ') Dgl. am 22. Mittags 12 Uhr. tO j Dgl. am 3. Nm. 6 Uhr. " ) Dgl. 
23. Vm. 6 bis Nm. 6 Uhr. ") Gestaut vom 1. bis 31. 13) Beobacht. am 25. Mittags 12 bis Nm. 6 Uhr. " ) Dgl. am 2. Vm. 6 bis Mittags 12 Uhr. " ) Dgl. am 26. Nm . 
6 Uhr. ' ") Gestaut vom 1. bis 30. 

Ot ..... 
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Nr 4631 Preise der gewöhnlichsten Verbrauchsgegenstände 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bansheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
I<'riedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

Weizen. Roggen. Gerste. Hafer. Heu. 

18,00 16,00 17,00 15,50 14,50 15,00 18,00 15,00 16,50 16,00 14,50 15,25 8,50 7,00 
17,50 16,50 17 ,oo 15,50 15,5o 15,50 16,25 16,25 16,25 14,oo 14,oo 14,oo 7,oo 7,oo 
16,20 16,00 16,10 15,00 14,80 14,90 17,00 16,80 16,90 15,00 14,00 14,50 6,20 6,00 
16,00 16,00 1ß,OO 14,00 14,00 14100 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 8,00 8,00 
18,00 17,00 17,41 15,50 14,50 14,88 18,50 15,00 16,69 15,25 14,75 15,05 10,00 7,00 
17,00 16,50 16,75 16,00 14,50 15,50 16,50 14,50 15,50 16,50 15,50 16,00 6,00 5,00 
15,50 15,50 15,50 16,80 16,80 16,80 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 6,00 6,00 
16,oo 16,oo 16,00 14,00 14,oo 14,00 15,oo 15,oo 15,oo 13,00 13,00 13,oo 5,oo 5,oo 
16,00 15,50 15,9'2 15,50 15,00 15,08 15,50 15,00 15,25 13,50 13,00 13,08 8,00 7,50 
1ß,oo 15,50 15,79 15,oo 14,oo 14,63 16,oo 15,oo 15,42 15,oo 12,50 13,50 8,oo 6,oo 
16,00 16,00 16,00 20,00 16,00 17,75 15,00 15,00 15,00 13,00 13,00 13,00 4,00 4,00 
16,20 15,30 15,70 17,00 15,20 16,05 14,00 13,00 13,50 14,00 12,50 13,00 6,00 5,50 
17,65 16,50 17,09 15,75 14,65 15,25 16,30 15,40 15,88 15,00 14,00 14,64 9,00 7,00 
17,25 17,00 17,13 15,50 15,00 15,18 16,75 16,00 16,43 16,00 15,50 15,76 8,50 8,30 
17,00 15,75 16,16 15,00 14,50 14,72 17,50 15,00 16,31 16,00 13,50 14,94 9,00 7,00 
16,75 15,50 16,18 15,25 14,2ö 14,75 17,00 14,50 15,75 15,50 14,00 14,75 7,50 6,00 

261,68 243,99 249,36 227,47 
1ti,36 15,25 15,59 14,22 

Ocbsenß. 

Pre i s p er 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ..<::: ';:l ::;! 
Jt,. I Jt,. 'I "'-;Jt,'. · I--;-"''· 'I + -Jt,-,;;-. 'I -"";-"'"· -l- -"'-;;·----.--'1 <---,.A;:;--1!.

1 A A' A' 

I ,52 2,001 1,40 1,60 1,52 I ,601 I ,40 I ,60 1140 I ,52 0,42 0,34 0,38 
I ,40 I ,20 I ,40 I ,20 I ,20 0,50 0,46 0,48 

1 128 I ,40 1 ,28 0,38 0,32 0,35 
1,40 1,28 I ,40 I ,32 I ,28 1,20 0,27 0,25 0,26 
1,40 1,60 1,20 1,52 1,40 2,20 1,30 1,50 0 ,80 1,20 1,40 1,60 0,40 0,36 0,38 
1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,40 1,00 1,10 1,20 1,40 0,40 0,36 0,38 
1,30 1,20 1,20 I ,20 0,28 0,26 0,27 
1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,36 0,33 0,35 
1,44 1,2a 1,32 1,20 1,os 0,36 0,30 0,33 
1,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,28 0,26 0,27 
1,28 1,28 1,20 1 '12 1,20 0,30 0,28 0,29 
1,32 1,20 1,20 1,20 1,20 0,38 0,30 0,34 
1,44 1,7o 1,25 1,35 1,40 1,50 1,00 1,35 0,8o 1,3o 1,40 1,6o 0,4o 0,28 0,34 
1,32 1,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,32 1,70 L20 1,50 0,38 0,30 0,34 
1,50 1,60 1,30 I ,40 1,40 1 ,60 1,40 I ,50 1 ,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
1,40 1,70 1,28 1,70 1,40 2,00 1,44 1,72 . 1,40 1,60 0,38 0,30 0,34 

20,90 11,90 20,21 10,G7 21,5212,02 17,42 10,77 4 188 3,60 20,08 10,82 5,61 
1,39 t;iö I:2s I:52 'I,S5 1, 72 """1.24 ""1,54 0 ,98 1,20 1';26 "1,55 0,35 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im Septembe r 1900. 
Stroh. Kartoffeln. Erbsen. Bohnen. Linsen. 

lD o p p e 1 z e n t n e 
tl tl ...!. tl ...!. tl ';;\ ...!. tl tl ...!. tl tl ...!. 

;g ·a ;g ·a ;g ·a ] ·a ;;@ ] ·a 
--:;;r --:;;r --:;;r --:;;r --:;;r -:ir- --:;;r ----:Jr- --:;;r J.,. 

7,75 5,00 3,50 4,25 8,00 4,00 6,00130,00 19,00 24,50125,00 20,00 22,50 36,001 20,00 28,00 
7,00 3,75 3,75 3,75 6,00 5,00 5,50 35,00 28,00 31,50 25,00 23,00 24,00 56,00 32,00 44,00 
6,10 3,80 3,60 3,70 4,20 4,00 4,10 28,00 23,00 25,50 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
8,oo 5,oo 5,oo 5,oo 4,50 4,50 4,5o 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 40,oo 40,oo 40,oo 
7,96 5,00 4,00 4,38 5,00 4,00 4,58 40,00 34,00 37,00 28,00 24,00 26,00 46,001 34,00 40,00 
5,75 4,00 3,50 3,61 7,00 5,00 &,75 30,00 28,00 29,00 32,00 30,00 31,00 40,001 36,00 38,00 
6,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,00 4,00 4,00 16,00 16,00 16,00 28,oo 28,oo 28,oo 32,oo

1 
32,00 32,00 

5,00 4,00 4,00 4,00 6,00 6,00 6,00 16,00 16,00 16,00 20 ,00 20,00 20,00 25,001 25,00 25,00 
7,75 4,80 4,80 4,80 5,00 4,50 4,83 24,00 22,00 23,00 26,00 25,00 25,50 32,001 30,00 31,33 
7,17 4,50 3,00 3,75 5,00 4,00 4,50 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,00 30,001 33,00 
4,00 3,00 3,00 3,00 4,00 3,60 3,80 18,00 18,00 18,00 32,00 32,00 32,00 
5,75 4,00 3,50 3,75 5,00 4,50 4,75 
7,86 5,00 3,60 4,25 7,00 4,00 5,63 28,00 25,30 26,77 25,70 21,00 22,57 38,00 22,00 32,53 
8,40 5,70 5,00 5,38 8,00 7,00 7,47 34,00 24,00 29,00 28,00 22,00 24,78 46,00 32,001 39,33 
8,00 4,00 3,00 3,50 8,00 5,00 6,58 32,00 27,00 29,50 25,00 20,00 23,13 36,00 22,00 30,25 
6,75 3,60 2,50 3,05 7,50 4,75 28,50 24,00 26,25 22,50 19,00 20,75 41,00 34,001 37,50 

109,24 64,17 83,75 395,02 361,73 516,94 
"6;83 4';öi 5;23 26,33 """25,84 34,46 

Brod. Butter. Milch. Eier. 
,__m_e_l. _ _.!.. ___ _,_ ____ _ ---·---II------I Kaffee, P etro- Stein- Braun- Torf 

K i 1 o g r a m m . per Liter. per 10 Stück. leum kohlen kohlen per I . . I I tl I per 1000 I per Liter. per Doppel- Stück. ] ·a ;g ·a ;g ·a ] ·a kg zentner. 

7. 7. 7. -:K A 7. 7. 7. 7. Jf. A .A,. 

o,2810,231 o,26 o,28 o,24 2,6o 2,40 2,501 o,2o 0,16 0,181 o,7o o,6o o,651 2,50 I 0,20 I 2,so 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,25 2,30 2,20 2,25 0,18 0,16 0,17 0,70 0,65 0,68 2,80 0,22 2,60 
0,26 0,23

1 

0,25 0,22 0,20 2,40 2,00 2,17 0,18 0,16 0,17 0,70 0,55 0,6H 3,60 0,22 3,20 
0,25 0,21 0,23 0,24 0,20 2,00 2,;)() 2,00 0,17 0,17 0,17 0,80 0,80 0,80 2,40 0,24 3,20 
0,32 0,281 0,30 0,27 0,24 2,30 2,00 2,15 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 3,00 
0,34 0,3210,33 0,24 0,21 2,10 1 ,so 2,21 0,18 0,18 0,18 0,8o 0,65 0,73 3,70 0,22 2,4o 
0,24 0,23

1 
0,24 0,22 0,22 2,00 2,00 2,00 0,16 0,16 0,16 0,60 0,6o 0,6o 3,oo 0,20 2,8o 

0,24 0,22 0,23 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,14 0,14 0,14 0,70 0,70 0,70 3,60 0,22 3,10 
0,221' 0,20: 0,21 0,27 0,24 2,80 2,80 2,80 0,15 0,15 0,15 0,75 0,75 0,75 3,20 0,22 2,80 
0,25 0,24 0,25 0,25 0,24 2,60 2,40 2,50 0,18 0,18 0,18 0,80 0,75 0,78 3,40 0,22 3,20 
0,25 0,22 0,24 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,22 2,60 
0,28 0,24 0,26 0,30 0,26 2,20 1,74 1,97 0,14 0,14 0,14 0,70 0,60 0,65 3,20 0,22 2,45 
0,28 0,24 0,26 0,28 0,26 2,20 I ,40 1,83 0,20 0,18 0,19 0,68 0,52 0,60 2,40 0,20 2,80 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,3o 2,ou 2,15 0,18 0,16 0,17 0,8o 0,75 0,78 2,80 0,22 3,10 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,24 2,60 2,10 2,31 0,2u 0,18 0,19 J ,oo 0,45 0,71 2,60 0,22 2,32 

1,8o 
2,00 
0,90 
1,80 

3,5u 

0,30 0,26 0,28 0,27 0,25 2,60 2,00 2,29 0,20 0,16 1,00 0,50 0,76 0,20 ----

1

4,08 4,24 3,74 35,93 2,75 11 ,17 47,88 3,44 44,73 6,50 3,50 
0,26 0,27 0,23 2,25 0,17 0,70 2,99 0,22 2,80 J ,63 3,50 
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Nr. 4632. Vel'gleichende Zusammenstellung von meteol'ologis<:heu lleobachtungen im Monat SeJ)fembe•· 1900 
zu Darmstadt, Bensbeim, Felsberg, Michelstadt., Mainz, Monsbeim; Rauschenberg und Cassel (Preussen). 

Thermo m e trog rap h (° C.) Niederschläge etc. ltlltte l d e r :Jii n . u. Max. 
Darmstadt 15,48 ° c. 

Minimum. Maximum. Rogen (r). Schnee (s), Nebel (n). Bansheim 11 ,83 " l 'elsberg 11 ,4 0 " ß. I F. I Alcb . I Alz . I Msh . I R. I c. D . I ß . I F. I Mch. l I R. I C. D. I B. I F. hlz . IMsh l R. I C. 13,48 " 

;. I 
1\Iainz ' ) " 6,8 10,6 5, 2 11 ,2 7,5 7,5 lO,o 21,3 19,2 16,2 22.5 17,5 Hl.a JO.o r n I' n r Monsbeim 12,06 " 7,• lO,o JH,1 14,5 7,5 12,7 12,6 20,5 19,6 15,0 20:9 17 ,5 18,o 17,4 r r ru r I' r Bauschenberg 13,49 " 8,2 5,6 9,6 11 ,2 8, 1 0,5 ll,o I G,s 16,6 11 ,9 17,7 11 ,2 17,2 17,; r r Cassel 14,2.a " 4,2 3,8 4,4 8,5 6,2 5,o S,o 17,3 17,o 12,5 17, 5 J5,o 17,o 16,6 n 

4,0 5,0 2,5 8,1 5,0 4,o H,t 18, 3 22,2 12,5 18.• I5,o 1G,4 15, 2 11 n d er Nled e •·schHige. 
3,& 6,3 6,2 Jl,a 6,2 IO,s 11 ,2 IS,o 18,4 17,1 1G,2 17,3 17,• n n Darmstadt 70,9o mm 
4,8 6,8 3,7 0,7 7,5 12,3 12,8 20,6 15,!? 10,4 16,2 18,3 16,8 1\ Rensheim 24,90 

" 5,o 8,8 5,9 11,o 7,• 8,o ll,o 10,7 14,8 Hi,2 20,6 17 ,5 20,o 18,2 rn }'elsberg 102,6o 
" 5,8 8,8 7,5 lO,o 7,5 9,5 0,8 21,1 15,0 15,0 19,G 1G ,3 20,3 l7 ,7 n n " ll 16,80 " 4,6 7,5 7,1 V,8 8,8 O,• 0,5 10, .." 22,8 13,8 10,6 l fl, o 18, 2 17,o r .Mainz 24, to " 6,2 7,5 7,0 11 ,2 6,2 7,8 ll ,t 18,t 15 ,6 12,6 l S, t 1G,3 17,a 16,8 r Monsheim 35,to " 4,6 6,3 7,7 10,9 8,6 10,s 11 ,1 l S,o 15, 2 11 ,9 17,5 10,3 15,.." 17,1 Rauschonberg 47,50 
" 3,, 5,6 2,s 8,9 10,o 8,• ll,o 1S,o 19,.." 12,5 18,1 JG,a 16,8 16,2 Cassel 21,91 " ::J,6 7,5 1,6 12,7 7,5 12,2 II ,< 20,o 19,2 }:1,8 18, 7 18,7 19,o 18,2 

4,6 8,8 3,7 8,7 7,5 5,3 7,o 24,4 18, -& 1!),0 24,0 
*) 

18.7 22,t ll n n n "19. 31/•-4 u. 4•14-5,2 1! ,2 3,7 10,7 8,8 8,• 7,t 26,5 19,2 18,1 24,6 18, t 24:,1 2ö,o n n n 
6,2 11,9 5,o ll ,o 7,5 IO,o 8,2 23,1 19,0 17,5 2H,7 19,4 24,s r r r n 61/4 Nm. - 24. B . 5-6 Nm., 

10,6 12,5 l O,o 14,o 8,8 12,9 12,1 22,t 16,8 16,2 21,9 181 t 20,6 20,1 rn r I" r 11 Mz. 10 Vm., u. 73 '• Nm .. 
6, • 12,5 7,7 12,2 O,• 10,s lO,s 2::l,7 18 ,6 17,5 24,0 18,8 20,o ... n 1\ n r rn Ms h. 431•-6 u. 61/.a - 7 Nm. : 

ll,.a IO,o 8,7 14,9 12,5 ll ,s 10,2 10,6 17,o 13,8 20,0 16,3 16,5 17,4 n R. 7-8 Nm. , C. 1-8 Nm. 
a,s 6,2 3,t 7,9 6,9 4,o ö,O 20,4 16,4 14,• 20,6 ] !j G 18,o 18,8 ll II 

- 25. M•:h, 6 ,,·m. ·- 28. D. 
1,0 7,5 1,5 6,2 ::l,7 3,6 5,2 15,8 20,o l !J 16 18,2 20 .• II n n 51/•-6 Nm., R. G Nm., C. 
2,o 10,o 1 ,2 7,2 3, 7 4,o 8,2 21 ,o 16,4 16,2 21,5 21 ,2 22,5 22,5 n r 6-63/• Nm, 
6,o 10,6 5,o 9,• 6,9 7,5 8,o 23,2 20,6 17,5 22,7 1613 2 l ,s 20,8 rll r r r r Beobachter. 

12,8 12,& 13,7 15,o 8,8 ll, !J 11 ,9 1D,3 17,s 15,0 21,9 1G,a 18,6 20,2 r r r r r r r r Darmstadt : Gr. Kataster-
S,ö 6,2 10,2 D,2 8,8 1,6 7,o IG,7 15,2 lO,o 17,5 12,& 15,0 16, "' amt. :J,o 5,o 1,9 <l ,G 2 ,G 3,0 6,4 17,6 14,6 UJ, t 19,4 14,4 15,7 17,3 n r ll r ßensheim: Hr. ßaurath 10,• 5,6 11 ,2 9,8 5,6 7,o 12,3 21,3 18,2 15,6 22,1 17,5 20,3 20,6 r r rn r r r r Cellarius. n,_o 10,o 12.5 11 ,2 11,2 7,5 10,t 20,3 13,6 14,4 20,2 15,6 17,o 18.8 n r r "'I Felsborg: Hr. Forstwart 
8,• IO,o 10,2 12,5 10,o 8,s O,o 21,2 18,0 15,0 22, t 17,5 JO,s 20.-& rn Simon. 

llicholstadt: llr. RealsclmJ. 

6,u l 8,351 6, .. 110, .. 1 7,56 1 8,281 9,., 20,291 17 ,52 114·" 120,42 1 I I I r 101r l Si r l 71r s
1
r 21r 7 

director Dr. Gerl1ard. 
Hr. W. Y. Reivhenau. 

- 16,56 18,70 19,oo s - s - s - s - s - s - ls - s - Monsbeim: Hr. Jnli us Ziegler 
n 14 n 7 n 3 n I n 4 \n - 1n 8 n 5 Kauschenberg: Hr. Metro-- politan Klein. 

Mittel. Summe. Cassel : Hr. Prof. Dr. Möhl. 

'*) W egen feh lerhafter Angaben des Instruments fallen die Beobachtungen a us. 

I 
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Nr. 4633. Vorläufige Ergebnisse ({es Betriebs der 
Jlain·Neckar-Eisenbahn und der an dieselbe an-
schliessenden Hess. Nebenbahnen im Okt. 1900. 

Main- Nebenbahnen 
Neckar-

Eisen- Eberstadt· l Bickenbach- 1 Weinheim-
bahn. Pfungstadt. Seeheim. Fürth. 

km km km km 
Betriebslänge der Bahn 97,28*) 1,89 4,50 16,30 
Einnahme aus .A,, . 

Personen- u. Gepäck-V erk. 366 890 1612 1858 7 086 
gegen 1899 + + 19 + 67 + 517 

pro Kilometer 3860 853 413 435 
gegen 1899 + 157 + 10 + 15 + 32 

Güterverkehr 322 037 2 729 410 10508 
gegen 1899 + 14 917 + + 47 + 1185 

pro Kilometer 3 364 1444 91 644 
gegen 1899 + 15G + 163 + 10 + 72 

Sonstige Quellen 154000 20 40 110 
gegen 1899 + 106 400 - 160 + 10 - 930 

pro Kilometer 1583 10 9 7 
gegen 1890 +I 094 - SG + 2 -57 

Summe 842 927 4361 2 308 17 704 
gegen 1899 + 136 200 + 166 + 124 + 772 

pro Kilometer 8 6G5 2 307 513 1086 
g-egen 1899 + 1400 + 87 + 27 + 47 

*) Für den Personen- und Geplick-Verkehr kommt nur eine Bahnlänge 
von 95,06 km, fü r den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 

Nr. 4634. ltleteorol. Beohacht. zu Darms tadt im Okt. 1900. 
Oktober-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900) : 

Barom. 74711 mm. - Thermom. 9,so C. - NiederscW. 71,• mm. 
Barometerstand höchst. (am 8.) 759,5; tiefster (am 26. ) 735,0 ; mittlerer 749,3 mm. 
T hermometerstand » ( » 1.) 23,0; » ( » 23.) -1,0; 10,0° C. 
Anzahl der 'fage mit Regen 18; Schnee , Regen n. Schnee 

Nebel 16; Reif 4; Gewitt(:-r 2. 
heiteren Tage 2; gemischten Tage 21; trüben Tage 8. 

Höhe der Niederschläge an 18 Tagen mit messbarem Niederschlilg: 108,4 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 1 mal ; NO. 7 mal ; 0. 4 mal ; SO. 6 mal ; 

S. - mal ; SW. 67 mal; W. 4 mal ; NW. 2 mal; Windsti ll e 2 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 81 ,o "lo . 

Nr. 4635. Meteorol. Beobacht. zu Ca ssel im Okt. 1900. 
Oktober-Mittel aus 37 Jahren (1863-1899): 

Harom. 742,u mm. - 'l1hermom. 7,uo C. - NiederscW. 53,9s mm. 
Barometerstand höchst. (am 8 .) 755,92; t iefster (am 26.) 730,08; mittlerer 744,34 rnm. 
Thermometerstand • ( » 9.) 20,4; ( • 23.) -2,0 ; 8,90 ° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 16 ; Schnee , Regen u. Schnee 

» Nebel 8; Reif 2 · Gewitter 
» heiteren Tage 5; gemischten Tage 15; trüben Tage 11. 

Höhe der Niederschläge an 16 Tagen mit messbarem Niederschlag: 102,08 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.) : N. 4 mal ; NO.- mal; 0.- mal; SO.- mal ; 

S. 54 mal; SW. 14 mal; W. 5 mal ; NW. 2 mal; Windsti lle 14 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 85,68 "lo . 
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Nr. 4636. Uebersicht der Sterblichkeitsverhältnisse im Oktober 1900 
in den grösseren Gemeinden des Grossherzogthums. 

.;j s I. ..ci .; ..d::ci .. 
.; 
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c... IJl:;; ..J 
Todesf"li.lle. 

Alt . l unter 1 Jahr . 21 1 24 25 17 3 4 6 9 10 6 4 8 2 12 6 3 · 1160 
d el über 1-15 Jahre 14 12 8 2 6 2 1 2 2 5 1 3 1 59 

er » 15-60 » 42 40 12 17 21 1 1 [> 4 2 7 2 3 2 3 1 163 
V erstorbenen » 60 » 36 20 11 13 8 3 1 3 2 2 3 1 2 3 1 3 112 

Todesursach an. 
Masern und Röthein 1 1 2 
Scharlach 1 1 
Rose. 
Diphtherie und Croup . 1 3 2 3 1 2 12 
Keuchhusten 4 1 1 1 7 
Unterleibstyphus 1 1 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 1 1 1 3 
Tuberkulose der Lungen 19 9 4 3 7 1 1 1 2 2 1 50 
'l'uberkulose anderer Organe [> 4 1 3 1 1 2 1 2 20 

Krankheiten der 
Athrnungsorgane 13 12 3 2 3 2 3 • 1 2 1 4 1 2 2 51 

Apoplexia (Schlagfluss) 3 9 4 1 4 1 1 1 2 26 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 9 11 2 2 3 1 1 1 1 1 32 
Darmkatal'rh und Atrophie der 

Kinder 10 13 13 5 2 4 2 3 3 2 1 6 4 2 70 
Angeborene Lebensschwilche etc. 4 4 4 2 1 2 1 1 1 20 
Krebs und Neubildungen 16 6 2 8 3 2 1 1 2 41 
Altersschwäche . 9 4 2 3 1 1 20 
Andere benannte Krankheiten 16 14 14 14 10 2 2 b 8 3 4 3 2 3 1 1 1 103 
Gewaltsamer Tod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mol'd) . . 5 4 2 3 2 1 1 1 1 1 21 
Todesursache unbekannt 1 2 3 1 5 2 14 

Zusammen 113 96 56 49 38 10 8 18 18 12 14 16 5 18 12 9 2 494 
Todesfälle per Jahr auf 1000 Lebende 16 66 16 •• 16 •• 15 a 18 so 13 19 12 •• 27" 29 19 20 87 2·1•• 28 24 9,o9 36 oo 28,23 19,6• 4,62 17,•o 
') Ausschl. der Pßeglingo der Landes-Irren-Anstalt und der bei denselben vorgekommenen 'l'odesf'Jlle. 

m 
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Grossherzog lieh H essischen 

Centralstelle für die llandesstatistik. 
Nr. 716. Dezember 1900. 

Inh a l t: Mischehen im Grossh. Hessen 1890-1899. - Nicht-
streitige Gerichtsbarkeit im Grossh. Hessen 1899 . - Preise der gewöhn!. 
Verbrauchsgegenst. Okt. 1900. - Meteorolog. Beobacht. zu Darmstadt 
und Cassel Nov. 1900. - Reichssteuern im Grossh. Hessen 1899/ 1900. 

Nr. 4637. Uebe1·sicht der im Grossh. Hessen in den 
10 Jahren 1S90·1S99 abgeschlossen e n :)Iischehen. 

Religionsbekenntniss Zahl der Mischehen . 
des Mannes. , der Frau. 1890,1891 ,189211893,1894,1895,1896,1897,1898,1899 

{ ""'"""''' 4951 491 547 509 606 581 577 642 743 787 
And. christl. 

E r I Confession vange !SC 1 bezw. con-
fassionslos 25 36 31 36 32 31 31 39 31 40 

Israelitisch 2 3 2 4 2 2 5 6 3 

{ E'"ogoHoeb 528 535 554 568 627 606 651 724 691 731 
Ancl. christl. 

Kath olisch Confession 
bezw. con-
fcssionslos 4 7 6 10 6 3 4 12 8 11 

Israelitisch 5 I 2 I 1 5 1 2 1 3 

r Evangelisch 28 38 27 26 30 32 43 32 51 30 
And. christl. Katholisch . 7 5 6 3 6 8 7 11 7 9 j And. ehrio<l. 

bezw. Confession 
confessions- bezw. con-

los fassionslos 2 2 1 1 1 4 1 4 2 
I sraelitisch . 2 

{ 

Evangelisch 2 1 2 2 I 1 3 1 
Katholisch 2 1 4 1 1 1 2 2 
And . christl. 

Confession 
bezw. con-
fassionslos . . 
Zusammen 109811120 1183 1159II312 i127I 1324 1473 1542 1619 

• 
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Nr. 4638. Uebersicbt der Et·gebuisse det• nicbtstreitigen 

Amtsgerichte. 

1. 
I. Starkenburg. 

Darmstadt I. 
» II. 

Beerfelden 
Fürtb 
Gernsbeim 
Gross-Gerau . 
Gross-Umstadt 
Hirschhorn 
Höchst 
Langen 
Lorsch 
Michelstadt 
OJI'enbacb 
Reinheim 
Seligenstadt 
Wald-Michelbach 
Wimpfen 
Zwingenberg 

Summe 
II . Oberhessen. 

Giessen 
Alsfeld 
Altenstadt 
Bad-Nanheim 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Gl'iinberg 
Herbstein 
Hornberg 
Bungen 
Laubach 
Lauterbach 
Lieh 
Nidda 
Ortenberg 
Schlitz 
Schotten 
Ulrichstein 
Vilbel 

Summe :._ ______ _ 

I. Vormundschaften 

Ein- waren sind ' 'erblieben bei 
J 1 bl Rechnungen 

wob d::,:e:.:.t_ 1 __ "_H,...·e_ss_o ,_u_s_s - I---,--.,--I 
nach 
cler 

Zäh-
lung 
von 

1895. 

2. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 110. 11. 12. 13. 1 14. 

63 745 855 120 975 103 3 106 75'!. 117 869 230 229 1 
37258 675 46 721 GI 1 62 614 45 659 155 154 I 

8 072 107 6 113 4 4 103 6 109 13 231 
21 555 390 27 417 37 2 39 353 25 378 72 71 1 
13 691 174 13 187 13 2 15 161 11 172 34 34 
33 936 349 28 377 37 2 39 312 26 338 94 93 1 
26 209 399 31 430 33 il3 366 31 397 128 127 1 

5 239 136 4 140 12 12 124 4 128 31 31 
15 291 209 10 219 14 14 195 10 105 24 24 
22919 376 35 411 35 1 36 341 34 375 45 45 
33 352 607 48 655 48 2 50 559 46 605 130 130 
16 641 278 25 303 18 4 22 260 21 281 71 71 
67 996 1022 123 1145 ()fj 5 101 926 II81044 190 190 
18464 1)293 17 310 21 21 272 17 289 GO 60 
22 380 303 21 324 22 2 24 181 19 300 76 76 

9 563 1) 209 10 219 13 2 15 196 8 204 86 86 
4 064 95 7 102 4 4 91 7 98 34 34 

24187 437 35 472 45 4 49 392 31 423 I06 106 
444 562 6914!\;os 7520 616 3o 646 6198 576 6774 1589 1584 - 5-

51 208 7091 43 752 56 3 59 653 40 693 328 272 56 
I 9 292 307 13 320 38 38 269 13 282 67 67 
7 399 97 5 102 8 I 9 89 4 93 44 44 
9 0·19 133 12 145 20 20 llil 12 125 59 54 

12 556 1)151 12 163 11 2 14 139 10 149 70 69 
14 666 288 12 300 27 27 261 12 273 115 I14 
23 588 259 26 285 26 1 27 233 25 258 108 107 
14058 2191 14 233 11 1 I2 208 13 221 45 42 
11 24 7 1) 114 12 126 I 0 1 11 I 04 1 1 115 1 7 I7 
1I 211 188 12 200 14 14 174 12 186 63 63 

7 076 761 3 79 13 13 63 3 66 21 21 
6693 1)120 8 128 15 2 17 105 6 111 19 19 

11 110 180 11 191 12 12 168 11 179 13 13 

5 
1 
1 
1 
3 

7665 88 13 101 15 . 15 n I3 86 44 44 
12801 163 7 170 25 4 29 138 3 141 11 1 11 
11 707 1741 19 193 16 1 17 158 18 176 47 47 
6188 141 13 154 12 12 129 13 142 56 56 
8 914 107 5 112 13 . 13 94 5 99 55 55 
8 394 1)uo1 10 120 11 1 121 99 9 108 161 15 1 

16 702 197 18 215 22 2 24 175 16 191 85 85 
271 524 382 1 268 4089 376 19 395 3445 24913694 1283 1215 68 

*) Ve,·gl. Mittbeil. Nr. 691, Juli 1899, S. 162. - 1) Berichtigte Zahlen, gegenüber 
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Gerichts baa·keit im Ga·ossh. Hessen im Jahr 1899.*) 

II. Erbtheilungen lll.Inventanen wegen 
anderweiter Ehen 

!5. !6. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 

519 517 2 379 32 821H 29 49 78 3 33 36 4 
562 100 34 58 92 33 38 71 1 20 21 3 

77 77 29 (.) 4 10 5 I ü 1 3 4 
332 328 4 65 6 40 46 6 34 40 6 6 3 
124 123 1 -16 8 27 35 7 13 20 1 14 15 1 
l:ll 121 1 . 231 12 42 [14 10 31 41 2 11 13 
294 293 1 77 18 40 58 15 30 45 ;l 10 13 1 
118 1181 . 39 .] 3 7 4 1 5 2 2 
126 126 . 83 3 13 16 3 7 10 6 (; 
263 263 . 119 24 35 59 18 25 4 3 (.\ 10 16 
441 441 . 169 24 46 70 15 31 4(.) 9 15 24 3 
202 202 84 7 26 33 6 22 28 1 4 5 
535 535 585 32 91 123 30 63 93 2 28 30 5 
192 192 93 7 33 40 6 26 32 1 7 8 
242 242 50 21 17 38 11 11 22 10 6 16 1 
152 152 41 4 8 1 2 2 4 ö 2 4 6 

ve rb lte;ben 
be i J ahres-

achhtBI! 

29. 130. 31. 32. 33. 34. 3iJ . 36. 

441 48 4 41 45 3 3 
48 51 3 48 51 

16 , 19 
14 15 
35 35 

3 15 18 
1 14 15 

33 33 
14 15 17 18 1 

3 3 
1 1 

3 3 

25 25 25 25 
38 41 3 35 38 

2 2 2 
89 94 5 83 88 
8 8 7 7 

23 24 1 21 22 
H. 14 12 12 

1 1 

2 2 
3 3 

1 1 

3 3 

6 6 
1 1 
2 2 
2 2 

65 65 20 2 5 7 2 4 6 1 1 
260 260 121 30 50 80 25 25 5o 5 25 30 25 25 25 25 . I . 

4ö25 :J617 8 2331 274 620 894 227 415 642 47 205 252 21 402 423 21 378 399 - 24 24 

1 
3f 3! : 1 .1 :11 

6 7 1 6 7 

260 221 39 164 22 54 76 19 30 49 3 27 
244 243 1 45 12 15 27 8 5 13 4 10 14 

60 60 18 2 8 10 2 2 4 6 6 1 
88 80 8 35 10 17 27 6 10 J(j 4 7 11 1 

I 07 107 29 14 13 27 11 5 16 3 8 11 1 89 66123 
116 116 11 4 9 12 21 5 5 10 4 7 11 8 8 6 6 2 2 
188 188 59 21 l 9 40 l 9 9 28 2 I 0 1 2 19 19 19 19 

5 5 5 5 . I . 130 128 2 86 23 15 38 14 7 21 9 8 17 
93 93 28 1)3 11 14 1 3 4 2 8 10 

120 120 H 7 15 22 6 9 15 1 6 7 1 3 4 1 3 4 I 
42 41 1 27 5 2 7 3 3 2 2 4 3 3 3 3 
49 49 öO 3 7 10 2 5 7 1 2 3 2 5 7 2 3 5 I 2 2 

132 132 55 10 23 33 7 17 24 3 6 9 3 3 6 3 3 6 I 
43 42 1 37 9 13 22 9 9 18 4 4 2 2 2 2 

120 119 1 51 6 9 15 4 7 ]] 2 2 4 16 16 15 15 1 1 
121 121 . 20 1 9 10 1 7 8 2 2 3 3 3 3 

77 77 1 . 85 1)17 121 29 16 4 20 1 8 9 2 5 7 2 5 7 

71 71 . 12 2 911 11 1 31 4 1 6 7 . 3 3 . 3 3 
73 73

1

. 30 2 11 13 2 7 9 . 4 4 2

1 

3 5 2 .

1 

2 3 3 
134 134 . 10 3 12 15 3 8 11 . 4. 4 2 13 15 2 13 15 

2268 :!215 53 1009 181286 -!67 139152 29 1 42 134 176 1514816314 137151 1 1112 
den en tsprecheudeu Zahlen der Uebersicht für 1898. 



Amtsgerichte. 

1. 
I. Starkenburg. 

Darmstadt I. 
» II. 

Beerfelden 
Fürth 
Garnsheim 
Gross-Gerau 
Gross-Umstadt 
Hirschhorn 
Höchst 
Langen 
Lorsch 
Michelstadt 
Offenbach 
Reinbeim 
Seligenstadt 
Wald-Michelbach 
Wimpfen 
Zwingenberg 

Summe 
II. Oberhessen. 

Giessen 
Alsfeld 
Altenstadt 
Bad- aubeim 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Grünberg 
Herbstein 
Hornberg 
Rungen . 
Laubach 
Lauterbach 
Lieh 
Nidda 
Ortenberg 
Schlitz 
Schotten 
Dirichstein 
Viibel 

Summe 

260 

I V. Bestiitig te Verträge. 

37. 38. 39. 140. 11. 42. 43 44. 45. 46. 47. 

754 1 . 485 15 1 
2426 6 1 . 22 1 10 2 

165 19 62 1 
536 59 132 
624 2 82 2 

2142 1 309 
.I. .. 

1294 72 196 4 
239 5 4 1 
716 46 83 1 

21 li0 12 18 258 5 1 2 
1407 2 1 305 2 

436 14 91 15 
2413 11 844 26 

961 21 75 5 3 
1088 10 115 2 1 

236 57 1 65 3 1 
95 4 21 3 

1462 322 3 

120 
14 
32 

118 
17 

8 
10 
20 

35 1411 
142 

12 
5 

185 
217 
279 

75 34 
3 145 
7 155 

66 4 
20 162 
18 27 

132 

2822 
291 
850 
912 

2677 
1855 

305 
955 

2649 
1879 

626 
3476 
1110 
1348 

44 
2 

26 

407 
9 134 

83 1896 

V. Standes-
register. 

48. 49. 50. 

95 
231 

30 
74 
49 

163 
80 

2 
117 

5 1 
3 

79 
12 3 
19 1 
95 
91 1 

9 
33 

19154 3H 22 - 3707 139 14 - 600 1626 25603 -- 11 87 - 6-

1937 53 1 285 27 8 2 83 200 2596 68 
622 67 52 2 I 57 69 870 239 2 
41 7 16 88 3 4 40 568 3 7 

1005 10 1 216 2 7 53 1294 4 
919 40 4 82 2 17 83 1147 

1110 18 46 3 7 172 1356 59 
918 30 169 19 31 139 1306 62 

I 130 76 1 72 6 5 26 31 1347 82 
501 41 55 3 61 54 715 146 
333 45 29 41 5 453 5 
739 48 1 54 4 16 120 982 26 
685 27 37 2 2 53 806 33 
360 40 44 2 50 496 36 
307 13 16 . 2 2 101 441 48 
814 56 74 81 1 51 113 1117 46 
902 32 1 46 2 1 6 39 1029 15 
234 32 1 20 . 3 7 13 310 15 
693 41 43 11 1 24 154 957 24 
337 25 . . 39 . . . 46 7 454 87 
429 31 . . 144 41 8 . (j 73 695 65 

14392i74t 'To -:- 1611 8s 32 2 54415 1918939 -- 1097 2 
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VI. Andere öffentliche Register. 

Handelsfirmen. Procuren. Muster. Schiffe. 

51. 52. 53. 54. 55. 56. 157. 58. 59. 60. 61. 62. 63. 64. 65. 66 . 67. 68. 169. 70. 71. 72. 73. 74. 

959 60 55 964 30 31 292 25 5 5 25 8 8 8 8 49 3 2 50 
163 4 3 164 24 2 26 1 I 18 18 18 2 20 

74 2 6 70 11 

1

.2 9 7 7 1 .

1 

1 
11 8 4 12110 15 15 12 2 14 . 
11 7 4 17 104 27 212 17 7 7 9 1 8 1 . I 
349 l 1 7 353 20 33 3 50 6 1 7 29 1 30 1 2 3 
224 22 7 239 19 1 20 27 27 

35 10 4 41 I 0 1 11 3 3 4 4 77 6 4 79 
103 3 4 102 6 1 5 12 2 r 14 
40 5 45 13 2 15 1 I 7 I 8 1 1 

130 16 11 135 27 3 30 15 2 1 16 12 3 15 16 16 
143 11 8 146 28 3 4 21 2 2 13 13 15 2 13 ·I 
401 25 28398199 22 132082 11 33 17227 25 3 2812561271271256 

82 3 3 82 9 2 7 20 I 19 
80 4 3 8 1 22 3 25 16 2 18 
71 9 6 74 2 I 3 4 4 
25 3 1 27 3 1 2 1 I 1 I 

163 12 11 164 25 4 2 27 I I 20 20 9 9 
3277 208 1863299 753 107 71 789 272 23 291 24422 10 256 1367 134 13 1137077 6479 
393 60 18435 123 15 5133 G6 3 ! 67 41 1 40212 8 
192 15 16 191 11 2 2 11 2 2 19 1\1 I I 
46 2 5 43 6 6 3 3 9 9 
96 84 9 171 19 2 21 1 1 ti (j 1 1 

147 6 3 !50 13 1 1 13 5 2 1 6 8 1 9 
99 7 . 8 98 7 2 9 11 11 

167 36 9 194 40 4 38 3 1 2 11 3 14 
51 2 4 49 11 I 12 2 1 1 18 1 19 
31 31 4 4 I 1 8 8 
55 14 5 64 3 3 14 1 1 3 

2 
2 
3 

36 5 2 39 6 7 1 12 I 1 9 9 1 
43 1 6 ö8 5 3 2 2 2 6 6 7 
89 2 4 87 19 I 1 19 10 10 5 1 
74 4 6 72 ti 4 10 1 .:

11

1 8 2 10 .

1 

72 1 71 18 ·· 1 18 3 ö 14 14 . 
55 7 2 liO 11 3 14 4 4 7 7 11 
57 6 6 57 14 1 3 12 (j 5 2 2 15 

59 2 2 59 1 . 1 . . 5 1 . 6 . 
65 9 2 72 16 2 . 18 3 . 3 18 1 I 18 . . 

7 

220 
2 

2 

2 
1 
3 

6 

11 
15 

66 66 10 I . 1 11 I I I 10 . 10 'I 
1s932621082047 ii4ö 4420367 t04 5 61032349 324026011 8263 - . 1 . -
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--
VIII. Letzt-

IX. Verfahren auf Grund des Gesetzes 

=:.f: willige A. Zum Zwecke dor Feststellung der 
Ver-

fiigungen. Es waren Davon sind rechts-
a.nhiingig lnäftig beendet 

;;§ 
'.--< ;;::: & = 5:: ., Q 

§ ci ;g '"' "" " ""- -Amtsgerichte. "- " g " :::< 
""' . s ... 

"" -;:: ·a;rc"t:: "' -:§.: .Ei -S gj ,.,.= --' 
eca " .E < "' .,; 0 z g "'""'"' !l "' '"' " e " c:: :::::1"'0 § " ] ·;:; ..__.o." "' 8 l::;e m 0 .5 "' <> Qo 8 s 

i -"' " "' "' ..__. 

"' .0 ;; >00 E-< E-< '" 'd oo 

J_ 75. 76. 77. 78. 79. 80. 

I 

81. 82. 83. 84. 85. 
I. Starkenburg. 

Darmstadt I. 1 89 225 314 6 13 19 12 3 2 17 
» I I. 91 91 182 1 4 5 • 3 2 5 

Beerfelclen 4 5 9 1 1 
Fürth 44 47 91 3 3 3 3 
Gernsheim 32 32 64 
Gross-Gerau 44 44 88 1 1 1 1 
Gross-Umstadt 2!:! 30 58 I 3 4 3 I 4 
Hirschborn 14 14 28 I 1 1 1 
Höchst 12 14 26 
Langen 35 41 76 6 6 3 1 4 
Lorsch 93 103 196 3 3 2 I 3 
Michelst:tdt 17 27 44 1 1 I I 
Offenbach 1 65 77 142 1 26 27 15 7 22 
Reinheim 2 28 31 59 
Seligenstadt 24 37 61 
Wald-Michelbach 9 10 19 3 3 2 I 3 
Wirnpfen 5 5 10 1 I 2 2 2 
Zwingenberg 50 50 100 2 2 1 I 2 ----- --- ---------- - - -Summe 4 684 883 1567 11 67 78 45 10 13 68 

II. Oberhessen. 
Giessen 1 82 134 216 10 10 8 1 I 10 
Alsfeld 1 28 4 32 2 2 1 1 
Altenstadt 12 3 15 1 1 1 1 
Bacl-Nauheim 20 15 35 
Büclingen 50 50 I 1 1 1 
Butzbach 2 29 6 35 3 3 1 2 3 
Frieclberg 45 86 131 3 3 I 1 2 
Grünberg 21 2 23 3 3 3 3 
Herbstein 3 2 5 2 2 1 1 
Romberg 16 16 1 I 2 2 2 
Hungen 12 9 21 
Laubach 16 5 21 1 1 
Lauterbach 24 2 26 4 4 I 2 3 
Lieh 15 

I 

3 18 2 2 2 2 
Nidda 35 4 39 I 1 1 1 
Ortenberg 15 3 18 
Schlitz 6 6 I 1 1 1 
Schotten 15 

1"! 
16 

I 

1 1 1 

J 
1 

Ulrichstein 16 19 
Viibel 16 18 1 1 I 1 

Summe 4 476 760 2 36 38 22 7 33 
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vom 11. ,funi 1887, die Unterbringung jugendlicher UeLelthiiter und verwahrloster Kinder betr. 

Zulässigkoit der Unterbrjnguug (Art. 1-4). 

Es verblieben bei 
Jahresschluss 

.,; .,; 
"" § ·;:; 
:; g 8 
'8 8 
..0 ;; :;::: 

86. 87. 88. 

2 2 

2 2 

4 5 

Unter den Beschlüssen 
(Sp. 82 und 83) 

sind solche, die in der 
Beschwerdeinstanz 

ergangen s ind und 
lauten auf 

·= ; " " "'0 

"'" = N 
0 

"' " " ,.:.:·:-
to.ö 8 a 

"'"' 
89. 90. 91. 

2 2 

1 --- ---- ---- --
9 10 3 3 

I I 

Von den in Sp. 91 
erwälmten Beschlüssen 

weichen von den 
amtsgerkhtlichen ab 
solche, welche lauten 

auf 

"' 0 

""" 
" - " ..x.: .. "' oo«> s 

"';::> ·- " ;: z." 

92. 93. 94. 

. I . ' I . . . I . . • • • • • • 0 • 

_ ·2 _:1 _ ._3 ___ .1_1_._1 __ .2 

95. 

B. Anträge auf 
Entlassung. 

96. 

2 2 

97. 
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I. Vormund-
Ein-
wob- waren verblieben bei Unter den anhängig. 

V ormundscbaften 
ner anhängig ..., Jahresschluss befanden sich 

Q) 

nach 

I 
ci :::: 

Amtsgerichte. der $ "' Q) 
Q) .:::: .:::: 

,t:l <:<: <:<: 
Ziih- .,; .,; .,: rg .,; "; , ..0: 

" > Q 

lung Oll ·- "' "'<ll $ ... ·:: "' ·;n ... "' ...,"" OO"" 
,.0 8 

I 
-"' ... 8 "'c Q)" s 

VOll ..c 8 " ':il -"' 8 >=l:: 8 'ol 0 '? ,oj s E 1895. ... <:<: "' "' "' "' > <ll ... 5 <ll .:!? Q) 

I ,t:l 

I "' -"' ;;:; 0 ::; ,::; "" N "" ,::; N > N 

1. 2. 3. I 4. 5. 6. 

3:J 

8. 9. 10. I 11. I 12. 
111. Rheinhessen. 
Mainz 118139 3845 346 4191 303 273 3888 615 3576 4191 
Alzey 26902 969 85 1054 90 901 63 964 10\l 945 1054 
Bingen 18510 681 55 736 69 62 1 46 667 114 622 736 
Nieder-Olm 13240 432 32 464 41 393 30 423 73 391 464 
Ober-Ingelbeim 18722 603 55 658 38 595 25 620 104 554 658 
Oppenheim 243 17 821 74 895 62 765 68 833 188 707 895 
Osthofen 18537 655 64 719 50 612 57 669 145 574 719 
Pfeddersheim 13964 516 44 560 64 455 41 496 85 475 560 
Wöllstein 17318 556 45 601 57 506 38 544 96 505 601 
Wörrstadt . 15696 485 47 532 45 450 37 487 104 428 532 
Worms 37589 1326 981 1424 149 1188 871 1275 2ö1 1163 1424 

Summe 322934 10889 945 11834 968 10101 765 10866 1894 - 9940 11834 

II. Eman- IV. Siege- V. Eintragungen in die 
cipationen lungenund llfutationsverzeichnisse 

"' Entsiege-ßc 
' -" Iungen. a.. auf Grund von b. auf Grund 
c ..::§ 

I ... 
öffentlichen Urkunden. 

von Privat-
.... ...: urkunden. 

·-"' 
Amtsgerichte. 

Q) Q) '§ ="' " 
.. 
c 

"' Q) 

= 1 .. ci Oll ' " ' ci "'Q) c 0 IV C • 

::::"' ::"' ci 
.., __ 

"' Oll ::; " " s "' "'·- Q) ... Q) Oll 0::: " "'" '"'"" - 1:0 
Oll 

::; " Oll 

"""" "" 8 " ... ::; ..c = a :: ,.d :: ; ... ::; "' - Oll ::; ... Q) ::; ..., Q) dtn ;.g .... oo 
..c· ..c 8 " ::: Oll ""' "' ... ..c Q::: ol 5 Oll Q)"' Q)"' 1i) g $-.{!) ;l "'Q) '"1!5 ;l 
... " <ll "' >·- oo-"' oo-"' 
::; "' "' ::; r;:.W > '0 0 - '0 
"".0 "" N üi ..... ,.J -

1. 26. I 27. 28. 29. 30. 1 31. 132. 33. 134. 35. 36. 37. 1l8. 39. 
111. Rheinhessen. 
Mainz 6 6 2 10 8 40 6181 188 48 548 2 21 
Alzey 19 7 26 2 15 39 26 7973 II 148 157 15 
Bingen 9 3 12 4 23 5 2296 33 76 3 6 
Nieder-Olm 6 3 9 5 13 25 22 5788 457 158 533 
Ober-l ngelheim 12 4 16 2 7 14 9 6800 38 9f> 284 16 
Oppenheim 5 1 6 15 35 25 5461 27 83 10 
Osthofen 9 7 16 3 16 26 16 4259 20 94 216 37 
Pfeddersheim 6 ö 2 10 8 40 2645 288 45 132 8 10 
Wöllstein 10 1 11 20 14 17 5834 541 234 279 
Wörrstadt 12 1 13 4 12 15 27 4616 102 42 297 36 
Worms 36 4 40 3 22 39 23 2379 55 67 146 

Summe -- - - - - - w - - -
130 31 161 23 144 246 250 54232 1727 1047 2936 3 151 

1) Siehe Note 1) auf Seite 258. 

L__ _ _ _ _ _ _ - --
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schaften 

In den Legal- =: ' 

I 
durch den -'" ' vormunctschaften ;;:::: c3 Rechnungen ;:: . Familienrath 

waren 000 "' "' bestellt 
"':"!:00 "'= =: C!l d-1-0 ""it; ...; """ <> 

•O ;:: _,;, ; gslf ",_ ;:l -

"' =o " ..c-<> o; '"' -"' - oc ] o;;t:D "' "' -;;; P:: ::e = '-..0 ,..; '""' Q)..; '" ci "0 (Öd :::::: >·S.o;g " "' "' E"Ci " "' "' .... .......... Ol)"d tD '"' '""' .... "' "' !'< ., ;:l 2 "" ::: 5 .. - .. § s " "' "'"' ,:; -..c tN oo-::5 :::: . ., """" s "' :.::: '""' :; " " ·- N -"' ;;; s Q) ":-' "'Ö .. ""= =" ;;l '""' ..0 "ä '" > > ;:: "' = e f:OO .... .;!I ;:l :; ·;;; 
"' "' "' " ;:l ;:l I 

::: 0: o.., ;:ö i> .:>:< ..... ...... " " 
13. 14. I 15. 16. 

I 
17. 18. 

I 
19. 20. I 21. 22. 23. 24. 

I 
25. 

3208 3576 228 78 150 228 15 I 15 117 9 46 368 I 620 325 945 90 43 47 90 28 28 163 21 73 
388 234 622 27 9 18 27 15 14 1 108 17 49 
318 73 39 1 13 9 4 13 ij 5 105 16 37 
553 1 554 56 I 55 56 91 91 159 10 44 
667 40 707 53 21 32 53 37 37 131 1 j 64 
501 73 574 46 19 27 46 20 141 20 50 
318 157 475 34 13 21 34 15 15 117 9 46 
479 26 505 25 13 12 25 27 27 so 10 42 
373 55 428 25 8 17 25 28 28 113 12 42 
957 2061 1163 117 73 44 117 20 20 235 23 110 

8382 1558 
-----------------

603 9940 714 287 427 714 301 300 1 1469 162 

V 1. VII. Andere öffentliche Register. 

Handelsgesell- Genossen-
schaften. schaften. Handelsfirmen. Procuren. 

40. 41 . 42. 43. 44. 45. !6. 47. 48. 49. 50. 51. 52. 53. 54. 55. 56. 57. 

3 193 1528 77 731532 27 1 64 38 297 49 4 2 51 21 3 24 
29 355 60 50 365 27 3 30 4 4 2 1) 33 33 
22 449 :<5 37 437 41 6 2 45 1)6 1 7 9 9 
81 105 4 13 915 1)2 1 3 16 16 

236 2 11 227 21 1 2 20 25 5 3 27 25 1 24 
1 2 28 1 3 1 29 283 11 1 I 12 1 I 29 29 

53 151 14 6 159 13 1 14 18 2 1 19 23 I 24 
17 12 15 16 1 3 2 " 2 18 18 
80 13 6 305 6 6 1 1 28 3 31 

170 12 11 171 4 2 6 8 1 1 8 25 I 26 
31 533 38 25 546 90 12 2 l Q(J 24 10 7 27 11 11 

4 514 4270 :!76 4282 489 93 44 538 138 27 16 149 :l38 8 1 245 



Amtsgerichte. 

I. 

111. Rheinilessen. 
.Mainz 
Alzey 
Bingen 
Nieder-Olm 
Ober-Ingelheim 
Oppenb eim 
Osthofen 
Pfeddersheim 
Wöllstein 
Wörrstadt 
Worms 

Summe 

E in-
wohn er 
nach 

Provinzen. der 
Zählung 

von 
1895. 

1. 2. 
Starkenburg 444 562 
Oberhessen 2il i\24 
Rheinhessen 322 934 
Grossh. Hessen 1 039 020 

266 

ferner: Vll. Andere öffentliche l{eg-ister. 

58. 

158 
l 

2 
1 
2 

Muster. 

59. 60. 

24 92 

2 
1 
2 

Schiffe. 

62. I 63. 64. 

227 I· 7 
9 

I I 

. I . 

65. 

225 

VILI. 
Verfaltren bei Er-

kennung von 
Ordnungs-
strafen auf 
Grund des 

Handelsgesetz-
buchs, des Ein-

fül trungsgesetzes 
zu demselben 

und 
des Genossen-
schaftsgesetzes. 

66. 

3 2 ----5 
- 1- - · 

167 26 92 101 227 7 I 9 225 
I I 

Zusammenstellung 

I. Vormund-

waren verblieben beim Unter den anhängigen 
Vormundschaften 

anhängig J ahresschluss befanden sich 

I I 
c g " <:: <:: ....; 

" ;!.Q c "S ;;; 00 <: 00 c 
" ;;; ..... "" 00-::> " ..c E " ... 

" "' " j§ E 
'ct! 

I 
:-;t E ..c 

I 
E :::<"' 

I 
E ·;::; ';;] « "" 

·;:::: ';;] E E « "' 00 " " " 5 5 00 ..c ::l ..c "' ::l :;:j "0 "' 00 :::l ;t; " > > "' 
3. 4. 5. 6. 

7. I 8. I 9. 10. 11. 12. 
69 14 606 7520 646 6198 576 6774 
382 1 268 4089 395 3445 249 369-1 

10889 945 11834 968 101011 765:10866 1894 9940 118341 
21624 1819 23443 2009 197441 1590121334 1894 9940 11834 



00100 "'"' 00 00 . 
"""" "' 

to: 

Inventare 
errichtet. 

Inventare 

< 

.... = 0.. g_§ 8:18: . 
_ __!E__ OO ___ , _ - -- ------ - -----

;ß l ;ß . 

PO'fiChtet. g.r 
""' 

.... .... 
0 0 

... 
". zusam1nen. "' ' = I Die Zahl der Lnvcntare, 

.....:t -.:J wel '-'he wiihrend des 
...... 1-4 jahres in anhil.ngigen Vor-
JoP. ,.c:.. • • • I mund schaftau e rrichtet worden 

sind, betr!igt 
.,---. Von -diCscu Vormu ndschaften 

oo oo. . ::.i I waren zu Beginn des OeschiLfts-
-1 • jahres eröffnet. 

.,.... I Es wurd en während des Go-
?' schäftsjahres eröffnet. .._, _, 

""I-·· ........ ;o I zusammen. ........ 
1--l t.\:11-.,:lC)\ L\0 "'I ........ 
-1 o oooo ? 

0 "'I -.... c:O 0- 00 t-'" 
(.0 

Rechnungen waren zu 
stellen. 

Reclmungen wurden 
gestellt. 

"" I "' .. - 00 c:J\ - - --
Rechnungen blieben im 

"'1 "" .... oo '"'"'"" l{echenschaftsberichte 
cn'""' "" oo c:,,. • waren zu erstatten . 

g; l ::5 *"" l{echenschaftsberi chte 
• f"' wurden erstattet. el· ;;; [ji I 00 · bl1eben 1m Rückstand. 

<:>:> I ,...... H.ecltnungen u. H.cchcnsf.jhafts- 1 . g berichte waren nicht zu stellen 
o c.o bezw. zu erstatten. :;I:;;: .. !::5 Familienberatbungen · 
g; · wurden abgehalten. 

'""' I,_.· Vormünder ;;'o. (7} • • C"'S = 
t-.j l t.,j !:=:g. 

"'"' gJ §. f.ß Beivormiinder. §' 
I 

"' <> ::r 

"' ;::.> 
"' ::l 

;.; 
g. 
1-C ... 
Q 

:l. 

"' 

..., I· .... """' 
"" 1.... "" ....J 

"' 
.... 1 ,", C1' ...:); ..... ...... · jof:o.)-l 

.... · _, 

_j_. ·_· .... __ 
..,. ........ 

I· 
<D I.,· "" 

........ "" 

"'' "' 

I· 

P> t::J 
"'"' diesjährige. 

?3 1 zusammeH. 
(fqQ 

.., 
? der Unterbringung 

lautenden Beschluss. !:[ < 
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IV. Erbtheilungen 

verblieben beim 
Jahresschluss 

V. Jnventarien 
wegen anderweiter Ehen 

Wllrl'n 
anhängig 

verblieben 
beim Jah-
re!'Ösehluss 

1. 
Starkenburg 
Oberh essen 
Rheinhessen 

30. 131. 32. 3a. 34. 135. 1 86. 37. 86. 1 39. 1 40. 41. 42. 43. «. 45. 46. 147. 
0 0 0 0 274 620 894 642 47 205 252 21 402 423 399 0 24 24 
. I ... 181 ,286 46729 142 1 134176 15148163151 111 12 

1301 31 161 23 . .
1 

. . . . I . . . . . . .

1 

. 

Grossh. Hessen l3o 31161 23 455 906 1361 933 89 339 428 36 550 586 550 135 36 

Provinzen. 

l 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Grossh. Hessen 

Provinzen. 

]. 

Starkauburg 
Oberhessen 
Rheinh essen 

IX. Standes-
reg ister. Handelsfirmen. 

X. Andere 

Procuren. 

70. 71. I 72. 73. 74. I 75. 76. 77. I 78. 79. 
1187 6 3277 208 186 3299 7;)3 107 71 

80. 
789 
367 
538 

1097 1 2 1893 262 1 108 2047 3431 44 20 
4 514 0 4270 288 276 4282 489 93 44 
4 2798 --8 - 9440 758 570 9628 1585 244 135 Hi94 

XII. 
Letztwillige 

V erfligungen. 

XIII. Verfahren auf Grund des Gesetzes vom 

Es waren 
anhängig 

A. Zum Zwecke der Feststellung 

Da.von sind rechtskriiftig 
beendet 

" I 
684 883 1567 11 67 78 45 10 13 68 
98. 99. 100. 101. 102. , 103. 104. I 105. 1106. 107. 

Grossh. Hessen 

476 284 7GO 2 36 38 I 7 4 33 
. . 7 57 ü4 45 9 I 1 55 

1 16o 1167 2327 -----w- 160iwo- 1:12 



VI. Siegel-
ungen und 

2ö9 

VII. Bestätigte V ertriige. 
Entsiegel- ---.---.-,-,------,-----,,--;---.---,----.- -

VIII. Eintragungen in die 
Mutationsverzeichni sse 

a. auf Grund von 
ötfentlh:hen Urkunden. 

b. anfGrnnd 
von Privat-

urkunden ungen. . :;; ci ...;, I I I 
C. l --

. . bll .:: g :: "" !; I I > a> ooa .:: :V b 

1 t H ..... : H h ; g 

i 1r11":1j ! rn g rn - - o > ;3 > j 
48. 49. 150. 51. 152. 53. 54.155. 56. 57.158 159. 60. 61 . 62. 163. 164. 65. 66. 67. 168. 69. 

. . 19154 341221. 3707 139 14 . 600 1626 25603 . . . . . 'I . 143921741 101 . 1611 88 32 21544 151918939 . I . . 'I . 144 246 250 . . . 54232 17271047 2936 10 3 151 60106 
144 24ß 250 33546 JOs2 32 -:-15318 227 4ßi'zlli4 3145144542 54232172711047 2936 I 0 3151 6oiÜ6 

öffentli che Register. 
Handelsgesell-

schaf'ten. 
Geuossen-
schaften. Muster. Schiffe. 

XI. 
Verfahren 

bei 
Erketmung 

von 
Ordnungs!'itra.fen 
auf Grnnd des 
Handelsgesetz-
buchs, des 

führungsgesetzes 
zu demselben 

und 
des Genossen-

scha.ftsgesetzes. 

• a • • a m. • 272 42 23 291 244 22 10 256 1367 134 1311370 77 6 4 79 
104 5 6 103 234 9 3 I 240 260 111 8 263 . I 'I 

97. 
4 
4 

138 27 16 149 238 8 1 1 245 167 26 92 101 227 'I 9 225 
514 74 45- 543 71639114741 1794 171 2311734 304 13 T3 - 3'"'0-4l---:8:---l 

11. Juni 1887, dio Unterbringung jugcudliclier Uobolthätor und verwahrloster J{inder betr. 

der der U11te rbri nguug (Art. 1-4). 
B. Antrllge a.uf 

Es verblieben U11ter den Beschlüssen Von don in Sp. ua Entlassung (Art. 9). beim 
JahresschlusR (Sp. 104 u. 105) s ind erwähnten Beschlüssen 

solche. die in der weichen von den 

I I 
Beschwerdeinstanz amtsgericl1tlichen ab ><>!:!' erga.ngon sincl und sokhe, w elche lauten 

lauten auf auf 

"' s 

I 

. :: t:Q 'ij . ·;;, ·o . 
""' ::5 

""" """ "'"" :::::= 
" <> .,_ 

,; 0 ·-"" c::: g "' " c .,_ 
"" .!:." § ·c jJ <> "' <> :ee "' 

I 

s s 8 . ", ..... -" ::c: 8 >o., 8 8 -." 
'<;' 

E ;;l I 
0-. 

"' ';p ., .., 
-"' ;a N ·-"' A.c z.., z." 
108. 109. 110. 111. 112. 113. 114. 115. 116. 117 118. 1 119. 

1 9 10 3 3 2 2 . 

I
. 55 2 1 3 1 1 2 
. 9 9 5 51 1 .

1

. 
- 1- 23 24 10 1 11 --2 - 1 3 2 --2---.-
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4639. Preise der gewöbnlicbsteu 
Weizen. Roggen. I Gerste. Hafer. Heu. 

P r e i s p e r 

0 r t e. ..i u; r;; _!. ..; ' ..; ..; ·m 00 00 - 00 00 

-= to.o " to.o " bD " to.o :!j Q '""' ::::; '""' ] ] CD .g " ·-:g "2 :;;: ;" ·- :.::::; :o ·;: :o 
:::l -= ..::: ..Q ::: 

.Ab. ----:Jr- ----:Jr- .Ab. --:;n;- Jr.- --x-
I 

15 ool1o ool 7 oo Darmstadt 18,00 16,00 17 ,00 I 6,00 15,ool 17 ,oo 17 ,00 13,00 ' ' ' Bensheim 17 ,50 16,50 17,00 15,00 lo,oo 1 o,oo 1:>,50 15,50 15,50 14,00 14,00 14,00 7,00 7,00 
Dieburg 16,20 16,00 16,10 15 ,00 14,80 14,00 17,00 1ti ,80 16,00 15,00 14,00 14,50 7,20 6,00 
Erbach 16,00 16,00 1G,oo 14,50 14,50 14,50 t-t,oo 14,00 14,00 14,00 14,00 8 ,001 8 ,001 
Oft'eubach 17,50 17,00 17 ,25 15,00 14,50 14,75 18,50 14 ,50 16,67 16,50 14,25 15 ,72 9,50 7,50 
Giessen 17,50 16,50 17 ,00 17,00 16,00 16,50 18 ,00 15 ,00 16,25 16,00 15,00 15,75 7 ,00 6 ,00 
Alsfeld 15,50 15.50 15,50 lti ,75 16 ,75 16 ,75 15,00 I 5 ,00 15,00 12,50 12,50 12,50 6,00 l:i,OO 
Büdingen 15,50 15,50 15,50 14,50 14,50 14,50 15,50 15,50 15,50 1:J ,OO 13,00 13,00 7,00 7,00 
Butzbach 16,00 15,50 15,67 15,50 15,00 15,25 15,50 15,00 l fl ,25 13,00 10,00 13,00 8 ,00 7,50 
Friedberg 16,25 15,50 15,83 15,00 14,00 14,63 15,50 14,50 15,08 13,50 12,50 12,83 8,00 7,00 
Lauterbach 1t),OO 16,00 16 ,00 18 ,00 16,00 17 ,oo 15,00 15,00 15,00 1 12,50 12,75 5,00 5100 
Schotten 16,50 15,20 15,93 16,00 15,00 15,41 14,50 13,50 14,15 14,00 12,50 13,08 6,50 ß,oo 
Mainz 17,00 16,00 16,93 15,95 14,80 15,22 16,40 15,20 15,66 15,00 14,10 14 ,59 9 ,00 7,00 
Alzey 17,25 16,75 17,07 15,25 15,00 15,13 16,00 15 ,50 15,85 16,00 15,50 15,79 5,50 5,20 
Bingen 17,50 16,00 16,73 15,00 t-!,oo1 14,64 18 ,00 15,00 16,63 15,50 13,00 14 ,06 9,00 6,00 
W orms 17,35 15,75 16,55 15 ,63 14,50 15,07 16,63 14,75 15,69 15,00 14,25 14,63 9 ,00 7,07 

Summe -- 1--
262,06 12-H,25 250,13 225,20 --Mittelpreis lli,38 15,27 15,63 14,08 

Ochsenfl. Kuh- od-_1 Irr fl Rindfl. Kalbfl. ammel . Schaff!. Schweinefl. Weissmehl. 

Pr e i 8 p er 
0 r t e. 

I 
"' 

I 
"' 

I "' 
I 

" 
I 

"' 
I 

"' ..; ..; ' :::: :::: ... ::: ... :::: ... " <= 00 "' -"§ -3 "§ ""' "§ ""' "§ ""' "§ ""' "§ -3 .-"l bD "' 0 0 0 0 a '""' :o " Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. ""' ·= ::s - - --
""- I ""· .A,. I ""- ""· I ""- I ""· ""· I J". .Ab. .Ab. .Ab. 

Darmstadt I ,52 2,001 1,40 I 601 1,52 I 6) 1,40 I 601 I I 140 I ,52 0,42 0,34 0,38 ' , ' Bensheim 1,40 1,28 1,40 I ,20 1,20 0,50 0,46 0,48 
Dieburg 1,28 1,40 1,28 0,38 0,32 0,35 
Erbach 1,40 1,28 1,40 1,32 1,28 1,20 0,27 0,25 0,26 
Offenbach 1,40 1,60 1,20 1,52 1,40 2,20 1,3o 1,50 0 ,80 1,20 1,40 1,60 0,40 0,36 0,38 
Giessen 1,42 1,öu 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,40 1,00 1,10 1,20 I ,40 0,40 0,36 0,38 
Alsfeld 1,30 1,20 1,20 1,20 0 ,28 0,26 0,27 

I 
Büdiugen 1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 0,32 0,30 0,31 
Butzbach 1,44 1,28 1,32 1,2o 1,08 0,36 0,30 0 ,33 
Friedberg 1,44 1,28 1,28 1,30 1,00 1,12 0,28 0,26 0,27 
Lauterbach I ,28 1,28 1,20 1,12 1,20 0,30 0,28 0,29 
Schotten 1,34 1,30 1,20 1,00 1,16 0,40 0,3o

1 
0 ,35 

Mainz 1,44 1,70 I ,25 1,35 1,40 1,50 1,00 1,35 0 ,80 1,30 1,40 1,60 0,40 0,28 0,34 
Alzey 1,32 1,70 1,32 1,70 1,40 1,80 1,32 1,70 1,20 1,50 0,38 0,3o

1 
0,34 

Bingen 1,50 1,60 1,30 1,40 1,40 1,60 1,20 1,40 1,40 1,60 0,52 

'·T·" Worms 1,40 1,70 1,28 1,70 2,00 1,40 1,60 0 ,38 0,30 0,34 ------
5,58 Summe 20 ,92 11,00 20,39 10,67 21,52 12,02 16,98 10,55 4,88 3,60 20,04 10,82 

Mittelpreis 1,39 I ,70 1.27 1.52 I ,35 1,72 1.21 I ,51 0.98 1,20 1,25 I ,55 0,35 
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an 16 Orten des Grossh. Hessen im Oktobe1· 1900. 

I Stroh. I Kartoffeln. I Bohnen. Erbsen. Linsen. 

D o p p e 1 z e n t n e _...; I ..; ..!. 
03 bDa3 b.O"a3 toQ3 bD 

(3 ""g .; ? ? 1$ !3 ? rg ...... :o ....,.j .o ·- .o ·- - .o ·- .o ·- -.... J ..<:: .... ..<:: ;:: "" ..<:: "" ..<:: "" ..c " "" I .lh. T Jlb. .AfJ. Jl1, Jl1, Jlb. .Ab. -""· 

I 
8,5o 6,oo 4,00 5,oo 8,oo 3,ool 5,5ol 4o,oo J8,ool 20,00 22,50 40,oo 20,oo 30,oo 
7,00 3,80 3,80 3,80 4,50 -1,00 -1,25 36,00 28,00 32,00 32,00 26,00 29,00 52,00 32,001 42,00 
6,40 4,00 3,00 3,83 4,20 4,00 4,10 28,00 23,00 15,50 32,00 30,00 31,00 36,00 32,00 34,00 
8,00 5,40 5,40 5,40 4,00 4,00 4,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 40,00 40,00 40,00 
8,75 5,00 4,00 4,67 5,00 3,80 4,32 40,00 36,00 38,00 28,00 24,00 26,00 4-1,00 34,00, 39,00 
6,50 4,50 3,50 7,00 4,50 5,40 30,00 28,00 29,00 33,00 30,00 i:ll,25 -10,00 36,001 38,25 
6,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,oo 16,oo 1G,oo I6,oo 28,oo 28,oo 28,oo 32,ool 32,oo 32,oo 
7,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 16,oo l 6,oo 16,oo 20,oo 20 ,oo 20,00 28,oo 28,oo 28,oo 
7,75 4,so 4,so 4,8o 5,oo 4,50 4,83 24,oo 22,oo 23,oo 26,oo 25,oo 20,50 32,oo

1 
30,oo 31,oo 

7,58 4,50 3,50 4,00 4,50 3,20 36,00 30,00 33,00 40,00 25,00 32,50 36,001 30,00 33,00 
5,oo 3,50 3,50 3,5o 4,oo 3,4o ö,ss 19,oo 16 ,oo 17 ,25 28,oo 28,oo! 28,00 
G,25 4,oo 3,5o 3,75 4,20 4,00 -1,10 
8,23 5,00 3,80 4,25 7,00 4,00 5,44 27,20 27,00 27 ,07 25,40 21 ,00 12,47 38,00 21,00 32,05 
5,35 5,50 4,80 5,16 6,00 5,00 5,43 34,00 2-1,00 29,00 :!8,00 24,00 26,00 46,001 28,00 39,00 
7 70 4,60 3,00 x,so 6,00 4,50 5,40 32,00 28,00 30,30 26,00 21,00 24,00 36,00 21,001 30,50 

4,80 3,75 4,28 5,50 4,25 4,96 30,00 25,00 27,50 23,00 21,75 22,38 48,001 34,00, 41,00 
114,05 ()9,10 74,28 402,62 370,00 1517,80 

7,13 4,32 4,64 <' 6,84 34,52 

Brod. Butter. .Milch. Eier. Roggen-
mehl. Kaffee, Petro- Stein- ßraun- Torf 

K i 1 o g r a m m. per 10Stück. leum kohlen kohlen per 

ul ul ..!.' j . ,!, . ul I ul I ..!. ul I ul I ...: ul F per 1000 f I Jl jl I f I I f I f I Wer. Stück. 

Jf --:n:t ""Jf "'A' ""Jf Jf --:K T ""Jf 7. .11b .Ab Jlb ---:;w.- .Ab. ,;H,. .JH,. 

0,281 0,231 0,26 0,28 0,2412,20 2,oo 2,10! 0,20 0,1s 0,181 0,80 0,7o 0,751 2,5o I 0,20 I 2,8o 3,5o 
0,26 0,24 0,25 0,25 0,25 2,20 2,00 2,08 0,18 0,16 0,17 0,70 0,65 0,68 2,80 0,22 3,00 
0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,40 2,00 2,20 0,18 0,16 0,17 0,70 0,55 0,63 3,60 0,22 3,20 
0,25 0,21[ 0,23 0,24 0,20 2,00 2,JO 2,00 0,17 0,17 0,17 0,80 0,80 0,80 2,40 0,22 3,20 
0,32 0,28 0,30 0,27 0,24 2,30 2,00 2,15 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 3,00 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,20 l ,50 1,89 0,18 0,18 0,18 0,85 0,70 0,77 3,70 0,22 2,50 
0,24 0,23

1 
0,24 0,2-2 0,22 2,oo 2,oo 2,00 0,16 0,16 0,16 0,60 0,6o 0,60 3,oo 0,20 3,oo 

0,24 0,22 0,23 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,00 0,90 0,90 3,60 0,22 3,10 
0,22

1 
0,20 0,21 0,27 0,24 2,6o 2,00 2,6o 0,15 0,15 0,15 0,80 0,80 o,so il,2o 0,22 2,80 

o,25 0,22 0,24 o,25 o,24 2,6o 2,4o 2,5o 0,18 0,18 0,18 0,80 o, 75 0,78 n,4o 0,22 3,2o 
0,25 0,22 0,24 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0 ,16 0,16 0,70 0,70 0,70 3,00 0,22 2,60 

1,80 
2,00 
0,90 
1,80 

0,3210,28110,30 0,30 0,26 2,00 1,70 1,85 0,14 0,14 0,14 0,75 0,75 0,75 3,20 0,20 2,80 
0,271 0,24 0,26 0,28 0,26 2,20 I ,40 l ,83 0,20 0,18 0,19 O,so 0,56 0,66 2,40 0,19 2,80 
0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,30 2,00 2,17 0,18 0,16 0,17 0,00 11,80 0,86 2,90 0,22 3,10 
0,261 0,241 0,25 0,25 0,24 2,40 1,90 2,17 0,2u 0,18 0,19 1 ,oo 0,60 O,so 2,60 0,22 2,32 
0,3ol 0,26 0,28 0,27 0,25 2,4o 2,oo 2,22 0.20 0,15 0,17 1,10 0,5o 0,90 2,88 0,20 2,36 

14,11 4,24 3,74 2,75 12,03 47,98 3,39 45,78 6;50 3,50 
1 o,26 o,27 o,23 o,17 0,75 --r,öö """'Q,21 """"2.ii61f,3 3,5o 
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4640. Beobacht. zu Darmstad't tm Nov. 1900. 
November-Mittel aus 39 Jahren (1862-1900): 

Barom. 747,s mm. - rl'bermom. 5,o° C. - NiedersehJ. 50,9 mm. 
Barometerstand höchst. (am 8.) 751,9; tiefster (am 28.) 732,6 ; mittlerer 744,3 mm. 
Thermometerstand » ( • 2.) 14,2; » ( • 30.) -0,7; 6,oo C. 
Anzahl der Tage mit Regen 17; Schnee , l{egen u. Schnee 

Nebel 21; Reif 7 · Gewitter 
heiteren Tage gemischten Tage 15; triiben Tage 15. 

Höhe der Niederschläge an 17 Tagen mit messbarem Niederschlag: 45,6 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. -mal ; NO. 20 mal; 0. 7 mal; SO. 16 mal; 

S. lmal ; SW. 3ßmal ; W. 4mal; NW. 4mal; Windstille 2mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 87,8 "'o. 

Nr. 4641. Beobacht. zu Cassel im Nov. 1900. 
November-Mittel aus Jahren (1863-1899): 

Harom. 742,ss nun. - 'l'hermom. 4,to0 ü. - Nierlersebl. 44,52 rum. 
Barometerstand höchst. (am 8.) 749,72; tiefster (am 28.) 730,11; mittlerer 740,63 mm. 
Thermometerstand • ( » 2.) 14,0; ( » 5.) -2,2; 5,40° C. 
Anzahl der Tage mit Regen 11; Sclmee , Regen u. Schnee 

Nebel 4; Reif 4; Gewitter 
heiteren 'fage , gemischten Tage 17; trüben Tage 13 

Höhe der Niederschläge an 11 Tagen mit messbarem Niederschlag: 34,75 mm. 
Windrichtung (bei täglich 3 mal. Beobacht.): N. 17 mal; NO. 5 mal; 0. 2 mal; SO. -mal: 

8. 44 SW. 2 mal; W. -mal; NW. -mal; Windsti lle 20 mal. 
Mittlere relative Feuchtigkeit = 90,68 °1··· 

Nr. 4642. Brutto· und Netto-Einnaltme des Gt·osslt. 
Hessen an Reichssteuern im Rechnungsjah•· 

1899/1900. *) 

Brutto- Zur Gr. 
Bezeichnung der Einnahme. Einnahmt>. Staatskasse. 

0 --
.,#,. Jlb . 

I Zölle 10 328 083,50 41 602,60 
2 'l'abaksteuer 417 677,10 15 096,83 
3 Zuckersteuer I 404 262,40 50 155,45 
4 1 079 127,50 12 969,02 
5 Branntweinsteuer, Verbranchsabgabe 

von Branntwein und Brennsteuer 1 184 931,30 151 001,37 
6 Brausteuer 1 385 510,90 208 603,60 
7 Wechselstempelsteuer 
8 Stempelabgabe von Spielkarten 184 064,50 9 250,00 
9 Andere ReichsstempelabgRben 127 735,55 2 554,71 

Zusammen 16 111 392,75 491 233,78 

"<) Vergl. Mittheil. Nr. 698, Nov. 1899, S. 288. 

Druck \'On Edunrd Roether in Darmstadt 



Mitthailungen 
der 

Grassherzog lieh H essischen 

Centt·alstelle fiit' die 
Nr. 717 u. 718. Dezember 1900. 

l n h a l t : Main-Neckat·-Eisenbahn etc. Nov. 1900. - Schulden- und 
Vermögensstand sowie St.euemnsschlag der G-emeinden des G-rossb. Hesseu 
1899. - Post- und Telegrap heu-Verkehr im G-rossh. Hessen 1899. -
Gewerbe- (Handwerker-), Kun stgewerbe- und Fachsehnleu im G-rossh. 
Hessen 1899 /1900. - Vorläufiges Ergehniss der Volkszühlung vom 1. Dez. 
1900 im G-rossh . - Studirende auf der Technischen Hochschule 

_ zn Darmstadt im Winterhalbjahr 1900/1901. - Verg leich. meteorolog. 
Beobacbt. Okt. 1900. - Preise der gewöhn!. Verbrauchsgegeust. Nov. 
1900. - Sterblichkeitsverhältn isse Nov. 1900. - Au,;eige. 

r r. 4643. Vorläufige E•·gebuisse des Betriebs der 
und d e r an au-

sch!iessenden Kess. N e b e nbahne n im Nov. 1900. 

!\Ja in- Nebenbahnen 
Neckar-
Eisen- Eberstadt· l lliokenbach- J Weinhoim· 
bahn. l'fungstadt. I Seeheim. I"'flrth. 

km km km km 
Betriebslänge c].,,. Bahn 97,28''') 1,89 4,50 16,30 
EinH:tlune <tus .At. .At .At. 

Personen- u. Gepäck-Verk. 270 383 1399 1999 6595 
gegen 1899 + 12 591 + 49 + 70 + 231 

pro Kilometer 2 844 7.JO 444 404 
1S9V + + 2(1 + 1G + 13 

Güterverkehr 311122 2 505 376 9 644 
gegen 1899 + + 2G4 + 40 + l OlG 

J1rO Kilometer i:l250 1325 84 592 
gegen 1899 + 248 + + 9 + 63 

Sonstige Quellen 6!J GOO 61 39 110 
g-eg-en 1890 + - J3Q ·t 7 + 7 

pro Ki lometer 715 33 8 7 
gegen 1899 + 2SV - tiS + l +1 

Summe 65 1 105 3 965 2414 16 349 
g-egen 1899 + 5962:1 + + 117 + l 254 

pro Kilometer (i 693 2 098 536 I 003 
g-ogen 18V9 + 613 + 97 + 2G I +77 

*) Für den Personen- und Gepäck-Verkehr kommt nur ein e BahnHinge 
von 95,06 km, für den Güterverkehr von 95,73 km in Betracht. 
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Nr. 4644. Uebet·sicht des Schulden· und Vel'm1}geussfandes und 
Hessen am 

Tabelle l Uebersicht des Schulden· und Vennögensstandes, sowie der AllSschUige 

"' 
Betrao- Vorg-esehene Aen-

,_.; "' der Schulden. derung der Schuld. "' -g E in- Gesammt-a Kreise ·a; wohn er- Nicllt auf -
a a Komm1mal- dom Ge-= <ll zahl sammt-nncl (!) Steuer- Uesnmmt- Kommun::tl- Meh- Mincle -
"' :.. (be rech - Kapital. Steuer-

Provinzen. "' nete) betrng. Kapital run g-. rung. 
""' = haftend e 

.", ..::: 1899. ScliUitlen . 
0 « -

N Jlt. .ilt. Jlt. dlb . .At. 
l. 2. 3. 4. n. 6. i. s. 9. 

I. Stark enburg. 
I Darm stadt 22 106 7 ß 2ti5 92 1 16010106 II 658 425 473 198 852 
2 Bensbeim 48 53 289 J 759 596 2 461 277 20 835 78 000 30 169 
3 Dieburg 70 55 472 1 854 ii16 2 163 089 20-l 319 41 034 30 094 
4 Erbach 100 4ti 587 l 147 85li 1 328 817 133 533 20 650 27 699 
5 Gross-Gerau . 31 46 277 I 9G9 819 1 320 291 107 779 210 361 17 847 
6 Heppeuheim 72 45 6 12 1 363 3(i!J 2 320 008 1 252 ti9 500 - 32 563 
7 Off'enbach 35 107 153 5 235 41ü 11 879 255 61 040 324 1925 166 034 --Summe [. 378 461 174 19 59ß 4fl3 37 482 843 540 416 4 086 943 503 258 

1896 378 446 224 18113351 ill 0 Ul 133 609 769 I 002 233 580 262 
1899 mehr 14 nso 1 483 142 ti469710 3 084 710 

» weniger 1)9 353 77 004 
II. Oberhessen. 

8 Giessen . 81 79 429 3 216 IH 17 875 278 227 33!1 690 877 
9 Alsfeld 8-! 36 439 I 268 630 1511211 275 763 2t\ 730 19 30!:1 

10 ßüi\jngen 38 658 l iiOO 543 2 133 233 1 2 606 8 15[> 42 112 
11 Friedberg 73 66 181 3 425 750 5 686 458 700 435 r. 11 340 5-! 345 
12 Lauterbach 67 28 171 847 191 1 307 670 2 299 27 323 
13 Schotten 54 26 387 765 538 1 2!'0 575 59 970 8 000 33 696 -Summe II. 433 275 265 II 299 8ß8 ilil7 022 1 499 300 993 915 226 662 

1896 433 271 897 10 565 251 17 75-! 881 1 524 891 191-!817 1 il64 139 
1899 mehr 3 3(j8 734 617 2 582 141 

» weniger 25 591 920 902 1 137 477 
111 . Rheinhessen. 

14 Mainz 23 130 937 \) 1lti 937 26 1159 554 64 610 13-1 334 291 329 
15 Alzey 39 8511 210 248 2 057 96 5 024 728 478 94 168 
16 Bingen 26 39 077 2 021 L)J2 ;, 089 264 -15() 492 978 781 1:17 194 
17 Oppenheim -14 45 969 2 3ü8 502 1 146 118 926 66 800 53 11.i4 
18 \Vorms 40 77 505 5 106895 135M 882 11 272 788 7801 1G4 160 

Summe llf. 
--

182 333 338 20 722 48 807 656 324 2 697173 640 015 
189() 185 323 975 19406898 40 976 638 281 932 779 893 491 030 

18()9 meln 9 3ü3 1 315296 7 831 I 04 374 3$)2 I 917 280 148 985 
> weniger 3 

Wiederholung. 
I. Starkenburg r78 461 1 H 19 596 493 37 482 843 540 416 4 086 943 503 258 

11. Oberhessen 433 275 265 11 29fl868 20 337 022 1 499 300 993 915 226 662 
lll. Rheinhessen . 182 333 338 20 722194 48 807 742 656 324 2 697 173 640 015 

G.o"b".ogthom I'" l 069 777 
---

5 I 618 555 106 G07 2 696 040 7 778 031 1 369 935 
1896 996 1 042 096 48 085 500 89 H4 652 2416592 3 696 943 2 435 431 

I 899 mehr . 27 681 3 533 055 16 882 955 279 448 4 0 1 088 
>> weniger 3 . l 065 496 

"') Vergl. i\ litt.h eil. Nr. G57 u. 658, Dez. l8!J7, S. 394. 
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des Steue•·ausschlages (fer Gemeinden des Grossherzogthtuns 
I. April 1S99. *) 
auf das Steuerkapital, in flen Kreisen u. Provinzen des Grossll. am 1. April1 899. 

Kapitalbetrag rles Gemeindevermögens (ohne Mobiliar). Ausschläge 
auf das Steuer-Kapital. 

- - ----1------ ------ -1 Auf das I Auf besondere I 
I 

Wal- Feld- [ G-e- Nutzbare 
Hechte. 

Akt . I Gesammt- Steuet· 
l V- Kommunal - , . .-

1 Summe. Steuer- h.apttahen 

I 
l\a1>ital. (Tab. XI). 

Betrag. I Betrag. 

1

-----1----t Zahl. - -
.;fb_ .;1{,_ ,){,, 

güter etc.
1 

biiurlc etc. 

- "u_ I 

Forde-
dungett. rungett. 

.At. Jl{,_ 
14. 15. 16. 17. 18-10. I 11. I 12. I 13. I 

6 43 1 592 1 2 568 323 787 038 I 038 936 3 20G 3GO 2li 032 249 I 796 3041 7 63 078 
3 705 861 4 033 157 "2 182 12-! 1 480 077 409 709 11 810 928 552 486 29 19 198 
9 062 357 2 704 55 1 2 410 961 1946 383 71 4 451 16 838 703 435 200 37 15 242 
3 321 359 239 518 1 388 719 824 G67 214 272 5 988 535 -10"2 1651 ll:i6 27 155 
8 635 775 6113 003 2 213 559 1783 138 632195 19 377 (\70 179 16 10 788 
4 53 7 3 2419 11 1 427 797 1 861 7"24 412 119 114fl1 305 520 2071 82 18 878 
7 152 525 2 255 971 9 O\J4 836 2 441 971 3 523 966 24 209 1 -!90 961 33 90 863 

42 84 i 223 21 156 434 ::-31::-:-50::-:5,-0::-:3:-c4-l-1-1----=3-=-7-:c6 -=-89::-oc. l ------:9:-1:-:2:-:::3-:0:-::7-=2 1"1716::-, --=-oo::-:8o-ö-:-:.5:-:9+ ---=fJ-:ß:-::Gcc1-::5-=--=o2 -a?ol 245 
42 128 477 20 228 084 25 505 978 10 406 330 G -181 146 104750 015 4 88G 9861 419 208 679 

718 746 928 350 5 999 056 970 566 2 641 920 11158 G44 774 516 36 523 
.49 1 

9 513 912 2 695 792 5 222 022 1 364596 3 036 252 
720 607 858 791 I 386 273 366 678 219 Oti9 

5 846 823 3 115 642 1 506 664 86(\ 252 892 72 '1 
7 657 839 5 172 788 3 ts-!4 2c!O 2 9-JO 918 982 4"27 

259 141 799 05-! 1 190 761 414 563 345 072 
2 045 364 1 079 40ö 1 56-145 1 529 991 277 306 

21832574 
3 551 418 

12 228 105 
20 598 212 

3 008 691 
[J 496 518 

993 7ß3 
422 342 
393 750 
915 249 
300 620 
263 740 

26 04 3 7 86 13 7 21 4 73 14 7 I 4 4 U l-6o-4-:-c8:-c2---:9-:9-::-8 ll-----c5:-7::--:5c-::-2-c8--::-5-::-0 l - G::-:,ß:-7::--:1---c5-:5c--:1-=8l----,-3---c2-::-89::---c-41:i-:-, 4-l-
25 711 409 13 2138 13 485 407 5 636 135 5 228 881 63 350 678 2 925 659 

33"2 377 432 627 1 229 004 846 8ü3 523 969 .3 364 8-!0 063 805 

334 764 10 Oll 669 18 54G 20-l 1 135 424 2 62ü 774 3"2 653 835 26 10756 
1 391 278 437 487 1 996 395 2 584 305 107 212 6 516 67 7 430 282 
1757 11 6 790 585 4 387 252 778 540 I 250 099 8 963 592 642 523 

52 1 063 737 1 977 435 1 831 327 66 G60 4 939 211 590 228 
GI 352 6 620 823 10 976 3ß5 2 661 782 2 941 833 23292 155 1 143 537 

3 574 562 18 924 301 37 883 65'1 8 991 378 6 991 578 76 365 470 5 317 326 
3 555 013 21 046 848 29 222 111 7 944 422 5 399 947 67 168 341 4871774 

19 549 8 661 540 1 O-J6 956 1591(131 9 197 129 552 1 
2122547 

42 847 223 21 156 434 31 505 034 11 37G 896 9 123 072 116 008 659 5 661 502' 
26 043 786 13721473 147 14411 6 482 998 5 752 850 66 715 5 18 3 289 4641 

3 574 562 18 924 30 1 37 883 651 R 991 378 6 991 578 76 31:i5 470 5 317 3261 
72 -J65 57 1 53 802 208 84 I 03 096 26 85 1 272 2 1 867 500 "259 089 647 14 268 292 
71 394 899 54 563 778 138 213 496 23 981) 887 17 109 974 235 269 034 12 684 4191 

1 070 672 15 889 600 2 864 385 4 757 526 23 820 613 1 583 873 
761 

321 
36 
42 
43 

4 
31 

188 
200 

67 600 
16 414 
16 787 
41 406 

3 993 
17 540 

i63 740 
169 561 

12 5 821 

36 118 156 
94 45 081 
451 53 9 15 
69 46 631 
91 69 281 

3351 333 064 
3371 285 864 
. I 47 200 

2 . 

370 i 245 202 
188 163 740 
335, 333 064 
893 742 006 
9561 664 104 
. 77 902 
1)31 



Tabelle Il. Uebersicht <les Schuhlen- und Vermög·ensstantles, sowie ller Ausschläge 
1. April 

Ge-
Vorgesehene Acn· 

Eiu- der Schu d en. dcrung der Scbuld. woh- sammt-
Gemeinden, welche zur Zeit der ner- Kommu-

auf 
dem Ge- I 

Volkszählung vom 2. Dez. 1895 zah l na l- Ge- sammt- I 
Kommunal - Me h- ' Minde-mindestens 2000 Einwohner Steuet:- S:tl11tnt- f:oiteuer-

zählten. rech- betrng. Kapital rung. rung. 
nete) Kapital. haftende 
1899. Schulden. ---

.At . .;16 . .A6. 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 

I. Starkenburg. 
Kreis Darmstadt Arheilgen 4 163 97 225 11,1 !!46 4 000 3 653 

Darmstadt 68 641 5 191 il55 15 145 135 II 65f3 296 090 179 771 
Eberstadt 4 576 135 444 203 377 15 500 2 800 
Griesheim 5 089 uo 110 15 000 9 863 
Ober-Ramstadt 3 385 99 414 29 3ü8 
Pfungstadt 5 991 240 599 244 269 77 500 4 402 
Rossdorf 

I 
2 524 510 

» Bansheim Bensheim 6 833 il26 829 577 400 19 900 
Biblis 2 418 79 072 
Bürstadt 4 431 94 564 88 042 4 300 2 200 
Lampertheim 7 610 216 245 382 980 2 700 
Lorsch 3 877 115 528 98 688 30 000 8 632 

» Dieburg Rabenhausen 1 788 78 149 24 000 
Dieburg 4 974 131 091 324 669 93 633 2 288 
Grass-Umstadt 3 521 185 370 328 175 7 584 
Grass-Zimmern 3 244 8ti 5ö7 90 073 1 300 
Münster 2 256 43 245 75 777 4 285 I 000 

)) Erbach Beerfelden 2 199 51 828 104 285 20 853 1 050 
Erbach 2 781 80 404 93 233 1 500 
Michelstadt 3 141 10-! 344 90 851 14587 1 200 

I » Gross-Gerau Bischofsheim 2 396 7(j 334 40 040 24 500 
Gernsheim 4 020 179 489 160 208 44 461 
Gross-Gerau 4 221 218 542 246 522 79 400 
Mörfelden 2 621 55 462 47 500 9 500 
Rüsselsheim 3 600 180 397 62 249 8 000 

• Heppenheim Heppenheim 5 489 197 242 521 341 22 700 3 800 
Viernheim 7 050 158 371 189 464 I 38 000 3 584 
Wimpfen 3 145 189 227 193 054 4 325 

» Offenbach Bieber 2 870 56 106 153 202 24 300 1 920 
Bürge! 4 084 154 847 89 025 48 100 2 110 
Dietzenbach 2 123 64 306 122 005 1 683 
Egelsbach ·127 56 393 107 910 2 000 1 428 
Gross-Steinheim 2 149 71 507 80 142 23 800 8 000 1 265 
Langen 5 135 165 181 311 il43 
Mühtheim 3 900 109 563 206 005 4 510 4 100 
Neu-Isenburg 6 693 184 470 259 261 5 000 11571 
Offenbach 42 2S8 i:l 479 484 9 683 530 3 !70825 123 844 
Seligenstadt 3 928 119 709 111 345 6 000 2 130 
Sprendlingen 4 004 91 351 93 191 5 728 1 329 
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auf (las Steuerkapital, in <len Gemeinden von mindestens 2000 Einwohnern am 
1899. 

Kapitalbetrag Gemeindevermögens (ohne Mobiliar). Ausschläge 
auf das Steuer-Kapital. 

I 
I 

Auf das I Auf 
Aktiv- Ges:1mmt- besondere 

Wal- Feld- Ge- Nutzbare 1\ om munal-
Steuer-I F01·de- Summe. StOIIf'r-

dungen. g iiter etc. bäude etc. Rechte. I Kapital. Kapitalien. rungen . I -
Betrag. I I Betra g. --·--

I 
- Zahl. ___ 

.;/b. Jfb. dfb. Jlb. Jb. .;1,, .;1, . 

8. I 9. I 10. I 11. I 
12. I 13. 14. 15. 16. 

134 9751 82 1121 94 240 18 823 479 260 45 070 
2 636 200 84 2 200 ( 369 6 191 171 350 2 736 4921 17 755 Sol 1 448 388 4 60 378 

609 990 25 770 159 710 59 8 1\J 5971 8tll 320 3ü 586 
165 000 205 770 105 100 160 750 370 H98 990 31 000 1 1 700 
880 000 

31 ""' !<05501 61 024 3 054 1 400 898 28 900 

I 
647 5(;2 61 1 692 260 4 30 55 211 294 466 1 869 36 1 80 000 
300 000 67 040 64 250 69 280 25 322 525 892 15 000 

677 570 I 136 395 405 893 139 900 84 925 2 -144 ß83 111 500 1 1 680 
539 233 164 899 50 331 206 050 53 233 1 013 746 15 000 

4 18 359 75 970 106 087 600 416 2S 500 1 8 077 
703 400 448 945 420 920 87 961 I 07 804 1 769 030 90 000 1 1 380 

11 570 125 937 174 385 60 187 14 445 386 524 35 000 

964 000 81 900 161 710 69 454 8 1 269 1 358 333 7 000 
779 000 373 546 25 1 580 162 860 49 598 1 6 16 584 ?0 000 2 4 060 
436 122 123 393 297 47 8 178 430 2 662 I 03S 085 52 000 4 2 349 
534 184 750 85 125 137 061 20 482 9G1 558 21 000 2 619 
313 028 102 047 59 27 1 40 925 14 523 529 794 14 000 3 492 

19-1 159 6 502 30 110 11 722 9 041 25 1 594 18 000 3 2 709 
320 637 8 410 134 880 5 000 8 073 477 000 28 500 2 1 053 
420 000 10 369 145 710 88 152 16 997 681 228 37 500 3 2 129 

265 714 30 956 130 227 135 635 5 550 568 082 18 000 
2 615 000 22 187 15 308 850 50 500 50 019 5 243 084 50 000 1 500 

202 928 464 786 28 HOO 51 151 !55 I 042 520 52 000 1 164 
2-1 1 25-1 20 ()03 120 557 145 032 10 024 53 7 470 17 000 
800 000 140 417 134 960 105 000 25 S37 1205714 32 500 1 150 
972 437 714 642 221 376 35 335 13 (;26 I 957 416 82 ()04 I 3 000 

60 780 1 -196 780 181 430 1 428 600 259 I!() 3 42li 706 65 000 
1 352 225 139 603 173 494 170 432 26 347 I 862 101 43 000 I 100 

206 000 19 740 85 000 102 275 413 015 20 000 2 3 841 
102 500 2013 495 79 150 80 000 4()8 145 4 1 000 2 7 414 
543 825 137 854 87 895 152 325 921 899 20 000 
343 350 19 820 78 360 127 000 9 596 578 126 13 000 
288 000 56 935 151 642 69 428 2 818 568 823 16 000 2 2 626 

I 046 000 39 565 210 820 112 500 7 826 1 4 1(\ 711 53 600 l 120 
374 000 87 570 106 0 15 89 250 656 835 45 000 2 2 603 

52 158 137 080 28 499 217 737 67 924 2 ß 541 
733 577 799 7151 6 809 594 49 825 3 097 078 II 489 789 970 000 5 49 700 
342 857 63 750 172 370 96 075 55 10 1 730 153 20 000 2 2 520 

13 730 3ö 500 204 904 ll 500 263 634 28 500 2 337 



278 
Tabelle 11. (Fortsetz.ung. ) 

Ein- Ge- Betrag Vorgesehene Aen-
woh- sammt-

der Schulden. derung der Schuld. 
Gemeinden, welche zur Zeit der ner- Kommu-

:\ icht auf 
dem Ge-

Volkszählung vom 2. Dez. 1895 zahl nal - Ge- sammt-
mindestens 200:) Einwohner (be- Kommunal· Meh- i\1inde-

Steuer- sammt- Steuer-
ziihlten. rech- betrag. Kapital rung. rung. 

nete) Kapital. haftende 
189\J. Schu lden. ---

.;II,. .At. .At. .Al, . .At . 
1. 2. 3. 4. 

I 
5. 6. 

I 
7. 

II. Oberhessen. 
Kreis Giessen Giesseu 24 444 1 757 788 6 692 657 2531901 4 606 

Grünberg 2 010 101 553 231 915 25 429 6 564 
Lieh 2 370 117 265 147 000 28 498 4 200 
Wieseck 1 524 56 7tH 90 128 1 800 

• Alsfeld Alsfeld 4 426 249 124 343 660 206 350 
2 .4ii51 

2 405 
» Büdingeu Büdingen 3 10 1 191 656 217 094 7 089 
» Friedberg Bad-Nauheim 3 746 373 826 1 034 700 340 400 

Butzbach 3 370 137 063 438 000 76 140 47 000 
:Friedberg 6 405 397 477 364 714 19 1 400 
Vi ibel 4 114 120 006 118 350 3 000 

• Lauterbach Lauterbach 3 510 145 459 168 000 

I 
Schlitz 2 379 99 697 215 (\51 1 3ii0 

111. Rheinhessen . 
Kreis Mainz ßretzenl1 oim 3 337 13 1 'i29 145 738 1 457 

I 
Finthen 2 736 79 173137 430 2 710 
Gonsenheim 4 890 120 332 59 550 24 300 
Hechtsheim 2 794 117 885 164 6621 11 000 
Knstel 7 836 535 350 5!8 104 3 251 
Kostheim 5 388 !54 393 151 2211 12 715 
i\lainz 80 204 6 925 674 24 020 000 270 061 
Mombach 4 294 145 252 173 878 9 828 
Weisenau 5 380 228 649 222 906 52 267 

I 
» Alzey Alzey 6 805 369 0 16 1 319751 593 700 74 828 

Sprendlingen 2 237 122 732 170 833 2 3 15 
» Bingen Bingen 8 513 G84 781 3 922 5171 218 228 \) 78 206 

ßiidesh eim 2 G57 89 176 99 909 467 
Gau-Algesheim 2 483 127 128 13 1 G7\l 53 770 5 445 
Haidesheim 2 632 69 311 6 1 784 2 ü37 2 329 
Nieder Ingelheim 3 264 226 785 124 741 11 890 I 9 'l4 
Ober-Ingelheim 3 311 172 496 1 O! 9o7 22 0!4 2 651 

» Oppenh eim Bodenheim 2 387 122 950 48 739 1 096 
Guntersblum 2 098 145 329 104 409 40 000 2 313 
' ieder-Saulheim 2 022 82 915 14 964 1 006 

r ierstein 3 840 202 312 273 253 7 677 
Oppenheim 3 ö32 198 331 34 1 975 3 000 5 130 
Wörrstaclt 2 414 107 549 76 660 1 886 1 145 

» Worms Gimbsheim 2 293 80 55 1 
Osthafen 3 497 307 474 126 283 , 
l'feddersheim 2 489 168 579 79 969 1 155 
Worm s 35 879 2 766 652 12 577 330, 786 780 132 829 
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Kapitalbetrag des Gemeindevermögens (ohne Mobiliar). Ausschlii!k 
auf das Steuer- 'apital. 

I I I , ... o,.. I I 
Auf das Auf 

Aktiv- Gosa.mmt- besondere 
Wal- Feld- Ge- Kommunal- Steuer-

'""'"'·I ,o,"· '"'·I"'"'' ""·I 
F01·de- Summe. SteuPr-

Rechte. Kapital. Kapitalien. rungm1. 

I 
Betrag. I Betrag. 

---.At. -1 I Zahl. ---
.At. ,;1{, .At 

8. I 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 

2 225 000 720 876 I 981 844 122 525 24 12702 7 462 947 537 883 2 47 000 
310 898 31 566 217 1370 45 600 10 147 615 88 1 33 200 I I 41.5 
883 620 17 2('5 740 44 400 38 689 1 189 494 16 200 1 I 280 
292000 34 205 GO 737 55 62b l 27 248 469 815 20 000 

63 530 40 500 194 230 11 800 26 410 33G 470 68 400 2 1 995 

ß 17 6001 56 770 103 055 20 2751 58 792 856 492 37 500 3 4 240 

382 618 467 706 714 8 16 44 4751 31 748 I ß5 1 363 150 000 2 1 580 
2tl7 430 29 5l0 150 860 40 500 37 098 626 408 28 100 2 5 975 

202 320 450 920 48 5-18 99 139 800 927 100 000 2 5 139 
103 285 274 593 79 225 4G 94ü 2tl644 530 693 29 220 2 2 650 

15 400 8G 792 19!) 710 31 785 76 968 410 655 44 000 
9 . 25 281 215 !l20 3 783 55 429 300 422 34 960 

I 

1 147 800 8 775 288 040 34 500 2 I 570 
000 3 899 113 530 ()2 500 4 482 256 411 28 300 3 464 

116 650 3!l 303 154 110 7 500 21 318 338 881 34 006 2 I 470 
10 63 1 123 270 131 0001 6 122 27 1 023 38 325 1 82 
28 oou 413 670 100 625 58 218 600 513 123 630 1 1 248 

292 768 1 307 540 45 055 14 234 659 597 58 500 2 2 000 
9 205 050 I 6 354 600 b 832 2 244471 27 809 953 2 008 855 3 89 970 

35 200 239 706 179 0 I 0 5 000 170 228 629 144 46 000 3 6 008 
1 259 139 900 IG 771 23 461 181 391 54 000 2 2 527 

342 857 97 791 513 510 53ti 375 I ;)00 1 492 033 104 000 2 3 761 
12 686 II 46li 110 090 133 275 267 517 31 000 2 910 

I 334 286 24g 3 283 022 90 550 1 102 522 6 051 201 600 3 21 984 
60 000 II;) 600 36 060 5 120 226 610 27 000 1 137 
11 300 23 680 68 120 76 3751 6 059 185 534 31 920 2 4 522 
50 000 73 400 43 400 50 eoo li 603 223 703 22 ooo1 2 925 

150 000 168909 1 174 8li5 ] 00 500 135H 607 818 40 150! 2 2 960 
150 000 30 8ö5 128 385 35 150 8 871 353 271 47 5001 2 2 065 

I 
106 604 91 136 118 U5 13 437 302 27 232 1 1 88 
183 5361 297 950 81 187 3 182 565 855 36 000 2 452 

21 726 39 410 79 450 257 140 843 18 2001 1 3 435 
25 450 175 928 40 000 1 876 243 254 65 0001 2 5 080 

120797 1 215 669 24 325 2 717 3(;3 508 51 800 1 2 000 
77 6 i9 1 49 820 7(; 250 6 086 209 835 27 300 3 3 574 

251 589 92 020 86 5001 12 80 1 442 !l10 4 000 2 3 221 I 130 590
1 

166 500 125 000 40 957 463 047 49 ooo1 3 1809 
14 593 87 550 125 125 11 552 238 820 26 5061 2 I 098 

4 404 781 1 9 435 696 !)32 2 677 915 17450485 719 600 5 24 817 
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Tabelle ll l. Gesammtes Kommunal-St euer-Kapital, Schulden der 
Steuer-Kapital am 1. April 

Gesammtes Kommunal-Steuer-Kapital 
Grössere Städte, 

' am am am am Kreise und Provinzen . 1. April I. April 1. April 1. Ap1·il 
1890. 1893. 1896. 1899. 

---
.At. .At . .At. .At . 

2. 3. 4. 1 5. 6. 

Kreis Darmstadt 4 704 251 5 166 632 5 792 080 6 265 92 1 
Stadt Darmstadt 3 769 803 4 195 863 4 776 851 5 191355 
Sonstige Orte des Kreises 934 448 970 769 I 015 229 1 074 566 
Kreis llensheim . 1 519 168 I 610 882 1 722 326 I 759 596 

» Dieburg 1 752 934 1 792 154 1 828 256 1 854 516 
• E rbach 1126617 1176 628 1 191375 1 I4·7 856 
» Gross-Gerau 1 623 592 1 721 91 5 1 869 939 1969819 
» Heppenheim 1 205 963 1 258 187 1 309 426 I 36:! 369 
» Ofl"enhach 3 413 962 3 744 614 4 399 949 5 235 416 

Stadt Offenbach 2 100 559 2 345 335 2 855 088 3 479 484 
Sonstige Orte des Kreises 1 313 403 1 399 279 1 544 861 1 755 932 
Prov. Starkenburg ohne I 

Darmstadt u. Offenbach 9 476 125 9 929 814 I0481412 10 925 654 
Prov. Starkenburg 15 346 487 16471012 1 18113351 19 596 493 

Kre is Giessen 2 894 698 3 060 904 3 229 01!) 3 492 216 
Stadt Giessen I 226 010 1 331 818 I 496 995 1 757 788 
Sonstige Orte des Kreises 1 668 688 1 729 086 1 732 020 1 734 428 
Kreis Alsfeld 1182791 1 253 862 1240019 1 268 630 

» Büdingen. I 425 410 I 449 304 1 464 479 1 500 543 
» Friedberg 2 888 386 2 963 321 3 071 902 3 425 750 
• Lauterbach 770 003 796 971 808 179 847 191 
• Schotten 726 462 742 061 751 657 765 538 

Prov. Oberhessen ohne 
Giessen 8 661 740 8 934 605 9 068 256 9 542 080 

Provinz Oberhessen . 9 887 750 10 266 423 10 565 25 1 I 11 299 868 

Kreis Mainz 7 068 397 7 910 883 8 538 722 9 116 937 
Stadt Mainz 5 383 049 6 652 216 6 585 439 6 925 674 
Sonstige Orte des Kreises 1 685 348 I 858 667 1 953 283 2 191 263 
Kreis · Alzey 2 030 673 2 073 698 2090771 2 108 248 

» Bingen 1 708 849 I 866 188 1 943 649 2 021 612 
» Oppenheim 2 257 415 2 329 099 2 323 047 I 2 368 602 
» Worm.s 3 626 078 3 860 865 45 10709 1 5 106 895 

Stadt Worms 1 454 584 1 643 226 214 1 971 2 766 652 
Sonstige Orte des Kreises 2 171 4\14 2 217 639 2 368 738 2 340 243 
Prov. Rheinhessen ohne 

Mainz und ·w orms 9 853 779 10 345 59 I 10 679 488 11 029 868 
Prov. Rheinhessen 16 69 1 412 18 04 1 033 I9 406 898 20 722 194 

Grossherzogthum 41 925 649 44 778 468 48 085 500 51 618555 
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Gemeinden, n1Hl Ansschliig·e auf das gesannnte Kommn•ml· 
1890, 1893, 1896 llll(l 1899. 

de r Schulden der Aussrhlng auf das gesammte Kom-
Gemeinden muJJlll -Steuer-KapitHl 

-· - ---

I 
illll am 

I 

am 1.\lll am am a111 am 
1. April 1. April J. April J. Apri l I. April I. April 1. April l. April 

1890 . 1893. 1896. 1899. 1890. 1893. 1896. 1899. 
----

.JI/,. .Jt. Ab. At . .At. At . At . 
7. 8. 

13 690116 106 
11. 12. 13. 14. 

9 241 641 10 664 579 1 111 853 1 312 152 1 579 630 1 796 304 
8 819 817 10 147 066 I32n911 15 145 863 f>OO 1 049 000 I 289 749 I 448 388 

42 1 824 517 513 678 779 864 97 1 248 353 263 152 289 881 347 916 
11!78 11 6 1 993 101 2 298 315 2 4. 61 277 31H 037 433 200 507 552 486 
1 607 503 1 878 387 2 05 1 617 2 163 089 343 175 362 195 399 337 435 200 
1 098 083 1 161 363 1 n7 140 1 328817 362 603 394 D41 402 685 402 165 
1 131 035 I 138 347 1 185 633 1 320 291 283 372 308 660 369 542 464 179 
I 483 3 12 1 753 171 2 056 356 2 320 008 1l72 589 408 683 465 159 520 207 
5 507 361 7 775 889 8 291 382 11 879 255 764 32ü 996 156 1 163 613 1 961 
3 9:.!7 516 6 032 (\73 6 513 705 9 683 530 440 000 605 100 736 612 970 000 
1 579 845 1 743 211) 1 777 677 2 195 725 324 326 391 056 427 001 520 961 

8599718 I 0 185 098 11 275517 12 65 4178 2 298 455 2 561 887 2 860 625 3 243 11 4 
21347051 26 364 837 3 1 013 J 33 37 482 843 3 60 I 955 4 215 987 4 886 986 5 6til 502 

4 923 978 5 987 588 7 455 060 8 417 875 695 060 813 484 853 6 13 D93 763 
3 350 094 4 344 305 5 759 779 6 692 657 3 12 632 375 572 43 I 134 537 883 
1 573 884 1 643 283 I 695 281 I 725218 382 428 4379 12 422 479 -155 880 
1128 053 1 192 310 1 30 1 556 1 5112 11 355 523 387 790 409 485 342 
1 778 905 2 00-!557 1 838 116 2 133 233 331 990 365 315 357 944 393 750 
4 194 7181 4 82 1 114 4 765 644 5 68G 458 667 692 700 890 754 773 915 249 
1 025 789 1 102 920 I 165 847 I 307 670 269 005 283 540 289 356 300 620 
1 111 002 1 160 044 I 228 658 1 280 575 228 748 244 020 260 488 263 740 

10 812 351 11 924 228 11 91!5 102 13 644 3ß5 2 235 386 2 419 467 2 494 525 275158 1 
14162445 16 268 533 17 754 881 20 337 022 25480 18 2 795 039 2 925 659 3 28() 464 

20 598 374 22592 60223345257 26 359 554 1 745 376 2 166 538 2 466 134 2 610 751) 
19 489 530 21 981 2 1 399 866 24 020 000 I 360 049 1 72 1 869 1 919 802 008 855 
I 108 844 1 283 62 1 1 945 39 1 2 339 554 385 327 444 669 546 332 601 901 

835 534 1 213 023 1451175 2 057 896 il 11 214 346 718 380 461 430 282 
I 673 187 1 963 621 3 040 655 5 089 264 353 983 409 942 480 201 542 513 

838 699 1 268 005 1 530 366 1 745 146 449 818 481 357 51)5 128 590 228 
6 069 229 11 26 1 042 11 609 185 13 555 882 633 795 838 697 979 850 1 143 537 
5 523 740 10 617 963 10855738 12 577 330 320 000 467 600 570 000 719 600 

545 489 643 753 44 7 978 552 313 795 371 097 409 850 423 937 

5 001 753 6 371 349 8 721 034 1 8 14 137 2 053 783 238 1 972 2 588 87 1 
30 0 15 023 38 298 293 40 976 638 48 807 742 3 494 186 4 243 2ö2 4871774 53 17 326 

65 524 5 19 80 931 663 89 74-l 652 106627607 9 öH 159 I 1 254 278 12684419 14268292 
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Tab. IV. Gesammtes Kommunal-Steuer-Kapital am 1. April 1890, 
1893, 1896 und 1899 im Durchschnitt auf ei n en Einwohner. 

Gesammtes Kommunal-Steuer-Kapital 
Grössere Stiidte, im Durchsch nitt. auf ei n en Einwohner. 

am I am I am I am 
Kreise und Provinzen. l. April 1. April J. April 1. Apr il 

0 1890. I 1893. 1896. 1899. 
--.At-.---.Ab-. ---.A-t. - .At. 

1. 2. H. I 4. 

I 
5. 

I 
6. 

1 Kreis DarmstHdt 51,59 51,52 5 7,25 58,68 
2 Stadt Darmstaut G6,84 : 71 ,08 75,63 
3 Sonst. Orto des Kreises 20,86 27 ,08 27,49 28,17 
4 Kreis Bensheim i:l0,37 31,78 B3,o.; 33,02 
5 » Dieburg 32,68 33,20 33,3(; 33,43 
6 » Erbach ,21 25,67 25,61 24,64 
7 » Gross-Gerau 39,21 40,76 42 ,00 42,57 
8 » Heppenheim 27 ,49 28,70 29,11 29,89 
9 » Ofl'enbach 36,67 :!8,57 4 3,10 48,86 

10 Stadt Olf"enbacb 5U,87 63,69 71,92 82,28 
11 Sonst. Orte des Kreises 22,64 23,22 24 ,76 27,07 

Prov. Starkenburg obne 
Darmstadt u. Offeu L.. 28,88 20,85 30,36 

I 
31,19 

13 Prov. St.mkenburg 3 j,57 3S,43 

I 
40,59 42,49 

14 Kreis Giessen 38,95 40,51 41,62 411,97 
15 Stadt Giessen [!(1,60 62,29 G4,8G I 

I 
16 I Sonst. Orte des Kreises 31 ,o.; 31,91 

I 
31,77 3 1,54 

17 Kreis Alsfeld 32,27 34,22 33,95 34,82 
18 » Büdingen 3 7,55 37,97 3 ;:; ,13 38,82 

Tabelle V . Schulden der Genwinden und AusschUige auf das gesammte 
lJerechnet auf e in e Mark Kommunal-

J. 
I 

3 
4 
5 
(j 

7 
8 
\I 

10 
11 

13 

Grüsserc Stiiclte, 
Kreise und Provinzen. 

2. 
Kreis Darmstmlt 
Stadt. Dannstadt 
Sollst. Orte d. Kreises 
Kreis Bensbeim 

" Dieburg 
» Erbach 
» Gross·Gerau 
» H t'< ppenheim 
>> Offcnbnc], 

Stadt Ofl'enbach 
Sonst. Orte <1. Kreises 
l'rov .Starkenburg ohn e 

Darmstadt u. Olfenb. 
Prov. Starkenbu rg 

3. 
I 196 

0,,15 
0,84 
0 ,92 
0 ,98 
0,70 
I ,23 
1 ,61 
1,87 
1 

0,91 
1 ,39 

Schulden der Gemeinden, im 

4. I 5. .

1 

6. 
2,06 2 ,40 2 ,56 

2,77 2,92 
0,53 0167 I 0,80 
1,2! 1,33 1,40 
1,05 1,1 2 1,17 
0,99 1,03 1,16 
0,66 0,63 0,67 
1,39 I ,57 1 ,70 
2,08 1,88 2,27 

I 
2,57 2,28 2,78 
1,25 1,16 1,25 

1 ,o3 
1,60 

1,os I 
1,71 

1,16 
1 ,91 

7. 
101,35 
15G,3S 
12,13 
25,55 
29,97 
2.),66 

33,82 
59,16 

11 1,94 
27,24 

26,21 
50,87 

8. 
112,39 
171,89 

14,43 
39,32 
34,80 
25,34 
26,95 
40,00 I 
80,09 

163 ,81 
28,92 

30,61 
61,52 

1) Einschl. desjenigen der sch uldenfreien Gemeinden. 2) Einscbl. der Einw. iler 
steuern. 4) Einschl. de r Einw. der Gemeinelen ohne Gemeindesteuern. 
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'Ltbelle IV. (Fortsetzung.) 

Gesammtes Kommunal-Steuer-Kapital 

"' Grössere Städte, im Durchschnitt auf einen Einwohner. ;;;: 
am I am I am I am .0 Kreise und Provinzen. 1. April J. April l. April J. April 

0 1890. 189G. 1b99. 
--.At.- --..4,-. - --..4,-. - --.At-. -

1. 2. 3. 4. 

I 

5. G. 

19 Kreis Friedberg 46,51 47 ,47 47,47 51,76 
20 » Lauterbach 27,12 28,22 28,61 
21 » Schotten 27,43 28,16 28,45 
22 P rov. Oberhessen olm e 

Giessen 35,30 36,44 38,01 
23 Prov. Oberhessen 37,18 35,18 41,05 

24 Kreis Mainz f>0 ,2G 64,91 ß7,7o 69,63 
25 Stadt Mainz 74,70 80,67 85,22 8 0,35 
2G Sonst. Orte des Kreises il7,25 39,67 40,06 43,19 
27 K reis Alzey 52,39 52,98 52,9S 52,90 
28 » Bingen 46 ,02 49,41 ö0,65 51,73 
29 » Oppenheim 50,18 51,45 50,93 ö 1,52 
30 » vVorms 5l,44 5 0,91 60,55 65,89 
31 Stadt \ ,Y orms 57,10 60,15 74 ,23 

I 
77,11 

32 Sonst. Orte des Kreises 49 ,72 50,07 51,89 56,22 
33 Prov.Rheinhessen ohne 

Mainz und w· orms 4G,97 

I 

48,50 49,02 50,77 
34 Provinz Rheinhessen 54,31 !)7 ,15 59,90 

35 Grossherzogthum 42 ,23 44,26 4 G, t4 48,2& 

Kommun al-Steuer-Kapital am 1. Atn·il 1890, 1893, 1896 untl 1899 
Steuer-Kapital utul auf e i u e n Einwohner. 

Durchschnitt Ausschlag auf das g·esammtc Kommunal-Steuer-Kap ital, 
im Durchschnitt 

--
Einwohner 2) 

nuf eine Mark dieses auf c in e n Einwohner •) Steuer-Kapitals 3) 

I am I arn am I arn I am 

-
arn I am I am I am 1. Apnl 1. Apnl 1. April 1. April l. April 1. April 1. A]H'il l April l. April I. April 

1896. 1899. 1890. 189G. 1899. 1890. 1893. 1S9G. 189!). 
-----:;n.- -----:;n.- -----:;n.- -----:;n.- --;;;r-· -----:;n.- - ;,r-

9. 

I 
10. 11. 

I 
12. 

I 
13. 14. 15. 16. 17. 

I 
18. 

137,42 149,93 0,24 0,25 0,27 0,29 12,19 I 13,83 15,61 16,82 
I 

205,87 

I 
220,64 0,23 0,25 

I 
0,27 0,23 15,31 

I 
17,77 

I 
21,10 

18,38 22,68 0,27 0,27 0,29 0,32 7,14 7,34 7,93 9,12 
44,10 46,19 0,2! 0,27 0,29 0,31 7,2H 8,55 9,73 10,37 
37,43 38,99 0,20 0,23 I 0,22 0,23 6,40 6,71 I 7,29 7,85 
26,38 28,52 0,32 0,34 0,3! 0,35 7,81 8,62 

I 
8,66 8,63 

26,63 28,53 0,18 0,18 0,20 0,24 6,84 7,31 I 8,30 10,03 
45,71 50,86 0,31 0,32 0,36 0,38 8,49 9,32 10,34 11,41 
81,21 110,86 0,22 0,27 0,26 0,23 8,21 10,26 I 11,40 13,91 

164,09 228,99 0,21 0,26 0,26 0,28 12,54 16,43 18,56 22,94 
28,49 33,85 0,25 0,28 

I 

0,28 0,30 5,59 6,49 6,81 8,03 

32,94 36,13 0,24 0,26 0,27 0,30 7,00 7,70 8,36 9,26 
69,50 81,2S 0,23 0,26 0,27 0,29 8 ,58 9,34 10,95 12,28 

I 

schuldenfreien Gemeinden. 3) Einschl. desjen.igen der Gemeinde o1 ohne Gemeinde-
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Tabelle \'. (Fortsetzung.) 

Schulden der Gemeinden, im 
--- - ·--

"' Gr össere Städte, auf eine Mark des gesammten auf einen "" Kommunal-Steuer-Kapitals " Kreise und Provinzen. ;::> 

" aw I am I am I am am I am "" 1. April l. April J. April J. April l. Apri l l. April ... 1890. 1896. 1899. 1890. 1893. 0 ---;;ft. 
1. I Kreis 

2. 3. I 4. 

I 
5. I 6. 7. 8. 

14 Giessen I 170 1,96 2,31 I 2,41 G6125 7(),24 
15 Stad t. G-iessen ,73 3,26 3,8u I 3,81 203,18 
16 Sonst. Orte d. Kreises 0,9J 0,95 0,98 0,99 2D,28 I 30,33 
17 Kreis Alsfeld 0195 0,95 I ,05 1,19 30,77 ' 32,54 
18 » Büdingen 1,25 1,38 1,26 1,42 41)186 I 52,51 
19 » Friedberg I 145 1,63 1,55 I ,66 67,5! 77,23 
20 » Lauterbach I 133 1,38 I,« 1,54 I 39,06 

» Schotten 1,53 1,56 1,63 1,67 ..j 1,96 44,01 
22 Prov. Oberhessen ohne 

Giessen 1,2;; I 1,33 I ,32 I 143 48,47 
23 Prov. Oberhessen I ,43 I I ,58 1,68 1,80 53,26 60,84 

24 Kreis 2,91 I 2,86 2,73 2,89 175,61 185,38 
25 Stadt il ,62 

I 
3,52 3,25 3,47 270,47 284,03 

26 l:lonst. Orte d. Kreises 0,66 0,69 0,98 1,07 24,51 27,40 
27 Kreis Alzey O,H 0,58 0,6il 0 ,98 21,56 30,99 
28 » Binge11 0,98 1,05 1,56 2,52 4·5,06 51,98 
29 » Oppenbeim 0,37 I 0,54 0,66 0,74 18,64 28,01 
30 » orms 1,67 2 .92 2 ,57 2,65 87,77 157,25 
<! 1 Stadt W onns 3,80 I 6,46 5,07 4,55 216,8J 388,67 
32 Sonst. Orte d. Kreises 0,25 0,29 0,32 0,42 12,49 14,52 
33 Prov. Rheinhessen ohne 

Mainz und Worms 0,51 

I 
0,62 0,82 1,11 23,RJ 29,87 

34 Prov. Rheinhessen I 1EO 2,12 2,n 2,R6 97,66 121,32 

35 Gt·ossherzogthum 1,5(; I I 181 1,87 2,07 65,99 80,00 

Tabell e VI. Yel'Zeicllniss der Gemeinden, in welchen für 1. AIH'il 
1899 bis 31. 1900 k e in e Kommunalsteuern auf das ge-
sammte Kommunal· Steuer· Kapital ausgeschlagen worden sin<l. 

P.in- Ein-
wvhner - wohner -

za.hl. zahl. 
Kreis H eppenheim. Noch: Kreis Giessen. 

1. Ober-Schönmattenwng 323 7. Mü htsachsen "·) . 10 

Kreis Offenbach. 
8. Staufen herg til9 

2. Mainflingen 885 
Kreis Jllsfeld. 

9. Fischbach 90 
Kreis Giessen. Kreis Büdingen. 

3. Albach 370 10. Engelthai *) 56 
4. Arnsburg "'-) 76 Kreis Friedberg. 
5. Bersrod 381 11. Nieder-Roshach 5 12 
6. Hattenrod 409 12 . Wick•tadt *") ö3 

r 

'!')Gemarkung mit besonderer poli zei licher Verwaltung. 
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. 

Durchschnitt Ausschlag· auf das gesamm tr. Kommunal-Steuer-lCapital 
im lJurchschnitt 

Einwohner auf o in e 1\iark dieses 
Steuer-Kapitals 

;------ ---

auf e inen Einwohner 

!.1m I iHn <tm 1 a.m I nm am I 1. April 1. Apri l I. April I I. April . I. April 

1

1. April 
189ß. 1899. 1890. 189ö. 1899. 

---:;r- - -.u-. - ----:;n.-
). , 1. 11. I 1. 

1890. 18iJG. 1899. x-
I 10. 11. 12. I 13. I 14. 

96,o8 1oo,9s o,24 I o,27 o,26 o,2s 
249,55 273,80 0,25 0,28 0,20 I o,n1 

31,12 3 I ,38 0,23 I 0,25 0,24 0,26 
35,63 4 1,47 0,30 0,31 0,33 0,33 
47,86 55,18 0,23 I 0,25 0,24 I 0,26 
73,64 85,92 0,23 0,24 0,2; I o,27 
4 1,27 4fi,42 0,39 0,36 0,36 0,3; 
46,5o 48,53 0,31 1 0,33 0,35 0,3t 

o,27 I o,28 
0,27 0,28 

48,21 
65,30 

185,24 
\!76,94 

39,90 
36,78 
79,23 
33,55 

155,83 
376,32 

16,72 

40,03 
126,48 

86,12 

54,40 
70,88 

20 1,31 
299,49 

46,12 
51,64 

130,24 
37,96 

174,90 
350,55 

23,51 

. 56,20 
146,42 

99,67 

0,26 
0,26 

0,25 
0,25 
0,23 
0,15 
0,21 
0,20 
0,17 
0,22 
0,14 

o,t8 I 
0,21 
0,23 

0,27 
0,28 
0,24 
0,17 
0,22 
0,21 
0,22 
0,28 
0,17 

0,20 
0,24 

0,25 

0,29 
0,29 
11,28 
0 ,18 
0,25 
0 ,24 
0,22 
0,27 
0,17 

0,22 
0,25 

0,29 
0,29 

0,2!) 
0,29 

0,20 
0,27 
0,25 
0,22 
0,26 
0,1s 

0,23 
0,26 

0,28 

15. 16. I 17. II 18. 
9,35 I I 0,77 11,00 12,51 

15,20 I 17,,,6 18,68 22,00 
7,11 8,o8 7,75 

1 
8,29 

9 70 10,58 11,21 11 ,59 
8:7s 9,57 9,32 1 o,19 

10,75 1 11,23 11 ,66 13,83 
9,47 10,04 I 0,24 10,67 
8,64 9,26 9,86 10,00 

9,11 
9,58 

14,88 
18,87 
8 59 
s'o; 
9:53 

10,oo 
9,14 

12,56 
7,18 

t\,65 
11 ,37 

9,71 

9,83 
10,45 

17,78 
22,95 

9,49 
8,86 

10,85 
10,63 
11 ,71 
17,12 
8,38 

9,63 
13,44 
11,12 

10,03 
10,76 

19,57 
24,8! 
11,21 

9,61 
12,51 
12,39 
13,15 
I !J,76 
8,98 

10,97 
11 ,95 

I !J,94 
25,05 
li ,8G 
10,so 
13,88 
12,84 
14,75 
20,06 
10,18 

10,93 I I I ,82 
15,04 15,9a 

12,11 I 13,34 

Tabelle VII. Kommunalsteuerfreie Gemeinden. 

Starkenburg-. Oberhessen. Rheinhessen. Grossber-
zogtbum. 

-
Z eit . Anzahl cler Anzahl a;;;:- Anzah l cler Anza hl der ----

Ge- I Ein- Ge- I !Cin-Go- I llin- ,; •. I r· 
wohner . 

mein- wohner. mom- mein- :.Jn-
den. 'lon. wuhner. ·}en wu hner. 

1. Jan. 1869 13 8 957 9 3 687 2 I 165 2-! 13 809 
1. Jan. 1872 15 13 346 0 558 20 13 904 
I. Jan. 1875 17 10 27 1 9 3 067 1 541 27 13 879 
I. Jan. 1878 16 10 890 21 9 524 37 20 414 
I. April 1881 6 :l 167 10 3 16 6 569 
I. April 1884 6 2 619 7 1 850 13 4 46!J 
1. Apri l 1887 4 ·? 148 {j 1 651 10 3 799 
1. April I 890 3 2 067 7 1 636 10 3 703 
1. April 1893 4 3 078 7 2 536 II 5 614 
1. A p•·il 1896 3 1 930 8 2 025 11 3 955 
1. April 1899 1 208 10 576 12 3 784 



I Tabelle VIII. ])ie am 1. April 1890, 1893, 1896 nml 1899 auf tlas gesammte Kommunal-Steuer· Kapital ausge· 
schlag·eueu Konuuuualsteuern nud gleichzeit ig ausgeschlagcuen Staatssteuern , sowie diese Komm\malsteuern in 

J>rozenten der eutsprecheuden Staatssteuern. 

Provinzen 
"' und 
:l 

5 grüsste Stiidtc. 
0 

1. I 2. 
P rovinzen. 

1 I Stmkenburg . 
2 Oberhessen 
3 Rh ei nhessen . 

G rossherzugth tun 
Städte. 

4 Darmstadt 
5 Offenbach 
6 Giessen 
7 Mainz 
8 Wonns 

zusam ruen 
Provinzen ohue die 
5 grössten Städte. 

9 Starkenburg ohne 
Darmstadt u. Ofl'enb. 

10 Oberhessen ohne 
Giessen 

11 ohne 
Mainz und W orms 

zusntnmen 

Auf gesammte Kommunal-
Steuer-Kapital 

Komm u n a 1 steuern 

Direkte S t 11 a t s steuem , 
ausgeschlagen 

Kommunalsteuern in 
Prozent der direkten 

Staatssteuern 
am um am am am am am am am am am am --

1. April l. April 1. April I 1. l. April -1 1. April I 1. AJ!ril 11. April 11. April l l. April l l. April l l. April 
1890. I 1896. 1suo. 1890. 18%. 1899 . 1890. 1sna. 189G. 1899. ---:ir - Jft. -:;ir-- - .1r Jft. -----:;;r- -----:;;r-- Jl{,_ -----:;;r-

3. I 4. I 5. I 6. 7. 8. I 9. I 10. I ll. I Jt. I 13. I 14. 

3 60 1 955 4 215 987 4 886 986 5 661502 3 179 999 34tH 548 3 875 23 1 4115198 121,79 1\!6,11 137,58 
2 548 018 2 705 039 2 925 65913 289 464 1 895 ü11 i 1 994 98812 064 776 '2 346 577 134,421 140,10 141 ,74 140,18 
3 491 186 4 243 252 -! 871 774,5 3 17 326 3 515 3 837 045 4 210 129 4 408 157 99,40 1 10,59 115,72 120,62 
9 6H 159 1 278 12684419[14268292 S 590812

1

9 293 581 110150 1ilß 1086993'2 I 12,26! 1 n,10 12 1,95 131,26 
I 

863 500 1 049 00011 289 749 1 448 388 874 8291 981 9081 133 912 1 25-1840 
440 000 605 100 736 61 2 970 000 455 4031 511 185 648 052 798 592 
3 12 632 375 572 431 134 537 883 280 208 302 133 343 218 408 98.'> 

1360 049 1 7'l l 86911 919 802 2 008 855 1 287 68811 442 305 1 474 7731 63 1 287 
320 000 467 600 .'>70 000 719 liOO 3 1.'>6061 367 208 486 706 63-1735 

3 296 181 4 219 141 4 947 297 ,5 684 72ü 3 Z13 73413 60-! 739 4 08ü (jß 1 4 728 43\l 

98,71 106,83 113,74 11 5,42 
96,62 118,37 11 3,67 121,46 

111,50 124,31 125,62 13 1,52 
105,62 119,38 130,18 123,15 
101,39 127,34 117,11 113,37 
l02,57 117,0! 121,05 l'l0,22 

2 298-1 5512 561 887 2 8ö0 2-!3 11411 849 767 1 968 45512 093 26512 06 1 7661 124,26[ 130,15[ 13ö,66[ 157,30 

2 235 386 2 419 467 2 494 525 2 751581 I 615 403
1

1692 855 1 7215581937 592 

1814 137 2 053 783 2 381 972 2 688 87 1 90812 027 532 2 2-18 650 2 142 135 
6 347 978 7 035 137 7 737 12 2 8 583 566 5 377 078 ,5 688 842 6 063 473 6 141 493 

138,38 142,92 144,90 142,01 

101,29 105,93 120,85 
118,06 123,67 127,60 139,7tl 

Au m erk u n g: Die voll den Steuerpflichtigen im Condom iuat Kümbach zu zahlendell stünd igen J ahressteuem voll 186 Jf/.. sind 
unter den Staatssteuern llicht enthalten. 

l--:l 
00 cn 
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Tabelle IX. Einnahmen an Oktroi nach Abzug der Vergi.ituugen 
in !len Jahren 1890/91 , 1893/94, 1896/97 mul 1899/1900. 

-
'" I. i\prill 890 I. .-\p ri l l 8G3 l. Aprill 89G I. Apri l I899 

bis bis bis bis 
S tii d t e. 31.M iirz 1891. 3U h< rz 1894. 3UWrz 1897. 1900. "' 5 

.At. Jlb. I .;/{,. .A6 . 
I. 2. 3. 4. 5. I G. 

1 Darmstadt 475 BH 519 71 0 ;j60 709 607 H 8 
2 Offenbach . 243 306 <!65 205 314 054 ::!30 799 ----

P rov. Starkenburg 718 titO 784 915i 874 703 . 9H8 547 

3 Giessen 90 184 90 102 t82 100 085 
4 Alsfeld 4 298 4 225

1 
4 089 4 45 1 

5 Friedberg (j 835 9 046 8 848 10 2BO 
6 Lau terbach 2 229 2 I G9 2 165 2 130 --------

P rov. Oberh essen 103 54ß 111 865 117 784 116 996 

7 M:tinz 539 159 556 5251 557 300 G4!1 
8 vVorms J4.9 173 163 130 187 I 19 2 1-1 757 

Prov. Rheinh essen 
-- 719- 655 --744 4 19 G88 

Grossherzogtl1um 1 510 5581 I 01\.i 405 1 700 VOG 1 919 798 

Tabelle X. ])ie Einuahmen an Kommunalsteueru un!l an Oktroi znsammenge-
nonnnen iu den Jahren 1890/91, 1893/94 , 1896/97 uutl 1899 /1900 , sowi e diese-

lleträge in Prozeuten 1ler entsprechenden Staatssteneru. 

Provimen 
und 

5 grösste Stiiclte. 

I. 2. 
Provinzen. 

1 Starkenburg 
2 Oberhessen 
3 Rheinh essen 

UrosslJerzogt lmm 

Städte. 
4 Darmstadt 
5 Offenbach 
6 Giessen 
7 Mainz 
8 vVorms 

Kommunalsteuern bei Beginn der 
einzelnen Steuerjahre (Tab. VIII , 
Sp. 3-13) und Oktroi im Laufe 
dieser J a hre ('l'ab. IX) zusammen. 

Kommunalsteuern u . Okt roi 
zusa1nmengenommen in 
Prozent cler direkten 

Staatssteuern (Tab. VIII, 
Sp. 7-10). 

1890 I 18"" .;/:T· I 
n uo· I8nT· 18,.,. 18fH. Htrt· / 

-- --I-
.;/{,. I uft. uft. .JI6. .;I,. uf{, . 

3. 4. 5. G. 7. 8. 9. 10. 

4 320 635 5 000 902 5 76 I 7 9 6 600 049 135,87 144,471 148,GS 160,38 
2 651 564 2 906 90413 443 3 406 460 139,88 145,71 1-!7,40 145,17 
41825 18 4 907 15 (j l ß 193 6 181 58 1 l 18,D8 129,34 133,40 140,23 
11 154717 128707131442 1385 16 188090 129,84 13s,4n: 142,08 148,92 

1 338 874 1 568 710 1 850 458 2 056 136 153,05 159,76 163,19 163,SG 
683 306 870 305 1 050 666 I 300 799 150,04 170,25 162,14 162,89 
402 816 471 997 533 816 637 968 143,76 156,221 155,53 155,89 

I 899 20812 278 394 2 H7 10212 658 353 147,49 157,97 167,961 162,96 
469 173 630 720 757 119 ()34 35 7 148,66 171,76 155,56 147,20 

I I 
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T abelle X I. Die auf besondere Steuerkapitalien am 1. A}Jril 1899 
ausgeschlagenen Komnmualsteuern. 

A uf besondere Steuerkapitalien am 1. April 1899 Kommunal-
steuern auf ausgeschlagene K ommunalsteuern besondere 

für für für Ver- Steuer-
für kapitalien ,.. Ausgaben kirchliche zinsung (Sp. 12) in " weitere s Grössere Städ te, fü r die Ausgaben u. T ilgung Prozenten 

s Land- cbristl.Con- älterer besondere Summe. der 
:::> Aus- Kommunal-

"-;< K reise und Provinzen. wirtb- fessions- Kriegs- gaben . steuern 

"' schaft. gemeinden. schulden. auf das 
c.o gesammte :::: '" .; .; Kommunal-:::> .. 
:::: Steuer-

"" -o- -o - Kapital ... Jt. Jll. 3iil Jl,. Jll. Jll . 
0 .Coo .cm -= 00 I (Tab. Ill. , :'!ri'J 1:':1 u. "00 "V. "'" Sp. 14). 

<( 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. n. 10. 11. 12. 13. 
t Kreis Darmstadt . 7 63 078 7 63 078 3,51 
2 Stadt Darmstadt . 4 60 378 4 60 378 4,17 
3 Sonst. Orte d. Kreises 3 2 700 3 2 700 0,78 
4 Kreis Bensheim 2 90 1 7 789 631 

.il 
9 877 29 19 198 3.47 

5 )) Dieburg 1 300 041 14 Oll 160 77 1 37 15 242 3,50 
6 » E rbach 14 3 689 151 23 172 294 166 27 155 6,75 
7 » Gross-Gerau 3 1 670 7 2 802 6 6 316 16 10 788 2,32 
8 » Heppenheim 4 875 78 18 003 82 18 878 3,63 
9 » Offenbach 31 90 420 2 443 33 90 863 6,09 

10 Stadt Offenbach 5 49 700 5 49 700 5,12 
11 Sonst. Orte d. Kreises 26 40 720 2 443 28 41 163 7,90 
12 P rov. Starkenburg ohne 

Darmstadt u. Offenb. 24 7 435 32 1 109 197 5 1 085 111 7 407 361 135 124 4,17 
13 Provil1z Starkenburg 24 7 435 330 219 275 5 1 085 11 17 407 370 245 202 4,33 

14 Kreis Giessen 5 4 118 8 50 466 19 13 016 32 67 600 6,80 
15 Stadt Giessen 2 -±7 000 2 47 000 8,74 
16 Sonst. Orte d. Kreises 5 4 118 6 3 466 19 13 016 30 20 600 4,52 
17 Kreis Alsfe ld 22 8 892 7 3 440 7 4 082 36 16 414 3,89 
18 )) Büdingen 2 2 085 12 212 21 11 479 7 3 Oll 42 16 787 4,26 
19 » Friedberg 7 7 500 14 13 278 22 20 628 43 41406 4,52 
20 )) Lauterbach 2 573 1 350 1 3 070 4 3 993 1,33 
21 » Schotten 6 2 554 12 8 111 13 6 875 31 17 540 6,65 
22 Prov. Oberhessen ohne 

Giessen 44 25 722 52 28 857 82 56 080 8 6 081 186 116 740 4,24 
23 Provinz Oberhessen 44 25 722 54 75 857 82 56 080 8 6 081 188 163 740 4,98 

24 Kreis Mainz 2 3 438 33 114 153 1 565 36 118 156 4,53 
25 Stadt Mainz 3 89 970 3 S9 970 4,48 
26 Sonst. Orte d. Kreises 2 3 438 30 24 183 1 565 33 28 186 4,68 
271 Kreis Alzey . 11 4 537 83 40 544 94 45 081 10,48 
28 » Bingen 3 2 186 42 51 729 45 53 915 9,94 
29 » Oppenheim 3 1 739 66 44 892 69 -16 631 7,90 
30 » vVorms 1·8( 3 7iJ 55 631 91 69 281 6,06 
3 1 Stadt Worms 5 24 817 5 24 817 3,45 
32 Sonst. Orte d. Kreises 18 13 650 68 30 814 86 44 464 10,49 
33 Prov. Rheinhessen ohne 

Mainz und W orms 37 25 550 289 192 162 1 565 327 218 277 8,43 
34 Provinz Rheinhessen . 37 25 550 297 306 949 1 565 335 333 064 6,26 
35 Grossherzugtbnm . 105 58 707 681 602 081 87 57 165 20 24 053 893 742 006 5,20 
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Tabelle XII. Gesammtbetrag der Schulden tler Gemeinden. 

I Auf einen Einwohner 
Starken- Ober- Hhein ·· Grossher- kommen Schulden 

Zeit. burg. hessen. hessen. zogthum. Starken·l Ober-
I Lurg. 1 bessen. hessen. 

- I I - I Jl(,. Jl{,.- ----:At. .A'-:--Jl(,. .A'. .;1(, .At . 
1. 2. 3. 4. 5. G. 7. 8. ' 9. 

1. Jan. 1869 6 997 659 8 584 033 4 061 938 19 643 630 20,77 34,15 16,68 23,61 
1. Jan. 1872 8 076 996 8 990 640 4 818 269 21 885 905 23,12 35,45 19,28 25,66 
1. Jan. 1875 8 52U 9 986 600 12 665 370 31 594 499 24,49 39,35 49,19 34,98 
1. Jan. 1878 11 650 755 9 629 846 21575574 42 856175 30,67 37,1!3 

I 
80,47 47,84 

I. April 1881 16 076 022 10593876 15 735 130 42 405 028 40,74 40,01 56,77 45,29 
1. April 1884 16 986 207 11 832 793 17 157 356 45 976 356 42,38 44,93 59,50 4R,27 
1. April 1897 18 184 611 13 278 932 23 933 974 55 397 517 44,96 50,56 81,15 57,58 
I. April 1890 21 3H 051 14 162 445 30 015 023 65 524 519 50,87 53,26 I 97,66 65,99 
1. April 1893 26 3G4 837 16 268 533 1 38 298 80 931 663 61,52 60,84 121,32 80,00 
1. April 1896 31013 133 17 754 881 40 976 638 1 89 744 652 69,50 65,30 126,48 86,12 
1. April 1899 37 482 843 20 337 022 48 807 742 106 627 607 81,28 73,SR 146,42 99,67 

Tabelle Xlll. Ueberscltuss tles Gemeindevermögens über die 
Gemeindeschulden nach <lem Stall(le am 1. April 1899. 

Ueberscbuss E des Vermögens Die 
E Schulden "' (+rössere Städte, im Ganzen in 
00 ('!'ab. 1., auf einen 00 Kreise und Provinzen. Sp. 15- Sp. 6: Prozent " Einwohner. "' '!'ab. U ., des " Sp. 13- Sp. 4) 

"" ... - - Vermögens . 
0 .At. . lt. 

I 2. I 3. 4. 5. 
Kreis Darmstadt 10 022 143 93,85 61,50 
Stadt Darmstadt 2 610 726 38,03 85,30 

3 Sonstige Orte des Kreises 7 411 417 194.31 10,45 
4 Kreis ßensheim 9 349 651 175;45 20,84 
5 • Dieburg 14 675 614 264,56 12,85 
6 » Erbach 4659 718 100,02 22,19 
7 » Gross-Gerau 18 057 379 390,20 6,81 
8 > Happenheim 9 171 297 201,07 20,19 
9 > Offenbach 12 590 014 117,50 48,55 

10 Stadt Ofl'enbach 1 806 259 42,71 84,28 
11 Sonstige Orte des Kreises 10 783 755 166,25 16,92 
12 Prov. Starkenburg ohne 

Darmstadt u. Offenbach 74 l 08 83 1 211,59 14,58 
13 Provinz Starkenburg 78 525 816 170,27 32,31 

14 Kreis Giessen 13 414 u99 11)8,89 38,56 
15 Stadt Giessen 770 290 31,51 89,68 
16 SonRtige Orte des Kreises 12 644 409 229,96 12,01 
17 Kreis Alsfeld 2 040 207 55,99 42,55 
18 » Blidingen 10 094 872 261,13 17 ;45 
19 » Friedberg 14911754 225,32 27,61 
20 • Lauterbach 1 701 021 60,38 43,46 
21 • Schotten 4 215 943 159,77 23,30 
22 Prov. Oberhessen ohne 

I Giessen 45 ßOS 206 181,84 23,03 
23 Provinz Ollerhessen 46 378 496 168,49 30,48 
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Tabelle Xlll. (Fortsetzung- .) 

,.. 
U eberschuss "' Die E des Vermögens E 

" Grössere Städte, 
-- - Schulden 

im Ganzen in 
"' ('!'ab. 1. , auf einen bO Kreise und Provinzen. Sp. 15- Sp. 6 : Prozent " EimYohner. ::; '!'ab. Il. , des "' >ip. 13 - Sp. 4) 

""8 - Vermögens. 
0 Jt. 
1. 2. 3. 4. 5. 

24 Kreis Mainz (i 294 281 48,07 80,72 
25 Stadt Mainz 3 789 \!53 47,25 86,37 
26 Sonst ige Orte des Kreises 2 504 328 49,36 48,30 
'27 Kreis Alzey 4 458 781 111 ,so 3 1,58 
28 » Bingen 3 87-1 328 99,11\ 56,78 
29 » Oppenheim ;; 194 065 69,48 35,33 
30 » Worms 9 736 273 125,62 58,20 
31 Stndt Worms 4 873 155 135,82 72,07 
32 Sonstige Orte des Kreises -1 863 118 116,83 16,75 
33 Prov. Rheinhessen ohne 

Mainz und Worms 18 894 620 I 86,97 39,26 
34 Provinz Rheinhessen 27 557 728 I 82,67 63,91 

35 Grossherzogthum 152 462 040 142,52 41,15 

Tabelle XIV. Verzeichniss 
der am 1. April 1899 sclml!lenfreien Gemeinden. *) 

Kreis Darmstadt. 
I. Eschollhrücken 
2. Hahn 
3. Hossdorf 

Kreis Bensheim. 
4. ßiblis 
5. Uross-Hausen 
6. Knoden mit Breiten-

wiesen 
7. t;eiden bach 
8. Btaffel 

Kreis Dieburg. 
9. Brandau 

LO. G unelernhausen 
11. Hoxhohl 
12. Messbach 
13. Neunkirchen 
14. Niedel'Jlbausen 
15. Webern 

Kreis Erbach. 
1ß. Annelsbach 
17. Dusenbach 
18. Eisbach 
19. Erbuch. 
20. Ernsbach 

I Ein-wohner-
za.hl. 

700 
10 6 
2524 

2417 
522 

92 
95 
62 

741 
943 
115 

72 
97 

494 
52 

57 
57 
65 
56 

109 

Noch : Kreis Erbach. 
21. Güttershach 
22. Hummetroth 
23. ieeler-Kinzig 
24. Ober-Kinzig 
25. Ober-Kieingumpen 
2o. Pfirschbach 
27. Wald-Amorbach . 

Kreis Gross-Gerau. 
28. Dornbeim 
29. Goddelau 
30. Rannheim 
31. Stockstadt 

Kreis Heppenheim. 
32. Dürr-Ellenbach 
33. E rbach 
34. Igelsbach 
35. 
36. Ober-Schönmattenwag 

Kreis Offenbach. 
37. Götzenhain 
38. Hainhausen 
39. Hainstadt 
40. Klein-Steinheim 
41. Phitippseich ''''") 
42. Zellhausen 

Ein-
wohner-

zahl. 

289 
307 
294 
297 
105 
144 
282 

1364 
2008 
1094 
1369 

3 
201 

34 
50 

323 

677 
526 

1570 
203 1 

17 
1059 

'*) Hieru11ter sinel diejenigeu Gemeinelen verstanden, welche keine au r 
clern Gesammtsteuerkap it a l haftende Schulden haben. 

**) Gemarkung mit besonderer polizeilicher Verwaltung. 



291 
Tabelle X(V. (Fortsetzung.) 

Kreis Giessen. 
43. Albach 
44. Amsburg *) 
45. Bersrod 
46. Danbringen 
47. L<rossen-Buseck 
48. Hattenrod 
49. Langsd01·f 
GO. lVJ ainzla r 
51. M ühlsachsen '*) 
52. Nieder-Bessingen 
53. Ober-Hörgern 
54. Oppemod 
55. Wiunerod 

lereis lllsfeld. 
56. Bieben 
57. Lehnh ein• 

Kreis Büdingen. 
58. Aulen-Diebach 
59. Bellmuth 
60 . .Berstadt 
61. Calbach 
62 . Diebach am Haag 
63. Engelthai *) 
6-L Hiu1bach 

Kreis Friedberg. 
65 . Fanerbach v. d. Höh e 
66 . Maibach 
67 . Oes 

Kreis Lauterbach. 
68. Sickendorf 
69 . Wernges 

Ein-
woll not·-

za lll . 

370 
76 

382 
700 

1646 
409 
887 
466 

10 
315 
30tl 
310 

35 

213 
287 

29G 
139 

1008 
276 
277 

56 
484 

523 
186 

5 

91 
257 

Kreis Schotten. 
70. Felilkriicken 
7 1. Hartmannshain 
72. Klein-Eichen 
73. Lardenbach . 
74. Michelbach 
75 . Schrnitten 
76. Siebenhausen 

Kreis lllzey. 
77. Becbenheirn . 
78. Bermersheim 
79. Bornheim 
80. Eckeisheim 
81. Esselborn 
82. Fürfeld 
83. Gau-Köngernheim 
84. Ippeshei m 
85. Kettenheim 
86. Neu-B:unberg 
87 . Stein-Bockenhelm 
88. Uffhofen 
89. vVonsheirn 

Kreis Oppenheim. 
90. Bechtolsbeim 
9 1. Dexheim 
92 . Köngernheim 

Kreis W orms. 
93. E ich 
94. Eppelsheim 
95. Gimbsheim 
96. Hangen-Weisheim 
97 . lbersheim 
98. Ober-Flörsheim 

l 

I 

195 
146 
297 

20 
247 

374 
278 
434 
499 
307 

1186 
252 
156 
433 
6 16 
509 
580 
671 

1058 
739 
568 

. 1 1821 
889 

2293 

I 
375 
216 

1 1060 

·Y<) Gemarkung mit besonderer polizei licher Verwaltung. 

Tabelle XV. Anzahl der schultlenfreieu Gemeinden. 

Sta.rkenburg. Oberhessen. Rhcinhessen. Grossher-
zogthum. --Zeit. Anzahl der Anzahl der AazaJ,Cder Anzahl der -- --I Ein- Ge- I Ein-Üt!- I l •i in- üo- I Ein-

mem- wohner. mein- mem- wohnor. m m-
1 wohner il 0 wohner. den. don. ' drn. en . 

1. J :w. 1869 66 122 924 24 8 •HO 30 21 548 120 152 882 
1. Jan. 1872 53 18 230 26 8 786 20 15183 99 42 205 
1. J an. 1875 63 I 30 764 7 939 30 21 193 119 59 896 
1. Jan. 1878 71 38 018 38 13 271 30 19 995 139 71 284 
I. April 1881 53 27 28 10 418 33 24 021 114 61 746 
1. April 1884 54 29 233 28 12 499 2\1 20 498 111 62 230 
I. Ap •·il 1887 53 29 946 27 12 27 17 881 107 60 419 
1. April 1890 53 37 013 27 10 017 26 19 261 106 66 291 
1. April 1893 48 32 110 31 11 610 15 490 100 59 210 
1. April 1896 47 30 506 30 10 547 16 11 236 93 52 289 
1. April 1899 42 24 400 34 111551 22 15 314 98 5 1 265 
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Nr. 4645. Post· UD(I 'l'elegrat)lten-Verkeh•· im Grossherzogthum Hessen im Jalu· IS99.*) 

0 rte 
mit 

Postämtern 
I. Klasse. 

Mainz 
Da nnstadt m. 

Bessnngen 
Offenbach 
W orms mit 
Hochbeim u. 
Neuhausen. 

Giessen . 
Bingen 
Bansbeim 
Alzey 
Friedberg 
Bad-Nauheim 
Grossherzog-
thum Hessen 

Zilli1 I Ein-
der nahme Aufgegebene Ein- Betrag der I 'l'ele-

gegangene g ramme 
Aufge-

Post-
einge- 1 ansge- gebene nach- ein- I 

nah- Post- zahlten zahlten Zei- auf-
auf- tungs- gege-mo- trags-

SOll - Num- gan- bene. 
dun-

briefe. Postanweisungen gene. mern. gen. 
----

I 
-·--

::,tück. l::ltück. Stück. I Stück .I Mark. Mark. 

Eingegangene 
Ein- an ____ __ 
woh- Porto- Briefe, I Briefe I Briefe, I Briefe I ner d Post·· Packele Packeta Post- Packele Packele 

u n karten, etc. . karten, etc. . 
nach Tele- Druck- ohne mit mit Druck- ohne mit mit 
det· gra- sacbeu, sa\jben, 

Zäh- h ' Geschäfts- Gescbäfts-
p en- pap1ere pap1ere 

lung ge- . und W erthangabe und 
vom bühren Waaren- Waaren-

2. Dez. ____ · proben. probolL 

1 
1_. __ 

1895. Mark. i:itück. I Stück . I Stück. I Stü.,k. Stück. Stück. I Stück. l Stück. 

W erthangabe 

I I I l I I I I I 
7694? 11463961189099001677 133 28292 l 16697ln 412 4001538745128050 

39408 7797 89 4657200 325509 14355 8836 5154000 516657 10075 

18488161155 13920 22 586 476)36 179 831 1678946b 53 205!148 988 

10928 53077 11835 18 930 775121201610 47537911103 0781101271 
2681 272 20 6937 10 893 141 17 915 831 155873 40489 34865 

il1299 420002 28877001894891103571 308012748400J15419010093 163226567 6523 89020 1810006565 19085184 1617 42588 
22924 2582600 245342 10219 4296 3103700 213554 8881 2311 27067 6424 8283927 11998 661 479166 43116 45118 
8187 160392 1181500 74013 4969 1618 11603001 51628 4665 6.J5 12919 3476 3570936 4810288 59708 19778 20149 
6665 63084 459700 37 748 1505 273 4642001 29935 1861 317 6742 2679 1770759 136:?808 179164 5839 4945 
650\l 75284 562400 43751' 1579 360 507100 29878 3022 765 8063 2854 2992054 1696535 67564 7650 7665 
5969 102243 75!700 51993 2456 1079 7040001 49200 3659 900 9681 3091 3065592 1921661 301695 9090 9585 
3398 162751 1487100 79221 1 29901 1067 13050001 30207 2584 75110631 2985 2974931 1752437 21346 23896 29392 

1 039 02017083783 52 300 800 3 426 858 157 442 69567 48 157 900 3 262 571 162 7031 53466 519 5221184 855 155 3t4 847 159 165 36-! 11 276 491 673 2461619 666 

*)Insoweit derselbe durch den Ober-Post-Directionsbezirk Darmstadt abgegrenzt wird. - Vergl. Mitthei l. Nr. 699, Dez. 1899, S. 298. 

t-!) 
<:0 
t-.:l 
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Nr. 4646. Gewet•be- (Handwerker-), n.unstgewerbe- und Facb-
scbulen im Gt·os!Ob. Hessen im Schuljahr 1899/1900.*) 

;... 
;... Alter Von den Schülern 

<l) 2 der Schüler (Sp. 5 u. 6) waren Orte , ;... ] o; 0 I ;.; 

I 
:n I 

wo sich die Schulen " o; <l) 

'""'" ;... ;... o· ;... .... 
" " C'l ;...,.o b ;... C\l;... 

"0 "0 j..o "'C\l <l) .Oe:> 

befinden. 0 "'Ii! Ii! 
::2 ::0 ;... 00 ..,. C\l e:i"' ";... ,....."'> 

-::: 0 0 " .... " C\l "' "'' C\l z"' N N sc_ I "" ..0 
- -- --· - 4-. l. 2. 3. 6. 7. 8. 

Ia. Grossla. 
(Ertheilt Unterricht an Bauhandwerker etc. in den für einen selbständigen Gewerbe-

betrieb erforderlichen theoretischen Kenntnissen und im Zeichnen.) 

Darmstadt I I I I (in den Wintermonat.) } 14 { 121 95 
( » » Sommermonat.) 67 42 26 1 25 

96 
43 

25 
24 

Ib. Grossll. Fachschule fiir Elfenbeiusclmitzerei und verwandte Gewerbe. 
(Ertheilt Unterricht in i\lodelliren, Figuren-, Freihand- und Fachzeichnen, 8tilknnde, 
Schnitzen in Elfenbein und Holz 1 Drehen und Faconniren in Holz, Horn und Bein, 
Anfertigen von Werkzeugen für Schreiner, Drechsler und Ciseieure, Materinlienkunde, 

Technologie und kaufnüinnischen Fort.bildungst:'icbern .) 

Erbach ' ) I I I I I (in den Wintermonat.) 1 5 J 34 34 34 
( » » Sommermonat.) f 1 15 15 15 

1) In den LebrwerkstHtten waren 9 Schüler aufgenommen. 
1 c. Grossh. Fachschule fiir Weberei. 

(Unterrichtsgegeustände sind: allgemeine Theorie der Weberei, Bindungslehre, Buch-
führung, Zeichnen, Mnsterausnel1men und Arbeiterversichemngsgesetze.) 

Lauterbach 2) I 3 I 25 I 22 1 3 I 25 
2) Ausserdem wurde zu Bernshauseu jeden Sonntng ein Untenichtskursus f'lir Meister und 

Gesellen abgehalten , der von 36 Personen besucht war. 

I JI. Kunstgewerbeschuleu. 

I 
(Der Unterricht findet im Sommer und im Winter statt und ist fiir die den verschiedenen 
Berufsarten angehörenden Schüler nach mehreren H:mpt.richtungen bin gegliedert. - Die 
Kunstgewerbeschulen ertheilen hauptsäclilich Unterrieht in kunstgewerblichem Zeichnen, 
in Modelliren, Malen, Maschinenbaukunde, Kunstschlosserei, Geometrie, Mathematik, 
Kunstgeschichte, Baugeschichte, Hochbaukunde, lnnclwirthschaftliche Baukunde u. s w.) 
Mainz : 
Kunstgewerbeschule 3) 
Abendzeichenklasse n. 

Modellirschule 5) 
Damenkursus d. Kunst-

gewerbeschule ") 
Offenbach: 
Kunstgewerbe- u. ge-

werbl. FacbschuJe 'o) 
Damenkursus d. Kunst-

12 

7 

191 

{ 
7) 141 
8)159 

I 7) 19 
l 8) 21 

'')200 

gewerbesehule 12) , 4 34 

65 126 

186 14 77 123 

3) Die Schule mit Unterricht an allen Wochentagen umfnsst die Vorschule (Dauer ' /• Jahr) 
und 7 Fachschulen. 4) Nicht bekannt. 5) Gemeinsch:tftlich mit der Handwerker-Sonn-

·'k) Vergl. Mittbeil. Nr. 707, Mai 1900, S. 118. 
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Orte, 

wo sich die Schulen 

befinden. 

2. 4. 

.AJi I" 
uer 

Von den Schülern 
(Sp. 5 u. 6) waren 

----·----
7. 8. 

tags-Zeichenschule. 6) Der Unterricht wird von den Lehrern der Kunstgewerbeschule 
und von 7 Lehrern der Handwerker- Sonntags- Zeichenschule ertheilt. 7) Im Sommer. 
8) Im Winter. 9) Zeichnen und Malen. 10) Unterricht an allen Wochentagen fiir einen 
Tb eil der Schüler, für einen andern nur an 2 oder mehreren halben Tagen. 11) Hie-
runter 30 Schüler, welche sich an dem Unterricht in der Lehrwerkstätte für feine 
Lederwaaren betheiligten. 12) Zeichnen, Malen und Kuuststicken. 

111. Gewerbeschulen. 
(Die Gewerbe- (erweiterten Handwerker-) Schulen im Wesentlichen Unterricht 
in Freihandzeichnen, geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie, Fachzeichnen, 
Bauconstmctionslehre, ModeHiren, Rechnen, Aufsatz, Buchführung, Wechsellehre, Natur-

AlafeW . 
Alzey: 

Gewerbeschule 1a) 
Fachklasse für Tünch er u . Maler 

Bansheim 
Bingen: 

Gewerbeschule 
Damenkursus 14) 

Büdingen 1") 

Darmstadt: 
Gewerbeschule 16) 

Unterrichtskursus für Rundschrift 
Abendzeichenklasse 
Fachklasse für Dekorationsmaler 
Fachkursus für Schneider 

Friedberg 
Giessen 
Michelstadt 
Nidda 
Worms: 

» Schuhmacher 
>> Friseure 
» Perrückenmacher 
,, Tapeziere 
> Kunstschlosser 
,, Installateure 

Gewerbeschule 11) 

Fachkursus für 'füncher und 

lehre u. s. w.) 
6 24 

8 
1 
7 

8 

10 
1 

2 

I 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
9 
5 
4 
6 

7 

23 
4 

49 

t')H 
18)127 

36 
40 

53 
36 

} 
7)28 
8)18 

14 
14 
5 

UJ 
!) 
8 
3 

17 
58 

100 
20 
35 

34 

} 

Dekorationsmaler 2 8 

I 
I 

i 
I 

18 

22 
4 

46 

107 

39 

10 

•) 
•) 
2 
1 

' 4) 
I 54 
I 1{)0 

17 
33 

29 

I 
' 

i 

I 
I 

1 

il 

(jj 

I 

3 

•) 

4 
9 
5 
•) 
4) 
6 

.. ) 
4 

,, 

I 
I 

21 

20 

49 

168 

37 

53 

•) 

55 
7B 
14 
31 

25 

Damenkursus 18) 2 I 1(1 , 

I 
I 

I 

3 

3 

;J 

•) 

3 
21 

6 
4 

9 

18) Angeschlossen wnr noch ein offener Zeichensaal, der von 6 Personen besucht 
war. 14) Musterzeichnen, weibliche Handarbeiten, Stenographie und Buchführung. 
16) Der offene Zeichensaal wurde von 10 Schülern besucht. 16) Angeschlossen war 
noch ein offener Zeichensaal, der durchschnittlich von 7 Schülern besucht war. 17) An 
dem Unterricht im offenen Zeichensaal nahmen 27 Schüler und 96 Vorschiiler und an 
dem im Modelliren li Schüler 'fheil. 18) Zeichnen, .Malen und Holzschnitzen. 
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Alter 

0 rte, der Schüler 

wo sich die Schulen 

befinden. 

1. 2. 3. 4. 

IV. Handwerker- (Sonntags·) Zeichen- uJHl gewerbliche Fortbildungs-
(Abend-) Sclmleu. 

a. Einklassige Sanntags-Zeichenschulen mit Unterricht in Freihandzeichnen, 
geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie und Fachzeichnen. 

Affolterbach 1 22 I 22 18 I 4 
Altenstadt . 1 31 li 25 22 3 
ßad-Nauheim 1 31 31 24 I 
Biblis 1 27 I 23 4 18 9 
Bickenbach 1 29 27 2 22 7 
Bieber 1 28 28 10 18 
Büdingen 2 80 I 78 2 73 I 7 
Crainfeld 1 23 23 12 11 
Dietzenbach 1 16 16 16 
Dreieichenhain . 1 35 33 2 35 
Egelsbach . 1 22)24 :! 1 3 20 
Erzbausen 1 25 I 25 23 
Flonheim 1 39 35 4 36 
Gau-Aigesheim . 1 ;;5 35 33 
Gau-Odernheim 1 19 I [) .f 14 
Gedern 1 24 24 22 
Griesheim 1 29 29 26 
Gross-l:lieberau 1 51 5 1 43 I 
Gross-Steinheim 1 n 17 20 I 4 16 
Grünberg 1 39 39 32 
Guntersblum 1 48 4 1 1 40 
Heusenstamm 1 20 J 17 
Hirschhorn 1 17 17 12 
Hornberg 1 44 40 I 4 38 
Rungen .·1 1 32 7 31 
Jügesheim 1 29 10 19 

1 

15 
König . 2 139 8 1 51 10 39 
Laubach 1 20 20 12 
Lauterbach 1 52 52 1 40 
Lindenfels 1 215 23 3 24 
Londorf 1 25 I 25 23 
Miihlheim 1 31 31 24 
Neckar-Steinach 1 I 19 3 18 
Neustadt 1 25 6 I 15 3 13 
N ieder-Ramstadt 1 34 I 30 4 27 
Ortenberg 1 35 34 1 32 
Reicheisheim i. Oilenw. 1 55 I 55 I 44 
Reicheisbeim i. d. W. 1 10 7 3 8 
Rossdorf 1 35 33 2 30 
Rumpenheim 1 32 15 I 17 12 
Seeheim 1 28 26 2 25 
Semd 1 30 27 I 3 30 
Sensbach 1 29 8 16 5 13 
Sprencllingen bei Offenb. I 36 I 31 1 f> 33 

2 
3 
2 
5 
2 
3 
8 
8 
7 
8 
3 
5 
6 
1 
... 

n 
8 

12 
2 
2 
7 
4 
6 

3 
11 
2 
5 
5 
3 

8 
3 

19)24 

20)15 

21)18 

••)19 

25)27 

26)24 
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Alter 
0 r t e, der Schüler 

wo sich die Schulen 

befinden. 

1. 2. 3. 7. 8. 9. 

Noch: a. Einklassige Sonntags- Zeichenschulen mit Unterricht in Freihand-
zeichnen, geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie u. Fachzeict:.nen. 
Steinbach (Kr. Offenb.) 1 24 22 2 2-1 
Urberach 1 46 43 3 33 
Wald-Michelbach 1 48 I 42 6 40 
Westhofen 1 21 9 12 I 8 

13 
8 
4 

19) Im Winter wöchentlich 3 mal Unterricht in Buchführung, Hanmaterialienkuude, Wechsel-
lehre, Aufsatz, Rechnen, Raumlehre, Verfassungskunde und Physik. 20) Desgl. in Deutsch, 
Rechnen u. Geometrie. 21) Dgl. wöchentlich 2 mal iu Aufsatz, Rechnen, Geometrie u. Physik. 
22) Ausserdem erhielten 29 Schüler während des ganzen Jahres an Sonntag-Vormittagen 
Unterricht in Rechnen, Geometrie, Geschäftsaufsätzen und Rundschrift. 23) Im Winter 
wöchentlich 3mal Unterricht in Aufsatz, Rechnen, Buchführung u. Wecbsellehre. ••) Dgl. 
wöchentlich 4 mal in Aufsatz, Geometrie, Rechnen, Buchfiihrung, Naturlehre und Rund-
schrift. Dgl. wöchentlich 3 mal in Deutgch, Geometrie, Baumaterialienkunde, Aufstellung 
von Kostenvoranschlägen, Hechnen und Physik. 26) Dgl. wöchentlich 2 mal in Rechnen, 
Raumlehre, Aufstellung von Kostenvoranschlägen, Aufsatz, Rundschrift, Buchführung und 
Wechsellehre. 27) Dgl. wöchentlich 1 mal in Aufsatz, Geometrie, Lesen und Rechnen. 

b . Zweiklassige Sonntags-Zeichenschulen. 
(In den Schulen wird in der einen IUasse in Freihand- und geometrischem Zeichnen, 

in in darstellender Geometrie und Fachzeichnen unterrichtet.) 
Alsfeld ·I 2 88 79 9 68 20 
Arheilgen 2 51 50 I 26 25 28)14 
Habenhausen 2 65 65 57 8 29)20 
Beerfelden :l 4li 12 33 I :l8 6 30)25 
Bischofsheim "!. 53 4 47 2 3 3')25 
Dieburg "!. 76 65 11 71 5 32)30 
Eberstadt b. Darmstadt "!. 58 54 4 53 5 33)27 
Echzell 2 33 8 21 4 22 3 3')21 
Erbach 2 59 56 3 40 Hl 
Fürth i. Oclenw. 2 -lö 47 40 7 
Gernsheim 2 38 37 I 38 35)28 
Goddelau 2 66 63 3 56 10 
G1·oss-Umst:ult . 85 80 I 5 73 12 
Gross-Zimmern 2 77 73 4 77 
Happenheim a. cl. B. 2 77 7 63 7 56 14 36)54 
Herbstein 2 27 27 21 G 
Höchst i. Odenw. 2 102 24 74 4 42 36 
Kelster bach 2 46 

I 
40 6 35 11 

Lengfeld 2 22 22 19 3 
Lieh 2 42 41 1 33 9 37)23 
Lollar 2 37 37 24 13 
Lorsch 2 40 40 24 16 
Michelstadt 3 72 I 72 44 28 
M.örftJlden 2 44 40 I 4 40 4 38)31 
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Alter 
der Schiiler 

4. I 5. I ß. 

V""on deu Schiileru b t 
(Sp. 5 u. G) co&; s; . - ".... 

::lv 
_ ·- bno 

-c)r;:j 

I z 2 a5 
--- - - 1- 1 

7. I 8. 9. 

Noch: b . Zweiklassige Sonntags-Zeichenschulen. 

Mombach 
Neu-Isenburg 
Ober-Ingelheim 
Ober-Ramstadt 
Oppenheim 
Pfungstndt 
Reinheim 
Rüsselsheim 
Schlitz 
Schotton 
Seligenstadt 
Sprendlingen i. Hh eiuh . 
Viibel 
Wimpfen 
Wöllsteiu 
Wörrstaclt 

2 100 
2 (:il 
2 73 
2 71 
2 81 
2 80 
2 GO 
2 67 
2 li7 
2 48 
2 72 
2 7ß 
2 76 
2 59 
2 52 
2 77 

38 

17 
19 

9 
I 

I 
I 
I 

62 10 5:! 39)30 
6 1 28 8<)40 
70 3 öl 12 
69 2 liO 11 37)2ß 
76 5 71 10 
80 liö 14 
57 3 i>8 2 
i>O -11 () 42)35 
-l8 I 

;n 17 43)28 
43 ;) t)t) 12 44 )24 
72 GO 12 <5)5\i 
59 5 55 I () 
75 1 li3 13 46 }53 

59 19 40 ' 7)27 
50 2 4-1 I B 
75 2 57 tO ••) 1 li 

" 8) lm Winter wöchentlich !mal Unterricht in Bucl•fiihrung u. J\laterialienkunde. 29) Dgl. 
wöchentlich 4 mal in Aufsatz, Rechnen und Geometr ie; ausserdem erhielten 25 Schüler 
an Sonntagen Unterricht iu Buchführung, Baumaterialienkunde, Fliichen- und Körper-
berechnung und in Aufstellung von Kostenvor:lnschlägen. 3°) Dgl. an 3 \<Vochenabenden 
iu Deutsch, Rundschrift, Buchfiihrung, Rechnen, Geometrie und N:lturlehre. 31) Dgl. an 
4 Wochenabenden in Aufsatz, Buchführung, ßaumateri:llienkunde, Gesetzeskunde, Nat.nr-
loln·e, Rechnen , Raumlehre, Rundschrift, Aufstellung von v.,ranschläge.n nnd \Vechsel-
lehre. 32) Dgl. wöchentlich 3mal in Aufsatz, Rechn en, Geometrie, Buchfiihrung, \'atur-
lebre und Gesetzeskunde. 83) Dgl. wöchentlich 2 In>ll in Aufsatz, l{echnen, Geometrie, 
Verfassungskunde und Buchführung. 3•) Dgl. wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Hechuen, 
Geometrie, Buchführung und l{un dschrift. 35) Dgl. wöchentlich 3 mal in Geogmphie, 
Verfi1ssungskunde, Rechnen, ltaamlcbre, Buchführung, Geschärtsaufsiitzen, :\'aturlehre 
und Anfertigen von Kostenvorauschlägen. 36) Dgl. in Rechnen, Geometri e, 
Naturkunde, Buchführung, Anfertigung von VornnschlHgen, Materialienkunde un!l Physik. 
37) Dgl. in Aufsatz, Buchfiihrung, Geometrie, Rechnen und Materialienkunde. 38) Dgl. 
wöchentlich 4mal in Aufsatz, Lesen, l<echnen, Raumlehre, Naturlehre und 1\'lateria lien-
kunde. 39) Dgl. wöchentlich 2 mal in Geometrie, Rechnen, Naturlehre, Rundschrift und 
Baukunde. 40) Dgl. wöchentlich 4 mal in Aufsatz, Rechnen, Geometrie, Geogn1phie und 
Gesetzeskuncle. ") Dgl. wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Hechnen, Buchführung und \Vechse l-
lehre. 42) Dgl. an 4 Wochenabenelen in Geograp hie, Geschichte, Verfassnngskunde, Lesen, 
Rechuen, Geometrie, Aufsatz und N:üurlehre. <3) Dgl. in Aufsatz, Hechnen, Gewerbe-
kunde, ßuchfiibrung- und Wechsellehre. 44 ) Dgl. wöcheutlich 3mal in Aufsatz, Hechneu, 
Raumlehre, Buchfiihrung und ltunclschrift . 45) Dgl. wöcheutlich 3 mal, sowie Sonntngs 
in Aufsatz, Rechnen, Raumlehre, Naturl ehre, Gesetzeskunde , Baumaterialienkunde urul 
Buchführung. ••) Dgl. wöchentlich 1 mal in Aufsatz, Rechnen und Geometr ie. •7) Dgl. 
wöchentlich -I mal i.J1 Aufsatz, Verfassungskuncle, Rechnen, Buchfiihnlllg, Geometrie, Ma-
terialienkunde und Haumlelue. •8) Dgl. wöchentlich 2 mal in Aufsntz, Lesen, Geometrie, 
Rechnen und Buchführung. 
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Alter 
der Schü ler 

Von den Schülern 
(Sp. 5 u . 6) wareu, 

-,:-. 

,..... -.ä 
; r[J 

"'.::: ö ac. 
4. 5. 6. 1-s-. 

c. Dreiklassige Sonntags-Zeicheeschulen. 

u. 

(Der Unterricht in Frei band- und geometrischem Zeichnen, darstellender Geometrie und 
Fncbzeichnen ist je nach Bedürfniss auf die einzelnen Klassen vertbeilt). 

Alzey 3 117 21 I 93 I 3 70 26 
Bensheim 3 118 118 , 104 14 
Butzbach 3 74 74 I 60 14 
Darmstadt (Annastift) 3 103 103 54 49 49)95 
Nidda 3 96 94 2 96 50)2 1 
Viemheim 3 98 33 65 ! 59 6 5 1)49 
49) Uuterricht vom 9. April 1899 bis 5. März 1900 wöcheutlich 3 mal in Deutsch, Rechnen, 
Geometrie, Buchführung, Wechsellehre, Hundschrift, Naturlehre, Materialienkunde und 
Aufstelluug von Kostenvoranschlägen. 50) Im Winter wöchentlich 3 mal Unterr icht in 
Deutsch, Rechnen, Geometrie , Naturlehre u11d Buchfühnmg. 5 1) Dgl. wöchentlich 4 mal 
in Aufsatz, Lesen, Uaumlehre , Buchführung, Ved>Lssungskunde, Rechnen, Materialien-
kunde uud Physik. 

d . Mehrklassige Sonntags-Zeichenschulen . 
(Der Unterricht in Freihand- und geometrischem Zeichuen, darstellender Geometrie und 
Fachzeichnen ist je nach Bedürfniss auf die einzelnen Klassen vertheilt , wlihrend der 
Fachnutenicht an die den einzelneu Gewerbegruppen angehörenden Schüler in mehreren 

Bingen 52) 

Darmstadt I Friedberg 
Giessen 
Gross-Gera u 
Langen 
.Maiuz 
Offt"nbnch 
Worms 

() 

8 
9 
lj 
4 

-1 
17 
13 
9 

Fachklassen erthei lt wird). 
17) 121 l 
18)115 I 

317 
"220 
199 
137 

7135 
401 
289 

110 

•) 
315 1 

203 
196 1 
127 
!03 
785 
371 

I 

f 

I 

I 

•) 
2 

17 
3 

10 

30 
18 

111 
136 
201 

G3 
120 

87 
288 
116 
172 

10 
181 

19 
13() 

17 
21 

117 

53)24 
54)63 

05)218 

56)46 
58)33 
50)26 

60)206 
61)202 
62)159 

Ausserdem wurden Zeichenkurse für Damen an der Aliccschule zu Darmstadt abgehalten. 
" ) Angeschlossen war noch ein offener Zeichensaal, welcher im Sommer von 11, im Winter von 34 
Schülem besucht war. " ) Im Sommer wöchentlich 2mal Unte rricht in Rundschrift, Buchführung 
und Wechsellehre. " ) Dgl. im Winter wöchentlich Smal in Aufsatz , Rechnen, Geometr ie , Buchfllh-
rung , 1 hysik, Rundschrift und Aufstellung ,-on Kostenvoranschlägen . ") Dgl. in Deutsch , Rechnen, 
Geometrie. Naturlehre . Buchführung, Wechsellehre, Anfertigen von Voranschlägen und Materialien-
kunde. ••) Ugl. wöchentlich 2mal in Deutsch, Rechnen, Aufstellung von Voranschlägen, Verfas ungs-
kunde, Geographie. Geschichte, Materialienkunde und Physik. ") Ausserdem erhielten 22 Schüler in 
der Zeit vom 1. l\Lir z bis 1. Novembe r 18V9 Unterricht in Geschäftsaufsätzen, Rechnen , Geometrie, 
ferner wurde während des ganzen Jahres an Sonntag-Nachmittagen Unterricht in Deutsch, Geometrie 
und Rechnen ertheilt, an dem im Sommer 20, im Winter 32 Schüler 'fheil nahmen. 5•1 Dgl. im Winter 
wöchentlich I mal in Aufsatz, Geometrie, Rechnen und Buchführung. "") Dgl im Winter wocbentlich 
1 mal in Hundschrift. •0) Dgl. wiihrend des ganzen Schuljahres wöchentlich 2 mal in Aufsatz, Rechnen, 
Geometrie, Wechsel- nnd Gesetzeskunde, Buchfiihrung und Rund schrift. 61) An dem Unterr icht in 
Deutsch , Rechnen , Geometrie , Buchführung. Physik und Hundschrift nahmen 132 und an dem in 
kunstgewerblichen Fitebern 70 Schüler 'fhe il , ferner wurden noch Kurse fiir Metallarbeiter , Porto-
feuiller und Sattler, Maschinenbauer, Bauhandwerker u. s. w. abgehalten , die von 15- 66 Schülern 
besurht waren. "') Dgl. während des ganzen Schuljahrs mit Ausnahme cle1· Monate Juni. Juli und 
August wöchentlich 5mal in Rechnen , Geometrie , Aufsatz , Buchführung , Wechsellehre , Deutsch, 
Physik u . Mechanik; ausserdem wurde wöchentlicl1 2 mal Unterricht im an 31 Sclliiler u. 
wöchentlich 1 mal in Anfertigung knns tgewerbl. Scl1miede- u. Schlosserarbeiten an 1R Scbi"ller ertheilt. 
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Nr. 4647. Vorläufiges Ergehniss tlei· Volks zählung 
vom 1. Dezember 1900 im G•·os sh. Hes sen. 
Die Volkszählung vom 1. Dezember 1900 erg-ab nach den vor-

liiutig·en Aufstell ungen eine ortsanwesend e Bevö lkerung des Uro ss-
h e rzo g t h um s Li e s s en von 1 120135. Bei der Erhebung von1895 
wurden 1039020 Personen ermittelt. Innerhalo der letzten 5 J ahre 
hat also eine Zunahme von 81115 P ersonen oder von 7,81 Prozent, 
d. i. durchschnittlich jährlich 1,56 Prozent, stattgefund en, wii hrend in 
dem vorangegang·enen J ahrfünft sich die Bevölkerung um 
nur 46 137 oder 4,65 Prozent = 0,93 Prozent im Durchschnitt jiih rlich 
verm elut hatte. 

In den Provinz e n ergaben folgende Veriindenmgen 
der Volk;;zahl: in Starkenburg vermehrte sich die Bevölkerung 
von 444562 Personen im Jahr 1895 auf 489445 im .Jahr 1900 oder 
um 44883 P ersonen, d. i. 10,t Prozent: in Oberhessen von 524 auf 
282 165 oder um 10641 d. i. 3,9 Prozent; in Rh einhes;;en 
von 322934 auf 34tl525 oder um 25591 P ersonen, d. i. 7,9 Prozent. 

Die Ergebnisse der Ziildung in den einzelnen Kr e i se n und in 
den S tiidt e n mit. mehr als 10000 l!:inwohnern sind fo lgend e : 

K r e i se. 
Ortsanwesend e 

l:levölkerullg 
Zunahme bez. Ab-

na hme (- ) se it 189:) 

Darmstadt 
Bensheim 
Die burg 

Gross-Gerau 
ll eppen heim 
Offeilbach 

Prov. Starkenburg 
«ie>sen 
.\l sfeld . 
Blidingeu 
Friedberg 
Lau terbach . 
Hchottcu 

;;uu 1. .JJcz. 
1900. 

11 2 li02 
56 Hl3 
55 576 
46 645 
i:> O 79 -1 

818 
120 8 17 
-189 445 

81 970 
3(i 2()l 
39 035 
69 703 
28 810 
:t lj 356 

Prov. Oberhesseill!8ilil5 

--. 
a m 2. lJez . 

J00 5H 
51 985 
54 
-1 13 519 
H 33 l 
-14 9 11 

10 I 529 
H-1562 

----"--. 
aLsolute. 

058 12,0 
-1 208 8,1 

83-1 1,5 
l 2!i 0,3 

0 463 l 4,6 
1 !JOß 4,2 

I \.I 288 19,0 
44 883 10.1 

77 386 4 58-! 5,9 
36 52ö -23i> - 0,6 
38 378 ti57 1,7 
lj4 55 l 5 15l 8,0 
28 150 ii 51 1,9 
21) -U4 - ö8 - 0,3 

'27 I 524------:-:1 O::--ö·41 3.9 

) lainz 138 429 12ö -1 81 12 9-1 8 
Alzey 39 785 39 414 371 0,9 
Hingen . -1 0 486 38 299 2 187 5,7 
Oppenheim 46 401 -1 5 57 7 82-1 L,s 
Wurms. 8:J42-! 741 63 \Jl li 1 12,5 

Prov. Rheinh-es_s_e_n--348 525-- 312 !5 5\J l 7,9 
Grossh. 

Städ te mit m ehr als 
Dannstnrlt 
Offe nbach 
l<iessen 
Mainz 
\Vorm s 

72 01 9 
50 508 
25 564 
84 335 
40 714 

10 000 Einw ohnern. 
133 745 8 274 
39 408 11 100 
22 924 2 640 
7ß 94G 7 389 
33 175 7 539 

Ul,o 
l8,2 
11,5 
9,6 

22,7 
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Nr. 4648. Studil·ende und Hospitanten 
auf der Technischen Hochschule zu Darmstadt 

im Winterhalbjahr 1900/1901.*) 
.\ utheilung fiir Studi- Hospi· Zusam-

rende. timten. men. 
1) Archi tektur 112 31 143 
2) Ingeniemwesen 185 15 200 
1>) 1\laschin enbau 377 4B 420 
4) Elektrotechnik 558 67 62:) 

r 
Chemiker 49 3 52 

5) Chelllie Elektrochem iker 57 7 64 
l Pilarmacenten 18 18 

6) Allgr ill eine Abtheilung· 23 8 1>1 
Zusam men 1379 174 1553 

Aus:;erdem Theilnehmer an einzelnen Y crles ungen 1111) 
---

Gcsammtsumm e 1664 
Dom J-l eimathlande nach g·chören an: 

a. dem Grossh. Hessen 429 Frankreich :) 
b. andern dcutscl1en Staaten: Griechenland . 1 

An ha lt 4 Italien 7 
Baden 27 Luxemburg 1 
Bayern 119 Niederlande 18 
Brannschwcig· 2 Norwegen 1, 
Bremen 7 Oesterreich-Ung·arn \:12 
Elsn:s- Lothring·en ß(i Rumiinien 19 
I-Iamhurg 31 Hnss lancl . 187 
Liibeck 1 SchwecleiJ 15 
"Iccklenburg-Schwerin 5 
::Vlecklenburg·-Strelitz :J 
üld enl.JIIrg :) 

49r; 
Renss iiltcrcr Linie 1 
Sachsen 1>5 

ß 
Sachsrn-Coburg und Gotlm 4 
Sachsen-1\leiningen G 
Sachsen-vV cimar ü 
Schwarzb urg-Sonderslmusen il 
Waleleck :J 
Wiirtte111berg 17 

c. dem A 11 land e: 
Bulg·arien 
Diinemark 
Eng-land 

-g-m 

10 
2 
5 

Schweiz 
Se rbi en 
Spanien 
Tiirkei 
\ ' creinig te Staaten von 

Amerika 
)[exiko 
. \rgentinien 
Brasilien 
Kolumbien 
T rinidad 
Aegypten 
C11 p der guten liofi'nung 
Tuni s 
Japan 
Ost-Indien 

·'') Vergl. ll li t.the il. Nr. 709, Jul i 1900, S. 152. 
1) Dnruutcr GI ''"eibliche. 

22 
4 
2 

:2 
1 
:2 
1 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
1 

421> 
16154 



Nr. 4649. Vel'gleichcnde 1,usammenstcllung von metco•·ologischcn Beobachtungen im Oktobcl' 1!100 
zu Darmstadt. Bensbeim. Felsberg, Michels tadt, Mainz, llfonsheim; Rauschenberg und Uassel (Prenssen) 

I T her m o m e trog r a p h ( o C.) Niederschläge etc. d e r n; ... "· 
--·- - --- --- - - --- Darmstadt 10,o7 C. -.. . v . . · (r), Schnee (,), Nobel (n). ß ensiloim G, 78 • 

:::..::; lhlßlffiU111.__ - - . - - - }'elsberg 5,51 n 

D. 1 B. I Jo'. I I Mz. 1 Msh. H. I 0 . D. B. 1'. I Mch. Mz. 1.\l sh. H. I U. D. I ll. I I•' . illch llz. 1.\ lslq 1:. I <.:. 8,87 • 

1 12,3 ! ll ,ol l O,o 7,5 10,5 ll 12 9,5 1 12,o 23,0 20 ,0 1 G,2 21,5 JD,s JS,t 2l ,r. 20.::? r r r r r r r " 
2 14,ol 12,o 10,6 12,7 10,o l 22,1 20,ol16,2 22,1 120,o 18,s 17,o 19.o r 1 r .r r •: •: I r Hausehenberg 8:

12 
: 

3 ll,t ll ,e 11 ,2 H," 12,2 s,s 9,o 9,4 IS, t 12,4 11,2 19, .. JS,o l 18,s
1 

14 ,o 15,o r 1 111 1 1 1 1 Cassel 9as 
4 i o \6 4,.a 21i r,, .. O,o 4,5 5,3 l G,s 1512 11,2 17,7 l b,s l 12,5 1:1,5 Jr,,, 11 r ' " 
5 13:o I 5,o H191 n,a [ 9,7 J 1,4 J D,o 17,4 I :?,r. 1 9,o I D,?. H!,ä r I' d er N l c d e a·schJ iige. 
6 11,9 1 18 t ,a D,o V,ö 71G 10,5 11,3 18, :? 13,G , 12,& 18,7 19,;) J;J ,o l G,o 17,... Darmstadt 108,4o rum 
7 D,s

1 
H, 4 7,s l 3,7 9,5 G,G I 9,s lO,o Hl,G 17,o j l2,a 18,7 21,G 13,7 1 17,8 I!J,a I II ß enshoim 89,to " 

8 H,s 2,-1 8,1 2,t 1 7,tl 5,o 51o 7,o J9,o 15,2 . 18,1 19,4 19,o l 13,7 l B,t 20.o n n n Ji'elsberg 197,60 " 
9 7,6 3,o S,s 2,1 7,9 r;,o (i,s 7,7 17,31 15,o 15,o 19,6 15,6 11 ,2 17,o 20 .•1 11 n r n II II Michelstadt 95,so 

10 10,6 G,G 3, 7 41<1 8,9 0,6 7,o 11 ,G 22,o 17,2 2 1,s 22 ,0 1811 17,tJ 17,7 r r H r r n .1\Iainz 66 
80 

" 
I] 7,2 5,4 0,9 8,9 ti,::! ()14 7,s 14,o l 17,4 i ,5 H,o D,-1 12,o l O,t! r r II Monsheim 74-:

20 
: 

12 1,s -2,o -1,2 :l,G O,G 1,o 2,t 12,a 9,8 7,5 1:1 , 1 1:?,3 S,s Jl ,o 12 ,a n II 11 ltanscbenberg 112,60 " 
13 06 -2,8 1,9 -2,1 2,2 O,o - 1,2 0,-1 l O,a 9,2 7,5 12,r. 12,!! S,s l O,o 12.:? n n II t:assel 102 os 
14 5:a :?,o 1,9 -1,2 :l,a 1,3 2.5 4,o 10,7 S,o 6,2 !0,2 12,6 S,s 10,a 9.t r r r J r r r ' " 
11) 2,5 -0,4 -],1) 1,9 2,G l,a 1,5 a, t 9,2 G, o :1,t !),o 10,2 fl,o ß,6 S,a I' 
16 3,6 -0.2 - 1,3 l,o l ,n O,o G, -' 5i.s lll.o 1l ,o 20,o 8,:. JO.t r l.D.4-53

1
4Nm.,B.5-6 

17 2,7 -:·;,o -0,6 -'1,1 O,o :l,o 4,o S,G -l,s 4,-t 10,6 7,., JO ,o 10,2 V.1 rn r r r r r r Nm'l F. 5112 Nm., lieh . Gtt2 18 G, t :? ,4 l, tl :1,'1 0,3 l ,a :J,o I ;:,,s n,.. G,9 J a,'1 lt'J.o l O,o 12,o 1:J,:, r 11 ! II r r Nm . . Mz. 4-4:\, .. Nm . • R. 
ID G,s 4, -1 :1,7 6,2 7,o o,o !l,s :?,G 9,s 9,4 5,G 11 19 5,G S,a !J,; r u n r r 4-b Nm. _ 2. B. 9-10 
20 1,t l -4,:? -01G 1,2 0,2 -916) -:?,s O,s 9,t G.2 3,s 9,4 8,-1 4,4 71-1 1 9,o 11 n 11 1 n 11 11 Il 1\m., Mch. 7 Nm .. 1\fz. 93/4 21 l ,o -2,o O,o 0,6 O,G 2,5 · -0,:! :! ,0 7,9 G, 4 2.5 8,o ·11 -1 (i,2 8,0 rll II Jl II 1'11 r Nm. - 3. D. 7-10Nm.-
22 3,3 0,2 -U,G :1,1 2,4 O,o 2,o 6 7,4 r,,& :?,5 9,o S,o fJ.o S,o r 11 11 n r 11. Mcll. 5 
23 -1,01- U, :! -1,0 -ö,o - 1 ,:; -::,2 - :! ,o S,o 5,G 2,5 9,4 S,ti 7,s 7,a 8,:> u 11 n 
24 4, :? -0,4 -0,6 -4 14 5,o - 113 5,2 4, -1 S, -1 4,o G,o ·l 9,G 11 ,5 S, t 9,4 10.3 ru I rn n r 1 r 
25 S,t l :1,6 1,9 7,>1 0,:?

1 

G,a 7,o 1:3,s l l018l G,9 ]:),o
1

12,:...' 1 10,o l JO,o l J0 ,-1 ru r rn I r r11 . r11 Da.rmstadt: G.r. Kataster-
:?G 7,t !1,o 8, t !j, t ö,s 714 8,2 12,3 8,2 6,9 · 1:3,7 11.a f:,7 10,4 12,ü r n r r r 11 1 amt. . 
27 5, 2 l ,ti O,o -1,u 4,G :!,5 :3, 5 :1,s ll ,s 7,8 !J 1g l 10,!! lO,s l 7,u 7,o 10,2 r 11 r I r 

1 

r r r r r ßonsheim : Hr. Baura.tl1 28 ü,7 ;J,o O,o G,G G,t O,o G1 !! 4,9 11,1 ti,G [ ;3,8 l O,o H,& ' r n 1 r 
29 6,) a,o 1 ,a 4.s l 51& 2,:; I 4,3 5,o ll ,s 7,o I G,2 11 ,9

1

12,6 11 ,2 11 ,o I 1 r r r 11 r r r r r Hr. J?o rstwart 
:30 7,G 4,4 :1.t (i,2 S,o G,:J

1 

(i,s 7,o 12 ,4 5,8 G,9 13, t ):J ,o 11, 2 S,G S,s r r r Jl l r r r r I r Simon . 
31 9, ! 0, -1 4,-' 7.7 !>, 1 7,s 7, :? G,2 15,7 1 10,8 S,s l G,2 l f>;!! J 12.a l1 ,o ll,a rH n r r Hr.Realschul-

' director Dr. Gerha.rd. I I I I I I 1 
I I r 1111' ll r 18 r 10 r 4 lr 10 Mainz: H.r. \V. v. Reic,henau. 

1

6,;:;:.> 2,9 i 31ss 51s9 0,n l !l,sa 10.59 7,9 -1 14,t9

1

l !i,7s J1.o9 1J ,i t l1:!,85 ö - s- s - s - ..; - s - - - Monshmru:Hr.Ju_husZJegler. 

I I ) n 1G n f> n 121n 7 n [) n - u 5 n 8 H.auschenberg: Hr. Metro-
! I I politan Klein. 

Mitte], - Summe. - Cassel: Hr. Prof. Dr. Möbl. 

0 -



Nr. 4650. Preise der gewöhnlichsten 

0 r t e. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 

Summe 
Mittelpreis 

0 rt e. 

Darmstadt 
Bansbeim 
Dieburg 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Blidingen 

I Butzbach 
Friedberg 
Lauterbach 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
\Vorms 

Summe 
Mittelpreis 

Preisper 

I t l l t J t I t i fl 
.M.. 

15,50 14,oo' 13,50
1

1 15,?5 17,oo 13,5o 15,2511o,oo 7,oo 
11,00 16,00 16,50 15,oo 15,oo

1
1o,oo 1o,50 15,50 15,oo 14,00 14,00 14,00 7,50 7,50 

16,00 15,20 15,77 14,80 14,40 14,57 17 ,00 16,80 16,90 15,00 14,00 14,50 7,40 7,00 
16,00 16,00 16,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 14,00 8,00 8,00 
1 !1 ,oo 18,oo 18,50 1o,5o 14,50 1 o,oo 18,00 I 6,oo 17,00 16,50 15,oo 15,75 9,50 9,oo 
17,50 16,50 17,00 17 ,00 16,001 16,50 18,00 15,00 16,50 16,00 15,00 15,50 8,00 6,50 
15,50 15,50 15,50 16,75 16,75 16,75 15,00 15,00 15,00 12,50 12,50 12,50 6,50 6,50 
16,oo 16,oo 16,oo 15,oo 1 15,oo115,oo J(j,oo 16,oo 16,oo 14,50 14,5o 14,50 s,oo 8,ool 
16,00 15,50 15,75 15,50 15,00 15,25 15,50 15,00 15,25 13,50 13,00 13,25 8,501 8,00 
15,75 15,25 15,46 15,oo 15,50 14,oo 14,75 13,oo 12,5o 12 ,75 8,oo 7,5o1 
16,00 16,00 16,00 15,f>0 l f\,501 15,50 14,25 14,25 14,25 13,00 13,00 13,00 5,00 5,001 
15,60 15,20 15,40 14,70 15,00 14,50 14,75 1?,00 12 ,50 7,40 7,001 

15,30 H,Go 14,;,o 15120 1o,OO 9,00 7100 
11,50 16,7o 17,13 H 175 14,25 14,u0 16,00 15,00 15,oo 16,00 1 o,2J 1o,66 8,00 7,50 
17 ,00 15,50 16,19 15,00 14,50 14,69 17,00 14,00 15,44 15,00 12,75 14,19 10,00 8,00 
17,25 15,5ol 16,38 15,75 14,50 15,13 10,751 16,00 16,38 15,5o 14,oo, 14,75 8,67 7,38 

261,21 248,48 i22s,s7 1 
1ti133 15,07 15,53 1 14,18 

OchsenfiJ Kalbfl.l Hammelfl. Schaff!. Schweinefi.l Weissmehl.l 

"' ·2 I s " 0 
Beilage. 
vl'. I vl'. 

.--.,-----;- ----:-----, P r e i s p e r 

Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. Beilage. :8 ·a 
vl'. I J,. vl'. I - .A,. T "''· vl'. I vl'. I .M. .Ab. -:Ar ""Jf. 

1,401 1,60 1,521 1,Gul 1,4o
1

1 
1,6011,00 1,20 1,40 1,5210,42 0,34 0,38 

1,28 1,40 . 1,28 0,38 0,32 0,35 
1,28 . 1,401 . 1,20 1,20 0,50 0,46 0,48 

1,401 1128 1,401 1,32 I ,28 1,20 0,27 0,25 0,26 
1,40 1,60 1,20 1,52 1,40 2,20 1,301 1,50 0,80 1,20 1,40 1,60 0,40 0,36 0,38 
1,42 1,60 1,26 1,40 1,28 1,32 1,10 1,40 1,00 1,10 1,20 1,40 0,40 0,36 0,38 
1,30 1,20 1,20 1,20 I 0,28 0,26 0,27 
1,32 1,20 1,32 1,12 1,20 I 0,35 0,28 0,32 
1,44 1,28 1,32 1,12 1,20 0,36 0,30 0,33 
1,44 1,28 1,28 1,so 1,oo 1,12 0,28 0,26l 0,27 
1 ,28 ' 1128 1120 I ,12 1,20 0,30 0,28 0,29 
1,36 1,20· 1,20 1,10

1 
. I 1,20 0,36 0,30

1

0,33 
1,441 1,70 1,25 1,35 1,40 1,50 1,13 1,35 1,30 1,10 1,60 0,40 0,27 0,34 
1132 1,70 1,32 1,70 1,40 I 180 1,32 1,70 1,20 1,50 0,38 0,3010,34 
1,5o 1,60 1,3o 1,40 1,40 1,60 1,2ol 1,40 1,40 1,60 0,52 0,50 0,51 
1,401 1,90 1,70 1,40 2,00 1,20 1,40 . 1,40 1,60 0,38 0,32, 0,35 

20,94 12,10 20,29 10,G7 16,931 10,35 5,79 4,80 20,20 10,82 15,58 
1,4o 1,1a 1,27 1,52 t.a5 1,72 1.21 1,48 0 ,96 1,2o 1,2ö 1,55 1 u,35 



303 

an 16 Orten des Grossh. Hessen im Novt>n1her 1900. 

Stroh. I Kartoffe ln. I Erbsen. Bol!nen. Linsen. 

3,50 5,75132,ool 18,oo o,ool ,oo 22 ,50136,001 2-t,ool 30,oo 
7,50 6,oo 6,oo 6,oo 4,5o 4,oo 4,25 36,oo 28,oo 32,oo 32,oo 26.oo 29,oo 52.oo 32,oo; 42,00 
7,17 6,oo 4,8o· 5,43 4,2o 4,00 4 ,10 28,00• 23,oo 25,5o 32,oo 30,oo 31,oo 36,oo 32,oo 34,oo 
8,oo 5,oo 5,oo 5,oo 4,5o -t,5o 4,5o 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 30,oo 40,oo 40,ooj 40,oo 
9,25 6,oo 5,oo 5,5o 5,oo 4,oo 4,5o 40,oo 36,oo 3S,oo 28,oo 24,oo 44,oo 32,oo

1 
38,oo 

7,35 4,oo 3,50 3,83 5,50 4,50 5.1:; 30,ou 28,00 33,00

1

30,00 3 1,oO 40,00I 37,oo
1 

38,50 
6,50 4,oo 4,oo 4,00 4,oo 4,oo 4,oo Hi,oo 16,00 1G,oo 28,oo 28,oo 28,oo 32,00 32,oo

1 
32,00 

8,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5,oo 5 ,oo 16,oo 16,oo 1G,oo 2 1,oo

1

21,oo 21,00 27,oo 27,oo 27,oo 
8,25 6,oo 5,oo 5,67 5,oo 5,oo 5,oo 24,oo 22,00 23,oo 26,oo 25,oo 25,67 34,ool 32,oo 
7,75 5,oo 3,5o 4,17 4,00 3,25 3,M 36,oo 30,oo 33 ,oo 40,oo 25,oo 32,50 36,oo

1 
30,oo 33,oo 

5,oo 4,oo 4,oo 4,oo 4,on 4,oo 4,00 19.oo 16,50 17,75 30,ool 30,oo 30,00 
7,20 4,2o l' 4,oo 4,10 4,5u 4,00 4,25 
8,15 6,00 3,80 4,64 7,00 4,00 5,45 28,45 26,50 27,32 26,70 21,00 22,90 36,65 21,00 3 1,22 
7,75 5,oo

1 
3,oo 4,oo 5,oo 4,oo 4,o3 34,00 24,oo 29,oo 28,oo 24,oo 26,oo 46,oo

1 
30,oo 38,oo 

8,88 6,001 4,00 4,88 6,00 4,00 5,33 36,00 25,00 29,75 28,00 21,00 24,50 36,00 22,00 31,00 
8,oo 4,73 2.77 5,75 4,oo

1
_ 4,83 30,ooj 25,50

1 
27 23,oo 21,00 22,00 44,oo 36,oo 4_0,_oo 

123,25 75,97 74,18 •399,07 372,57 517,72 
I 7,70 I 4,75 I 4,64 I 26,60 I 34,51 

Roggen-
mehl. Brod. Butter. 

0,28 o,23 0,26 0,281 0,24 2,20 2,oo 2,10! 0,20 0,16 0,181 o,soi0,7ol o, 751 2,5o I 0,20 I 2,8o I 
0,26 0,21 0,25 0,25 0,25 2,20 2,00 2,10 0,18 0,16 0,17 0,80 0,70 0,75 2,80 0,22 3,00 ' 
0,26 0,23 0,25 0,22 0,20 2,20 2,30 0,18 0,16 0,17 0,80 0,60 0,69 3,60 0,22 3,20 
0,25 0,21 0,23 0,2! 0,20 2,00 2,JO 2,00 0,17 0,17 0,17 0,80 0,80 o,so 2,40 0,22 3,20 
0,321 0,28 0,30 0,27 0,21 2,30 2,10 2,20 0,24 0,18 0,21 0,80 0,50 0,65 2,80 0,20 3,00 
0,34 0,32 0,33 0,24 0,21 2,60 1,60 2,23 0,18 0,18 0,18 0,90 0,70 0,78 3,60 0,22 2,50 1,80 
0,24 0,23 0,24 0,22 0,22 2,oo 2,00 2,00 0,16 O,l6 0,16 o,so 0,60 o,so 3,oo 0,20 2,80 2,00 
0,28, 0,26l 0,27 0,25 0,23 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 1,0u I 100 1,00 3,60 0122 3,10 0190 
0,22 0,20

1
0,21 0,27 0,2! 2,60 2,60 2,60 0,15 0,15 0,15 1,00 1,00 1,00 3,20 0,22 I 1,80 

0,24 0,24 0,24 0,25 0,24 2,60 2,40 2,50 0,18 0,18 0,18 0,80 0,75 0,78 3,40 0,22 3,20 
0,25 0,221 0,24 0,33 0,22 2,40 2,40 2,40 0,16 0,16 0,16 0,80 0,80 o,so 3,00 0,22 2,60 
0,32

1 
0,25 0,29 0,21 2,4o I,sol 2,10 0,14 0,14 0,14 o,so o,so 0,8o 3,20 0,23 2,85 

0,24 0,23 0,24 0,32 0,24 2,30 2,10 2,20 0,18 0,16 0,17 1,10 11,85 0,97 2,90 0,22 2,40 

3,50 

0,28 0,2410,26 0,2810,26 2,10 1,50 1,76 0,20 0,18 0,19 0,88 0,56 0,71 2,35 0,18 2.80 

0,26 0,24 0,25 0,25 0,24 2,40 2,00 2,18 0,2• 0,18 0,21 1,20 0,70 0,91 2,60 0,20 2,40 
0,3o1 0,26 0,28 0,2; 0,25 2,40 2,os 0,20 0,16 0,18 1,20 0,60 o,sn 2,88 0,20 2,36 _ _ 

4,14 4,22 3,69 a5,to 2, 78 t 2,ss 4 7 ,sa a,s9 45,ot 1 ö,oo a,öo 
0,26 0,261 0,23 2,20 I 0,17 I 0,81 0,21 2:81'""1,63 il,5ö 
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Nr. 465 I. IJebersicht der Sterblichkeitsverhältnisse im Novembel' 1900 
in den Gemeinden des Grossberzog-tbnms. 

T odesfälle. 
Alt . {unter 1 Jahr . 

1 et über 1-15 Jahre 
(er » 15-60 » V erstorbenen » 60 » 

Todesursachen . 
Masern und Röthein 
Scharlach 
Rose. 
Diphtherie und Croup 
Keuchhusten 
Unterleibstyphus 
Kindbettfieber und and. Folgen 

der Geburt 
Tuberkulose der Lungen 
Tuberkulose andörer Organe 
Entzündliche Krankheiten der 

Athmungsorgane 
Apoplexia (Schlagfiuss) 
Acute u. chronische Erkrank. d. 

Herzens 
Darmkatarrh und Atrophie der 

Kinder 
Angeborene Lehensschwäche etc. 
Krebs und Neubildungen 
Altersscbwliche 
Andere benannte Krankheiten 
Gewaltsamer '.rod (Verunglückg., 

Selbstmord und Mord) 
Todesursache unbekannt 

TodesFälle per Jahr auf 1000 Lebende 

!=---.-. .;, :::: -. . . 1-5 s >= ·-= . ...; 
Ng 5 8 ä5 o :§g bno §-:> .s.: i: 6 3 e te t c; g f.O ä g g g g;} 
<eoo "'"' !t::..,. l-.."'1·-"'1·-"'1'"•· O:t- ·-"' [ "'"' -"'1·"' "'"' '-"' <Do "' "' E"' ::s :::l 0 .,. (!) ;:.:: l..,:l i> < z Cl., :;;: ;:;: ....< 

I 

2 1 1 23 
12 13 
32 33 
36 32 

3 
4 

1 
1 

l3 1 
1 I 

3 
1 

8 
3 

16 15 
10 3 

9 7 

8 10 
2 4 
7 
o, 

19 

12 
(j 

23 

21 
10 
11 
9 

2 

.1 I 
7 
1 

I 
9 ' 
I 

10 
3 
3 
1 

10 

22 
8 

22 
11 

8 

2 
6 

5 

14 
3 
2 
1 

16 

8 
4 

11 
8 

2 

2 
2 

I I I 
: 

41 1 
1 

3 
2 
4 
1 I 1 I SI I 

1 
1 
2 
1 

I I I I I I 3 7 4 G 3 . I 2 3 3 . 1 12[) 
1 2 21 I 3 1 3 . Gl 
5 4 2 '!. 2 I) I 2 2 I 6 145 
4 5 4 2 '!. 3 '!. D I I 2 11 27 

1 
21 

I I 

1 ' 
4 '!. 2 

1 
2 '!. 

5 
4 
'!. 
0 
7 
'2 

(i2 

2 I 1 

1 
3 
1 

I 

I 

:' 
21 
2 

1 
I 
2 
'!. 

'!. 

l 1 

I 
21 1 I' . I 
1 I . . I 2 . 2 
I . 1 
2 5 I 

l 

3 1 

1 I 1 I 

1 I ll 
2 2 

3 

1 
2 

58 
2(i 

29 

57 
'!.0 
34 
24 
95 

I 4 . 2 .. I . . I 1 1 ' I . . 2 . . ' . I . 12 
1 . 24 ... 1 ....... , .i . 8 

l.01 '1ö15T633t 5 51318 - 1u 1o91o- 9 9 s l-g 4ö2 
14.s9

1
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Im Kommissionsverlag YOD A. n er gstrilßer in Da rmst adt : 
Notizblatt des Vereins für Erdkunde und der Großh. geol. Landesanstalt 7.U Darmstadt. 

I.--III. Folge, 1854-1880, in Heften it l\1. 3. 
I V. Folge, Heft 1-20, 1880-1899, nebst Mitteilungen der Gr. Hess. Central-

stelle für die Landesstatistik, a :\I. 3. Sonderabdrucke des Notizblatts 
a 1 M. (soweit vorhanden). Rerausgegehen von R. Lepsius. 

Lepsius, Dr. R., Halitherium Schinzi, die fossile Sirene des Mainzer Beckens. Eine 
vergleichend anatomische Studie. l\Iit 10 lithogr. Tafeln. Abhandlungen des 
Mittelrheinischen geologischen Vereins. 1882. 4°. Geh. M. 16. 

Lepsius, Dr. R., Das .l'.Iainzer Becken, geologisch beschrieben. Mit einer geologischen 
Karte. 1883. 4°. Geh. M. 12. 

Abhandlungen derGroßherzog lich hessischen geologischen Landesanstall zu Darmstadt. Gr.8o : 
Band I . Heft l. 1884. i\1. 2.ü0. R. Lep>i\lS, Bemcrknnge n iiber die geo-

logischen A nfnuhmen im GroLlh erzogtum llPsscn. ('. Che\lns, Chronologische 
Übersicht der geologischen tttul IUitH'rnlogiseheu LHteratur iibc t· Großher-
zogtulll Hessen. - Heft 2. 1885. 111. 10. l?r. M•wrcr, Die Faun11 der Kalke 
von Wnldg-irmeR. NelJst Atlns. - H eft 3. 188\l. l\L 2.50. H. Schopp, Der 
Meeressund zwischen Alzey unll Krcnznnch. zwei 1Hhogr. 'J'nfeln. - Heft 4. 
1888. 1\I. 2.50. F. 1·ou Tchilmtrhcl', Der kön1igc J(nlk von Auerbnch-Hoch· 
stiidten n. d. Bergstr. Mit drc'i lithogr. 1'ttfeln. 

Band II. Heft l. )8!11. 5. Chr. Vogel, llie Qnnrzporphyn• der Umgegend YOU Groß. 
Umstndt. Mit zehn !ithogr. 'l'nfe])t. - Heft 2. 1892 ... 5. A. Mangold, Die 
a1te11 Necknrbettcn in der Rlwinebcne. 1lit ei>wr Ubersichtskartc und zwei 
Profiltafelu. - Heft 3. l89:l. M. 2.50. J,. ITofli.nann , Die Mnrmor!ng-er YOn 
Auerbach. Mit einN 'l'nfel. - Ilc·ft ·1. 1895 M. :t G. Klemm, Beiträge zur 
Kenntnis des krystnllinE-n GrtuHlgcUirgcs im Spcssurl. :Mit sechs To.fcln. 

Bund III. Ht:•ft 1. 189i. G. Kl emm, Gcologisch -ngronmnü:che Untersuchungen 
des Gutes Wcilerhof, nebst Anhnng von 0. Dehlingcr. einer Knrte. --
lieft. 2. 1897. )1. 2. K. von Kmntz .Kosehlan. J>ic Batyt1·orkommeu des Oden-
\\'aldes. )fit drei Tafeln. - IIPI't :l. 1898. :l. Emst Wittirh, znr 
Kenntnis der Brnnnkohlc nn d ihrer Fauna. zwei Tafeln. 
Heft 4. 1899. M. 5. C'. Lueclerkc. Die Hotlcn- und Wnsscrrerhältn isse der 
Produz Rh('inhessen, des Rheingn'us und rrnnnm;. 

Geologische Karte des GroßherzoQtums Hessen im Maßstabe 1: 25000. 
Herausgegeben durch das Großh. l\Iinisterium lies Innern, bearbeitet unter 

der Leitung von R. Lepsius, Darmsta!lt. 
I. Lieferung, Blatt Messe! untl Boßdorf nrbst Erlänterungrn. auf-

genommen von 0. Chelius. it 1\I. 2. Darmstadt 1886. 
II. Lieferung, Blatt Darmstadt und n nebst Erläuterungen, 

aufgenommen ,-on C. Chelius. it 1\I. 2. 1891. 
III. Lieferung, Blatt Babenhausen, Neustadt, Schaafheim UIHl Groß-

Umstadt nebst Erlütltrnmgen, aufgenommen von C. Chelius, 
G. Klemm und rlir. Vogel. it M. 2. 1894. 

IV. Lieferung, Blatt Brnsheim und Zwingenberg nebst Erläuterungen, 
aufgenommen von C. ('helins und G. Klemm. a i\I. 2. 1896. 

V. Lieferung, Blatt 1\öuig, nrensbach, Erbach und Micbelstadt, anf· 
genommen von C. Chelius, G. Kl emm und Chr. Vogel. a M. 2. 1898. 

VI. Lieferung, Blatt Lindenfels und Nennkirehcn, aufgenommen von 
C. Chelius, Blatt Bcerfcltlen, Jscnburg und Kclsterhach, auf-
genommen von G. 1\lcmm, nebst Erläuterungen. a l\1. 2. 1901. 

Im Verlage von 1V. Engelmann in J,e i pzig·: 
Geologie von Deutschland 

von Dr. Richard Lepsius, 
Geh. Oberbcrgrnt, Professor nn Uer tcch nisehf:\n Hochs('hulc, 

Direktor iler geologi,chcn w Dannstadt. 
I. Band. Das wrstlichP. nnd südliche Deutschland . 

.Mit einer geolog. Übersichtskarte, einrr Prof1.1tafcl u. 136 Profilen im Text. 
gr. 8°. 800 S. l\I. 24 -

Im Verlage Yon J ustus l 'm·thcs in flotlm: 
Geol og·i soe hP liarLe 

des Deutschen R eich es 
in 27 Blättern im Maßstalle 1: 500000, bearbeitet von Dr. Richard Lepsius. 
Preis für eine Lieferung (ä zwei BHittcrJ 3 für ein Blatt einzeln 2 M. 
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	 Todesfälle in den Kreisen des Grossh. Hessen im Monat Januar 1900
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